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Vorwort. 


Unter dem gewaltigen Heerhaufen der deutſchen 
Schriftſteller bilden die pſeudonymen eine eigne Gilde 
oder Zunft. Denn wenn man das innere Draͤngen und 
Treiben der meiſten Tagesſchriftſteller naͤher ins Auge 
faſſet, ſo laͤßt ſich wohl die Behauptung aufſtellen, daß 
unſre jetzige Buchmacherey — sit venia verbo! — groͤß⸗ 


tentheils fabrikmaͤßig betrieben werde; und wenn ein uns 


partheyiſcher Critikus das herculiſche Unternehmen beginnen 
wollte, den Stall des Augias zu ſaͤubern, ſo wuͤrden nur 
wenig Produkte als gut und tuͤchtig befunden werden! — 
Doch damit iſt gewiß jeder unbefangene Beurtheiler ein— 
verſtanden, daß eine vollſtaͤndige Ueberſicht des Zuſtandes 
unſrer National-Literatur, und inſonderheit der ſchrift— 
ſtelleriſchen Thaͤtigkeit während der drei letzten Jahrhun— 
derte, ſchlechterdings nur dann zu erlangen iſt, wenn 
man eine genaue Controlle der ſaͤmmtlichen verkappten 
Schriftſteller, die bisher unter mehreren fremden Huͤllen 
ihr Weſen getrieben haben oder noch treiben, vor ſich 
liegen hat. | \ 

Es dringt fich hierbei die Frage auf: . 
„Iſt es auch rathſam, Schriftſteller, die unter einem 
fremden Namen aufgetreten ſind, genauer bekannt zu 
machen? und maaſet ſich nicht der Literator eines unge— 
buͤhrlichen Geſchaͤfts an, wenn er Schriftſteller an das 
Licht ziehet, die ſich mit Vorbedacht in fremde Namen 
verhuͤllet haben?“ 8 f 


Um dieſe Frage zu entſcheiden, muß man die ano⸗ 


nymen und die pſeudonymen Schriftſteller von eins 
ander trennen, und den eigentlichen Zweck beider Arten 


der Schriftſtellerei feſt ins Auge faſſen. Denn beide gehen 


unſtreitig von ganz verſchiedenen Anſichten aus. Alle 
Schriftſteller, welche ihren Produkten gar keinen Namen 
* 


IV Vorwort. 


vorſetzen, kann man in mehrere Claſſen!) bringen. Einige * 
wollen aus Beſcheidenheit unbekannt bleiben; Andere im 


Dunkeln Unkraut zwiſchen den Weizen ſaͤen; noch Andere 
aber — und hierher gehoͤren inſonderheit alle Gelehrten, 
die ſich in das Gebiet der Religion oder der Politik ge— 
wagt haben — fuͤrchten fuͤr ſich und in ihrer amtlichen 
Stellung Unannehmlichkeiten, wenn ſie mit ihren wahren 
Namen hervortreten. Bei Schriftſtellern der letzten Claſſe 
iſt daher eine unzeitige Kundmachung ihrer Namen nicht 
allezeit rathſam. Sonach erklaͤrt es ſich von ſelbſt, warum 


noch zur Stunde die eigentlichen Verfaſſer der be: - 


liebten „Stunden der Andacht“ unbekannt geblieben ſind 
und auch ferner unbekannt bleiben werden. Denn die 
Mitarbeiter katholiſcher Confeſſion (und daß es deren 
allerdings giebt, iſt gar nicht in Zweifel zu ziehen, wenn 
ſchon Manche deshalb das Gegentheil vermuthen, weil 
im Jahre 1826 fuͤr die Katholiken eine beſondere Aus— 
gabe erſchien) haben allerdings erhebliche Gruͤnde, ihren 
Antheil daran nicht laut werden zu laſſen. Deshalb 
werden auch die meiſten anonymen Schriften vieler auf— 
geklaͤrten katholiſchen Geiſtlichen erſt nach ihrem Tode 
bekannt. 

Alle dieſe perſoͤnlichen Ruͤckſichten fallen aber in der 
Regel“) bei den | 

Dfeudonymen 

gänzlich weg. Den meiſten dieſer Herren iſt es felten 
darum zu thun, ein immerwaͤhrendes ſtrenges Incognito 
zu beobachten. Mancher Romanſchriftſteller nimmt theils 
aus Laune, theils aus einer gewiſſen Schuͤchternheit bei 
ſeinen Erſtlingsprodukten irgend einen fremden Namen 
an, und wagt es nicht eher aus feinem Dunkel hervors 
zutreten, bis daß fein literaͤriſcher Ruhm völlig geſichert 
iſt. Haben nun ſolche Fabrikate in den Leſezirkeln Ein⸗ 
gang und Gluͤck gefunden, ſo behalten die Verfaſſer dann 


1) Die hier eintretenden Grundſaͤtze find bereits im 12. Bande 
des gel. Teutſchl. S. LXXXV. der Vorrede in einer vollſtaͤndi⸗ 
gen Tabelle klar auseinander geſetzt worden. e 
2) Denn wer wird wohl einen angefehenen Gelehrten, 
welcher in Staats- oder Religions- Angelegenheiten Etwas un⸗ 
ter fremden Namen drucken ließ, durch eine unzeitige Enthuͤl⸗ 
lung compromittiren, und ihn wohl gar in perſoͤnliche Gefahr 
bringen wollen? — 


a 
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die entlehnten Namen bei. Daher figuriren z. B. die 
Namen: Willib. Alexis, Belmont, Heinr. Clau⸗ 


ren, Ewald, Theod. Hell, Friedr. Laun, Mans 


Pr fred, Arth. vom Nordſtern, Rich. Roos, Joh. 


Satori, Guſt. Sellen, Adalb. vom Thale, und 


Aug. von Tromlitz noch immer in unſern Meß-Cata⸗ 
logen. Ja es giebt nicht ſelten Faͤlle, wo es fuͤr den 
Schriftſteller ruͤckſichtlich ſeines Ehrenſoldes ungleich beſſer 
iſt, wenn er den einmal angenommenen Namen, der in 
der Leſewelt Sitz und Stimme erlangt hat, beibehaͤlt, 


als wenn derſelbe unter ſeinem wahren Namen auftritt. 


Was endlich die eigentlichen Vielſchreiber anbetrifft, ſo 
haben ſelbige ſogar ein großes Intereſſe daran, die Menge 
ihrer Fabrikate, die ſie ſo auf's Geradewohl in die Welt 
hinausſchicken, nicht völlig laut werden zu laſſen. Bis— 
weilen traͤgt es ſich auch zu, daß die Verleger ſelbſt die 
Verfaſſer zur Annahme eines andern Namens auffordern, 
weil ſie befuͤrchten, manche Romane und Jugendſchriften 
duͤrften nicht viel Kaͤufer finden, wenn ſie den allbekann— 
ten Namen eines Polygraphen an der Spitze tragen. 
Bei ſo geſtalten Sachen iſt es daher Pflicht des Li— 
terators, durch Enthuͤllung der pſeudonymen Schriftſteller 
von dem Draͤngen und Treiben in unſerer Literatur eine 
vollſtaͤndige Muſterkarte vorzulegen und den Freunden der 
Buͤcherkunde eine moͤglichſt genaue Auskunft uͤber dieſe 
verkappten Juͤnger der Finſterniß zu verſchaffen. Freilich 
laͤßt es ſich nicht laͤugnen, daß mancher Schriftſteller, der 
zuerſt unter verdecktem Viſir in die Schranken getreten 
iſt, ſeine erſte literariſche Jugendſuͤnde bereuet, und es 
auch daher nicht gern ſieht, wenn ſolche Fabrikate, die 
nicht allezeit von gutem Schrot und Korn ſind, oͤffentlich 
zur Schau geſtellt werden. Aber, volenti non fit injuria. 
Wer einmal zur Fahne geſchworen und ſich auf die ſchrift— 


| ſtelleriſche Bahn gewagt hat, muß ſich auch gefallen laſſen, 


daß er nach Ausmittelung ſeiner Broſchuͤren — wenn es 
auch durch die dritte oder vierte Hand geſchehen ſollte — 
mit in Reih' und Glied geſtellt wird. Bei Literaturwer⸗ 
ken, die einen beſondern Zweig der Literaturgeſchichte bil— 
den, iſt es ſogar nothwendig, alle wirklich erſchienenen 


Druckſchriften aufzuführen, weil ohne dies ein vollſtaͤndiges 


ri unſers ſchreibluſtigen Zeitalters nie erreicht werden 
ann. W 
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Sollen wir uns nun uͤber den Plan und die eigent⸗ 
liche Ausfuͤhrung dieſes Handwoͤrterbuchs näher auslaſſen; 
fo finden wir es zuvoͤrderſt höchft zweckmaͤßig, daß der 
Verfaſſer, der beſſern Ueberſicht wegen, allenthalben die 
alphabetiſche Ordnung zum Grunde gelegt hat. Da auch 
die Bildung des feinern Geſchmacks bei den Deutſchen 
von den Bemuͤhungen der fruchtbringenden Geſellſchaft 
und des Pegnitziſchen Blumenordens ausgegangen iſt; fo 
wird es gewiß den Freunden der aͤltern vaterlaͤndiſchen 
Literatur hoͤchſt willkommen ſeyn, daß der Verfaſſer die 
pſeudonymen Schriftſteller aus dieſer Periode mit in ſein 
Bereich gezogen hat. Uebrigens darf man die Ausar⸗ 
beitung des Ganzen, wenn man die vielen damit ver⸗ 
bundenen Schwierigkeiten in Anſchlag bringt, wenig⸗ 
ſtens nicht mißlungen nennen, und es iſt dieſe hoͤchſt 
muͤhſame Arbeit, in jeder Hinſicht in tuͤchtige Haͤnde 
gefallen. Schon eine fluͤchtige Durchſicht der uns vom 
Verleger communicirten Aushaͤngebogen beweiſet es zur 


a Gnuͤge, daß der Verfaſſer keine Muͤhe geſcheut habe, 


5. Zech. 


durch Correſpondenten uͤber die neueſten Schriftſteller 
zweckmaͤßige Notizen einzuziehen und ſolche ſodann plan— 
maͤßig zu verarbeiten. Ja wir koͤnnen unbedenklich das 
Zeugniß ablegen, daß namentlich uͤber die in Dresden, 
Leipzig und Berlin lebenden Gelehrten und Schriftſteller 
ſich eine Menge neuer Notizen vorfinden, die unſern 
eigenen, zum Behuf des gelehrten Deutſchlands aufge— 
ſpeicherten Vorraͤthen gaͤnzlich mangeln. 

Noch gilt es aber den Vorwurf abzulehnen, ob auch 
das ganze Unternehmen dem Zeitgeiſte angemeſſen iſt? 


und ob es nicht rathſamer waͤre: 


blos die pſeudonymen Schriftſteller ſeit dem Jahre 1750 

zum Gegenftande dieſer Forſchungen zu machen? 
Allerdings haben in der aͤltern Zeit Pet. Dahlmann 
(Schauplatz der maskirten und demaskirten Gelehrten. 
Leipzig 1710. 8.), Vine. Placcius (Theatrum anony- 
morum et pseudonymorum. Hamburgi 1694. edit. noviss. 
1708, 1740. 2 Vol. Fol.), Joh. Heumann (de libris 
anonymis et psendonymis. Jenae 1711. 8.), und Christ. 
Mylius (bibliotheca anonymorum et pseudonymorum. 
amburgi 1740. 8.) ſchon in etwas die Bahn gebrochen. 
Doch find hier noch viele Nüffe zu knacken übrig geblie⸗ 
ben, und es iſt einem einzigen Literator durchaus uns 
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möglich, alle noch vorhandenen Luͤcken auszufüllen, Von 
den meiſten aͤltern Schriftſtellern findet man in den er⸗ 
waͤhnten Werken eine bloße Nomenclatur; ſelten ſind nur 
die eigentlichen Wohnorte und die Sterbejahre der zu 
Anfange des vorigen Jahrhunderts bluͤhenden Dichter und 
Schriftſteller angegeben. Denn die damaligen kritiſchen 
Zeitſchriften vergoͤnnten ſolchen Perſonalnotizen nur hoͤchſt 
ſelten einen kleinen Raum. Selbſt das vormals ſo hoch 
gepriefene Werk: Nikol. Hieron. Gundlings voll 
ſtaͤndige Geſchichte der Gelahrtheit (Frankfurt 1734 — 1746. 
6 Bde. 4.) liefert nur duͤrftige Notizen uͤber die Lebens⸗ 
umſtaͤnde der damaligen Gelehrten. Erſt in neuern Zeiten 
iſt durch die kraͤftigen literariſchen Arbeiten eines Clem. 
Aloyſ. Baader, Diedr. Hermann Biederſtaͤdt, 
Karl Gottl. Dietmann, Joach. Heinr. Jaͤck, 
Dan. Wilh. Moller, Juſt Chriſt. Motſchmann, 
Chr. Karl Nopitſch, Gottl. Friedr. Otto, Heinr. 
Wilh. Rotermund, Joh. Suib. Seiberz, Fr. 
Wilh. Strieder und G. Andr. Will einige Bahn 
gebrochen worden. Eine Hauptſchwierigkeit aber iſt es, 
bei ſolchen Vermummungen den wirklichen Namen aus⸗ 
zumitteln. Placcius und ſeine Zeitgenoſſen legen nicht 
ſelten eine pſeudonyme Schrift mehrern Gelehrten bei. 
Auch duͤrfte es ſehr ſchwer halten, uͤber dieſen Punkt 
ganz auf's Reine zu kommen 5). | 
Aber mit noch größern Schwierigfeiten haben unfere 
jetzigen Literatoren zu kaͤmpfen, um von den Lebensum⸗ 
ſtaͤnden ihrer eigenen ſchriftſtellernden Zeitgenoſſen genaue 
und vollſtaͤndige Nachrichten einzuziehen. Seit dem Jahre 
1802, wo der allgemeine literariſche Anzeiger ſchlafen ging, 
giebt es kein eigentliches Journal mehr, welches dieſes 
gruͤndliche Blatt erſetzt haͤtte. Es gehoͤrt in der That 
eine Rieſenarbeit dazu, alle die tauſend Blaͤtter durchzu⸗ 
leſen, welche Lebensbeſchreibungen und derartige Notizen 
enthalten. Und ſeitdem es ſogar Mode geworden iſt, 
daß beinahe jede Zeitſchrift und jedes unbedeutende Flug⸗ 
blatt der Nekrologie einige Seiten widmet, wird es immer 


3) Wie viel Muͤhe koſtete es in neuerer Zeit nicht, ehe es voll— 

; ftändig ausgemittelt ward, daß die trefflichen hiſtoriſchen Ro— 

mane, die ſeit dem Jahre 1785 in Leipzig erſchienen, der nun 
verſtorbenen Bened. Naubert angehoͤrten. 


nr) 
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ſchwieriger, hier noch Schritt zu halten, da fo viele Zeit⸗ 
blaͤtter wie Eintagsfliegen im Sturme der Zeit unter- 
gehen, ehe man noch ihre Exiſtenz vernommen hat. Alle 
dieſe Umſtaͤnde erſchweren die eigentlichen literariſchen 
Arbeiten gar ſehr, und machen es dem Literator, ſelbſt 
bei dem beſten Willen, rein unmoͤglich etwas Vollſtaͤndiges 
zu Stande zu bringen, wenn nicht aus Luſt zur Sache 
mehrere Befoͤrderer ihm hierzu willig die Haͤnde bieten. 


Geſchrieben zu Dresden, 
am 19. Juli 1830. 


— 


Joh. Wilh. Sigism. Lindner + 
== 


Deutſche 


pſeudonyme Schriftſteller. 


A. 


von Aach en (Luiſe): Luiſe Deus net, geb. Haſſelbach, 

Gattin eines Kaufmanns zu Aachen, geb. „, daſelbſt. J. Zu A. 
Gebauer's Morgenroͤthe. f 
h Abel (Juſt.): Seh Gottfr. Flittner, geb. am 6. Juni 1770 
N zu Duͤben, + in der Nacht zum 7. Febr. 1828 als Dr. der Medizin 2.1 
4 und Obermedizinalaſſeſſor zu Berlin. 5g. Das Orakel, ein taͤgliches v 
Huͤlfsbuch zur Erinnerung merkwuͤrdiger Nachrichten aus der Welt 
Erd⸗, Staaten- und Naturkunde fuͤr Geſchaͤftsleben und Umgang. 
Berl. 816. 2te umgearb. A. 823. — Wie findet man das Paradies 
5 der Liebe? Eine vom Vermaͤhlungsgotte gekroͤnte Preisſchrift. Eb. 
5 817.— Die Gaſthoͤfe und Gaſtwirthe, wie fie ſeyn ſollen; nebſt einer 
' Darſtellung der Rechte und Pflichten der Gaſtwirthe und ihrer Gaͤſte 


nach Preuß. Geſetzen. Eb. 825. 
Abel (P... S. ..): Heinr. Phil. Petri, Buchhändler zu Ber⸗— 
lin, geb. am 1. Jan. 1788 daſelbſt. $$. Anleitung, wie öffentliche 
8 Beleuchtungen veranſtaltet werden koͤnnen. Berl. 814. 
In Abenſtein (G... W. . .): J. G. Flittner. (9. Neueſter 
Spiel- Almanach für Karten-, Schach-, Bret-, Billard-, Kegel- und 
Ballſpieler; zum Selbſtunterricht. Berl. ... 2te A. 819. Daraus 
beſonders: das Whiſt-, Boſton-, Caſino- und Imperialſpiel. — — 
Vergl. J. Abel.) f 
ermann (Gottlieb): Franz Xav. Mayer, Pfarrer zu Eſ— 
7 fing im Bair. Regenkreiſe, geb. am 4. Nov. 1757 zu Raitenhoslach 
5 unweit Burghauſen. 59. Katechetiſche Predigten über die ganze chriſt— 
liche Sittenlehre mit Hinſicht auf die Sonn- und Feſttagsevangelien. a 
6 Thle. Münch. 802 — 5. N. A. 807 — 18. — Faßliche und ges . 
meinnuͤtzige Predigten auf chriſtliche Feſttage. 2 Thle. Eb. 810. — 
Kurze Volkspredigten auf die vornehmſten Feſte des Stifters der chriſtl. 
Religion; nach Predigtentwuͤrfen von Mutſchelle und Winkelho⸗ 
fer. Eb. 814. — Kurze Volkspredigten über die ſinnliche Luft und 
ſinnliche Abtoͤdtung, auf die Faſtnacht- und Faſtenzeit. Landsh. 825. 
Ackermann (Michael): Joſ. Reimann, Dr. der Medizin, Hof— 
15 rath und Leibarzt des Fuͤrſten v. Fuͤrſtenberg zu Donauſchingen, geb. 
4 am 17. Okt. 1753 zu Freiburg im Breisgau. 55. Medizin. Glaubens⸗ 
bekenntniß eines Schwaͤbiſch. Harnpropheten. Tuͤb. 783. 
Ackhold (Emmeran): Andr. Ockel, geb. am 6. Dez. 1658 zu 
Halle, + am 17. März 1718 als Dr. der Rechte, Aſſeſſor des Schoͤp— 
hr penſtuhls und Rathsmeiſter daſelbſt. 56. Gruͤndlicher Unterricht von 
dem aus landesfuͤrſtl. Hoheit herſpringenden Poſtregal, Ludolf von 
Heoͤrnicks irrigen Meinungen entgegengeſetzt. Halle 685, 
t. Acritophilus: Karl Florian Weber, geb. am 8. Mai 1739 
5 zu Schmiegel in Suͤdpreußen, Fam 11. Okt. 1794 als Inſpektor und 
i, erſter Prediger zu Militſch. 99. Zu den Apologien (1788), 
! Adalwin (Berthold) „, 50, Zur Abendzeit, AR 


1 N 


— 


4 Adamantes — Adrian ow 


Adamantes ... $5. Der wohlverſuchte Amant; Liebesintri⸗ 
guen. Frankf. 716. g 

Adami (Joh. Georg): Erdm. Neumeiſter, geb. am 12. Mai 
1671 im Dorfe Uechtritz bei Weißenfels, + am 18. Aug. 1756 als 
Mag., Scholarch und Hauptpaſtor an der Jakobskirche zu Hamburg. 
56. Vertheidigung des Reichsarchivs wider das von Pfaff neulichſt 
ausgeſprengte jeſuitiſche Maͤhrlein, als ob das dem Kaiſer Karl uͤber— 
gebene Original der Augsburgiſchen Konfeſſion ſchon vor mehr als 150 
Jahren verloren waͤre. Hamb. 730. 

Adamovicz (Alexand.): Karl Gottfr. Woide, ein geborner 

. Pole ... + 1790. 65. Praktiſche polniſche Grammatik für Deutfche, 
welche dieſe Sprache auf eine leichte Art 9 erlernen wollen; 
ö mit einem Msörterbuche verſehen. Berl. 793. 
Adeiſidaemon (Alethareus): Friedr. Boͤrner, geb. am 17. 
uni 1723 zu Leipzig, + am 30. Juni 1761 als Mag., Dr. und außer⸗ 
ordentl. Profeſſor der Medizin auf der Univerſitaͤt zu Wittenberg. 
65. Verſuch einer unparteiiſchen Widerlegung — Gottlieb Müllers 
— gruͤndlicher Nachricht von einer begeiſterten Weibsperſon, Anna 
e ee aus philoſoph. und phyſikal. Gründen hergeleitet. 
eipz. 759. 

1 Adeiſidaemon: Joh. Chriſtoph Harenberg, geb. am 28. 

April 1696 zu Langenholzen im Hildesheimiſch., + am 12. Nov. 177 

3 „Hals Probſt und Prof. honorar. am Karolinum zu Brounſchweig, auch 
Mitglied der Berl. Societaͤt der Wiſſenſchaften. 55. Wahrhafte Ger 

ſchichte von Erſcheinung eines Verſtorbenen in Braunſchweig. (Braun- 

ſchweig 748. 
lemannsthal (Pet. Hartwig): Pet. Dahlmann, hatte 
zu Leipzig Theologie ſtudirt, ging darauf nach Berlin und Halle und 
1 171. an letzterm Orte. 65. Diss. de vita, ſama et fatis literariis Puf- 
fendorfianis. Lips. 710. 15. 

Adner: Gottfr. Renda, Dr. der Philoſophie und Privatgelehr— 
ter zu Köln, geb. 179. zu Weilburg a. d. Lahn. F. Zu W. Smets's 
kathol. Monatsſchrift. 

Adolph (Aug.) und Ferdinand (Wilh.): Adolph Aug. Berg⸗ 
ner, geb. .. zu Langendorf bei Weißenfels, + am 2. Sept. 1828 als 
Baukondukteur zu Halle. 66. Die heil. Roſen, romant. Sagen aus 
dem Mittelalter. 2 Thle. Leipz. 819 — 22. (Auch unter dem beſon— 
dern Titel: Das Roß vom Berge Libanon; Thüringer Sage in 4 Bus 
chern. Der blaue Schleier; romant. Archivkunde.) 

Adolph (Guſt.): Guſt. Ad. Friedr. Sickel, Dr. der Philoſo⸗ 
phie und zweiter Lehrer am Koͤnigl. Schullehrerſeminar zu Halberſtadt, 
geb. am 11. April 1799 zu Athenſtaͤdt im Halberſtaͤdtiſchen. 55. Eros; 
Betrachtungen uͤber die Liebe; Deutſchlands gebildeten Juͤnglingen 
und Jungfrauen gewidmet. Quedlinb. 823. te A. anonym unter 
dem Titel: Amor, oder das Buch von der Liebe; ein Geſchenk fuͤr 

i Juͤnglinge und Jungfrauen. 827. 

Vado drianow (Ferd⸗): Friedr. Bouterweck, geb. am 15. April 
I 1766 auf dem Koͤnigl. Hannoͤver. und Herzogl. Braunſchweig. Kommu— 
Be; nionhuͤttenwerke zur Oker unweit Goslar, + am 9. Aug. 1828 als Hof⸗ 

rath, Dr. und ordentl. Profeſſor der Philoſophie auf der Univerſitaͤt zu 
Göttingen. War auch korreſpondir. Mitglied der Berl. Akademie der 
Wiſſenſchaften. 55. Ramiro's Tagebuch; aus alten Papieren eines 
Freundes des Grafen von Donamar herausgegeben. Leipz. 804. 
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Aechtler (Wilh.): Wilh. Waechtler, Profeſſor zu ... F. 
Muntre Unterhaltungen in Jamben; nebſt einer kurzen Anleitung in 
Beiſpielen fuͤr diejenigen, welche ſich in dieſen Versarten verſuchen 
wollen. Berl. 824. — Georg und Maria, und die reiche Erbſchaft; 
eine Doppelgeſchichte aus den beſſern Zeiten. 2 Thie. Eb. 827. — 
Franz und Ida, oder die gluͤcklichen Ungluͤcklichen; eine treu nacher⸗ 
zaͤhlte wahre Geſchichte. Eb. 827. — Erzaͤhlungen fuͤr Eheluſtige 
und Hageſtolze. Eb. 827. 

Aemetophilus .. $5. Einleitung zu des Heil. Roͤm. Reichs 

Kirchenſtaat. Leipz. 722. - 

Aemilia: Dorothea Charl. Eliſab. Spangenberg, geb. 
Wehrs, geb. am 10. Febr. 1755 zu Goͤttingen, + am 18. Juni 
1808 als Gattin des Prof. G. A. S. daſelbſt. 5. Zum Goͤtting. 
Muſenalmanach. 1 

Aerindus (A...) .. 99. Soretto, der kuͤhne Raͤuberhaupt⸗ 
mann; eine Raͤubergeſchichte aus dem letzten Kriege der Franzoſen in 
Deutſchland. Braunſchw. 823. 

Aeschacius Major: Joach, Cäfar, lebte im 17. Jahrh. zu 

Groß-Glogau in Schleſien als Philoſoph und Poet. 95. Serutinium 


ingeniorum pro iis qui excellere volunt. Lips. 612. Jen, 663. (A. d. 
an, des J. Huartus.) 
ki Agricola (Chriſtoph): Day. Schram, geb. 1559 zu Nord 


# lingen, 1 1615 als Hofprediger zu Neuburg. 6. Propugnaculum Anti- 
! Pistorium i. e. Exceptio prior contra primam thesin dodecamorii symboli, 
quod J. Pistorius defendendum nuper suscepit Badae Marchion. 
Fef. 590. 5 
Agricola (Joh.): Erduin Jul. Koch, Dr. der Philoſophie, 
ehemal. Prediger an der Marienkirche zu Berlin (ſeit mehren Jahren 
in Geiſteszerruͤttung), geb. am 13. Juni 1764 zu Loburg im Magde— 
1 burgiſchen. 55. Ueber den Köhlerglauben, oder Beweis, daß Dr. Marz 
tin Luthers Glaube der wahre Koͤhlerglaube ſey. 
Agrippa (Henr. Corn.): Imman. Weber, geb. am 23, Sept. 
1659 zu Hohenheida bei Leipzig, am 7. Mai 1726 als Mag., Dr. der 
Rechte, Kaiſerl. Pfalzgraf, Schwarzburg. Rath, Profeſſor der Rechte 
und Prokanzler auf der Univerſitaͤt zu Gießen. 55. Apologia pro Sam. 
Pufendorfio ad iniquos censores. Lips. 688. 
II Ahorn: Joh. Heinr. Voß, geb. am 20. Febr. 1751 zu Som⸗ 
mersdorf im Meklenburgiſchen, war fruͤher Rektor der Schule zu 
Eutin, und + am 29. März 1826 als Fuͤrſtbiſchoͤfl. Luͤbeckiſcher Hof: 
rath und Privatgelehrter zu Heidelberg. 55. Zum Goͤtt. Muſenalman. 
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N 7 Ayasfon le Grandsagne y! Gyan?2sagne H. 73. 
Alban: ... von Meuſebach, Geh. Regierungsrath zu Ber: 


. lin. J. Kornblumen. Marb. 804, 
9 HH — Abe no: Alfred Reumont, der Medizin Befliſſener auf der 
Univerſitaͤt zu Heidelberg, geb. 18 ., zu Aachen. 8%, Zu J. B. Rouf: 


ſeau's Rhein. Flora (nur 1825. Nr. 90. 97.), deſſ. Modezeit. fuͤr 
deutſche Frauen, deſſ. Hermione, A. Schreiber's Damenbibliothek 
und zum Rhein. ⸗weſtf. Anzeiger. 

Albano: Joh. Bapt. Rouſſeau, Privatgelehrter und Mit: 
redakteur der Oberpoſtamtszeit. zu Frankfurt a. M., geb. am 31. Dez. 
1802 zu Bonn. $5. Zu der von ihm herausgegebenen Rhein. Flora. 

Albano: Friedr. Arn. Steinmann, Oberlandesgerichtsſe— 
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kretär zu Muͤnſter, geb. am 7. Aug, 1801 zu Cleve. 5. Einige 
a Beitraͤge zur Rhein. Nora, z. B. 1825. Nr. 19. RE 
ini (Ur. L...): . . von Meddlhammer, Profeffor der 


italien. Sprache am Köln, Gymnaſium zu Berlin‘) 
Thale; Luſtſpiel. Berl. 828.)— — Zu den 


1 * . A Clar), ein umherziehender Schriftſteller, der ſich zu Berlin, Dress 
en Loge fl. Ft. den, Leipzig, Breslau und um 1825 zu Ilmenau aufhielt, geb. 1773 
Herhardi's potiznie BU Stargard. 85. Aller guten Dinge find drei; Luſtſpiel in 3 Akten. 
af v. O Warſch. 797.— Adolph und Aline, oder Jugendjahre zweier Lieben⸗ 


Sir ee 


Alethaͤus (Theophil.): Joh. Lyſer, geb. am 30. Sept. 1631 
zu Leipzig, war ein herumirrender ausſchweifender Gelehrter und 
\ 1684 bei Verſailles. $5. Discursus politic. de Polygamia. Friburgi 674. 
5 1 Ed. 2da auct. Ib. 676. 3a sub tit.: Polygamia triumphatrix i. e. Dis- 
eurs. politic. de Polyg. cum not. Athanas. Vincentii, omnibus Anti- Poly- 
gamis ubique locorum, terrarum, insularum, pagorum, urbium modeste 
et pie opposita. Lond. Scaror. 682. 4. Deutſch unter dem Titel: 

Das Kon. Mark aller Landen ... 
Alethaͤus (Theophil.): Lorenz Müller, + 1721 als Mag. und 
Diakon zu Suhl. $$. Gruͤndliche Erläuterung der dunkelſten und 
ſchweren Oerter und Steine des Anſtoßes A. und N. T., in welcher 
der Sinn des heil. Geiſtes aus der Natur und Eigenſchaft der Spras 
chen, Antiquitaͤt und Zuſammenhang vor Augen geſtellt wird. 6 Thle. 
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Leipz. 714 — 27. (Nachher fortgeſetzt von F. Fridertci und dann 
von C. F. Bauer.) f a f 
3. Alethamander: Joh. Gottlieb Wilh. Dunkel, geb. am 28. 
1 September 1720 zu Köthen, endete freiwillig am 8. Sept. 1759 als 
9 Pfarrer zu Wulfen und Droſen im Koͤthenſchen. 85. Zu den Hamb. 
E 


. u 4 


Berichten von gelehrten Sachen (1741). \ 9 Ta 
Aletheios (Mag.): Georg Mich. von Weber, Dr. der Philos Yf- nr 207 
ſophie und der Rechte, Vicepraͤſident des Appellationsgerichts zu Am⸗ e, | 
arte, berg und Ritter des Bair. Civilverdienſtordens, geb. am 20. Jan. 8 
*g ee 1768. 55. Hoͤchſt wichtige Beiträge zur Geſchichte der neueſten Litera— 
tur in Deutſchland; aus den nachgelaſſenen Papieren des — heraus— | 
gegeben von Antibarbar, Labienus. 4 Abth. St. Gallen 813—14, 3 7. N. Gallen, Hl 
Mit neuem Tit. 817. 5 3 * . ber st C. 1330, 
Aletheophilos: Alexand. Gottlieb Baumgarten, geb. am 
17. Juni 1714 zu Berlin, + am 26. Mai 1762 als Mag. und außer: 
ordentl. Profeſſor der Philoſophie auf der Univerſitaͤt zu Frankfurt 
a. d. O. 85. Philoſophiſche Briefe; ein philoſoph. Wochenbl. Frankf. 


u. Leipz. 742. (Nur 26 Nummern.) — 
Tr Methes (Parrhaſius): Joh. Gerh. Meuſchen, geb. am 4. Mai 3 
„ 1680 zu Osnabruͤck, T am 15. Dez. 1742 als Mag., Generalſuperin- ) 
tendent und Kirchenrath zu Koburg. 8p. Nugae venales .., 
Alethes (Philadelph.): Joh. Andr. Chriſtian Lohr, geb. am 
k 18. Mai 1764 zu Halberſtadt, + am 28. Juni 1823 als Prediger zu 
4 Zwenkau bei Leipzig. 65. Die kirchlichen Dinge, d. i. die Kirche mit | 
ihrem Hirten und Lehrer, deren Ort, Tag, Stand und Wirkſamkeit. 4 
Leipz. 1823, N A 27H. Yb. N. 
Alethinos: Joh. Gottfr. Pahl, Pfarrer zu Affalterbach bei Se 
Ludwigsburg im Würtembergifchen, geb. am 2. Iuni 1768 zu Aalen. 95 5 775 
99. Der Krieg in Deutſchland im J. 1809 und deſſen Reſultate, miliz 18. . 1829, 


„ laͤriſch und politiſch betrachtet. Münch, 810. a 
lethophilus (Chriſtlan): Joh. Fiſcher, geb. am 13. Dez. 
1633 zu Luͤbeck, + am 17. Mai 1705 als Mag., Dr. der Theologie, 


Generalſuperintendent und Konſiſtorialrath zu Halle. 55. Chr. Con- 
scientosi Sendſchreiben, darin er fraget, ob er in der luth. Religion 
koͤnne felig werden; beantwortet. (O. O.) (um 672.) 4. 2te Ausg. 
687. 3te Jena 713. — Wahrer Chriſten vernünftiger Gottesdienſt, 
in Pruͤfung der Glaubenslehre nach der Schrift gegen den unvernuͤnf— 
tigen blinden Gehorſam in Glaubensſachen, wozu Hr. D. J. Bre— 
ving in ſeinem Traktat: der Glaubens- und Religionsſkrupel, durch 
Hrn. Proteſtirenden vermehrt und nicht verbeſſert, die Einfaͤltigen zu 


225 verleiten trachtet. Riga 685. . 
HH Alethophilus (Conſtantius) ... J. Bedruckter Palmbaum 


chriſtlicher Wahrheit. Koͤln a. d. S. 687. 
ethophilus (Phil.): Phil. Ludw. Statius Müller, 
geb. am 25. April 1725 zu Eſens in Oſtfriesland, T am 5. Jan. 1776 
als Mag., Archidiakon, ordentl. Profeſſor der Naturgeſchichte und 
deutſchen Literatur, wie auch Oberbibliothekar auf der Univerſitaͤt zu ; 
Erlangen. $$. Neederlandsche Criticus. 2 T. Leeuward. 750—51 . 
— Zeedemester der Kerkelyken. 2 T. Amst. 751 — 52. N 
Alethophilus curiosus: Joh. Chriſtoph Wagenſeil, geb. 
am 26. Nov. 1633 zu Nürnberg, T am 9. Okt. 1705 als Pfaͤl⸗ 
ziſcher Rath und Profeſſor des kanoniſchen Rechts und der orien— 
taliſchen Sprachen auf der Univerſitaͤt zu Altdorf. 55. Tractat. poli- 
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tico-historic. de moribus, ritibus ac ceremoniis in aulis Regum, et Prin- 
cipum legationibus, congressibus ac conventibus Magnatum :usitatis. 
Cosmopoli 687. % 
Alethophilus Goettingensis: Georg Wilh. Alberti, geb. 
um 1723 zu . 4 am 3. Sept. 1758 als Prediger zu Tuͤndern im 
Hannoͤveriſchen. $$, Some thougts on the Essay of the natural religion. 
Lond. 747. 

Alethophilus: Joh. Friedr. Meyer, geb. am 6. Dez. 1650 
zu Leipzig, T am 30. Mai 1712 zu Stettin als Dr. der Theologie, 
Koͤnigl. Schwed. Oberkirchenrath, Generalſuperintendent und Pro— 

kanzler zu Greifswalde. 55. Eilfertiges Sendſchreiben an Theophi— 
lum, daß die neulich von dem Erfurtiſchen Jeſuiten ausgegebene Zer— 
ſtoͤrung des paͤbſtl. Kindbetts von Wort zu Wort aus dem alten Je— 

ſuiten Schever ausgeſchrieben ſeyÿ. Jena ... Wittenb. 685. 4. 
Alethophilus: ... Freih. von Metternich, war Preuf, 
> „ Geh. Rath und Geſandter zu Regensburg und in der Schweiz, und 
＋ im Dez. 1727 zu Rudolſtadt. 5. Die wahre Vollkommenheit und 
Gluͤckſeligkeit in dieſer Welt, worinnen dieſelbe beſtehe, und mittelſt 
welcher Uebung man durch die Gnade Gottes dazu gelangen möge, 
wobei die Lehre von der Rechtfertigung alſo vorgeſtellet wird, daß dem 
Faulen ſeine falſche Ruhe, dem Werkheiligen aber ſein nichtiges Ver⸗ 
trauen gänzlich benommen wird. Amſt. 705. 708. Frankf. 724. — 
Gedanken von der Gnade zur Rechtfertigung der wahren Theologiae 
mysticae, deren Weſen, Urſprung und Wirkungen nebſt einem doppel⸗ 
ten Anh. 723. — Die wahre Theologia mystica, aus heil. Schrift 
bewaͤhrt und von den falſchen Koncepten des Dr. H. Scheins, Men⸗ 
noniſtenprediger in Amſt., geſaͤubert. 2 Thle. Frankf. 725 — 26.— 
Anleitung zum rechten, beſtaͤndigen und ſichern Grunde des innern 

Lebens. Eb. 722. 27. — — Noch einige andre Schriften. 

— Alexander: Karl Wilh. Schnitzlein, geb. am 13. Okt. 
1719 zu Leuchtershauſen im Ansbachiſchen, + am 27. (24726?) Dez. 
1785 als Geh. Hofrath und Konfiftorialpräfident zu Ansbach. F. Vom 
Vaterlande der Jeſuiten, oder rechtliche Eroͤrterung der Frage: Iſt es 
denn erlaubt, alle Jeſuiten in den paͤbſtl. Kirchenſtaat zu verweiſen? 
Frankf. u. Leipz. 768. — Patriotiſche Gedanken vom Jure Albinagiß, 
durch deſſen Aufhebung die Krone Frankreich die Deutſchen an ſich 
locken will. Nuͤrnb. 768. 

Alexander ..., Dr. der Medizin zu Berlin? 5g. Das Leben und 

. . 0% v. v. Treiben des Italieners in und außer ſeinem Hauſe, dargeſtellt durch eine 

. Be 90% N Reihe humoriſtiſcher Schilderungen, luſtiger Scenen und charakteriſtiſcher 

. Anekdoten, als ein Beitrag zur Kenntniß der heutigen Bewohner Hespe⸗ 
ee riens. Berl. 828. — Von den Wirkungen der Nahrungsmittel auf 

den menſchlichen Körper; für gebildete Nichtärzte bearb. After Th. 
Von den Speiſen. 2ter Th. Von den Getraͤnken. Eb. 829. 5 
Aleris (Willibald): Georg Wilh. Heinr. Häring, Dr. der 
Philoſophie und ehemal. Kammergerichtsreferendar zu Berlin. J. Die 
» Treibjagd; ein fcherzhaft, idyll. Epos. Berl. 820, — Die Schlacht 
bei Torgau und der Schatz der Tempelherren; Novelle. Eb. 822. — 
Die Jungfrau vom See; ein Ged. in 6 Gef. von W. Scott; uͤberſ. 
Zwickau 822. te Ausg. 827. gr. 8. Mit Kupfern. — Das Lied 
des letzten Minſtrels; ein Ged. in 5 Gef. von W. Scott; metr. 
überf. 2 Bdehn. Eb. 824. Mit Kupfern. — Heer⸗- und Quer⸗ 
ſtraßen, oder Erzaͤhlungen geſammelt auf einer Wanderung durch 


ee 
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Frankreich von einem fußreifenden Gentleman (Grattan); a. d. 

Engl. 5 Thle. Berl. 824 — 27. (Der 1. und 2. Th. auch unter 

dem Titel: Des Vaters Fluch; la vilaine tete; der Verbannte in den 

Landes; die Geburt Heinrichs IV. Der z3te: Caribert der Baͤrenjaͤger. 

Der Ate. Vergl. den Art.: Th. Hell. Der Ste: Leonie, das weiße 

Mädchen, — Walladmor; frei n. d. Engl. des W. Scott (faͤlſchlich). 

3 Thle. Eb. 824. 2te verb. Ausg. 825. Mit 1 Kupfer. — Die ö 
Geaͤchteten; Novelle. Eb. 825. — Schloß Avalon; frei n. d. Engl. 

des W. Scott. 3 Bde. Leipz. 827. — Herbſtreiſe durch Skandi⸗ 

navien. 2 Bde. Berl. 828. — Wanderungen im Suͤden. Eb. 

5 — — 9 7 ihnen 755 abs S f . 

Jahrb. deutſch. Buͤhnenſpiele, Brand's Schleſ. Muſenalman., zum 

Hermes, Taſchenb. fuͤr Damen u. ſ. w. ee 18327 . lie. 
! Alexis: Friedr. Lautſch, Rektor der reform. Schule, zugleich 

Huͤlfsprediger, zu Halberſtadt, geb. am 14. Mai 1790 zu Bernburg. 

$5. Blumen und Diſteln aus Jean Paul's Werken. Halberſt. 824. — 


. Nord. Muſenalman. : 0 
lexis der Wanderer: Leberecht Guͤnth. Foͤrſter, Herzogl. 


Saͤchſ. Hauptmann zu Altenburg, geb. am 8. Jan. 1788 zu Gotha. 2. r 
24. Blätter aus der Brieftaſehe —. Altenb. 820. 2te Ausg. 822. el Melee. 
Die Reiſe auf gut Gluͤck; a. d. Franz. des J. Pain. 2 Thle. Eb. 
820. — Loda die Lautenſpielerin, und andere Erzählungen, Qued— 
. linburg 824. — Die Entfuͤhrte; ein Roman n. d. Franz. 3 Thle. | 
| Eb. 825. — Bernardo und Emmelina, oder die Schredniffe der Fol- 
terkammer, und Woldemar. Eb. 825. — Das felige Gundchen, 
und die Liebe auf der Gartenmauer. Eb. 825. — — Zu Ra ß⸗ 
mann's Fruͤhlingsgaben u. ſ. w. 
line . . . 55. Ged. im Taſchenb. Urania, 
von Alkmar (Heinr.): Nikol. Baumann, geb. 1450 zu Em⸗ 
den, Dr. der Rechte und ehemal. Rath des Herzogs Magnus von Juͤlich, 3 
＋ 1526 zu Roſtock. 55. Reyneke de Voss. Tuͤb. 498. 4. Roſt. 539, 
48. Frankf. 562. 72. 75. Roſt. 592. Hamb. 604. 60. 66. Wolfenb. 
711 (von F. A. v. Hackmann). Leipz. 752. Eutin 797 (von 


Bredow). 
10 e ltamontius (Joh. Jak.): Joh. Jak. Hombergk zu 
Schenk⸗Lengsfeld, geb. am 9. Febr. 1708 zu Umſtadt im Heſſen— 
Darmſtaͤdtiſchen, T am 9. Febr. 1765 als Geh. Regierungs- und | 
Konſiſtorialrath zu Darmſtadt. 5. Zu A. C. Senkenberg's Me- 
ditat. de universo jure ‚et hist. | a | 
Altenhoff (Fuß: Friedr. Hornung, geb. ... zu Krlbra im Cue 
Schwarzburgiſchen und Kaufmann daſelbſt, dann Papierhaͤndler zu *“ 63 8 
- ltona, und + im Dez. 1808 daſelbſt privatiſirend. fg. Der wohl ler e 
erfahrne Deſtillateur und Liqueuriſt, oder vollſtaͤndiger Inbegriff der 527 9 
| 
| 


ven 


| franzoͤſ. Deſtillirkunſt und aller dazu gehörigen Wiſſenſchaften; neb & 
Bereitung einiger 100 Sorten franzoͤſ., Danzig. und deutſch. innen, Sec, Ju, N. 
| oder andrer franzoͤſ. und engl. Getraͤnke. Alt. 793. Mit 1 Kupfer. 
2te verb. A. 807. 

Altenkircher (Joh.): Joh. Mich. Schmid, geb. am 25. Sept. 
1767 zu Dillingen, am 24. Juli 1801 zu Augsburg als ehemal. Pro— u, 
feſſor des Kirchenrechts am Lyceum zu Dillingen. $5. Der einzig wahre 
Begriff von der chriſtl. Kirche. Ulm 802. 

Altglaub (Roman.): Wilh. Aſchendorf, geb. 15.. zu Telgte 
im Muͤnſteriſchen, Tam 28. April 1633 als Jeſuit und Domprediger zu 


4 + . 


Pal. 


+ -Alvenstr (HM): 59.1. Lale. Sckonfu. 909. T. 


Charlotte von Daͤnemark, geb. am 31. Okt. 1769, 55. Poet. Verſuche; 
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Paderborn. G. Defensio trium causarum, quas pro sua conversione 
statuarius Osnabrugensis adduxit contra refutationem Wolfangi Helvici 
Lutberani, ibidem ‘Snperintendentis (deutſch) ... — Antiqua fides, 
contra Joann. van Münster sectarium ... 

Althing (Chriſtian): Chriſtian Aug. Fiſcher, geb. am 29. 
Aug. 1771 zu Leipzig, + am 14. April 1829 zu Mainz als Dr. der 
Phlloſophie, Sachſ.-Kob.⸗ Meiningiſcher Legationsrath und geweſener 
Profeſſor der Kulturgeſchichte und ſchoͤnen Literatur auf der Univerfität 
zu Würzburg. 65. Geſchichte der ſieben Saͤcke, nebſt Einleitung und 
Zugabe. Lpz. 799. — Das Gloͤckchen. Berl. 800, — Hannchens 
Hin- und Herzuͤge, nebſt der Geſchichte dreier Hochzeitnaͤchte. 2 Bdchn. 
Dresd. 800 — 1. pz. 807. Mit Kpfn. — Doſenſtuͤcke. Deutſchl. 
(Epz.) 800. 7. — Der Hahn mit neun Huͤhnern. pz. 800, — 
Dramatiſche Taͤndeleien. Eb. 801. Mit 1 Kpf. — Acht Probe: 
nächte, nebſt einer Vorfeier und Hochzeitnacht; ein Seitenſtuͤck zum 
Hahn u. ſ. w. Lichſtaͤdt (Hildburgh.) 802. — Studentenſtreiche. 
Dresd. 808. — Erotiſche Schriften. 5 Thle. Lpz. 800. 2te A. 807. 
Zuletzt 817. Mit Kpfn. — Hinterlaſſene Schriften. 2 Bdchn. Eb. 
820 — 22. — Erzählungen. 1ftes Bdchn. Eb. 825, Mit Kpfn. — 
Kleine Erzählungen. 2 Bdchn. Eb. 826, 

Althuſius (Theod.): Matthias Zimmermann, geb. am 
21. Sept. 1625 zu Epiries in Ungarn, + am 24. Okt. (25. Nov. “) 
1689 als Dr. der Theologie und Superintendent zu Meißen. 55. Histo- 
ria Eutychiana, quae haereseos hujus ortum, progressum, errcrum enar- 
rationem et refutationem cum consectario, Lutheranos non esse Euty- 
chianos, complectitur. Lips. 659, 

Altkircherus (Euf.): Chriſtoph Herdeſianus, geb. 1523 
zu Halberſtadt, T am 23. Dez. 1585 als Konfulent zu Nürnberg. 
65. De mystico et ineruento sacrificio adversus abominandam Pontificiae 
missae idololatriam. Neustad. 584, 

win: Leop. Langner, Dr. der Philoſophie, privatiſirt u | 
Berlin. 85. Violen, oder kleine Erzählungen und Gedichte. Glog. 822. . 20] 
— Moraliſche Erzaͤhlungen. Halberſt. 823. — Diſteln und Roſen, 
oder ſatyr. und liter. Anekdoten; Taſchenkalend. f. 1825. 1ſter Jahrg. FERN, 
Eb. — Kleine moral. Erzählungen für die erwachfene Jugend. Eb. 824765 . 

Amalia: Chriſt. Dorothea Guͤrnth, geb. ..., geb. am 1. Juni 
1749 zu Goſchuͤtz in Schleſien, + am 19. Jan. 1815 als Wittwe 
des Predigers G. zu Brieg. 55. Zerſtreute Blätter zur Belehrung 
und Unterhaltung für Frauenzimmer. Brest, 80k. — Die Rath: 
geberin fuͤr Braͤute, die ſich ihre Ausſtattung anſchaffen wollen. Eb. 
805. — Die Gartenfreundin, oder Handbuch der Blumengaͤrtnerei. 
Glog. 807. 17. — Blumenleſe feiner weiblicher Handarbeiten. Lpz. 
810. Querfol. M. Kpfn. ö i 

Amalia: Amal. Johanne Iſab. Charl. Reichsgraͤſin zu Muͤn⸗ 
ſter⸗Meinhoͤvel, geb. von Ompteda, Wittwe des Grafen 
G. z. M. M., jetzt Hofmeiſterin der Prinzeſſinnen Sophie und Luiſe 


herausgeg. von ihrem Gatten. pz. 796. 2 
Amalia: Amal. Emma Soph. Schoppe, geb. Weife, Gat⸗ 
tin des Dr. der Rechte F. H. S. und Vorſteherin einer Erziehungs: . 
anſtalt zu Hamburg, geb. am 9. Okt. 479% auf der Daͤn. Inſel Feh⸗ 
mern. $. Zu J. Kerner's poet. Alman. und deſſen deutſch. 
Dichterwald. f h 8 
Amalie 2 . SN. 3 JV. TH. Beulen us mE Je Ac 2. .de * 
3 c＋c—ç—)ͥʒͤ I V. le v1. ) 
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Amaranth: Leop. Friedr. Guͤnth. von Goͤckingk, geb. am 
13. Juli 1748 zu Gruͤningen im Halberftädtifch., + am 18. Febr. 
1828 zu Deutſch- Wartenberg in Niederſchleſien, als Geh. Oberfinanz— 
rath zu Berlin. 95. In feinen Liedern zweier Liebenden. Lpz. 777. 

79. 819, — — Im Gott. Mufenalman, 

Amaranthes: Gottlieb Siegm. Corvinus, geb. am 15. 
Mai 1677 zu Leipzig, + am 27. Jan. 1746 als Kaiſ. Notar und 
Advokat daſelbſt. 56. Proben der Poeſie. 2 Theile. Lpz. 710—11.— 
Nutzbares, galantes und curioſes Frauenzimmerlexicon. Eb. 715. 4. 
2te A. 739. | 

Amaranthes (im Pegneſiſch. Blumenorden): Joh. Herde: 

en, geb. am 21. Juli 1692 zu Nürnberg, T am 15. Febr. 1750 als 
Profeſſor der Logik und hebr. Sprache daſelbſt. 55. Hiſtor. Nachricht 
von des loͤbl. Hirten- und Blumenordens an der Pegnitz Anfang und 
Fortgang bis auf das 100ſte Jahr. Nuͤrnb. 744. (Nachher unter 
dem rn, Gegruͤndete Nachrichten zur Aufnahme guter Wiffenfchaften 
von J. H. N; 

von Ambeer (Levin): J. Weber. J. Der ungewiffenhafte 
Gewiſſensrath, oder Begebenheiten mit J. L. Langhanſen, geweſenen 
Kurpfaͤlz. Geh. und Gewiſſensrathe. Lpz. 689. 93. 2te A. Fkf. und 
Lpz. 727. 35. mit dem Titel: Die Liebes-Intrigues der Baroneſſin von 
Degenfeld und des ungewiſſenhaften Gewiſſensraths Langhanſen's gott— 
loſe Händel. — Sachſ.- Lauenburgiſch. Stammfall und ſtrittiger 
Landesanfall. 2 Thle. Hamb. 690. — Acta in puncto matrimonii ab 
eunucho cum iuvencula contracti, i. e. Kapaunerhochzeit. . .. 690. — 


Frankreichs vergebliche Kuͤnſte, wodurch es die betheiligten Petenten 


und Reichsſtaͤnde von einmuͤthiger Zuſammenſetzung abwendig machen 
wollen. (O. O.) 692. — Vernichteter franzoͤſiſch. Religionspopanz. 
O. O.) 692. — Zeitlaͤufe Staatsbegebenheiten, worinnen die zwi— 
ſchen Daͤnemark und Hamburg obſchwebenden Zwiſtigkeiten und Ir— 
rungen eroͤffnet werden. Alt. 692. — Frankreichs Friedensgeſuche. 
Lpz. 694. — Einleitung zu der deutſch. Europaͤiſch. Staatshiſtorie. 
Frankf. a. M. 716. — Ließ C. G. Frankenſtein's Historia ger- 
manica sec. XVI et XVII zu Gießen wider des Vf. Willen drucken. — 
(Bol. H. C. Agricola.) 

Ambriſettus (Vincent.): Joh. Wolfg. Tertor, geb. am 
20. Jan. 1637 zu Neuenſtein im Hohenlohiſchen, fruͤherhin Profeſſor 
der Rechte zu Altdorf und Heidelberg, + am 27. Dez. 1701 als Proto- 
Syndikus und Konſulent zu Frankfurt a. M. §9. Telum defensum. 16. 


I Amelius (Theophil.): Pet. Zorn, geb. am 22. Mai 1682 zu 


Hamburg, + am 23. Jan. 1746 als Mag. und Profeſſor der Bered— 
ſamkeit und Gefchichte am Gymnaſium zu Thorn. $$. Erörterung der 
dunkelſten und ſchwerſten Schriftſtellen im A. und N. Teſtament. 
4 Bde. Koͤln (Hamb.) 711. 

Amethiſt (M... G. . .) . . . 9. Donnersorgeltoͤne und 
Zephyrſaͤuſeln; Verſuch einer Vertheidigung des witzigſten Kopfes und 
erſten Humoriſten Deutſchlands. Berl. 826. 01 

mpelander: Hans Rud. Rebmann, geb. am 4. Juli 
1566 zu . . + 1605 als erſter Prediger zu Thun in der Schweiz. 
89. Ein New luſtig Ernſthaft Poetiſch Gaſtmal vnd Geſpraͤch Zweyer 
Bergen Nemlich des Nieſens vnd Stadhorns, welches Inhalt Ein 
Pbysicam Chorographicam vnd Ethicam Descriptionem von der ganzen 


Anm (E, Ir.) : 69, 6 Al o. SAönfer- N 
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Welt in gemein vnd beſonderlich von Bergen vnd Bergleuten Sonetten— 
weiß geſtellt. Bern 605. 20. 
Amydor . . . 55. Publius Cornel. Scipio, der Afrikaner; eine 
Helden- und Liebesgeſchichte. 2 Thle. Liegn. 698. 
Analyticophilus (Nomic. Pacemut.): Vincent. Placciu 8, 
geb. am 4. Febr. 1642 zu Hamburg, + am 6. April 1699 als Pro: 
feſſor der Moralphiloſophie und Beredſamkeit am Gymnaſium daſelbſt. 
65, De Jurisconsulto perfecto liber unus, exhibens officia et requisita | 
Jurisconsulti, adeoque elementa scientiae interpretandi jura, scientifice 
demonstrata, cum Appendice Regularum aliquot interpretandi falsarum 
summis JCtis male probatarum. Aug. Vindel. 664. 4. 
de Ancona (Janiper.): K. Scioppius oder Schoppe, 
geb. am 27. Mai 1576 zu Neumark in der Pfalz, + am 19. Nov. 1649 
zu Padua. 66. Consultatio de causis et modis religiosae disciplinae in 
/ Societate Jesu restaurandae ... (Auch in J. A. Scherzeri Biblioth. Pontiſic.) 
f Anderſohn (Jak.): Chriſtian Thomaſius, geb. am 1. Jan. 
1655 zu Leipzig, T am 23. Sept. 1728 als Mag., Dr. und ordentl, 
Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Halle. 5%. Sendſchreiben 
aus Hamburg an einen vornehmen Freund von Leipzigſch. collegiis 
pietatis. (Halle 691.) 
Andre (K... L. ..): Joh. Heinr. Meynier, geb. am 
29. Jan. 1764 zu Erlangen, am 22. Mai 1825 als Dr. der Philo⸗ 
ſophie, Lektor der franz. Sprache und Lehrer am daſigen Gymnaſium. 
99. Gemälde aus dem Leben der Menſchen, zur Unterhaltung der rei— 
fern Jugend. pz. 824. — Unterhaltende und abenteuerliche Reifen 
zur See und zu Lande; ein Buch zur Befoͤrderung der Laͤnder- und 
Voͤlkerkunde fuͤr die Jugend. Eb. 824. 
Andreas (Konr.): Konr. Vetter, geb. 1546 zu Engen in 8 
Schwaben, 4 1622 als Jeſuit zu München, Jh. Hailbrunniſcher 
Triumph in Gott. 604. 4. — Der unſchuldige, demuͤthige, wahr⸗ 
haftige, chriſtliche, andaͤchtige, glaͤubige, engliſche, bibliſ e, gravi⸗ 
taͤtiſche, keuſche, nuͤchterne, ſchwaniſche, friedſame, zwogeſtalthafte, 
beſtaͤndige und ſaubere Luther, d. i. helle Prob und Beweiſung, wie 
Dr. M. Luther an dem großen erbaͤrmlichen Jammer und Verwuͤſtung 
unſres lieben Vaterlandes deutſcher Nation und ſo vieler Seelen ewi— 
gen Verderben unſchuldig und ſolche am juͤngſten Tag vor dem Richter 
Chriſto, als hie auf Erden durch ſeine oͤffentlichen Schriften werde 
beibringen und darthun koͤnnen. Muͤnſter 606. | — 
ab Andria (Hadrian. Adamantin.): Chriſtian Hohburg, geb. 
am 23. Juli 1607 zu Luͤneburg, + am 29. Okt. 1675 als Mennoni⸗ 
tenprediger zu Amſterdam. 55. Von Religionszank und Streit ... 677. 
Androphilus ... 5. Curioſe Reiſebeſchreibung, worinnen 
viele Städte, Flecken u. ſ. w. in Franken, Sachſen und Schlefien 
. nebſt vielen laͤcherlichen Hiſtorien von Darbenrume, Re— 
gensb. 735. 
N . Angelika: Engel Chriſtine Weſtphalen, geb. von 0 
Fer- Br: Gattin des Senators W. zu Hamburg, geb. am 8. Dez. 1758 daſelbſt. 


* . 55. Ged. in v. Halem's Irene u. |. w. ö 
ec. Angelus: Angel. März, geb. 1731 zu Schlechdorf in Ober: 
ae baiern, +... als Benediktiner im Bair. Kloſter Scheyern. 65. Con- 


tra Michaele m s. Crisis apologetica adversus Mich. Kuen Joann. de 
Canabace. Frising. 761. — Crisis in Anticrisin Adolphi de Kempis. | 
Monach. 761. 
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Angelus (Joh.): Jodok Kedde, geb. 1597 zu ... im Clevi⸗ 
ſchen, Fam 27. März 1657 als Jeſuit. 49. Praͤdikantenberuf. Ko: 


nigsberg 689. 4. u 
Angelus Silesius: Joh. Scheffler, geb. 1624 zu Wres⸗ 

lau, war Dr. der Medizin und fuͤrſtl. Wuͤrtemberg. Oelſiſch. Leibarzt, 

wie auch Kaiſer Ferdinand's II. und III., trat 1653 zur Kathol. Kirche 3 

über und + am 9. Juli 1677 als Jeſuit im Kloſter St. Matthiaͤ zu 5 

Breslau. 55. Heilige Seelenluſt, oder geiſtl. Seelenlieder der in ihren 

Jeſum verliebten Pſyche. 5 Thle. Brest. 657 — 97. Dann unter 

dem Titel: Geiſtl. Hirtenlieder. 702. Muͤnchen 826. — Cheru bini⸗ 

ſcher Wandersmann; geiſtreiche Sinn- und Schlußreime zur göttlichen er A 

Beſchaulichkeit anleitende u. ſ. w. Glog. 657. Fkf. a. M. 713. Dune 4 5ulalack 

chen 827. Schafhauſen 829.$ (Eine Auswahl daraus von H. Haid 1829. 

[815], F. Horn [818] und Varnhagen von Enſe [820]). 

Aniello (Sebaſt.) ... 90. Die graͤßlichen Unholde um Mit⸗ 3 
ternacht, oder die Schrecken des Kaſtells St. Elmo zu Neapel; ein Y 


omant. Gem. der Vorzeit. 2 Thle. Quedlinb. 829. D 
nſarius (Friedr.): Chriſtian Heinr. Henkel, Subdiakon zu 
Koburg, geb. 1790 zu Themar. 35. Nebel- und Lichtſtreifen. Koburg 
820. Mit 1 Kpf. 2te A. unter dem Titel: Der rothe Bund; romant. 
Scenen aus dem Leben Benedikts. 823, Mit Kpfn. — — Zum Kob. 


Taſchenb. 2 
1. Anſelmi ... $$. Zu den (Bresl.) deutſch. Blaͤtt. 
tenor: Joh. Balthaſ. Schupp, geb. am 1. März 1610 zu 
Gießen, + am 28. Okt. 1661 als Dr. der Philoſophie und Theologie N. 
und Paſtor an der Jakobskirche zu Hamburg. do. Der rachgierige und 95. L. 
unverſoͤhnliche Lucidor. Hamb. 657. 58. — Geplagter Hiob, d. i. 
Fuͤrſtellung des großen Kreuztraͤgers Hiob. Nuͤrnb. 659. (O. O.) . 
660, — Ninivitiſcher Bußſpiegel. Fkf. 669. a 
ntidaͤmoniakus: Joh. Benjam. Gottlieb Bob be, geb. +22-0. 
a 1717 zu Oranienbaum im Anhalt-Deſſauiſchen, 11798 als erſter Pre- Bec. 
diger an der St. Georgkirche zu Deſſau. 58. Vermiſchte Anmerkungen 
uͤber des Probſt Muͤller's hiſtor. Nachrichten von der Lohmanniſchen 
Begeiſterung. 760. b 
Antikant: Benedikt Stattler, geb. am 30. Jan. (13. Sept.?) 
1728 zu Koͤpfing im Bair. Walde, + 24. Aug. 1797 als ehemal. Be— I. 
nediktiner und geiſtl. und Cenſurrath zu München, $$. Kritik der 
krit. Beitraͤge zur Metaphyſik in einer Pruͤfung der Stattleriſch. 
ikantiſchen. (Fkf. 795.) München 795. 
Anti⸗Scepticus (Theophil.): Erasm. Francisci, eigentlich 
Finx, geb. am 19. Nov. 1627 zu Luͤbek, + am 20. Dez. 1694 zu 
Nuͤrnberg ohne Amt. 85. Verwerfung des Kometengeſpoͤtts. 681. 4. 
Antiſtius und Eudorus: Renat. Leop. Chriſtian Karl Freih. 
von Senkenberg, geb. am 23. Mai 1751 zu Wien, war Heſſen— 3 
Darmſtaͤdtiſcher Regierungsrath zu Gießen, privatiſirte nachher daſelbſt s“ 
wund + am 18. Okt. 1800. gg. Dialogus de eo, quod iustum est circa 
reditus tribus ab Electore Moguntino nuper exstinctis monasteriis alienis 
ex territoriis maxime Principum Augustanae confessionis addictorum debi- 
tos; c. Appendice. Fef. a. M. (Lips.) 783. 
Anton (Karl Friedr.): Ferd. Chriſtian Touchy, geb. 1726 zu 
.. ram 10. (11.?) April 1808 als Oekonomiedirektor zu Dresden. 
§5. Oekonom. Handbuch für Landwirthe, welche durch Verbeſſerung 
des Feld-, Wieſen- und Gartenbaues, der Viehzucht u. |. w. den Er- 
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trag ährer Güter aufs moͤglichſte erhöhen und ihre Einkuͤnfte dadurch 
vermehren wollen. Leipzig 797. 

Anton (Maler): Joh. Gottlieb Rhode, geb. 1762 zu .. im Hal⸗ 

28. berſtaͤdtiſchen, Tam 28. Aug. 1827 als Dr. der Philoſophie, Profeſſor 

der Kriegsſchule und Redakteur der Kornſch. Zeit. zu Breslau. Vor⸗ 

mals Schauſpieldirektor daſelbſt. 55. Spielereien. 2 Thle. Hamburg 

79 99. — Reiſe durch einen Theil Rußlands und Deutſchlands 


in den Jahren 1797 und 98. (O. O.) 798. 
eee, . . . Paul.): Joh. Jak. Schmauß, geb. 


mb. gerneni e am 10. März 1690 zu Landau, + am 8. April 1757 als Dr. der Rechte 
aeg. Folcing. c- dend Profeſſor des Natur- und Völker» auch des deutſchen Staatsrechts 
gls auf Ver Univerfität zu Göttingen. $$. Confutatio dubiorum, quae con- 
{m-136) tra Schediasma Halense de concubinatu mota sunt. Argentor. 714. 4. 
Antonius (Curtius): Karl Friedr. Hemmel, geb. am 6. Jan. 
1722 zu Leipzig, + am 16. Mai 1781 als Mag., Hofrath, Dr. und 
erſter Profeſſor der Rechte auf daſiger Univerſitaͤt. FF. Epitome juris 
canonici, theologiae pariter atque juris studiosorum usui accommodata. 
Lips. 768. Nachher mit ſeinem wahren Namen unter dem Titel: 
Epitome sacris juris. 777. 
Antonius von Padua (Friedr.): Pet. Ant. Winkopp, geb. 
1759 zu ... in Kurſachſen, war Kurmainz. Hofkammerrath zu Er: 
furt, und + am 26. Okt. 1813 zu Aſchaffenburg. $%. Die Paͤbſtin 
Johanna; romant. behandelt. Lpz. 783. n* 
Apelles: J. G. W. Dunkel. $f. Zu den Hamb. Berichten 
! von gelehrten Sachen (1743). — — (Vgl. Alethamander.) 
Apelles post Tabulam latens: Chriſtoph Scheiner, 
geb. .. . unweit Mindelheim im Wuͤrtembergiſchen, lehrte als Jeſuit 
hebr. Sprache und Mathematik an einigen Orten, und + am 18. Juli 
1650 zu Niſſa. J. Epistola de Maculis Solaribus et Stellis circa Jovem 
errantibus. Aug. Vindel. 612, 

Pogäus und Uranophilus: Konſtant. Gabr. Hecker, geb. 
am 9. Aug. 1670 zu Danzig, F am 12. Nov. 1721 als Aſtronom das 
ſelbſt. F. Ephemerides astronomicae ... 

Apolephtes (Didac.): Jak. Zannach, geb. 15.. zu 
N Bautzen, + nach 1624 als Buchhändler zu Zerbſt. 35. Hiſtor. Erquick⸗ 
tunden, 5 Thle. 609 — 28. i 
ollo: Chriſtian Gryphius, eigentlich Greif, geb. am 
29. Sept. 1649 zu Frauſtadt, + am 6. Maͤrz 1706 als Rektor und 
Profeſſor am Magdalenengymnaſium, wie auch als Bibliothekar der 
Magdalenenkirche zu Breslau. $5. Denkſpruͤche über einige hohe Haͤupter 


unferer Zeit. 693. 4. 
Apronius (Aul.): Adam Ebert, geb. 1656 zu Frankfurt 
a. d. O., am 29. März 1735 als außerordentl. Profeſſor der Rechte 


3 » auf dafiger Univerfität. 55. Reiſebeſchreibung von Villa Francha durch 
Deutſchland und andere Länder. Fkf. 723. — Vermehrte Reiſe⸗ 
beſchreibung von Franco Porto der Chur Brandenburg durch Deutſch⸗ 
land, Holland und Brabant. Franco Porto 724. 

Arbilla (Publ. Vigilant.): Publ. Vigilantius, geb. 
zu Straßburg, war erſter Profeſſor der Beredſamkeit zu rankfurt 
a. d. O., und ward, auf einer Reiſe nach Italien, 1512 zwiſchen 
> Wimpfen und Ravensburg von Raͤubern durch einen Pfeil erſchoſſen. 
{$. Progymnasmata bellica, a Joachimo I. Marchione Brandenburg. Ru- 
pini celebrata, cura J. P. Gundlingii edita. Berol 719, 
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Archibald: Otto Wilh. Karl von Roͤder (ehemals mit dem 
Beinamen: von Bomsdorf), Koͤn. Preuß. Major außer Dienſt, 
privatiſirt zu Naumburg, geb. am 20. Mai 1785 zu Dresden. 8. Um⸗ 
riſſe, geſamm. auf einer Reife nach London, Amſterdam und Paris. 
Magdeb. 821. Mit Steindr. — Gedenkemein; Taſchenb. f. d. J. 
1829. Naumb. 2te A. 829. Daſſelbe auch f. 1830. Magdeb. (Auch 
unter dem Titel: Dioramen.) 

Archontori (Ferrand.): Ferd. Freih. von Fuͤrſtenberg, 
geb. am 21. Okt. 1626 zu Bilſtein im Herzogth. Weſtfalen, am 
26. Juni 1683 als Fuͤrſtbiſchof zu Paderborn. 86. Lat. Gedichte in 
den Septem illustrium virorum poematibus. Antv. 662. Amst. 671. 

Arcuarius (Daphnaͤus): Lor. Beger oder Boͤger, geb. 
am 19. April 1653 zu Heidelberg, T am 21. Febr. 1705 als Kurfuͤrſtl. 
Brandenb. Rath, Bibliothekar und Muͤnzenaufſeher zu Berlin. 
95. Kurze, doch unparteiiſche und gewiſſenhafte Betrachtung des in 
dem Natur- und goͤttlichen Rechte gegruͤndeten heil. Eheſtandes, in 
welcher die ſeither ſtrittige Fragen von Ehebruch, der Eheſcheidung 
und ſonderlich von dem vielen Weibernehmen, mit allem beiderſeits 
gegebenen Beweisthumbs, dem chriſtl. Leſer vorgeſtellt werden.“) 
679. 4. Nachher unter dem Titel: Behauptung, daß den Maͤnnern 
erlaubt ſey, mehr als Ein Weib zu nehmen. 694. 

Arcularius (Scribanius): Kaſp. Sagittarius, geb. am 


23. Sept. 1643 zu Lüneburg, + am 9. März 1694 als Mag., Dr. der 


Theologie und Profeſſor der Geſchichte auf der Univerſitaͤt zu Jena. 


dd. De abusu circumforaneae processionis circa ferias Jesu Christi na- 


talitias. Jen. 674. 

Ardenno (Federigo) ... 65. Das ſilberne Gloͤckchen. Berl. 804. 

Aredisda (Aresparep): Joh. Nikol. Gottfr. Leber. Maſius, 
Rektor der Buͤrgerſchule zu Pretzſch, geb. 1754 zu Priorau bei Witz 
tenberg. 55. Merkwuͤrdiges geheimes Sendſchreiben eines neuen franz. 
Biſchofs an ſeine Geiſtlichen; a. d. lat. Manuſcript ins Deutſche uͤber— 
ſetzt. Lpz. 801. — Der evangel. Kirchenrathgeber. Eb. 803. 

Arel: Joh. Ant. Franz Dallera, geb. am 5. Dez. 1760 zu 
Leipzig, T am 3. Febr. 1812 als K. K. Oberhofpoſtamtsoffizier zu 
Wien. 55. Plaiſanterien. Berl. 785. 

Aretin (Leonh.): Herm. von der Hardt, geb. am 15. Nov. 
1660 zu Melle in Weſtfalen, + am 28. Febr. 1746 als Mag. und 
emerit. Profeſſor der oriental. Sprachen auf der Univerſitaͤt zu Helm— 


ſtaͤdt. J. Secundae et novae Ephemeridum philologicarum vindiciae 
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— Aretinus (Scipio): Jak. Lampadius, geb. 1593 zu 


im Hannoͤveriſchen, + am 4. Mai 1649 zu Muͤnſter (wo er dem Frie— 
densſchluſſe beiwohnte), als Dr. der Rechte und Herzogl. Vicekanzler 
zu Braunſchweig. J. Gruͤndliche Deduktion, wie es mit dem Kaif, 
Religionsedikt und dem geiſtl. vermeintlichen Vorbehalt eigentlich be— 
Fe. 633. . dieſelbe beiderſeits vor Kraft und Wirkung haben. 
Aretius (Felin.): Mart. Bucer, geb. 1491 zu Straßburg, 
+ am 27. Febr. 1551 als Profeſſor der Exegeſe auf der Univerfität zu 
Cambridge. 5g. Commentarii in Psalmos. Argentor. 529, 4. 


) Er verfertigte dieſe Schrift auf Befehl des Kurfuͤrſten Karl Ludwig 
von der Pfalz. N 


> 
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16 Aretophilus — Aſcher 


i G. 
J- Aretophilus: e Oertel, geb. am (24) Dez. 
1715 zu Neuſtadt a. d. Aiſch, T am 7. Mai 1790 als Mag. und Di- 
rektor der Fuͤrſtenſchule daſelbſt. 58. Vernuͤnftige Gedanken über 
S. A. Oetter's Abfertigung für A. Raab. FE. u. Lpz. 752. 
Arimathäenfis (Ant.): Joh. von Grabe, geb. 1583 zu 
Auerbach im Wuͤrtembergiſchen, + 1637 als Konſiſtorialrath zu Stutt⸗ 
gart. $$. Isagoge brevis et perspicua, monstrans usum atque vim verae 
salutis et immotae doctrinae de Invocatione Dei et Filii Dei Domini no- 
stri J. C. Neustad. 586, 4. 
riſtodemus ... 8. Nik. Weiß, die Kunſt, Sprachen 
zu erlernen, auf ihre natuͤrlichen Grundregeln hingeleitet; a. d. Franz. 


„aber, mit Noten. Gotha 825. | 
rmacanus (Alerand, Patricius): Joh. Stella, geb. 
zu Zweibruͤck, war im 17. Jahrh. Reſident zu Straßburg. (6. Mars 
Gallicus, seu de justitia armorum et foederum Regis Galliae. 637. 
rminia: Luiſe von Haugwitz, geb. von Rohr, Gemah⸗ 
MR We Yin des Grafen K. v. H. zu Twereczimirke bei Milis in Schleſien, 
C e fl. geb. am 5. Juni 1782 zu Daber bei Stettin. 5. Nanny und Ade⸗ 
. FA. Nr. C. eiſulinde, oder die Macht der Sympathie. Bresl. 808. — Waldblu⸗ 
1 4.12 44 men, in Tannenhains Thaͤlern geſammelt. Eb. 809, — Bergblu⸗ 
2 5 K emen, gepfluͤckt in den Truͤmmern des Kynaſts. Eb. 812. — Der 
1 N An Veilchenkranz. Eb. 815. — Der goldne Schleier, oder Hugo und 
7889. 22 Irmgard, eine Sage aus dem Rieſengebirge. Hirſchb. 821. Lyz. 
8 829. — Weltſinn und Gemuͤth, ein Roman. Lpz. 823. — Die 
Stiefmutter, oder Edwin und Theodora, eine Erzaͤhl. Eb. 826. — 
Das Dreiblatt, Erzählungen. „Eb, 828, — — Zu Schmidt's 
Schleſ. Taſchenb. J J. 429. r. übe nl e Pat 
rmſtrong . .. 55. Zur Dresdner Morgenzeitung. 
Fraͤulein von Arnim: Joh. Martin Miller, geb. am 3. 
Dez. 1750 zu Ulm, + am 21. Juni 1814 als Kon. Wuͤrtemb. geiſtl. 
Rath und Dekan der Dioͤceſe daſelbſt. 65. Zum Goͤtt. Muſenalman. 
Arno. .. ). Novellen. 2 eit , ur 
Arnpeck der Juͤngere (Veit): Dion. Franz von Paula 


Reithofer, geb. am 2. April 1767 zu Landshut, T am 7. Auguſt 
1819 zu Muͤnchen als Dr. der Theologie und ehemal. Ciſterzienſer zu 
Kaiſersheim. J. Die Kloſtergeiſtlichen Baierns, als öffentliche Leh⸗ 
rer, gegen die HH. von Weſtenrieder, Müller und Zſchokke 


gerechtfertigt. Muͤnchen 819. 
Artemonius (Luc. Mellier.): Sam. Crell, geb. 1660 zu 
äckow, war lange Zeit Prediger unter den Socinianern im Bran⸗ 


denburgiſchen, und + am 12. Mai 1747 in Holland. (. Initium 
Evangelii sancti Johannis Apostoli, ex antiquitate ecclesiastica restitu- 
tum, identidemque nova ratione illustratum. (S. 1.) 726. 
Axthur, ſ. A. v. Nordſtern. 1 * 
HS der Aſche am Kamine (Chriſtian) ... 99. Beleuch⸗ 
tung einer Theodicee der Wirklichkeit von Dr. Outis, oder Stimmen 
> eines Predigers in der Wuͤſte. Pſeudojeruſal. 819. (Auch unter dem 
Titel: Die Kirche und ihre Reformation, ein Fragment. Erl. 826.) 
Aſcher (Lux Rebbi): Chriſtoph Gottlieb Richter, geb. am 7. 
Sept. 1717 (12. Sept. 17167) zu Nürnberg, + am 23. Sept. 1774 als 
vormal. Lizentiat der Rechte daſelbſt. Fd. Die Bücher Laudon, eines 
der oberſten Feldhauptleute und Ritters Marien Thereſien, Kaiſerin 
und Koͤnigin. Bruͤnn 762. ö 


Aſchpanus — Auguſte 17 


— Aſchpanus (Gratian): Joh. Chriſtoph Koͤcher, * am 23. 
April 99 zu Lobenſtein, war Mag., Dr. und chemal. Profeſſor der 
eologie auf der Univerſitaͤt zu Jena, T am 21. Sept. 1772 als Konz 
ſiſtorial⸗ und Kirchenrath daſelbſt. 65. De superstitione erudita vel 
litteraria lihellus. Colon. 728. N. A. mit feinem wahren Namen unter 
dem Titel: De idolelatria litteraria liber singularis. 738. 
‚dan Aſcianus (Doroth.) M. Zimmermann. 50. Montes pieta- 
tis Romanenses, ee „ canonice, theologice detecti- Lips. 670. 4. 
(We Althuſius). Ag. 1% 
Asmus: Matthias Eiland ie, geb. am Ir San 440 tnicht, 6 908. T. | 
i zu Reinfeld im Holſteiniſchen, war 5 | 
erſter Reviſor der Bank zu. Altona, lebte gewoͤhnlich zu Wandsbeck. bei | 
Hamburg, und T am. 21. Jan. 1815 zu Hamburg. 55. Asmus omnia 
sua secum portans, oder 2 c Werke des Wandsbecker Boten: | 
8 Thle. Hamb. 775-812, Mit Kupfern. N. A. 4 Bde. 819. — 
„ee Beitrag über die neue Politik. Eb. 794. — — Einzelne Ged. 4. 
fſur (Obadja): C. G. Richter. $. Die Buͤcher der Ehronika 
von den Kriegen, welche die Brandenburger, ſonſt Preußen genannt 
rin: mit, den Oeſtreichern. 3 Bucher. Beiden 757. 55 i N - 
Vgl 55 1080 iin! 120 112 4027 + — * K 
Aſſur: N. Affing, br. der Medizin zu eln 2117 Zu 
l Sesperiden, den Aurikeln von v. Che ezy u. ſ. w. 
Aſt (L.. .) 90. Erinnerungstafeln a. d. J. 1820, zum 
Geben im Geſchaͤftsleben und auf Reifen. eipz⸗ Fortgeſ. bis 1823. i a 
e Aſterius (Juſt.): J. Stella. 5. Deploratio pacis Germaniae, 
sive de pace Pragensi, tam infauste quam injuste inita. Par. 636. Fol. 
et 4 Examen; comitiorum Ratisbonensium. Hanov., 637. — Mo- 
narchia gallica ee de electione eee resin * — — 
(Vgl. Armacanus) one 
a . ef‘ . Zu v. Soenthat' 5 Wale Seihlinges 


— ne cr er 


romant. Hewwengemalbe⸗ 3 Bde. en 823 24. (Der iſte N mit 
dem Zitel: Attila, der große Sr enfuͤrſt, genannt die Geißel Got— 
tes; der 2te: Gengis Großchan der Mongelen „ ene größte Held des 
13. Jahrh.; der Ztes Bathukhan.) b Gre e | 
Jan 7 Auguſtin (D.) 
34 Auguſt . 9. Schnellart und Rothenſtein, ein At Gem, 044. Nan ſenlem. 
Wi dem „Rede Au eiſter⸗ und Fabelwelt; nach einer Sage bearb. 9%. I. 
uͤrzb. 
ene (Karoline) Karol. Aug. Fiſcher, vorher derchlichte 
Ehriſtiani, geb. Venturini, geſchiedene Gattin des verſtorbenen | 
ehemal. Wuͤrzburg. Profeſſors C. A. F., lebte zu Heidelberg, geb. um 
1772 zu Braunſchweig. 90. Guſtavs Verirrungen, ein Roman. Leipz. 
801. Mit en — Vierzehn Tage in Paris, Eb. 801. Mit 
Kupfern. — Die Honigmonate. 2 Bde. Poſen. N te A. 804 


Aug .: 
Pe . c ee D 3. A. D. n . Wer nal Grabner. 1332, 
Aymtt : £ Kdkin ka Ne. Malu. 908, . 


— 


18 Auguſti — Bar 


Mit Kupfern. — Der Guͤnſtling. Eb. 808. — Matgareth 
Köman., Skidebs 2. 16 Kleine Erzählungen und komen. e 
1. Th. .. 4 kamen, Gedichte in der Zeit: f. d. . wa 
P Hep. a. e. 10 Auguſti: Georg Quehl, Diakon an d b 
Er „ Eh. Erfurt. 965. Bla Düfte . 1 7 5 Sontereh 815. 
| Auguftim (D.) und A D.) Mor. Seeburg, Dr. 
| der Re 4 1 170 an Hoco d zu Leipzig, geb. 
| am 19, März 1794 zu Torgau. 65. Etwas zur Beherzigung des Han⸗ 
* dels mit Staats papteren; vorzüglich in Beziehung auf das Koni reich 
| Sachſen. eip z 828. m „ een eee e ee 
| ab Aula (Sincer.) ... 35. ae igaäpa or un 
felgen Miniſter von Deroſelben Steigen und 
Auletes (Gratian! Agricola): Joh. Gre or pfeffer ge. 
oder 169, zu u eth, ar ne Su mil Rath und 
Bibllbchekar daſelbſt, und T um 1 re Reiſen in un⸗ 
| ai 1 nach Ophir, Gaputin uns, ‚Savatambes 3 Thle. 
| em. 7 1 2 1176 1 J 
3 Friedr. Puſt ſtkuche n Dr. der phie und e⸗ 
>. 3 12 855 ford (vormals Dan zu Lieme bei Lemgo), bel en 
5 Fi En 4. Febr. 1793 zu Detmold. Jh. In feiner Perlenſchnur. x 
Br, Aurimontanus (Eli A : Phil. ae), war Sattel zu 
Danzig. 0. Epistola ad Sa 638. 

Aurkmontius (Jat.) Jak. Keller, ab. 4509 zu de 
＋ am 23. Febr. 163 1 als Jeſuit und Rektor zu München. ss . Sertam 
Hunnianum ex Absurditätum floribus, quos in Colloquio ensi 
effüdit Aeg. Hunnius. Iügolst. 610. . 

/ Avenella: Karl Audi Häberlin, geweſener Secksamtunfintr 
zu Haſſelfetde bel Blankenburg, ſitzt jetzt AO iurkaalinger ze 
20 Jahre zu Wolfenbüttel, geb. am 25. Juli 8 Erlangen n. 6. 
Beitr. zu Zeſtſchriften. 

Axungia: P. Vigilantius. 5% 2 7 (Ver „e. 
b il la.) 109 
Azoria (Carol): Kasp. A guild, gebe am 7. 1 1484 31 


2 um 
* 3 


Augeburg, 1 am 12. Nov. 1560 als Superintendent zu Salfeld. 
9. Wider den ſchnoͤden Teufel, der ſich jetzt abermals en Teufel 
des Lucht net hat, d. i. wider das neue Interim. (84) 


. 

5 1 . fi „ Lan 

2 3 N 14 4 la 1 * FR | 37 75 vg» 

17 N . U 8 „re 5 0 er au een Hr ne 
7 * 5 3 5 7 + #7 v2 e 


1 ' ud 4 B. BE eee j 8 ui: 

4 Baatz (adam wich Adam wich, h: Bichots, geb. am 25 

Nov. 1746 zu Prettin, + am 1. Juli 1818 als Dr. der Medizin. und 45 

Aſſeſſor der medizin. Fakultät zu Leipzig. 5. Rob. de Fluter di“ 

n fuͤr die Aechtheit der Roſenkreuzergeſellſchaft; a. d. Lat. 

erg rer 1 Neue unter dem Namen: A. Wiennef. Frankf. 
u. Leipz. 

* Bachmann (Kasp.): Levin Chriſtian Sander, geb. ah 13. 
Nov. 1756 zu Itzehoe, Fam 29. Juli 1819 als Sekretär der Koͤnigl. 
Daͤn. Generalwegkommiſſion, wie auch Lehrer der Paͤdagogik am Se⸗ 
— ert. . 99. Geſthichte meines Freundes Bern). Ambroſ⸗ 

und. Hamb. 784. 
. F. .) : F. C. ouchw., gb Auwa, wie dam. 


Baldus — Beauregard-Pandin 19 


gebaͤude dauerhaft und wohlfeil zu bauen ſind u. ſ. w. Lelpz. 796.—.— 
BEER Anton.) 

alaͤus (Joh.): Sim. Stein, geb. 1540 zu Lommatſch in 
Sachſen, + .. als Profeſſor der Poeſie und Beredſamkeit auf der Uni— 
verſitaͤt zu Seddelberg. 9. Examen recitationum P. Nic. Selnecceri 
de libro concordiae. Neapol. 582. 

Balduin (Fr.): Joh. Paul N Dr. der Philoſophie und we 
Diakon zu Frauenſtein, geb. am T. Dez. 1785 zu Leipzig. Sie Th. N. A. Au, 
Moore, die Liebe der Engel; uͤberſ. Berl. 828. — Das Zſchoppau⸗ 
thal, in Bezug auf Natur und Kunſt, Gegenwart und Vorzeit; mit 
Anſichten von der Nixkapelle bei Waldheim und dem Harrasdenkmal 
bei . Rochlitz 829. Mit kolor. und ſchwarz. Kupfern. P 

Balliſtarius (Till): Joh. Ludw. Casper, Dr. und außer⸗ 
dentl. Profeſſor der Medizin auf der Univerfität zu Berlin, geb. am 
Maͤrz 1796 daſelbſt. Auch Mitglied der medizin. Geſellſchaft zu 

6 . 99. Die Karfunkelweihe; romant. Trſp. Leipz. 817. 
amboccino .. 90. Zu Winfried’ 5 Nord. Mufenalman. 

Barachia (Ruben): C. G. Richter. J. Die Bücher Salomon * 
aus Mitternacht, welche enthalten die Thaten Friedrichs des Groͤßten. 

Amſt. 700. 4. — — (Vergl. Aſcher.) 1 

Barbarina (Karl): Friedr. Barth, Koͤnigl. Preuß. Premier-. 
lieutenant im 10. Linieninfanterieregiment und Lehrer an der Kriegs- T. /833 
ſchule zu Breslau, auch Ritter des eiſernen Kreuzes II. und des Ruf. 8 
St. Annenordens II. „geb. am 17. Juli 1794 zu Wiesbaden. (5. Zu 
den (Bresl.) deutſch. Blaͤtt., zur Abendzeit. „zum (Dresdn.) Merkur, 
zu Brand's Schleſ. Mufenalman. u. ſ. w. 

aſilius (Timoth. Caͤſarin.): Joh. Dan. Kuttg : 
Drei Faſt⸗ und Abſtinenztage, welche in der kathol. Kirche den 9 
29. und 30. Juni anno 1725 einfallen, wovon zwei Augsburger Herren 
Studenten, ein kathol. Namens Elias, und ein luther. Namens Eze⸗ 
chiel genannt, im vertraulichen Privat- ⸗Discurs pro et contra dispu⸗ 
tiren. Augsb. 725. 4. — Politica catholica. 726. 

Baſſanenſis (Jan. Verrius): Joh. Eberh. Rau oder Ra⸗ 
vius, geb. am 16. Juli 1695 zu Altenbach, einem Eiſenhammer im 
Fuͤrſtenth. Siegen, + 1770 als Oranien-Naſſauiſch. Oberkonſiſtorialrath 
und erſter Profeſſor der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Herborn. 
ur Examen jur. canonici et praxis fori ecclesiastici Protestantium in caussa 
Fapine et affinibus. Ultraj. a. Rh. 738. Arnhem 753. 

attermann (Dr. Rud.): Joh. Schuͤcking, geb. 1596 zu 
Darfeld (nicht Darup) im Muͤnſteriſchen, war Rektor des Jeſuiten⸗ 
kollegiums zu Muͤnſter, und T am 18. Nov. 1660 zu Duͤſſeldorf auf 
einer Ruͤckreiſe von Rom. $$. Instructio theologie contra Scheible- 
rum et Tremonienses. Col. 649. 

Baumann (Bernh.) : C. Hoh burg. 99. Deutſch- evangeliſch. 

argerliches Chriſtenthum. (Frankf.) 645.— — (Vgl. ab Andria.) 

aver (Friedr. Rud.): Sebaſt. Wilib. Schteßler, 8 

Feldkriegskommiſſar zu Prag, geb. am 17. Juli 1789 daſetbſt 99. Zu 
feiner Aeolsharfe. 

Beauregard⸗ -Yandin: Friedr. Karl von Jariges, geb. 

am 3 Sept. 1773 zu Berlin, am 22. Juni Kor daſelbſt ohne Amt. 

chſtuͤc 1 Rekſe uch dae ſuͤdliche Fr ankreich, Spanien und 

a eh "Reipz 810. — Späniſche Romanzen; über. Berl. 823. 

Pre Troilus und Kreſſida, von ene überf, Eb. sa — — 


iR M . 9 Ae # % Mis. M, ale lun. Ar wa D . . v ci. &. 
We Kla/Rlr. Trete au, Nun ann 1324.16. S. Ira LAS . SEN HA * 
Bb. ed. 8 N 6. 5 Lupf 1824. (Sr WR, Novel. . Mertens. 


20 g: Becker — Belmont 
5 Taſchenb. der Liebe und Freundſchaft, zur orte, zu. St. 


Schuͤtze's Journ. u. ſ. w. be n 
9 Becker (der ſchwarze): Hans Becker, Detonom zu De a 
im Naſſauiſchen. J. Gewerbskunde, nebſt Land⸗ und Haus 
ſchaft; ein Handb. fuͤr Kameraliſten und Landwirthe, aus 10 
fahrungen dargeſtellt. 2 Bde. Gießen 816-17. — He - 
vater; zum Nutzen und Vergnügen. Frankf. 817.— — ei 
der Nacht vom 18. bis 19. Okt. 817 vor dem Feſt aller Deutſch 
Elyſio. Eb. 817. — Vom Brauen, Brennen, Eſſig⸗ und asc 
ſieden, oder prakt. Anleitung, Landwirthſcha tsgewerbe zu Keen 
Eb. 818.— — Zum allg. Anzeig. der Deutſchen. 
Becker (der weiße) .. 59. Die Chriſten und die dh en 
Richterſpruch der Vernunft über das Leben, Dichten und, ten der 
Juden; 7752 Nachricht halt großen net 7440 auf Bet 4 
Hleons 1806 zu Paris gehalten wir ran % 
Be 2 5 e Oder: msi 99 5 { 
Be 65. Schriften. 10 Bde. Braunſchw. 825— — uch 
f ER: FW. unter folgendem Separattitel: Die Belagerung von Arcona; eine Ge. 5 010 
ci ichte aus der letzten Hälfte des 12. Jahrh. roͤmant. erzählt. 2 Bde. Er 
25.— Tyrolers Liebchen; Erzähl. 825. — Die Ov olzen; 
N . Rom. aus der Geſch. der Beciheitstämpfe in der vormal. Rei 
. Koͤln im 14. Jahrh. 3 Bde. 826. — Gräfin Area; hiſt eie 

5 aus dem erſten Viertheil des vor. Jahrh. 2 Thle. 826. — Das Ru: 
= e nenhaus und die Luftſchiffer. 827. — Johannes * Kalkar; der 5 
rn ſandtenball; der Paraſit. 827 ). — Die 9 8 No Ga 

der Geſch. unfrer Zeit. 2 Thle. Leipz. 829. — Zum Dresdn.) 
Merkur. N- 

Belchart (Ern — Erdm. Hannib. FT geb. am 
26. Jan. 1762 zu Schleuſingen, r am 17. Dez. 1800 als ee Aber 
loſophie und Prediger an der Nikolaikirche zu Lei 
felſiſche Familie; ein Unterhaltungsb., bee Are Kurſaͤchſ. 5 
gend, zur Kenntniß der vaterlaͤnd. Geſchichte,, 37 Beförderung der | 
HH Vaterlandsliebe und der Tugend uͤberhaupt. 2 Bochn n. Lpz. 793 — 94. 

Bellamin es ... 59. Das jetzt blühende Potsdam, poet. ber 
ſchrieben. Potsd. 727. 
Bellamintes: Heinr. Kornel. Hecker, geb. um 1700. ‚zu 
Dam „nach 4 5 als Mag. und eee 3 im Alten⸗ 
urgiſchen. 55. Leben des Grafen von Seckendorf .. 
A elletei (Julian Maria): Ulr. Reiß, geb. 174 zu Dinknokn, 
eee . am 24. Aug. 1795 als Dominikaner und Beichtvater der ee 15 
Werishofen und Gotteszell. Jg. Hiſt. Abhandlung über die Kir 
l ſchichte von dem 14. Jahrh. bis auf die itzige Zeiten. Augsb. 774. 
— 3. Belmont Heinr. Adolph EN, Abend 15585 Rift 


uͤberſ. 2 Ehle Leipz 0 — 1. — Erinnerungen aus 85 anien, 
belehrenden und unterrichtenden Inhalts; mit e Beziehungen 
für den gegenwärtigen Krieg. Dresd. 823. — emaͤlde aus der 
) In der Hall. Allg. Lit. Zeit. 1828. No, 208, wird behauptet, | 
daß K. L. Häberlin Verf. diefer Schriften ſey „was aber N. in 
Nro. 239, nicht gelten laſſen will. I. A. AR * H. A. J H, EN. Lila | 
c. 22.1. Ilal. ci. e * Age . e | 
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Belvoglio — von Berga ö 2¹ 


Geſchichte des N Reichs. 2 Thle. Eb. 824. — Spa⸗ 
nien; nach A. Rabe. 3 Bödchn. (Als 6. Th. der Allgem. si Ta⸗ 
ſchenbiblioth. Eb. 826 — 27.) — Hiſt. ⸗ romant. Erzählungen. 1. 
Bochn. Eb. 827. — Mit E. Klein: Manuftript v. J. 1812; 
Darſtellung der Begebenheiten dieſes Jahrs, als ein Beitr. zur Geſch. 
Napoleons; a. d. Franz. des Bar. Fain. 2 Bde. Leipz. 827. Mit 
Karten. — Suſanna, oder die Gefallſuͤchtige, ohne es zu wiſſen; 
a, d. Franz. 2 Bde. Eb. 827 — 28. — Feſtſpiel zu der Geburts⸗ 
feier des Prinzen Friedrich Auguſt Albert Koͤnigl. Hoheit; eine allegor. 
Vorſtellung in 1 Akt. Camenz 828.— — Zur Abendzeit und zum 
5 ) Merkur. 

Belvoglio: W. S. Schießler. 46. In ſeiner Acolsharft. 
— —,(Verol. Bayer.) 

Graͤfin von Belz... 50. Telemaque dans A de Calypso; Poëm 

n Berl. 822. 

e Benignis erg Joh. Gottlieb Milich, geb. am 
7. Sept. 1678 zu Schweidnitz, + am 258. Juli 1726 als Amtsadvokat 
daſelbſt. 9. Variorum intra r monumentorum 1 Stre- 
sag, 715. 

de ine (Job. Tilem.): Joh. Goͤth, geb. de. zu Wetzlar, 
1 16.. als Syndikus der Burg Friedberg. J. IIlustrium et solennium 
observationum camerae imperialis apospasma prodromum. Ur. 600. — 
Apospasma syndromon. 601. Fol. — er 

erengar.:. b. zu G. Sördene Bunten Bildern. 
A Berengarius: Matthias Deiner geb. am 8. Febr. 
1582 zu Hallſtadt im Oeſtreichiſchen, + am 3. Febr. 1640 als Kanoni⸗ 
kus und Profeſſor der Geſchichte zu Straßburg. 99. Hyperbolimaea 
Mariae Cameracensis. Argentor. 619. N z 

Berenicus (Theodoſ.): M. Bernegger. 5. Proaulaeum 
Tobae pacis occentae Scioppiano Classico. Argent. 620. 4. — Tuba 
pacis. Aug. Trebocor. 623. — — (gl. Berengarius.) 

u — Beretti (Carole): Chriſtoph Wilh. Ferd. Penzenkuffer, 
Lehrer der franz. und ital. Sprachen an der Oberrealſchule zu Nuͤrn⸗ 
berg, geb. am 25. Jan. 1768 daſelbſt. "ff. Nuovo Dizionario italiano- 
tedesco e tedesco - italiano. 2 Tom. Norimb. 822. Ed. nuova 825. 

Berg (Amalie): Johanne Karol. Amal. Ludecus, geb. von 
Kotzebue, Gattin des 175 zu Weimar, geb. am 16. Nov. 
1757 zu ä 65. Luiſe, oder die unſeligen Folgen des Leicht⸗ 
ſinns. 2 Bde. Leipz. 800. — Johanne Gray; ein Trauerſpiel in 
5 Akten. Berl. 806. — Sophie von Normann. Eb. 806.— Graͤ⸗ 
ſin Karoline von Thorenberg, oder die Erbin des ſtillen Thals, und 
Der Jochny; 2 Erzähl. Erf. 806. 26. — Eleonore; ein Familien⸗ 
gemaͤlde. Prag 812. Mit 1 Kupfer. — Ueber weibliche Erziehung 
und Bildung. Erf. 815. — — Zur Frauenzeit. und den Erf.) Er⸗ 
heiterungen. %% 

Berg (euiſe): Karoline von Welemaon, gebe Stoſch, 
Wittwe des verſtorb. Legationsraths K. L. v. W. zu Prag, geb. am 
6. März 1782 zu Berlin. 55. Euphroſyne; ein Roman. Berl. 804. 
Mit Kupfern. Umgearb. unter dem Titel: Heloiſe; ein kleiner Ri 
man; herausgegeben von K. L. W. 809. 

von Berga (Adolph Jul. Theod.)⸗ J. G. Flrtrner. 85 

75 thegmen für Männer, die das weibliche Herz, und fuͤr Frauen, 

ſelbſt kennen lernen wollen. Berl. „te A. ug Zte 820. 


* ** 
ei 
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22 von Berga — Berintho 


(Oder: Gpnaͤol. 16. Bdchn.) — Antihymen; Warnung für alle Maͤn⸗ 
ner, die ſich zum Heirathen verſucht fühlen, in einer Gallerie wahrer 
Anekdoten. Eb. ... 2te A. 817. (Oder: Gynaͤol. 19. Bd.) — 
Der Naturforſcher, oder Unterhaltungen aus dem Thier⸗, Pflanzen⸗ 
und Mineralreich; wie auch von merkwuͤrdigen Natur- und 
zeugniſſen und den Sitten fremder Voͤlkerſchaften. 2 Thle. Eb. 818. 
Mit illum. Kupfern. (Auch: Neue Bildergall. Bd. 9 — 10.) — — 
(Vergl. J. Abel.) E 8 | u 

von Berga (Friederike Karol. Luiſe, geb. Zſchinsky); J. G. 
Flittner. J. Das Buch der Weisheit für die Schönen; eine Be⸗ 
lehrung uͤber Schmuck, Damenwaaren und die ſchoͤnen Kuͤnſte. Berl. 
815. 155 Kupfern. (Auch: Gynaͤologie. 18. Bdchn.) — — Vergl. 


S. Abel. b - 
vom Berge (Guſt.) . 55. Ged. im Mitternachtbl. 
vom Berge (Mor.): Dav. Friedr. Schulze, geb. 1775. zu 
Tiefenſee bei Düben, T am 27. Juli 1818 zu Waldheim als Dr, der 
Philoſophie und Zuchthausprediger zu Zittau. 95. Zur Lauſitziſchen 
Monatsſchrift. . a ei 
Bergen (Adolph): Abrah. Friedr. Blech, Dr. der Theologie, 
Diakon und Profeſſor am Gymnaſium zu Danzig. 99. Heinrich IV., 
Koͤnig von Frankreich; ein Trauerſpiel in 5 Akten. Koͤnigsb. 802. 
17. — Konradinz ein Trauerſpiel in 5 Akten. Eb. 803. 198. 
f Berger (J... M. . .): Joh. Mich. Daiſenberger, Buch⸗ 
haͤndler zu Regensburg, geb. am 27. Sept. 1772 zu 313 bei 
Weilheim. 56. Aufſaͤtze, Stellen und Denkſpruͤche u. ſ. w. für junge 
Leute. Regensb. 820. — Zeitvertreib; enthalt. 150 Anekdoten, Die⸗ 
beskniffe, Gaunerſtreiche u. ſ. w. 3 Jahrg. Eb. 818— 20. (Der 
iſte Bd. auch unter dem Titel: Die Laterne bei Abend; der 2te . 
Die Lat. b. A. ter Bd. und das Buch des Frohſinns; der Zte: Der 
angenehme Geſellſchafter.) * An. ind 000 
Burghaͤuſer (Karl Andr.) : Joh. Ulr. ()) Kaufmann 
5% Schaͤfergedichte und andre Naͤſchereien. Wien (Leipz.) 787. 
Bergius (Walth.): Joh. Arn. Kanne, geb. im Mai 1773 zu 
Detmold, + am 17. Dez. 1824 als Profeſſor der oriental. Sprachen 
auf der Univerfität zu Erlangen. 59. Blaͤtter von Aleph bis Kuph. 
Leipz. 803. — Kleine Handreiſe. Penig 803. 5 1 
3. Bergone: Otto Friedr. von der Groͤben, geb. 16. zu 
in Preußen, 1 1722. 5. Des edlen Bergone und feiner tugenbheften 
Areteen denkwuͤrdige Lebens- und Liebesgeſchichte; in deutſchen Verſen. 
Danz. 700. 4. f A A Bemancknus ad 
Bernardinus (Didac.) SRE Bihermann, geb. W578 zu 
E ro im Würkemb SORT lehdte als Beſuit . zu Rom, 


n er Aug! 1639 Jaſalbſt. JN Utopik. Diling. 644. N 
Bernhard aus Nordalbingien: Joh. Bernh. Baſe⸗ 


den zwiſchen dem wohlverſtandenen Urchriſtenthume und der wohlge— 

ſinnten Vernunft. 2 Thle. Irenopel 780. ö 
Berintho: Rob. Roberthin, geb. 1600 zu Koͤnigsberg in 

Preußen, * am 7. April 1648 als Kurfuͤrſtl. Brandenburgiſcher 


Wal (A . HK. „) N 55 1 GL dw, Ne. „709. N 
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Berrhönfer — Biates 2: 


Rath und ‚Regierungsfefretär daeßg She Ged. in H. Albert's 
Arion, & 

Sauter 8 er (ſeufzender): Sal. Bach, war Rechtsgelehrter zu 

nzig. 90. Der zur vernuͤnftigen Prüfung. Urfachen uͤbergibt, welche 
25 im Rechte der Natur, der geſunden Vernunft und in Gottes Wort 
gruͤnden, warum man I. d Beichte gehen und wicht Veichte hoͤren 
koͤnne noch muͤſſe. 17. 05 6 t 41 

Berrin (Emilie): Boreur, lebt zu Leipzig. 60. 
Neueſte Muſter zum en Weben. 5 Hefte. pz. 799. — 
Feine, der neueſten franz, und engl. Fenſtervorhaͤnge und Gardinen. 
4 Hefte. 4. Eb. 804 — 16. Mit illumin. Kupfern. — 68 0 
Muſter, Gardinen und Vorhaͤnge aufzuziehen. 2 Hefte. Eb. 805 
10. (Bilden zuſammen Ein Werk.) — ‚Stick: und eh! in Be⸗ 
ziehung auf Malerei rn 15 w. 2 Hefte. 4. Eb. 809. — Hierogly⸗ 
phen., 3 Hefte. 4. 813 15. (Auch unten dem Titel: Bo⸗ 
veau: Sekret. der Nabe Ai galante Siecoglophend 

Berfandius;, (Joh.): Joh. Brandes, + am 19. Nov. 1621 
als Dr. der Rechte zu Hildesheim. 5. De Venatione hominum, sive Ar- 
tificium benevolentiae colligendae ex priseis Sapientum oraculis et proba- 
torum autoritate munitum. Fef. 677. 

Berthold (Ernſt, 95. W. Scott, der ſchwarze Zwerg; 
des Wirths erſte Erzaͤh ung; uͤberſ. Zwickau. (Als 43 — 44. Bdchn 
der eee 127755 Ge 0 74. Boe N) 56 die 
Presbyterianer; uͤber e N 8 71 — chn. 45 

— Berthold (eotte): Charlotte Kanitz, geb. 2 Gattin des 6% 9 N. 
Regierungskalkulators K. zu burg. 90. Das Kraͤnzchen; Er⸗ 
Muggen fuͤr Kinder. Dresd. 8 18. 
eſcherer (W.. :. J. H. Meynie r. 95. Kleine Aide 
ſchichten zur Warnung vor Gefahren und zur Bildung und Beſſe⸗ \ 
rung des jugendlichen Herzens. Leipz. 817. Mit illum. Kupfern. — 
Kleine unterhaltende Erzaͤhlungen aus der Thierwelt. Eb. 817. Mit 
illum. Kupfern. — Kleines naturhiſtor. Bilderbüͤchlein für wißbegie⸗ 
rige Kinder. Nuͤrnb. 818. Mit fun. Kupftrn, — — Vergl. 
André.) 
. Betulius (Jan. Sopor.): Joh. Georg Burkhardt, geb. 
am 24. Febr. 1684 zu Sulzbach, + am 4. Nov. 1764 als Geh. Juſtiz⸗ 
rath zu Braunſchweig. 9. Epistola, qua ea, quae C. H. E. D. (i. e. 
Christ. Henr. Erndtel Dresd.) de Bibliotheca Wolfenbüttel. recenset, 


examinantur. Hannov. 710. — Ad Irenaeum Philalethem Epi- 
stola de Thesauro Erudit., schol. 77 et. Aentini Annalibus Boorum. 
Ib. 711. 


Bezol (Ernſt Friedr.): Christian Friedre 0b el, geb. am 
1. April 4687 zu Altdorf, + am 2. Juli 1756 als erſter Praͤceptor an 
der deutſchen Schule daſelbſt. 65. Bibliſch. Handbuͤchlein „ oder kurzer 
Inhalt und Begriff der ganzen heil. Schrift .. 

Bianor . 9. Curioſe Winterdiscurfe. über curiofe Fragen. 
Jena 704. — Sommerdiscurſe. Eb. 706. 

Biantes... Sl. Schenbbsfhreißung der berühmtesten Erfurti⸗ 
ſchen Gelehrten. 1 — 19. St. Erf. 722. — Allerneueſte Staatsge⸗ 
ſchichten des durchlaucht. Weltkreiſes. Eb. 780. — Aufgemunterter 
Hiſtorikus. Chemn. 730, 

Biares (Benoſtaſ. 95 Sebaſt. er geb. 1714 zu Weißhorn, 
1778 als Pfarrer zu Dieterskirchen und Kapitular des Reichsſtifts 


1 


24 Bibelmann — Binni 


We wider den Pater Do ö 
d. Wreiögauffcen ins dee Genz Ulm en 2 2 
terlmannt: Büchner, geb. 1701 zu 
Riedersdorf im rn, rn als Mag. und Rektor der 
a ei zu Querfurt in e t —— an einen vornehmen 
Theo von Ewigkeit H auf Verla 
engen Fakultät zu Jena aner ane 0 kadett 6 che. 


1074 111K .. — 


u Peltgge Dan, Hermann 518 Richtige Harmonia 
ſolcher welche einander 
. Reede, 3 855 a den del. 705 —11. feinen” zu⸗ 


1 CT ne en ‘ 2 0 
‚> irre us 2 Chrifian): ah. — * ustanff, 
zu Go en in Secember giſchen, + 1734 als Mag. und 
kendenk * Ganzenbauſen in e 15 er r r 
* rege sensus ai Stuttg. 711 7 5 * 
Bibliophilus (Irer us): Friedr. Jer Ben la am 
10 Juni 1700 zu — — ürtember ! aun 2. Juli 
als Daſtor an —— Tafel. se Zur Bibliotheca Bre- 
mensis. wm s’stiyoius tot 
Bibliophitus: Joh. Wottheld 81085 geb. am 29. Maͤrz 
zu Groß⸗Poſtwitz in * eu am 1. Sepk. 1783 als Archi⸗ 
diakon zu Bautze . Ziwel⸗ Geſpräche von der Unſterblichkeit der 
Seele zwiſchen ne zauet und einem Offizier, welcher ein Mate 
rialiſt iſt. Budiſſ. 760. Nachher unzaͤhligemal aufgelegt.) 
2 Bloltoohilus: 8h. Jak. Breitinger, geb. am 1. Maͤrz 
1701 zu Zürich, + am 15. Dez. 1776 als Kanonikus und Lehrer der hebr. 
und griech. Sprache daſelbſt. 5. Neue Zeitungen aus der gelehrten 
ra Beleuzeups ven; — der cet geſammelt. 
nn 
3. Bibliophitus: 3 A Sitter, gebe am 27. Dez. 1711 
zu Hamburg, T am 4. 55 1784 als und Senior des — 


riums daſelbſt. Jr. Zum Zelliſch. Wochen 


— Bider 580 qu Wich. a — Molius, geb. am 
2. Mai 1753 (17 in -- am Sr Maͤrz 1827 als Privatge⸗ 
lehrter daſelbſt. A Se 2 2 A zilige Marken, geſtellt⸗! — 


beſchrieben dur b dei Hraen Ant. & on, nunmehro aber 4 
derbaren dean e gen Franz. in's Deatſche gedollm 
(Halle 77. mussnsıi b/ Ae 


eee German EN. L. ©: 85 Freih. von ‚Gratis 
berg. . Gedanken uͤber verſchiedene Paragraphen der Kaiſerl. Wahl! 
a in den Gerſtlacheriſ ſch. Anm. A die re 
jar ni der doch nur kurzer beruͤhrt find. Eleuthero polis 790. 4. 

( Sergl. Antiſtius.) 

von Biebra (G. N. . Karl Chriſtian Guſt. Nietzſche, 
Koͤnigl. Saͤchſ. Kammerra — Finanzoberbuchhalter zu Dresden, 
geb. 177. zu Bibra a. d. u 9. Der Staat im Lichte der Re⸗ 
Dress 125 Sr. Mai- des Weid. von Sachſen Tan: — 1 4 


a in ni (Kart): Karl Ang. Friedr. Pfeit, geb. ‚u Bene 
urg, war Hauslehrer beim Grafen Vitzthum von Ectſtädt in Dres⸗ 
e ee 


am 117 April 1814 als Sergeant des Soͤchſ. Ban⸗ 
Bildungsbriefe für die Jugend; als Uebung im Styl und 


— 


ond les. a 9 u 
FCC nA 
2 er a u. M. Ota. Fag. 1838. an) 8. J. . 
Zern (Fand. &. Sd, d.) g. Cl. Allo. Arlene. 90. T 


Birkenhayn — Blötz 25 


zur angenehmen Unterhaltung. Chemn. 807. 2te verm. A. 817. 
ZIte verm. 825. — Briefe; eine Beilage zu jedem Schriftſteller und 
ende für die Jugend in muͤßigen Stunden. Eb. 807. 
or. Gallerie; auserleſene Darſtellungen aus der Welt⸗ und Men⸗ 
ſchengeſchichte. Zte verb! A. Leſpz. 828. (Auch unter dem Titel: 

W Aehrenleſe auf dem Felde deutſcher Proſg. 6. Boch. 
Birkenhapn (Ernſt): Joh. Georg Chriſtian Höpfner, geb. 
am 4. Maͤrz 1765 zu Leipzig, tam 20. Dez. 1827 als Dr. der Theo⸗ 
logie und außersrdentl. Profeſſor der Philosophie auf daſiger Univerſi⸗ 
tat. 55. Geſpraͤche mit feinen Kindern nebſt 1 Briefen uͤber 
feine Reife nach Töplig. Seipz. 807. ABB. u 
De Blanc (Carol. Ludoͤv.): U. Reiß. Introductio ad J. A. 
OCorvini jus canonic. per aphorismos strictim explicatum; publicis prae- 
lectiönibus juxta hodiernos Academfarum mores "Accommodata. Aug. 


„ 
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26 — Bohemus 


ein auf vielj N ter Unterricht, ſowohl 

als kleine K N 105 Blumen rten 5 en, 
en Pi 9 5 5 Gen iR „stehe 7 7 BR 
u. ſ. w. 0 11 1 b berg 
verb. A. en Be 1 2 8. Kahn "Wh ung er 


3 Titel a — 7. (Bergl, Antor 
5 m (Adolph): Joh. Aloys Gleich, Ae der Er x 
37.1. 9% N chien Wahn zu Bin, geb. am 14. Sept. 1772 daſelbſt. 
Der rufe en Being om. Dial; aus dem Geiſterreiche. Lpz. 
Blum (Eduard): 1 1 453 Silber, geb. am 20. Dez. 1 
zu Waldheim am 2. April 1 1-als Major und Kafficer beim 2 
datenknabeninſtitut zu n 50. Die getaͤuſchte Liebe; eine Auto⸗ 
biographie. Weißenf. 802. Mit neuem Titel: Die deutſche Tantippe, 
oder der geſtoͤrte Haus jede; ein Warnungsſpiegel fuͤr unge, Che 
maͤnner. 
Blum (Wilh.): Wilh. E lebt zu Wien. 
sh. Beiträge zu Seitfepeiften, 
Blumenau (F.. 73 Friedr. Wilh. Brafeing, geb, 
8. Dez. 1772 zu Looſe in Be Altmark, +.am 12. J rt 
R Gau ttteneko miar zu Berlin. 56. Statift.- Bea 1e 
ſche Beſchreibung von Egypten; aus den Nachrichten der neueſten und f 
beſten Reiſenden sufarumengetvagen. Halle 793 


Blumenbach . .): Wenz. Jak. Wabra ſcheck, Pri⸗ | 
vatgelehrter zu Wie 1 55 Be &inderkunde des Erbe ah 
Oeſtreich unter der Wien 8 


+ — occalini di Neutra e. Karl Schar ſchmidt, geb. 
am 22. Nov. 1645 zu Krinmitchau im Zwickauiſchen, war Lizentiat der ü 
Rechte und Privatdozent auf der Univerfität zu Jena, und + am 9, 
Mai 1717 zu Dresden. 55. Das in Unruhe ruhige Staatsprogno⸗ 


MW 

HG satt (Simply: Karl Ign. 57 geb. 1756 zu El⸗ 

bingen, T am 21. Maͤrz 1791 als Kandidat der Rechte zu Stuttgart. 

55. . L 788. Sefpeniterprebigt, gehalten am a Skapulierfeſte 

w 

| oͤrne (Ludw.): L. Garuch, Dr. der 9 7 0 ie zu Frank⸗ 

def: furt a. M., geb. am 18. Mai 1786 daſelbſt 2 251 Die 

de pr. Wage; eine Sei für Buͤrgerleben Witt nd Kunſt. 

2 Jahrg. Fkf. 820 — War auch einige, ne 10 der 

früher von Pfeils chif 5 775 herausgen, d e — Geſammelte 

cher. 16. Th. Hamb. 829. — — Viele Aufſ. im Mor⸗ 

genblatte 

Bofiraldus (Hugo); mean; Friedr. Rud. Lauhn, geb. am 

NX. 8. Mai 1712 zu Weimar, am 2. Mai 1792 als Dr. der Rechte, 

Kurſaͤchſ. Hofrath und ehemal. Kreis mn zu Tennſtaͤdt. 55. Mu- 

nusculum ad Godofr. Reis e, in quo id, quod contra salarium curatoris 

sexus Saxonici dixit, refellitur. Mopsvhestiae 746. 4 — — Zu Kıot- 

2 zii na . Mülad 90 Sie 1 
I Bohemus. ilada von Lichtenberg; eine hiſtor. Dre 

75053 * en) dem 17. Jahrh. PR Leipz. 829. Ir. ee * 725. 
Bohemus (Carol.): Joh. Friedr. Berkram, b. 1 Febr. 
1699 zu Ulm, & am 18. Juni 1741 als Konſiſtorial⸗ und Kirchenrath | 
zu Aurich. . ee ind vernuͤnftige Gedaufken OR: 60 | 


ſpenſtern . 1 


h, 2 . f. ul Hass. Angina NU A 
ele, 24h. B (re 1937, 


Bohemus — Bonmarmota 27 


Bohemus (Chriſtoph Impartialis): Juſt. Mart. Gläfener, 
geb. am 8. Okt. 1695 zu Hildesheim, 1750 zu Wien als Dr. der 
Theologie und ſuspendirter Paſtor zu Hildesheim. $$. Zufällige Ges 
danken uͤber die ehrenruͤhrige Scarteke: Kron der Wahrheit. Hann. 
(Hildesh.) 733. 4. — Vertheidigte zufällige, Gedanken wider zich 
poſſierlichen Schriftſtellers ſtroherne Blattchen, zuruͤckgegebenes Stroh 


ee 4. „ altas ) % u f 
J. de Bona Casa (Mirabilis): Eberh. von Weihe, war Kanzler u 
zu Braunſchweig. J. Ficta Judieia et falsa ex ea sumpta doctrina, 
licere hostem quemcunque omni in loco, sub praetextu amicitiae et simu- 
lationis religionis, ex ratione status interficere, proposita contra Ro- 
sa eum, Marianam et alios scelestissimos Monarchomachos. Veron. 614. 
de Bona Mente, Custin.): Joh. Chriſtian Gotthelf Budaͤus, 
geb. 1702 zu Budiſſin „cr am 31. Dez. 1770 als Dr. der Rechte, Kurz 
ſaͤchſ. Hofrath und Stadtſchreiber zu Camenz. 59. Der patriot. Juriſt. 
Köln 725. (Nur 4 St.) kr; | u. 20 
Bonagius (Deſider.): Dav. Braun, geb. am 13. April 1664 
zu, Krapplau im Oſterrodiſchen, diente im Kriege, war zuletzt Preuß. 
Hofrath und + am 5. Mai 1737 auf feinem Gute Eichwalde bei El— 
bing. 5 Officia christianorum quotidiana (geiſtl. Gebete und Betrach- 
Bonaventura: Friedr. Wilh. Joſ. von Schelling, Dr. der 
Philoſophie und Medizin, Profeſſor der letztern auf der Univerſitaͤt zu 
Muͤnchen und Vorſtand der daſigen Akademie der Wiſſenſchaften, geb. 
am 27. Jan. 1775 zu Leonberg. 55. Nachtwachen. Penig 805. (Auch 
als 7. Lieferung des 3. Jahrg. des Journ. von neuen deutſchen Origi— 
nalroman.) — — Zum Schlegel-Tieckſchen Muſenalman. 1 
Bonaven tußg . .. 65. Diana von W een 8 aus fa. 
den Zeiten der Befreiung Spaniens. 2 Bde. Braunſchw. 8. 2%. / W. 
Bonifacius (Casp.): Heinr. Aug. Groſchuff, F um 1710 
als Mag. zu Halle. 55. Zur Neuen Halliſch. Biblioth. . 
Bonmarmota: Otto Konr. Chriſtiani, geb. am 23. März 
1767 zu Kiel, + am 25. Nov. 1803 zu Weimar als Dr. der Philoſophie 
nd ehemal. Prediger zu Elmshorn in der Grafſchaft Ranzau. 61. 
zilder aus Ottomars Guckkaſten; in 9 Hauptvorſtellungen fuͤr die 
Optik der Seele. Chambery (Leipz.) 800. Mit Kupfern. | 


17 


Bonfene — Brennöphilud 


Bonſens CR Fri 8 
Duͤnam ede bei Riga) ar . Fhaſſoph, e Pre Hr zu 


ga, m 11. Febr. 1 Anti⸗ 
Pſeudo⸗Kantiade, oder een und ſein Sohn; ein 95 ⸗krit. 
Roman, mit 1 Kupfern, ohne Vorrede von Ka it „ aber mit 
einer uͤblen Nachrede der Kantianer. Gnidos (Riga) 7 
Borgnes: .. Freih. Tauber von aubenfurt, lebte zu 
Wien. x Einfä 92 5 Kindererziehung. Wien 781 
Born (Bened.) Benjam. Bieler, geb. am 25. Febr. 1693 
zu Blankenſtein bei Dresden „1 1771 als Mag. und Oberpfarrer zu 
Schweinitz. 55. Neu eroͤffnete Schatzkammer aller theolog. Wiſſen⸗ 
ſchaften; aus den Unſchuldigen Nachrichten e Sammlungen 
früh Bötnnes gen oh 185 Leipz. Je 
a ornnovski: cheffler. Ger ert ter Gewi ens⸗ 
zwang (Vergl. Aua 8 800 1 2: N 
Berus Teo le gue (Frider.): Friedr. Be riſch, geb. 1544 
zu Braunsberg, + am 21. Nov. 1609 uls Rektor des Jeſuitenkolle⸗ 
giums daſelbſt und zu Wilna. 9. Res sio benevola et christiana, 
qua refütat Orationem Andr. Volani, Lithuanos a Secta Zvuingliana ad 
fidem catholicam conversos, ad pristinos errores revocare conantis. — 


Speculum Jesuitarum. (Deutſch.) Braunsb. 603. — Commentari in 
vangelia, Adventus etc. Ae 607. 
N Feng ‚1830. Botanophilos (AEK. e Tae nc der Botenik; 


er als Leitfaden für Schüler entworfen. Leipz. 8 
RE oulanger (Guilleaume): Gottfr. Wilh. ee Pr. der Me: 
La izin und ausuͤbender Arzt zu Leipzig, geb. am 22. (nicht 28.) Febr. 


1778 daſelbſt. 5. Anweiſung, die Geſundheit der Augen zu erhalten, 
und die Krankheiten derſelben, ſo weit es moͤglich iſt, ſelbſt zu heilen; 
für Blindheit Befuͤrchtende, Kursfihtige und jeden Freund der Ge 
ſundheit feiner Augen. Pirna 180. 
Brabander (Hein): Hieron. Bruͤckner, 300. 0 am 16. Febr. 
1639 zu Erfurt, + am 11. Febr. 1693 als Dr. der Rechte und Hofe 
und Konſiſtorialrath zu Gotha. Js. Aller luth. Akademien im ganzen 
Ee. s N 517 dererſelben Professorum Namen, ſo anjetzo proſitiren. 
Erf. 61 - 
Braccianus: Berends da 95. Geſchichtmaͤßige Vor⸗ 
ſtellung von den Gerechtſamen der deutſchen Kaiſer und des heil. Roͤm. 
Reichs auf das Großherzogthum Florenz, denen zugleich die von 
\ Florentiniſcher Seite gemachten Einwuͤrfe und derſelben Widerlegung, 
nebſt einer ausführlichen Nachricht von den Florentiniſchen Historicis 
beigefügt. Leipz. 722. 4. (Eine Ueberſ. der Diſſertat. von J. J. 
Mascov: De jure Imperii in magnum Ducatum Etruriae.) 
Brand (Matthias Tob.) ... 59. In Dr. Eckſtein's Kleeblatt. 
Brandinus (Sibald.): Barthelom, Pitiscus, geb. am 24. 
Aug. 1561 zu Grünberg in Schleſien, + am 2. Juli 1613 als Kur⸗ 
pfätzifiher Oberhofprediger. 55. Vaticinium de ; füturo S. Rom. Imperii 
gtatu. An 
rend el (Hadrian.): Dan. Bernhardi, war Hauptpaſtor 
Zu Stendal. 56. Das heil. Wunderbuch von Jeſu Chriſto, dem Hei⸗ 
lande der ganzen Welt; ſonſt genannt der neue Bund oder das neue 
Teſtament; aufs Neue zugerichtet. 694. (Rhythmiſch; rar.) 
73 — Brennophilus: K. W. Schnitzlein. 09. Beleuchtung der 
e Karte von Nürnberg. (Anſp.) 768. ‚te verm. A. gi Eb.) 
774. — — (Vergl. Alexander.) 


Brennopolitanus — Bürger ‚29 


Bre Aden nus (Anaſtaſ. Prob.): Joach. Fromme, 
b. am 5. April 1640 zu Altbrandenburg, Fam 6. Febr. 1690 als 


„Brey (pater, der falſche Prophet in der zweiten Potenz): Karl 
Leber. Immermann, Seen andſkgerichtsrath zu Duͤſſeldorf, geb. 
am 24. April 1796 zu Magdeburg. 5. Ein ganz friſch Schau-Trauer⸗ 
ſpiel. Hamm 822. (Sakyre in Bezug auf die falſchen Wanderjahre.) 
Brilmacher oder Brilmaker. So wurde, wegen der nach⸗ 
folgenden Schrift, pom Volke und auch. von ſpaͤtern Schriftſtellern 
(3. B. Alegambe, Joͤcher) genannt: Pet. Michael, geb. 1557 
(nicht 1542) zu Koͤln, war zuletzt Rektor des Jeſuitenkollegiums zu 
Muͤnſter, und + am 25, Aug. 1595 zu Mainz auf einer Reiſe. . 
Evidiotheca, Brillenkaͤſtlein, d. i. ein newes ſehr nuͤtzliches Buͤchlein, in 
welchem ſtatt vieler Buͤcher, dem innerlichen ſchwachen Geſichte mit 
kurzen Schlußreden aller Artikul chriſtlicher Religion vnd derſelbigen 
gruͤndlichen Beweiß als mit guten weit und nahe ſehenden Brillen zu 
hen geben wirdt, USE auß den ſtreitbaren Partheyen Recht häbe 


* 


vor Gott. Muͤnſt. 593. 609 N e 
3. Bruderlieb: Ant. Friedr. Kemmerich, geb. am 5. Febr. 


1722 zu Quedlinburg, Fam 9. Sept. 1799 als Dechant und Kanoni⸗ 
kus zu Walbeck im Halberſtaͤdtiſchen. 55. Vertrauliche Briefe an gute 
Freünde von gleicher Geſinnung über das feſtere prophetiſche Wort 
Gottes. 2 Thle. Fkf. 781 — 83. K 6. e 

Muͤnſter, + am 13. Febr. 1733 als Kurkoͤlln. Generalmajor und Kom⸗ 
mandant der Artillerie daſelbſt. Jg. Aqua contradicfionis numerorum 10. 
13. in Canali Monasteriensi a calumnia oppugnato a. veritate defenso orbi 
literato propinata. Aquisgraui Westph. (Monast.) 725. 
„ Buccinator Coach. Frid.): Phil. Maneke, geb. am 9. 
Febr. 1638 zu Boitzenburg, war Dr. der Rechte und ehemal. Syndikus 


zu Hannover, 4 1707 zu Luͤneburg. J. Epistola ad M., Joh. Ehrenft. 


Pfeifferum de dissertatione epistolica et vindiciis contra Lud. Bur- 
We n 8 5 ee eee — ch 

a Bude (Zythand.): Theod. Schöpfer, aus Sandersleben im 
Anhaltiniſchen, war Advokat zu Quedlinburg. gh. De jure patronatus 
ecelesiastico. Lips. 639. 4. — De Braxatione ejusque Privilegiis et 
Juribus. Jen. 674. Neue A. mit ſeinem wahren Namen und dem 
Titel: De braxandi eidemque annexis juribus. Fef. 677. 4. — Obser- 
vationes practicae. Lips. 680. i 1 9 0 


. in Preußen, am 23. Jan. 1816 zu Wilſter im Holſteiniſchen J. Abe Schrei, 


als chemat. Koͤnigl. Daͤn. Lieutenant mit dem Kapitainscharakter. 


Brunnemann: Lamb. Friedr. von Corfei, geb. 16. zu 


vr. Ieturz h. 89. 


INS 40, 
39. J. Y. X. 


Arme. (A. . 
Hela 
Dec. . - a IN 


2 


Cl. 776 


- 365. nl. — } 


10. L. / x. 


3 


/ 


30 Bürgerfreund — Cätilie 

55. Gab mit Jul. Stendro heraus: Holſteiniſche Zeitſchrift l. 
Stande „zur Verbreitung reeller Grune e e e 5 
1. ee. Alt. 802. (Die Fortſ. beſorgte St. allein.) — Gu 2 
Hellweg, oder das Opfer feiner Meinungen; Roman in 2 Büchern, 


Schlesw. 804. — — Gedichte in Zeitſchriften. 


Buͤrgerfreund (Paciſic.): Georg Otto Ludw. Plagemann 
geb, am 27. Juli 1748 zu Spornis bei Parchim im cker hen, 
ram7. März 1825 als Dr. der Philoſophie und emeritirt, Rektor der 
A e zu Roſtock. 55. Die Bürgertugenden; ein Ged. 
Roſt. 801. 4. | iR ea a 
„Hach (Chriſtan lug.) Sf, Moral für Kaufleute. Gicf, 798, 
Buſch (Joh. Georg) ... 56. Väterlicher Rath für meine Tochter. 
Gieß, 798. (Vermuthlich mit dem Vorigen Eine Berfon.) 


HATT Bunder (Chlodowig): Ludw. Baſedow, Sohn des berühmten 


* 


N. 


8 


J, Burgoldenſis (Phil. Andr.) : P 


ab J. B. B., Steuerdirektor und Ritter des rothen Adleror⸗ 
dens III. zu Deſſau, geb. am 20. Okt. 1777 daſelbſt. 55. Beleuchtung 
der Verhaͤltniſſe Anhalts zu Preußen in Bezug auf das von Letzterm 
und auf Erſteres ausgedehnte Zoll- und Verbrauchsſteuerſyſtem; ver⸗ 
anlaßt durch die freimuͤthigen Worte eines Deutſchen in Anhalt und 
Kine 5 ‚efplgte Antwort im 11. St. der Preuß. Staats zeitung. 
Deütſchl. 819. 4 ARE 
Ei Burgates (Ludovic.): P. Maneke. Jg. Epistola ad Theoph. 
Stro mbergium de observationibus nuper disputatione propositis ad 
libellum perexiguum, de locis quibusdam novi Testamenti, perperam in 
‚german, translatis ...— — (Vergl. Buccinator.) 22 
Burghauſer (Karl): Friedr. Karl Mebus, Schauſpieler zu 
Warſchgu, geb. ... zu Berlin. 55. Ferdinand von Moll, oder die 
entlarvte Magie; eine wahre Geſchichte aus dem Bair. Succeſſions⸗ 
kriege. (Leipz.) 806. — lleberſetzer einiger Opern. 
N Hi „Andr. Oldenburger, 
hielt ſich eine Zeit lang zu Geneve auf, und 1 1678. f. Notitia re- 
rum illustrium Imperii, sive Discursus in Instrumentum pacis Osnabrugo- 
Monasteriensis. Freist. (Genev.) 668. ed. 2da auct. 669. 4. 
Burkardt (Aug.): Joh. Georg Heinzmann, geb. am 17. 
Nov. 1757 zu Ulm, war Buchhändler zu Biel und Bern, und + am 
23. Nov. 1802 zu Baſel auf der Reife nach feiner Heimath. Jg. Anz 
leitung zur Buͤcherkunde in allen Wiſſenſchaften; Grundlage zu einer 
auserleſenen Bibliothek in allen Faͤchern. Bern u. Leipz. 797. (Auch 
unter dem Titel: Allgem. Bücherverzeichniß nach den Wiſſenſchaften 
und Kuͤnſten u. ſ. w. ö n Mn 9 
Butyrolambius (Neckar.): Joh. Moller, war Dr. der 
Theologie zu Hamburg. 95 Abgefertigter und empfangener Buͤcher⸗ 
dieb des Antenors. Amſt. 657 od. 5885858. u 
Byzenus (Eleutherius): Ur. von Hutten, geb. am 21. April 
1488 auf dem Schloſſe Steckelberg an der Grenze von Heſſen und Fran⸗ 
ken, war Ritter und gekroͤnter Poet, und T am 30. Aug. 1523 auf 
der Inſel Ufnau im Zuͤrcherſee. 55. Encomium Reuchlini au * 
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994. 
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1 hir, 5 5 9 
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W. { 1 f f 41777 


ER Nac mit, non Voigt, geb. Ludecus, Gattin des 
„Großherzogl. Sachſ.-Weimariſch. Regierungsraths v. V. zu Weimar, 


— 


2 


GWC gi Bl te ar rn da 
m Cagliestrn : 69.M. do. Scheydar. 907. T. 


2 Gate — Candorin 31 
br | Seel. Eh 
geb. “din 21. Sept. 1780 daſelbſt. Jg. "Erzählungen und Novellen. L bal. uusſ(i, 
816. 26, — Woͤrterbuch der 8 ‚de ee 
maler und Stickerinnen. ge 822.— — t. f. d. eleg. 
Welt, Abendzeik., Iduna, zum Rhein. Taschen. 05 91 0. 7% „Ba 
180 Cäcus (V Besten) 0 51 von Rosbach, aus Mei en, 
dr. zu Anfang des 17. Jah er! Rechte und Senior des Sa oͤp⸗ 
penſtuhls zu 00 . allen in L. 2. de origine juris. Bonẽãm. 
563. Fef. 4. e Bons. 2555 0 — eee de 
eee wende ne 15 565. x . 
r 


ſchen, 4 ＋ 17. als 0 der Nice 400 Fer Polt und eee 
Sa e 7 Ge "Sonvershä 150 8 . Per: 


EN ehe zur ere 24. , o cher 1 
N Er 1640 0 el S ‚a Sat, Sine 529,20, 


dn Cane 7 a: Hahn, geb. 
N Minherftädt im Würtembergifi chen, 1 1794 als Pfarker zu Schöner 
im Wuͤrtembergiſchen. 9. Lokterie für die Herren Prediger. Konſt. 777. 
Campe (Ehrg.): C. G. Flittner. er r 
aus der Voͤlker⸗ Lud Thierkunde. Berl. 825. Mit ‚Alm. Kupfern. 
Auch: Der neuen Bildergallerie 6. Bd. (Vergl. J Abel.) 
Campto (Jan.): Joh. Heinr. Kromchyer, 97d. dl 19. Juli 
1689 zu Schulpforte, + am 19. Juli 1734 als Mag. und Profeſſor der 
Philoſophie auf der Univerität zu Jena. tl Diatribe critica. 17. 
von Candia (Allwin): Alb. von Carlowitz, Koͤnigl. Söchſ. 
Regierungsrefevendar- zu Dresden. Jg. Gedichte. Dresd. 829. 
Candidus (Aul.): Joh. Fabrieius, geb. am 11. Febr. 1644 
ltdorf, T am 29. Jan. 1729 als Dr. der Theologie und Braun: 
ſchweig⸗ Luͤneburgiſcher Konſiſtorialrath zu Braunſchweig. War auch 
Mitglied der Berl. Geſellſch. der Wiſſenſchaften. JF. Judicium de me- 
Tin. a0 „ declarationem Helmstad. uni rs. concernentibus. 
710 
Candidus (Dan.): Dan. Cramer, 30 am 20. Jan. 1568 
3 Reetz in der Neumark, + am 5. Okt. 1637 als Dr. der Theologie 
und Paſtor an der Marienkirche zu Stettin. 99. N ad Cph. 4 2 
largi theses de fractione panis 
an didus (Luc.): Joh. Jak. Bimirecm an, geb. am 10 
Dez. 1695 zu Zuͤrich, am 30. Nov. 1756 als Profeſſor der Theologie 
und Chorherr am großen Muͤnſter daſelbſt. . 3 — von ihm und j 
Breitinger herausg egeb. Museum Helvetie. 2 
Candorin (im Schwanenorden): Kon, von 5 oͤpel, geb. 4 
1630 auf einem Landgute bei Hamburg, lebte 1669 zu übe. ss. 
De civitatibus Hamburgensi, Lubecensi, ET er) Rätzeburgensi' etc. 
(Deutſch.) ) ... — De Legati officio. (Deutſch.) 


82 de Canusioy— ( Catholicus 


de egg dig * Nikol. Hi eron. Gun dling 192 am 
* 23. Ba 1729 


ttag 4 e au in 16 
als 1 e ne er 840% A 1 nei u 


zu! Leipzig, + a 17. Ap l 1 690 als Dr. und Profeſſo a Faber, 


e und a: Wii e . rn 


* 


ee. 
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1746 4 Breslau, + am 4. Juni 1809 als Privgtgelehrter as ant 
2% 15 556 und Beſchreibung des G 8; zur 
See r Bürger und Landleute. Leib. 797.— Me Die iſen 
durch Deutf ae 2 Thle. Eb. 798. — lleber 175 dung der 
Atmosphare. Eb. 800. — Magazin witziger Einfaͤlle. a '800, — 
arten Daten derber ache ’ ker 
llariſche Encyklopaͤdie der Sternkunde, Erdbefihreibung u. ſ. w. 
Pirna 801. — Maleriſche Darſtellungen aus Sachſen. a 3025 
Dresd. 802. Mit Kupfern. — Der Begleiter der. a uf la läd 
lichen Spaziergaͤngen. 2 Bdchn. Eb. 59565 — Tac ud fen 
dermann, oder encyklopaͤd, Taſchenbuch. Ode 
Reiſerouten von Dresden nach den ubeslgttaſen tädten in 1 u 
land und einigen Ländern, und Provinzen in Europa; auch als Anh. 
des Taſchenb. für, Fremde. Eb. 803. — Der Bienenkorb; eine Mo⸗ 
natsſchrift 1803. April bis Mai 1804. e Nin Pana aus, dem 
Franz. (In den Herbſt-Blumen. Eb. 804. 
Carneades, Cyrenaͤus: Jak. Hack mah es 905 1608 im 
Lande Hadeln, + Am 30. Dez. 1698 als Königl. 05 wed. Kemer 
ach, und Senior zu, Ga ‚15. Antitragus. (8. 19 m! 
Caro (Doro), ſ. oro Caro. 45 
Carpentarius (Irenaͤus): Gottfr. Wagner, war Mag. und 
Konrektor zu Wittenberg, und 1 vor 1750. 35. Eruditorum caclibum 
centuriae aliquot. IV Part. Witemb. 714. 
„Carus: Carl. Ehriſtian Carus Gyetf ch 175 "Dr. der Rechte, Ad⸗ 
vofat, und ſeit Oſtern 1830 Redakteur dem pollen Zeitung zu Leipzig. 
99, Beitr. zu Zeitſchriften. 
auſabonus (Iſaak): K. S cioppius. 1175 Corona ‚zegiane. 
Panegyricus i in Jacobum I. magnae Britanniae regem. Lond. 615, (Auch 
in Thomasii Histor. sapienliae et stultitiae. Beldı ti: Vergl. 


de Ancona.) 


‚Sofpuboviusu. 2 . . Krit. Gedanken Ale den Fipibus. 
Danz 0 nillderom 
Casparſon: Ferd. Franz Fakraff, geb. En 20. Juli 4 47 
zu Köln, T am 18. März 1824 als Dr. der Medizin, Kanonikus und 


emeritirt. Profeſſor der ſchoͤnen Wiſſenſchaften auf daſiger ehemal. Uni⸗ 


verfität, auch Ritter des rothen Adlerordens, III. 5 Ged. in ſeinem 


5 Sake der Ubier, ia 


5 atholicus (Christian.): Kasp. N geb. am 8. Nov. 
1650 zu Hildesheim, , am 11. Mai 1725 als Mag. und Generalſu⸗ 
perintendent zu Klausthal. ff. Diaſogi Irenici inter Philemonem et 
Onesimum de pace religionis, ac spęciatim Westphalica. Irenop. (Gere 
. 4 

I: Catholicug Teal); Meinh. Sprengel, Pfarrer zu Sta⸗ 
delſchwarzach im Obermainkxreiſe des Koͤnigr. Baiern. 56 Kritik des 
Uebertritts und der Grundſaͤtze von M. Mendoza y Rios. Leipz. 


Ce bes — Chloboväuß. 88 . 


822. — Kritik der wahren Kirche Jeſu Chriſti, von M. Mendoza 
y Rios. Eb. 822. (Beide auch unter dem Titel: Krieg und Friede 
mit M. M. y R. 2 Bdchn,) | 
Z. Cebes (Frater): Friedr. Ferd. Hempel (), war Hofadvokat 1 
und Aktuar zu Altenburg, lebt jetzt zu Odeſſa (nach Andern im Me⸗ 9 N 
klenburgiſchen), geb. 1778 zu Meuſelwitz im Altenburgiſchen. J. 
Zum Taſchenb. ohne Titel f. 1830.92. 
—Celadon (im Pegneſiſch. Blumenorden): Chriſtoph Adam Ne⸗ 
gelein, geb. am 29. Nov. 1656 zu Nuͤrnberg, war Kaufmann da⸗ 
ſelbſt, ward zu Wien katholiſch, und + 1701 als gekroͤnter Kaiſ. Hof⸗ 
poet daſelbſt. Jh. Die alte Zionsharpfe, des Hoͤchſtſel. Königs, Pros 
pheten und Poeten Davids Ehre, nach denen 150 Pſalmen, in eben 
fo vielen Liedern u. ſ. w. Nuͤrnb 693. 99. 
Celadon (im Schwanenorden): Severin Terkelhan, ein 
geborner Daͤne, war 1636 Zolleinnehmer zu Gluͤckſtadt und lebte noch 
1652. 55. Hirtengedichte in Cimbriſcher Sprache (um 652). — Ueber⸗ 
fegte Mehres von Riſt und Moſcheroſch in's Daͤniſche. 
Celander ... 59. Der verliebte Student. 2 Thle. Köln 
709. 14. — Hiſtor. Luſtgrotte. Hamb. 710. — Barſine, Prin- 
ceſſin aus Armenien. Eb. 712. — Der ſchwaͤrmende und doch ge— 
ſcheide Kupido. Eb. 715.— Verliebte, galante, Sinn-, vermiſchte 
und Grabgedichte. Hamb. 716. — Verkehrte Welt, oder ſatyr. 
Romane. 2 Thle. Köln 718. Hamb. 718. — Fallendes und ſtei⸗ ö 
gendes Glück in der Liebe des Grafen Florandors. Fkf. 725. — Die 
durchlauchtige Pariſerin Blanche. Loub. 734, 
Celeglino: Joh. Chriſtoph Linevogel, aus Hildesheim, + 
1717 als Prediger zu Gikov im Holſteiniſchen. $5. Gute Zeitung vor 
junge Knaben, wie ſie koͤnnen vortreffliche Maͤnner werden. Ploͤn 699. 
Celſus (Minus): Dan. Zwicker, geb. am 22. Jan. 1612 zu 
Danzig, ein Unitarier, F am 10. Nov. 1678 als Dr. der Medizin zu 
Amſterdam. $$. Henoticum Christiani. Amst. 661. ö 
, Chariander (Severin.): Chriſtian Ernſt Hanſelmann, 
geb. am 8. Juli 1699 zu Weickersheim im Hohenlohiſchen, + am 26. 
Aug. 1775 als Hof- und Konſiſtorialrath zu Oehringen. $$. Zu 
Oetter's Samml. verſchiedener Nachrichten u. ſ. w. 
„Charitinus (Aloys): Jak. Brunnemann, geb. 16. zu 
Colberg, war Lizentiat und außerordentl. Profeſſor der Rechte zu 
Caſſel, und h 1750 als Direktor des Schoͤppenſtuhls zu Stargard. 
99. Von betruͤglichen Kennzeichen der Zauberei. Starg. 708. 9. 
Charitinus (Caͤſarin.): Joh. Jak. Moſer, geb. am 18. Jan. 
1701 zu Stuttgart, war zuletzt Koͤnigl. Daͤn. Etatsrath und Lande 
ſchaftskonſulent daſelbſt, privatiſirte dann und + am 30. Sept. 1785. 


99. Die Nichtigkeit der Span. Praͤtenſion auf den Ritterorden des guͤld— 
1 len 0 — nen Wließes. (Eßling.) 723. 4. N | 
Chasmindo: Sim. Dach, geb. am 29. Juli 1605 zu Memel, 
＋ am 15. April 1659 als gekroͤnter Poet und Profeſſor der Dichtkunſt 
auf der Univerſitaͤt zu Koͤnigsberg. . Ged. in H. Albert's Arien. 
Shilias (Octav.): Georg Phil. Harsdoͤrffer, geb. am 1. 
Nov. 1607 zu Nuͤrnberg, am 15. oder 16. Sept. (nicht am 22., da 
wurde er begraben) 1658 als Rathsherr daſelbſt. $$. Hiſtor. Merkur. 
Nuͤrnb. 165. 
Ch lodovaͤus (Pharamund.): Joh. Pet. von Ludewig, geb. 
am 15. Aug. 1668 (nicht 1670) auf dem Schloſſe u ebene im 


* 


9711. II 


ail 


* 


34 Chloͤros — Chriſtianus 

2 M- ice i t . 
Gebiet von Schwaͤb.⸗Hall, + am 6. Sept. 1743 als Mag., Dr. und 
erſter Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Halle, auch Kanzler 
der Magdeburgiſchen Regierung. J. chricht von der Naumburg: 
Zeitziſchen von A. 1717 unterlaſſenen Poſtulation u. ſ. w. Fkf. 726. 
hloͤros . lebt in Baiern. 55. Zur (neuen Muͤnchn.) Aus 

rora 1828 f. e erst eig A. 
Chlorenus Germanus: Joh. Hieron. Lochner der Ael⸗ 
tere, geb. 1700 zu Lichtenau im Nuͤrnbergiſchen, T am 11. April 
1769 als Konrektor zu Nürnberg. 45. Unterſuchung der deutſchen 
ha 4 735. (Auch unter dem Titel: Neuverbeſſerte Or⸗ 

thographie.) a 5 
3 holander: Joach. Feller, geb. am 30. Nov. 1628 zu 
Zwickau, + am 4. April 1691 als Profeſſor der Dichtkunſt und Uni⸗ 


verſitaͤtsbibliothekar zu Leipzig. . Decennium mirificatum i. e. Col- 


lectio variorum poematum a se compcsitorum ... } 
Chordalis: Joh. Dm Seuffert, Dr. der Philoſophie und 
außerordentl. Profeſſor der echte und der Geſchichte auf der Univerſi⸗ 
tät zu Würzburg, geb. 1793 daſelbſt. 55. Zu v. Hornthal's deutſchen 
Fruͤhlingskraͤnzen. 4 BE 
Chreſſulder: Joh. Gabr. Drechsler, aus Meißen, Fam 
20. Okt. 1677 als Mag. und Schulkollege zu Halle. Fg. Confutatio 


Theologorum christianorum, Larvarum natalitiarum, sancti Christi no- 


mine commendatarum, in qua de earum origine disquiritur cum apologia 

contra festinata quorundam judicia. Lips. 677. 5 
Chriſocosmopophylax: Joh. Mich. von Loen, geb. am 

21. Dez. 1694 zu Frankfurt a. M., T am 24. Juli 1776 als ehemal. 


Koͤnigl. Preuß. Geh. Rath und Regierungspraͤſident zu Lingen. 66. 
4. 


Les rejouissances des Hollandois; Epitre gratulatoire. 749. 
heiter ... 59. Der Rationaliſt kein evangeliſcher 
Chriſt; beleuchtet mit Vernunft und Schrift. Oder: Der Rationaliſt 
ein evangel. Chriſt. Leipz. 828. C. Stde. .S. 2 
Chriſtiani ..., lebte zu Wien. J. Gab mit dem Pſeudony⸗ 
mus Bolthard heraus: Wiener Theaterzeitung. 2 Bde. Wien 
und Trieſt 806. 4. a 
riſtianus (Anonym.): Joh. Phil. Odelem, + nach 1721 
als Dr. der Rechte und Buͤrgermeiſter zu Braunſchweig. $$. Literae 
Theologorum politicae. (S. 1.) 708. 4. — Epistola responsoria. (S. I.) 
709. 4. — Epistolae ad D. Joh. Fabrieium. (S. I.) 709. 4. And 
Chriſtianus (Democrit.): Chriſtian Friedr. Knorre, war 
Superintendent zu Oſterode. 5. Apoſtol. Wegweiſer zur wahren Ge— 
rechtigkeit Gottes. Fkf. 700. Neue anonyme A. unter dem Titel: 
Evangel. Vorſtellung der wahren Rechtfertigung eines armen Suͤn⸗ 
ders vor Gott. 705. ö 
Chriſtianus: Karl Friedr. Grimmert, Diakon zu Oranien⸗ 
baum, geb. am 21. Jan. 1795 zu Goldewitz bei Wittenberg. 59. 
Was thut Noth, um nicht aus einem Freien ein Unfreier zu werden? 
Ein Wort an die Proteſtanten und an Alle, die es hoͤren wollen. 
Zerbſt 826, — Luther, kein Roͤmling. Ein Wort über die Verun⸗ 
glimpfungen, welche ſich ein kathol. Pfarrer gegen ein koͤnigl. Schrei⸗ 
ben und gegen Luther erlaubt hat. Leipz. 826. 
Chriſtianus: Joh. Chriſtian Ludw. Niemeyer, Prediger zu 
Klein-Dedeleben im Halberſtaͤdtiſchen, geb. am 25. Nov. 1772 zu 
Weferlingen im Magdeburgiſchen. F. Zu F. A. Klein's und W. 


O. a. 


Chriſtianus — Ciryllus 35 
© 1 er's Oppoſitionsſchrift fuͤr Chriſtenthum und e 


Chriſtianus: Georg Chriſtian Otto, geb. 176. zu Hof, wa 
Seeg wentsquartiermeiſter zu Baireuth, und + am 6. Febr. 1828 6 

felbſt. . Zu Woltmann' * und Politik. 

riſtlieb (Joh.): Joh. Chriſtoph Neumeiſter, geb. . 3 

# Meufrädtel, + 175. als Mag. und Prediger zu Dresden. $$. Hause 

und Cpu ehe, oder Kinderfibel. Dresd. 738. Quer 12. 

Chriſtodor: Korn. Peter Bock, Dr. der Philoſophie zu Aachen, 

71 — 29 am 28. Febr. 1804. 99. Zu Raßmann's Mufenalman, 


Chriſto⸗ ⸗Genneta: Kasp. Gottſchling, geb. am 28. Febr. 
1679 zu Lobendau im Liegnitziſchen, + 1739 als Rektor und Bibliothe⸗ 
kar zu Neuſtadt⸗Brandenburg. 12 Unterſuchung, ob ein Prediger, 
und inſonderheit ein Inſpektor der luther. Kirchen, bei der allgemeinen 
Abſolution auf der Kanzel die Worte: Kraft meines Amtes als ein 
berufener me Diener des Wortes, weglaſſen koͤnne oder 


nicht 
EN hi onhitus (migach: Schaft. Jak. Jungendres, geb. 
am 22. Nov. 1684 zu Nürnberg, + am 15. Mai 1765 als Mag. und 
Rektor der Lorenzſchule daſelbſt. J. Amoenitates patristicae. Iſte 
Samml. Nuͤrnb. 717. 
. .. . d. Zu K. F. W. Clemen' s Paͤ⸗ 
agogus 
en Chryſalethes . .. Jb. Zum deutſchen Dichterwald. 
2 Chrysophilus Homburgensis (Erasm.), ſ. E. C. Hombur- 
gaensis. Anfkan 
ZeChryſophiron (im Roſenkreuzerorden): Joh 4 C riſtoyh) von 
Woͤllner, geb. am 19. Mai 1732 zu Doͤbritz im Hovellande, ram 
10. Sept. 1800 auf feinem Gute zu Groß-Rietz unweit Beeskow als 
ehemal. Koͤnigl. Preuß. Geh. Staats- und Juſtizminiſter und Chef 
des geiſtl. Departements. J. Die Pflichten der Gold- und Rofens 
kreuzer alten Syſtems in Junioratsverſammlungen. 782. 
Chryſoſtomus (Polycarp.): Georg Chriſtoph Brendel geb. 
1668 zu Plauen, am 9. Febr. 1722 als Inſpektor zu Thurneu in 
der Grafſchaft Giech. 65. Von der Wandlung der Seelen in andre 
ur: 


Leiber. 

+ Eichocki (Casp.): Kasp. Sawicki, geb. 1542 zu Vilna in 
Litthauen, war Jeſuit und T am 19. Febr. 1620 auf der Reife, 50. 
Anatomia Consilii editi, de stabilienda pace Regni Poloniae, Jesuitis 
pulsis. 611. Na = 

Cilicius (Chriſtian.): Hare denon geb. am 11. | 
März 1526, + am 1. Jan. 1598 als Koͤnigl. Daͤn. Statthalter in 
Schleswig, Holſtein und Wich marscen, auch Ritter des Elephanten— 


8 


* 


ordens. öh. Descriptio belli dithmarsici. anno 1559 gesti. Libri IL, 
Bas. 570. 
“ Cingallus (Herm. ): Chriſtoph Sand, geb. am 12. Okt. 8 
f. 1694 zu Kreuzberg in Preufen, ehemal. Kurbrandenburgiſcher Rath, | 
+ am 30. Nov. 1680 zu Amfterdam. 6. Scriptura trinitatis revelatrix. 3 
Goudae 678. | 
Ciryllus (Burkh.) . 59. Corando Corandini, der kuͤhne 
Ränberhauptmann ; eine romant. Geſch. unſers Jahrh. 2 Thle. —4 
Nuͤrnb. 823. Mit Kupfern. — Plalotus und * ſchreckbare 3 
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662 8 
Schickſale in der Gefangenſchaft der Osmanen; eine Geſch. aus dem 
gegenwaͤrtigen Freiheitskampf der Neugriechen. Eb. 823. Mit Ku⸗ 
pfern. — Graf Meinolf von Wildenforſt, oder des grauen Mannes 
eg Wirken auf den Burgen feiner Freunde; eine Gefch. aus 
den Tagen der Vorzeit. 3 Thle. Eb. 824. — Moranzo, furcht⸗ 
bares Oberhaupt kuͤhner Span. Raͤuber auf dem Lande und zur See; 


eine romant. Geſch. unſers Jahrh. 2 Bde. Eb. 825. Mit Kupfern. — 


Hugo von Adlerfeld und Ida von Wertingen, oder Treue fuͤhrt zum 

Ziele. Eb. 829. ' 
Civilis (Catharin.): Chriſtian Weiſe, geb. am 30. April 

1642 zu Zittau, + am 21. Okt. 1708 als Mag. und Gymnaſialdirektor 


daſelbſt. 59. Die drei kluͤgſten Leute u. ſ. w. Leipz. 673. 82. Augsb. 


710.— Die drei aͤrgſten Erznarren in der ganzen Welt; aus vielen 
naͤrriſchen Begebenheiten hervorgeſucht u. ſ. w. (O. O.) 676. Leipz. 
704. Augsb. 710. 105 


Civilis (Claud.): Joh. Hildebr. Withof, geb. am 27. Juli 


1694 zu Lengerich in der Grafſchaft Teklenburg, + am 13. Febr. 1769 
als ordentl. Profeſſor der Geſchichte, Beredſamkeit und griech. Sprache 
auf der Univerſitaͤt zu Duisburg. 95. Zu J. P. Dorvilii Miscellan. 


observationib. eritic. nov. 
Elärsbfcür (X. Y. 3.) .. . 56. Darius und Alexander, oder 


die Verſchwoͤrung des Beſſus; Trauerſpiel in 5 Akten. Leipz. 826. 

a Clamoribus (Severin.): Ernſt Mart. Plarre, geb. am 28. 
Mai 1684 zu Berlin, r am 5. Mai 1717 als Geh. Kriegsrath daſelbſt. 
J. Epistola ad amicum de vita, studiis et moribus Th. C. (i. e. Thom. 
Crenii). Amst. (Lugd.) 706. 4. 

Clar (Alexand.) ... 99. Mehre von der Schlesw.-Holſteiniſch. 
patriot. Geſellſchaft gekroͤnte Preisſchriften. — Beitr. zu den land- 
wirthſchaftl. Hefckn dieſer Geſellſchaft. — Zu Winfried's Nord. 
Muſenalmangch. f 


— Clara mandus: Joh. Zachar. Gleichmann, geb. 16. + 


1758 als Herzogl. Gothaiſcher Hofadvokat und Steuereinnehmer zu 
Ohrdruf. J. Zuruf an alle proteſtant. Könige und Fuͤrſten, das 
ſchaͤdliche und verderbliche Jus canonicum aus ihren Landen gänzlich ab⸗ 
zuſchaffen, nebſt einem Entwurf des vorhabenden Werks de malignitate 
jurzcanonici. Fkf. 735. 2 28 

Clarinde (im Pegneſiſch. Blumenorden): Clara Mar. Coda, 
geb. Negelein, war Gattin des Dr. und Phyſikus J. C. zu Nuͤrn⸗ 
berg um 1740, geb. daſelbſt. 59. Einzelne Gedichte. 

Clarmundus (Adolph): Joh. Chriſtoph Ruͤdiger, ſtudirte 
zu Wittenberg und war Mag. und Hiſtoriker zu Anfang des 18. Jahrh. 
99. Vitae eruditorum (deutſch). 4 Bde. Wittenb. 704 — 14. 4. — 
Fragen aus der Historia ecclesiastica, nebſt denen Lebensbeſchreibun— 


gen derer vornehmſten Skribenten. Eb. 707, — Exerc. de praeci- 
puis Topicorum explanatoribus. Lips. 708. — Vita et scripta W. E. 
Tentzelii. Dresd. 708. — Lebensbeſchreibung K. S. Schurz—⸗ 


fleiſchens. Eb. 710. — Einleitung zum Wiſſenſchaften der be— 


ruͤhmteſten Skribenten, fo in der Historia ecclesiastica geſchrieben. 


Eb. 710. 
Clarus (Amal.): Charl. Amal. Curtius, geb. Kretzſch⸗ 
mar, Wittwe des verſtorbenen Koͤnigl. Saͤchſ. Appellationsraths K. 
F. C. zu Dresden, geb. am 14. Dez. 1781 daſelbſt. 85g. Antonie, 
oder verkannte und belohnte Treue; ein Roman in Briefen. Kiel 


* 


Claß — Clauren N 


809, — Franzisko, oder die Verkettungen; die Flucht aus dem Va⸗ 
terlande. 2 Erzaͤhl. Leipz. 812. — Fritz und Lottchen; ein Fami⸗ 
liengemaͤlde. Meißen 815. — Gab mit W. Willmar heraus: 
Abendunterhaltungen fuͤr Damen. 2 Thle. Leipz. — Mit Der: 
ſelben und H. Steinau: Kleeblaͤtter. 3 Bdchn. Chemn. 816 — 
18.— Mit Beiden: Hyacinthen; eine Samml. von Erzählungen, 
Maͤhrchen, Gedichten u. ſ. w. Eb. 819. — — Zur Zeit. f. d. eleg. 
Welt, zu Hundt-Radowsky's Erzähler u. ſ. w. ö 

Claß (D... F. ..): F. C. Touchy. . Der Hausvater als 
fein eigner Vieharzt, oder, wie ein jeder Landwirth fein Rind-, Pferd-⸗, 
Schaf⸗, Schwein⸗- und Federvieh ſelbſt von den gewöhnlichen Krank— 
heiten heilen koͤnne. Leip. 788. Mit 1 Kupfer. N. A. 790. 2. Th. 
793. — — (Vergl. Anton.) f 


Clauren (U...) .., 59. Lottchens gefährliche Nacht, oder der 
Prinz inkognito. 2 Erzähl, 825. | 

Clauren (H.): Karl Gottlieb. Sam. Heun, Dr. der Rechte 
und Koͤnigl. Preuß. Geh. Hofrath zu Berlin, auch Ritter des eiſer— 
nen Kreuzes und des Ruſſ. Wladimirordens, geb. am 20. März 
1771 zu Dobrilugk in der Niederlauſitz. 55. Erzählungen. Berl. 
815.— Mimili; eine Erzaͤhl. Dresd. 816, Mit 1 Kupfer. 817. 
19. 22. 24. — Luſtſpiele. 2 Thle. Eb. 817. Mit 1 Kupfer. — 
Meine Ausflucht in die Welt; eine Erzähl, 2 Thle. Eb. 817. 22. — 
Erzaͤhlungen. 6 Bdchn. Eb. 817 — 20. — Vergißmeinnicht; ein 
Taſchenb. f. 1818 — 30. Leipz. — Scherz und Ernſt. 6 Thle. 
Dresd. 818 — 20. 2te Samml. 10 Thle. Eb. 823 — 24. Ste 10 Thle. 
Eb. 825. 4te 10 Thle. Eb. 825 — 28. — Das Pfaͤnderſpiel. Eb. 
820. 25.— Der Vorpoſten; Luſtſpiel in 5 Akten. Eb. 821. — Das 
Schlachtſchwert. Eb. 821. 25.— Rangſucht und Wahnglaube; eine 
Geſchichte in Briefen. Eb. 821. 25. — Das Vogelſchießen; Luſtſpiel 
in 5 Akten. Eb. 821. — Der Liebe reinſtes Opfer. Eb. 821. 25. — 
Liesli und Elſi; 2 Schweizergeſch. Eb. 821. — Des Lebens Hoͤchſtes 
iſt die Liebe. 2 Bde. Eb. 822. 25. — Das Gaſthaus zur goldnen 
Sonne; Luſtſpiel in 4 Akten. Weim. 823. — Der Braͤutigam aus 
Mexiko; Luſtſpiel in 5 Akten. Dresd. 8284. — Der Sylveſter— 
abend und Der Doppelſchuß; 2 Erzählungen. Eb. 825. — — Zum 
„ Geſellſchafter, zur Abendzeitung, Wien. Zeitſchr. fuͤr 
it. u. ſ. w. | 

Clauren (H.): Wilh. Hauff, geb. am 29. (nicht 28.) Nov. 
1802 zu Stuttgart, am 17. (nicht 18.) Nov. 1827 als Dr. der Rechte 
und Redakteur des Morgenblatts daſelbſt. FF. Der Mann im Mond, 
oder der Zug des Herzens iſt des Schickſals Stimme. 2 Thle. Stuttg. 
827.— — (Vergl. [defl.] Kontroverspredigt über H. Clauren und 
den Mann im Monde, gehalten vor dem deutſchen Publikum in der 
Herbſtmeſſe 1827. Stuttg.) 

Clauren (Heinr.): Georg Karl Herloß, Dr. der Philoſo— 
phie und Privatgelehrter zu Leipzig, geb. am 7. Sept. 1802 zu 
Prag. 55. Emmy, oder der Menſch denkt, Gott lenkt. Leipz. 
826. — Der Luftballon oder die Hundstage in Schilda; ein gluͤck— 
und jammervolles Schau-, Luſt⸗, Ruͤhr⸗ und Thraͤnenſpiel, mit Dez 
korationen und Maſchinerien, Spektakel und Muſik, mit Wahrheit 
und Unſinn, mit Mädchen in Hoſen, Leuten in Thierfellen, mit 
Statiſten und wirklichem Vieh u. ſ. w. Eb. 827. — Vielliebchen; 


\ 
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88 Clauren — Codmannus 
9 x > — 
Burtieß, der im Taſchenb. Vergißmeinnicht abgebrochenen Erzählung. 


92 /. N Clauren (H.): C. Niedmann, war Buchhändler und Redak⸗ 

2 teur der Mitternachtzeitung in Braunſchweig und + am 6. Mai 1830 in 
Leipzig. 56. Der Faſtnachtball. 4—6, Th. Wolfenb. 827. (Auch uns 
ter dem Titel: Das Geheimniß der braunen Stube; Fortfes. der Er⸗ 
zaͤhlung: Der Faſtnachtball von H. Clauren.) — — 

Clauren (Henriette): K. F. Grimmert. J. Die Familie 
[ii Clauren, oder: Nichts als Clauren; Originalpoſſe in 2 Akten, nebſt 
Prolog und Epilog. Zerbſt 827. (Vergl. Chriſtianus.) 

Clauren . Hr Liebe und Irrthum. Nordhauſ. 827, — 
Der bedraͤngte Liebhaber auf der Reiſe. Eb. 828. b 

Clauren der Jüngere (3...) ... F). Erzählungen in H. 

7 * urens Manier, . Quodlinb. 829. 

* Claviger (Achill.): S. Stein. $$. Satyra in novam discordem 
concordantiam bergensem ... — — (Vergl. Balaͤus.) 

litomachus (in der Kaiſerl. Akademie der Naturforſcher): 

A Joh. Alexand. Doͤderlein, geb. am 11. Febr. 1675 zu Biswang in der 
Grafſchaft Pappenheim, + am 28. Okt. 1745 als Mag. und Rektor der 
Schule zu Weißenburg am Nordgau. 95. Observationes meteorologi- 
cae, oder phyſikal.⸗hiſtor. Nachrichten von dem ſtrengen Winter im 
J. 1740, in einem ordentlichen parallelismo mit dem Winter 1709. 
Schwab. 740. 

3. Clodowig: Gregor Kloth, Vikar zu Hemmerden, geb. am 

9. Mai 1800 zu Aachen. 65. Zur Colonia. 

A von Clodwig (German.): Ludw. Gottfr. Mogen, geb. am 
4. Febr. 1724 zu Gießen, + am 15. März 1773 als Dr. der Rechte, 
Regierungsrath und Amtmann zu Battenburg. 85. Gedanken von den 
uͤbermaͤchtigen Reichen aͤlterer Zeiten und von der heutigen Univerſal⸗ 
monarchie des Hauſes Bourbon. Halle 765. 

Cloridan von Wohlau, ſ. von Wohlau (C.). 
Clorinde (im Pegneſiſchen Blumenorden): Marie Magdalene 

Gösin, geb. Stephani, geb. am 10. April 1657 zu St. Geor⸗ 

gen in Niederungarn, J am 4. Aug. 1722 als Wittwe eines Gold- 

und Silberarbeiters zu Nürnberg. 55. Proben ihrer Gedichte in Th. 

Sinceri Neuen Nachrichten von raren Buͤchern S. 137 f. 

Clytia: Philipp. von Calenberg, Stiftsdame zu Obern⸗ 

kirchen im Buͤckeburgiſchen, lebt zu Caſſel, geb. am 14. Febr. 1765 

zu ... im Kurfuͤrſtenth. Heſſen. $$. Zu Kind's Harfe, Caſtelli's 


Huldigung der Frauen u. ſ. w. 
Coburger (Ant.): Joh. Kaſp. Wetzel, geb. am 22. Febr. 


1691 zu Meinungen, + am 6. Aug. 1755 als Hofprediger zu Roͤmhild. 
$$. Das jetzt lebende gelehrte Coburg, mit dazu gehörigen Schriften, 
Bemerkungen und Epitaphiis. Itzipoli (Cob.) 718. 
unc rim Fe Cocles (Horat.): Ernſt-Ehriſttan-Graf zu Benzelſternau, 
2 Großherz. Bad. Geh. Rath und Miniſterialdirektor zu Karlsruhe 1 lebt 
%. X. 7. . jetzt auf ſeinem Landhauſe Maria Balden bei Erlenbach am Zuͤrcher 
4 2. 5. 32. See, geb. am 9. April 1767 zu Mainz. 88. Anti-Iſrael, eine Vor⸗ 
leſung in der geheimen Akademie zum gruͤnen Eſel, als Antrittsrede 
gehalten. Aarau 819. | K 
Codmannus (Pbil. Amynd.): Phil. Cluver, ein bekannter 
Geograph, geb. 1580 zu Danzig, reiſte durch England, Frankreich 
und Italien, und 1 1623 zu Leiden. J. Apologia pro Gr. Popelio 


Gblander — de Cornellis 39 


Bar. de Lobkowitz, ab Imperatore Rudolpho II. in carcere retenti. b 
Dicaepoli 606, 
Coͤlander: Sam. Chriſtian Hollmann, geb. am 3. Dez. N 
1696 zu Stettin, T am 7. Sept. 1787 als Mag. und ordentl. Profeſſor 
der Philoſophie auf der Univerſitaͤt zu Goͤttingen. J. Lacrimae Thoru- 4 
nienses, it. das bethraͤnte Thorn. 725. I: N 
— Coͤleſt in (Guido) .. J. Zu T. Brand's Schleſ. Muſen⸗ 
almangch. | 5 
Coͤlius (Friedr.): Dan. Hartnack, geb. am 20. Nov. 1642 - 
zu Mucheltin bei Stargard, + 1708 als dimittirt. Pfarrer zu Bram⸗ 
ſtedt im Holſteiniſch. 55. Kluger Staatsmann, Hamburg 693. | 
Comala: Thereſe Emil. Henr. aus dem Winkel, lebt zu mm L. 
Dresden und beſchaͤftigt ſich hauptſaͤchlich mit Oelmalerei und der 22. | 
Pont „geb. am 20. Dez. 1784 zu Weißenfels. J. Zu Kind's a 
arfe u. ſ. w. 


Confluentinus (Gerard. Fauſt.): Georg von Fabricius, 7% L SG. 
geb. am 23. April 1516 zu Chemnitz, + am 13. Juli 1571 als ge: 0 
kroͤnter poet und Rektor des Gymnaſiums zu Meißen. Ward in den 1 
Adelſtand erhoben. J. Poetae germani distichis descripti. Gorlit. 573, ü 

della Congiontione (Herm. Roman.): Friedr. Ludw. von N 
Berger, geb, 1701 zu Wittenberg, war Herz. Wuͤrtemb. Regie: 
rungsrath. $$. Consultatio politica, concernens quaestionem: Utrum 
Caesari et Imperio Romano Teutonico, itemque Italiae ducibus ac princi- 
pibus ipsis horum admissio ad sessionem et suffragium in comitiis expe- 

. diat? 723. 4. Nachher in feinen Animadvers. ad Cocceji jur. publ. 
prudentiam. 
If. TConſcientoſus (Chriſtian.): J. Scheffler. $$. Sendſchrei⸗ 4 
A ben an alle evangel. Univerfitäten, in welchem er feine Gewiſſensſkrupel 
proponirt und zu eroͤrtern bittet: 1) ob er in der luth. Religion koͤnne 
ſelig werden, weil fie nicht die kathol. ift? 2) ob diejenige die katholi— 
ſche fen, die fo genennet wird’ oder ſo die es nicht iſt, welche es denn 
ſey? (O. O.) 671. — — (Vgl. Angelus Silesius. 
HH — Cönſtans (Veridic.): Nikol. Beckmann, aus Heida im 

> Ditmarfch,, war im 17. Jahrh. Dr. und Profeſſor der Rechte auf der 

Univerfität zu Lunden in Schoonen. $$. Libellus in S. Puffendor- 


fium. 677. N 
5 Conſtantinus Germanicus: P. A. Oldenburger. 
$$, Itinerarium Germaniae politicum.*) Cosmop. (S. a.) — Ad Ju- 


s tum Sincerum Epistola politica de Peregrinationibus Germanorum 
recte instituendis. Ib. (S. a.) — — (gl. Burgoldensis.) 
HH Corallus (Abyden.): ulrich von Hutten. 35. Septem Dia- 

logi, Rom. ... — — (Vgl. Byzenus .) ; 
| orimbo: Chriſtian Brehme, geb. ... zu Leipzig, Fam 
10. Sept. 1667 als Buͤrgermeiſter zu Dresden. J. Die treue Hir⸗ 
tenluſt. Dresd. 647. a 
de Corneliis (Hippolyt. Galeacius): Phil. Wilh. Freih. von 
Hoͤrnigk, war geiſtl. Rath zu Paſſau. J. Bericht von den Koͤnig⸗ 
5 reichen Auſtraſien, Lothringen und Germanien. Regensb. 708. ö 
») Der Verf. ward genötbigt, zwei Blätter dieſer Schrift zu eſſen, 
weil er von einem gewiſſen Fuͤrſten und deſſen Liebeshaͤndeln etwas 
Nacht heiliges hatte einfließen laſſen. f 


92:7. 


40 Corſelander — Ereuzberg 


Corſelander ... 99. Die durch vieles Unglück befeſtigte Liebe. 
Lauban 734. N 

v. Corti: Nikol. Meyer, Dr. der Medizin, Regierungsrath 
und ausuͤbender Arzt zu Minden, geb. am 29. Dez. 1775 zu Bremen. 
65. Kalloterpe; polem. Dr. Bremen 804. Mit Kupfern. 


Yeryk. a Costa Can.): Chriſt. Wilh. Schmidt, Regierungsrath zu 


Weimar, geb. um 1783 zu Coͤlleda. 55. Zur Zeit. f. d. eleg. Welt, 
zu St. Schuͤtze's Journ. u. ſ. w. f 

a Costa (Uriel) ... 55. Reiſeſcenen und Reiſeabenteuer, auch 
Kreuz- und Querzuͤge eines deutſchen Muſenſohns des 19. Jahrh. 
Quedlinb. 811. 

Cramer (K... G...) ... 9. Angelo di Pola; Geitenftüd 
zu den gefaͤhrl. Stunden. Leipz. 801. — Das Schiffermaͤdchen; Seitenſt. 
um Jaͤgermaͤdchen. Prag 801. (Beide dem bekannten Romanen: 
ſchriffſteller untergeſchoben.) f 

Graveltikus (Georg Ernſt): Rudolph Capellus, geb. am 
24. Jan. 1634 zu Hamburg, + am 0. April 1684 als Mag., Dr. der 
Theologie und Profeſſor der Geſchichte und griech. Sprache am Gymna— 
ſium daſelbſt. $$. Claud. Galeni Vita, Scripta quae extant, in locis 
ordine literarum distributa, et Pathologia synoptica, eaque aphorismis 
inclusa. Hamb. 682. Fol. b 


Credit (Dr.) ... 55. Theaterrevue, gehalten in freien Verſen; 
en Mteuiahrögefthent, den Freunden der Koͤnigl. Bühnen gewidmet. 
erlin 828. f f 


Creuzberg (Amadeus): Phil. Balthaſ. von Schuͤtz, genannt 
Sinold, geb. am 5. Mai 1657 auf dem Schloſſe Koͤnigsberg bet 
Gießen, + am 6. März 1742 als Graͤfl. Solmsſch. Geh. Rath zu 
Laubach. 55. Wahre Seelenruhe in den Wunden Jeſu, oder 50 Paſ— 
ſionsandachten. Leipz. 703. 6. 12. 23. 32. 42. 67. Mit Kupfern. 
— Betendes, lobendes und dankendes Chriſtenherz, wie ſich daſſelbe 
dem dreieinigen Gott mit Demuth und Dankbarkeit aufopfert. Eb. 
703. Mit Kupfern. 711. Nuͤrnb. 739. — Andaͤchtige Betrach⸗ 
tungen des Lebens Jeſu Chriſti, mit Anmerk. Leipz. 714. — Gott⸗ 
ſelige Betrachtungen auf alle Tage des ganzen Jahres, worinnen ſich 
eine andaͤchtige Seele erquicket und troͤſtet. Nuͤrnb. 718. 21. 33. 36. 
37. Mit Kupfern. — Geiſtliche und andere erbauliche Poeſien, Lieder, 
Sonette und Epigrammata. Eb. 720. — Betrachtungen auf alle 
Tage eines Monats, zu Erlangung der Gluͤckſeligkeit des zukuͤnftigen 
Lebens dienlich; aus dem Engl. uͤberſetzt. Eb. 722. 31. 44. — Das 
andaͤchtige Chriſtenthum; ein Gebetbuch. Eb. 725. — Kern des 
Chriſtenthums, oder Weg eines Chriſten zu Gott. Caſſel 727. — 
Chriſtliche Gedanken vom Kreuz der Chriſten. Nuͤrnb. 732. — Con- 
cordantiae Bibliorum Sacrorum portatiles et reales. Braunſchw. 732. — 
Seelenerquickende Himmelsluſt auf Erden, in 200 Betrachtungen uͤber 
mancherlei Geſchoͤpfe Gottes. Nuͤrnb. 735. Mit Kupfern. 752. 
2 Bde. — Troſt der Armen, oder einige bewegende Urſachen, warum 
man den Armen gütig ſeyn ſoll. Lauban 739. — Gluͤckſeliger Zu: 
ſtand der Auserwaͤhlten im ewigen Leben; aus dem Engl. uͤberſetzt. 
Frankf. 748. 54. Braunſchw. 755. — Gottſelige Betrachtungen über 
die allerheilſamſte Jeſusſchule, darin der himmliſche Lehrmeiſter allen 
Menſchen ſeinen allerheiligſten Willen zur Erlangung der Seligkeit 
eroͤffnet u. ſ. w., nebſt dem Leben des Autoris. Frankf. 748. 


von Creuzlag — Dahlborn 41 


von Creuzlag (Innoc. Ehrenfr.): Pet. Oſtermann, um 
1635, lebte vermuthlich zu Köln. $$. Der Schwediſche Störenfriede, 
oder gewiſſer Grund und Beweis, daß die * 5 nach 


geſchloſſenem Pragiſch⸗ Frieden unrecht u. ſ. w. (O. O.) 637. 4 


30. AM. 


Criſalin: 1, Freih. von Sinclair, geb. zu . in Schott⸗ 
land, machte den Feldzug in Frankreich als Freiwilliger mit, und + 
1815 plöglich*) zu Wien als Heſſen— anni ger 

Geh. Rath und ernannter Major beim Oeſterr. Generalſtaabe. 9. D 


Ende des Cevennenkrieges; ein Trauerſpiel in 5 Akten. Berl. 806. — 


Der Anfang des Cevennenkrieges. Heidelb. 807. — Der Gipfel 
des Cevennenkrieges; ein Trauerſpiel in 5 Akten. Eb. 807. — Ge⸗ 
dichte. 2 Thle. Frankf. a. M. 812 — 13. — — Zu v. Chamiſ— 
fo’ s und Varnhagen's Muſenalmanach. 

Critille: Otto vom Graben zum Stein, geb. zu Ins⸗ 


bruck, trat in den Servitenorden, ward Garniſonsprediger zu Milazzo 


in Stcilien, mußte hier fluͤchtig werden und gab zu Leipzig Unterricht 
im Italienlſchen „ ward 1734 Preuß. Ceremonienmeiſter (an Gund— 
ling's Stelle) und Praͤſident der Societaͤt der Wiſſenſchaften zu 
Berlin. 8g. Merkwuͤrdige und recht ſeltſame Begebenheiten des auf 
wunderſamen Wegen gereiſeten Pilgrims. 6 Monate. Leipz. 728. 
Critopulus (Nicet.): P. Zorn. d. Censura J. F. Mayeri 
de fide Baronii et Bellarmini. 709. Nachher unter feinem wahren Na— 


men in feinen Opuscul. — — (Vgl. Amelius.) 


von Cronberg (Harmuth.): Mart. Luther, geb. am 10. Nov. 
1483 zu Eisleben, am 18. Febr. 1546 daſelbſt auf der Reiſe als Dr. 
und Profeſſor der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Wittenberg. 


65. Chriſtl. Ermahnung an die vier Bettelorden ... (S. Lutheri | 


deutſche Schriften. Wittenb. Bd. 9. S. 143. Jena Bd. 2. S. 70.) 

Cuickavius: Matthias Weißmann oder Leucomannus, 
aus Zwickau, war um 1516 Mag. zu Leipzig. 99. Canones poeniten- 
tiales, ex variis sanctorum Pontificum decretis collecti, quorum notitia 
viris ecclesiasticis non minus utilis, quam necessaria. Lips. 1516. 

CTurioſophilut ... di. Bewundernswuͤrdige Begebenheiten 
des europ. Herkuliskus; in einer Liebes- und Heldengeſchichte ya 
Welt mitgetheilt. Breslau und Leipzig 754, 


Cyprian der Jüngere: Jak. Danzer, geb. am 4. e Je, 37 


e 


n. 212, 


1743 zu Lengenfeld in Schwaben, + am 4. Sept. 1796 als ine x Kaltlule. 


Benediktiner, Dr. der Theologie und Kanonikus zu Buchau am Feder— 
fee. J. Kritiſche Geſchichte des Portiunkula-Ablaſſes. (Ulm) 794. 


Ee Titel und ſeinem wahren Namen 797. 
yriander (Uranophil.): Hermann IV. Landgraf zu 


Heſſen, geb. 1507, war Mitglied der fruchtbringenden Geſellſchaft, 
und 4 1658. 69. Historia meteorologica. Cassel. 651, 


D. 


I Dahlborn (Eſaias): Chriſtian Franz Paulini, geb. am 
25. Febr. 1643 zu Eiſenach, + am 10. Juni 1712 als gekroͤnter Poet, 
Mag., Dr. der Medizin 1 S daſelbſt. F. Seine Lebens— 
beſchreibung. Frankf. 7 


) Vgl. Morgenbl. 1815 Nr. 146. 


Dayıhne „. 
ya an. 


42 Dalini — Daphnis aus Cimbrien 


Dalini (Bettina) ... 55. Adelaide von Hohenſtein; Roman. 
Leipzig 827. N K 
Damon: Sam. Gotthold Lange, geb. 1711 zu Halle, + am 
25. Juni 1781 als Mag. und Pfarrer zu Laublingen bei Halle. 55. Mit 
Thirſis: Freundſchaftliche Lieder. Zuͤrich 745. 2te vermehrte A. 
Halle (749.) 5 ö 
Damon der Andre, auch der Noriſche Damon (im Peg⸗ 
neſiſchen Blumenorden): Magn. Dan. Omeis, geb. am 6. Sept. 
1646 zu Nürnberg, + am 23. Nov. 1708 als gekroͤnter Poet, Kaif. 
Pfalzgraf und Profeſſor der Dichtkunſt auf der Univerfität zu Altdorf. 
90. Der nuͤtzliche Baumgarten. Altdorf 681. — Nuͤtzlicher Baum: 
garten an dem Myrtenfeſte Zelintho und Amaryllis. Eb. 681. — 
Fuͤreriſcher Ehrentempel. Nuͤrnb. 690. Fol. — Die in Eginhard 
eng Emma, nebft dem deutſchen Paris und andern Gedichten. 
von Danford (9... 8...) . . . . Torg. Taſſo's Amyntes; 


95 
deutſch. Zwickau. (Als 20. Bochn. der Taſchenbibl. der auslaͤndi⸗ 


ſchen Klaſſiker.) . 

Faniel (Vetter): Ehrenfr. Stoͤber, Lizentiat der Rechte und 
Advokat zu Straßburg, geb. am 9. Marz 1779 daſelbſt. 55. Neujahrs⸗ 
buͤchlein. Straßb. 818. Das-Se 1. 

Danneil (M... W. .): Friedr. Adolph Kritzinger, geb. 
am 16. Nov. 1726 zu Leipzig, + am 13. Juli 1793 als franz. Sprach⸗ 
lehrer und Buchhändler daſelbſt. $$. Ausſichten in die ewigen Woh— 
nungen. Frankf. und Leipz. 769. — Der Chriſt als Fremdling in 
der Nacht. 3 Thle. Eb. 770. 2te A. unter dem Titel: der Chriſt 
als Fremdling in der Welt. 781. 

Danwaller (Fauſt): Jens Imman. Baggefen*, geb. am 
15. Febr. 1764 zu Korſoͤr in Seeland, war fruͤherhin Profeſſor der 
Daͤn. Sprache und Literatur auf der Univerſitaͤt zu Kiel, dann Juſtiz⸗ 

-rath zu Kopenhagen, und + am 3. Okt. 1826 zu Hamburg auf einer 
Reife. 9). In feinem Karfunkel oder Klinklingelalmanach und ſeinem 
Taſchenbuch fuͤr Liebende. a f 

Daphne: Anna Rupertina Fuchſin, geb. von Pleitner, 
geb. am 19. Dez. 1657 zu Nürnberg (nach Joͤcher, zu Elbing), + am 
23. November 1722 als Gattin des Predigers G. C. F. zu Sulzbach. 
65. Eine dramat. Repraͤſentation des im Glauben wohl geuͤbten Hiobs 
.. . (Ihre Poet. Schriften erſchienen unter ihrem Namen, herausgeg. 
von Fr. Rothſcholz. Nuͤrnb. 726.) 

Daphne (im Pegneſiſch. Blumenorden): Barbara Juliana 
Penzlin, geb. Muͤllner, geb. ... zu Nürnberg, + 1674 als ge⸗ 
kroͤnte Dichterin und Gattin des Konſiſtorialraths und Paſtors K. Penzel 
zu Pfedelbach im Hohenlohiſchen. $$. Gedichte in S. v. Birken's 


„Guelſis, deſſen Todesangedenken u. ſ. w. 


. Daphnis aus Cimbrien (im Pegneſiſch. Blumenorden): 
Joh. Riſt, geb. am 8. Maͤrz 1607 zu Pinneberg im Holſteiniſchen, 


* 
2 v. Mafsliehen.,, am 31. Aug. 1667 als gekroͤnter Dichter, Kaiſ. Pfalzgraf, Herzogl. 


Meklenburg. Kirchenrath und Prediger zu Wedel an der Elbe. $$. Die 
beſungene Galathee. Hamburg 642. — Die beſungene Florabella 
oder 50 weltliche Lieder. Eb. 651. 66. 77. 


») Als Palindrom Neſeggab. So iſt das 2. 3. 7. und 8. St. von 
K. F. Cramer's Menſchlichem Leben betitelt. 


ar ee — Democritus 43 


Daphn ophortnus Laurenberg, geb. 1591 zu Ro⸗ 
ſtock, ＋ am 28. Febr. A 1 Profeſſor der Mathematik zu Soroe. I: 
‚ Querimonia de suo et Academiae Soranae statu versibus trochaicis 
Nieder ee mit des Verf. Satyra latina de Bonarum Rerum abu- 


er (Elias): Gregor Trautwein, geb. 1711 zu Asch am 
Lech, + am 21. Dez. 1785 als Praͤlat des Auguſtinerkloſters zu Ulm. 
55 Der belohnte Eſel; in einer Predigt eeigetragen. Frankf. und 
eipzig 768. 

Daßleben (...) und Hotibius (eudov.): Friedr. Heinr. 
Bothe, Privatgelehrter zu Heidelberg, geb. 177. zu Berlin. $$. Les 
ctiones Aristophaneae. Berol. 811. N 

Davidfon... 95. Tai und Scheik, oder der Feſttag des böfen 
Gottes; ein kleines morgenlaͤnd. Schauſp. in 2 A. Leipz. 797. 
Leichtſinn und Reue „oder: Erſt wäg’s, dann wag's; ein Luſtſpiel in in 


3 b. 797. 
5 Delaroſa Te. „A vermuthtrnh-nicht der zweiter unten -. (i. Alto 
vorkemmende-Della-Rufa -( -t. Gteitchg. 


55. Das Blumen- Wen fe 907%. T. 
ſtraͤußchen. Nordhauſ. 829. — Fiorentina, die Sängerin auf den 
. von Poſtici, oder die raͤthſelhafte Braut. Eb. 829. 

Deltophilus (Periergus): Karl Emerich Alexand. Revitzky 
Graf von Reviſſnye, geb. am 4. Nov. 1737 zu Wien, + am 
10. Auguſt 1793 als K. K. wirkl. Kaͤmmerer und ehemal. Geſandter 
daſelbſt. F. Bibliotheca graeca et latina, complectens auctores fere x 
omnes Graeciae et Latii veteris, quorum opera et fragmenta aetatem 
tulerunt, exceptis tantum asceticis et theologieis patrum nuncupatorum 
scriptis; cum delectu editionum, tam primaviarum, principum et rarissi- 
marum, quam etiam optimarum, splendidissimarum atque nitidissimarum, 
quas usui meo paravi. Berol. 784. (Auch unter dem Titel: Catalogue 
de mes livres etc.) Ed. alt. 794. 

Demetrius (3... G. W. ..): J. G. W. Dunkel. 
96. Zu der Wochenſchrift: der Theologe (1756). — — (Vgl. Ale⸗ 


thamander. 

5 H—— em ocritus (Chriſtian): Joh. Konr. Dippel, geb. am 
10. Aug. 1672 auf dem Schloſſe Frankenſtein unweit Darmitadt, 
nach vielen Ortsveraͤnderungen am 25. April 1734 als Dr. der ei 
auf dem Schloſſe Witgenftein, war Indifferentiſt, Alchymiſt und N e 
des Berl. Blaues. (. Papismus protestantium vapulans. (S. 1.) 698. 
Wein und Oel in die Wunden des geſtaͤupten Pabſtthums der Prote⸗ 
ſtirenden. Philadelphia 700. — Chriftenftaat auf Erden ohne ges 
woͤhnlichen Lehr-, Wehr- und Naͤhrſtand. 700. — Abgenoͤthigter 
Grundriß der akadem. Gottesgelahrtheit. 704. 4. — Wegweiſer zum 
verlornen Licht und Recht. Hamb. 705. — Ein Hirt und Eine * 
Heerde. 706. — Unparteiiſche Gedanken über den Bericht von Pieti⸗ 
ſten eines Schwed. Theologi. Laodicea 706. — Fatum fatuum, d. i. 
thoͤrichte Nothwendigkeit oder augenſcheinlicher Beweis, daß alle die i in 
der Gottesgelahrtheit und Sittenlehre der vernuͤnftigen Kreatur die 
Freiheit des Willens diſputiren, durch offenbare Folgen gehalten ſind, 
die Freiheit in dem Weſen Gottes ſelbſt aufzuheben, oder des Spinozae 
Atheismus feſtzuſetzen. Amſt. 710. Alt. 730. (Früher ſchon Holländ.: 
Het dwase Noodlot. Utr. 709.) — Diss. inaug. vitae animalis morbus 


„) Vgl. Intelligenzbl. zur Allgem. Lit. Zeit. 1798. S. 70. 


3 44 Dienaré — Dietrich 
4 et medicina. Lugd. 711. 4. (Ins Deutſche uͤberſ. von Brendel. 


fungen und merkwuͤrdige Gedanken über Joh. von Melle Commen- 
tatiunculam de simulacris aureis. Hamb. 725. — Vera demonstratio 


ü kam fihon bei feinen Lebzeiten heraus, unter dem Titel: Eröffneter 
Weg zum Frieden mit Gott und allen Kreaturen, durch die Publika- 
. tion aller bisher edirt. Schriften c. Amſt. 709. 4. Die unter eben 


N gedruckt 747. Cem; 
| Denar (Rahm. Renate): Karl Friedr. Bahrdt, geb. am 
594 T. 34% % Sing 25. Aug. 1741 zu Biſchofswerda in Sachſen, Dr. der Philoſophie und 
T. 40. W. 97 Hens! Theologie, war Profeſſor der letztern, Konſiſtorialrath und Univerſi⸗ 
ah enctun Je- taͤtsprediger zu Gießen, dann Privatdozent zu Halle, zuletzt Gaſt— 
Rade. wirth auf einem benachbarten Weinberge, und + am 23. April 1792 


daſelbſt. 55. Leben und Thaten des weil. Hochwuͤrd, Hrn. Paſtors 


| L_Rindvigius. 2 Thle. Dchfenhauf. (Libau) 791. 
Ei. . Nee enker (Gert 1 . 
„ 12. März 47 50. 3u. Zerbſßß, 


glaubens. Zerbſt 799. 805. 

Dentatus: Adam Zahn, geb. am 26. Nov. 1663 zu Stolberg 
im Erzgebirge, + am 8. Sept. 1736 als Mag. und Paſtor zu Neuftadtz 
Dresden. J. Necessitates epistolicae. Dresd. 703. 


> 85. Letzte Reviſion des Kirchen— 


— — (Bol. Cholander.) 

Derſchaw (Heinr.): Heinr. Schrader, geb. am 1. April 
1710 zu Herford, + am 1. April 1779 zu Rehme in der Grafſchaft 
Ravensberg. 55. Richtige Erklärung des 53. Kap. Jeſaiaͤ. Halle 758. 
— Paraphraſtiſche Erklaͤrung und Zergliederung des Briefs Pauli an 


die Roͤmer. Eb. 767. j 
7 O Deutſch-Franzos: Joh. Chriſtian Troͤmel, + am 4. oder 
ce 5. Mai 1757 als Koͤnigl. Poſt- und Reiſekommiſſar zu Dresden. 
2, J. Gratulation an die beiden Koͤnigl. Majeſtaͤten nach deren Retour 
aus Polen. Leipz. 736. — Avantures, mit all fein Seriptures und 
viel ſchoͤn Kupferblatt. Dresd. u. Leipz. 745.— — Viele Gedichte 
in den Curios. Saxonic. 
mu Diana (Venanß): Magnoald Ziegelbauer, geb. 1696 zu 
| 3 Elwangen im Wuͤrtembergiſchen, war Benediktiner, und ＋ am 14, 
| Juni 1750 als Sekretär der Akademie der Unbekannten zu Olmuͤtz. 
| 55. Kaiſerliche und Königliche Jagdgeſchichte ... 
Dietrich (Chriſtian Heinr.): F. C. Touchy (wahrſcheinlich). 
55. Neue Erfindung, wie man mitten im Winter Ananas, Spargel, 
Melonen, Gurken, Erdbeeren, Radieschen und andre Vegetabilien, 
| desgleichen Roſen, Veilchen, Hyacinthen u. ſ. w. ohne Miſtbeete und 
| fogar im Zimmer erziehen und zur Reife bringen kann. Leipz. 801. 
| 5. 19. — Gab mit J. Sedlaczek heraus: Praktiſche Anweiſung 
| zum Anbaue ſehr eintraͤglicher, aber nicht genug bekannter Erdgewaͤchſe, 
oder: Mittel, in kurzer Zeit wohlhabend und reich zu werden; ein 
. Buch fuͤr Landwirthe, fuͤr Garten- und Grundbeſitzer. Eb. 804. 
2te A. unter dem Titel: Mittel, in kurzer Zeit wohlhabend und reich 
N 


. m 
= 
* 


zu werden, oder prakt. Anweiſung u. ſ. w. 807. — — (Vgl. Anton.) 


| Zis iii. sth, on ine [hf ya Br. ale Alu.. . 


RE 2 4 ” Mer af uräl Cu ieforum . Ke. 2 eee 


Frankf. 713. Hamb. 730. Frankf, 736.) — Eröffnete Muthma⸗ 


evangelica. Fref. 729. — Eine Samml. feiner ſaͤmmtl. Schriften 


. dieſem Titel erſchienene Samml. iſt zu Berleburg in 3 Duartbänden: 


"Dermafius (Francisc.): J. Feller. $$. Epistola de intole- 
rabili fastu quorundam Criticorum, speciatim Jac. Grono vii. Lips. 687. 


* 
7 


. 


Aerzen (AA): M u; 
FH mans LAN ı I. IM- Ian d. Neugebhaun (ec geb]. 972. ½ an 1 


N. 72; 4 


Didymus — Doro Caro 45 


Didymus (Faventin.): Phil. Melanchthon, eigentlich 
Schwarzerde, geb. am 16. Febra zu Bretten in der Pfalz, T am 71797. 
19. April 1560 als Profeſſor der griechiſchen Sprache auf der Univerſi⸗ 
tät zu Wittenberg. $$. Oratio pro D. Luthero adversus Thom. Pla- 
centinum impressa 15 . \ — 

Dikaiophilus ... 55. Der juriſtiſche Machiavellus, oder die 
Staatsklugheit derer Advokaten in gewiſſe Maximes verfaßt und der J 
leichtglaͤubigen Welt zur Warnung ans Licht geſtellt. Köln 725. _-Iisce mer! . 218. 
von Diſſingaw (Dommarein) ... 95. Kurze Information 3 e 


| 
{ 
} 


und Anleitung von der Autonomia, zur Erläuterung des Traktats von 


Freiſtellung mancherlei Religionen und Glauben (von F. Burgkar- 


- dus). Chriſtlingen 610, 


1827 mr 
Dörſcher (H.): Hans Schröder, Kandidat der Rechte, pri: Ayo Shuda, 
vatiſirt zu Itzehoe, geb. am 25. Mai 1796 zu Crempdorf bei Gluͤck⸗ 359. M. 1063. 
ſtadt. 55. Gedichte in Winfried's Nord. Muſenalmanach, den 77 Ir: 405. TL. ; 
Itzehoer, Huſumer, Kieler Wochenbl., den Originalien, der Eidorgq,, 
Abendzeitung u. ſ. w. ee ö 271 g 
Domiro .. $. Der Gräfin von Mortane Lebensgeſchichte; in 
einem angenehmen Liebesromane beſchrieben und aus dem Franzöfiſchen 
uͤberſetzt 719. 2 27 
Do mitor (Joh.): Jak. Hemmer, geb. 1733 zu Horbach in / 7. 22 
der Herrſchaft Landſtuhl, + am 3. Mai 1790 als geiſtl. Rath zu Mann? 5 
heim. Jg. Grundriß einer dauerhaften Rechtſchreibung; Deutfchland * 


4 
5 


„zur Prüfung vorgelegt. Mannh. 776 


Dorian (Lyſtren) (in der Gefellſch. der Arkadier zu Rom): 


»Bernh. Strelin, geb. 1699 zu Landau, ... als K. K. Rath und 


Abt des Praͤmonſtratenſerordens zu Windberg in Baiern. J. Eine i 
aſcet. Schrift .. Landsh. 767. | 
Dorilis (im Pegneſiſchen Blumenorden): Mar. Kath. Stock— ; 
flethin, vorher verehelichte Hedin, geb. Friſch, + 1692 als | 
Gattin des Superintendenten H. A. St. zu Neuſtadt a. d. Aiſch. 
65. Verfaßte einige Gedichte und hatte Antheil an dem Roman ihres N 
Mannes. (Vgl. Dorus.) | 
Doris: Anna Doroth. Langin, geb. Gnuͤgin, + 1764 als | 
Gattin des Pfarrers S. G. L. zu Laublingen bei Halle. $$. Gedichte 
in Thirſis und Damon's Freundſchaftl. Liedern und in Lange's 
Horaziſchen Oden. ? 3, . e 
Dorismund: Carl Julius Dehmel, geb. 1803 zu Bernſtadt 
in der Oberlauſitz, + am 10. Dez. 1828 als Lehrer am Blochmanniſchen 
Erziehungsinſtitut zu Dresden. $$. Erzählungen, Braunſchw. 823. 
— Kampf und Liebe, oder die griechiſchen Bruͤder; romant. Gemaͤlde 
aus unſrer Zeit, in 2 Buͤchern. 2 Thle. Leipz. 823. Mit einem 
Kupfer. — Die Grafen Weinthal; ein Roman. 3 Thle. Celle 
825— 27. — — Zu Ewald's Sandſteinen u. ſ. w. 
Dornbuſch (Hilar.) ... 55. Erzählungen. Berl. 828. 
f ang Sr : 


5 


Qu 


Doro Caro: Aug. Sam. Gerber, geb. am 3. Aug. 1766 zu 
Danzig, ward 1790 Oberlehrer am Collegio Fridericiano in Koͤnigs⸗ 
berg, 1798 Paſtor in St. Lorenz, 1815 Paftor in Wargen, und + 
am 27. April 1821 in letzterer Stelle. 55. Novellen. 3 Bdchn. Berl. 
und Leipz. 795 — 97. — Neue Novellen. 1ftes Bdchn. Eb. 803. — 


3 Dorus — Durodulus : 


17 Chriſt. Taͤge's, ehemal. Ruſſ. Feldpredigers, Lebensgeſchichte; na 
md cel. fun deſſen eignen Aufſaͤtzen bearbeitet. Koͤnigsb. „804. Mit Bildn. 5 
Ls,Lauffer. 1031. Mährshen und Erzählungen für Kinder und junge Leute. Riga 8097 — 
Ovids Schickſale wahrend feiner Verbannung. Eb. 809. Mit einem 

Kupfer. — Neueſte Novellen. Leipz. 819. „No; 
Dorus (im Pegneſiſchen Blumenorden): Heinr. Arn. Stock— 
fleth, geb. am 17. April 1643 zu Allfeld im Hannoͤveriſchen, am 
8. Auguſt 1708 als Brandenb. Baireuth. Kirchenrath und Superinten⸗ 
dent zu Neuſtadt a. d. Aiſch. 99. Die kunſt⸗ und tugendgezierte Mas 
2 | karie u. ſ. w., in einer anmuthigen Liebesgeſchichte. Nürnberg 669, 
von Dresden (pet.): Pet. Faulfiſch, geb. 14. zu Dress 
den, + 1429 (?) als Rektor zu Zwickau. 99. Verf. lateiniſch⸗deutſcher 

Kirchenlieder. ? 
von Duͤben (C... ©... F. . ): J. G. Flittner. 55. C. G. 
von Longin Regeln und Geſetze des L Hombre, Quadrille- und 
Cinquilleſpiels; aus dem Engl. Berl. 806. Ste A. 825. — Neueſte 
Anweiſung zur leichten und gründlichen Erlernung des Boſton-, Caſino⸗ 
und Imperialſpiels. Eb. 815. Ste A. 823. — Neueſte Anweifung 
zum Taroch-, Piquet-, Treſett- oder Triſettſpiel. Eb. 815. 19. — 
Zum Billard-, Kegel- und Ballſpiel. Eb. ... Ate A. 820. — 
Zum Commerce-, Alliance-, Pharao- und Tokkategliſpiel. Eb. 815. 
6te A. 818. — Zum Whiſtſpiel. Eb. 815. 9te A. 824. — Kurio⸗ 
ſitaͤten aus dem Thier-, Pflanzen- und Mineralreich, vermiſcht mit 
| hiftor. =geograph. beſchreibenden Darſtellungen von merkwuͤrdigen Laͤn⸗ 
\ dern; nuͤtzliches und angenehmes Leſebuch zur Belehrung für die Jugend. 
i 2 Bde. Eb. 815. Mit illum. Kupfern. — Neuer Schauplatz der 
Natur u. ſ. w. After Bd. Eb. 815. Mit illum. Kupfern. — Bes 
lehrungen uͤber das Geheimniß der Zeugung des Menſchen, fuͤr gebil— 
dete, ernſthafte Leſer. Eb. ... 2te umgearb. A. 817. (Auch unter 
dem Titel: Gynaͤologie. 2tes Bdehn.) — Talisman des Gluͤcks, 
oder der Selbſtlehrer für Karten-, Schach-, Billard-, Ball- und 
Kegelſpiele. Eb. 816. 19. — — (Vgl. F. K. L. von Berga.) 
Duͤchaͤnie: F. C. Touchy. J. Prakt. Anleitung zur ganzen 
Landwirthſchaft, ſowohl über den Getreide-, Frucht- und Futterkraͤu⸗ 
terbau u. ſ. w., als auch über die Viehzucht u. ſ. w. 2 Thle. Leipz. 
787 88. — Der Brau- und Branntweinurbar nach oͤkonomiſchen 
Grundſaͤtzen und Erfahrungen; mit einem Anhange von Bereitung des 
Aepfelweins u. ſ. w. Eb. 787. — — (Vgl. Anton.) 

Duͤnkelfeind (Kaſp.) ... 5. Gedanken eines Liebhabers der 
Tonkunſt über Nichelmann's Traktat von der Melodie. Nordhauſ. 


a +4 755. 4. 

Dunäus (Pet. p. t. in Academia Carolina Pedellus secundarius): 

I Sam. Freih. von Pufendorf oder Puffendorf, geb. 1631 zu 

Flöhe, + am 27. Okt. 1694 als Kurbrandenb. Geh. Rath zu Berlin. 

$$. Epistola ad virum famosissimum Nie. Beckmannum totius Germa- 

niae convitiatorem et calumniatorem longe impudentissimum, super no- 

vissimis ejus scriptis. Helm. 678. 1 f 

Dunkel (Friedr.): Karl Ferd. Philippi, Dr. der Philoſophie, 

Großherz. Saͤchſ. Hofrath und Direktor des Realinſtituts zu Dresden, 
geb. am 12. März 1795 zu Leipzig. J. Gedichte in feinem Merkur. 

Durodulus: L. Beger. J. Relatio colloquii quorundam de 

tribus primis thesauri antiquitatum graecarum voluminibus. — De 

nummis Cretensium serpentiferis ... — — (Pgl. Arcuarius.) 


» 


van Duysburg — Eckſtein 47 


van Duysburg Wen Rud. von Dieskau, ein 
Sachſe, lebte um 1631. 55. Legation der ey in den Dana. MT 


— 2 ee . 
; Earneſt⸗ — Heinr. Chriftoph Ker, 7 Ferst der kung, ＋1 Be 
Sprache am Johanneum zu Hamburg, geb... zu .. im Hannoͤve⸗ Schaden. 18 
riſchen. $$. Zu den Lauenburg. Anzeig. „ 
Ebenfeld (Joh.): Sam. Walther, geb. 1678 zu Woyſtadt 

in der Altmark, T am 10. Maͤrz 1754 als Mag. und Gymnaſialdirektor 

zu Magdeburg. 66. Entdeckung einiger Unrichtigkeiten, welche der 

Hr. Lieutenant unter dem Arnheimiſchen Regiment zu Magdeburg 

v 8 n — lankenſee in ep Lebenslauf einfließen laſſen. Magbeb 

7 


von Ebern (Vincenz): Nikol. Vinc. Glock, ehemal. Pfarrer 
zu Augsfeld im Wuͤrzburgiſchen, geb. am 1. Sept. 1751 zu Ebern im 
Wuͤrzburgiſchen. 99. Die Erkenntniß Gottes in zwei Faſtenreden über 
die goͤttliche Vollkommenheit als Beweggrund und Muſter unſrer Mo⸗ 
ralitaͤt. Wuͤrzb. 794. — Der Menſch, feine Freiheit und Gleichheit 
nach natuͤrlichen, polit. und religioͤſen Grundſaͤtzen betrachtet; ein 
dreifacher Faſtenkurs, nebſt einem Anhange von kurzen Predigten von 
der wahren Bruderliebe. Eb. 795. — Neue Feſtpredigten fuͤr zwei 
Jahre. Eb. 795. N. A. 804. — Predigten auf alle Sonntage des 
Jahrs nach den Beduͤrfniſſen unſrer Zeiten. 2 Thle. Eb. 796 — 97. 
2te A. 804. — Die widerwaͤrtigen N im letzten Zehntel des 
18. Jahrh.; Faſtenreden auf zwei Jahre. Eb. 798. — Neue Pre⸗ 
digten auf die drei Johannisfeſte. Eb. 808. — Sechs Faſtenreden 
von der wahren Sinnesaͤnderung über Epheſ. IV, 23 — 24. Eb. 805. 
— Neue Feſt⸗ und Gelegenheitsreden. Eb. 807. 

Eberſtadt: Joh. Map, geb. am 24. Dez. 1724 zu Haͤhnlein 
im Heſſen⸗Darmſtaͤdtiſchen, + am 12. Febr. 1796 als Prediger zu 
Eberſtadt bei Darmſtadt. 45. Zur Heſſen-Darmſtaͤdt. Landzeitung. 

Eckard (Friedr.): Georg Chriſtoph Lichtenberg, geb. am 
1. Juli 1742 zu Ober- Ramſtaͤdt bei Darmſtadt, + am 24. Febr. 
1799 als Koͤnigl. Großbrittan. Hofrath und Profeſſ or der Philoſophie 
auf der Univerſitaͤt zu Goͤttingen. 69 Epiſtel an Goͤbhard — und 
Vertheidigung derſelben. Goͤtt. 776. 

Eckard (Herrm. % Dr... 65. Geſchichte der Amtsfuͤhrung und 
Entlaſſung des Prof. C. A. Fiſ cher zu Würzburg; von ihm ſelbſt 
geſchrieben, herausgeg. u. ſ. w. Leipz. 818. 

chart (der getreue): Joh. Chriſtoph Ettner, ein Arzt zu 
Augsburg, bluͤhte am Ende des 17. Jahrh. 55. Der unwuͤrdige Dok⸗ 
tor. Augsb. 673. 79. — Mediziniſch. ee Liegn. 696. Verm. 


719.— Entlaufener Chymilus. Eb. 697. — Der verwegene Chi— 
rurgus. Augsb. 698. — Die 1 Hebamme. Leipz. 713. 
15. — Hiſtor. Geizſpiegel. Eb. 717. — Der entlarvte Markt: 


ſchreier. Fkf. 720 

SESckſtein Dr.): L. C. Sander. (5. Gargantua und Panta⸗ 
gruel; nach Rabelais und Fiſchart. 3 Bde. Hamb. 785 — 87. 
— Papiere des Kleeblatts, oder Ecksteiniana, Brandiana und Andre- 
siana. Meldorf u. Leipz. 787. — Der Schlaftrunk ; Luſtſpiel in 3 


/ 


f 
48 don Edel⸗Leben — Ehrenberg 
Akten; ein Torſo Leſſing's; ergänzt, Eb. 787. (Auch im Klee⸗ 


blatt.) — — (Vergl. Bachmann.) 


3 Tedhen 8 


von Edel⸗ Leben (Sylvand.): J. M. von Loen. $$. Zus 
fällige Betrachtungen von der Gluͤckſeligkeit der Tugend; wobei die 
Nothwendigkeit der ſchoͤnen Wiſſenſchaften und Kuͤnſte, die weſentlich— 
ſten Eigenſchaften eines weiſen Mannes, die beſte und vergnuͤgteſte 
Lebensart, wie auch die Grundſaͤtze einer wohleingerichteten Republik 
u. ſ. w. vorgeſtellt werden. Mit einigen deutſchen Poeſien u. f. w. 
Fkf. a. M. 726. 2te A. unter dem Titel: Moral. und polit. Schrifs 
ten. Hanau 728. — — (Vergl. Chrifocosmopophylar.) 
Eddelwald (Juſt.): Georg Guſt. Fuͤlleborn, geb. am 2. 
März 1769 zu Groß-Glogau, + am 16. Febr. 1803 als Profeſſor 
der latein., griech. und hebr. Sprache am Eliſabethanum zu Breslau. 
99. Bunte Blaͤtter; Erzählungen, Schwaͤnke, Reimereien und Dra⸗ 
men. Berl. 795. 


Edem (Eſra): Joh. Friedr. de Mardes, Oberpfarrer an der 


St. Georgenkirche zu Deſſau, geb. am 26. Aug. 1761 daſ. $$. Bei⸗ 


traͤge zum Reichsanzeiger, Morgenbl. und zu Spieker's weſtf. Ta⸗ 


chenbuch f. 1809. ct 1 11.9 
15 Edinhard (Gust. Wilh. Fink, geb. 1770 zu Shen, war 
Hauslehrer beim Berghauptmann von Veltheim zu Oſtrau bei Halle, 
und + am 15. Juni 1794 WMſeiner Vaterſtadt. Sf. Die Verſchwoͤrung 
der Pazzi zu Florenz; Trauerſpiel in 5 Akten. Leipz. 791. — Hein⸗ 
rich der Löwe. 2 Thle. Eb. 791. — Otto von Schwarzburg. Eb. 
793.— Gemaͤlde aus dem alten Rom. Koͤth. 794. | 
Edmundus (Chriſtian): J. G. W. Dunkel. J. Zu de 
Symbolis liter. Bremensib. — — (Vergl. Aletham ander.) s 
Eduard: Eduard Blech, Dr. der Medizin zu Danzig, geb. 
179. daſelbſt. 55. Zu H. Doͤring's Hulda. an 


— Edwig (E. ..): Ernſt de Wedig, Stiftsſyndikus zu Naum⸗ 


burg, geb. am 10. Jan. 1774 daſelbſt. 55. Jugendbilder; ein Ge⸗ 
ſchenk für gute Kinder. Nordhauſ. 800. 


Effinger: Joh. Jak. Bodmer, geb. am 19. Juli 1698 im 


Dorfe Greifenſee unweit Zürich, Tam 2. Jan. 1783 als Mitglied des 
großen Raths und ehemal. Profeſſor der Schweizergeſchichte zu Zürich. 
99. f. Fehl zwiſchen Gottſched's und Breitinger's Dicht⸗ 
kunſt. 1. x 0 
Eggo (Feodor): Per, Fedderſen Stuhr, ehemal. Preuß. Lieu⸗ 
tenant, Dr. u. außerord. Profeſſor der Philoſophie auf der Univerfität zu 
Berlin, geb. am 29. Mai 1787 zu Flensburg. 55. Der Untergang 
der Naturſtaaten; dargeſtellt in Briefen über Niebuhr's Roͤm. 
Geſchichte. Berl. 812. i 0 
Eginhard (Karl): A. A. Bergner. J. Anekdoten zur Cha⸗ 
rakteriſtik der Vorzeit. 1. Th. Vom Adel. Ronneb. u. Leipz. 804. 
(Auch unter dem Titel: Charakteriſtik des Adels der Vorzeit in Anek— 
doten.) 2. Th. Von der Geiſtlichkeit. (Auch: Charaktere der Geiſt— 
lichkeit voriger Jahrhunderte.) — Zwoͤlf Parodien Schillerſcher Ge⸗ 
dichte. Quedlinb. 827. — — (Vgl. Adolph A.) . 


enten ge . . . Fb. Zur Hermione. | me] 
— Ehrenberg (Franz): Georg Karl Claudius, geb. am 21. 


April 1757 zu Zſchoppau, privatiſirte zu Leipzig, und + am 20. Nov. 
1815 daſelbſt. 55. Gab heraus: Leipz. Taſchenbuch für Frauenzim⸗ 
mer a. d. J. 1784 — 806. — Dann: Taſchenbuch zum Nutzen und 


* 


* 


ab Ehrenberg — Ehtenhold . 49 


Vergnuͤgen fuͤr die erwachſenere Jugend maͤnnlichen Geſchlechts a. d. J. 
1789 — 90. — Leonore Schmidt; nach Richardſon's Pamela. 
2 Bde. Leipz. 789 — 90. — Welt- und Menſchenleben, nach der 
Natur geſchildert und der Jugend zur Belehrung aufgeſtellt. Hamb. 
793. e nach dem Leben; von der Staffelei des alten — 4 
Leipz. 800. 
ah Ehrenberg (Wahremund): E. von Weihe. $$. Medita- ö 
menta de foederibus ex prudentium monumentis congesta. Hanov. 601. N 
— Verisimilia theologica, juridica ac politica de regni subsidiis ac oneri- 
bus subditorum, lib. 1. Sam. cap. 8 traditis, per P. Melanchthonem 
olim proposita, repetita ac defensa discursim contra Bartolum etc. 
Fcef. 606.— — (Vergl. de Bona Casa.) 
Ehrendeutſch (Dichterecht): Adolph Wilh. Schneider, 
. Nerf geb. 1785 zu Wiege, Dr. der Philoſophie, zuerſt Lehrer am Magda⸗ 
lenengymnaſium zu Breslau, lebte zuletzt zu Blaſewitz bei Dresden 
und + im Juni 1824. $$. Der deutſche Parnaß, ad imitandam dictio- 
nem Aristophanis. Meiß. 820. 
Ehrenfall (J... G. . .): Heinr. Wilh. La waͤtz, geb. am 27. 
April 1748 zu Rendsburg, + am 27. Juni 1825 auf ſeinem Landſitze Bol. rtke 
zu Neumuͤhlen bei Altona als Königl. Daͤn. Juſtizrath und Admini— FF, 
ſtrator des Leihinſtituts zu Altona. $$. Reifen des Grafen von Sil- 5. J Lo. 
berbach durch einen ungenannten Theil Deutſchlands. 2 Thle. Mel- .: 689. 


eren u. Schlesw. 788 — 93. ; 
Ehrenfried (Freihold) ... f. Beitrag zur Beantwortung der 


Frage: Wohin duͤrfte wohl das neue Staatsklugheits- oder Iſoli— 
rungsſyſtem der neutralen Mächte über kurz oder lang führen? Mit 
einem Worte zum Nachdenken uber Bonaparte's Regierungsantritt. 
Paris u. Lond. 800. ö ; > | 
Baron von Ehrenhauſen: Joh. Georg Friedr. Franz, geb. 14 
1737 zu Leipzig, + am 14. April 1789 als Mag., Dr. und ordentl. | 
Profeſſor der Medizin auf der Univerfität zu Leipzig. F. Leipzig nach 
der Moral geſchildert. 6 St. Eleutheropol. 7688. 
5 Ehrenhold (Aet. Dietr.): Siegfr. Benzen, aus Schoͤnefeld 
im Holſteiniſchen, + 1709 als Probſt und Pfarrer zu Meldorf. 56. 
Vernunftgegruͤndeter Bericht, was von einem Skribenten za halten, 
deſſen Schriften durch den Henker oͤffentlich ſind verbrannt, weil ehr— 
licher Leute guter Name darinne verletzet worden. (O. O.) 69 
Ehrenhold (Leber.): Joh. Ernſt Philippi, geb. 1701 zu | 
| 


Dresden (Merfeburg ?), + 175. nach vielfachem Umhertreiben, zu ..., 

als Dr. der Rechte und ehemal. Profeſſor der Beredſamkeit auf der 

Univerſitaͤt zu Halle. Jg. Akademiſche Schaubuͤhne, auf welcher die 

auf Univerſitaͤten im Schwange gehenden Tugenden und Laſter poetiſch \ 
abgeſchildert werden. 6 Thle. Fkf. 749. 


Ehrenhold (Mart.): Gottfr. Heinr. Elend, geb. am 1. Febr. | 
1706 zu Hannover, +... als Dr. und Profeſſor der Rechte auf der 
Univerſitaͤt zu Kiel. 55. Patriot. Gedanken von der Nothwendigkeit 
eines über die adelichen Güter in den Fuͤrſtenthuͤmern Schleswig und | 
Holſtein anzuordnenden und aufzurichtenden Schuld- und Pfandprotos 
kolls. Treuburg 735. — U — 


Ehrenhold (Priefter in Gambrivia): J. B. Schupp. ft. 
Corinna, oder die ehrbare und ſcheinbare Hure. Ninive (Leipz.) 660. 
— — (Vergl. Antenor.) ul 1 


50 Ehrenhold — Ellokosperos 
8. 0. von Nachlitz (Joh. Damian), ſ. von Nachlig 


8. Ehrenkron (Irenic.): P. B. von Schuͤtz, gen. Sinold. 

95 Die Schleſiſche Kirchenhiſtorie. 2 Bde. Freiburg 9703.9. 715. 
rgl. von Creuzberg.) 

hrlich (Joh.): Ludw. Phil. Hahn, geb. am 22. Mai 1746 

zu Tripſtadt in Rheinbaiern, + 1813 (nicht 1787) als Praͤfekturſekretaͤr 

zu Zweibruͤcken. $$. Ueber den Gebrauch und Nutzen verjuͤngter Wa— 

gen bei dem Fruchthandel, nebſt Anweiſung zu deren Verfertigung. 


. Pr Leipz. 798. i 
Eichenhorſt (Guſt.) . 95 Sp romant. Erzählungen aus 
8 dem Geiſterreiche. 2 Bde. Alt. 

Eichenhorſt: Joh. Suib. Gelbes g Juſtizamtmann zu Ruͤ⸗ 
then im Herzogthum Weſtfalen, geb. am 27. Nov. 1788 zu Brilon. 
55. Zum Weſtf. Arch. und zu J. W. Ruer's Vaterland. Blaͤtt. 

renaͤus (Joh.): Joh. Friedr. Reitz, geb. am 23. Sept 
695 zu Braunfels in der Wetterau, F am 31. März 1778 als Dr. 
der Medizin und ordentl. Profeſſor der Geſchichte und Beredſamkeit 
auf der Univerſitaͤt zu Utrecht. 90. Apologia pro Horatio, contra inju- 
stas accusationes censoris in Diurno litterario sive Journal litteraire ‚anni 
MDCCXXXVI Tom. 23. P. 2. p. 409 — 431. 

Eiſenhut e B. Bieler. J. Beweis, daß die Kon 
ſiſtorialraͤthe D. Glaſener und C. A. Teuber mit ihren 
Schriften von 9 a Ob die Papiſten dem Herrn Chriſto noch 

andre aueh an die Seite feßen? unverantwortlich gehandelt. Fkf. 
a. d. O. 746. 4. — — (Vergl. Born.) 

Cleutherius (Auguſtin): Sebaſt. Frank, geb. 1500 zu Do⸗ 
nauwoͤrd im Wuͤrtembergiſchen, lebte zu Nuͤrnberg, Straßburg, Ulm, 
Baſel, und 1. vermuthlich am letztern Orte, wo er Bücher druckte. 
$8. De arbore scientiae boni et mali, ex qua Adamus mortem comedit, et 
adhuc hodie cuncti homines mortem comedunt, quidnam ea sit, ac quem- 
admodum ea etiam hodie cuique sicut Adamo vetita sit. Mülhus. 561. 

Eleutherophilos ... 55. Vertraute Briefe während eines 
Durchflugs durch einen Theil der noͤrdl. Provinzen des Koͤnigreichs 
. im Sommer 1817. 3 Thle. Germ. 818. 

Elias (9... K.. ): Jak. Gottfr. Benjam. Kahleis, Dr. der 
Medizin, Phyſikus und ausuͤbender Arzt zu Groͤbzig im Anhaltini⸗ 
ſchen, geb. am 23. Dez. 1778 daſelbſt. $$. Homoͤopathiſche Gurken⸗ 
monate, oder Hahnemanns des Homoͤopathen Leben und letzte Tha— 
ten. Halle 826. 

tfabeth ..., lebt 270 Naſſau⸗Siegenſchen. F. Ged. im 
Rhein. Unterhaltungsbl. (Cref. 

Elifel Chord Cliſab. Wan von der ei geb. Reichs: 

53. I gräfin von Medem, lebt zu Dresden, 

755. W. zu Schoͤnburg in Kurland. 55. Geiſtl. Gedichte, nebſt einem Orato⸗ 
rium und einer Hymne von C. F. Neander; herausgeg. durch J. A. 
Hiller. Leipz. 783, — Eliſens und Sophiens Gedichte; her⸗ 

ausgeg. von J. L. Schwarz. Berl. 790. — — Zur Berl. Monat⸗ 
ſchrife * Taſchenb. f. Damen u. ſ. w 
En e .. . b. Ueber e 2 Thle. Leipz. 801. 2te 


me Elko pobperos (Huldreich): Joh. Fiſchart, vermuthlich aus 
ainz gebuͤrtig, war Dr. der Rechte und um 1586 Amtmann zu For: 


— 
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bach bei Zweibruͤcken, und + vor 1591. 55. Affentheuerliche Naupen⸗ 
geheuerliche Geſchichtklitterung. Von Thaten vnd Rhaten der vor 
kurtzen langen vnd jeweilen tollen wohlbeſchreiten Helden vnd Herren 
Graͤntgoſchier Gorgellantua vnd deß Eiteldurſtigen Durchdurſt— 
leuchtigen Fuͤrſten Pantagruel von Durſtwelten, Koͤnigen in Vto— 
pien, Jederwelt Nullatementen von Ninnenreich, Soldan der neuen 
Kanarien, Fruͤmlappen, Dips oder Duͤrſtling, von Oudiſſen Inſeln: 
auch Großfuͤrſten im Finſterſtall vnd Nubel Nibel, Nebelland, Erb— 
voͤgt auff Nihilburg, vnnd Niderherren zu Nullibingen, Nullenſtein 
vnd Nirgendheim. Etwan von M. Frantz Rabelais frantzoͤſiſch ent: 
worffen: Nun aber vberſchroͤcklich luſtig in einen Teutſchen Model per— 
goſſen, vnd ungefaͤrlich oben hin; wie man den Grindigen (lauf) in 
vnſre Mutter Hallen vber oder drunder geſetſt. Auch zu dieſen Truck 
wider auff den Ampoß gebracht; vnd dermaſſen mit Pantadurſtigen 
Mythologien, oder Geheimnusdeutungen verpoſſelt, verſchmidt vnd 
verdaͤngelt, das nichts ohn das Eiſen Niſi dran mangelt. Getruckt 
zu Greneſing im Gaͤnſſerich 1552. 75. 77. 82. 90. 94. 96. 600. 605. 
608. 17. 20. 31. — Floͤhhatz, Weibertratz, der Wunder vnrichtige 
vnd ſpottwichtige Rechtshandel der Floͤh mit den Weibern. (O. O. 
u. J.) Straßb. 578. 94. Dann: gemehret mit dem Lob der Mücken» 
und des Flohes Strauß mit der Lauf, Eb. 610. — Podagrammiſch 
Troſtbuͤchlein. Innhaltend zwo artlicher Schutzreden von herrlicher 
ankonfft, geſchlecht, Hofhaltung, Nutzbarkeit vnd tieffgeſuchtem lob 
des Hochgelehrten Gliedermaͤchtigen vnd zarten Fraͤvlins Podagra. 
Nun erſtmals zu Kotzelingen Troſt vnd ergetzung andaͤchtiger Pfoken— 
grammiſcher Perſonen oder Handkraͤmpfigen vnd Fußverſtrickten Kaͤm— 
pfern luſtig vnd wacker (wie ain Hund auff dem Lotterbet) boſſirt vnd 
publicirt. 3 591. N 
* lychnius (Theophil.): Theophil. Dachtler, war Rathsre— 
ferent und Aktuar zu Straßburg. J. Montes pietatis Romanenses, d. i. 
die Berge der Froͤmmigkeit oder Gottesfurcht in der Stadt Rom, dar— 
innen ein beſonderes Mittel, Geld in Eil zur Nothdurft aufzubringen, 
deren ſich die Paͤbſte zu Rom gebrauchen, beſchrieben wird. Straßb. 
608. — Leberis Jesuitica, d. i. Jeſuitiſcher Schlangenbalg, darinne 
gewieſen wird, in welchen Stuͤcken die Jeſuiten den alten Bettelmoͤn— 
chen, Predigern und Barfuͤßern gleich, und alſo kein neuer Orden 
ſeyn, ſondern nur wie eine Schlange einen neuen Balg angeſtreifet 
und die alte Hant von ſich gelegt haben. Fkf. 611. 4. — Der Mönche 
Affenſpiel ... — Von den Janitſcharen des Pabſts ... 5 
Elpiſtius (Irenaͤus): Friedr. Gladow, am 24. März 1717 
als Mag. zu Halle. $$. Disquisitio de eligenda religione in Germania. 
719. 4. 
Elyſius (Irenic. Philimer.): Mart. Meier, aus Schlefien ... 
J. Diarium Europaeum ab a. 1659 — 1683. 45 Tom. Fef. Bei den 
Fortſetzungen XV - XVIII bediente er fich feines wahren Namens, von 
. X an erſchien das Werk anonym. f 
mil: Sof. Franz[Trimmel, K. K. Hofregiſtrant zu Wien. 2. F Fe 
$$. Edelinde, oder der Liebe Suͤhnung; Bild aus dem Gaſteiner Thale. 70 . W. 
Wien 827. — — Ged. im Wien. Taſchenb.: Das Veilchen, in CTa-᷑ 
ſtelli's Huldigung der Frauen u. ſ. w. Ä } 
> mil... $$. Dramat. Verſuche. Gumbinnen 827. a 5 
0 mma: Erneſtine von Kroſigk, geb. Kruͤger, war Vor⸗ 
ſteherin einer Erziehungsanſtalt zu Berlin, wo 2 jetzt privati, 
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ſirt, geb. am 21. Okt. 1767 daſelbſt. 55. Ged. in Ida's Blumen: 
koͤrbchen u. ſ. w. 

a Emma... 59. Geſchenk für die weibl. Jugend; Inbegriff alles 
deſſen, was ein Maͤdchen aus den gebildeten Staͤnden bis zum vollen— 
deten zehnten Jahre in wiſſenſchaftl. Hinſicht zu lernen braucht; ein 
ſichrer Leitfaden fuͤr Muͤtter, welche ihre Kinder ſelbſt unterrichten 

5 wollen. Leipz. 827. f 
— FCEncauſtius (Ulric.): Joh. Brentius, Wuͤrtembergiſcher Re— 
formator, geb. am 14. Juli 1499 zu Weil im Wuͤrtembergiſchen, + 
am 11. Sept. 1570 als Kircheninſpektor in Stuttgart. $$. Descriptio 
8. Syntagmata eorum, quae Tridenti a theologis et legatis Würtember- 
gensibus Acta fuerunt ... 
Engelhard (Euſeb.): Mich. Kuen, geb. am 9. Febr. 1709 
zu Weißenhorn im Oeſtreichiſchen, + am 10. Jan. 1765 als Abt des 
Au guſtinerkloſters zu den Wengen bei Ulm. J. Lucifer Wittenbergen- 
sis, oder vollſtaͤndiger Lebenslauf der Katharina von Bora, des ver— 
a 5 12 1 1 8 .. . 2te verm. A. 
Lands . (Die 1jte ſoll Eonfiscirt ſeyn. g 
— Co ſand er: Joh. Friedr. Eoſand. Freih. von Goͤthe, geb. 
vor 1680 zu ... in Schweden, war unter Koͤnig Friedrich I. erſter 
Baudirektor zu Berlin, und + 1729 zu Dresden als Saͤchſ. General- 
lieutenant. 95. Kriegsſchule, oder der deutſche Soldat. Fkf. 738. — 
Einige deutſche Abhandlungen. ... 3 

Epagathus (Vetius): Joh. Georg Hamann, geb. am 27. 
Aug. 1730 zu Koͤnigsberg in Preußen, ehemal. Packhofverwalter beim 
Koͤnigl. Licent daſelbſt, T am 21. Juni 1788 zu Muͤnſter. $$. Hiero⸗ 
phantiſche Briefe. (Riga) 775. | 

Epheu (F.. . L. . .): Garlieb Hanker, geb. am 10. Sept. 1758 
zu Hamburg, + am 5. März 1807 als Lizentiat der Rechte daſelbſt. 
g. Kamma; eine Erzähl. Hamb. 779, — Die Maskerade; ein 
Geſellſchaftsſtuͤck. Eb. 781. — Vivat das Leben; Luſtſpiel. Eb. 
782. — Sophonisbe; ein Trauerſpiel in 4 Akten. Deſſ. 782. 2te 
A. 794.— Weibliche Biographien. 1. Bd. Eb. 783.— Seneka's 
Leben nach Diderot. Eb. 783. Lpz. 794. — Die gluͤckliche Probe; 
ein Drama in 1 Akte. Hamb. 784. 

Epiphanes (Dominik. Haman) ... 55. Unumſtoͤßlicher Be⸗ 
weis, daß ohne die ſchleunige Niedermetzelung aller Juden und den 
Verkauf aller Juͤdinnen zur Sklaverei, die Welt, die Menſchheit, 
das Chriſtenthum und alle Staaten nothwendig untergehen muͤſſen. 
(O. O.) 804. 


Bre , 24. Epitimus (Andr.): Hartm. Beyer, geb. am 26. Sept. 1516 
J. So W qa zu Frankfurt a. M., T am 11. Aug. 1577 als Mag. und Prediger da⸗ 
Dll. 108.— ſelbſt. 55. Von der Paͤbſtl. Meſſe ... 
903. W. e Erdma nn (Chriſtoph Gottlieb): J. J. Moſer. 55. Erbauliche 
Todesſtunden. 1. Th. Tuͤb. 730. — — (Vergl. Charitinus.) 
Erdmann (Heft. Gottfr.): C. Thomaſius. (5. Geſpraͤch 
zweier kathol. Gelehrten, eines ehrlichen Jeſuiten und vernuͤnftigen 
Juriſten vom Simultaneo, weß Geiſtes Kind es ſey. Amſt. 723.— — 
(Vergl. Ander ſohn.) . 
Erdmann (Joh.): H. Becker. 89. Die landwirthſchaftl. Ge⸗ 
werbe in ihrer nuͤtzl, Verbindung mit dem Feldbau, nebſt Vorträgen 
über die Landwirthſchaft in England, über Wieſenkultur, Oelgewaͤchſe, 


1 
* 


Oelreinigung, Flachsbau und Hausmittel. Neuft. a. d. O. 823. — 
— (Vergl. Der ſchwarze Becker.) 
Janus Eremita Srhannedg: Joh. Chriſtian Gretſchel, geb. am 
7. Dez. 1766 zu Reichenbach in der Niederlauſitz, T am 14. Febr. 
1830 als Privatgelehrter und Redakteur der polit. Zeitung zu Leipzig. 
§9. Satyriſche Blätter. Hohnſtadt (Hamb.) 798. 2. u. 3. Th. oder 
fatyr. Alman. a. d. J. 1799 — 800, — Kleine ſatyr. Schriften; eine 
Fortſ. der ſatyr. Blaͤtter. Leipz. 804. — — Lieder in K. F. Fied⸗ 
ler's Neuem Leipz. Kommersbuch. 
Eremita (Jul.) ... 55. Die Ruinen des Bergſchloſſes Ceſa— 
rini; ein Roman. Quedlinb. 824. — Aline, oder Trennung und 


1 ein Roman. Eb. 826. 
remita (Weſtphal.): Joh. Friedr. Sof. Sommer, Dr. der 
Rechte und Hofgerichtsadvokat zu Kirchhundem im Herzogthum Weſt— 
falen, geb. am 25. Jan. 1793 daſelbſt. 55. Von der Kirche in dieſer 
Zeit; Betrachtungen. Muͤnſt. 819. — — Viele Beitr. zum Rhein.⸗ 44 0/1 
weſtf, Anzeiger. , L. ere. EB f. N2I g 77 . . 2A FR HE 
rihfon: C. A. Fiſcher. Jg. Manuſkript aus Süd-Deutih M/F He 
Lond. 820. — — (Vergl. Althing.) Ast fe FK. cine BO 
Der Erkorne (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): Mart. 
von Kempen, geb. am 5. Juni 1642 zu Koͤnigsberg in Preußen, 
+ am 31. Juli 1683 als Mag. und Kurbrandenburgiſcher Hiſtoriograph 
daſelbſt. Ward vom Kaiſer geadelt. 55. Car. Richardſon's ge— 
fallener, doch wieder aufgerichteter Petrus, und verzweifelnder Ju— 
das 
Erlebach (Konrekt.): J. J. Bodmer. d. Nothwendiges Er- 
gaͤnzungsſtuͤck zu der Schutzvorrede Triller's vor feinem neuen poet. 
Fabelwerke, durch einen gluͤcklichen Zufall mitten aus dem Verderben 
an keit “ ſchender 55 5 RER 7 ein en 
„ Komplott der herrſchenden Poeten. 741. — — (Vergl. ee 4 
HH Erneſtine: Charl. Eliſab. Luiſe Wilh. von Ahlefeld, geb. An. Schw dir 
von Seebach, vermaͤhlt mit J. R. v. A., Herrn auf Saxdorf und „. C. M. 2. mw 
Scheſtedt im Schleswigiſchen, lebt zu Weimar, geb. am 6. Dez. 1781/7. 
u Stedten bei Weimar. $5. Beitr. zu Zeitſchriften. N Serie f. 
3. Ernſt: Chriſtoph Ernſtſvon Houwald, Landesdeputirter der 
19＋JNiederlauſitz, auch Ritter des rothen Adlerordens III., lebt zu Sellen— 
dorf, geb. am 29. Nov. 1778 zu Straupitz in der Niederlauſitz. 99. 
Ged. und Charaden zu Becker's Taſchenb. zum geſell. Vergnügen. 
Ernſt (Theod.): Georg Heinr. Panitz, Herzogl. Schleswigi⸗ 
ſcher und Koͤnigl. Daͤn. Kanſiſtorialrath und Paſtor zu Hagen im Daͤn. 
Walde, geb. am 30. Juni 1749 zu Hemme in Vorder-Ditmarſchen. 
§ . Schreiben an Better Andres, den Holſteiniſchen Kirchſpielvogt. 
Schlesw. 798. 
Erone (im Pegneſiſch. Blumenorden): Barbara Hel. Kopſch, 
geb.. , T. . . zu Nürnberg (2). I. Einzelne Ged. ? 
Dier Erwachſene (in der fruchtbringend. Geſellſchaft): Siegm. 
von Birken, geb. am 25. April 1626 im Boͤhm. Dorfe Wildenſtein, 
war unter andern Hofmeiſter des Herzogs Anton Ulrich von un⸗ 
ſchweig, und + am 12. Juni 1681 zu Nürnberg als Kaiſerl. Pfalzgraf 
und gekroͤnter Poet. 5. Pegneſiſche Geſpraͤch-Spielgeſellſchaft von 


2 


Nympben und Hirten. Nuͤrnbd | 
ef chinger (Hildebr.): E. Neumeiſter. J. Sendſchreiben 
an J. Straubner. 722. 4. — — (Vergl. Ad ami.) 
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Eſor (Karl): Dietr. Ant. Karl Roſe, Dr. der Philoſophie und 
Gymnaſialdirektor zu Soeſt in der Grafſchaft Mark, geb. am 10. 
März 1774 daſelbſt. 55. Wieſenblumen, oder Erzählungen zur Vered— 


lung des Herzens und zur Erweiterung der Welt: und Menſchenkennt⸗ 


niß. Halberſt. 824. — ‘ : 
Eb. 825 


Eſthen (Sylv.): Joh. Ludw. Praſch, geb. 1637 zu Regens⸗ 
burg, + am 12. Juni 1690 als Konfiftorialpräfident und Oberſchuldi⸗ 
rektor daſelbſt. 55. Gedichte ... 

Ethophilus ... 55. Wohleingerichtetes Komplimentir- und 
Sittenbuch. Nordhauſ. 735. art 

Ettenhuſius (J... B.. .): J.. B.. Wernher .. 59. 
Epistola pro Pufendorfio de Jure Feciali divino, J. W. Jaegero opposita. 
Magdeb. 700. 

Eubulus (Conſtantius): U. von Hutten. $$. De virtute 
clavium . — — (Vergl. Byzenus .) 

Eubulus (Irenaͤus): Herm. Conring, geb. am 9. Nov. 
1606 zu Norden in Oſtfriesland, + am 12. Sept. 1681 als Dr. der 
Philoſophie und Medizin, Geh. Rath und Profeſſor der Politik auf 
der Univerſitaͤt zu Helmſtaͤdt. $$. Consultatio catholica pro pace perpe- 
tuo Protestantibus danda. Frideb. 648. Nachher unter dem Titel: 
De pace civili inter imperii ordines religione dissidentes perpetuo conser- 
vanda. Helmst. 677. 4. : 

Eubulus: Joh. Mart. Chladenius, geb. am 17, April 
1710 zu Wittenberg, + am 10. Sept. 1759 als Mag., Dr. und Pro⸗ 
feffor der Theologie, Beredſamkeit und Dichtkunſt auf der Univerfität 
zu Erlangen. $. Zu den Hannoͤveriſchen Anzeigen. 

Eudorus: J. May. Fp. Antwortſchreiben auf die gegen die 
Darmſtaͤdtiſche Geiſtlichkeit im 29. Bd. der Berl. Bibl. am Ende inſe⸗ 
rirte Verlaͤumdung. 777.— — (Vergl. Eberſtadt. 

Eudorus, |. Amtiſtius. — 


ur. Culenſpiegel (Till) ... $$. Zur Rhein. Flora. 


—Euphroſyne: Friederike Krickeberg, geb. Koch, Schauſpie— 


— , 
AW lerin zu Berlin, geb. am 24. Dez. 1770 zu Hannover. $j. Ged. im 


Orient, in Symanski's Freimuͤthig. u. ſ. w. 

de Eusebiis (Ernest.): Heinr. Wangnereck oder Wagne— 
red, geb. 1595 zu München, war Jeſuit und Kanzler der Univerfität 
zu Dillingen, und Tam 11. Nov. 1664. $$. Judicium theologic. super 
quaestione: An pax, qualem desiderant Protestantes, sit secundum se 
illicita. Ecclesiopoli 647. 4. 

Euſebius (Theognoſt.): Aug. Wilh. von Gohren, geb. am 
13. Mai 1685 zu Kopenhagen, + am 24. Juli 1734 als Mag., Dr. der 
Theologie und Hauptpaſtor an der Michaeliskirche zu Hamburg. $$. 
Ueberſetzung der Buddeiſchen Lehrſaͤtze von der Atheiſterei und dem 


ya Aberglauben. ... Atte A. Jena 723. a 1717 
Evander ... $$. Galante Liebe und Schaͤferhuͤtten. Lpz. 702. 


— — 


—Cvangelicus (Sincer.): Heinr. Wolfg. Fratzſcher, geb. am 


12. Nov. 1694 zu Erfurt, + am 14. Juli 1757 als Mag., Kitchen: 
und Konſiſtorialrath, Generalſuperintendent und erſter Profeſſor am 
akadem. Gymnaſium zu Koburg. $$. Sieg der evangel. Wahrheit, in 
abgenoͤthigter Rettung der ſchriftmaͤßigen Pruͤfung des roͤm.-kathol. 
Glaubensbekenntniſſes und gruͤndlicher Widerlegung der von M. C. J. 
Iſſerſtaͤdt gehaltenen Revolutionspredigt. Jena 725. — Schrift⸗ 
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mäßige Prüfung der roͤm.⸗kathol. Glaubensbekenntniß, weiche nebſt 
P. Canisii Catechismo zu Erfurt an's Licht getreten. Eb. 7 

Evangelicus: J. May. 70. Der irregulaͤre Seide f 
oder kurze Antwort auf die in den Frankf. gel. Blaͤtt. Nro. LXXIX ge⸗ 
gen D. Benner von Gießen inſerirte Laͤſterungen. (Darmſt.) 750. 
4, — Die von v. Loen verſtuͤmmelte Religion; beleuchtet. Fkf. 
751. — — (Vergl. Eberſtadt.) 

Evangelius (Petron.) ... 55. Kurzgefaßte Vertheidigung der 
Proteſtanten gegen einige neuere Vorwuͤrfe und Beſchuldigungen. 826. 

Evelius (Fel.): Andr. Fel. von Oefele, geb. am 17. Mai 
1706 zu München, + am 24. Febr. 1780 als Kürfürſtl Bair. Rath, 
Hofbibliothekar und Cenſor daſelbſt. F. De Minerva sapientiae olim 
praeside Syntagma mytholog.-historicum. Lovan. 730. 

Evempirus (Oeconom.) ... $$. Vermehrter und wohlerfahrner 
Seifenſieder und Kerzen- oder Lichtzieher. Fkf. 722. 

Ewald (Joh. Chriſt.): Joſ. Oehlinger, Privatgelehrter zu 
Wien. $$. Ueber den Umgang mit Kindern; nach den Grundſaͤtzen der 
beruͤhmteſten Paͤdagogen und andern Gelehrten. Wien 823. 

Ewald: Ew. Hering, Lehrer an der allgem. Buͤrgerſchule zu 
Zittau, geb. am 15. Juli 1802 zu Oſchatz. J. Die Huſſiten vor Zit⸗ 
tau; Erzaͤhl. aus der Mitte des 15. Jahrh. 2 Thle. Leipz. 824. — 
Die Schlacht am Kapellenberge vor Lauban; Erzähl. aus den Zeiten 
der Huſſitenkriege. Eb. 824. — Das Bogeikispen zu Oſchatz; Er⸗ 
zaͤhlung aus dem Ende des 16. Jahrh. Eb. 824. — Die Bergleute 
zu Goslar; Erzähl. aus dem 14. Jahrh. 3 Thle. Eb. 825.— Der 
Friede zu Prag; Erzählung aus dem 30jaͤhr. Kriege. 2 Thle. Eb. 

825.— Die Prinzeſſin von Ilſeſtein am Harz; Erzähl. nach Sagen 
aus dem Munde des Volks. Eb. 825. — Konrad Lezkau, Buͤrger— 
meiſter von Danzig; Erzaͤhl. aus dem Anfang des 15. Jahrh. Eb. 
825. — Die Rabenneſter und Wachtelbuben; Erzähl, aus dem Ans 
fang des 15. Jahrh. zur Zeit der deutſchen Herren in Preußen; 2 Thle. 
Eb. 826.— Das betruͤbte Thorn; eine Geſch. aus der franz. Revo⸗ 
lution. 2 Bde. Eb. 826. — Sandſteine; geſammelte Erzaͤhlungen. 
4 Bdchn. Eb. 826— 28. — Das Salzbergwerk zu Wieliczka; Anh. 
zur Fuͤrſtentochter, eine Erzaͤhl. aus unſern Tagen. Eb. 827. 
Der Weiberkrieg zu Loͤwenberg; Erzaͤhl. aus dem Anfang des 17. 
Jahrh. Eb. 827. — Der Verraͤther Mordanſchlag auf Koͤnig Sta⸗ 
nislaus von Polen. Eb. 830. 

Ewers (F... W. . ): Chriſtian Heinr. Gottlieb Koͤchy, geb. 
am 24. April 1769 im Braunſchweigiſchen Dorfe Schlieſtedt, war Dr. 
der Rechte, Ruſſ. Kaiſerl. Hofrath und Profeſſor auf der Univerſitaͤt 
zu Dorpat, nachher Advokat zu Wolfenbuͤttel, dann Korrektor in einer 
Buchdruckerei zu Ilmenau und Braunschweig, und T am 18. Aug. 
1828 am letztern Orte. J. Bewaͤhrte Heilmethode der Laͤuſeſucht und 
des 8 nach Grundſaͤtzen der aͤltern und neueren Arzneiwiſſen⸗ 
ſchaft, a u d. Franz. des Dr. J. P. Maragrot frei bearbeitet. Il⸗ 
menau 


F. 25 
Faber (Ant.): Chriſtian Leonh. Leucht, geb. den 18. Febr. 
1645 zu Arnſtadt, T am 24. Nov. 1716 als Dr. der Rechte, Kaiſerl. 


‘ * 


56 Faber — Faramond 

N Pfalzgraf „Schwarzburgiſcher Rath und Rathskonſulent zu Nuͤrnberg. 
a 6. Europaͤiſche Staatskanzlei. 115 Thle. nebſt 9 Thln. Regiſter. 
| Nürnb. 697 —760. (Die nach feinem Tode erſchienenen Bände be⸗ 


ſorgten Prof. J. K. Koͤnig zu Halle und Notar Wiedmann zu 
Nuͤrnberg. Nachher fortgeſetzt vom Senator Gritſch zu Regensburg 
unter dem Titel: A. F. Neue Europ. Staatsk. 55 Thle. Ulm 761 — 
82, mit 3 Reg. 765 — 76. Dann vom Hofr. und Prof. des Staats- 
rechts zu Stuttgart J. A. Reuß unter dem Titel: R. deutſche 
Staatsk. 34 Thle. Eb. 783 — 96, wozu deſſ. Deduktions- und Urs‘ 
kundenſamml. gehört, 11 Thle. Eb. 787 — 96.) | 
Faber (J... P. . ): Ludw. Jul. Friedr. Hoͤpfner, geb. am 
3. Nov. 1743 zu Gießen, + am 2. April 1797 als Oberappellationsrath 
zu Darmſtadt. 55. Samml. der Roͤm. Geſetze, auf Befehl des Kaiſers 
Juſtinian verfertigt; in's Deutſche mit Anm. uͤberſ. Fkf. u. Lpz. 785. 
4.70 Tan. Fabianus (P. .. F.. .): Ant. Bucher, geb. am 11. Jan. 
* 1746 zu München, + am 8. Jan. 1817 als geiſtl. und Schuldirektorial⸗ 
rath daſelbſt. 55. Ein geiſtlich Pferderennen und hernach Souper und 
Ball. (O. O.) 782. 5 N 
Fabri (Joh. Albr.): Joh. Alb. Fabricius, geb. am 11. Nov. 
1668 zu Leipzig, + am 30. April 1736 als Mag., Dr. der Theologie 
und Profeſſor der Beredſamkeit am Gymnaſium zu Hamburg. 56. De- 
cas recentiorum scriptorum. Lips. 689. 4. 
Faͤrber (G..): Ludw. Tieck, Dr. der Philoſophie, Koͤnigl. 
Saͤchſ. Hofrath und Mitglied der Theater-Intendanz zu Dresden, 
geb. am 31. Mai 1773 zu Berlin. 5. Die ſieben Weiber des Blau- 
bart; eine wahre Familiengeſchichte. Leipz. 797. 
* Falk (Franz): U. Reiß. 90. Kurze Sittenreden von der goͤttl. 
Vorſicht 515 Sig an eee 5 > Leſebuch 
Lian ur alle Chriſten. Augsb. 789, — — (Vergl. Belletri. 
1 Fanny: Franciska Chriſt. Joh. Frieder. Tarnow, lebt zu 
1779 Dresden, geb. am 17. Dez. Es zu Guͤſtrow. 55. Natalie; ein Bei⸗ 
53 IJ. K trag zur Geſch. des weibl. Herzens. Berl. 812. (Auch mit dem Ti⸗ 
7 1%. C Ce Her- tel: Romanenbibliothek von und für Damen. te Liefer.) 
8 a Fano Benedicti (Mariangel.): K. Scioppius. 55. Auctua- 
8 rium ad Grammaticam philosophicam. Acc. in Grosippi Grammaticam, 
A Päradoxa etc. locupletiss. Index. Amst. 659. — — (Vgl. de Ancona.) 
Aantafur . Mac von Faramond (Ludw. Ernſt.): P. B. von Schuͤtz, gen. 
Tafus. Yu tt. Sinold. g. Die Klugheit der wahren, und Narrheit der falſchen 
3%. ER. e? Chriſten. Leip. 711. 19. 34. — Kurze und erbauliche Lebensregeln. 
Sch Regensb. 713. 19. Leipz. 734. — Das unchriſtl. Chriſtenthum, bez 
ſchrieben von dem bekehrten Chineſen Parang; a. d. Chineſ. in's 
35 Engl. und a. d. Engl. in's Deutſche uͤberſ. 2 Bde. Leipz. 717. 
. Nuͤrnb. 729. 39. 40. — Der weiſe unde kluge Epiktetus in der Sauer⸗ 
brunnenkur zu Schwalbach, nebſt dem kleinen Goͤrgel in Lebensgroͤße. 
S Nuͤrnb. 719. — Der getreue Hofmeiſter und neuer Mentor, oder 
Discourſe über die Sitten der gegenwärtigen Zeit. Leipz. 725. — 
Fuͤnf und funfzig Discourſe uͤber die Sittenlehre der heutigen Welt; 
a. d. Engl. uͤberſ. Nuͤrnb. 728. — Gedanken uͤber die Eitelkeit an 
der Welt und die taͤglich zunehmenden Thorheiten. 2 Bde. Eb. 729. 
2te A. 732. — Die gluͤckſeligſte Sufel auf der ganzen Welt, oder das 
Land der Zufriedenheit, deſſen Regierungsart, Beſchaffenheit u. ſ. w. 
Eb. 732. Mit Kupfern. Leipz. 769. — Das Reich der Eitelkeit 
und der Thorheit. Nuͤrnb. 733. — Sendſchreiben eines vornehmen 
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Farmer — Feretto 57 


Reiſenden vor ſeiner Wallfahrt nach Rom. Leipz. 736.— Das Land 
der Zufriedenheit. Nuͤrnb. 738, — Wiſſenſchaft zu leben, welche 


einem Menſchen den Wohlſtand beobachten lehrt. Eb. 739. — Auf- 


richtig Protokoll einiger vertrauten Freunde, welche einander alles 
ſagen, was fie denken. Amſt. 740. — — (Vergl. Creuzberg.) 
Farmer: Friedr. Ludw. Wilh. Meyer, Profeſſor zu Bram— 


ſtedt im Holſteiniſchen, geb. am 28. Jan. 1759 zu Hamburg. F. Zu 


Winfried's Nord. Muſenalmanach. 
Fatalis (Jocoſ.) ... 55. Zu Symanski's Freimuͤthig., Pe- 
tri's Muſeum des Witzes, zur Hebe u. ſ. w. 
Fatalis (Bruder): Joh. Friedr. Caſtelli, Hofoperndichter 
und Redakteur des Konverſationsblatts zu Wien, geb. am 6. Maͤrz 1781 
daſelbſt. 5g. Der Schickſalsſtrumpf; Tragoͤdie in 2 Akten. Lpz. 818. 
Febronius (Juſtin.): Joh. Nikols⸗ Hontheim, geb. am 27. 


Jan. 1701 zu Trier, + am 2. Sept. 1790 als Biſchof, Geh. Rath 


und Prokanzler daſelbſt. 5. De statu Eeclesiae et legitima potestate 
Romani Pontificis Liber singular, et I ad reuniendos dissidentes in reli- 
gione Christianos compositus. Bulloni et Fef. 763. in 4. 765. 70. 


O eutſch. 2 Thle. Wardingen 764 70. Franz. Wuͤrzb. 766 und 


— 2. 
— 


Venise 767. Ital. 767.) Tom. II. IV. 770 — 74. — Justin. Febro- 
nins abbreviatus et emendat. Col. et Fef. 777. 4 — Commentarius 
in suam retractationem. Fef. 781. 4. et. hf» 

Federigo ... (. Zur Abendzeitung. 

ederkiel (Jocoſ.): Gottfr. Baſſe, geb. am 1. Febr. 1777 zu 

Halberſtadt, + am 28. Okt. 1826 als Buchhändler zu Quedlinburg. 
JJ. Dummlinger und Kraͤhwinkler Briefſteller; enthalt. merkwuͤrdige 
Liebesbriefe und andere laͤcherliche Aufſaͤtze. Quedlinb. 812. 

Felicitanus (Constantin. Veridic.): Otto Phil. Zaunſchlif— 
fer, geb. am 9. März 1653 zu Hanau, + am 28. Febr. 1729 als Dr. 
und Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Marburg. J. De ho- 
dierna conscientosae advocationis difficultate. Utopili 686. 

Felix ... 569. Syſtemat. Begründung der deutſchen Rechtſchrei— 
bung; zum Schulgebrauche. Darmſt. 829. % N. Sb. Jeldbausch 91 

Fels (Wilh.): K... W. .. Schiebler. .. $$. Spinoza der 
große Philoſoph, als er roͤmiſch-katholiſch werden ſollte. Lpz. 829. — 
Der Reichstag zu Augsburg im J. 1530, Nebſt dem Glaubensbekennt— 
niſſe der Proteſtanten und den Churfuͤrſtl. Saͤchſ. Verordnungen zur 
Jubelfeier dieſes Feſtes in den Jahren 1630 u. 1730. Beitrag zum 
300jaͤhr. Freudenfeſte der evangel. Freiheit. Ein Volksbuch. Eb. 830. 

Felſerus (Arrigon.): Joh. Wolfg. Hiller, von Berg oder 
Homburg im Herzogthum Bergen, lebte um 1623, zuletzt als Juriſt 
zu Weißenburg. J. Relatio et decisio causae in quotinam pecunia ante 
complures annos contractum debitum genericum hodie solvi iterum debeat. 
Spirae 623. (Auch deutſch.) 


Felswangen (Karl Friedr.): Karl Friedr. Hoffmann, geb. 


177. zu Weißenfels, + 1813 als Regierungsſekretaͤr zu Magdeburg. 


68, Heraldo, der Unergruͤndliche. 2 Bde. Leipz. 808. — Mit J. 


W. Hempel: Die Familie Hellwig. 2 Bdchn. Eb. 803 - 4. Mit 


Kupfern u. Muſ. — Mit demſelben: Alphabet. Kinderfreund, in 
einer Auswahl der gemeinnuͤtzigſten und wiſſenswertheſten Gegenſtaͤnde 
aus dem gemeinen Leben. Chemn. (804). Mit kolor. Kupfern. (Auch 


unter dem Titel: Allerneueſtes belehrendes Bilderbuch fuͤr Deutſch— 
lands muntre Jugend.) i | 
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58 Fergar — Fichtl 


erdinand (Wilh.), ſ. Adolph (A.) 

* Feet (Rob.): Otto Ferber, Hauptmann im Schuͤtzengar⸗ 
denbataillon zu Berlin. $5. Hieronymus; Nachklaͤnge einer Span. Ro⸗ 
manze. Berl. 821. — — Zum Geſellſchafter und Berl. Taſchenkalender. 

Fergar (E... F...): Franz Graͤffer, ehemal. herrſchaftlicher 
Bibliothekar zu Wien, lebt jetzt zu Preßburg, geb. am 6. Juli 1783 zu 
Wien. J. Kleiner poet. Handapparat, oder Kunſt in zwei Stunden 

e zu werden. Peſth 823.— Verskunſt und Reimlexikon. Eb. 823. 

—Fero (Karl): Karl Gottfr. Klaͤhr, Maler bei der Koͤnigl. 

A Porzellanfabrik und Privatgelehrter zu Meißen, geb. am 12. Mai 

1777 zu Dresden. 55. Dramat. Ephemeren. Meißen 809. — Die 
Friedensfeier; ein Schauſpiel in 2 Akten. Eb. 809. 18. N 

errando (im Pegneſiſchen Blumenorden): Som. Faber, 

geb. am 3. März 1657 zu Altdorf, T am 10, April 1716 als Rektor 

zu 3 99. Jac. Balde Troſt der Podagraiſchen; a. d. Lat. 

uͤberſetzt. 

87 Ferrarius (Guſt.): Chriſtoph Aug. Heumann, geb. am 3. 
Aug. 1681 zu Alſtedt im Weimariſchen, am 1. Mai 1764 als Mag., 
Dr. der Theologie und emeritirter ordentl. Profeſſor der Literargeſchichte 
auf der Univerfität zu Helmſtaͤdt. $$. Zur Neuen Bibliothek. 

Ferrarius (Jon. Alexand.): Joh. Ludw. Fabricius, geb. 
am 29. Juli 1632 zu Schafhauſen, + am 1 Febr. 1697 zu Frankfurt 
a. M. als Dr. der Theologie und ehemal. Profeſſor derſelben auf der 
Univerfität zu Heidelberg. F. Euclides catholicus, seu demonstratio 
romanae fidei ex primis certis et evidentibus principiis mathematica me- 
thodo et connexis continua serie propositionibus deducta. Paris. 667. 4. 

Ferromontani: G. Buͤchner. $j. Gab mit einer Vorrede 
und einem Anh. heraus: J. F. Wucherer's gruͤndl. Erörterung der 
Frage: Ob die Kometen nichts Gutes bedeuten? Jena 744. — — 
(Vergl. Bibelmann.) 8 

Der Fertige (in der deutſchgeſinnten Genoſſenſchaft): P. von 
Zeſen. J. Der Hochdeutſche Helikoniſche Roſenthal d. i. der deutſch— 
geſinnten Genoſſenſchaft erſte Rofenzunft. Amſt. 664k. — — (Vergl. 
von Blauen.) 

Fesca: Karl Nicolai, geb. am 24. Juni 1779 zu Alsleben 
a. d. Saale, vormals Kriminalrath zu Magdeburg, + am 30, Nov. 
1819 als Privatgelehrter zu Halberſtadt. 55. Maximilian Hulder und 
Praſcha, oder der Bund fürs Gluͤck der Bürger; mehr Geſch. als 
Roman. 3 Thle. Leipz. 800. N 

Fevrier (K. A.): Karl Aug. Grebitz, geb. 1761 zu Löbau in 
der Oberlauſitz, T am 4. April 1816 als Pfarrer zu Roßwein im Erz⸗ 
gebirge. 55. Leſe- und Unterhaltungsbuch für diejenigen, welche die 
franz. Sprache gut ſprechen und richtig ſchreiben lehren und lernen 
wollen. 2 Thle. Leipz. 801 — 7. — Anleit. zur franz. Buͤcherkennt⸗ 
niß fuͤr diejenigen, welche dieſe Sprache lehren oder lernen wollen. 
Eb. 802, — Grammatik der franz. Sprache. Eb. 803, — Anwei⸗ 
fung zur Erlernung der franz. Sprache, mit Beihuͤlfe ſolcher Woͤrter, 
welche in der deutſchen und franz. Sprache einerlei Bedeutung und Aus⸗ 
ſprache haben; in Form eines immerwaͤhrenden Almanachs. Eb. 809. 

HT Fichtl (Jos.): D. F. v. P. Reithofer. 35. Katechismus von 
der Beicht und Kommunion fuͤr Kinder. Neues Titelbl. Augsb. 
806. — Geiſtl. Andenken für Neukommunikanten. Neues Titelbl. 
Eb. 806.— — (Vergl. Arnpeck.) 
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Frdelis (S, Re) vera (evt) 3 m 107. 


Fidelis — Fiorello OR 
Fidelis (Iſidor.): Johann Friedrich Markgraf zu 


Brandenburg, geb. am 8. Okt. 1654, + am 22. März 1686. $$. 


Canis Coloniensis (deutfih) ... 

Fidelis .. $. Vier Wochen in Wien; ein Taſchenbuch für 

de, die mit dem geringſten Aufwande von Zeit Wien und ſeine 
vorzuͤglichſten Merkwuͤrdigkeiten kennen lernen wollen. Wien 827. 
Mit 2 Karten. 

Fidicen (Georg)... 59. Geiſtl. Lockſpeiſe. Leipz. 684. — Un⸗ 
uͤberwindliche Burg für Angefoͤchtene. Nuͤrnb. 685. 714. 24. 28. 

Fielding (Adolph Jul. Theod.): J. G. Flittner. 95. Das 
Schachſpiel; neueſte Art, es gruͤndlich zu erlernen. Berl. 808. 7. 12. 
15. 18. 20. — Der Wiedererzaͤhler; für Freunde der neueſten Unter— 
haltung. Eb. 811. — — (Vergl. F. K. L. v. Berga.) 

Filibert: Ludw. Aug. Kaͤhler, Dr. der Theologie, Konſiſto— 
rialrath, Pfarrer und ordentl. Profeſſor der Theologie auf der Univer— 
ſitaͤt zu Königsberg, geb. TFA zu Sommerfeld in der Neumark. 55. 
Graf Friedrich von Werben; ein Roman. 2 Thle. Leipz. 802. — 
Bauer Martin, der Moͤrder; ein Roman. Eb. 803. 

Filidor: H... C. . . L... Senf, war Pfarrer zu ... in Kur: 
ſachſen und + 1793. $$. Gedichte. Leipz. 788. Mit Muſ. — — 
Zum Goͤtt. Muſenalmanach. 0 

Filidor: Joh. Ernſt Friedr. Wilh. Muͤller, geb. am 14. Juni 
(nach dem Neuen Nekrol.) 1764 zu Altenburg, am 24. März 1826 
als Privatgelehrter zu Leipzig. 55. Kleine Romane für die Freunde 
vaterlaͤnd. Sagen. Leipz. 792. N. A. 802. 

Filidor, auch mit dem Beiſatze: Der Dorferer (im Schwa— 
nenorden): Jak. Schwieger, geb. 16.. zu Altona, war anfangs 
Soldat, hielt ſich nachher am Schwarzb.-Rudolſtaͤdtſch. Hofe auf und 
+ 1665. 55. Geharnſchte Venus, oder Liebeslieder im Kriege gedichtet, 
mit neuen Geſangweiſen zu ſingen und zu ſpielen geſetzet, nebenſt ettlichen 
Sinnreden der Liebe. Hamb. 660. 12. — Erſter Theil der Trauerz, 
Luſt⸗ und Miſchſpiele, oder Luſtſpiel von dem vermeinten Prinzen 

loridor in Sicilien u. ſ. w.; a. d. Ital. des Pallavicini uͤberſ. 
Rudolſt. 665. 4. — Entflammte Jugend. Kopenhag. 667. 12. 
von Finſterwald (D... H. . .): Chriſtian Friedr. Hempel, 
T am 19. Sept. 1757 als Dr. der Rechte zu Halle. 5. Erlaͤuterte 
Germania princeps. 6 Bde. Fkf. u. Leipz. 744 — 49. 4. 
ö Finwetter (Georg): Gottfr. Wegner, geb. am 18. Maͤrz 
1644 zu Oels in Schleſien, + am 14. Juni 1709 als Mag., Dr. und 
ordentl. Profeſſor der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Koͤnigsberg. 
$$. Pium Desiderium ad pium eruditum orbem, Veri et Boni Publici aman- 
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tem ablegatum. Biponti. 681. — Biblidion de Bibliothecis per Socie- 


tatem augendis et colligendis. Ib. 

Fioraventi: Friederike Henr. Kuͤhne, geb. Jedermann, 
geb. am 11. Juni 1779 zu Oſchatz, T am 8. Juni 1803 als Gattin 
des Buchhaͤndlers C. F. G. K. daſelbſt. FF. Guſtav Moraldino, der 
edle Bandit. 3 Thle. Poſ. 803. dann 806. Mit Kupfern. 

Fiore d' Espino: Wolfg. Adolph Gerle, Profeſſor der Ge— 
ſchichte am Konſervatorium zu Prag. J. Beitr. zu Zeitſchriften. 
g Fiorello (Jul.): Friedr. Franz Koſegarten, Lehrer der 
Kreisſchule zu Wenden in Liefland, geb. ... zu Grevismuͤhlen im 
Meklenburgiſchen. $$. Julie von Steinau; eine intereſſante Geſchichte 
aus der letztern Hälfte des jetzt laufenden Jahrh. 2 Thle. Berl. 
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60 von Fiſchmentzweiler — Florindor 


796 - 97. — Charakterprobleme „oder Waldhuͤtte und Ringe; ein 
Pendant zu den Erſcheinungen menſchlicher Leidenſchaften. 3 Bdchn. 


| Gotha 800. 

% —— von Fifhmensweiler (Artwis.): J. Fiſchart. J. Cata- 
| logus catalogorum perpetuo durabilis etc. 590. — — (Vergl. El lo⸗ 
| kosperos.) 


Flaminius (Leo): Leonh. Rauwolf, ein Arzt und Botaniker 
aus Augsburg, bluͤhte um 1588, durchreiſte faſt ganz Aſien und + zu 

| Linz. Fh. Itinerarium per Palaestinam. (Deutſch.) Rotenb. 688. 4. 

. Mit des Verf. wahrem Namen vorher unter dem Titel: Beſchreibung 
der Reiß in die Morgenlaͤnder. 582. ) 

Flamma (H... C.. . G. ..): H. .. C. . . ©... Brand, Predi⸗ 
ger zu ... im Magdeburgiſchen. 55. Wlttekind der Große und feine 
Sachſen; romant. Erzaͤhlungen aus der grauen Vorzeit. Leipz. 806. 
Mit Kupfern. — Branden, Fuͤrſt der Brennen, oder Brandenburgs 
Gründung; romant. Erzähl., untergelegt die Sagen der Vorzeit aus 
dem 8. Jahrh. Magdeb. 817. 

— Flinter (Joh.): Joh. Flittner, war ein gekroͤnter Poet 
aus Schwaben. J. Murneri nebulo nebulonum, h. e. jocoseria nequi- 
tatis censura (a. d. Deutſchen uͤberſ.) ... 2te A. Fef. 663. 

Floraldin (Eduard): Karl Eduard Eſchke, Kandidat der 
Theologie zu Zittau, geb. am 15. März 1805 daſelbſt. 5. Die Flucht 

| der Pleißenburg; Erzähl. aus der Mitte des 16. Jahrh. Leipz. 826, wi 
| — Die Kalviniſten in Leipzig; Erzähl. aus dem letzten Dritttheil des | 

| 16. Jahrh. Eb. 827. 


W A 
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Florander ... 55. Die unvergleichliche Prinzeſſin Darine aus - 
Kreta. Frankf. 730. g 

Florando (im Pegneſiſchen Blumenorden) ... J. Betruͤglicher 

Courteſieſpiegel des galanten akadem. Frauenzimmers, in Avantuͤren 

und Liebesintriguen derſelben. Fkf. u. Lpz. 714. Mit 1 Kupfer. | 

Florbach: Franz Xav. Georg Heldenberg, war Bair. Wald⸗ 

| meiſter zu Ruhpolting in Baiern, geb. am 14. Okt. 1765 zu Reichen: 

hall. Fd. Zum Salzburg. Muſenalmanach. | 

Florens: Hof. Freih. von Eichendorff, Oberpraͤſidialrath 9. 9IZ 


zu Königsberg, geb. 1788 zu .. . in Schleſien. $$. Beitr. zu Zeitſchr. 
Floreſtin: ... Kerſten, Polizeiſekretaͤr zu Magdeburg. 0 
Kaleidoskop, humoriſtiſchen, ſatyr. und romant. Inhalts. Halberſt. 
+= 1837-38. Po 824, — Muſaikon, oder romant., humoriſtiſche, burleske und ſaty⸗ 
cee ss riſche Bilder, Scenen, Erzählungen u. ſ. w. Eb. 825. Mit Ku: 
pfern. — Anti- Hppochondriacum; ein kom.-humoriſt.⸗ſatyr. Quod⸗ 
libet; aus dem Leben gegriffen. Eb. 825. Mit lithograph. Abbild. — 
& Komus, Launig, Kurzweil, der humoriſtiſche Anekdoten-, Raritaͤten⸗ 
| und Kurioſitaͤtenjaͤger; ein Alman. a. d. J. 1827. Eb. Mit Abbild. 
Floridan (im Pegneſiſchen Blumenorden): S. von Birken. { 
| Jh. Deutſchlands Kriegesbeſchluß und Friedenskuß, oder eigentliche 
Beſchreibung des Fried- und Freudenmahls, Schauſpiels und Feuer⸗ 
werks bei Nuͤrnberg. Nuͤrnb. 650. — Lieb- und Lobandenken ſeiner 
N 


* 


ſelig entſeelten Margenis. Nuͤrnb. 670. — Pegneſis, oder der Peg⸗ 
nitz Blumgenoß-Schaͤferei-Feldgedichte in 9 Tagezeiten. 2 Thle. 
Eb. 673 - 79. — — (Vergl. Der Erwachſene.) 5 
Florindor (Edwin) ... gg. Gab heraus: Nachtviolen, oder 
En Bann ‚ Erzählungen und Gedichte in einſamen Abendſtunden. " 
j Berl. ‘ 8 . L E 


— 


* 


Florus — von Frankenberg 61 


Florus (Jul.): Reinhold Blome, aus Hamburg, war Dr. 
und Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Heidelberg, und nach⸗ 
her Vicekanzler und Geh. Rathspraͤſident des Kurfuͤrſten, hielt ſich 
zuletzt in Bremen auf und lebte noch 1689. . Tractat. de formis re- 
rumpublicarum. (S. 1.) 680. 

Der Fluͤchtige (in der Rofenzunft): J. Schwieger. (. 
‚Stüchtige Feldroſen, in ee Luſtgaͤngen 5 mit Melod. 
Hamb. 655. — — (Vergl. Filidor der Dorferer.) 


Der Foͤrdernde (in der fruchtbrin nd Geſellſchaft): Zachar. 


Pruͤſchenk von Lindenhoven, geb. am 19. Jan. 1610 zu Sulz⸗ 


bach, + 1654 als Dr. der Rechte und Serzogl. Wetmariſcher Geh. Rath 


und Regierungspraͤſident zu Jena. d. G. Calixti Bundeslade 
Gottes (verdeutfcht). Braunſchw. 678. 4. 

Forello (Chr.): Friedr. Joh. Phil. Hoffmann, Dr. der Phi⸗ 
loſophie, ward 1823 als Pfarrer zu Sprendlingen im Fſenburgiſchen 
ſuspendirt. 99. Dialogen über die zehn Gebote nach Grundſaͤtzen der 
heil. und heiligenden Kirche fuͤr deren Diener und Lehrer. Fkf. a. M. 
801.— Predigten nach Grundſaͤtzen u. ſ. w. 2 Thle. Eb. 805 — 12. 


Forſtmann (Eduard): K. Hertuoß. 5. Wien, wie es iſt. ae | 


Fortſetz. der Sitten- und Charaktergemaͤlde von London und Madrid; 

a. d. Franz. Leipz. 1827. — — (Vergl. H. Clauren.) 
Fortunander: an Liesner, geb. am 1. Okt. 1675 zu 
Zittau, am 8. Sept. 1731 als Mag. und Akchidiufen z u Groß-Glogau. 
4 galante und in dieſes Leben ſich recht ſchickende Menſch. Lpz. 706. 
3° Fra Rex (J... K. ..) ... 59. Anweiſung zum Satteln und 


1 Packen, daß kein Pferd gedruͤckt werde. Berl. 791. cus 


Francimon us (Theophil. Franc. Conr. Vict ): P. N. Ole 
denburger. de Watyra in Saremasium ... (Auch in T. Crusii 


46 Act. Sarcmasian.) — — (Vergl. Burgoldensis.) 


Fi Francone dell’ amavero: Ferd. Sterzinger, geb. am 24, 

Mai 1721 au Liechtenwoͤrth in Tyrol, + am 18. März 1786 als Thea⸗ 

tiner und Lehrer des geiſtl. Rechts in Tyrol. SS. Unterſuchung, ob es 

eine Feſtigkeit gebe? dabei viele andre aberglaͤubiſche Irrthuͤmer aufge— 
deckt werden. Nuͤrnb. 775. 

Francus (Jac.): Konr. Memmius, lebte um 1594. 5. Je- 

hova vindex, s. de rebus Gallicis (anni 1588 et 1589) narratio prima 71 


rn Brem. 590. 
Franke (Adam): E. Neumeiſter. J. Unparteiiſche We 


kungen uͤber die Verantwortung der Heidelbergiſchen Kirchenraͤthe. 
722. 4. — Des Miniſterii zu Stade wohlbedaͤchtige Urſache, warum 
es des Gesenii Catechismum mit gutem Gewiſſen nicht annehmen 
koͤnne. 724. 4. — — (Vergl. Adami.) 

Franke (Friedr. Aug.): Joh. Chriſtian Sommer, Dr. der 
e und Buchhaͤndler zu Leipzig, geb. am 1. Juni 1761 da⸗ 
ſelbſt, 95. Genealog. und ſtatiſtiſch. Handbuch für Zeitungsleſer, oder 
ausführliche Genealogie der europaͤiſchen Regenten und vieler andrer 
fuͤrſtl. Haͤuſer; nebſt einer kurzen ſtatiſtiſchen Ueberſicht der europaͤiſchen 


Staaten, ſo wie einer beſondern des deutſchen Bundes. Leipz. 820. 


22. 23. 24.25.26. 7te umgearb. A. 828. 


ranke (Georg): E. Neumeiſter. 55. Kurze und beſcheidene 
Erinnerungen und Weiſungen ad quendam Theologum Polonum. 726. 4. 


— 2 Vergl. Ada mi.) 
von Frankenberg (Friedr. Leutholf): Bernh. von Hech, geb. 
Nene) A Frank b) 3 „. . 
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62 Frankenberg — von Frauftadt 


am 31. Aug. 1649 zu Weimar, + am 21. März 1720 als Kurſaͤchſiſcher 
Staatsminiſter zu Dresden. J. Europaͤiſcher Herold, oder zuverlaͤſſige 
Beſchreibung derer europ. chriſtl. Kaiſerthums, Koͤnigreiche, freier 
Staaten und Fuͤrſtenthuͤmer, nach ihrem natuͤrlich- und polit. Zu— 
ftande, Kriegs-, Friedens-, Religions- und weltlichen Verfaſſungen. 
Frankf. u. Leipz. 689. 2te ſehr verm. A. 2 Bde. Leipz. 705. Fol. 
(Fruͤher unvollſtaͤndig in ſeinem durchlauchtigen Regentenſaal und ſei— 
ner Schaubuͤhne der itzt lebenden Welt.) N 
Frankenberg (Innocent.): Mart. Heinr. Fuhrmann, + 


nach 173. als Kantor am Friedrichsgymnaſium zu Berlin. J. Die 


gerechte Wagſchale. 17. : 
Frankhard: F... Gruͤtzmacher, Schullehrer zu Stettin. 
$$. Zur Thusnelda und zu K. W. Grote's Zeitloſen. N 
Franklin: Joh. Adolph Bergk, Dr. der Rechte und der Phi— 
loſophie und Privatgelehrter zu Leipzig, geb. am 21. Juni 1769 zu 
Haynichen bei Leipzig. J. Goldenes Schatzkaͤſtlein, oder Anweiſung, 
wie man thaͤtig, verſtaͤndig, beliebt, wohlhabend, tugendhaft und 
gluͤcklich werden kann; ein unentbehrlicher Rathgeber fuͤr Jung und 
Alt in allen Verhaͤltniſſen des Lebens. Leipz. 827. 4 
Franzesko: Joh. Aug. Apel, geb. 1771 zu Leipzig, + am 9. 
Aug. 1816 als Dr. der Philoſophie und Senator daſelbſt. $5. Ged. in 
Horn's Luna und Kind's Malven ). - 
Franziska (G...): . . von Stengel (?) ... $$. Erikon; ein 
Straͤußchen Erzählungen und Geſchichten. Nuͤrnb. 827. Mit 1 Kpf. 


von Frauenliſt (Joh. Konr.) ... 59. Triumphirender Hahn: 


reihſtutzer. Nirgendheim 16.. N 

Frauenlob (Frauenlieb): Reinh. Friedr. Schoͤne, Buchhaͤnd— 
ler zu Breslau. 55. Die allgemeine große Pantoffelpredigt; eine Apo— 
theofe zum Sylveſterabend. Bresl. 820. — Vom Teufel im Leben 
2 85 den Bretern; eine Beleuchtung des Freiſchuͤtzen von Kind. 

b. 822. 

Frauenlob (Fuͤrchtegott) ... 55. Mit Roſamunde von Hoch⸗ 
heim: Poet. Irrgaͤrtchen; Auswahl der ſinnreichſten und zierlichſten 
Raͤthſel. Leipz.5825 Kayfe 18325. D | 

Frauenlob: Heinrich von Meißen, ein Meifterfänger, + 
1317 als Dr. der Theologie und Domherr zu Mainz. $$. Lieder in der 
Maneſſiſchen Samml. und im Jenaer Meiſtergeſangbuche. 

Frauenlob der Jüngere: Joh. Chriſtoph. Friedr. Haug, 
geb. am 9. März 1761 zu Nieder⸗Stotzingen im Wuͤrtembergiſchen, + 
am 30. Jan. 1829 als Koͤnigl. Wuͤrtembergiſcher Hofrath und Biblio— 


thekar zu Stuttgart. $$. Huldigung, den Wuͤrdigſten des ſchoͤnen 


Selten in 200 Epigrammen geweiht. Tuͤb. 816. 
Frauenwerth: Joſ. Kurz, Patrimonialgerichtsinhaber zu 
Riedau in Baiern, geb. am 22. Jan. 1773 zu St. Nikola bei Paſſau. 
$$. Erziehung und Regierung in ihrer Verbindung. St. Nik. 802. 
von Frauſtadt (Rud.): Rud. Stier, Kandidat der Theologie 
zu Karalene in Litthauen, geb. 179. zu Frauſtadt. $$. Neunzig Kro⸗ 


kodilleier und ſieben Notenblaͤtter. 1—4te Lieferung. Berl. 819.— 


Maͤhrchen und Traͤume. Eb. 820. 


„) Das Sonett, das in den Sonetten der Deutſchen Th. II. 
S. 305 Bothe zugeſchrieben wird, gehört ihm. Pu 


Fray — Freund 63 


5 Fray .. 9. Mit Menſchenſchreck und Schofelſchreck: 
Gedichte. Germ. 808. 5 g 
Fredau (Guſt.): Joh. Karl Chriſtian Fiſcher, geb. 1765 zu 
Oels, war Koͤnigl. Preuß. Hofrath zu Berlin, und + 1816 als Privat⸗ 
gelehrter zu Wien. 5. Die Pfleglinge der heil. Katharina von Siena; 
ein Roman. Lpz. 794. — Graf Pietro d' Albi und Gianetta. 3 Thle. 
Eb. 798.— Eleuſinien des 19. Jahrh. 2 Thle. Berl. 802 — 3. 
Fredau (M. ..): Maimon Fraͤnkel, Dr. der Philoſophie und / 
Vorſteher einer Erziehungsanſtalt zu Hamburg, geb. im Maͤrz 1788 705 
zu Schwerſenz im Herzogthum Poſen. $$. Statiſt. Darſtellung der 
ſaͤmmtlichen europaͤiſchen Staaten; eine Tabelle. Dresd. 819. Fol. — 
Chronol. Darſtellung der Weltgeſchichte in 4 Tabellen. Eb. 817. Fol. 
Fregosus (Frider.): M. Luther. J. Tractat. de oratione, 
justificatione, fide et operibus .. — — (Vergl. von Cronberg.) 5 
von Freienthal (Reinhold): Joh. Gro besgeb. um 1630 zu 6% ya 
Lichtenſteeg im Toggenburg, + 1697 als gekroͤnter Poet und Raths⸗ Sh Hg 
glied zu Heriſau im Lande Appenzell. $$. Poet. Spazierwäldlein 700, * ee, 
Freier (A. ..): Joh. Friedr. Kinderling, Pfarrer der Kolo— | 
nien Beutel und Denſow in der Uckermark, geb. am 19. März 1775 
au nn a. d. Saale. J. Anti-Lafontaine, oder kleine Romane. 
eipz. 800. 
Freier (Guſt.): Aug. Heinr. Jul. Lafontaine, Dr. der Phi: L 20. Hu. JJ. 
loſophie und Privatgelehrter zu Halle, geb. am 20. Okt. 1758 zu NN. 
—— Braunſchweig. J. Leben und Thaten des Freiherrn Quinctius Hey— 9 
meran von Flaming. 3 Thle. Berl. 795 — 96. i. Nl. ö 
Freier (J... C. . .): Ludw. Phil. Funke, geb. 1754 zu-Ra⸗ N | 
„ war Inſpektor des Schullehrerfeminars zu. SEX, 
Deſſau, und + am 9. Juni 1807 zu Altona. $$. Leben und Charakter 
Friedrichs des II., Koͤnigs von Preußen; nebſt einem zweckmaͤßigen Aus— 
zuge aus deſſen ſaͤmmtl. Werken mit Zuſaͤtzen und eignen Anm. 794. 
Freimund: Otto Koch, ſtudirte die Rechte, war Lieutenant | 
in Hannoͤveriſchen Dienſten, und lebt jetzt zu Rendsburg, geb. am 4. - | 
Jan. 1794 zu Kiel. 55. Erzählungen in der von ihm herausgegebenen 

e. Nordalbingiſchen Biene. 
reudenberg (3... A. . .): J. G. Flittner. Fd. Ueber 
taats- und Privatbordelle. Berl. 796. (Auch: Gynaͤologie. 15. Bd.) 
— —. (Vergl. J. Abel.) 5 

Freudenreich (Ernſt Gottlob): Ernſt Gotthelf Albr. Tillich, 

geb. 7780 zu Breſen bei Guben, + am 30. Okt. 1807 als Dr. der Phi⸗ 
HN hzoloſophie und Profeſſor und Mitvorſteher der Erziehungs- und Lehran⸗ 
„ ſtalt zu Deſſau. Jh. Der erſte Unterricht. Leipz. 803. 2te umgearb. 
A. 2 Thle. Eb. 809 — 10. 

Freudenreich (Jul.): J. H. Meynier. J. Similde, oder 
moraliſche, bildende und unterhaltende Erzaͤhlungen fuͤr Toͤchter von 
6 — 12 Jahren. Berl. 822. Mit illum. Kupfern. 2te A. 825. — 
Arno, oder bildende und unterhaltende Erzaͤhlungen fuͤr Knaben und 
Mädchen von 6— 12 Jahren. Eb. 822. — Hugo's und Lina's Er⸗ 
holungsſtunden, oder kleine Erzaͤhlungen zur Bildung des Herzens und 


der Sitten für Kinder von 4—9 Jahren. Eb. 826, Mit illumin. N. 
We — — (Vergl. André.) WIN 
Freund (Georg): G. Wegner. $$. Kinderlehre, oder kurzer u 


unvorgreifl. Bericht, wie die Jugend von Kind auf zu informiren und 
zum Studiren und dazu gluͤcklich ohne viele Umwege zu fuͤhren und 


1 Freune — Freymuth 


fortzubringen ſey; in einem laͤngſt verlangten Sendſchreiben an einen 
guten Freund entworfen. (Guben) 677. — (Vergl. Fin wetter.) 
— Freune (Euſeb.): Gottfr. Heinr. Neuffer, Dr. der Philoſo⸗ 
, phie und Pfarrer zu Kocherſteinfels im Wuͤrtembergiſchen, geb. am 
23. Febr. 1768 zu Canſtadt. 5g. Aufruf und Vorſchlag zu einer Ver- 
aͤnderung des evangel. Gottesdienſtes. Ekkleſiopolis (Gmünd) 819. — 
Melina von Korinth, oder die Beweggruͤnde zum Chriſtenthum; eine 
romant. Geſch. aus der Zeit des Apoſtels Paulus. Reutlingen 821. 
Frey (Alexand.): Joh. Tob. Sattler, geb. 1748 zu Suhl, + 
am 19. Dez. 1774 als Mag. und Privatgelehrter zu Wien. Jg. Zwei ru) 
Sendſchreiben an Alex. von Joch. Leipz. 772. 
Frey (Aloys): Joh. Heinr. Friedr. Meineke, geb. am 11. 
Jan. 1745 zu Quedlinburg, + am 23. Juli 1825 als ehemal. Konſi⸗ 
ſtorialrath und Prediger daſelbſt. 55. Die Finſterlinge unſrer Zeit. 
Quedlinb. 822. — Zweifel und Fragen uͤber den vermeinten Unter— 
ſchied zwiſchen Katholicismus und Pabſtthum; allen denkenden kathol. 
Theologen u. ſ. w. zur Beantwortung vorgelegt. Eb. 823. 
rey (Jul.): J. A. Bergk. gh. Die alten und neuen Kurfuͤr⸗ 
Sg. T JI. T. ſten und Fuͤrſten, als Regenten und als Menſchen geſchildert. Leipz. 
3804. — Warum nennen wir uns Proteftanten? beantwortet; mit 
Bemerkungen uͤber den Uebertritt von einer chriſtl. Kirche zur andern 
und dem Schreiben des Koͤnigs von Preußen Friedrich Wilhelms III. 
an die Herzogin von Köthen. Eb. ... Zte verb. A. 826. — Nachtrag 
zu obiger Schrift, nebſt F. H. Jacobi!s drei Briefen und Einem von 
) La vater über des Grafen F. L. von Stolberg Uebertritt, und einer 
Kabinetsordre des Königs von Preußen. Eb. 826. — Was hat der 
1 und was hat die Kirche fuͤr Zwecke, und in welchem Verhaͤltniſſe 
e 
H 0 


rei: hen beide zu einander? Eb. 827. — — (Vergl. Franklin.) 
ee. Freydenker (Leber.): J. E. Philippi. 59. Der Gruͤtzkoſff 
| ines leibhaften Muckers, welcher in einer auf Hrn. Prof. Philippi 

2 . mathemat. n gegen 0 arg der Welt von 11 aldo herz 

J. „% n.20g. ausgegebene Charteque: Abgeſtrafter Vorwitz eines unbeſonnenen Cri— 
el de 125 2 tici, des D. Philippi, gar kenntlich hervorkuckt, anatomirt. 733. 


— — (Vergl. Ehrenhold.) 
Freyer CJuſt.) .. 99. Eduard Humber, oder die Folgen allzu— 


1 raſcher Handlungen. 2 Bde. Berl. 803. 
von Freymund (Ernſt Friedr.): J. E. Philippi. J. Eine 
freimuͤthige Prüfung des 175. Theils der deutſchen Actorum eruditorum. 
733.— — (Vergl. Ehrenhold.) 
. Freymuth (E...): J. B. Baſedow. d. Exemplar. Ge⸗ 
brauch des Hamburger Miniſterialzeugniſſes wider die dortige reform. 
5 Leipz. 766.— — (Vergl. Bernhard aus Nordal: 
1 ingien. a | 
Freymuth (Konr.): Joh. Heinr. von Bobbart, + 1716 als 
Profeſſor der Geſchichte und Beredſamkeit am Gymnaſium zu Stettin. 
55. Richtige Beantwortung der unbeſcheidenen Beurtheilung, fo über 
des ſel. Joh. Micraͤlii altes Pommerland von C. Schöttgen aus— 
geſtreuet worden u. ſ. w. Danz. 723. 4. 
Freymuth (V... W. . .) .. Ig. Sammlung vorzuͤglicher Mit⸗ 
tel und Recepte, welche neu entdeckt und durch Verſuche werth befun— 
den, im In⸗ und Auslande empfohlen wurden. 3 Hefte. Bamb. 
* 820 — 24. 2te A. 822. — Zwölf oͤkonom. Haus-Recepte und Anz 
In weiſungen. Leipz. 801. 3te A. 822. | 


— 


Fridemandus — Friedlieb 65 


Fridemandus: J. 3. Gleichmann. $$. Polit. und hifter. 
Anmerkungen uͤber das hoͤchſt merkwuͤrdige 1740ſte Jahr, nebſt einigen : 
von ſolchen und naͤchſtfolgenden Jahren geftellten betrachtungswuͤrdi— 
gen alten und neuen Prophezeiungen. Frankf. 741. 4. — — (Vgl. 
Claxamandus.) 5 

+ Firiedank (Anfelm): Heinr. Wilh. Loeſt, Intendanturrath zu 4% , 78 
Mainz, auch Ritter des eiſernen Kreuzes mit dem weißen Bande, geb. Arlın. ” 
am 2. März 1778 zu Berlin. $5. Einſiedleranſichten und Traͤume von . 
dem Menſchen, dem Staate, der Politik und der Kirche. Bd. 1: 
Oer Menſch. Der Staat. Bd. 2: Die Politik. Wiſſenſchaft. Kunſt. 
Die Kirche. Hamm 828 — 29. 

von Friedberg (Chriſtian Gottlieb) ... 5. Neuer Kalvini⸗ 
ſcher Modell des heil. Roͤm. Reichs. 

von Friede heim (Chriſtian Gottlob): J. M. von Loen. 2 
$. Evangl. Friedenstempel, nach Art der erſten Kirche entworfen. 

rankf. a. M. 724. — Hoͤchſt bedenkliche Urſachen, warum beider— 
ſeits, Lutheriſche und Reformirte, in Fried’ und Einigkeit ſollen zu— 
ſammenhalten und mit einander einerlei Gottesdienſt pflegen. 727. 
4. — — (Vergl. Chrisocosmopophylax.) 15 

Friederici (Adrian): Joh. Wilh. Fiſcher, geb. am 22. Febr. 
1711 zu Hanau, + 1775 als Pfarrer zu Dudenhofen. $5. Umſtaͤnd⸗ 
liche Erzaͤhlung, wie der barmherzige aber auch gerechte Gott durch 
eine ſchreckliche Waſſerfluth die Stadt Hanau den 4. März 1744 und 
naͤchſtfolgende Tage heimgeſucht, ſolche aber wieder in Gnaden von 
derſelben befreiet hat. Hanau 744. 4. 

Friederike: Rahel Anton. Fried. Varnhagen von Enſe, %% U 
geb. Robert, Gattin des Koͤnigl. Preuß. Legationsraths K. A. V. Len. 33 
v. E. zu Berlin, geb. im Mai 1772 daſelbſt. JH. Zum Morgenblatt ,“) 
Geſellſchafter u. ſ. w. N 

von Friedleben (Amadeus): Abr. von Frankenberg, geb. 
am 24. Juni 1593 zu Ludwigsdorf im Fuͤrſtenthume Oels, am 25. 

Juni 1652 daſelbſt ohne Amt. 8. Aufgeſetztes und mit einer Vorrede 
aus dem Original ausgegebenes Chriſtfuͤrſtl. Bedenken und Ausſchrei— 
ben Joh. Chriſtiani Herzogen in Schleſien u. ſ. w. von nothwendiger 
Ergreifung derjenigen Mittel, wodurch Gottes gerechte Gerichte, ge— 
feſſelter Zorn und endliche Strafe uͤber die itzige Welt recht erkennet 
und, wo nicht abgewendet, doch gemildert werden moͤgen. Brieg 627. 0 

Friedleben (Theod.): Joh. Georg Cleminius, Dr. der f 
Philoſophie und Lehrer der Sprachen und der Handlungswiſſenſchaft zu 
Frankfurt a. M. 85. Mart. Euler's Voruͤbungen zu Komptoirge⸗ 
liaben oder Anleitung zur Belehrung uͤber merkantiliſche Gegen— 

aͤnde, mit einer engl. Phraſeologie. 1. Bd. Ste umgearb. u. verb. 
Ausg. Frankf. a. M. 817. 

von Friedleben (Timoth.): Juſt. Geſenius, geb. am 6. 
Juli 1601 zu Eßbet im Kalenbergiſchen, + am 18. Dez. 1671 als Dr. 
der Theologie, Oberhofprediger und Generalſuperintendent zu Hanno— 
ver. J. Erörterung der Frage: Warum wilt du nicht roͤm.⸗katholiſch 
werden, wie deine Vorfahren waren? in einem Geſpraͤche vorgeſt. 
3 Thle. 669. 4. 0 f 

HM Friedlieb (Erich): Jak. Friedr. Ludovici, geb. am 19. 
Sept. 1671 zu Wacholzhagen in Pommern, + am 15. Dez. 1723 als 
Dr. und Profeſſor der Rechte, Geh. Rath und Vizekanzler zu Gießen. 
59. Unterſuchung des Indifferentismi der Religionen, 1 man meinet, 


es könne ein Jeglicher felig werden, er habe einen Glauben oder Reli⸗ 
ion, welche er wolle. Glucksſt. (O. 3.) | 


9 . 
—7% riedrich (Karl): Karl Friedr. Richter, Prediger zu Neu⸗ 


4.3 1778. Gattersleben im Magdeburgiſchen, geb. 4776 zu Hettſtaͤdt im Mans⸗ 


97% . Magdeb. 81 


feldiſchen. 65 Die Familie Barring, oder das Scheinverbrechen. 
. — Ludovika, oder Verbrechen aus Liebe; ein Roman. 
2 Thle. Quedlinb. 817. — Die Verſuchung. 2 Thle. Zerbſt 818, 
— Die Zwillinge, ey die Verwechſelung; eine Familiengeſchichte. 
2 Thle. Magdeb. 818. — Gemaͤlde des menſchl. Herzens. Leipz. 
820. — Giuglio und Iſidora, oder die Flucht aus den Kerkern der 
Inquiſition; eine romant. Erzähl. Eb. 821. g 

Friſchmuth (Mark. Hilar.): M. H. Fuhrmann. 55. Die 
an der Kirchen Gottes gebaute Satanskapelle, darin dem Jehova Ze— 
baoth zu Leid und Verdruß und Baalzebub zu Freud und Genuß 1) die 
Operiſten und Komoͤdianten ihren Zuſchauern eine Theologiam genti- 
lium aus den griechiſch- und latein. Fabelmaͤtzen und eine Moral aus 
des verlornen Sohns Catechismus vorbringen und 2) die menſchliche 
welſche Wallachen (d. i. die italien. Saͤnger maͤnnlichen Geſchlechts, 
welche meiſtens kaſtrirt find) und Amadis-Syrenen aus dem hohen 
Liede Ovidii de arte amandi liebliche Venuslieder dabei fingen und 3) die 
Jubaliſten mit Geigen und Pfeifen nach des alten Adams Luſt und 
Wuſt dazu Klingen und 4) Sylveſter mit feiner Herodias Schweſter 
und Arlequin in einem Wald-Discours uͤber des Auctoris 2 letzte Trak⸗ 

taͤtlein wider die Operiſten ꝛc. zur Anſchau und Abſcheu vorgeſtellet. 
Köln (Berl.) 729. — — (Vergl. J. Frankenberg.) 
rd lich (Kandidat): Joſ. Zenger, Pfarrer zu Reiſſing in 
Baiern, geb. am 16. Dez. 1757 zu Straubingen. $5. Mehr Noten 
als Text zur hoͤchſt wichtigen Berichtigung der Abhandlung: Die Zehn⸗ 
ten als Steuern betrachtet. 1 Heft. (O. O.) 805. 
hon Froͤhlichsheim (Fel.): C. A. Fiſcher. $$. Katzenſprun 
Af von N a. M. nach München. Leipz. 821. — — (Vergl. 
Althing.) 

Freih. von Frohenmuth (Karl Guſt.): J. E. Philippi. 
46. Sottises galantes, d. i. galante Thorheiten, angezeigt in einem 
Sendſchreiben an Hrn. Prof. Gottſched; ſammt einer Vertheidigung 
des Hrn. Prof. Philippi. 733. — — (Vergl. Ehrenhold.) 

Frohmann (E. ..), ... 59. Jugendfreuden; eine Sammlun 
unterhaltender Kinderſpiele zur Bildung des Geiſtes und Herzens, neb 
einer kurzen, verſtaͤndlichen Anleitung zum Tanzen und Exerciren und 
einem Anhange von Erzaͤhlungen, Gedichten und Raͤthſeln. Neuſtadt 
a. d. O. 829. Mit 3 Zeichnungen. 

Frohreich (Heinr.): Heinr. Bardeleben, Dr. der Rechte und 
Kommiſſionsrath zu Frankfurt a. d. O., auch Ritter des eiſernen 
Kreuzes, geb. am 9. Mai 1775 zu Spandau. 5. Caͤſar Cafarelli, 
Graf von Caſara, der kuͤhne Raͤuberherzog. 2 Thle. Poſ. u. 2 
803. — Der Palmenſonntag; in 3 Rom. 8 Bochn. Leipz. 803. 
Mit 1 Kupfer. te A. 811. — Die Wahl der Braut, oder Feier: 
abende im Sonnenblumenbosquet; ein Roman. Poſ. 804. — Hans 
Kasper, der Seifenſieder. Leipz. 811. — Die Weberstochter zu 
Eichterheim; Roman. Eb. 811. — Bernhard Nephtali, oder die 


Religion der Religionen. Eb. 811. 
% — Fromm: F. X. G. Heldenberg. $$. Zum Salzburg. Muſen⸗ 
f almanach. — — (Vergl. Florbach.) 

Fromm (Lv: Al Fr. Al. Sreckfijs.326. 2 h 
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Frommberger — Gärtner 67 


Frommberger: Pet. Miotti, war Erjefuit zu Wien, geb. 
1743 zu Cormons in Oeſtr.⸗ Friaul. 5g. Ganz ausgefuͤhrtes Lehrges 
baͤude von der Zulaͤſſigkeit der bürgerlichen Ehen, von der Aufhebung des 
1 der 3 7 — der 5 Der 4 5 

eſetze, ſammt einem kleinen Entwurfe einer buͤndigen Moraltheologie. 
(Wien) 786. a —t 

Fuͤrſtenhold (Eufeb.) ... $$. Examen judicii de Const ant ini 
Germanici Itinerario publico. 670. 

A ürfinerius (Caͤſarin.): Joh. Friedr. Kayſer, geb. am 11. 
April 1685 zu Gießen, + am 5. Dez. 1751 als Kanzleidireftor und 

erſter Profeſſor der Rechte auf daſiger Univerſitaͤt. $$. Von des Kais 
ſers Jurisdiktion. Regensb. 747. 4. — Von der Kaiſerl. Reiches 
kammergerichts-Jurisdiktion. 748. 4. 

Fuͤrſtnerius (Caͤſarin.): Gottfr. Wilh. Freih. von Leibnitz, 
geb. am 3. Juli 1646 zu Leipzig, 7 am 14. Nov. 1716 als Dr. der 
Rechte und Reichshofrath zu Hannover. War auch Praͤſes der Berl. 
Akademie der Wiſſenſchaften. d. De jure suprematus ac legationis 
principum Germaniae, sive de imperatoris Romani maj estate ejusque prae 
ceteris regibus praerogativa, de electorum principumque Germaniae emi- 
nentia, nec non de territorii et jurisdietionis differentia. Norimb. 677. 
79. (Vergl. Puͤtter's Lit. des deutſchen Staatsrechts. Th. I. 
S. 249 — 253.) 

Der Fuͤtternde (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): Her— 
mann V. Landgraf von Heſſen-Caſſel. 55. Des Hrn. de 
Serre Traktaͤtlein von der Eitelkeit; verdeutſcht. Caſſ. 635. 41. — 
Ant. de Torquemada Hexameron; verd. Eb. 652.— — (Vergl. 
U. Cyriander.) f Ki 

unfe (A... 3... Th.. .): J. G. Flittner. J. Bilder: 

W ſchauplatz merkwuͤrdiger Gegenſtaͤnde aus dem Gebiete der Natur, der 

Kunſt und des Menſchenlebens; zum Vergnuͤgen und zur Belehrung 

der Jugend. Berl. ... 2te A. 825. Mit illum. Kupfern. (Auch: 
Neue Bildergallerie. 15. Bd.) . 

Funke (J... J. .): Ludw. Aug. Wilh. Martell, Dr. der, 
Philoſophie und Pfarrer zu Carsdorf bei Freiburg, geb. am 2. Jan. 
1782 zu Köthen. J. Karl der Tauſendkuͤnſtler, oder angenehme Un— 
terhaltungen für die Jugend. Ste umgearb. A. Leipz. 815. 6te 819. 
(Auch unter dem Titel: Spielen wir heute nicht? eine Samml. ein⸗ 
facher und kuͤnſtlicher Beluſtigungen, Raͤthſel, Fabeln und Erzaͤhlun— 
gen, Lieder und Geſellſchaftsſpiele.) 


. 


G. 


Gabaleon (Joſ.): Joh. Gottfr. Richter, geb. am 12. Mai 

1713 zu Altenburg, + am 15. Juni 1758 als Mag., Dr. der Rechte, 
Kurfuͤrſtl. Saͤchſ. Hof- und Juſtizrath und Aufſeher des Medaillen— 
kabinets zu Dresden. $$. Commentationes ad legem Juliam de ambitr. 
Lips. 743. 5 
Gärtner (Friedr. Wilh.): Joſ. Eman. Adler, erzbiſchoͤfl. 
Kurprieſter zu Wien. J. Gab heraus: Blumenkraͤnze für häusliche 
Feſte und Verhaͤltniſſe der Freundſchaft und Liebe. 3 Samml. Peſth 
819 — 20. (Auch mit dem befondern Titel: Der ee der 


+ 
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Stammbuchdichter und Hauspoet fuͤr freundſchaftl. Verhaͤltniſſe; der 
Liebesdichter. ) . 
Gailfink (Theod.): Gottfr. Kiliani, geb. 1622 zu Bruck in 
Thuͤringen, + 1669 als Prediger zu Gluͤckſtadt. 35. Neue Poftillene 
poſt und Praͤdikantenſpiegel. Leipz. 662. 64. 78. 80. 96. 712. 
* % Galen. (Reichlieb Gottfr.): (Joh) Friedr. Gottfr. Nagel, Dr. 
der Philoſophie und Pfarrer im Dorfe Hadmersleben im Magdeburgi— 
TN Galevs- ſchen / geb. 1789 zu Halberſtadt. 85. Vier Wochen auf Reifen; ein 
leben = Jaι⁰αBademekum maleriſcher Umriſſe, Novellen, humoriſt. Skizzen und 
ö Anekdoten. Halberſt. 820. . 
Gallus (Joh. Bapt.): Jak. Gretſer, geb. 1560 zu Mardorf 
im Stifte Koſtnitz, + am 29. Jan. 1625 als Jeſuit und Profeſſor der 
Theologie zu Ingolſtadt. $$. Notationes in Historiam Thuani. In- 


golst. 614. a 
Gannius (Lepid. Philalethes): Chriſtian Friedr. Pruͤſchenk 
’ von Lindenhoven, Sohn 3. P— 5, war 1672 Oberamtmann zu 


Ichterhauſen im Gothaiſchen. $$. Academicus somnians. Fef. 659. 720. 

Garguthenius (Sigw.): Wenz. Schilling .. $$. Marti- - 

nianae philosophiae ad Theologiam accommodatio, vel Warnung an die 
luther. Jugend. (O. O.) 16. 5 

Garrey (Corbinian.): Adolph Bogislav Grulich, geb. am 
4. April 1730 zu Mitweyda, T am 29. Juli 1798 als Dr. der Philos 
ſophie und Superintendent zu Neuſtadt a. d. O. sh. Verſuch einer 

pragmat. Geſchichte des Schlafes. Koͤln 768. 

Gaſchitz (G. ..): F. C. Touchy. . Kurzer und gruͤndlicher 
Unterricht zur beſten und vortheilhafteſten Behandlung und Benutzung 
der Pferde, Rind-, Schaf-, Schwein- und Federviehs, wie auch des 
Gartenbaues, der Baumzucht und der Fiſcherei; in 7 verſchiedenen 
Abhandlungen; für Landwirthe. Leipz. 790. — Experimentaloͤkono⸗ 
mie, worin die nuͤtzlichſten und neueſten Gegenſtaͤnde, als Aederz, 
Garten-, Hopfen-, Holz-, Wein-, Wieſen- und Futterkraͤuterbau; 
Rind-, Pferde-, Schaf-, Schwein-, Federvieh-, Baum- und Bie⸗ 
nenzucht; Bier- und Branntweinbrennerei u. ſ. w. abgehandelt, auch 
die in Deutſchland anzubauenden auslaͤnd. Gewaͤchſe u. ſ. w. mit auf— 
geführt sw; 4 Thle. Goͤrl. 797—99. Mit Kupfern, — — (Vgl. 

nton. 

Gaſſer (Franz): Otto Sager, geb. am 30, . . . 1746 zu Dil⸗ 
lingen, T am 16. Febr. 1815 als Pfarrer zu Munderkingen. $. 
Briefe, oder der Freigeiſt in dem Tempel, in der Geſellſchaft und auf 
dem Sterbebette; nebſt einem kleinen poet. Anh. Augsb. 775. 

Gaudich (C... F..): F. C. Touchy. 99. Auf dreißigjaͤhr. 
Erfahrung ſich gruͤndender Unterricht in der ganzen Landwirthſchaft, 
zur Belehrung nicht nur fuͤr Anfaͤnger, ſondern auch fuͤr unerfahrne 
n 3 Bde. Leipz. 800 — 3. Mit Kupfern. — — (Vgl. 

nton, 2 
von Gaule (K.. .): K. Gottſchling. $. Kurze Nachrichten 
von dem heutigen Zuſtande des Königreichs Frankreich. 704. — — 


(Vergl. Chriſto-Genneta.) 
— Beanter an der Oberelbe: Joh. Chriſtoph Muͤldener, 


geb. 1699 zu ..., + am 19. Sept. 1762 als Hofrath und Kurprinzl. 

Pof-Sekretaͤr zu Dresden. dz. Aſtronomiſch- und geographiſcher Be— 

\ richt von dem natürlichen Zuftande unſrer Welt und Erdkugel. Dresd. 
729.— Genauere Betrachtung der Zeit und ihrer Theile. Eb. 731. 


| BIINY (A Can) yY: Yy ee n „I. 25 
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=. este Kleinigkeiten. 2te derm. Ausg. Eb, 753. Vorher 

nzeln.) 

y Geander: Georg Chriftian Munz, geb, am 19. März 1691 
zu Nürnberg, + 17. als erſter Prediger zu Graͤfenthal. 55. Die 
Erde in einem kleinen Raum, d. i. geograph, Tabellen. Nuͤrnb. 741. 
7te verm. A. 766. 

Gebhardus (Joh. Wern.): Hippolyt. a Colle oder a colli- | 
bus, geb. 1561 zu Zürich, + am 21. Febr. 1612 als Dr. der Rechte 
und Geh. Rath des Kurfürften von der Pfalz. 5. Fuͤrſtliche Tiſch⸗ 


rede 

1416 (Karl): Karl Goͤppinger, * Preuß. penſton. 
Obriftiieutenant, lebte zuletzt zu Weißenfels, geb. um 4781-Ju- Hale ZI N 
berſtadt. 55. Die Volksſagen des Rheinlandes in Romanzen und Bal⸗ 
laden. 1. Bdchn. Heidelb. 828. Mit Kupfern. — Des Publ. 3 N 
O vidius Naſo Feſtkalender; im Versmaße des re uͤberſetzt e 
und mit Anm. begleitet. Erlang. 828. — — Zur Zeit. f. d. eleg. 
Welt, Thusnelda, Cornelia, zum Taſchenb. Rheinbluͤthen, zu K. W 
Grote's Zeitloſen, v. Erlach's Charis, A. Schreiber's En 
menbibl., G. Friedrich' s Selitha u. ſ. w. 

Gelerbrand (Staraneus): Andr. Ehrenberg, + 1726 als 
Mag. und Pfarrer zu Eutersdorf im Orkamuͤndiſchen. $$. Pictura 
mundi: Borftellung des großen Weltgebaͤudes. Jena 711. 2te A. 
unter dem Titel: De „ macrocosmi. Ib. 713, — anne 
Gedanken von mehr als Einer bewohnten Welt. Eb. 714, 

enealogiophilus: Joh. Jak. Leu, geb. am 29. Be 168% ). 
zu Zürich, + am 10. Nov. 1768 als Bürgermeilter daſelbſt. JF. Vor⸗ 
— jetzt lebende Haͤupter in Frankreich; ſammt einem Anh. von 
— Herzogl. Lothringiſchen Familie und Ministris. Zuͤr. 721. 1. Fortſ. 

723. — Vornehmſte jetzt lebende Haͤupter Deutſchlands. 1. Th. 
Sammt einem Anh. von dem jetzigen Zuſtand des Koͤnigr. Ungarn. 

Georg (C. .): Joh. Georg Mart. Friedr. Aug. Czarnewski, 
eigentlich Zernewsky, Dr. der Philoſophie und Privatgelehrter zu 
Riga, geb. am 5. Aug. 1766 zu Libau in Kurland. 55. Geoponika; 
ge oͤkonom. Monatsſchrift für Kurlands und Lieflands Bewohner. 

1. Jahrg. (6 St.) Mitau 798. 2. Jahrg. 12 St.) 799. 

Georges (Chriſtian): Joh. Meinh. Luͤning, geb. 1733 zu 

erden, T am 27. März 1784 als Paſtor daſelbſt. 55. Zu Pratge's. 

andwirthſchaftl. Erfahrungen. 

Georgius: G. C. Otto. gh. Metamorphoſe des germaniſchen 
Adels. Nuͤrnb. 810. — Handels- und Finanzpandora der neueſten 
Zeit. Eb. 810. — Geſchichts⸗, Finanz⸗ und Handelsanfichten, 
2 Bdchn. Eb. 811. — Betrachtungen über den Cours der Oeſtr. 
Einloͤſungsſcheine. Eb. 813. — Mit K. H. von Fahnenberg: 
Magazin fuͤr die Handlung und DR Frankreichs 
und der Bundesſtaaten; vom 6. Bde. an. 3 Bde. Heidelb. 813 — 
14, — Verſuch einer Darſtellung der Licenzengeſchichten; ein Bitt⸗ 
ſchrift an die zum Wohl Europa's verbuͤndeten Monarchen, um Abs 

ſtellung der Seekaperei. Nuͤrnb. 814. — — (Vgl. Chriſtianus.) 

Geradeheraus (G... W..) .. 59. Die Waſſerdaͤmpfe beim 
Waſchen und Bleichen, oder wie Frau Gertrude ihre Waͤſche mittelſt 
der Waſſerdaͤmpfe reinigt und dabei Zeit, Muͤhe, Holz und Seife er⸗ 
ſpart. Leipz. 827. Mit 1 Steindruck. 


70 Gerhard — Giſander 


Gerhard (Paul): Gottlob Euſeb. Fiſcher, Dr. der Philoſophie 

und Superintendent zu Sangerhauſen, geb. 1769 zu Golzen in der 

Niederlauſitz. J. Vollſtaͤnd. Handbuch einer technolog, und oͤkonom. 

Naturgeſchichte fuͤr deutſche Buͤrger, Landwirthe und ihre Kinder. 

4 Thle. Leipz. 797 — 800. Mit Kupfern. — Topograph. Bilder⸗ 

werk, in welchem ſowohl die Jugend zur angenehmen Erlernung der 

Geographie, als auch Reiſende und Zeitungsleſer zur nuͤtzlichen Unter— 

haltung die Proſpekte der intereſſanteſten Städte, Feſtungen, Schloͤſ— 

— ſer ꝛc. nebſt einer richtigen Beſchreibung ihrer Merkwuͤrdigkeiten finden. 

Mit deutſchem und franz. Text. 2 Hefte. Eb. 798. gr. 4. Mit 

illum. Kupfern. — Vertraute Briefe an feine reiſende Tochter; auch 

andern reiſenden Toͤchtern als ein nuͤtzlich und angenehmes Geſchenk. 

Eb. 798. Mit Kupfern. N. A. 828. — Worte des Troſtes fuͤr 

Weiber, welche ſchlechte Maͤnner haben; in moral. Vorleſung. Eb. 

13 Mb 798.— Vertraute Briefe an die Jugend des weibl. Geſchlechts zur 
lehrreichen Unterhaltung. Sorau 799. Mit Kupfern. 

Gerhard (Wilhelmine) ... 9. W. Scott's Guy Mannering, 

oder der Sterndeuter; uͤberſ. 5 Thle. Zwick. (Als 31 —34. Boͤchn. 


7 N Taſchenbibl. 15 e u 5 vic =. 10 
- ermanusk Friedr. Wilh. Karl Diekfch, Dr. der Medizin 
Gee Bo und ausuͤbender Arzt in Dresden. Jh. Homoͤopathiſche Selbſtkur, oder 
+ C ne 22.3 Felis. vollſtaͤndige Anſicht der Studien der Homoͤopathie; ein Wegweiſer zur 
alten bekannten Medizin und zur neuen Hahnemanniſchen Lehre. 
Dresd⸗ 820 f. BD ),, 
ermanus (Sincer.): Paul Freih. von Fuchs, geb. am 15. 
1640- Dez. 1899 zu Stettin, + am A Aug. 1704 als Koͤnigl. Preuß. Staats⸗ 
3 und Kriegsrath, Konſiſtorialpraͤſident zu Berlin in Hinterpommern. 
$$. Zum Diarium europ. P. XXVI.) 
Geſenius: Friedr. Ulr. Calirtus, geb. am 8. Maͤrz 1622 
zu Helmſtaͤdt, T am 13. Jan. 1701 als Dr. und Profeſſor der Theolo⸗ 
gie, Konſiſtorialrath und Abt daſelbſt. $5. De purgatorio ... 
Geßner (Adlo Heinr.): Adolph Heinr. Melzer, geb. am 10. 
Mai 1761 zu Biſchofswerda in Sachſen, war Dr. der Philoſophie und 
Buchhändler zu Berlin, und + am 17. Nov. 1807. 5. Laura, oder 
der Kuß in ſeinen Wirkungen. Berl. 792. (Unter der Vorrede.) 
Der Geuͤbte (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): Paul von 
Winkler, war Kurbrandenb. Rath und Praͤſident zu Breslau. d. 


Zweitguſend eigne gute Gedanken. 685. 

Gib ellinus (Theodoſ.): Matthias Göbel, geb. 1630 zu ..., 
+ am 30. Juli 1698 als Buͤrgermeiſter zu Bautzen. 6. Caesaro-Papia 
Romana, darinnen die Begebniſſe des Paͤbſtl. Stuhls, wie auch die 
G82 be roͤm. Staatsreligion politiſch vorgeſtellt werden. Frankf. 

I Giovanni (Ludov. Pet.): J. P. von Ludewig. J. Germa- 

nia princeps. Libri IV. 702. Ed. 2da auct. 711. Ulm. 752, — — 

4 (Vergl. Chlodoväus.) 

. Giſander: .. Schnabel, war Kammerſekretaͤr zu Stolberg 
am Harz, und + zwiſchen 1760 — 80. $$. Wunderliche Fata einiger 
Seefahrer, abſonderlich Alberti Julii, eines gebornen Sachſen de., 
entworfen von deſſen Bruders-Sohnes-Sohnes-Sohne, Monſieur 
Eberh. Julio ꝛc5 Nordhauſ. 731 — 43. N. A. 768. Neuere Bear⸗ 
beitungen unter dem Titel: Felſenburg; ein ſittl. unterhaltendes Leſe⸗ 
buch (von C. K. André.) 3 Thle. Gotha 788 - 90; von K. Lappe, 
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Nuͤrnb. 823; don Tieck, 6 Bochn. Brest, 827. Ms A. 828. — 
Eugenius nummis explicatun: Leben Eugenii von Savoyen aus gepraͤg⸗ 
ten 15 Erf. 736. 

Giulio: Joh. Karl Aug. Refe, Prediger an der Moritzkirche 
ju Halberſtadt, geb. am 3. Febr. 1783 daſelbſt. h. Zur Abendzeitung, 
Thusnelda, zu Symanski's Leuchte u. ſ. w. 

Giuſto . . Zu Winfried's Nord. Muſenalmanach. 

Glanzow (Ferd.): F. Puſtkuchen, der ſeit einiger Zeit jenen HE. G30. L. 9. LL. 
Namen mit angenommen hat, z. B. in feiner Schrift: Die Wieders 
lerſtellung des aͤchten Proteſtantismus u. Bi w. 59. Maria oder die 
Froͤmmigkeit des Weibes; eine Charakteriſtik. 2te A. der Gedanken 

ener frommen hr Hamb. 826, — Zu ſeiner Perlenſchnur. 5 


— (Vergl. Aurelio 
+ leichregt & (Theophit.): Henning Kniephof, geb. am 12. 
Jen. 1596 zu Hildesheim, war oberſter Rathsmeiſter zu Erfurt, und 


kan am 7. Sept. 1663 daſelbſt durch Kaiſerl. Soldaten um's Leben. 


9. Consultatio de controversiis, ex moneta adulterina noviter exortis. 


Aug. 623. 4. — Bedenken, wie es nun nach reſtituirtem Muͤnzweſen 
ſeyr deer. 523 hieraus angeſponnenen Streitigkeiten moͤchte anzugreifen 
eyn. Er 


beelaptrt (Sig diem,): C. Weiſe. $$. Die drei Hauptverder⸗ 
ber in Deutſchland. Leipz. 671. 73. 80. 710. — — (Vergl. C 
Civilis.) 

= Gleim (Emilie): G. Baſſe. 59. Kraͤnze der Liebe und Freund⸗ 
chaft gewunden; Stammbuchsaufſaͤtze aus den Werken der vorzuͤglich- 73. 5 979. 

en 0 Deutſchlands. Quedlinb. 813. Ite A. 819. 4te 823. 

Ste 827. — Moral. Aehrenleſe, enthalt. goldne Lehren und Kraft⸗ 
Gad aus den Werken der beſten Schriftſteller Deutſchlands u. ſ. w. | 
815. — Weiheſtunden froher Geſelligkeit; eine Sammlung von | 
Köthen, Charaden und Logogryphen der beſten Schriftſteller Deutſch— 

lands. Eb. 816. (Auch. als 3. Theil des anonym ee Neueſten 
Geſellſchaftsbuͤchleins für frohe Zirkel. Ste A. 821.) | 
Glinsporniuc (Chriſt. Friedr.): Joh. Barth. Niemeier, \ 

eb. am 24. Juni 1644 zu Andreasberg im Grubenhagenſchen, + am 

. Mai 1708 als Dr. und Profeſſor der Theologie auf der Univerfität 

zu inte 99. Kurze und deutliche Betrachtung von der Theologia 


naturalis 

ion (Fran): C. H. G. Koͤchy ), geb. am 24. April 1769 
im Braunſchweigiſchen Dorfe Schlieſtedt, war Dr. der Rechte, Rufl. 
Kaiſerl. Hofrath und ehemal. Profeffor der Rechte auf der Univerfität 
zu Dorpat, und T am 18, Aug. 1828 zu Braunſchweig. 99. Goͤthe 
als Menſch und Schriftſteller; a. d. Engl. überf, mit Anm. Halberſt. 
822. 2te verm. A. 82 257 Vergl. Ewers.) 

Glover (5...) Heinr. Vogler, Dr. der Medizin und Buchs 3G. 
haͤndler zu Halberſtadt geb, am 5. März 1772 zu Heſſen im Braun: rde. Ho. 
ſchweigiſchen. J. Seelenleiden. und Novellen; n. d. Franz. des E. 3./Hrdam, 
Alle tz frei übertragen. Leer 829, — Clara Coudray; Roman n. d. Zr. 

Franz. des Dellavallé-Boissière. Eb. 829, 2 « 
2. Gluͤckradt (Joh.): Joh. Hartmann, aus Amberg, + am 7. 
— Dez. 1631 als Profeſſor der Chemie auf der Univerſitaͤt zu Marburg, 


) Vergl. Memoiren des Herrn de la Folie S. 198. Hall. Lit. Zeit. 
1828. Nr. 287. Jen. Lit, Zeit. 1828. Int. Bl. Nr. 62. 0 


* 
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/ 


zugleich Rath und Leibmedikus des Landgrafen von Selen: Caſſel. 50. 0 


Notae ad Joan. Beguini tyroeinium chymicum. Viteb. 618. „£) 
e Godentiis (Ant. Benbellona): Barth. Gerite, w. war Deſ—⸗ 
6X. ſauiſcher Kanzler ... $$. Tempestivum suscitabulum pro ' principibus. 
— — Servest. 601. 4. Nachher unter dem Titel: Commentatio ad pragmati- 
cam constitutionem de pace religionis in comitiis Augustan. an. 1555 pro- 


mulgata pro defensione libertatis conscientiarum. Fef. 612. — Com- 
mentatio ad edictum Diocletiani de maleficiis et manichaeis in Cod. Hermog. 
Ib. 602. 4. 


i Goͤrge (Hans): Joh. Theod. Benjam. Helfrecht, Dr. der 
Philosophie und Prediger zu Hoͤchſtaͤdt bei Wunſiedel, geb. am 7. 
Maͤrz 1753 zu Hof. 14. Shakal, der ſchoͤne Geiſt; Fragment einer 
Biographie aus dem 1 Jahrh. von dem Araber Albezor; a. J. 
Arab. in's Latein., dann in's Franz. und endlich in's Deutſche über. 
und mit ſchoͤnen Anm. geziert. Dintenſtadt (Leipz.) 799. Mit neum 
Titelbl. 801. 

Goͤtz (Joh. Friedr.): F. C. Touchy. 7. Anweiſung zu vore 
theilhafter Anlegung der Baumſchulen, Baumgaͤrten und Kuͤchenzaͤr— 
ten auf dem Lande. Altenb. 788. — — (Vergl. Anton.) J 

Goͤtz vom Rheine, ſ. vom Rheine (Goͤtz). 

von Golau (Salom.): Friedr. Freih. von Logau, geb. im 
Juni 1604 zu .. . in Schleſien, + am 25. (nach Andern, 5.) Juli 
1655 als Herzogl. Kanzleirath zu Liegnitz. 4. Erſtes (und anders) 
Hundert deutſcher Reimenſpruͤche. Brest. (638). 2te A. unter dem 
Titel: Deutſcher Sinngedichte drei Tauſend. Eb. (654). 

Gold (Geneſius): Leo oder Leontius von Eggs, geb. am 19. 
Aug. 1666 zu Rheinfelden, lehrte Grammatik, Dichtkunst und Rheto⸗ 
rik auf einigen Jeſuitenſchulen und + am 16. Aug. 1717 als Beicht⸗ 
vater der beiden Baier. Prinzen Karl Albert und Theodor bei der Be⸗ 
lagerung von Bellegarde. $6. Oestrum Ephemericum poeticum.... 

A SGolubekt (Joh.): K. Sawicki. J. Replica rumorüm Posts 
viensium, ab haeretico Ministro per Prussiam spargorum .. — Tri- 
plica confra Duplicam Ministri Torunensis et Mirabilem Concordiam, seu 
potius, Verissimam rabiem Evangelicorum inter se contra J. Tyute eki, 
Haereticum. ...— (Vergl. Eichocki.) 


von Gominn (Loncin): Alb. Sof. Gonlin, war um 1700 2 


Pfarrer zu Monning im Rieß. $$. Der chriſtl. Weltweiſe, 2 
die Thorheit der neuentdeckten Narrenwelt. Kugsb, 706, 4. Mit 


Kupfern. 


Da 2430. = Gonaͤus (Philoren.): Kas p. von Barth, geb. am e. Juni 27. 


J. (8. 1587 zu Kuͤſtrin, + am . Sept. 1658 zu Lelre als e 
F. Carmen quoddam, lingua prisca scriptum . LN 
Gorradivus (Regius): Georg Draudids, geb. am 9. Jan 
1573 zu Davernheim im Heſſiſchen, + 1630 als Pfarrer zu Ortenburg, 
$$. Praxis jocandi sive ars vexatoria et modus deponendi cornua. Fef. 605. 


; 


Gothofredus (Joh. Ludw.): Joh. Phil. Abelin oder Abe⸗ 


lekus, geb. ... zu Straßburg, F um 1646. $$. Theatrum Euro- 
paeum, continens gesta memorabilia per Europam ab a. 1617 ad 16. 


Fef. 643 sq. 10 Vol. Fol. — Die merkwuͤrdigſten Reifen zu Waſſer 
= a 15 Portugieſen, Spanier, Englaͤnder u. ſ. w. 8 Bde. 
ei N) 


„Sottfreund: Georg Heinr. Goͤtze, geb. am 11. Aug. 1667 
zu Leipzig, T am 25. April 1728 als Mag., Dr. der Theologie und 


* 
wo 
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2 Superintendent zu Luͤbeck, Sf. Betrachtungen über den kleinen Kate— 
chismum Lutheri. Leipz. 713. 

Gottfried (Huldreich): Joh. Reinhard, geb. am 5. Maͤrz 

1645 zu Hilpershauſen, + am 25. Sept. 1691 als Dr. der Theologie, 

Superintendent und Konſiſtorialaſſeſſor daſelbſt. JJ. Schrieb wider 


Calixtus 1 
niit: Chriſtian Scriver, geb. am 2. Jan. 1629 zu 
Rendsburg, T am 5. April 1693 als Mag., Oberhofprediger und Konz 
ſiſtorialrath zu Quedlinburg. 65. Dreihundert ad ne bei 
Betrachtung mancherlei Dinge der Kunſt und Natur. agdeb. 663. 
— Wohlvergnuͤgte Seelenruhe bei Erklaͤrung der Kraft- und Macht— 
worte Chriſti, Joh. 3, 16. Fkf. 683. 4. — Rechtglaͤubiger Chri⸗ 


ſten ſelige Bruͤderſchaft. Eb. 684. 4. 
ottlob: Ahasver. Fritſch, geb. am 16. Dez. 1629 in der 
3 Stadt Micheln unter dem Amte Freiburg, + am 24. Aug. 1701 als 


Dr. der Rechte, Kaiſerl. Pfalzgraf, Schwarzb.-Rudolſtaͤdt. Geh. Rath 
und Kanzler. 65. Hundert zufällige Andachten und erbauliche Gedan— 
ken bei verſchiedenen Gelegenheiten. Gotha 684. 

Gottſchalk (Ernſt): Joh. Aug. Briegleb, Pfarrer zu Unter— 
Vieman bei Koburg, geb. ... zu Koburg. $5. Gab heraus: Poſſen 
und Schwaͤnke, Schnurren und Schnaken zur unſchuldigen Erholung 
für fleißige Kinder. Nuͤrnb. 819. Mit Kupfern. — Lauter unſchul— 
dige Maͤhrlein fuͤr die lieben Kinder. Eb. 820. Mit Kupfern. — 
Lauter wahre Geſchichten für Kinder. Eb. 820. Mit illum. Kupfern. 

Gottſchalk (Gottlieb): Joh. Heinr. Urſinus, geb. am 26. 
Jan. 1608 zu Speier, + am 14. Mai 1667 als Superintendent zu 
Regensburg. $$. Agapethae geiſtl. Hoͤllen- und Himmelfahrt. Re— 
gensb. 665. 6 ; 

Gottſchalk (9... A. .): C. H. G. Koͤchy. dz. Goldgrube 
für Hausvaͤter und Hausmuͤtter, oder Kunſt, Nahrungsmittel aller 
Art ſowohl aufzubewahren, als zweckmaͤßig zu benutzen, haushaͤltig 
damit umzugehn, verdorbene wieder brauchbar zu machen u. ſ. w., 
nebſt theoret.-prakt. Anweiſung, wie man mit ganz geringem Auf— 
wiande gute und ſchmackhafte Speiſen bereiten kann. Ilmen. 825, 


Mit 1 Kupfer. — — (Vergl. Ewers.) 
Gottſchalk (M... W. .): J. H. Meynier. 99. Titania, 
oder moral. Feenmaͤhrchen für Kinder. Berl. 822. — — (Vgl. André.) 


Der Gott Vermiethete: Guſt. Freih. von Mengder, 

geb. am 17. April 1625 auf dem Hauſe Joͤtzel in Liefland, + am 16. 

Dez. 1688 als Landrath. J. Der Pſalter in deutſchen Verſen ... 

Gottwalt (Friedr.): Gottlieb Stolle, geb. am 3. Febr. 1873 /. 
g zu Liegnitz, P am- 4. März 1744 als Mag. und Profeſſor der Politik 

auf der Univerſitaͤt zu Jena. $$. Widerlegung der Anmerkungen Seb. 

Edzardi uber Joh. Franz. Buddei Diss. de moderamine inculpatae 

tutelae. 708. 


Gottwalt (Paul) ..., lebt zu Breslau. 5. Gedichte. Bres⸗ 
lau 829. I Ad. Fehl. X. 


Gottwalt: J... G... Seegemund, Pfarrer zu Kreuzburg 
in Schleſien, geb. 178. zu ... in der Mark Brandenburg. %5. Der 
Greis; ein dramat. Ged. Stettin 811. — — Ged. in Fouque’s 
und W. Neumann's Muſen, Fr. Foͤrſter's Saͤngerfahrt, im 

a rbuͤchlein deutſcher Gedichte, in der Thusnelda u. ſ. w. 
Gratianus (Car. Benign.): Karl Benjam. Guͤttner, geb. ... 


‚Grand N. le) . g. C. A. Nen. 90). T. 
anale (Ma talie (a) Jae rer. 1 e NEL, 
Mae gag ne ( Ayasfor de) : Lduir Markus 917.T, 
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zu Breslau, + am 8. Dez. 1735 als Mag. zu Jena. 55. Nodus in 
scirpo quaesitus, at non inventus, I. e. innocentia Theologi summi J. F. 
Budde i contra J. G. Jan um vindicata. Jen. 724. 4. 

Gratianus (Chriſtophil.): Sam. Lucius, geb. am 10. Aug. 
1674 zu Bern, + am 28. Mai 1750 als Pfarrer zu Diesbach im Kan— 
ton Bern. 55. Das liebreich getreue Herz Gottes und des Suͤnders 
falſches Judasherz, und wie dieſes endlich vor jenem zerſchmelzen muß; 
in einiger Erlaͤuterung der Paſſionsgeſchichte der Gefangennehmung 
Jeſu. Baſ. 730. — Die paradieſiſche Aloe der jungfraͤulichen Keuſch— 


wider die Klagen und Laͤſterungen. Baſ. 732. — Ein wohlriechender 
— Strauß von ſchoͤnen und geſunden Himmelsblumen, welche den heils— 
begierigen Menſchenkindern zur Erweckung und Ergoͤtzung aus ſeinen 
gedruckten Schriften zuſammengeleſen und geflochten. 1. Bd. Baſ. 
736. 4. (Zugleich mit ſeinem wahren Namen.) 2.54%.) 
Gratius (Orthwin): Joh. Chriſtoph Beckmann, geb(1641 zu 
Zerbſt, T am 6. März 1717 als Mag., Dr. und ordentl. Profeſſor der 
ee auf der Univerſitaͤt zu Frankfurt a. a. O. $$. Castigationes 
ad Lud. Lie bhar di Historiam Calvino-Reformatam. Fef. a. V. 672. 4. 
Greffarme: M... F.. Meergraf, geb. 1715 zu Stockerau 
unweit Wien, war K. K. Holz- und Mauthgefaͤlleinnehmer zu Korns 
Neuburg bei Wien, und ... 9. Grundriß oder Entwurf en Sque- 
lete, wie ein Regent ohne Beſchwerde ſeiner Landeseinkuͤnfte eine ewige 
Rekrutenkolonie anlegen koͤnne. Bamb., Fkf. u. 2pz. 766, N 
Greger Federfechter von Luͤtzen: Gottfr. Finkelthaus, 
Stadtrichter zu Leipzig, bluͤhte um 1634. 55. Deutſche Lieder. pz. 
644, — Des weiſen Salamons Hoheslied, ſammt andern geiſtl. Anz 
dachten ... — Lobſpruch des wunderbaren Heilbrunnens zu Hornhau— 
fen, als auch von Kaiſer Karls des Großen Tochter Namens Imma ... 
Gregorius (Macar.): Mart. Grulich, geb. 1695 zu Lottin 
I- unweit Stettin, + am 30. Nov. 1772 als Dr. der Theologie und Su⸗ 
perintendent zu Torgau. 65. Epiphyllides sacrae theologico-poemenicae, 
oder zum Wachsthum in der geiſtl. Amtsklugheit ausgefertigte Hirten⸗ 


briefe. Vagrot (Torg.) (um 754). 
N Der Grenadier: Joh. Wilh. Ludw. Gleim, geb. am 2. April 
1719 zu Ermsleben im Halberſtaͤdtiſchen, war Sekretaͤr des Domkapi— 


tels zu Halberſtadt und Kanonikus zu Walbeck, und J am 18. Febr. 
1803 zu Halberſtadt. 55. Preuß. Kriegslieder in den Feldzuͤgen 1756 
und 57. Mit Melodien. Berl. 758. 87. — Preuß. Kriegslieder im 
a Maͤrz und April 1778. Leipz. 778. 
AA. Schenk, E, Grillengröll (Fritz) .. 55. Die fröhlichen Sommerabende 
hg zahl (huauf dem Lande, oder Schwaͤnke, Launen und Schnurren. Hamb. 797. 
e Grimaldus: . . Gruͤtzner, war Student zu Jena. $$. Abs 
Saygam.)-3 ur geſtrafter Vorwitz eines unbeſonnenen Critici, des Dr. Philippi. 733. 
Grimm (Adolph): Joh. Gottfr. Gruber, Dr. der Philoſophie 
und ordentl. Profeſſor derſelben auf der Univerſitaͤt zu Halle, geb. am 
29. Nov. 1774 zu Naumburg. 585. Lenchen; ein kom. Roman in 
Juͤnger's Manier. 2 Bde. Leipz., Wien u. Berl. 803. — Herr 
Werther auf Freiers Fuͤßen; ſiebenmal Braͤutigam und doch keine 
Frau. 2 Bdchn. Leipz. (804). | 
Grimming (Rud.): Wilh. Gumppenberg, geb. 1609 zu 
. . . in Baiern, + am 8. Mai 1675 als Prediger zu Innsbruck. 


F. XVI peregrinationes per CCLXV Ecclesias Romae. (Ital.) Rom. 665. 


heit Hertsa. 732, — Zeugniß der Wahrheit, oder Verantwortung 
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Gronau (Iſidore): Wilhelm. Frieder. Karol. don Sydow, 
> geb, von Kriegern, Gemahlin des Hauptmanns F. W. v. S. zu 
5 geb. am 28. Nov. 1789 in Thumitzin in der Oberlauſitz. 59. 
Die Grafen von Nordheim, oder das Raͤthſel der Friedburg; Roman n 
in 2 Abtheilungen. Leipz. 825. (Auch unter dem Titel: Sammlung 4 85 EN 
von Romanen und Erzählungen deutſcher Schriftſtellerinnen. 2. Bd.) 
& F 5 Opferblumen, niedergelegt auf den Altar der Liebe und Freund— 
ſch 


aft; eine Samml. ausgewaͤhlter Erzaͤhlungen. 2 Thle. Eb. 829.40 
— Zu Toldes Fortuna und ihres Gatten Silberbluͤthen. 
Groot (Traug.): K. W. Schnitzlein. 55. Sicherſtes Mittel 
wider die fo häufige Beraubung der fo reitenden als fahrenden Poſten. 
Nuͤrnb. 769. 4. — — (Vergl. Alexander.) . 
Groſippus (Pascafius): K. Scioppius. $$. Tabulae num- 
mariae ...— Mercurius bilinguis ... — Grammatica philosophica ... 
— Dissertationes rhetoricae ... — - Paradoxa litteraria. Amst. 669. 1 
— — (Vergl. de Ancona.) . 2 
Grote (3... C. .): Joh. Chriſtian Große, Superintendent .. — 
zu Noſſen bei Dresden, geb. am 3. Okt. 1770 zu Wittenberg. Sf. e l. aue. 
Kindermaͤhrchen, zur Bildung und Unterhaltung für die Jugend. „.. %. Henle; 
Meiß. 818. Mit illum. Kupfern. — Neuer verdeutſchter Robinſon, 250. 8. Halte 0 
oder Reiſe eines Deutſchen durch alle Welttheile; ein e Mr dieje s N. 
nigen, welche nicht bloß unterhalten, ſondern auch belehrt ſeyn wollen. 
2 Thle. Eb. 819. — Lehrreiche und unterhaltende Erzählungen und 
Maͤhrchen fuͤr die Jugend; ein Geſchenk zur Belehrung fuͤr gute und 
fleißige Kinder. Eb. 829. Mit illum. Kupfern. 
aus der Grube (Joſ.): J. G. Gruber. 5. Amor und Hy⸗ 
men, oder romant. Szenen der Liebe und Ehe, aus der wirklichen Welt 
entlehnt. Budiſſin 799. Mit Kupfern. — — (Vergl. Grimm.). 
Grubinius (Oporin.): K. Scioppius. $f. Amphotides 
Scioppianae. It. Responsio ad confutationem fabulae Burdoniae. Par. 
611.— Legatus Latro. Ingolst. 615.— — (Vergl. de Ancona.) 
sch windler: Joh. Schwerdling, Dr. der Rechte und Konz f 
ſiſtorialrath zu Linz, geb. am 16. Juni 1758 zu Wien. 65. Katechet. 2 
Unterricht von den Pflichten gegen den Landesfuͤrſten. Wien ... 
Guelden (3... G...): Joh. Georg Gerlach, war Kauf— 
mannsdiener zu Danzig. 56. Lord Pittel; Fortſ. der Tochter Pharao— 
nis von A. v. Kotzebue; Poſſe in 1 Akte. Danz. 805. 
f Guͤnther (Chriſtian Aug.): Friedr. Adolph Ebert, Dr. der 1 
2 Philoſophie, Koͤnigl. Saͤchſ. Hofrath und Oberbibliothekar zu Dres- cee. 
den, geb. am 9. Juli 1791 zu Taucha bei Leipzig. 46. Kurze Darſtel⸗ J.. 479. 
lung der großen Voͤlkerſchlacht der hohen verbuͤndeten Mächte bei Leip- 
zig; nebſt dem Wiſſenswuͤrdigſten und allgemein Intereſſanten aus den 
Ereigniſſen jener Tage. Eiſenb. 814. — Geſchichte des Kriegs der 
Ruſſen und Deutſchen gegen die Franzoſen, oder: Bonaparte's letzte. 
Feldzuͤge in den Jahren 1812, 13 und 14; ein Volksbuch fuͤr Deutſche. 
Eb. 815. — Leben Napoleon Bonaparte's bis zu feiner Verbannung 


ee Helena. Eb. 817. ; 
2 von der Guͤte (Philem.): Hans Adolph Erdm. Graf von 
Werthern, geb. 1711 auf feinem Gute Wiehe, + am 18. Jan. 1803 


daſelbſt als Oberhofrichter zu Leipzig. Jö. Der Processus inhibitus bei 
dem Oberhofgericht zu Leipzig. Leipz. 769, 

Cuulel Gulliver (Lenuel): Franz. Ant. Knittel, geb. am 3. April 36, X 
1721 zu Salzdahlum, + am 13. Dez. 1792 als Generalſuperintendent, e 


7 


+ 25.001821. 
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Konſiſtorialrath und erſter Prediger zu Wolfenbüttel. $5. Zu den 


Braunſchweig. Anz. und zum Hannoͤver. Magazin. 1745-54. 

Gunthold: Franz Seraph. Haas, + 1798 als Baier. Hofe 
rathsſekretaͤr zu München. 55. Einige Gedichte. ? 

Guntram: Friedr. Arn. Brockhaus, geb. 1772 zu Dort: 
mund, 7 am 20. Aug. 1823 als Buchhändler zu Leipzig. 5g. Eine 
Erzaͤhlung in dem von ihm redigirten Taſchenb. Urania. 

Guſtav: Joh. Heinr. Chriſtian Heydenreich, geb. 1776 zu 
Stolpen, + um 1808 als Amtsaktuar zu Querfurt. $$. Launige Er⸗ 
zaͤhlungen und Maͤhrchen. Leipz. 803. 8 

Gutehr (Friedr.): Joh. Mark. Konſtant. Tarnow, geb. am 
23. Okt. 1766 zu Roſtock, + am 29. März 1828 als Dr. der Philoſo⸗ 
phie, Baccalaureus der Theologie, Diakon an der Marienkirche und 
Privatdozent bei der daſigen Univerſitaͤt. $5. Sittlich-ſtaatige Schrif⸗ 
ten. 1. Heft: Ueber den allgemeinen Schriftſtellerfrieden und uͤber das 
Verhaͤltniß deſſelben zum allgemeinen Staatenfrieden. Weltſtadt 799. 

Gutmann (Heinr. Karl): Jak. Glatz, Konſiſtorialrath und 
Prediger an der evangel. Gemeine zu Wien, geb. am 17. Nov. 1776 
zu Poprad in Oberungarn. 5h. Magazin von moral. Erzählungen; 
ein Handbuch fuͤr Eltern und Lehrer beim Unterricht in der Moral, 
wie auch zur nuͤtzlichen Lektuͤre für die Jugend; aus den Werken der 
vorzuͤglichſten Jugendſchriftſteller geſammelt. 2 Bde. Leipz. 808. 
Mit Kupfern. — Gedichte fuͤr die juͤngere Jugend zur Unterhaltung 
und Belehrung, ſowie zum Deklamiren. Wien 814. — Gedichte 
für die ältere Jugend u. ſ. w. Eb. 814. — Bibliothek fuͤr deutſche 
Toͤchter, oder Samml. belehrender und unterhaltender Erzaͤhlungen 
für Kinder von 6— 16 Jahren, zur Bildung ihres Herzens. 4 Bde. 
Eb. 816. — Hiſt.⸗biographiſche Bibliothek für die Jugend beiderlei 
Geſchlechts, oder intereſſante geſchichtliche Darſtellungen und Lebens— 
beſchreibungen merkwuͤrdiger Männer und Frauen. 4 Bde. Eb. 817, 

Gutmann (Karl): D. A. K. Roſe. $. Das Buch des Schoͤ— 
nen und Wahren. Halle 824. — Pythagoras und der Epikuraͤer, 
nebſt einem Auszuge der goldnen Sprüche, der Briefe an den Hierd 
und zwei Geſpraͤche uͤber die Aufnahme in den Pythagoraͤiſchen Bund. 
Eb. 824. — Der Spiegel, ein Taſchenbuch für Deutſchlands Tochter, 
zur Beförderung des häuslichen und ehelichen Gluͤcks. 2 Thle. Mag— 
deburg 827 — 29. Der letztere auch: Neuer Spiegel. — Quintilian's 
Anweiſung zur Beredſamkeit, 10 Buͤcher, latein. und deutſch, nebſt 
Einleit. und einem Apparat von den vorzuͤglichſten Leſearten und eini— 
gen ſprachlichen Erklaͤrungen, vorzuͤglich fuͤr junge Studirende. Eb. 
827.— — (Vergl. Eſor.) f 

Gutmann (Theod.): J. C. Sommer. 59. Kleiner Kinder: 
freund; Geſchichten und Erzaͤhlungen zur Erweckung und Befoͤrderung 
der erſten moral. Bildung. 2 Bdchn. Leipz. 809. 2te A. 812. Zte 
821. — — (Vergl. F. A. Franke.) 

Gutsmuth (Rofina): J. G. Flittner. 35. Merwuͤrdigkeiten 
aus der Menſchen- und Thierwelt und den uͤbrigen Schoͤpfungen der 
Erde rc. Berl. .. 2te A. 825. Mit illum. Kupfern. (Auch: Neue 
Bildergallerie. 1. Bd.) — — (Vergl. J. Abel.) 

Gylmann (Andr.): Ludw. Gilhauſen “), war Rath des 
Grafen zu Solms-Lich. $$. Symphorema supplicationum pro processi- 


„) Vergl. Bibliotheca Rinckiana. S. 661. 
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bus in supremo camerae imperialis auditorio impetrandis. 5 Tom. Fef. 
601 — 3. Fol. Nova ed. a. P. M. Wehner. 6 Tom. Ib. 630 — 33. 
Fol — Institutiones Juris civ. cum commentariis. Ib. 610, 


Saeed. M Faq Hesperur, cr. DA IN. 


H. 


* 
Hadlob: Klamer Eberh. Karl Schmidt, geb. am 29. Dez. N fl 
1746 zu Halberſtadt, + am 12. Nov. 1824 als geweſener Kriegsſekretaͤr n-212.v.N, 
5 1 daſelbſt. 55. Zu Winfried's Nord. Muſen⸗ ee Lev. aer, 
almanach. i N 
| von Haͤfeli (Louis): K. L. Haͤberlin. #6. Zur Zeit. f. d. 
eleg. Welt, zum Freimuͤthigen und zu den Thuͤring. Erholungen. — 
— (Vergl. Avanella.) 
Hagen (J... C. ..): G. Baſſe ()). $. Voltaire's moral. 
Erzählungen; frei nach dem Franz. bearbeitet. Quedlinb. 810, — — 
(Vergl. Federkiel.) 
Hagiophilus: Phil. Jak. Steyrer, geb. am 10. Febr. 1715 
zu Freiburg im Breisgau, + am 17. Nov. 1795 als Abt des Kloſters 
St. Peter auf dem Schwarzwalde. $$. Disquisitio historica, an S. 
Franciscus a Christo Domino sub specie Seraphini crucifixi apparente, sa- 
cris stigmatibus fuerit insignitus; adversus hagiomachos Friburgenses. 783. 
— datlgold (Joh. Joſ.): Aug. Ludw. von Schloͤzer, geb. am 
5. Juli 1735 zu Jagſtadt im Hohenlohe-Kirchbergiſchen, + am 9. Sept. 
1809 als Dr. der Philoſophie und der Rechte, Koͤnigl. Großbrittanni— 
ſcher und Kurbraunſchw.-Luͤneburgiſcher Hofrath und ordentl. Profeſſor 
auf der Univerſitaͤt zu Goͤttingen, auch Ritter des Ruſſ. Wladimiror— 
dens. J. Neuveraͤndertes Rußland. 2 Thle. Riga u. Mitau 767 — 
5 22. Beilagen. 2 Thle. Riga 769 — 70. | 
8 ammard (C... F.. . E.. .): Aug. Friedr. Ephr. Hammer, 
geb. um 1749 zu Großenhettſtaͤdt im Schwarzburgiſchen, war Inge— 
nieur-Lieutenant und Teich- und Straßeninſpektor zu ... in Ober— 
ſchleſien, und + 180. auf der Feſtung zu Spandau. J. Reife durch 
} Oberſchleſtien zur Ruſſ. Kaiſerl. Armee nach der Ukraine und zum Felde 
marſchall Ruͤmanzow. 1. Bd. Gotha 787. Mit Kupfern. 1 
Hanedi (Reſene Gibronte Runcleus): Dan. Schwenter, geb. Alle 
am 31. Jan. 1585 zu Nürnberg, + am 19. Jan. 1636 als gefrönter f 
Poet und Profeſſor der Mathematik auf der Univerfität zu Altdorf. J. 
Steganologia et steganographia nova s. geheime magiſche Rede- und 
Schreibkunſt. Norimb. (s. a.). 
anſen (Heinr.): Heinr. Amersbach, geb. 1632 zu Halber— 
ſtadt, + 1691 als Mag. und Paſtor an der Paulskirche daſelbſt. $$. 
Von der Redensart: Ich bin Chriſtus. 1 
Ait Harding: F. Barth. g. Zur Abendzeitung. — — (Vergl. 
Barbgrina.) 8 
armlos (Fritz): ..., war Student zu Goͤttingen. $6. Der 
Burſchenauszug; ein kom. Heldengedicht in 4 Gef. (pz. 819.) 
Harpagiander ... 99. Compendieuſ. Lexicon Apophtegmati- 
cum: ſtarkfließende Quelle kuͤnſtlicher Redensarten. Nuͤrnb. 718. 
Hr... 3 © 1 Lehreß am Ruffenihfti- 
tute (Frwerboſchule) zu Weſſau. 55. Myrtknbluͤtſen. 1 / Bychn. 
N Hort. h. 96. 1 


3. 


+ 


Hardenbach (Ewald, K.: G. IA. Lew. Shonfa. 907.T. 
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Hartmann vom Rheine, F - 

ab Hartwis (Bartholom.): Bartholom. Anhorn, geb. 1566 zu 
Mayenfeld im Graubuͤndtner Lande, 1 1640 zu Caſa im Appenzeller 
Lande. 5. Theatrum Concionum sacrarum super universam Theologiam. 
IX Tom. Tiguri 670. Basil. 691. — Analysis Catechismi Tigurini. 
Basil. 683. j 

Harzheim (Dan.): Joh. Ant. Sulzer, Dr. der Philoſophie 
und Profeſſor derſelben und der Weltgeſchichte am Lyceum zu Konſtanz, 
geb. ... zu Rheinfelden. 65. Der Coͤlibat, oder der unverehelichte 
Stand der kathol. Geiſtlichkeit, beurtheilt nach Gruͤnden der Vernunft 
und Religion. Wien 782. 

Haſus (3... P. .. F. . .): Joh. Paul Friedr. Richter, geb. 
am 21. Maͤrz 1763 zu Wunſiedel im Baireuthiſchen, T am 14. Nov. 
1825 als Dr. der Philoſophie und Legationsrath zu Baireuth, auch 
Ehrenmitglied der Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften zu Muͤnchen. 
65. Auswahl aus des Teufels Papieren, nebſt einem noͤthigen Aviſo 
vom Juden Mendel. (Gera) 788. (Unter der Vorrede.) 

Hatten ſauer ( .) .. 5. Meine Lebensgeſchichte; vorzuͤg⸗ 
lich BON Schickſale im Augenblicke der Befreiung Deutſchlands. 
Hamb. 815. 

—Hauteville: Joh. Theod. Sprenger, T 16., als Salzbur⸗ 


es 


giſcher Kanzler. $$. De regimine Poloniae. 687. 


Dec. Ho. 


Haverſaat (A... C. ..): Wern. Karl Ludw. Ziegler, geb. 
1763 zu Scharnebeck bei Lüneburg, + am 24. April 1809 als Dr. der 
Philoſophie und Theologie, Konſiſtorialrath und Profeſſor der Theologie 
auf der Univerſitaͤt zu Roſtock. 55. Vertheidigung der Pliniſchen Briefe 
uͤber die Chriſten, gegen die Einwuͤrfe des Pr. Semler. Goͤtt. 788. 

Hebenſtreit (Friedr.): C. A. Fiſcher. 65. Man. Mendoza 
y Rios, die wahre Kirche Jeſu Chriſti; a. d. Span. Handſchr. uͤberſ. 
Leipz. 820. 29. — — (Vergl. Althing.) 

Hebius (Tarraͤus): K. von Barth. (g. Cave canem, de vita, 
moribus, rebus gestis, divinitate Casp. Scioppii Satyricon. Hanov. 
612. — Scioppius excellens, in laudem ejus et sociorum, pro J. 
Scaligero Epigrammatum Libri III. Ib. 612. — Amphitheatrum sa- 
pientiae. Ib. 613. — — (Vgl. Gon aͤus.) 

Heel (Erichſon): Joh. Friedr. Ferd. Ganz, geb. am 12. Febr. 
1741 zu Rothe im Hanauiſchen, + am 19. Mai 1795 als Koͤnigl. 
Preuß. Hof- und Regierungsrath zu Ansbach. $$. Beleuchtung der 
ſogenannten Gedanken eines Franken über die den ſechs vordern Reichs: 
kreiſen zugemuthete proviſoriſche Verpflegung des Koͤnigl. Preuß. 
Kriegsheeres und hieruͤber bekannt gewordene offizielle Erklaͤrun⸗ 
gen von einem der deutſchen Reichsverfaſſung kundigen Geſchaͤfts— 
mann. 794. e g 

—Heidelmann (Hoſeas): Joh. Adam Heſſel, geb. am 10. April 
1712 zu Nürnberg, Tam 27. Jan. 1785 als Buchdrucker und Kaiſerl. 
gekroͤnter Poet zu Altdorf. 86. Der Gott ergebnen Seele geiſtl. Be— 
re, 5 Dankaltar dem dreieinigen Gott geweihet u. ſ. w. Alto. 
748. 52. 

Heidenreich (Wolfg. Benjam.): Benjam. Hederich, geb. am 

12. Dez. 1675 zu Geithen in Meißen, + am 18. Juli 1748 als Mag. 

und Rektor zu Großenhayn. 55. Schulhandbuch. Leipz. 731. 

Heimchen: Mar. Luiſe Eleon. Freifr. von Muͤnchhauſen, 
geb. von Schenk zu Schweinsberg, Gemahlin des Obriftlieute: 


Marne (Hard): N And. dg. Hildebrand. 9 9. W. 
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nants und Dichters K. K, A. H. v. M. auf dem Rittergute Swedes⸗ 
torp in der Grafſchaft Schaumburg, geb. 1782 zu Schweinsberg (7). 
99. Zu Raßmann's Rhein. = weſtf. Muſenalmanach. g 
—— Peinichen (Dr.): J. A. Bergk. 55. Die Staatsweisheitslehre 9 v. WEIN 
3 oder die Politik von Joh. von Müller, dargeftellt und ergänzt; nebſt 3 
polit. Bemerkungen und Maximen von Machiavelli und Montes⸗ 
quien. Leipz. 810. — Blicke auf Europa, oder der Zuſtand dieſes 
Erdtheils in den J. 1804, 11, 15 und 22 in polit. und ſtatiſt. Hin⸗ 
ſicht. Eb. 822. — Sachſenkalender, oder Nachrichten von den Er⸗ 
eigniſſen in Sachſen v. J. 1806 — 23 auf jeden Tag im Jahre. Eb. 
822. — Die Kunſt zu denken, zu ſprechen und zu ſchreiben. Eb. 
825.— Die natuͤrliche Religion; nebſt einem Anh. Eb. 825. — 
Werden wir uns nach dieſem Leben wiederſehen? Eb. 825. — Die 
Kunſt, ſich in unſern Tagen durch die Welt zu helfen, oder Anweiſung, 
wie man durch Kenntniſſe, Fleiß, Sparſamkeit, Ordnung, Muth, 
Beharrlichkeit und Gottvertrauen zu Gluͤck und Ehren kommen kann. 
Eb. 827. — Das Buͤcherleſen; mit Betrachtungen uͤber Buͤcher, 
Schriftſteller und Literatur. Eb. 828. — — (Vergl. Franklin.) | 
Heinrich (Nachbar): Herm. Wern. Dieter. Braͤß, geb. 1738 
zu Braunſchweig, + zu Ende des Okt. 1797 als Pfarrer zu Dettum 
bei Wolfenbüttel. 19. D K. F. Bahrdt's unruhiges Leben, fein 
Tod und Begraͤbniß für Neu- und Wißbegierige beſchrieben; mit feins 
gedruckten Anm. Hamb. 792. Be 
von Heinsburg: K. Nicolai. $. Marie und Jerome, oder | 
Liebe und Betrug; mehr als Roman, 2 Thle. Quedlinb. 815. — 
Joachim's Abenteuer, oder die Kunſt ein großer Herr zu werden; eine 
4 Geſchichte aus den Zeiten der Buͤlletins. 2 Thle. Eb. 816, — — 
(Vergl. Fesca.) 
Heiſter (D.): Joh. Grothaus, geb. 1601 zu Beckum in Weft: 
falen, T am 28. April 1669 als Jeſuit und Beichtvater des Biſchofs 
zu Paderborn. J. Suffraganei Colonienses. Col. 166. ed. 2da 670. 
Heiter (Amalie): ... 55. Pfn. eines noch ungedruckten Schau— 


ſpiels: Die Abenteurer der Thorenburg. — — (Vergl. von Schins 
del, die deutſchen Schriftſtellerinnen des 19ten Jahr— 
hunderts.) 


Heiter (Jul.): Siegfr. Aug. Mahlmann, geb. am 13. Mai 
1771 zu Leipzig, + am 16. Dez. 1826 als Koͤnigl. Saͤchſ. Hofrath und 
Privatgelehrter daſelbſt, auch Ritter des Ruſſ. St. Wladimirordens. 
8%. Narrheiten und Vernunft. Jedem das Seine; ein moral. Bilders 
buch fuͤr alte Kinder; a. d. Franz. uͤberſ. Leipz. 802. Deſſ. 809. 
elinkor (R..): ... 59. Kleine Gemälde im Schatten und 
Lichte. Nuͤrnb. 825. Mit 1 Kupfer. — Echotoͤne aus dem Gebiete 
der Phantaſie und aus dem wirklichen Leben. Eb. 826. Mit 1 Kupfer. 
Hell (Theod.): Karl Gottfr. Theod. Winkler, Koͤnigl. Saͤchſ. 63.1.917.X: 
3. Hofrath und Sekretaͤr der Koͤnigl. Theater, fo wie der Akademie dern 
bildenden Kuͤnſte zu Dresden, geb. am 9. Febr. 1775 zu Waldenburg 
im Schoͤnburgiſchen. J. Lottchen; eine Erzähl. Lpz. 803. — Kleine 
Romane und Erzaͤhlungen; a. d. Franz. der Mad. Genlis. 9 Bde. 
Eb. 803 —4.— Luſtſpiele. 2 Bde. Eb. 805. — Makaria; Drama. 
Eb. 806, — Der ſchwatzt ohn' Ende; eine Poſſe in 1 Akte nach 
le Parleur éternel bearb. Eb. 807. — Neue Luſtſpiele. 5 Bde. Eb. 
807 — 17. — Gluͤckswechſel, oder die Marionetten; ein Luſtſpiel in 
5 Akten n. d. Franz. Eb. 808. — Das Strudelkoͤpfchen; ein Luſt⸗ 
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ſpiel n. d. Franz. Eb. 808. In's Engl. uͤberſ. von P. Yung. Eb. 
820. — Die beiden Vaͤter, oder der Blumenkelch; ein Luſtſpiel in 2 
Akten nach Dupaty. Eb. 808. — Er iſt es ſelbſt; ein Nachſpiel. 
Eb. 808. — Der Frau von Genlis Alphons, oder der natuͤrliche 
Sohn; deutſch bearb. 2 Bde. Eb. 809. Mit Kupfern. — Saint 
Clair, oder das Opfer der Wiſſenſchaften und der Kuͤnſte; a. d. Franz. 
der Fr. von Genlis. Eb. 809. — Muttermilch; Schauſpiel in 3 
Akten. Eb. 810. — Der Fr. von Genlis Mythologie in Arabes⸗ 
ken; ein Handb. fuͤr die Jugend, Kuͤnſtler und Liebhaber des Alter— 
thums; uͤberſ. 2 Thle. Eb. 810 — 12. Mit Kupfern. — Gab 
heraus: Agrionien; ein Taſchenb. f. d. geſell. Vergnuͤgen f. 1811. 
Eb. — Gibt heraus: Penelope; Taſchenb. der Eintracht und Häus: 
lichkeit gewidmet f. 1811-30. Eb. Mit Kupfern. (Der Jahrg. 
1814 fiel aus.) — Neue Erzählungen für häusliche Zirkel. 2 Thle. 
Eb. 811— 13. Mit Kupfern. — Zulima; ein Trauerſpiel in 4 Ak: 
ten, nach Voltaire frei für das deutſche Theater bearb. Eb. 811. — 
Angelika, oder der Tochter Opfer; Drama in 5 Akten. Dresd. 811. 
19. — Das Milchmaͤdchen von Bercy; Schauſpiel in 2 Akten mit 
Geſaͤngen; n. d. Franz. bearb. Lpz. 812, — Gräfin von La Fayette, 
oder das Zeitalter Ludwigs XIII.; a. d. Franz. der Fr. von Genlis. 
2 Bde. Eb. 814. Mit Kupfern. 2te wohlf. A. 819. — Gab her⸗ 
aus mit Fr. Kind, Langbein u. A.: Komus; ein Taſchenbuch. 
3 Bdchn. Eb. 814. — Neue Erzaͤhlungen fuͤr häusliche Zirkel a. d. 
J. 1815. Eb. Mit Kupfern. Auch f. 1816 u. 17. — Der Ge⸗ 
ſchaͤftige; Originalluſtſpiel in 3 Akten. Eb. 815. — Der Gräfin 
von Genlis Johanna von Frankreich; ein hiſtor. Roman n. d. 
Franz. bearb. 2 Bde. Eb. 816. Mit Kupfern. — Gab mit Fr. 
Kind heraus: Abendzeitung. Dresd. 817. Seit 1829 allein. — 
Die Batucca's, oder das ſtille Thal in Spanien; n. d. Franz. der Fr. 
von Genlis bearb. 2 Bdchn. Lpz. 817. — Germanikus; Trauer⸗ 
ſpiel in 5 Akten; a. d. Franz. des Arnault metr. uͤberſ. Dresd. 
817.— Das Haus Anglade, oder die Vorſehung wacht; Schauſpiel 
in 3 Akten n. d. Franz. Tpz. 818. — Theodor und Zoe, oder Konz 
ſtantinopels Fall; Trauerſpiel in 5 Akten. Dresd. 818. — Der 29. 
Jan. 1819; ein Wort von Herzen; in ſceniſcher Anordnung gedichtet. 
Eb. — Die Makkabaͤer; ein Drama in 4 Akten n. d. franz. Orig. metr. 
bearb. pz. 819. — Gab heraus: Bühne der Ausländer, 3 Bde. 
Dresd. 819 — 20. — Die Burg Alphauſen, oder Ziprians Frauen— 
wahl; kom. Roman a. d. Engl. pz. 819. — Petrark und Laura; 
von Fr. von Genlis. Eb. 820. — Mazeppa; ein Ged. von Lord 
Byronz a. d. Engl. nebſt beigedruckter Urſchrift. Eb. 820. — Ly⸗ 
ratoͤne. 2 Bde. Dresd. 821. Mit Kupfern. — Gab heraus: Wei⸗ 
mariſches dramat. Taſchenbuch für größere und kleinere Bühnen. iſter 
Jahrg. f. 1823. Weimar. Mit Kupfern. — Dramat. Vergißmein⸗ 
nicht, aus den Gaͤrten des Auslandes nach Deutſchland verpflanzt. 
5 Bdchn. Dresd. 823 — 27. — Salvator Roſa und feine Zeit; a. d. 
Engl. der Lady Morgan. 3 Bde. Eb. 824 — 25. — Gab mit 
K. A. Boͤttiger heraus: K. F. van der Velde's ſaͤmmtl. Schrif— 
ten. 25 Bde. Eb. 825 — 27. — Buntes Leben; Roman a. d. 
Engl. 2 Bde. Berl. 826. — Oberon, Koͤnig der Elfen; romant. 
Schauſpiel mit Gef. in 3 Akten, nach dem engl., der Tondichtung K. 
M. v. Weber's unterliegenden Orig. fuͤr die deutſche Buͤhne uͤberſ. 
Eb. 826. — Alles für feine Königin, oder Prieſter und Garde du 
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Corps; vom Verf. der Heer- und Querſtraſſen (Grattan); a. d. 

Engl. uͤberſ. Eb. 827. (Auch unter dem Titel: Heer- und Quer- 

ſtraßen, oder Erzählungen, geſammelt auf einer Wanderung durch 

Frankreich von einem fußreiſenden Gentleman. 4. Th.) — Menſchen 

und Städte, oder Erzählungen von einer Reife; a. d. Engl. des Vfs. 

der Heer- und Querſtraßen uͤberſ. 1. Th. Eb. 829, — Sammlung 

ſeiner neueſten Gedichte. Braunſchw. 829. — Gab heraus: K. M. 

von Webers hinterlaſſene Schriften. 3 Thle. Lpz. 827 — 29. — 

J. J. Rouſſeau's Julie oder die neue Heloiſe; uͤberſ. 8 Bde. Eb. 

829. Taſchenform. — — Zu Becker's und Kind's Taſchenb., 

Kind's Muſe, Schießler's Neuem deutſchen Originaltheater, zur 

Abendzeit., Zeit. f. d. eleg. Welt, Penelope, Aglaja, Urania, Mis 

nerva, zum Waiſenfreunde, Morgenbl. u. ſ. w. N 

Helldunkel (Hans): Friedr. Aug. Schulze, Könige. Saͤchſ. HT I20IT, 

Kommiſſionsrath zu Dresden, geb. am 1. Juni 1770 daſelbſt. 99. 


ſenſpicle. Leipz. 811. ; | 

Hellenthal (K... A. . .): Joh. Karl Luͤbeck, 1 im Nov. 1814 9% T 

als Dr. der Medizin und erſter Phyſikus des Honter Komitats zu 5 
Schemnitz. $$. Der oͤkonom. Sammler. Peſth 812. S i 

b Helmann (H... W. ..): Heinr. Wilh. Lehmann, Kandidat 

der Theologie zu ... im Anhaltiniſchen, geb. am 13. Aug. 1803 zu 

Barby. Jg. Neue Charaden und Raͤthſel im poet. Gewande zur Unters 


haltung geſelliger Kreiſe. Halle 827. 997 

fing Wilh. Chriſtiane von Chezy, geb. von Klenke, B. W. N. 
lebt zu Baden bei Wien, geb. am 26. Jan. 1783 zu Berlin. 90. 
Gab heraus: Leben und romant. Dichtungen der Tochter der Karſchin 
(v. Klenke); ein Denkmal kindl. Liebe. Frankf. a. M. 805. — — 
Zur Abendzeit., Thusnelda u. ſ. w. 

Helmond (Clar. Michael): J. 3. Gleichmann. ds. Drei⸗ 
zehn Proben einer unbetruͤglichen fuͤrſtl. Machtkunſt. Jena 711 — 23. 
— Delineatio juris publ. Saxonici. Ib. 717. — — (Vergl. Clara⸗ 
mandus.) 

Hempel (Friedr.) ... 3g. Gab heraus: Magazin zur Befoͤrde⸗ 
rung der Induſtrie u. ſ. w. Leipz. 801 — 4. Fortgeſ. von F. G. 
Leonhardi, S. F. Hermſtaͤdt und K. G. Kühn. 805 — 10. 
gr. 4. — Abbildungen merkwuͤrdiger Menſchen; n. d. Engl. Eb. 
803. Mit Kupfern. — Abbildungen und Beſchreibungen der Voͤlker 
unter des Ruſſ. Kaiſers Alexander menſchenfreundlicher Regierung. 
Eb. 803. 4. Mit Kupfern. — Maleriſche Darſtellungen der Sitten, 
Gebräuche und Luſtbarkeiten bei Ruſſ., Tatariſch., Mongoliſch. und X 
andern Völkern im Ruſſ. Reiche. Eb. 804. Fol. — Die Rechts⸗ 
ſtrafen der Chineſen; ein Beitrag zur Voͤlkerkunde; a. d. Engl. Eb. 
804. 4. Mit ausgem. Kupfern. — Maler. Reiſen durch einige 
Provinzen des Ruſſ. Reichs. Eb. 804. 4. Mit Kupfern. — Merk: 

m wuͤrdigkeiten aus der Geographie. Eb. 804. 3 
* Hennies (Conr.): Otto Sonnemann ... $$. Lapis Lydius 
verae et falsae Ecclesiae. 16. 4. 

— Peraclitus (Jerem. Chriſtian): Bernh. Pet. Karl, geb. am 
25. Sept. 1671 zu Osnabruͤck, T am 9. Jul. 1723 als Mag. und Paſtor 
zu Eggelingen in Oſtfriesland. 5. Lutherus ante Lutheranismum, oder 
die uraͤlteſte Wahrheit aus Lutheri Schriften. Koͤln (702). 4. Ko⸗ 
penhagen 707. Buͤding. 713. 30. 

Heraclitus (Independens): 39: PAYIAUSER, geb. 1701 zu 


— 
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ten von W. Grekn. Epz. 830. 8. — Gibt ſeit 1830 heraus: Der 
Komet; ein Unterhaltungsblatt fuͤr die gebildete Leſewelt. Altenb. 4. 
— — Beitr. zur Hebe, Abendzeit. u. ſ. w. — — (Vgl. H. Clauren.) 

Hermann (...): . . . Freih. von Waldenfels, vormal. 
Kurkoͤln. Miniſter zu Bonn, + 179.. 85. Betrachtungen über das 
Schreiben des Pabſtes Pius VI. an Hrn. Fuͤrſtbiſchof zu Freyſingen 
vom 18, Okt. 1786 ... i 

Hermannfried: J. J. Bodmer. 85. Arminius Schoͤnaich; 
ein epiſches Gedicht. 756.— — (Vergl. Effinger.) 

Hermannovillanus (Didym.): Thom. Clagius, ein 
Preuß. Jeſuit, geb. 1598, + am 19. Juni 1664 zu Ryſſel. $$. Jaso- 
nis Eulimenitez Fabula, dramatica poesi in Funere Episcopi Varmensis. 
Vilnae 633. — Aristarchus contra Praedicantes aliosque insulsos Haere- 
ticorum poetastros. Col. 643. — Disquisitiones Ubiquisticae de Christo 
contra Ubiquistas. Aug. Geliminiae 644. — Anticyrae Praedicanticae. 
Nicopol. (Braunsb.) 650. — Prodromus Mercurii Eligio-Borussi contra 
Praedicantes Lutheranos. (Deutſch.) Vilnae 651. 

Herminia ..., geb. 1797. J. Moral. Erzählungen. 1. Bd. 
Leipz. 820. 

Hermopolitanus (Honor. Philaretes): ... von Rappolt 
war Dr. der Medizin und Kurbrandenburgiſcher Bergrath, hielt ſie 
dann um 1633 zu Gottorp auf. 55. Jaͤgerluſt oder philoſophiſcher 
Nymphenfang. Hamb. 635. 79. 

Hermoſander .. 85. Leben des heiligen Auguſtiner-Ordens. 
2 Thle. Wien 733. 4. 

Hermotimus: Jak. Curio, geb. 1497 zu Hof im Vogtlande, 


*) Anfangs wurde der Braunſchw. Kanzler J. Schwarzkopf, nie auch 
5 Sachſen-Gothaiſche Hofrath T. H. Heidenreich fuͤr den Verf. 
gehalten. 
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+ am 1. Juli 1572 als Lehrer der Medizin und Mathematik zu Heidel⸗ 
berg. F. Dialogus de umbratico medicinae genere. Basil. 570. 
Herolander ... 39. Unvergleichliche Heldenthaten des Saͤchſ. \ 


| ‚Königs Hengiſto und feiner ihn begleitenden Heldin. Dresd. 699. 712. 
alt (Chriſtian): Gottfr. Vockerodt, geb. am 24. Sept. O . ele 
’ 1665 zu Mühlhaufen, + am 10. Okt. 1727 als Mag. und Gymnaſial⸗ . AI. Zn. 


rektor zu Gotha. J. Mumiographia medica, oder Beſchreibung von 7= 8. 
aͤgypt. Mumien. Gotha 716. i 
Heſiander (Chr.): C. Herd eſianus. $$. Refutatio dogmatica 


de fictitia Carnis Christi omni praesentia. Genev. 571. — Liber re- 
sponsorum Juris. Ib. 571. — De communicatione et vivifica Carnis 
Christi virtute. Heidelb. 574. — — (Vergl. Altkircherus.) 


y— Besperus . ., lebt zu Berlin. $$. Zur Hermione. 
He 


yland (Gottlieb): Heinr. Gebhard, genannt Wefener, 7, * 
aus Erfurt gebuͤrtig, war Dr. der Rechte und Kanzler zu Altenburg. 20 Axe. #53, 


Hö. Verisimilia historico - prophetica de rebus in novissimo die eventuris 
cum Appendice verisimilium ejusdemque Coronidis expositionis historico- 
literalis praecipuorum oraculorum propheticorum de die novissimo ... — 
Explicatio mystica in Canticum Canticorum. 624. ! 
Heyne (F... W. .): J. Oehlinger. $$. Geſchichte der Paͤbſte 
von Errichtung des heil. Stuhls bis auf unſere neueſte Zeit. Wien 


822. — — (Vergl. J. C. Ewald.) 
HH Siatrophilus (T... A. ..): Theod. Andr. von Hellwig, 
I geb. am 12. Mai 1694 zu Frankenhauſen, ſtudirte zu Erfurt Medizin 


und + am 28. März 1721 daſelbſt. 55. Der kluge und luſtige Medi— 


kus. Zitt. 721. 
Hi, Hiel: Friedr. Brecling, geb. 1629 zu Handewieth im Flens— 
| burgiſchen, war zuletzt luth. Prediger zu Zwoll, und + am 16. März 


3. 


1711 zu Haag als Privatmann. 59. Von dem einweſigen Leben Gottes. 
3 Bde. (O. O.) 685. 

Hierophilus (Jatrus): J. Havighorſt. 99. Richtige in der 
heil. Schrift ſowohl, als Erfahrung heiliger Menſchen gegruͤndete, mit 
Zuſtimmung erleuchteter ſowohl alten als neuen Gottesgelehrten be— 
waͤhrte, von den falſchen Auslegungen der fleiſchlichen Vernunft ge— 
ſaͤuberte und dem ſchaͤdlichen Mißbrauche fleiſchlich geſinnter Menſchen 
entgegengeſetzte Erklärung des 7. Kap. der Epiftel Pauli an die Ros 
mer ꝛc. 747.— — (Vergl. Heraclitus.) 5 

St. Hilaire: Heinr. Harries, geb. am 9. Sept. 1762 zu 
Flensburg, T am 28. Sept. 1802 als Prediger zu Brügge im Schles— 
wigiſchen. 55. Collifichets oder auserleſene Sylbenraͤthſel. Alt. 799. 


HH ——Hilarion ... 9. Geſellſchaftl. Beluſtigungen zu Scherz und 


Spaß in Geſellſchaften. pz. 826. 
>—Hilarius (Jocoſ.): Gottfr. Aug. Bürger, geb. am 1. Jan. 
748 zu Mollmerswende im Halberſtaͤdtiſchen, + am 8. Juni 1794 als 
Dr. und ordentl. Profeſſor der Philoſophie auf der Univerſitaͤt zu Goͤt— 
tingen. 1 ceue weltl. hochdeutſche Reime, enthaltend die abenteuer: 
liche, doch wahrhaftige Hiſtoriam von der wunderſchoͤnen durchlauchti— 
gen kaiſerl. Prinzeſſin Europa und einem uralten heidniſchen Goͤtzen 
Jupiter item Zevs genannt, als welcher ſich nicht entbloͤdet, unter der 
Larve eines unvernuͤnftigen Stieres an hoͤchſtgedachter Prinzeſſin ein 
crimen raptus, zu deutſch: Jungfernraub auszuüben. 777. (Auch 
nachher in ſeinen Ged.) | 
Hilarius (Juſt.) ... 5%. Friſche Judenkirſchen; eine Samml. 
la Su Ay #Aufina NA, A 2 f 83. 6 * 
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beluſtigender Anekdoten, Einfälle, Schwaͤnke und Schnurren von Ju— 
den und Judengenoſſen. Meiß. 827. Mit Kupfern. — Das Weib 
im natuͤrlichen Gewande, oder die ſchwere Kunſt, das Herz der Frauen 
mit freiem Auge zu durchſchauen; ein nothwendiges Huͤlfsbuͤchlein fuͤr 
die Maͤnner uͤberhaupt, insbeſondere fuͤr Heirathskandidaten. Eb. 
828.— Kouliſſenblitze in Anekdoten, Schwaͤnken und witzigen Eins 
faͤllen auf Theater und Schauſpieler geſchleudert. 4 Schleud. Eb. 828. 
Hinko ... 9. Ged. in der Abendzeit. 
ippofilos Dr.): Gottlob Aug. Baumgarten⸗Cruſius, 
geb. am 1. April 1752 zu Penig, + am 15. Dez. 1816 als Dr. der 
Theologie und Koͤnigl. Preuß. Regierungs- und Konſiſtorialrath zu 
Merſeburg. 95. Filantropie für Pferde, in einem dem Geiſte unſers 
aufgeklaͤrten Jahrhunderts angemeſſenen Plane vorgetragen. Deutſch— 
land 295. x 
irejo (Anevo) zu Horſtrowey in Zeftevren: Anna Owena 
Hoyers, geb. Owenus, geb. 1584 zu Eiderſtaͤdt im Holſteiniſchen, 
F Gattin eines dafigen Landvogts, und + 1648 zu Weſterwig in 
Ecthland als Wittwe. J. Suͤßbittere Freude; eine wahrhafte Hiſtorie 
von zwei liebhabenden Perſonen, unter verdeckten Namen Euryali und 
Lucretiae, durch Aeneam Sylvium (Pabſt Pius II.) beſchrieben und nun 
in deutſche Reimen geſtellet. Schlesw. 617. 4. 
Hirſchmann (Karl Aug.): Friedr. Karl Lang, geb. am 27. 
(287) Okt. 1766 zu Heilbronn, + am 17. Mai 1822 als Dr. der Phi⸗ 
loſophie und Direktor einer Erziehungs-Anſtalt auf Wackerbartsruhe 
bei Dresden. 56. Leichte Uebungen für junge Zeichner. Berl. 801, — 
Taſchenbuch fuͤr junge Zeichner a. 1801. Eb. Mit Kupfern. — 
Gallerie der unterirdiſchen Schoͤpfungswunder und des menſchlichen 
Kunſtfleißes unter der Erde. Leipz. 801. Mit Kupfern. — Die 
junge Stickerin. 2 Thle. Eb. 801 — 2. — Das Bilderbuch aus 
Liliput; ein belehrendes und angenehmes Geſchenk fuͤr gutgeartete Kin— 
der. 2 Bde. Eb. 802 — 4. Mit illumin. und ſchwarz. Kupfern. 
3te A. 806. — Tempel der Natur und Kunſt; in einer Auswahl der 
intereſſanteſten Darſtellungen aus den Reichen der Natur, aus dem 
Gebiete der Kunſt, Sitten und Volksgewohnheiten u. ſ. w. nach koſt— 
baren, in großen Buͤcherſammlungen befindlichen Originalkupferwer⸗ 
ken und Beſchreibung der Englaͤnder, Franzoſen, Italiener u. ſ. w. 
für die Jugend und ihre Freunde. 7 Bde. Eb. 802 — 9. Mit Ku⸗ 
pfern. (Bd. 4— 7 auch unter dem Titel: Die Haushaltung der Men— 
ſchen unter allen Himmelsſtrichen.) — Kleine moral. Kinderwelt in 
angenehmen Erzaͤhlungen, zur Bildung und Veredlung jugendlicher 
Herzen. Berl. 801. 813. Mit Kupfern. — Ideen aus dem Gebiete 
der ſchoͤnen Kuͤnſte. Leipz. 801. Mit illum. Kupfern. — Marien⸗ 
thals Rebenlaube, fuͤr Soͤhne und Toͤchter edler Erziehung. 2 Bde. 
Eb. 803 —6. Mit kolor. Kupfern. — Bilderkabinet für junge Söhne 
und Töchter, Verl. 805. Mit illum. Kupfern. — Lord Macart-⸗ 
ney's Geſandtſchaftsreiſe nach China; n. d. Engl. frei bearb. und fuͤr 
die deutſche Jugend herausgeg. Eb. 805. Mit illum. Kupfern. — 
Kindertreue, Geſchwiſterliebe, Dankbarkeit und Edelmuth. pz. 806. 
2te A. 810. (Mit feinem wahren Namen.) — Der Kleine mit dem 


10 Guckkaſten. Eb. 806. Mit Kupfern. 

2 Hiſtoriophilus: Ernſt Friedr. Schlegel, geb. am 28. Nov. 
1693 zu Radeberg, +... als Mag. und Pfarrer zu Lauſigk in der Dioͤ⸗ 
ces Colditz. $j. Güllensteinius redivivus. 726. 4. 
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von Boch beim (Roſamunde) ... 55. Mit Fuͤrchteg. Frauen⸗ 
lob: Poet. Irrgaͤrtchen; Auswahl der ſinnreichſten und zierlichſten 
Raͤthſel. Leipz. 825. . . 7 , C- 2 
Hock (Joh. Dan.): Karl Friedr. Aug. Hochheimer, war ein 
wandernder Gelehrter, der ſich 1799 zu Rellingen bei Hamburg auf— 
hielt. 5. Von der Kenntniß und den vorzuͤglichſten Heilungsmitteln 
aller Arten veneriſcher Zufaͤlle. Leipz. 792. 
Hodopaͤus (Nathan.): Pantal. Candidus, eigentlich Weiß, 
geb. am 7. Okt. 1540 zu ..., + am 3. Okt. 1608 als Generalſuperin⸗ 
tendent zu Zwickau. $$. De Coena. Genev. 586. 
von der Höhe (Adalb.) .., lebt zu Berlin. 55. Verf. eines 


51 aufgeführten Luſtſpiels: „Ich ſtoͤre doch nicht.“ 4. 5 . e 
feld. 


Im Hoffen (Jok.): J. J. Hombergk zu Schenk-Lengs⸗ 2 
99. Zu Retter's Heſſ. Nachrichten.... — — (Vergl. Al K ö 
tamontius.) - 614. + 
vom Hoffnungsberge (Aulandus) .. $$. Ungerechte Freude 
und gerechte Traurigkeit. Fkf. 731. 

Hofnerus (Erasm. Sabin.): Herm. Fabronius, aus Ge: 
muͤnde in Heſſen, war zu Anfang des 17. Jahrh. Pfarrer zu Eſchwege 
in Heſſen. $$. Dialogus de antiqua fide Cattorum. Cassel. 605. — 
Lutheraner und Kalviniſten. Eb. 607. 

i ab Hohenegg (Nicand.): Joh. Heinr. Heidegger, geb. am 

3. 1. Juli 1633 im Dorfe Baͤrentſchweil im Kanton Zürich, + am 
18. Jan. 1698 als Mag. und Profeſſor der Theologie zu Zürich. . 
Historia papatus, novissimo historiae Lutheranismi et Calvianismi Fabro 
reposita, quae Ecclesiae Romanae septem periodis distinctae origo et pro- 
gressus ad nostra usque tempora pertexitur. Accedit Franc. Guicciar- 
dini Patritii Florentini hist. papat., ex authographo florentino restituta. 
Amst. 684. 4. 

von Hohenhard (pet.): J. P. von Ludewig. 58. Preußi⸗ 
ſches Neuburg und deſſen Gerechtſame. Teutſchenthal 708. — — 0 | 
(Vergl. Chlodovaͤus.) i 0 d. v. da. 

Baron von Hohenlinden (Heinr.) .. 55. Der Liebe Luſt 7 e 92% N 
und Weh; ſechs Bilder nach dem Leben. Leipz. 825. — Gab heraus: „ e e m: : 
Zerſtreute Blätter von J. P. F. Richter. 2Bdchn, Jena 825. nr 

von Hohenufer (Florentin Leonh.): Friedr. Lucaͤ, geb. am I 
2. Aug. 1644 zu Brieg in Schlefien, + am 14. Mai 1708 als Dekan i 
der Kathedralkirche zu Rothenburg a. d. Fulda. $$. Die vergötterte 
Fontange, welche im Genadenſchooß des Koͤnigs von Frankreich ver: 
blichen. Fkf. 690. — Abdalla Heſſim, oder der vom Heiden- zum 
Chriſtenthum bekehrte arabiſche Juͤngling, des Europaͤers Sittenlehrer. 

Holberg (Eleutherie): Karoline Paulus, geb. Paulus, 
Gattin des Kirchenraths H. E. G. P. zu Heidelberg, geb. am 14. Sept. 
1767 zu Schorndorf im Wuͤrtembergiſchen. 55. Wilhelm Duͤmont; 
ein einfacher Roman. Tuͤb. 805. Wohlf. A. 808. r | 

Hold (Ernſt) ... 55. Neue Fibel für Kinder, oder ABC⸗ und 
Leſebuch fuͤr Buͤrger- und Landſchulen. Ate verm. u. verb. A. Leipz. 5 | 
826. Mit ſchwarzen und illum. Kupferu. N. A. 829. — Gab her: | 

+ aus: Erzählungen aus dem Jugendleben; nach Mar. Edgeworth 
überf. von Rud. und Luiſe Engel. Eb. u. Dresd. 827. neh 

Hold (Erbherr zu Narrenhold) ... 55. Die Uebervoͤlkerung in 
Kraͤhwinkel, oder Leben und Tod des Doktors Fuſelgrimm; Poſſe in 7 


0 
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2 Akten. Leipz. 827. (Satyre auf C. A. Weinhold's Schrift: 
„ Die Uebervoͤlkerung im Mittel-⸗Europa.) | 

Hold (Luiſe): Luiſe Hoͤlder, geb. ... zu Fürth, lebt wahr⸗ 
ſcheinlich in oder bei Nürnberg. 65. Die Familie Edmund, oder die 
Weltgeſchichte im Kleinen, von Erſchaffung der Welt an bis zum Ver— 
| fall des roͤm. Reichs. Zum Vergnügen und zur Belehrung für Kinder 
| von 6—12 Jahren. Nuͤrnb. 823. Mit Kupfern. — Geſchichtlicher 
Erntekranz für Kinder von 6— 12 Jahren, in ausgeſuchten Weltbege— 


benheiten der mittlern und neuern Zeit. Nuͤrnb. 825. Mit Kupfern. 


— Die Erziehungsſchule in anziehenden, muntern und lehrreichen Un— 
terhaltungen. Ein Leſebuch zum Vergnuͤgen und zur Belehrung fuͤr 
Schulen und zum Selbſtunterrichte, als Seitenſtuͤck zu Weißens Kin— 


en. 2 Bde. pz. 824 — 25. Mit Kupfern. ’ 
| Homburgenſis (Erasm. Chryſophil.): Ernſt Chriſtoph Ho m= 
ö burg, geb. 1605 im Dorfe Muͤhla bei Eiſenach, am 2. Juni 1681 
« als Gerichtsaftuar und Rechtskonſulent zu Naumburg. 89. Schimpf⸗ 
und ernſthafte Klio. 2 Thle. (O. O.) 638. Jena 642. 
Hommer (Orpheus) ... 66. Des neueroͤffneten Muſenkabinetts 
| Bo na poet. Werke. 10 Entréen. Lpz. 702—8. 
13 onig (Guſt.): Joach. Chriſtoph Friedr. Schulz, geb. 1762 
Br bet zu Magdeburg, + im au. 1798 als Hofrath und Profeſſor der Ge— 
1 * ſchichte am akadem. Gymnaſium zu Mitau. 55, Grigri; eine Arabeske, 
N f nach einem franz. Meiſter kopirt. Koͤnigsb. 795. (Auch unter dem 
h Titel: Kabinetsſtuͤcke. 1. Bd.) 

Hophthalmos (Friedr.): J. C. F. Haug. Jg. Hundert Hy⸗ 
perbeln auf Hrn. Wahls ungeheure Naſe; in erbauliche hochdeutſche 
Reime gebracht. Brünn 804. 2te verb. A. 822. — Hundert Epi⸗ 

5 gramme auf Aerzte, die keine ſind, von einem erboßten Hypochonder. 
g Zuͤr. 806. — Taſchenbuch, dem Komus und Bacchus gewidmet. 
} Stuttg. (O. J.) — Magiſche Laterne; kleine und größere Geſchichten 

j und Erzählungen. 2 Bde. Brünn 89. — — (Vergl. Frauen⸗ 

133 lob der Juͤngere.) BEN, 

R 

| 


Bias 


Horatianus (Octav.): Joh. Mich. Bernhold, geb. am 5. 

Juni 1735 zu Creylingen, + am 12. Jan. 1797 als Dr. der Medizin, 

Koͤnigl. Preuß. Hofrath und Phyſikus zu Uffenheim. F. Zu Bal— 
dinger's medizin. Journ. 

Hortenſio: Chriſtian Friedr. Raßmann, privatiſirt zu Muͤn⸗ 

W ſter, geb. am 3. Mai 1772 auf dem Schloſſe Wernigerode. $$. Gab 

heraus: Poet. Quodlibet, enthaltend deutſche Endreime, Ringelge— 

dichte, ſchwergereimte und metr.-gereimte Oden, Halbverſe, burleske 


Sonette, Triolette und andre Spiele. 1. Gabe. Eſſen 825. — — ———— 


Ged. in der Abendzeit. und Rhein. Flora. 


=Hospitaler (Joh. Jak.): Heinr. Stäheli oder Staͤhelin, 


geb. 1698 zu St. Gallen, ... als Dekan daſelbſt. 5. Der beſchaͤf⸗ 
tigte Tiſchgenoß bei der Gnadentafel des Herrn. 2 Thle. Zuͤr. 748. 

Hotibius (Ludov.), ſ. Daßleben. 

Hotton (Pet.): Georg Richard Meyer, geb. am 5. Juli 1671 
zu Altdorf, + am 30. Okt. 1742 als Buchdrucker daſelbſt. J. The- 
saurus phytologicus, oder neueroͤffneter und reichlich verſehener Kraͤuter— 

chatz. 2 Thle. Nuͤrab. 730. , . 


g f . | 
5 uͤbner (Chriſtian Gottlieb): Aug. Korn. Stockmann, geb. 


am 18. Juni 1751 zu Schweikartsheyn bei Waldheim, T am 6. Febr. 
1821 als Kaiſerl. gekroͤnter Poet, Fuͤrſtl. Schwarzb.-Rudolſtaͤdtiſcher 


u 


1 
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Hof: und Pfalzgraf, Dr. und Profeſſor der Rechte auf der Univerfität 
zu Leipzig. 59. De vi legum priorum in poster. ad illustr. LL. 26. 27. 
28. de L. L. Lips. 803. 4. 5 } 

Huͤlfreich (Erdm.): Joh. Mark. Ritter Judtmann von 
Ehrenfels, lebt zu Pleiſing in Mähren. $$. Unterricht für Bauers⸗ 
leute von den Krankheiten der Pferde, des Hornviehes, der Schafe 
und der Schweine. Leipz. 790. 93. — Bewaͤhrtes Handbuͤchlein fuͤr 
Bauersleute, worinnen enthalten ein gruͤndlicher Unterricht uͤber den 
Acker⸗, Wieſen- und Gartenbau, uͤber die Vieh- und Bienenzucht, 
und uͤber den Weinbau u. ſ. w. Wien 791. a 


Hülfreichin (E.. ... gg. Ueber Gewerbkunde. Wilen 800. 


2te A. 807. 

Huͤlle (Karl): Joh. Karl Gottlob Schindler, geb. 1779 zu 
Böhlen bei Leisnig, + am 16. Okt. 1821 als Dr. der Philoſophie und 
Kantor zu Reichenbach im Voigtlande. $$. Ferdinand von Wogenfels. 
2 Bdchn. Leipz. 799. — Der finſtre Mann, oder ein Proͤbchen aus 
der Muſterkarte der Liebe. Eb. 799. 


pft bole (Marx) ... 59. Geiſt aus meinen Schriften. 


Fkf. a. M. 

Huͤpfinsholz von Maͤuſebach (Marx): Georg Rollen: 
hagen, geb. am 22, April 1542 zu Bernau in der Mittelmark, + am 
18. Mai 1609 als Mag., Rektor der Domſchule und Prediger zu Mag— 


deburg. J. Froſchmeuſeler. Der Froͤſch und Meuſe wunderbare Hoff- 


haltungen u. |. w. Magdeb. 595. 96. 600. 21. Neueſte A. unter 
dem Titel: Sinnreicher Froſchmaͤuſeler, vorſtellend der Froͤſche und 
Maͤuſe wunderbare Hofhaltung u. ſ. w. Fkf. u. Lpz. 730. Nachbil⸗ 
dung unter dem Titel: Der neue Froſchmaͤuſeler; ein Heldengedicht in 
3 Buͤchern. 1. Buch. Koͤln 796. Auszug von K. Lappe. Stralſ. 
806. Ein andrer Tuͤb. 819. 

Huergelmer: Andr. Georg Friedr. von Rebmann, geb, am 
24. (23) Nov. 1768 zu Kitzingen, + am 16. Sept. 1824 zu Wiesba⸗ 
den als Koͤnigl. Bair. Praͤſident des Oberappellationsgerichts zu Zwei— 
bruͤcken. Ward in den Adelſtand erhoben. Jh. Der polit. Thierkreis, 
oder die Zeugen der Zeit. Straßb. 796. Ate umgearb. A. 800. Die 
iſte erſchien anonym, 2 Thle. Bamb. 796 — 98. 

Hueter (Vikt.): Nikol. Schomer, geb. am 24. Juli 1613 zu 
Osnabruͤck, + am 18. Nov. 1690 als Dr. der Rechte und Rathsherr zu 
Luͤbeck. I. Darſtellung der von Vielen betruͤglich geſuchten wahren 
kath. Kirchen, ohne welche Niemand ſelig werden kann, mit Kennzei— 
chen aller partikular reinen und unreinen Gemeinen. (O. O.) 688. 


—— Hulda . . 6b. Ged. in der Abendzeit. 
1 


ab Hunenfeld (Huno): Konr. Sam. Schurzfleiſch, geb. 


ſſg. Zel. 1641 zu Corbach im Waldeckiſchen, + am 7. Juli 1708 als Sachſen⸗ 


n 


Weimariſcher Rath und Bibliothekar zu Weimar. dh. Monita Impe- 
riorum s. breves animadversiones in Relfendso-Heromontanum 
(Rosenfeld). 669. * 

von Huſch (Pauline): Artemeſia Henr. Mariane von Mon: 


lebte als Wittwe zu 
1768 zu Boͤhme bei 


fuͤnf tyrer der 3 
u : 
Hylander (Karl) ... 95. Coͤleſtion, oder über das Weſen und 


„ Ratibor u. ſ. w., geb. am 25. Febr. 
over. 55. Das Kind Europa's, oder die 
ein ſatyr.⸗polit. Roman; frei n. d. Franz. 


tenglaut, vorher verehelichte Cons brach, geb. von Cronſtein, 
5 „Rat 
e 


Dec. L. 


Hue . 
le- Srl 
„350. N. Io 
18.— 
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den Werth der natuͤrlichen Religion in Ruͤckſicht auf die geoffenbarte 
bibliſche; ein Pendant zu dem Wolfenbuͤttelſchen Fragmentiſten. 
Wolfenb. 803. | 

Hylas: Andr. Hartmann oder Hartmund, geb. 16., zu 
Leipzig, + 16. als Geh. Sekretaͤr des Herzogs Moritz von Zeitz. F. 
Luſtiger Schauplatz von einer Pindiſchen Geſellſchaft. Hamb. 650. 

PHymnophilus (Chriſtian.): Joh. Gottlieb Elsner, geb. am 
5. März 1717 zu Wengrow in Podlachien, + am 21. April 1782 als 
Senior der Böhm. Bruͤderunitaͤt in Polen und Preußen. 55. Verſuch 
einer unparteiifchen Liederpruͤfung, darin allerlei alte und neue Lieder 
gepruͤfet, geändert und verbeſſert werden; nebſt Anhang vom erdichte— 
ten Habakuk . 176. 

Hypereta (Baſil.): ©. Freih. von Pufendorf. $$. Hiſtor. 
und polit. Beſchreibung der geiſtl. Monarchie des Stuhls zu Rom. 
Hamb. 679. Halle 717. — — (Vergl. Dunaͤus.) i 

de Hyperiis (ch.): Heinr. Oraͤus, aus Aſſelheim in der 
Wetterau, bluͤhte 1619 —38. $$. Reformirſpiegel des weltl. Pabſts 
und weltl. Antichriſts zu Rom. 620. 4. 

Hyphantes (im Schwanenorden): .. Weber ... 55. Poet. 
Muſen uͤber die himmelſchoͤne Rubella, treuverliebte Karyliſis und 
falſchherzige Florinda. Hamb. 661. 

Hypſelius (Theod.): Matthias Hos von Hosnegg, geb. 
am 24. Febr. 1580 zu Wien, + am 4. März 1645 als Dr. der Theo⸗ 
logie, Oberhofprediger und Kirchenrath zu Dresden. $$. Parodia in 
Litaniam Conr. Vetteri Jesuitae in opprobrium Lutheranorum editam. 
Lips. 608. 


* 


Or 
a 

Jakob: Asm. Jak. Carſtens, geb, 1754 zu .., bei Schwerin, 
4 am 25. Mai 1798 als Hiftorienmaler zu Rom und Mitglied der Ber⸗ 
liner Kunſtakademie. 3. Idyllen. Schwer. 17... 

Jaͤger: Joh. Friedr. Schuͤtze, geb. am 1. April 1758 zu Al⸗ 
tona, r ams. Okt. 1810 alstGeneraladminiſtrator der Zahlenlotterie 
und Koͤnigl. Daͤn. Kanzleiſekretaͤr daſelbſt. 66. Wahre Begebenheiten 
im romant. Gewande. 3 Bdchn. Hamb. 796 —- 98. 4. Bdchn. 
Bresl. 802. 5. Poſen 803. (Auch unter dem Titel: Die Sitten 
unſrer Zeit; ein Moderoman.) 

Jarkius (Joh.): Joh. Gottlieb Krauſe, geb. am 13. Maͤrz 
1684 zu Huͤnern bei Wohlau in Schleſien, + am 18. Aug. 1736 als 
Mag. und ordentl. Profeſſor der Geſchichte auf der Univerfität zu Wit⸗ 
tenberg. 5. Specimen Historiae Academiarum eruditarum Italiae. Lips. 
725. — ELSchedii de Diis Germanorum Syntagmata IV. notis et 
observationibus illustrata. Hal. 728. 

Jarr (Rhonghar), ſ. Rhonghar Jarr. g 

Jaſchem, fonft genannt Imo: Joh. Friedr. von Meyer, Dr. 
der Rechte und der Theologie und Senator zu Frankfurt a. M., geb. 
am 12. Sept. 1772 daſelbſt. $$. (J. G. Hamann's) Golgatha und 
Scheblimini; neue verb. A. mit Vorr. und Anm. pz. 818. — Die 
Weiſſagungen und Verheißungen der Kirche Jeſu Chriſti auf die letzten 
Zeiten der Heiden gegeben, von Kanne. 818. 

Jaspen von Pirch (G.. . F.. ): Friedr. Albr. Karl Gren, 


im 


23 


— 


Iccander — Jean Paul 89 


geb. am 1. Mai 1760 zu Halle, + am 26. Nov. 1798 als Dr. der Phi⸗ 
loſophie und Medizin und ordentl. Profeſſor der letztern auf daſiger 
Univerſitaͤt. $$. Betrachtungen über die Gaͤhrung und die dadurch er⸗ 
haltenen Produkte und Edukte. Halle 784. 

Iccander: Joh. Chriſt.. Crell, geb. am 7. Juli 1690 zu 
Dresden, + am 5. Sept. 1762 als Notar und Auktionator daſelbſt. 
69. Das prangende Dresden, oder kurze Beſchreibung derer in dieſer 
Stadt beruͤhmten Gebaͤude und Merkwuͤrdigkeiten. Leipz. 719. 23. 
26.— Das geſammte jetztlebende geiſtl. Miniſterium im ganzen Kurs 
fuͤrſtenthum Sachſen, der Lauſitz und inkorporirten Landen. 6 
- 2te verm. A. 723 — 35. — Die jetztlebenden Amtsleute und Amtsver— 
weſer im Kurfuͤrſtenthum Sachſen. Eb. 722. — Das Koͤnigl. Frei⸗ 
berg. Chemn. 725.— Das Koͤnigl. Leipzig. Leipz. 725. — Kern 
Dresdniſcher Merkwuͤrdigkeiten. 729 — 32. — Saͤchſ. Kernchroniken 
in remarquablen Briefen. Lpz. 733. — Remarquable curieuſe Briefe 
oder deutliche Beſchreibung alter und neuer merkwuͤrdiger Begebenhei— 
ten, die ſich hin und wieder im Kurfuͤrſtenthume Sachſen zugetragen. 
168 Couv. Eb. 720 — 35. — Curiosa Saxonica. Dresd. 733 — 62, 
— Noch andere Schriften. 


b. 720. 


i 
Idirpius (Joh. Guſt.): Joh. Dav. Jaͤnle, geb. am 9. März 


702 zu Ravenſtein in Pommern, + 1752 als Pfarrer zu Crakow. 
95. D. J. F. Bud daͤi Bedenken über die Wolfiſche Philoſophie. 724. 
Jean Paul: J. P. F. Richter. 99. Die unſichtbare Loge; 
eine Biographie. 2 Thle. Berl. 793. 2te A. 821. — Hesperus, 
oder 45 Hundspoſttage; eine Biographie. 4 Bde. Eb. 795. 98. 819. 
— Leben des Quintus Firlein, aus 15 Zettelkaͤſtchen gezogen; neb 
einem Mußtheil und einigen jus de tablette. Bair. 796. Berl. 801. — 


Biograph. Beluſtigungen unter der Gehirnſchale einer Rieſin. 2 Bde. 


Berl. 796.— Blumen-, Frucht- und a ar oder Eheſtand, 
Tod und Hochzeit des Armenadvokaten F. Siebenkaͤs im Reichs- 
marktflecken Kuhſchnappel. 4 Thle. Eb. 796 - 97. 818. — Ge⸗ 
ſchichte meiner Vorrede zur zweiten Auflage des Quint. Firlein. Bair. 
797.— Das Kampanerthal, oder uͤber die Unſterblichkeit der Seele; 


nebſt einer Erklaͤrung der Holzſchnitte unter den 10 Geboten des Kate— 


chismus. Erf. 797. — Der Jubelſenior; ein Appendix. pz. 797. 
— Palingeneſien, oder Jean Paul's Fata und Werke vor und in 
Nuͤrnberg. 2 Bdchn. Eb. u. Gera 798. — Briefe und bevorſtehen— 
der Lebenslauf. Eb. 799, — Titan. 4 Bde. Berl. 800 — 3. — 
Clavis Fichtiana seu Leibgeriana. Erf. 800. — Ueber die Wuͤſte und 
das gelobte Land des Menſchengeſchlechts. Kreuzn. 800. — Das 
heimliche Klagelied der jetzigen Maͤnner; eine Stadtgeſchichte; und die 


wunderbare Geſellſchaft in der Neujahrsnacht. Brem. 801. — Die. 


Tagszeiten geſchildert; fuͤr Baͤnkelſaͤnger; mit einem kom. Anhange. 
Köln 803. — Kleine Schriften. Jena 804k. N. A. 2 Bde. pz. 
808, — Flegeljahre; eine Biographie. 4 Bdchn. Tuͤb. 804 — 5. — 
Vorſchule der Aeſthetik; nebſt einigen Vorleſungen in Leipzig uͤber die 
Parteien der Zeit. 3 Abth. Hamb. 804. 2te verm. A. Tuͤb. 813. — 
Freiheitsbuͤchlein, oder deſſen erbetene Zueignung an den regierenden Her— 
zog Auguſt von Sachſen- Gotha, und deſſen Briefwechſel mit ihm, und 
Abhandlung über Preßfreiheit. Tuͤb. 805. — Levana oder Erziehungs— 
lehre. 2 Bdchn. Braunſchw. 807. 2te A. 3 Bdchn. Stuttg. u. Tuͤb. 
813. — Ergaͤnzungsbl. zur Levana. 807. 17.— Des Feldpredigers 
Schmelzle Reiſe nach Flaͤtz, mit fortgehenden Noten; nebſt der Beichte 


* 


90 Jean Pierre — Jents 


des Teufels bei einem Staatsmanne. Tuͤb. 808. — Friedenspredigt, 
an Deutſchland gehalten. Heidelb. 808. — Doktor Katzenberger's 
Badereiſe; nebſt einer Ausw. verbeſſerter Werkchen. 2 Bdchn. Eb. 
809. — Daͤmmerungen fuͤr Deutſchland. Tuͤb. 809. — Herbſt⸗ 
bluminen, oder geſammelte Werkchen aus Zeitſchriften. 3 Bdchn. 
Stuttg. u. Tuͤb. 810 — 20. — Leben Fibels, des Verf. der Bienen- 
rodiſchen Fibel. Nuͤrnb. 812. — Mars und Phoͤbus Thronwechſel 
im J. 1814; eine ſcherzhafte Flugſchrift. Tuͤb. 814, — Muſeum. 
Eb. 814. — Lebensbilder, aus feinen Schriften gezogen. Peſth 816, 
Mit Vign. — Polit. Faſtenpredigten waͤhrend Deutſchlands Marter— 
woche. Stuttg. u. Zub. 817. — Ueber die deutſchen Doppelwoͤrter; 
eine grammatiſche Unterſuchung in 12 alten Briefen und 12 neuen 
Poſtſkripten. Eb. 820. — Der Komet, oder Nikolaus Markgraf; 
eine kom. Geſch. 3 Bde. Berl. 820 — 22. — Selina oder uͤber die 
Unfterblichkeit, 2 Thle. Stuttg. u. Tuͤb. 827. — Saͤmmtl. Werke. 
60 Bde. Berl. 827 — 28. In 4 Ausg. — Briefe an F. H. Sa: 
1 cobi. Eb. 828. — Briefwechſel mit ſeinem Freunde C. Otto. 
1 1-3. Bd. Eb. 829. — Wahrheit aus Jean Pauls Leben (Selbſt— 
RE biographie, herausgeg. von Otto). 1—3. Heftlein. Bresl. 827— 
28. — — Zu v. Archenholz's At. u. Voͤlkerkunde, Becker's 
Erholungen, zum Morgenbl., Taſchenb. der Liebe und Freundſchaft, 
Waiſenfreunde, zur Zeit. f. d. eleg. Welt u. ſ. w. — — (Vergl. 
Haſus.) „ 

Jean Pierre: Wolfg. Andr. Schöpfel,. Königl. Preuß. 
Kriegsrath zu Baireuth, geb. am 3. Dez. 1752 zu Neuſtadt a. d. A. 
$$. Die Geburtsſtunden der Hölle. Erf. 802. — Die h 90 
glocke, oder Walther von Windheim; ein Roman. Quedlinb4819 
Der Zweikampf; ein Roman. Eb. 820. — Jakob Schwaͤnzlein und 
die Seinen; ein kom. Roman. Eb. 822. — Eſſig Schmuhl, oder 
die Mißheirathen. 2 Thle. Eb. 823. — Theobald und Mathilde; 


— 
N 


neuerer Zeit. Eb. 826. — Der Seifenſieder Achilles; eine launige 
Erzaͤhlung. Quedlinb. 827. 


reußen und der Kinder von Sachſen. 746. — — (Vgl. Aſcher.) 
25 —Jemehr (T... S. ..): Joh. Timoth. Hermes, geb. 1738 zu 
— Petznick in Pommern, + am 24. Juli, 1821 als Dr. der Philoſophie 
Au und Theologie, Superintendent, Prediger und Profeſſor am Eliſabe— 
thanum zu Breslau. J. Verheimlichung und Eil, oder Lottchens und 
Sn TERN Geſchichte. 2 Bde, Berl. 802, Mit Kupfern. N. A. 
Bd. 801. 
i, — Jenny: Eleonore Thon, geb. Roͤdern, geb. am 27. Nov. 
5 1757 zu Eiſenach, + am 7. April 1807 als Gattin des Großherzogl. 
Sachſen-Weimariſchen Geh. Raths J. K. S. T. daſelbſt. Si. Ged. 
ö in Muſenalmanachen, der Olla Potrida, dem Modenjourn. u. ſ. w. 
Jents (Karl): Karl Stein, Großherzogl. Sachſen-Weimari⸗ 
. „ ſcher Rath und Profeſſor, lebt als Königl. Preuß, Hofrath zu Berlin, 
25 e“ geb. 1773 Ju Meklenburg. 45. Die armen Maler. Berl. 18... — 
n Shakespeare's Beſtimmung. Eb. 18... — Der Guͤnſtling. Eb. 
18... — Das Loch in der Thuͤr; nach Stephanie. Eb. 18... 
(Dieſe Dramen erſchienen nachher unter feinem wahren Namen, beti⸗ 
telt: Deutſches Theater. Berl. 819.) 


ein Familiengemaͤlde. Nuͤrnb. 825. Mit 1 Kupfer. — Die Braut⸗ 
ſchau; kom. Roman. Eb. 825. — Bukkelomini; eine Erzähl. aus 


Jedithun: C. G. Richter. $$. Geſchichte der Kinder von 


1320. 


Jeremias — Immerluſtig 91 


Jeremias: F. A. Schulze. gg. Das Geiſterregiment; kein C. 4% 92 
Roman, keine wahre Geſchichte, am wenigſten eine Allegorie. Jena : 
799, — — (Vergl. Helldunkel.) 
— FJoerenian: Joh. Jak. Jantke, geb. am 30. Jan. 1687 zu 
Btieg in Schleſien, J am 22. März 1768 als Rath, Dr. und ordentl. 
Profeſſor der Medizin auf der Univerſitaͤt zu Altdorf. $5. Kurzer, doch 
gruͤndlicher Beweis, daß der Mißbrauch des Kaffeetranks fo ad morbos 
exanthematicos, als fluxum sanguinis haemorrhoidalem beſonders dispo⸗ 
nire. Altd. 762. 
Jerrer (Georg Ludw.): J. H. Meynier. 5g. Neue Bilder⸗ 
geographie für die Jugend; nach der Kongreßakte vom J. 1815, den 
letzten Friedensſchluͤſſen und den neueſten Verträgen bearb. Nuͤrnb. TI v. . N 
818. t Mit Kupfern. 3te A. 822. — &. Weltgeſchichte für Kinder. Hegman- 16.1834.9-8, 
Inte . Bde. Eb. 819. Mit Kupfern. Zte A. 824. Ate verb. u. verm. 
i 828. Erzaͤhlungen aus der Bibel; fuͤr die Jugend. 2 Bde. Eb. 95 0 
819. Mit Kupfern. te A. 822°— Naturgeſchichte für die Jugend. „ e 
xu. Eb. 818. 3te A. 825“— Geſchichte der Deutſchen für die Jugend. 7 35 N 
. * 2 Bde. Eb. 821. Mit Kupfern. — Erziehung und Unterricht; ein a 
8 Hand⸗ und Huͤlfsbuch fuͤr Vaͤter, Muͤtter, Erzieher und Lehrer. 
Eb. 822. — Neue Sammlung unterhaltender und belehrender Reiſe— 
beſchreibungen, fuͤr die erwachſene Jugend in zweckmaͤßigen Auszuͤgen. 
1. Bd. Eb. 823. Mit illum. Kupfern. — Gemälde aus der neuer 
ſten Voͤlkergeſchichte von der franz. Revolution an bis auf unſere Zeit, 
für die Jugend. 2 Bde. Leipz. 824. — Deutſchlands berühmte 
Maͤnner in einer Reihe hiſtor. Gemaͤlde, zur Ermunterung der reifern 5 Hrch 
Jugend. 2 Bde. Eb. 826, Mit Kupfernt— _ Erzählungen aus Varna 7 
der Geſchichte der europaͤiſchen Völker, von Karl dem Großen bis auf ER r 
unſre Zeiten. 3 Bde. Eb. 827. In's Daͤn, uͤberſ. Kopenh. 829. &b 
FI RECLH HUREN | 7 
Jerta: Henriette Froͤhlich, geb. Rauthe, lebt zu Berlin, 
geb. am 28. Juli 1768 zu Zehdenick a. d. Havel. d. Virginia, oder 
die Kolonie von Kentucki; mehr Wahrheit als Dichtung. 2 Thle. 
Berl. 819. | 2 
Jeſualita: Quirin. ar Bei geb. (am 10. Juli 1652 25. Fer. 7637, 
) 


| 

(nach Andern, 23. Febr. 1651))zu Breslau, nahm nie ein öffentliches 

Amt an, und wurde, nachdenf er den gröften Theil Europa's durchs ; 
wandert hatte, als angeblicher Prophet und Geiſterſeher am 4. Okt. 

1689 zu Moskau lebendig verbrannt. $$. Constantinopolitana Romae | 

1 novae (Stambuli) ... 678. Lond. 687. | 

. Jeverus (Joh.): Sebaſt. Edzard, aus Wiburg, war Pros e 
feſſor am Gymnaſium zu Hamburg. 55. Verzeichniß allerhand pieti⸗ 

ſtiſchen Intriguen und Unordnungen in Litthauen, vielen Staͤdten y | 

Deutſchlands, Hungarn und Amerika. 729. 12 5 

Ignatius von Rheinfelden, ſ. von Rheinfelden (J.) 

Ikarus (Johannes) .. 59. Schriftl. Verſuche in einigen 

ernſten Betrachtungen aus der ſiktlich-religioͤſen Weltanſchauung. | 


al 828. Mit 1 Kupfer. 
Imander (J. C.): Joh. Kasp. Jungmichel, + 17.. als 


Advokat zu Wittenberg. F. Antwortſchreiben an Curiosum Sincerum, 
betreffend den Inhalt der Kurfuͤrſtl. Saͤchſ. Landtagspropoſition und 
ein Gutachten uͤber den Traktat de Comitiis provincialibus. 692. f 

f Immerluſtig (Ernſt) ... 85. Lieblicher Sommerklee und ans 
muthiges Wintergruͤn, oder Schwaͤnke u. f. w. 671. Mit Kupfern. 
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92 Imperialis — Infander 


Impertalis: Joach. Meier, geb. am 10. Aug. 1661 zu Perle⸗ 
berg in der Mark Brandenburg, + am 2. April 1732 als Dr. der Rechte 
und emeritirter Profeſſor der Geſchichte und Geographie am Gymna⸗ 
ſium zu Göttingen, 55. Die Amazoniſche Smirna. Fkf. 705. — Die 
durchlauchtigſte Roͤmerin Delia, darinne Tibulli und Horatii Carmina 
erklaͤrt und die Roͤm. Hiſtorie unter Augusto erlaͤutert wird. Eb. 707. 

Inconnu (Joach.): Karl Herm. Hemmerde, ehemal. Buch— 
händler zu Hamburg, geb. 1768 zu Dodendorf bei Magdeburg. 55. 
Lehrbuch zur Befoͤrderung der Gluͤckſeligkeit der Liebenden vor 
und in der Ehe, f. d. J. 1800; den Leſern und Leſerinnen der Lafon— 
tainiſchen und dieſen ähnlichen Schriften gewidmet u. ſ. w. (Leipz. 
799.) Mit Kupfern. 

ab Indagine (Francisc. Maria Xaver.): Gottlob Nathan. Fi⸗ 
ſcher, geb. am 12. Jan. 1748 zu Graba bei Saalfeld, + am 20. 
März 1800 als Koͤnigl. Preuß. Konſiſtorialrath und Rektor der Dom— 
ſchule zu Halberſtadt. Jg. Quid est Papa? Refutatio irrefutatibilis libri 
germanici sub eodem titulo contra propositiones Austriacas novaturientes 
et piarum aurium offensivas. Rom. et Dessav. 782. 

ab Indagine Goh.) : Joh. Heinr. von Falkenſtein, geb. am 
6. Okt. 1682 zu ... in Franken, + am 3. Febr. 1760 als Markgraͤfl. 
Anſpachiſcher Hofrath zu Schwabach. dd. Wahre und Grund hal: 
tende Beſchreibung der heutigentages weltberuͤhmten Reichsfreien Stadt 
Nuͤrnberg, in 5 Buͤchern. Erf. 750. 4. 

ab Indagine (J.. . L. . ): Joh. Ludolph Jaͤger, geb. um 1728 
zu ... im Magdeburgiſchen, + am 16. März 1787 zu Leipzig ohne 
Amt. 855. Chemiſch-phyſikal. Nebenſtunden, oder Betrachtungen über 
einige nicht geheime Materien u. ſ. w. Hof 780. — Memorabilia Bis- 
muthi, d. i. chem.⸗phyſikal. Abhandl. zu näherer Kenntniß des Mine: 
rals: Wißmuth und Magneſia, wie auch Antimonium foemininum ge⸗ 
nannt. Nuͤrnb. 782. 

ab Indagine: Chriſtian Thedel Heinr. von Hagen, geb. 1714 
zu Salzliebenhalle im Hildesheimiſchen, + im Juli 1776 als Dr. der 
Medizin, Profeſſor der Botanik und Stadtphyſikus zu Braunſchweig. 
$5. Zu den Braunſchweigiſch. Anzeigen. 

ab Indagine (Thom.): Reglof Mich. Goͤns, ein geborner Hol- 
länder, ehemal. Profeſſor der Alterthuͤmer und der griech. Sprache auf 
der Univerſitaͤt zu Utrecht, dann Regierungsrath, mußte 1783 fein 
Vaterland verlaſſen, und + im Juni 1810 zu Wernigerode, wo er 
zuletzt lebte. $$. Aufſ. im Reichsanzeiger. 

de Indagine (Joh.): Joh. von Hagen, war im 16. Jahrh. 
Pfarrer zu Steinheim und Abgeſandter des Kurfuͤrſten von Mainz an 
den Pabſt. z. Natürliche Sternkunde, oder gruͤndl. Bericht wie auß 
Anſehen des Geſichts, der Hand und gantzer Geſtalt des Menſchen wahr 
geſagt werden koͤnne; in's Deutſche uͤberſetzt und erlaͤutert von J. F. 
Halbmeyer. Straßb. 664. 

Indifferent ... 59. Liebe ohne Masque. Roſt. 715. 

Indigena: Joh. Jak. Gruͤmbke, Privatgelehrter zu Bergen 
auf der Inſel Rügen, geb. im Sept. 1771 daſelbſt. 55. Streifzüge 


durch das Ruͤgenland; in Briefen. Alt. 805. 


Infander: Joh. Nikol. Funk oder Funccius, geb. am 29. 
März 1693 zu Marburg, + am 26. Dez. 1777 als Profeſſor und Uni⸗ 
verſitaͤtsbibliothekar zu Rinteln. $5. Der mit feiner Kirche in Liebe 
verbundene Jeſus, nach Inhalt des Hohenlieds. Gießen u. Frankf. 
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Infortunatus — Io IachiM 93 


721. Geiſtl. Geſpraͤch des Gewiſſens und Glaubens. Eb. 721. — 
Buß⸗ und Glaubensuͤbung. Eb. 722. — Poet. Pharos. Eb. 722, 
— Poet. Sabbatsfeier in geiſtl. Gedichten uͤber alle ſonn- und feſttaͤgl. 
Evangelien und Epiſteln. Eb. 726. Rint. 746. 

Infortunatus Fortunatus (in der fruchtbringenden Ge— 
ſellſchaft): Joh. Wilh. Freih., von Stubenberg, auf Kapfenberg \ 
und Mueregg, Herr von Schattenburg und Sichtenberg, geb. 1631, 
+ am 1. Mai 1688. 95. Religion oder Profanfriede, fo der wahre 
Synkretismus im Roͤm. Reiche .. 

Inhumanus ... $. Zum Schlegel-Tieckſchen Muſen⸗ 

almanach. 
Innocenz: Joſ. Wilh. Typke, Prediger am Invalidenhauſe 
und an der Charité zu Berlin, geb. am 19. Dez. 1784 zu Rosswein. 
65. Zur Zeit. f. d. elegante Welt, zum Geſellſchafter u. |. w. 

Innocenz ... 5. Leichtfertigkeiten ... 


Nn Innocenz ... 86. Ueber Preußens Vergrößerung in Weſten; 
Hr 


— 


mit einigen Nebenbetrachtungen. Berl. 801. l 
Jocalis (Th...) .. 9. Ernſt und Scherz; poet. Unterhal⸗ 
tungen. Wuͤrzb. 824. 
von Joch (Alexand.): K. F. Hommel. $$. Ueber Belohnung 
und Strafe nach tuͤrk. Geſetzen. Bair. u. Leipz. 770. 2te verb. A. 
772. — — (Vergl. Antonius.) 
Jocoſerius (Opit.) ... 55. Diss. juridica de eo quod justum 
+ est circa spiritus familiares foeminarum h. e. pulices. Marp. 688. 724. 4. | 
Jocoſerius .. J. Galante und ſatyr. Gedichte. Köln 705. \ 
Jocoſo (Karlo) ... 59. Die himmelblaue Mappe; ein Roman. 
Leipz. 796. ee e N. 271. 
deoſus (Hilar.): K. Nicolai. 55. Humoriſt. Reife durch 
ein hochfeliges Königreich (Weſtfalen). 2 Bde. Quedlinb. 816.— — 


(Vergl. Fes ca.) Ya 
at rkoſes: Chriſtiaß Rud. Illing, Juſtizamtmann zu Qualen IC 35 
ü im Deſſauiſchen, geb. am 2. Nov. 1778 zu Neuftadt bei Stolpen. $$. „ 
Graf Zenoni; Seirenſtuͤck zu Siegfried von Lindenberg drolligen An- 7 e 
denkens; nach dem Leben gezeichnet. Als Beil. 21 Briefe aus Italien, 
geſchrieben in den Jahren 1813 — 21. 2 Thle. Leipz. 82. / 22. 
Jocoſus der Juͤngere: Joh. Karl Dan. Curio, geb. am 
5. Nov. 1754 zu Helmſtaͤdt, + am 30. Jan. 1815 als Direktor einer 
Erziehungsanſtalt zu Hamburg. $5. Lob der Windbeutelei. Braun- 
ſchweig 791. — Ueber die Schminke. Eb. 791. b 
Jodocus ... 50. Das Konverſationslexikon; Trauerſpiel in 3 
Akten. Zerbſt 827. 
Atta Idhann (Gevatter) ... dz. Wintermaͤhrchen. Bair. 800, — 
Wintermaͤhrchen; neu erzaͤhlt. Jena 812. 6 | 
Johann von Magdeburg, ſ. von Magdeburg (J.) 
Johannes Author: J. A. Kanne. 69. Geſchichte des Zwil— 
lings a pede. Nuͤrnb. 811. — — (Vergl. Bergius.) 
Johannes von der Oſtſee: Joh. Dan. Falk, geb. 1770 
zu Danzig, T am 14. Febr. 1826 als Legationsrath und Ritter des 
weißen Falkenordens zu Weimar. 9. Leben, wunderbare Reifen und 
Irrfahrten — 1. Bdchn. Tuͤb. 805. 5 
— Johnſon (Matthias) ... 9. Damon und Liſille keuſcher Liebes- 
wandel. (O. O.) 672. h 
3 Io Iachi M: Joh. Joach. Möller, war Mag. und Diakon zu 


/ 


94 Jonas — Irenicus 


Croſſen. J. Biblia in Historiis. (Deutſch.) Dresd. 704. — Deliciae 
epistolicae. Ib. 7004. 8 
Jonas (Chilobert.): Joh. Angelius Werdenhagen, geb. am 
1. Aug. 1581 zu Helmſtaͤdt, war erzbiſchoͤfl. Geh. Rath zu Magde⸗ 
burg, und Fam 26. Dez. 1652 zu Ratzeburg. 5g. Zwei nüsliche und 
itziger Zeit bei dieſem leider betruͤbten Zuſtande des Chriſtenthums 
bhochnoͤthige Erinnerungstraktaͤtlein: eins vom unnuͤtzen, verwirrten 

und ungeiſtl. Weltſtande der Domherren und heidniſchen Pharifäer, 
was es ſowohl mit jener hochtrabenden Ueppigkeit als dieſer unchriſtl. 
vermeſſenen Disputirſucht vor eine Beſchaffenheit habe; das andre ein 
verdeutſchter Beweis, wie es mit ordentlicher Wahl eines Bifchofs oder 
Praͤlaten vor alten Jahren von der Apoſtel Zeiten gehalten und wie es 
wieder zum rechten Stande zu bringen. 622. 

N Joſema (Herm.): Joh. Hammer, geb. 1547 zu Goslar, + 
am 30. Mai 1606 als Rektor des Jeſuitenkollegiums zu Hildesheim. 
$$. Praedicanticum latinum (in deutſchen Verſen) .. — Declaratio 
missae ...— Modus praedicandi 3 

Joſeph (Franz Eugen): Franz Eugen Sof. Freih. von Seida 
und Landensberg, geb. am 23. Feb. 1772 zu Rheinburg im Koͤl⸗ 
niſchen, + am 28. Sept. 1826 als Koͤnigl. Bair. Kammerherr und 
Regierungsrath zu Augsburg, auch Ritter des Bair. St. Michaelor⸗ 
dens. $$. Die raͤnkeſuͤchtige Frau; ein Luſtſpiel in 2 Akten. Weſel 796. 

Joſeph (Karl): Joſ. Ruͤckert, geb. am 1. März 1771 zu 
Beckſtein bei Lauda in Franken, T am 7. Mai 1813 als ehemal. Pros 
feſſor der Geſchichte der Philoſophie zu Würzburg. $. Weltgericht der 
Philoſophen von Thales bis Fichte. Leipz. 801. 

Jaoſeph (Bruder) ... 85. Reife in mein gelobtes Laͤndchen. 
Hamb. 801. a 

Joſeph: Ludw. Luͤders, geb. am 5. Maͤrz 1776 zu Hannover, 
+ am 5. Juli 1822 als Herzogl. Sachſen-Gothaiſcher Rath und Kams 
merſekretaͤr zu Altenburg. J. Arthur; Biographie eines guten Mens 
ſchen. Zwickau 803. 

Joſeph: Pet. Neuß, geb. am 5. Okt. 1763 zu Augsburg, + 
am 29. Jan. 1817 als Raths- und Stadtgerichtsprokurator daſelbſt. 
. Zu Amaliens Erholungsſtunden. 

Irenaͤius (Halatophil.): Friedr. Chriſtoph Oetinger, geb. 

Er am 6. Mai 1702 zu Göppingen, + am 10. Febr. 1782 als Herzogl. 
Wuͤrtembergiſcher Rath und Praͤlat des Klofters Murrhard. 55. Auf 
munternde Gründe ... 730. — Metaphyſik in der Konnerion mit der 
Chemie. Schwaͤb. Hall 770. 

Irenaͤus: Chriſtian Samuel oder Sam. Chr. Teuber, geb. 
am 1. Maͤrz 1671 zu Neu-Ruppin in der Mittelmark, am 15. Jan. 
1739 als Mag., Dr. der Theologie, Konſiſtorialrath u. Generalſuperinten— 
dent zu Halberſtadt. 95. Exoticon de Pomo Eridos Cimbrorum h. e. de 

ctuali salute et vita aeterna, viatorum suffragio. Magd. 708. 4. 
en Trenton (im Pegneſiſchen Blumenorden): Chriſtoph Weglei⸗ 
ter, geb. am 22, April 1659 zu Nürnberg, + am 16. Aug. 1706 als 
Mag., Kaiſerl. gekroͤnter Poet, Dr. und Profeſſor der Theologie und 
Diakon zu Altdorf. 85. Geiſtl. Lieder im Poet. Andachtsklang der 
Blumengenoſſen (2te A. Nuͤrnb. 691.). 
* Irenicus (Chriſtian): Chriſtian Schön, geb. am 15. Okt. 
1677 zu Haynewalda bei Zittau, am 2. Juli 1755 als Dr. und 
außerordentl. Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Leipzig. 65. 
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Irenicus — Iſidor 95 


Unparteiifche Gedanken von der Vereinigung der proteſtant. Kirchen. 
Fkf. u. Leipz. 722. 4. A; 
 Strenicus (Erasm.): Iſaak Wolmar Bar. von Rieden, geb. 
1596 zu ..., + am 13. Okt. 1662 als K. K. Geh. Rath, Kammer⸗ 
praͤſident und Oeſtr. Geſandter zu Wien. $$. Bibliotheca Gallo - Sue- 
cica, s. syllabus operum selectorum, quibus Gallorum Suecorumque hac 
tempestate, belli proferendi, pacis evertendae studio publico exhibentur. 
Accessit Prologus ad concordiam Germanic. adhortatio. Utop. 641. 


Irenicus (Francisc.): P. A. Oldenburger. $$. Colloquium 

jur. publ. Rom. Germ. in Burgoldens is Discursus ad Instrumentum 

Pacis Caesareo-Suecic. Genev. 670. 4. — — (Vergl. Burgol- 
densis.) 


Irenicus: Joh. Chriſtian Klemm, geb. am 22. Okt. 1688 
zu Stuttgart, + am 1. Okt. 1754 als Mag., Dr. und ordentl. Profeſſor 
der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Tuͤbingen, wie auch Superinten— 
dent des daſigen theol. Stifts. $$. Historiae concordiae fundamentalis, 
quae in ęcclesiis evangelicis obtinet. Tub. 724. 28. 4. n 


Irenophilus (Chr.): J. P. Odelem. 55. Bedenken uͤber 
die Frage: Ob nicht ein jeder Menſch, er lebe in der luth. oder kathol. 
Religion, wenn er Jeſum Chriſtum fuͤr das Mittel der Seligkeit haͤlt, 
ſelig werde? 2) Ob eine luther. Prinzeſſin, wenn ſie einen kathol. 
Prinzen unter der Kondition heirathet, ſeine Religion anzuneh— 
Kal ER werde? (O. O.) 721. 4. — — (Vergl. A. Chris 
ianus. 2 
Irenophilus: K. Calvoͤr. J. Responsio ad D. Sam. Stri- 
mes ii quaestiones, Concordiam Evangelicornm et Reformatorum spectan- 
tes. 705. 4. — — (Vergl. C. Catholicus.) 
Iriflor ... 5. Pedrille del Campo. (O. O.) 720. Mit Rus 
pfern. — Die ſchoͤne Bürgerstochter aus Paris. FE. 721. — Die 
illuſtren Franzoͤſinnen. Nuͤrnb. 728. 
Iriſander: Joh. Chriſtian Grubner, geb. am 15. April 
1698 zu Zeitz, + 1768 als Advokat daſelbſt. JJ. Samml. nuͤtzlicher, 
meiſtentheils noch nie gedruckter Dokumenten, Urkunden, Rezeſſen, 
Vergleichen, Verſchreibungen, ſeltſamer Piecen, Nachrichten und Ur— 
kunden; zur Erlaͤuterung ſowohl alt- als neuer geiſt- und weltlicher 
Geſchichte des hohen Stifts Naumburg und Zeitz. Fkf. u. Lpz. 734. 
Iſelin (E... K. . .): J. H. Meynier. J. Karl der kleine 
N 5 Naturhiſtoriker, oder bildliche Darſtellung' dus der Thierwelt für wiß- $ 
2 begierige Kinder. Nuͤrnb 823. Mit illum. Kupfern. 2te A. 826. #. 432. 7716. 
e Belehrende Bilderluſt für fleißige Knaben und Mädchen. Eb. 823. 
| Mit illum. Kupfern. 2te A. 826. — Unterhaltende Naturgeſchichte 
fuͤr die Jugend. Eb. 824. Mit illum. Kupfern. 2te A. 827. — 
Neues Unterhaltungsbuch zur Bildung des Verſtandes und Gemuͤths 
fuͤr denkende Kinder. Eb. Mit illum. Kupfern. 2te A. 824. — 
Rom, oder Schilderung der buͤrgerlichen, religioͤſen und militaͤriſchen N b 
Verfaſſung, des haͤuslichen Lebens, der Sitten, Gebraͤuche und Mei— 7 
nungen der alten Roͤmer; mit einer kurzen Geſchichte des roͤm. Staats. 
Eb. 825. Mit Kupfern. 2te A. 827. — Knecht Ruprecht, oder 
Wanderungen durch die Werkſtaͤtte der Handwerker und Kuͤnſtler; ein 
nuͤtzliches Geſchenk für wißbegierige Kinder. Eb. 182,, Mit illum. . 
Kupfern. 2te A. 826, — — (Vergl. André.) N te. c. 824. yr 1" 
Iſidor ... f. Leonora; Trauerſpiel in 2 Akten. Zerbſt 889, Kuren 526.8. 
U * 
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aa er r M Abd ER 1832. 
N. , 96 © "Si dor — Juſtamandus 
* Ine , 
= LER Anklaͤnge aus Kunſt, Phantaſie und Leben; 
Erzählungen. Der Pfeil des Apollo. Das Bild.) Liegn. 828,2 eee . 12. 
Iſidoruͤs: Otto Heinr. Graf von Loeben, geb. am 18. Aug. 
1786 zu Dresden, + am 3. April 1825 daſelbſt ohne Amt. 59. Blaͤt⸗ 
ter aus dem Reiſebuͤchlein eines andächtigen Pilgers. Mannh. 808. — 
Deutſche Worte uͤber die Anſichten der Frau von Stael von unſrer 
poet. Literatur in ihren Werken uͤber Deutſchland. Heidelb. 814. — 
Gab heraus: Die Hesperiden; Bluͤthen und Fruͤchte aus der Heimath 


der Poeſie und des Gemuͤths. 1. Bdechn. Leipz. 816. — Der 
Schwan; Poeſieen aus dichteriſcher Jugend. Eb. 816. — gotosblaͤt⸗ 
ter; Fragmente. 2 Bde. Bamb. 817. — — Zu Becker's Tas 


ſchenbuch, Goldmann's und Freudenfeld's Zeitſchr. f. Poeſie, 
zur Wuͤnſchelruthe, Thusnelda, Cornelia, zu den Zeitbluͤthen, dem 
Morgenbl., Geſellſchafter, Taſchenb. der Liebe u. Freundſchaft u. ſ. w 
mer (& (Feodor): Friedr. Wolter, Dr. der Rechte zu Karls: 
ruhe, geb. am 6. Okt. 1797 zu Köln. 55. Poet. und prof. Allerlei; 
mit einem Vorw. von E. Stoͤber. Baſ. 823. St. Gallen 827, — 
Die Dogen; Tragödie in 5 Akten. St. Gallen 824. — Dramat. 
Beitraͤge. Rotterd. 827. — Don Pedro; Trauerſpiel. Hamb. 828. 
— Die Heerfahrer 155 Normannen von Depping; n. d. Franz. 
vearb. 1. Bd. Eb. 828. — Briefe des Mag. Elias Nikod. Schnu⸗ 
drian uber den Landtag zu Nudelfirhauſen ... — — Zu v. Erlach's 
Charis, zum Rhein. Unterhaltungsbl., Mitternachtbl. u. ſ. w. 
Sy uditta .. 8%. Die Anfiedler, oder die Quellen des Susque— 
hannah; Roman von Cooper; a. d. Engl. überf. 6 Bdchn. Fkf. 
a. M. 826. 17. 
Juͤn ger (Franz) ... 55. Fritz der Schwabe und feine Baſen; 
ein kom. Roman. 2 Bohn, Leipz. u. Stuttg. 798. 

1 Julie: Karoline Engelhard), Tochter der M. P. E., lebt 
hr 1831. Rays A feit einigen Sea zu Dresden. 55. Geſammelte Briefe. 4 Thle. 
e. Leipz. 818. — Lebensbilder. Eb. 818. — Erzaͤhlungen. Braun⸗ 
* * ſchweig 821. 


| Julius ... 8. Novellen. Glog. 807, 
5 urg . Flittner. (. Die Ehe, oder 
Beitraͤge uͤber ſchwaͤchliche Eheſtandsfaͤhigkeit, maͤnnliches Unvermoͤgen 


und weibliche Unfrachtbarkeit, nebſt Anzeige der zuverlaͤſſigſten Heil— 
mittel und einer Sammlung merkwuͤrdiger Fälle aus Eheakten. Berl. 
811. — Aphrodite; Erhaltung der lebenden Geſchlechter auf Erden. 
Eb. ... te A. 817. Mit Kupfern. Zte 827. (Oder: Gynaͤologie, 
12. Bochn. )— Das Kabinet der Liebe und Ehe; Myſterien des Ehe: 
ſtandes, oder: wie kann man durch den Genuß der Liebe ſein Leben 
verlaͤngern! Eb. ... 2te A. 817. 3te 823. — (Auch: Gypnaͤol. 
14. Bochn.) — Die Kunſt, ſich vor der vener. Anſteckung zu ſichern, 
nebſt Vorſchlaͤgen, durch Polizeianſtalten die Luſtſeuche zu vertilgen. 
Eb. ... 2te A. 815. ZzZte unter dem Titel: Der Arzt für Juͤnglinge 
und Jungfrauen, oder die Kunſt u. |. w. Eb. 815. (Oder: Gynaͤol. 
20. Bdchn.) — Ueber die Ehe. Eb. 181. (Oder: Gynaͤol. 23. 


Bochn.) — — Berg. 3 b i 5 
1 unia 66. Zu Kind's Taſchenbuch. 
AR Taniperun de eon, ſ. de Ancona ().) 
f HH Juſtamandus: J. 3. Gleichmann. (. Gleichmannus, 


) S. (Dresdn.) Merkur. 1824. Literaturbl. Nr. 5. eli. AI. 2. 
Acc Lig. ov, is, 322. 
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stinopoli 622. . 
WeͤtkesFuſtus (Gratioſ.): Joh. D... Mann, war reform. Prediger 


. 
— Fauſtus: S. W. Schießler. 99. Beiträge zu Zeitſchriften. — 1 


t den Adel. 797.— — (Vergl. Alethinos.) 


IIe 


politen. 2 Bde. Hamb. 797. — Manon la Riviere, das Mädchen. 
; 5 * 
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Juſtinopolitanus — Kandide 97 


tanquam Lutherus Politicus, erudito et curioso orbi breviter ostensus. 
Jen. 741. 4. — — (Vergl. Claramandus.) N 

Juſtinopolitanus (Juſt.): Ludw. Camerarius, geb. am 

22. Jan. 1573 zu Nürnberg, + am 4. Okt. 1651 als Dr. der Rechte 

und Koͤnigl. Schwed. Geh. Rath zu Heidelberg. F. Contra Cogman- 

dolum Mysterium iniquitatis et Secreta Secretorum Turco- Papistica. Ju- 


zu Kleve. J. Vier verſchiedene Geſpraͤche zwiſchen einem Dorfſchul— 
meiſter Namens Grobianus Toͤlpel und einem Juͤngling Gottlieb, 
worin die im J. 1737 herausgekommenen 4 Geſpraͤche zwiſchen Hiob 

nd Simſon beleuchtet werden. (O. J.) 2 


— (Vergl. Bayer.) N 
Juvenal: F. F. Walraff. J. Zu feinem Taſchenbuch: Der 
Ubier, — — (Vergl. Casparſon.) 5 


— —ñ—Ü— — —ä—j— 
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Kaͤsborner (Sebaſt.): J. G. Pahl. Jg. Vernunft» und 
ſchriftmaͤßiges Schutz-, Trutz- und Vertheidigungslibell fuͤr den Wuͤr— 
tembergiſchen Adel. Leipz. 797. — Gutachten uͤber die Wahlfaͤhig— 
keit eines Wuͤrtembergiſchen Landtagsdeputirten. 797. — Letztes 


Kaiſer (Ehrenreich Traug.): K. G. Albus, genannt Weiße. 
55. Geſpraͤche über einige ſyſtematiſche Lehrmeinungen in der Religion, 
naͤmlich uͤber die Perſon Jeſus Chriſtus, die ſogenannte Dreieinigkeit 
und die Erbſuͤnde, gehalten zwiſchen einigen evangel. Geiſtlichen. 
Heterodoripolis (Braunſchw.) 789. — — (Vergl. Blau.) 
Kakadaͤus (der neueſte im Monde) ... 95. Der reiche Moſes 
in der Klemme; ein Luſt- und Thraͤnenſpiel. Hadem. 819. (Verboten.) 
f von Kallenberg (Joh. Heinr. Rob.): Joh. Heinr. Rother, | 
geb. am 21. Dez. 1685 zu Glaucha im Schönburgifchen, + 175. als 
Dr. der Rechte, Fuͤrſtl. Schwarzb.-Sondershauſ. Hofrath und Ober— 
kommiſſar bei der Generalconſumtions-Acciſe zu Leipzig, wo er auch 
juriſt. Vorleſungen hielt. 55. Vernuͤnftig und erfahrner akademiſcher 
Wegweiſer zur wahren Weisheit und Klugheit, wie auch gruͤndlichen 
er zu vor Standesadliche und bürgerliche Perſonen u. f. w. 
Leipz. 724. 5 
Kalliod or (Friedr.): Chriſtian Friedr. Kretſchmar, Ober— 
lehrer am Gymnaſium zu Luckau, geb. am 22. Maͤrz 1794 zu Diebzig 
bei Deſſau (machte als Lieutenant den Krieg gegen die Franzoſen mit). | 
§ 0. Gedichte. Zerbſt 813. 155 1 7 
Kälokagathophilos ... 9. Ueber Mangel des hoͤhern Un: 7 Ir. Voldeche, Ae. 
terrichtsweſens, beſonders im Königreich Hannover; Vorfihläge und * u. 
Wuͤnſche zur ernſten Prüfung empfohlen. Hamb. 828. 
Kandide (Felix): Karl Heinr. von Schrader, geb. 1758 zu 
Lukka in der Niederlauſitz, ehemal. Offizier, + 1806 als franz. Sprach: 
lehrer zu Altona, 5. Sieben wunderbare Lebensjahre eines Kosmo— 
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98 Karelsbergius — Ein Klausner a. d. Schw. Alp. 


ohne Zunge. Brem. 799. — Der ſeltſame Mann. Glog. . - 
N Sieben Bruchſtuͤcke von der Schiefertafel des heil. Dionys. 
gain Sal. Karelsbergius (Galli): K. S. Schurzfleiſch. Jg. Ju- 
dicia a Sarcmasio coepta .. — — (Vergl. ab Hunenfel d.) 
* aroline ... Jg. Zum Berl. Muſenalmanach f. 1830, 
. ne Kaſtor: Wilh. Adolph Foͤrſter, Artillerie: Lieutenant zu Glos 
J. E. 9%, N. gau, geb. am 24. März 1794 zu Sagan. 5. Sappho, oder die Re⸗ 
Am SeiA as geln der deutſchen Dichtkunſt in Briefen an eine Dame. Glog, 826, 
— — Gedichte in der Abendzeitung und in T. Brand's Schleſ. 
Muſenalmanach. 
Kaſtor und Pollux ... 55. Hipponar; ein Taſchenbuch fuͤr 
Freunde heitrer Laune. Fkf. 817. Mit 1 Kupfer. 
von Kaufleben (Freundlieb Ehrenreich): E. Francisci. 
65. Goͤttl. Vergleich Apollinis und Mercuri über die Vermaͤhlung der 
ee Gelahrtheit mit der hochruͤhmlichen Kaufmannſchaft. 
(O. O.) 676.— — (Vergl. Anti-Scepticus.) 
elteger (F... A... T..): Joh. Andr. Trager, Dr. der 
Philoſophie und Pfarrer zu Rothalmuͤnſter in Baiern, geb. am 29. 
Sept. 1766 zu Kellheim bei Regensburg. 5g. Patriot. Bemerkungen 
uͤber den erſten bis dritten Band der Baier. Geſchichte H. Zſchokke's. 
Landsh. 819. 
de Kempis (Adolph): M. Kuen. 59. Anticrises in crisin apolo- 
geticam inscriptam: Angelus contra Michaele m. Canabaci 761. — 
— (Vergl. Engelhard.) 
Kendalirius: J. G. Krauſe. d. .. — — Vergl. 
. Jarkius.) 
| ER 38.0 f-. Keßler (Joh. Friedr.): Joh. Ernſt Dan. Bornſchein, Pri⸗ 
. vatgelehrter und Inhaber einer Kunſthandlung zu Gera, geb. am 


. 52 20. Juli 1774 zu Prettin. J. Reifen zu Waſſer und zu Lande. 
Ze Gera 805. 


1 Kievig: Sam. Friedr. Lauterbach, war Prediger zu Frau⸗ 
4 He bad um 1726, . g 
% HH Klara: Friederike Adelung, Erzieherin bei einer deutſchen Fa— 
| 7 . milie im Großherzogthum Poſen, geb. am 2, Nov. 1778 zu Stettin. 


66. Emma, oder Liebe und Taͤuſchung. Bresl. u. Leipz. 820. 
Klarfeld: Luiſe Brachmann, geb. am 9. gebe. 1777 zu 
Rochlitz, lebte zu Weißenfels, und ertränfte ſich am 17. Sept. 1822 
bei Halle in der Saale. 5. Beitr. zu Almanachen u. ſ. w. 
Klarke (M... J. .): Karl Keim, evangel. Pfarrer zu Hoͤchſt 
5 a. M. 5. Geſchichtskunde von der Regierung Friedrichs des Großen 
bis auf unſre Zeit, von dem J. 1740 bis zum J. 1830. 1 — 4. Bd. 
Fkf. a. M. 827 — 28. — — Zur Didaskalia, Rhein. Flora u. ſ. w. 
Klatſchroſe (Ilſegarthe): G. Baſſe. 8. Die Plappertaſche; 
3. 9. Ar enthaltend witzige Züge, ſatvr. Bonmots, Anekdoten und Laͤcherlich⸗ 
keiten von lebenden und verſtorbenen Frauen und Maͤdchen; ein Sor⸗ 
Bi 3 * Rn kr und 41 15 Quedlinb. 813. Mit 1 Ku⸗ 
ag (hee Pier. — — (Vergl. Federkiel. 
0 Klausner (Veit) .. 55. Reliquien des Alterthums. 1. Bd. 
% Sc (Ad. Leipz. 795. 8 x 5 b 
dmian): Der Klausner am Taunus: Friedr. Ludw. Rhode, Ober: 
poſtamtsſekvetaͤr zu Frankfurt a. M. $. Poet. Wanderung an der 
Bergſtraße; nebſt einem Anhange poet. Verſuche. Fkf. a. M. 817. 
f Ein Klausner auf der Schwaͤbiſchen Alp: Karl Bar. 
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Kleeraube — Knopfdiftel 99 


von Werneck, geb. 1786 zu .. ., + am 29. Mai 1829 als Königl. 
e Kammerherr zu Dresden. 8. Manuffript. 2 Thle. 
ugsb. 827. 

Kleeraube (Joh.): Franz Ueberlacker, ehemal. Benedikti⸗ 
ner, privatiſirte zuletzt zu Freiburg im Breisgau. 94. Der von feinem 
Urſprunge an bis auf dieſe Stunde in ſeiner Bloͤße dargeſtellte Moͤnch, 
oder Frage: Was find die Prälaten? Antwort: Sie ſcheinen was fie 
nicht ſind, und ſind was ſie nicht ſcheinen. Wien 784. 

Klein (...): Joſ. Marx Franz Freih. von Liechtenſtern, 
geb. am 12. Febr. 1765 zu Wien, 7 am 10. Okt. 1828 zu Berlin, wo 
er privatiſirte. 55. Vorſchule der mathemat. Geographie. Chemn. 
821. — Handbuch der hiſtor, Wiſſenſchaften; nach Hederich's 
Plane neu bearbeitet. Leipz. 823. 

Kleinmann (Ernſt Chriſtoph): Ernſt Chriſtoph von Hoch— 
mann, geb. 167., ein herumziehender Schwaͤrmer, hielt ſich in Halle, 
Lemgo, Hannover, Nürnberg, Leipzig und Weſel auf, und T nach 1708. 
65. Replik an das Konſiſtorium zu Weſel in Sache Hochmann's. 
Hamb. 711. 4. 712. 8. N 

Klema (Theod.): Chriſtian Tob. Damm, geb. am 9. Jan. 
1699 zu Geithayn in Sachfen, + am 27. Mai 1778 als Rektor am 
Köln. Gymnaſium zu Berlin. 50. Das Evangelium Johannis deutſch 
uͤberſetzt. Berl. 762. (Nur 50 Exempl. gedruckt.) 

von Klobb (Heinr. Eduard): Maxim. Georg Blumenſchein, 
geb. 1768 oder 1769 zu Eigendorf in Baiern, war Thierarzt zu Salz— 
burg, und + 179. als Schreiber bei einem Komtoir daſelbſt. 55. Abe 
handlung von den Hauptkrankheiten und Verhalten der Schafe. Re— 
gensb. 790. — Handbuͤchlein für das Landvolk. Augsb. 790. 

—— Klotilde: Fraͤul. Klot. Septimia von Noſtiz und Jaͤnken— 
dorf, Tochter G. A. E. v. N. u. Is zu Dresden. 5. Zu Kin d's 
Harfe und Taſchenbuch. | 

Kluͤver (Hans Heinr.): Chriſtoph Georg Jargow, ein geb. 
Meklenburger, +17.. als Fuͤrſtl. Meklenburgiſcher Hofrath zu Stre— 
litz. 55. Neu vermehrte Beſchreibung des Herzogthums Meklenburg. 
7 Abtheil. Hamb. 728 — 42. (Abtheil. 5 — 7 find nicht von ihm.) 

Knickknackius (Griphold.) ..., lebte zu Hamburg. F. Floia; 
cortum versicale de Flois swartibus, illisque Deirieulis quae omnes Min- 
schos, Mannos, Weibras, Jungfras etc. behuppere et spitzibus suis schna- 
flis steckere et bitere solent. Floilandia 593 in 4. 614. 31. 89. N. A. 
von J. C. F. Roch. Lips. 800. (Nicht in den Buchhandel gekom— 1 
u. und L. ce Hamm 822. (Auch Bear 15 De ih am N 

acetiis facetiarum und in den Nugis venalibus.) Deutſch: Die Flohiade . | 
u. ſ. w. in Knittelverſen. Lpz. 827. I ee eg. li v. Gre all- nick, 1 

von Knigge (Ludw.) ... ß. Gab heraus: Vergißmeinnicht. , (en d. A, 
Regensb. 820. Fel gad. a. A, 

Freih. von Knigge: Aug. Friedr. Ferd. von Kotzebue, geb. AyaıA E 
am 3. Mai 1761 zu Weimar, Ruſſ. Kaiſerl. Etatsrath und Ritter 
des St. Annenordens, privatiſirte zu Weimar, Berlin u. ſ. w., und 
wurde am 23. Maͤrz 1819 zu Mannheim von dem Studenten K. L. 

Sand ermordet. d. Doktor Bahrdt mit der eiſernen Stirne, oder 
die deutſche Union gegen Zimmermann; ein Schauſpiel in 4 Ak: 


ten. 790. 
Knopfdiſtel (Obſcur.) ..., lebt zu Hannover. 55. Zur Abend» 
zeitung. * 
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100 Knorre — Kraͤutermann 


ö Knorre (Gottl.) „ſ. Elias. 

Koch (Ker! WET: Friedr. Ludw. Meißner, Dr. der Medizin 
und ausuͤbender Arzt zu Leipzig, geb. 1796 daſelbſt. 5g. Allgemein 
faßliche Darſtellung des Verlaufs, der Urſachen und der Behandlung 
der Schwindſuchten, namentlich der Lungenſchwindſuchten. Lpz. 823. 
— Allgemein faßl. Darſtellung des Verlaufs, der Urſachen und der 
Behandlung der Abzehrung. Eb. 823. — Das Wiſſenswuͤrdigſte 
über die veneriſchen Krankheiten. Eb. 823. — Die Erkaͤltungskrank⸗ 
heiten; mit vorzuͤglicher Hinſicht auf die Erkaͤltungskrankheiten im 
kindlichen Alter. Eb. 824. — Die zweckmaͤßigſte Diaͤt und Lebens⸗ 
ordnung für Haͤmorrhoidalkranke. Eb. 826, 27 Ae, We Mer. 134 
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„ V. %% IW. Koͤnig (Joſ.): Karl Friedr. Freih. von Rumohr, Mitglied 
nn der Akademie der Kuͤnſte zu Berlin, lebt zu Florenz. 5. Geiſt der 
Kochkunſt. Stuttg. 83. 2 57 32. 

Koͤremon: Franz Chriſtoph von Scheyb, geb. am 26. Febr. 
1704 zu Thengen in Schwaben, + am 2. Okt. 1777 als Mag., Nieder⸗ 
oͤſtreichiſcher Landſchaftsſekretaͤr und Hofrath zu Wien. Jg. Natur und 
Kunſt in Gemaͤlden, Bildhauereien, Gebaͤuden und Kupferſtichen zum 
Unterricht der Schuͤler und Vergnuͤgen der Kenner. 2 Thle. Leipzig 
und Wien 770. 8 

Kohl Dr.): Karl Guſt. Friedr. Schwalbe, Lehrer der engl. 
Sprache und Dolmetſcher beim Handelsgericht zu Leipzig, geb. am 11. 
April 1770 zu Dobrilugk in der Niederlauſitz. 55. Lob des Kartenfpies 
lens; ein Kanzelſermon. Fkf. a. M. 797. 

Kohlwein (J... H. . .): J. Oehlinger. J. Konſtantinopel 
und die Tuͤrken; ein topo- und ethnograph. Gemälde. Wien 822. 


ei: — — (Vergl. J. C. Ewald.) 1 
Konrad (Joh.): Joh. Konr. Wilh. Petiscus, ehemal. Pre- 


diger zu Leipzig und Berlin, lebt jetzt zu ... in Schleſien. 95. Der 
Sonnabend; eine Nahrung fuͤr die Einbildungskraft und das Herz de 


Jugend; in Erzaͤhlungen. Leipz. 803. Y 
„En Ferumeil el (Arnulph Edm.): Salom. Friedr. Merkel, geb. 
am 13. Febr. 1760 zu Schmalkalden, T am 21. März 18. als Regie 
rungsprokurator zu Caſſel. $$. Zur Abendzeitung. 
Koromandel ... 99. Nebenſtuaͤndiger Zeitvertreib in deutſchen 
Gedichten. Danz. 747. h 
Kosmophilos dr 65. Aphorismen für Preußens Staats— 


get et tten: Amand. Gottfr. Adolph. Müll 

4 otzebue's Schatten: Amand. Gottfr. Ado ullner; | 
ea. * geb. am 18. Okt. 1774 zu Langendorf bei Weißenfels, T am 11. Juni 
1829 als Dr. der Rechte und Koͤnigl. Preuß. Hofrath zu Weißenfels. 
Auch Mitglied der Leipz. deutſchen Geſellſchaft. J. Hekate; ein liter. 
Wochenblatt; redigirt und gloſſirt. Leipz. 823. 4. 

Kraͤutermann (Valent.): Chriſtoph von Hellwig, geb. am 
3. 15. Juli 1663 zu Coͤlleda in Thuͤringen, + 1721 als Dr. der Medizin, 
und gekroͤnter Poet zu Erfurt. 50. Compendioͤſes Blumen- und Kraͤu⸗ 
terbuͤchlein. Frankf. 716. 33. — Das in der Medizin gebraͤuchliche 
Regnum animale. Arnſt. 716. 26. — Das u. ſ. w. Minerale. Eb. 
717. — Der akkurate Schneider und kuͤnſtliche Probirer. Eb. 717. 
— Von Heimlichkeiten des Frauenzimmers. Eb. 721. — Getreuer 
und ſorgfaͤltiger Kinderarzt. Eb. 723. 40. — Curieuſer und ver- 
nuͤnftiger Urinarzt. Eb. 724. 28. 39. — Curieuſer u. ſ. w. Zauber⸗ 
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arzt. Eb. 726, 30. 37. 48, — Medicina renunclatoria et casuistica. 
Ib. 726.— Curieuſer und wohlerfahrner Chimiſt. Eb. 726, 38. — 
Der wohlunterwieſene Apotheker. Eb. 729, — Lexicon Eroticorum 
et Materialium: Materialienlex. Eb. 780. — Der fihere Augen- und 
Zahnarzt. Eb. 732. — Neuangehender und wohlunterrichteter Chi— 


‚rurgus. Eb. 732. — Praxis medica. Ib. 734. — Uiber das aͤch⸗ 


„ Ruͤcken⸗ und Lendenwehe. Eb. . . 746. 
5 rato: Joh. Melch. Kraft, geb. am 11. Juni 1673 zu Wetz⸗ 


lar, Fam 22. Juli 1751 als Konſiſtorialrath und Inſpektor zu Huſum 
im Schleswigiſchen. $$. Gerettete Unſchuld Dr. Sandhagers und 
Dr. Muhli i contra Schwarzen. Schlesw. 702. 

von Kreuzheim (Adolph Roſe) ..., ein Anhaltiner. $$. Efel- 
koͤnig. Eine wunderſeltzame Erzehlung, wie naͤmlich die ene 
vnd Gubernement vber die vierfuͤßige Thiere geaͤndert, das Koͤnigreich 


umbgefallen, und die Krone auff einem Eſel gerathen. Welchergeſtalt 


auch derſelb regieret vnd wunderbahrer weyſe, mit gefahr Leibs vnd 
Lebens bald wieder umb das Koͤnigreich kommen u. ſ. w. Ballenſt. 626. 

Krigfoͤderus Golofern.): K. Scioppius. dh. Responsio 
ad epistolam Js. Cazaboni pro viro cl. Casp. Scioppio. Ingolst. 
615. (Auch in H. H. Gros chuff Nova libror. rarior. Collect. Fascic. I.) 


den. Nuͤrnb. 822. — — (Vergl. André.) 


—— Vergl. de Ancona.) 
een: (Wilh.): J. 9. Meynier. 9. Eliſens Andachtsſtun⸗ 


Kroneisler (Adolph Emmerich): S. F. Merkel. gh. Fuͤrſtl. 


Ernſt und Scherz; zwei Buͤhnenſtuͤcke: 1) Zaubereien beim Tonfeſte; 
Luſtſpiel in 2 Akten. 2) Das öffentliche Gericht; Schau- und Reden» 
ſpiel in 1 Akte. Lpz. 819, — — Zur Abendzeit., Jen. Allg. Lit. Zeit. 


i (Mindenſchen) Sonntagsbl. — — (Vgl. Kornmeiſel.) 


Kuckuck (Zebedaͤus): Friedr. Guſt. Schilling, ehemal. Sächf, 
Artillerielieutenant zu Freiberg, geb. am 25. Nov. 1766 zu Dresden. 
95. Mondſteinwuͤrfe; Bagatellen aus dem zweiten Feldzuge am Mit: 


ben „dere 808. 


Kühn (Joh. Sam.): Friedr. Eberh. Boyſen, geb. am 7. April v. IX. 23. 


1720 zu Halberſtadt, + am 4. Juni 1800 als Dr. der Theologie, Konz 
ſiſtorialrath und Oberhofprediger zu Quedlinburg. J. De voce uvorn- 
e Quedlinb. 771. 4. — Ad Celsi Czůuhnnn S commenta- 
tiuncula. Hal. 775. 4. — Elogium urbis Berolinensis. Ib. eod. — 
Commentatio de Sanctulis. Quedlinb. 777. 4. 


A Kummer: F. X. G. Heldenberg. J. Zum Salzburg. Mus 


ſenalmanach. — — (Vergl. Florbach.) 
Kunz: F. X. G. Heldenberg. db. Zum naͤml. Alman. 
Kunze (Georg Chriſtian): J. J. Schwabe. $$. Beleuchtung 
einiger Anmerkungen uͤber Gottſched's deutſche Sprachlehre von J. 
M. Heinze. Brandenb. 760, — — (Vergl. Blau roͤckel.) 
Kurander von Sittau, ſ. von Sittau (K.). 


Kurd: Karl Phil. Conz, geb. am 28. Okt. 1762 zu Lorch im 


Wuͤrtembergiſchen, + am 20. Juni 1827 als Dr. der Philoſophie und 
ordentl. Profeſſor der Beredſamkeit auf der Univerſitaͤt zu Tuͤbingen. 
g. Zu Winfried's Nord. Muſenalmanach. 


A Kurzweil (Hilar.): W. A. Gerle. $6. Tauſend und eine 


HH 1 


Schnurre; ein Buch zum Lachen, aber nicht zum Todtlachen .. — — 
(Vergl. Fi or d' Espi no.) A 
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g Labienus (Antibacbar.), 1. Aletheios. 


Lachemann (Pred.): G. Baſſe. 56. Geiſtl. Reden und Pres 
digten zum Todtlachen, oder Originalauszuͤge aus merkwuͤrdigen Pres 
digten, welche im 17. und 18. Jahrh. wirklich gehalten worden ſind. 
German. (Quedlinb.) 811. — — (Vergl. Federkiel.) 


7 Ladgov (Dav.): Dav. Gladow, geb. am 7. Dez. 1634 zu 


Kuͤſtrin, T am 3. Okt. 1703 als Mag. und Archidiakon daſelbſt. 55. 
Himmel auf Erden; wahre Herzensberuhigung eines Chriſten. Mer⸗ 
ſeburg 718. Eine neue A. der unter ſeinem Wee Namen 1701 da⸗ 
—5 erfihienenen Beantwortung 1000 Lehr-, Streit- und Gewiſſens⸗ 
agen. 
Laͤmmermeier (Mag.): G. A. A. Muͤllner. 5. Zu feinem 
* — — (Vergl. Kotzebue's Schatten.) 
Atus (A..) 1 Zu Petri's Muſeum des Witzes u. |. w. 
Taͤtus (Jul.): W. A. Lindau. 95. Lionello's Arabesken, 
Penig 60s, — — Vergl. Aldoni.) 


Lampadius (Krater): F. F. Jene Ne, „K. Zum Taſchenb. 


., ohne Titel J. 1830. M 2. (Vergl. Cebes.) 
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len, ampugnanus (Pompej.): Marg. 8 nr am 26, Juli 


zu Augsburg, Fam 13. Mai 1614 als Dr. der Rechte und Kur⸗ 
pfaͤlziſcher Vicepraͤſident zu Heidelberg. $$. Justi Lipsii in Corn. Ta- 
citum Notae cum m. ze gg collatae. Bergoni 602. 

Langbein (F. X A. . .) Friedr. Aug. Gottlob Schu: 
mann, geb. am 2. Mär, 1773 im Dorfe Entſchuͤtz bei Gera, + am 
10. Aug. 1826 als Buchhändler zu Zwickau. 56. Neue Schwaͤnke. 
Ronneb. 799. 2. A. 803. — Romant. Kopien; a. d. Franz. Eb. 802. 

Langbein (N.. .): N. Mever. 90. Neue Schwanke und Er⸗ 
ee Brem. 810. N. A. 822. (Die letzte Erzaͤhl. hat einen 
andern Verf.) — — (Vergl. von Corti.) 

Lanthani (Lactantjus) : Suͤßmilch, Geh. Regierungs⸗ 
rath zu Lübben in der Niederlauſitz. 55. Zur Abendzeitung und zum 
Geſellſchafter. 

Laodes Friedr.): Friedr. Wilh. Lomler, Superintendent, 
Hofprediger und Oberpfarrer zu Saalfeld. 5 Erzählungen aus dem 
Reiche der Wirklichkeit und der Phantaſie. 2 Bde. Leipz. u. Koburg 
801. Mit Kupfern u. Vign. N 

a Lapide (Hippolit.): Bogielav. Phil. von Chemnitz !), geb. 
am 9. Mai 1605 zu Stettin, 4 1678 auf ſeinem Landgute Hallſtaͤdt in 
Schweden als Koͤnigl. Schwed. Rath und Hiſtoriograph. 8g. Diss, de 
ratione status in imperio nostro Rom. German. Freistad. 640. 41. ). 
In's Franz. uͤberſ. (von J. H. S. Formey). 8 Bde. Berl. 767; 


* Der wendiſche Name Chemnitz bedeutet einen Stein. 

) Das Buch wurde fogleich am Kaiſerl. Hofe verboten und verbrannt, 
weil es nicht wenig dazu beitrug, daß die Abſicht des Kaiſers, die 
Reichsſtaͤnde zur Annehmung des Prager Friedens zu bewegen, vereitelt 
wurde. — Faͤlſchlich wurde von Einigen der Schwed. Reſident zu 
Berlin 3. J. von Tranfee, von Andern der ehemal. Kurpfalz. Rath 
J. J. von Rusdorf für den Verf. gehalten. 
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in's Deutſche, 2 Thle. Mainz u. Köln 702. — Allerhand curtöfe 
Raiſonnements von der G. Kurwuͤrde Herzog Erneſti Auguſti zu 
Braunſchweig und Lüneburg. 693. 4. — — (Vergl. Puͤtter's 
Lit. des deutſchen Staatsrechts Th. I. S. 207 — 13.) 

a Lapide (Hippolit. Frat.): F. F. Hempel. 5. Zum Zar Ir LL. 0 
ſchenbuch ohne Titel f. 1830. N — (Vergl. Cebes.) 

ee er fe ka ee 5 2 
privatiſirte zu Zeitz und Linz, geb. am 8. April 17 u Gera. 88. 
Gemälde von Europa im letzten Jahre des 18. Jahrh. Berl., dein 755 9 
U. Sera 801. Mit 1 Titelkupfer. — Der deutſche Fuͤrſtenbund nach 
den Forderungen des 19. Jahrh. Leipz. u. Gera 804. 

a Lapide (Pacific): P. A. Oldenburger. $$. Homo politi- 
cus, h. e. consiliarius novus, officiarius et aulicus secundum hodiernam 
praxin. Cosmop. 665. — Monz ambano de statu imperii German. 
cum notis et stricturis. Genev. 668. — — (Vergl. Burgoldensis.) 

a Lapide (Sincer. German.) ... $f. Mercurius Germanus. Cos- 
mop. 695. 

a Lapide lueido (Liberius): Joh, Sim. Frank von Lich⸗ 
tenftein, geb. am 12. Febr. 1720 zu Frankfurt a. M., 1 1796 als 5 
Dr. der Rechte, Konſiſtorialrath und Bibliothekar daſelbſt. Jö. Ge⸗ 
danken über die Vielheit der Advokaten in Frankfurt. Fkf. 756. — Ge: 
danken uͤber die Begleitung armer Suͤnder von Geiſtlichen. Eb. 758. 

N Laun (Friedr.): F. A. Schulze. J. Das kurze Bein; eine . 


Erzählung. Dresd. 796. — Der Mann mit der rothen Muͤtze. 
Schneeb. 797. — Leben und Thaten eines Kammerjunkers. Eb. en, 
798. — Wunderliche Fata eines Ci- devant, Eb. 799, — Der 


Mann auf Freiersfuͤßen, Freiberg 800. — Der Maͤdchenhofmeiſter. 
Eb. 800. — Heirathshiſtorien und Meinungen. Eb. 801. — Das 
Kleeblatt; 3 Erzählungen, 3 Bdchn. Pirna 802. — Gottliebs 
Abenteuer vor der zweiten Hochzeit. 2 Thle. Fürth 802 — 5. — 
Die Gevatterſchaft; eine Kleinigkeit. Pirna 802. 9. Mit 1 Kupfer. — 
Das Orakel, oder Strafe muß feyn, Freib. 802. — Das Schlepp⸗ 
kleid; eine Kleinigkeit in 100 Kap. Berl. 802. — Prinz Gelbſchna— 
bel; ein Maͤhrchen aus Gottliebs Papieren. Eb. 803. — Luſtige 
Erzählungen. 2 Bdchn. Eb. 803. — Scherzhafte Bagatellen. 
Leipz. 803. Mit neuem Titel: Lauter Irrthum und das Vogelſchießen. 
809, — Zwei Bräute für Einen Mann. Dresd. 803. 7. 9. — Hi⸗ 
ſtorien ohne Titel. 2 Bdehn. Eb. 804. — Reiſeſcenen und ben 
teuer zu Waſſer und zu Lande. 2 Bdchn. pz. 804. — Romanesken 
aus Langermanns Pulte. Eb. (804). Mit 1 Kupfer. — Leichtfer⸗ 
tigkeiten in kleinen Romanen und Erzaͤhlungen. Dresd. 804. 6. — 
Gab heraus: Abendzeitung. Eb. 805. — Reiſen und Irrthuͤmer 
eines Heirathsluſtigen. 2 Thle. Eb. 806.9. — Schloß Rieſenſtein; 
ein Roman mit und ohne Geſpenſter. 2 Thle. Lpz. 808. — Sei⸗ 
fenblaſen. Tuͤb. 809. — Die ſeltſame Ehe; ein Roman. pz. 809. 
— Die Fehdeburg; Seitenſtuͤck zum Schloſſe Rieſenſtein. 2 Thle. ur 
Eb. 810. — Mit A. Apel: Geſpenſterbuch. 6 Bdchn. Eb. 810— 

17. (Die beiden letztern auch unter dem Titel: Wunderbuch.) — 
Der Polizeidirektor, das geheimnißvolle Verhaͤltniß und das Abenteuer 

des Baron von ***; 3 Geſchichten. Eb. 812. 14. Mit Kupfern. — 
Antonie, das ſchauerliche Wort und die Blendlaterne; 3 Erzaͤhlungen 
mit und ohne Geſpenſter. Eb. 813. — Die Geſtalt auf dem Grab: 
mahle; vielleicht Geſpenſtergeſchichte. Eb. 818. — Freierei und 
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Drangfale des Doktors Schwefelleber; nebſt einem Anhang von den 
Brautbetten und der Paſtete. Eb. 813, — Der Mantel; 3 Erzaͤh— 
lungen von ihm, K. Streckfuß und G. Schilling. Dresd. 813. 
— Drei Dukaten und ein Komet. pz. 814. — Drei Kuͤſſe und eine 
lange Naſe. Eb. 814. (Beide unter dem Titel: Kleine Erzaͤhlungen. 
2 Bdchn. 814.) — Die ſchwarzen Augen; Kleinigkeit. Eb. 814. — 
Die Traumdeutung; Herr Blitz und die Gluͤckswuͤrfel; Erzaͤhlungen. 
Eb. 814. Mit 1 Kupfer. — Kleinigkeiten. 1. Bdchn.: Die ſchwar⸗ 
zen Augen. tes: Die erſte Liebe. Ztes: Die Reife zur Hinrichtung 
und fo weiter. Eb. 814 — 17. — Das Geſpenſt; 3 Erzählungen 
von ihm, F. Kind und G. Schilling. Dresd. 814. — Blumen 
und Blätter. pz. 815. — Geſchichten und keine. 2 Bdchn. Eb. 
815 - 16. — Ich und meine Frau; 3 Erzählungen von ihm, G. 
Lindau und G. Schilling. Dresd. 815. — Die angſtvolle Braut⸗ 
nacht, nebſt einem Anh. heitern Inhalts. Eb. 815. — as Eben⸗ 
bild; ein Roman. Lpz. 816. — Die drei Poſtmeiſtertoͤchter. Eb. 
816. — Drei Tage zu Pferde; eine Erzählung. Dresd. 8186. — 
Die Reife in's Schlaraffenland; Faſtnachtsmaͤhrchen. Lpz. 816. — 
Glitt und ſeine Freunde; ein Roman. Nuͤrnb. 816. — Glitt's ge⸗ 
ſellige Abende; die erſten ſechs. Eb. 817. Die zweiten ſechs. Eb. 817. 
Die dritten und vierten ſechs. 818. — Die Gattin zweier Koͤnige; 
eine altnord. Geſchichte. Berlin 817. — Darſtellungen. Eb. 817. 
— Fehde dem Unmuthe und der Langenweile; eine Auswahl Romane 
und intereſſanter Erzaͤhlungen. Eb. 818. — Erzaͤhlungen und 
Schwaͤnke. 2 Bde. Eb. 818 — 19. — Kleinſtaͤdtereien. 2 Thle. 
Erf. 818. — Geſpenſtergeſchichten. 1. Bd. Berl. 818. — Das 
Leben im Lichte und im Schatten; in einer Reihe von Erzaͤhlungen. 
2 Bde. Erf. 818. — Gab heraus: Für Winterabende von Lean— 
der. 2 Thle. pz. 818. — Mit de la Motte Fouqué: Aus der 
Geiſterwelt; Geſchichten, Sagen und Dichtungen. 2 Sendungen. 
Erf. 818. — Drei Tage im Eheſtande; Erzaͤhlung. Dresd. 819. — 
Brautproben; ein kom. Roman. Berl. 819. — Das Echo, die Ver⸗ 
wundete und die ſchoͤnſte Peruͤcke; 3 Erzaͤhl. Lpz. 819. — Der gute 
Genius und die Braut; 2 Erzaͤhl. Berl. 819. — Mit G. Lindau 
und G. Schilling: Drei Erzaͤhlungen. Eb. 819. — Des Paſtors 
Liebesgeſchichte; ein kom. Roman. Eb. 820. — Die Nonne und ſo 
weiter; Erzaͤhlungen. Erf. 820. — Drei Erzaͤhlungen: Der ewige 
Jude; die Irmenſaͤule; meine Kindereien. Lpz. 820. — Der Traum 
von ſechs Wochen und ſo weiter. Eb. 820. 24. — Der wilde Jaͤger. 
Dresd. 820. — Das Hausleben; eine Charakterzeichnung. Eb. 820. 
— Drei Tage im Weinkeller, Kleinigkeit. Lpz. 820. 24. — Die 
Thuͤrmerfamilie und einige andre Kleinigkeiten. Eb. 820. — Reiſen 
im Bette und ſo weiter; Kleinigkeiten. Eb. 820. 24. — Novellen. 
2 Bdchn. Frankf. a. M. 821. — Welcher? Drei Geſchichten ver⸗ 
wandten Inhalts. Dresd. 821. — Glitt's Erzaͤhlungsabende im ** 
Bade. 4 Thle. Lpz. 821 — 22. — Zwei Stunden auf Reifen und 
die Vaterpflicht. 2 Erzählungen, Berl. 821. — Kaspar Fruͤhaufs 
Tollheiten. Lpz. 822. — Die Ehe zur linken Hand; 3 Erzaͤhlungen. 
Eb. 822. — Der Liebhaber ohne Geld; ein Roman. 2 Bde. Berl. 
822. — Die Sparkaſſe; ein Roman. Dresd. 822, — Erzaͤhlun⸗ 
gen. 1. Bdchn. Eb. 822. — Neue Kleinigkeiten. Lpz. 823. — 
Das Heirathsfieber nebft drei andern Kleinigkeiten. Eb. 823. — Des 
Fuͤrſten Geliebte; eine Geſchichte. Fkf. a. M. 823. — Der große 
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Mann in Liebesnoͤthen. 2 Bde. Berl. 823. — Die Sache des Her: 
zens; Roman. Lpz. 823. Mit 1 Kupfer. — Die ſchwache Stunde. 
Eb. 823, — Die Luftſchloͤſſer; ein kom. Roman. 2 Bde. Berl. 
823, — Drolls Liebſchaften; erſtes und letztes Dutzend; Kleinigkeit. 
Leipz. 823. — Der Bankerott des Herzens; Roman. Berl. 824. — 
Der Dukatenmacher und zwei andere Kleinigkeiten. Leipz. 824. — 
Der Kampf mit Liebe und Leben; ein Roman. Eb. 824, — Gedichte. 
Eb. 824. Ausgabe letzter Hand. Eb. 828. — Sebaſtian Kunzens 
Fußreiſe nach dem Brautgemache; nebſt einem Vorw. 2 Thle. Eb. 
824. — Die Gluͤcksritter; ein kom. Roman. Berl. 824, — More 
tenzweige. 2 Bde. Dresd. 824 — 25. — Der Herzog von Villa 
Medina; ein Roman. Leipz. 824. — Die Nacht in der Hölle, ein 
kom. Roman. Berl. 824. — Die Zigeunerin; ein Roman. 2 Thle. 
Eb. 824 — 25.— Die Brunnengaͤſte; ein Roman. 2 Thle. Eb. 
824 — 25. — Die Schauſpielerin; ein Roman. Eb. 824. — Die 
geheimnißvolle Treppe; ein Roman. Eb. 824, — Noth aus Ueber: 
fluß; ein kom. Roman. 2 Bde. Berl. 824. — Die Strohwittwe 
und ihre Anbeter; ein Roman. Leipz. 825. — Der Landjunker und ar 
fein Pudel; ein Roman. 2 Thle. Eb. 825. — Der vornehme 
Fremde; ein Roman. Eb. 826. — Die Freiredoute; ein Roman. 
2 Thle. Eb. 826.— Meine Verlegenheiten; ein Roman. 2 Thle. 
Eb. 826. — Zwanzig Erzählungen. 6 Bdchn. N. A. Eb. 826. 
Mit Kupfern. — Das Verhaͤngniß; eine Geſchichte aus dem 14. 
Jahrh. 2 Thle. Dresd. 828. — Hiſtor.⸗ romant. Gemaͤlde. 2 Bde. 
Eb. 826. — Schwaͤnke. 3 Thle. Leipz. 8268 — 29. — Familien⸗ 
gluͤck; eine Charakterzeichnung. 2 Thle. Eb. 827. — Die Braut 
auf Reiſen; ein Roman. Eb. 827. — Der Geiſt des Boͤſen; Novelle 
aus den erſten Jahren des 17. Jahrh. Dresd. 827. — Das Fürften: 
kind; ein Roman. Leipz. 828. — Die Stiefmutter; ein Roman in 
2 Theilen. Eb. 828. — Wiederklaͤnge von Leben und Kunſt. 3 Thle. 
Eb. 828. — Die Hausfreunde; ein kom. Roman. Berl. 828. — 
Die falſchen Spielerinnen; ein Roman. 2 Thle. Leipz. 828 — 29. — 
Die dritte Liebe; ein Roman. 2 Bde. Eb. 828 — 29. — Auswan⸗ 
derung, Schickſale und Heimkehr; ein Roman auf geſchichtlichem 
Grunde. 2 Thle. Eb. 829. — Die Handſchuhe. 2 Novellen. 
1. Theil: Der Mannshandſchuh. Eb. 829. — Marie von England; 
eine hiſt. Novelle. Eb. 829. — Die Schlittenbekanntſchaft; eine 
kom. Geſchichte. Eb. 829. — — Zur Zeit. f. d. eleg. Welt, Abend- 
zeit., zum Morgenbl. u. ſ. w. — — (Vergl. Helldunkel.) 389 
Laura: Wilhelm. Henr. Charl. Neuenhagen, geb. Wenzel, 
geb. am 12. Juni 1776 zu Oſchersleben im Halberſtaͤdtiſchen, war 
Gattin des Kollaborators F. G. N. zu Eisleben, und Tam 10. Aug. 
1803. 5. Briefwechſel mit ihren Zoͤglingen; als Beitrag zur anftänz 
digen Unterhaltung fuͤr gebildete Frauenzimmer. Leipz. 799. 
Lauterbach (Chriſtian): Joh. Dav. Schwerdtner, geb. am 
23. Mai 1658 zu Leipzig, 1 am 8. Okt. 1711 als Dr. der Theologie 
und Generalſuperintendent zu Pirna. ss Contra Gerbers uner⸗ 
kannte Suͤnden. Fkf. 704. 2755 10 a, | 
Lauterbach (W. .): Heinr. Jul. von Klaproth, Ruſſ. 
Kaiſerl. Hofrath und außerordentl. Mitglied der Kaiſerl. Akademie zu + Au 105.4 Ih 


\ 
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er er aan, eh ? geh, cher Berlin. $$. Dr. W. 
chott's angebliche Ueberſetzung der Werke des Confucius aus der : * 
Urſprache; eine liter. Betruͤgerei. Leipz. u. Paris 825. f Lx 
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1 eauterenſis: Chriſtian Gotthilf Weißflog, geb. am 11. 
a April 1732 zu Lauter bei Schneeberg, T am 21. März 1804 als Kantor 
N bei der Gnadenkirche vor Sagan und Kollege bei der daſigen Stadtſchule. 
. §9. Geiſtl. Liederpoeſie, theoretiſch und praktiſch entworfen. Halle 769. 
N Lauterwahr (Chriſtian): E. Neumeiſter. Jg. Sonnenklarer 
| Beweis, daß Chr. Fratelli u. f. w. 726. 4. — — (Vgl. Adami.) 

Lavanda (Eugen.): Melch. Inchofer, geb. um 1584 zu Wien, 


4 nach Andern zu Ginfin in Ungarn, + am 28. Sept. 1648 als Jeſuit 
. | zu Mayland. gg. Grammaticus Pädicus seu puerilis. 638. — Gram- 
1 maticus Palephatius sive nugivendus. 639. — Notae astrum inextinetum 


F. R. Hay suis radiis interstinguentes. 641. 
Leander: Karl Adolph Naͤke, Advokat zu Dresden, geb. am 
i 25. März 1783 zu Frauenſtein. 55. Für Winterabende; herausgeg; 
von F. Laun. 2 Thle. Lpz. 818. — — Zu Gubitz's Aprillaunen 
des Geſellſchafters und zur Abendzeitung. 
2 Leander aus Schleſien: G. Stolle. J. Deutſche Gedichte, 
699. (Nachher in den auserleſenen Gedichten des deutſchen Helikons.) 
— — Zur fliegenden Bibliothek der Schleſ. Wohlredenheit. Gedichte 
in der von B. Neukirch herausgeg. Samml. der Ged. Hoffmanns⸗ 
waldau's u. A. — — (Vergl. F. Gott walt.) ö 
. e Lebrecht (Pet.): L. Tieck. 5. Ritter Blaubart; ein Ammen⸗ 
g 1 und maͤhrchen. Berl. 797. — Der geftiefelte Kater; ein Kindermaͤhrchen 
1. in 3 A. mit Zwiſchenſpielen, einem Prologe und Epiloge; a. d. Ital. 
a Ful, „ Bergamo (Berl.) 797. — Volksmaͤhrchen. 3 Bde. Berl. 797. — — 
L E. , Hase Vergl. Faͤrber.) f a! 
Ya or 175 - egaillard (B.. .): F. A. G. Schumann. 65. Junker Kurt 
von Kroͤtenſteins verliebte Heldenfahrt. 2 Bde. Zwickau 801. ei 
(Vergl. F. A. G. Langbein.) odo, NN We er ge mer 6. 
Legis (Guſt. Thormod): ... Gluͤckſelig, Dr. der ... zu Leip⸗ 
3. zig, geb. ... zu Prag. 55. Die Goͤtter Nordens; epiſches Ged. in 3 
f Buͤchern; a. d. Daͤn. des Oehlenſchlaͤger übertragen und mit einem 
. Mas mytholog. Woͤrterbuche verſehen. Lpz. 820. — Fundgruben des alten 
Nordens. 1. Bd. Eb. 829. Mit 5 Steindr. (Auch unter dem Ti⸗ 
tel: Die Runen und ihre Denkmaͤler, nebſt Beitraͤgen zur Kunde des 
Skaldenthums.) Hieraus beſonders abgedruckt: Der Markomaniſche 
Thurm der Veſte Klingenberg in Boͤhmen und deſſen Inſchrift. — 
Alkuna; Nord. Mythologie fuͤr Dichter und Kuͤnſtler, mit Abbildungen 
und Stammtafeln. Eb. 829. — Edda, die Stammmutter der Poeſie 
und der Weisheit des Nordens; lyriſch-epiſche Dichtungen, Mythen 
und Sagen der Gothogermaniſchen Vorzeit; a. d. islaͤnd. Urſchrift 
übertragen, mit aͤſthet.-krit. Bemerkungen, mytholog. Erläuterungen, 
einem fortlaufenden Kommentar und Regiſter verſehen. 3 Thle. Eb. 
829. — Allgemeines mytholog. Taſchenwoͤrterbuch, oder gedraͤngte 
Darſtelkung ſaͤmmtlicher Mythologien der alten Welt; enthaltend die 
Goͤtterlehre der Indier, Perſer, Tibetaner, Babylonier, Syrer, Pho: 
nizier, Phrygier, Aegyptier, Griechen, Römer, Gallier, Germanier, 
Slaven, Eſthen, Finnen und der uͤbrigen nordiſchen Voͤlker; fuͤr den 
Hand- und Schulgebrauch bearbeitet. Eb. 830, — — Zum Mitter⸗ 


3 nachtblatt, Herloßſohns Kometen u. fw. 22 8 i 
ee Letbeigen (Jak. ): Ferd. Otto Ra waͤtz, Goͤnigl. Daͤn. Juſtiz⸗ 
„„ rath und Poſtmeiſter zu Burg auf der Inſel Fehmern, geb. am 11. 
24 Fe ü x s 3 
 Lebka- Mai 1751 zu Rendsburg. 35. Gemälde der Sklaverei und Leibeigen⸗ 
p- Yo. . 683, ſchaft in Schleswig und Holſtein, nebſt Darſtellung der Schwierigkeiten 
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* 


ihrer Aufhebung, von Theod. Sklavenfeindz mit Anm. nen 


von u. ſ. w. German. 
Di Lenadi: ai, Friedr. Daniel, Pfarrer zu Zuffenhauſen bei 8 

A* Stuttgart „geb. a 3. Mai 1784 zu Winnenden im Wuͤrtembergiſchen. 
90. Merkwuͤrdiger ufſchluß uͤber Hrn. J. H. V. und feine, Schrift 
vom Prediger- und Schulſtand in ihren gegenſeltigen Verhaͤltniſſen. 
Heilbr. 822. 

on der Lenne (Siegm,): Franz Rede, Juſtizkommiſſar zu 
Iſerlohn in der Grafſchaft? Mark, geb. am 6. Aug. 1766 zu Hagen in 
derſelben Grafſchaft. ö. In ſeinen Monatroſen. 

Lenning (C.. . ., ſoll in Paris leben. J. Eneyklopadie der 
Freimaurerei, Oucbſt Nachrichten über die damit in wirklicher oder vor⸗ 
geblicher Beziehung ſtehenden geheimen Verbindungen; in alphabet. 
Ordnung. (Herausgeg. von F. Moß dorf.) 3 Bde. Lpz. 822 — 28. 

enz (H. ..): Friedr. Eberh. Rambach, geb. am 14. Juli 1767 
= Quedlinburg, + am 12. Juli 1826 zu Reval (im Bade) als Dr. der 

Philoſophie, Ruf. Kaiſerl. Staatsrath und Profeſſor der Kameral⸗ 
wiſſenſchaften auf der Univerfität zu Dorpat. . Ritter, Pfaffen und 
Geiſter; in Erzählungen. 1. Bd. Epz. 793. 
Lenz von Prag, ſ. von Prag E.). 

eofalus: Leonh. Lauffs, Pfarrer zu Platheim bel Köln, 
geb. 1796 zu Aachen. gg. Zu Symanski's Freimüthigen Raß⸗ 
mann's Rhein. ⸗weſtf. N und zur Colonia. 
— Teonhard (G.. P. .. L. . .): Georg Phil. Ludw. Leonh. Waͤch⸗ . 637 
ter, Vorſteher einer Erziehungsanſtalt. zu Hamburg, geb. am 25. 


Nov. 1762 zu Uelzen e . Jugendunterhalfun⸗ amfın wi; 
gen. Hamb. 827. n. 


8 Lepta (Thraſybul.): Konr. Dinner, chemal. Profeſſor der 
Dichtkunſt auf der Univerfität zu Freiburg, + nach 1590 als Rath des 
Biſchofs zu Würzburg. . Historicae expositiones de ortu, vita et re- 
bus e Ludov. a Seinsheim. Libr. V. Norimb. 590. 
47: ß (M. 2 J. N. G. L. Maſius. 99. Dringende Gruͤnde 
und Umſtände für allgemeine Einführung des Neuen Dresdner Bez 
ſangbuchs bei allen Kurſaͤchſ. luther. Gemeinden. Leipz. 802. — — 
(Vergl. Aredisda.) 
Lethander: G. C. Brendel. (ß. Beitrag zum Kirchen⸗ und 
Schulbau in Oſtindien. 709. 4. — — (Vgl. Chryſoſtomus.) 
Letromi (Andr.) 55. Lethe; Verſuch einiger Grundlinien ret. tte 
zur Unterſuchung von der Fortdauer und dem Zuſtande der Menſchen Ten 920. 
nach dem Tode; mit Bemerkungen uͤber einige wre verwandten: 
Inhalts, beſonders uͤber Wieland's Euthanaſia. Halle u. Goͤrl. 806. 
Leucoleon g. Galamelite, oder allerhand keuſche Luſt⸗ und 
Liebeslieder. Fkf. 671. 
Leucopolitanus (Zuftinian, Klemens): Johann Chriſtian 
Lange, geb. am 25. Dez. 1669 zu Leipzig, + am 16. Dez. 1756 
(nicht 77230 als Mag., Dr. der Theologie und e zu Id⸗ 
ſtein. 9. Gewiſſenhafte Anmerkungen von dem Amte einer chriſtlichen 
Obrigkeit, ſonderlich die in Beziehung auf goͤttliche und erden Rechte 
eingeführte Strafen der Uebelthaͤter betreffend. (O. O.) 698. 4. 
Leunami: Siegm. Imanuel, Dr. der Philoſophie und Gym⸗ 
naſialdirektor in Minden. J. Ged. im Geſellſchafter. 
Leuthold, f. Liebhold. 
Leutlieb (Heilr. Chriſtlob): Heinr. Chriſtoph gen nt war 


N 
rler (Ludurig) : ae Leser, CA 3 2 , d, 2 
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Metropolitan zu Gruͤnberg. 59. Summum bonum melodicum, das hoͤchſte 
8 Gut in reinen Liedern. 2 Thle. Gießen 736 —87. 
Levander .. Se Poetiſche Betrachtung der Poeſie. Bran⸗ 
denburg v- 
w 9.9 * Franz Chriſtoph Frenzel, Konſiſtorialrath 
und Somsſtoldiren zu Eiſenach, geb. 1770 zu Auerſtädt. 95. Be⸗ 
88 Elen. 20. Weimariſchen Geiſtlichkeit gegen die Landtagsbeſchluͤſſe. 
iſen. 8 
Liberius (Aletophil.): Paul, Slevogt, geb. am 29. April 
1596 zu Poffendorf bei Weimar, + am 22. Juni 1655 als gekroͤnter 
Poet und Profeſſor der Philoſophie auf der Univerſitaͤt zu Jena. 55. 
Klage der causae moralis und x sine qua non wider Einen, der 
aus beiden Eins gemacht (O. O. u. 
Libertus (Alethin.): Pet. Alm ardt, geb, am 19, Febr, 1710 
Pr Greifswalde, Ham 1. März 1791 als Mag. und ordentl. Profeſſor 
der Logik und Metaphyſik auf daſiger Univerſitat. 99. Vernuͤnftige Ger 
danken von der natuͤrlichen Freiheit, ſowohl uͤberhaupt, als auch in ſo 
fern ſelbige Gott und den Menſchen zugeeignet werden muͤſſe; nebſt 
einem Anhang von der Frage: Ob der Urſprung des Boͤſen im Ver⸗ 
ſtande oder Willen zu ſuchen ſey! 293. 740. 
Liberus (Chriſtian) :. Liernar, war Inſpektor zu Trar⸗ 
bach. 90. Kurze, doch gruͤndliche Unterſuchung der Kollegial- und 
Konventivnaleschten der evangel. Kirchen und deren rr Ver⸗ 
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5 e htenhayn (Em)... 66. Ged. in der Leipz. Eudora. 
AT 7 ke F. Lu an Schleſ. Fuͤrſtenkrone.“ 685. eue 
I wıngea „A. 688. — — (Vergl. von Hohenufer.) 
1 * Licio (Filvdemo): Joh. Heinr. Friedr. Karl Witte, Dr. — 
ordentlicher Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Breslau, geb. am 
1. Juli 1800 zu Lochau bei Halle. ih. Michel Angelo's Gedichte; 
in der Urſchrift und der deutſchen Ueberſetzung zur Seite. Bresl. 823. 
von Liebenberg (F...): Ferd. Stoſch, geb. am 30. Dez. 
1717 zu Liebenberg in der Mittelmark, + am 17. Aug. 1780 als Dr. 
der Theologie, Superintendent und Konfiftorialrath zu Detmold. ds. 
Zufaͤllige Gedanken uͤber einen Befehl des Kaiſers Julians an den 
Biſchof Eleuſius, eine von ihm umgeriſſene Kirche der Novatianer zu 
Cyzicus wieder aufbauen zu laſſen. Danz. 762. 

Liebhold und Leuthold: M. H. Fuhrmann. J. Das in 
unſern Opern, Theatris und Komoͤdienbuͤhnen ſiechende Chriſtenthum 
und ſiegende Heidenthum; auf Veranlaſſung zweier wider den muſikal. 
Patrioten ſich empoͤrenden Hamburgiſchen Theatral-Malcontenten 
Muſandri und Harmonii betrachtet und zur Schau und Scheu, die fo 
ſchwer bei Menſchen, noch ſchwerer bei Gott fich legitimirende Profeſ— 
ſion der Operiſten und Komoͤdianten zu entdecken und alle chriſtl. Her- 
ü zen von dergleichen Lebensart und Beſuch dieſer Schauplaͤtze der Eitel— 
keit abzuſchrecken, in einem Geſpraͤch vorgeſtellt. Kanterburg 728. — 

(Vergl. J. Frankenberg.) 
AH Fflidor (im Pegneſiſchen ame ien Chriſtoph Fuͤrer der 
N Süngere von und zu Haimendorf auf Wolkersdorf, geb. 
am 11. Juli 1663 zu Nürnberg, + am 3. Mai 1732 als Geh. Rath 
und Mitglied des hohen Rathes daſelbſt. §. Vermiſchter Gedichte 
Kranz; Muß und Nebenſtunden aus Luſt zuſammengebunden. Nuͤrn⸗ 
berg 682. 
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Lina: Karoline von Kroͤber, geb. von Urff, Wittwe des 
Hofraths K. zu Marburg, geb. am 30. Juli 1765 zu Nieder-Urff in 
| Kurheſſen. 55. Zum Taſchenbuch der Liebe und Freundſchaft u. |. w. 
— Linde (Ch.): Joh. Chriſtian Herm. Gittermann, Dr. der /. T 704. IT, 
Philoſophie und erſter luther. Prediger zu Emden, geb. am 27. Juli 429. Jan. ı 18334 
* 1768 im Oſtfrieſiſchen Dorfe Danum. J. Gedichte in feinem Hoſianna. 
von der Linde (Philand.): Joh. Burk. Menke, geb. am 2. 
März 1675 (nach Andern am 8. April 1674) zu Leipzig, + am 1. April 
1732 als Dr. der Rechte, Koͤnigl. Poln. Hiſtoriograph, Hofrath und 
Profeſſor der Geſchichte auf der Univerſitaͤt daſelbſt. 55. Vermiſchte 
Gedichte. Leipz. 710. — Galante Gedichte. Eb. ... 2te A. 710, 
23. — Scherzhafte Gedichte. Eb. ... 2te A. 713. 23. a 
Lindemann (Aug.): F. K. Lang. J. Almanach für romant. 
Lektuͤre. Heilbr. 798. — Muſarion; die Freundin weiſer Geſellig— 
keit und haͤuslicher Freuden. 1. Heft. Altona 799. — Menſchen⸗ 
werth und Menſchengluͤck; ein Gemaͤlde aus dem haͤuslichen Leben. 
Eb. 799.— Die Kolonie an der Donau; ein dramat. Gem. aus dem 
häuslichen Leben. Eb. 799. — Taſchenbuch fuͤr weiſen und frohen 
Lebensgenuß. Eb. 799. — Erzaͤhlungen und Gemaͤlde aus dem 
haͤuslichen Leben. Fkf. 800. — Taſchenbuch fuͤr haͤusl. und geſell— 
ſchaftl. Freuden a. d. J. 1801. Eb. — — (Vergl. Hirſchmann.) 
Linden (Emil): Karoline Grohe, geb. ..., eine Predigers— 
wittwe zu Welſchneureth bei Karlsruhe. J. Aufl. in der Abendzeit., 
im Geſellſchafter u. ſ. w. 
Linden (Guſt.): K. Stein. $$. Ein Tag in der Hauptſtadt; 


ein Luſtſpiel in 3 Akten. Berl. 807. — Der neue Proteus; ein 
Originalluſtſpiel in 4 Akten. Eb. 808. — Die Bundesgenoſſen; ein 
Luſtſpiel. Eb. 810. — Ivar, König der Normaͤnner; hiſt.-romant. 
Trauerſpiel in 5 Akten. Eb. 810.— — (Vergl. Jents.) 


Lindpolander ... . Die Liebe ohne Beſtand, oder der bei 
ſeiner Liebe zuletzt niemals gluͤckliche Liebhaber Orontes; in einer ernſt— 
haften Geſchichte vorgeſtellt. Bresl. 721. 24. 

de Lipinsky (Gratian. Severin.): Adrian von der Linda, war 
Buͤrgermeiſter zu Danzig, geb. . .. daſelbſt. $$. Epistola, Sicilimenta 
quaedam in A. C. Zalus ki epistolarum historico- familiarium loca non- 
nulla, terras Prussiae, speciatim eivitatem Gedanensem afficientia exhi- 
bens. 712. 4. — Demonstratio jurium, quibus liberum Aug. Conf. 
exercitium innititur. Starg. 714. Fol. . 

— Lithus (Sim. ): S. Stein. Jg. Responsiones ad apologiam J. 
Gretseri. Heidelb. 600. — Scholia ad Petr. Ribadeneirae vi- 
tam Ign. Lojolae ... — — (Vergl. Balaͤus.) 

Lobander.... $$. Flehen der Heiligen. Luͤb. 709, — Seuf⸗ 
zer der Glaͤubigen. Eb. 710. * 

Lochovius (Henning): R. Capellus. dg. Ciceroniana. Pro- 
theoria utilis ideoque praecognoscenda et leetioni Scriptorum Ciceronis 
praemittenda, Vitam et Scripta M. T. Ciceronis concernens: quae stu- 
diosum adolescentem in Ciceronis monumentorum literariorum, quae 
supersunt, lectione et tractatione adjuvare poterit. Hamb. 603. — — 
(Vergl. Cravellius.) f 

von Lochſtein (Veremund): Pet. von Oſterwald, geb. 
1718 zu Weilburg, + am 19. Jan. 1778 als Kurbair. Geh. Rath und 
Direktor des geiſtl. Raths und der philofoph. Klaſſe der Akademie der 
Wiſſenſchaften zu Muͤnchen. J, Gründe ſowohl für, als wider die 
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geiſtl. Immunität! in zeitlichen Dingen. Straßb. 766. 4. N. A. 
769. — Antwort auf die Frage eines ungenannten Mitgliedes der 
Akademie der Wiſſenſchaften wegen der geiſtl. Immunitaͤt. Eb. 767. 4. 
von Loclen: Wilh. von Coͤlln, Polizeiſekretaͤr zu Koblenz, 
geb. 179. zu Berlin. 55. Die Sphinx der Deutſchen; eine Sammlung 
von Raͤthſeln und Charaden. 1. Heft. Kobl. u. Hadam. 819. 
Locuſta (Karl): Karl Friedr. Adolph Sprengel, Privatge— 
lehrter zu Berlin, geb. am 16. April 1788 zu Großmangelsdorf im 
Magdeburgiſchen. J. Die Doppeleiche; ein Phantaſiegemaͤlde aus den 
Zeiten des 30jaͤhr. Kriegs; in Briefen an Ch. S*. 2 Bde. Berl. 
821.— Scenen aus Imanuel Schwenkendieks Kandidatenleben. 1. Bd. 
Eb. 822, Mit 1 Kupfer. — — Zum Geſellſchafter, zu H. P. Pe: 
tri's Muſ. des Witzes u. ſ. w. 
—— Löffler (Guſt.): Jak. Heinr. Duttenhofer, Dr. der Philofo: 
phie und Pfarrer zu Deckenpfrond im Wuͤrtembergiſchen, geb. am 30. 
| Jan. 1758 zu Bulach. Jg. Des Pfarrers von Aichholde Ritt von zehn - 
| Meilen, oder Scenen aus dem Leben weifer Menſchen und Narren. 
3 Thle. Tuͤb. 792 — 93. r Has 
g ogotheta (Iſidor. Chariſius): J. C. Lange. $$. Theologia 
christiana in numeris, d. i. ſonderbare Darſtellung, wie die fuͤrnehmſten 
Hauptſtuͤcke chriſtl. Gottesgelahrheit, als nämlich die Lehre von Gott 
und deſſen heil. Dreieinigkeit u. ſ. w. in dem Denario der ſogenannten 
und allhier nach beſondrer Art reduzirten Pythagoriſchen Tafel oder in 
| den Grundzahlen aller Zahlen von 1—10 auf verwunderungswuͤrdige 
Weiſe fuͤrgebildet und enthalten find. FE. u. Lpz. 702. 4. 2e A. 
34. — — (Vergl. Leucopolitanus.) 
Loncin von Gominn, ſ. von Gominn (L.) 
i Londy: Sam. Gottlieb Buͤrde, Kanzleidirektor bei der Königl. 
. . Has. Kammer zu Breslau, geb. am 7. Dez. 1753 daſelbſt. 35. Ged. im 
| .  Peutiihen Merkur, Goͤtt. Muſenalmanach u. ſ. w. 


A ole: . .. Fb. Ged. in St. Schuͤtze's Journ. f. Lit. u. ſ. w. 
Lothar .. . ee und Mährchen der Deutfihen und 


| Ausländer, 2yz. 820. gie 
| a e b Charl. Oth, geb. Wiedemann, lebt zu Bern, geb. 
177. zu Braunſchweig. J. Ged. in den Alpenroſen. 


. Ne Ludw. Sof 9 5 ra am 5 Jan. ai 2 Eher 
P ‚im Holſteiniſchen, privatiſirte zu Kopenhagen, Weimar und Hamburg, 
Cet ro. ward wegen zu großer Freimuͤthigkeit . Sendſchreiben u. ſ. w. 
4. n. 493. . 59% zu Feſtungsarreſt verurtheilt, und T im Aug. 1811 zu Rendsburg als 
5 Gefangener. 5. Das gegenwärtige Intereſſe der Europaͤiſchen Staa⸗ 
ten, und die neue Organiſation des Militaͤr- und Finanzweſens in 
Daͤnemark. Hamb. 803. — Waſhſington und der franz. Staat. 
Gieß. 807. — Waſhington und die Nordamerikan. Revolution. Eb. 
810. — Sendſchreiben an den Grafen Bernſtorff und Schim⸗ 
melmann. 810. — Gemälde von Weſtindien und Suͤdamerika, in 
philoſoph., hiſtor., geograph. und ſtatiſt. Hinſicht. 2 Bde. Hamb. 
810 - 11. 2te verm. A. 818. 
Louis: Ludw. Albr. Schubart, geb. am 17. Febr. 1766 zu 
w Geißlingen im Ulmiſchen, war Legationsrath zu Nürnberg, und + am 
8 27. Dez. 1811 zu Stuttgart. c. Zum deutſchen Merkur, zu v. Ar⸗ 
| chenholz's Lit. und Voͤlkerkunde u. ſ. w. 
— — Lovard (Carol.): Karl Ludw. Vollhardt, geb. 1715 zu Zit⸗ 
( „Ir im Nov. 1798 als Oberſtallamtsſekretaͤr zu Dresden. $$. De 


Les: „ BE Ble, a e er 
. Hall. 1803. 
Codes (Jean) : Led. u. e. 321. 
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vera origine querelae inofficivsi testamenti ex lege Glicia. Lib. unus. 
Dresd. 762. 5 5 
Luchs (Schattenſpieler): Andr. Juſtin. Kerner, Dr. der Me⸗ 
dizin und Oberamtsarzt zu Weinsberg im Wuͤrtembergiſchen, geb. 
8. JH 1786 zu Ludwigsburg. 99. Reiſeſchatten. Heidelb. 811. 
Lucifer (Beat.) ... 90. Programm, das ganze deutſche Publi— 


kum zu Vorleſungen uͤber Hexerei, Zauberei und Geiſterſeherei einzu— 


laden. Altenb. 828. 5 

Lucius (C. . . . .): Leucht. 55. Muͤnztraktat von approbir⸗ 
ten und devalvirten Guldinern und andern Muͤnzſorten. Nuͤrnb. 692, 
700. 4. Mit Kupfern. — Traktat von dem im Roͤm. Reiche aber— 
mals geſchehenen Verbot der Guldiner. Eb. 694. 4. Mit Kupfern. — 
Setzte L. W. Hoffmann's Muͤnzſchluͤſſel fort. — — (Vergl. A. 


aber.) 
N Luͤder (Franz Herm. Heinr.) ... g. Vollkommener Pfropf— 
und Okulirmeiſter, oder Anweiſung zum nuͤtzlichen Pflanzen, Erziehen, 
Pfropfen und Verſchneiden ſowohl der Obſt- als andrer zur Zierde der 
Gaͤrten dienenden Baͤume, nebſt dem wohlunterrichteten Kraut- und 
Blumengaͤrtner; herausgeg. von J. R. Wilks. pz. 793. (Dem 
bekannten Superintendenten zu Ronneburg untergeſchoben.) — 


1718 als biſchoͤfl. Hof- und Regierungsrath zu Hildesheim in hohem 


consensu et dissensu Protestantium. 696. 4. 
Luͤgenlieb (Oroſius): Heinr. Quade von Eiſengarten, 
tand vermuthlich in Braunſchweigiſchen Kriegsdienſten. J. .. 
Duiſe (Amalie): Amal. Luiſe Liebhaber, lebt zu Braun: 
ſchweig. 55. Poet. Verſuche. 2 Samml. Braunſchw. 824 — 25. 
Luiſe: L. Brachmann. J. Zu Schiller's Muſenalmanach. 
— — (Vergl. Klarfeld.) 
Luiſe von Aachen, ſ. von Aachen (L.) 
Luitholdus (Varemund.): Wolfg. Fabrit. Capito, geb. 
1478 zu Hagenau, war Dr. der Theologie, Medizin und der Rechte 
und Prediger und Profeſſor zu Straßburg, und T im Dez. 1541. Jg. 


jure Protestantibus petatur Restitutio bonorum Ecclesiasticorum. Denique 
quid de pace Religionis actum sit Augustae, Swinfurti, Norimbergae, 
Francofurti, Haganoae. 540. 

Lunows ki (Luc): K. Sawicki. J. Polonicus Dialogus Curso- 


reticos facta proscriptione ...— — (Vergl. Cich ocki.) 
3 Lupius (Jak.): Jak. Wolf, geb. am 30. Dez. 1642 zu Naum⸗ 
burg, + am 25. Juli 1694 als außerordentl. Profeſſor der Medizin 


„681. — Großes Traumbuch. Eb. 701. 

. Tuzack (Aug.): Joh. Georg Becker, Prediger zu Roſtock, geb. 

Ades Freih. von B. 2 Thle. Lpz. 795. 

. de Lypsia (Thom.): Thom. Ittig, geb. am 31. Okt. 1743 zu 
Leipzig, + am 7. April 1710 als Lizentiat der Theologie, Superinten— 
dent und Konſiſtorialaſſeſſor daſelbſt. JF. Defensio dissertationis Itt i- 
gianae de haeresiarchis aevi apostolici et apostolico proximi, adversus 
catalecta F. L. Mariae a cruce (Zorn). Lips. 709. 4. \ 


Alter. g. Refutatio partis alicujus juris fecialis divini Puffendorffiani de 


auf der Univerfität zu Jena. $5. Schatzkammer der Natur. Leipz. 


ür am 13. März 1768 daſelbſt. 55. Die Meſaillianz; aus den Papieren 


Luͤgenfeind (Pacific): Dan. Loſſius, geb. ... zu Stade, + 


Quis impedierit Haganoae ne colloquium de Religione haberetur. It. quo 


ris et Nautae, de violenta Gedanensium Monialium S. Brigittae per hae-- 


* 
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a Lyra (Timoth.) . . 55. Iris; kleine Gedichte. Lpz. 819. 
Lyſander . 9. Blumenleſe allerhand Gedichte. 1. Theil. 
Naumb. 731. 
Lyſantes ... $ Die 1 8 Oeſtreicherin. Hamb. 729. 


——— 


A Chelde (00 Kurt. 55 . 


* 


Macer (Senior): K. Scioppius. SS. Cum Nicol. Crass o 
Juniore cive Veneto Disceptatio de Paraenesi Cardinalis Baronii ad 
rempublicam Venetam. Venet. 607. Monach. 607. 4. — — (Vergl. 
de Ancona.) 

Machet (J... J.. ): J. C. Sommer. 55. Vollkommener 
SS. 43. L. 95T. Konditor, oder deutliche Anweiſung, allerlei Arten Fruͤchte einzuma— 
chen, Zuckerwerk, Dragees, Creme, Gefrornes, Chocolate, Gelees, 
Marmelade u. ſ. w. zu bereiten und aufzubewahren. Lpz. 805. 2te 
A. unter dem Titel: Geheimniſſe der Konditorei, oder vollkommene 
und deutliche Anweiſung, mit wenigen Koſten allerlei gro einzus 


machen u. ſ. w. 2pz. 811. — — (Vergl. F. A. Franke.) 
Madſen (Ole): Heinr. ae von Gerstenberg geb. am 
2 23. Jan. 1737 zu Tondern im Schleswigiſchen, war Justisdirektor des 


„ 1, Hoͤnigl. Votto's zu Altona, privatiſirte nachher daſelbſt, und am 
1. Okt. 1823. 8. Reiterhandbuch. Alt. 763. N 

on Magdeburg (Joh.): Joh. Heinr. Zſchokke, Dr. der Phi⸗ 
loſophie, Oberberg- und Forſtrath und Mitglied. ber großen Raths zu 


| es. 434 III. Aarau, geb. am 22. März 1771 zu Magdeburgs ne Schwärmereien 
N und Traum En Fragmenten, Romanen und aan 2 Thle. 
Stett. 793 


Magenhorſt (Julian.): Kasp. Koch, geb. 1613 zu Bilverden, 

ram 14. Sept. 1653 als Lizentiat der Rechte und Kammergerichts⸗ 

N aſſeſſor zu Speier. 5%. Comment. in ordinationem judicii Camerae im- 

5 perialis de annis 1548 et 1555. Cum additionib. C. ab Uffenbach. 
Eef.. 601. rec. Mog. 662. (Auch in J. Deekherri monumentis lection. 


HCameral. antique ) 
— 


m Bet 3. An e . 

Mahler (E. . ) Wilh. von Haſtenpflug, Kurheſſ. penſion. 
Hauptmann zu Hersfeld, geb. am 4. Febr. 1777 zu Marburg. 58. 
Abendzeitvertreib für Bürger und Landleute, die Spaß verſtehen, und 
Kurzweile lieben; enthaltend allerlei ſeltſame Hiſtorien, Were 
Begebenheiten und ſcherzhafte Anekdoten. Lpz. 811. 

Malaciola (T. . . Curtius): U. von Hutten. 1 Dinlogus 

%  satyrieus qui inscribitur bulla .. ‚167 (Vergl. Byzenus.) N 

Malateſta ... 99. Gedichte im Morgenblatte. 

Maler (Ant.): AH. Mane . Beiträge zu den Kapitula⸗ 
. der Wei Hochſtifter. 1. St. Leipz. 795. — — 


7 


„ Ne 


re lc. Handbuͤchlein fuͤr den ige: 


(30 
A ache e Glauben. lf 734. 
Malvina: Luiſe Witte, Gattin des ehemal. Predigers K. H. 
G. W., jetzt Geſellſchafterin der Prinzeſſin Luiſe von Preußen zu 


x 


ı 


Vu he /e V., A S. NA ᷣ eee. — WER Ahr, 


Mand — Maria s 
2 Sailer 
Duͤſſeldorf, geb. am 25. Sept. 178. zu .. in der Mark Brandenburg, 
. Zu Symanski' s Leuchte und deſſen Freimüthigen, ML 
—— Mand (J. E.) oder Jemand, ein Schaufpieler zu Berlin. 85. Wr 
Derf, eines io 1823 aufgeführten Luſtſpiels: Das Räthfel,I e N 
Mandien (C... F.. ): C. Niedmann. 59. Die Kaiſermoͤr⸗ / 46. 
A, der; hiſt.⸗ romant. Gemälde aus dem Anfange des 14. Jahrhunderts. 2 . 
1 Quedlinb. 826.— Saint⸗ Hippolyte, die Schreckensſcenen ar 
Seftung Schluͤſſelburg; ein hiſt. Roman n. d. Franz. 3 Thle. E 
| Zilia, die Peruanerin; n. d. Fran. Eb. 828.— — (V a 
. Clauren.) es 
Manfred: Karl Ferd. Drärlerz zu. Prag. 558. Roman⸗ 
zen, Lieder und Sonette. 2 Bdchn. Prag 825 — 28. (Das 2te auch 
unter dem Titel: Neuere Gedichte.) — Eßlair in Prag; eine krit. 
- Beleuchtung feiner Darſtellungen auf der Boͤhm. ſtaͤnd. Bühne im 
22 April 1826. Eb. 826. — Glockenblumen; eine Reihe von Novellen, 
Erzaͤhlungen und Sagen. 3 Bde. Braunſchw. 827 — 28.— Bunte 
Bilder; eine Reihe en Erzaͤhlungen, Novellen, Sagen und Balla— 
den. Nuͤrnb. 829. . el Zum Kranz, zur Wien. allgem. Theater⸗ 
zeit., Charis, zum (Dresdn.) Merkur, (Mainz.) Spiegel, zu Lotzeg 7 
Driginatien, deſſen Wintergruͤn, dem Frauentaſchenb. uf. we D HAI? nf , 
Manko: Karl Friedr. Menke, geb. am 26. Sept. 1772 zu 
Dresden, + am 13. Nov. 1819 als Regierungsſekretaͤr daſelbſt. Ff. 
Anleitung, 5 Prozeßtabellen richtig zu e aus diesfalls er⸗ 
gangenen hoͤchſten Reſkripten gezogen. Meiß. 8 
Nansuetus de S. Germanis Oav.): J. ei Odelem. 85. De 
usu bracchii secularis in foris protestantium. Offenb. 743. 4. „Die 
1. A. unter feinem Namen Hag. Comit. 717. — — (Vergl. A. Ch ri⸗ 
ſtianus.) 
Maphanäsus oder Mannes (Dan.): D. Hartnack⸗ 
65. Confutatio dissertationis perquam scandalosae, qua Joh. Stellerus 
Pilatum defensum superiori anno prodidit. Lips. 676. — — (Vergl. 
Coͤlius.) 5 10% an 
a Mara (Ant.): Elias Schneegaß, aus Gotha, war Dr. der 
Rechte und unter andern Advokat zu Celle, und T im Mai 1697 zu 
Hamburg ohne Amt. 49. Institutiones feudales. Rint. (Osn.) 686. 4. — 
Comment. de conjugio quoad vinculum internum ob malitiosam desertio- 
nem non dissolvendo. Ib. 686. 92. 4. — Logica Anti -Aristotelica. 
Osn. 688. — De concursu creditorum in foro civili formando. Brunsv. 
689. 718. 4. — De conjugio jure naturae prohibito. Rost. 693. 4. 
Versiones lat. quorundam textuum ebraeorum Vet. Test. ex Ezechiel I; et 
X secundum Accent. factae. Rint. 699. — Tabulae in dockrinam; a 
centuum —— 
15 Marcomannus: Gottfr. Tilgner, ‚He 1691 zu kiegnitz, 
war Kandidat der Rechte und Privatdozent zu Leipzig, und eeſtach ſich 1 
am 7. Sept. 1717. 9 
Mardochaͤus: Andr. Graf von Schlick a 99. Gründliche 
n calviniſcher Lehre von der Perſon des a Chriſti. 595. 
Marescotus: Joh. Joach. Muͤller, geb. 165. zu Hamburg, 
＋ 1737 als Mag., Dr. der Rechte und prakt. Advokat daſelbſt. . 
e conjecturarum in Birk cite gnoadam: locos Jobi ad cap. 20. 
Hamb. 701. 4. 
Maria (Roſa): Roſ. Mar. Antoin. Paul. alcge, geb. Varn⸗ 
hagen von Enſe, Gattin des Dr. der Medizin A. A 8 . zu Hamburg, 
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geb. 177. zu Düſſeldorf. „9. Zu Varnhagen's und v. Cha: 
miſſo's Muſenalmanach, zum Geſellſchafter u. ſ. w. 5 15 
Maria: Klem. Brentano, Dr. der Philoſophie, privatiſirte 
zuletzt zu Duͤlmen im Muͤnſteriſchen, lebt ie Rom als Mitglied 
der Propaganda, geb. 1777 zu Frankfurt a. M. 55. Satyren und 
poet. Spiele. 1. Bdchn.: Guſtav Waſa. Lpz. 800, — Godwi, oder 
as ſteinerne Bild der Mutter; ein verwilderter Roman. 2 Bde. 
Fkf. 1 155 M. 801. a . ’ ö - 


Maria: Adolph von Vagedes, Regierungsrath und Baudi⸗ 
rektor zu Duͤſſeldorf, geb. 1777 zu Muͤnſter. J. Zur Mimigardia 
und (Muͤnſt.) Eos. f 

Maria... 5. Zum Taſchenb. Minerva. 

Maria acruce (Lothar.): P. Zorn. 95. Catalecta in Th. Itti- 
gii diss. de haeresiarchis Aevi Apostolici et Apostolico proximi. 709. 
Nachher unter feinem wahren Namen in feinen Opuscul. sacris. — — 

Marian (Ordensname): Andr. Fidler, geb. am 26. Nov. 
(27. Okt.?) 1736 zu Wien, war Prieſter des reformirten Ordens der 
Auguſtiner Barfüßer daſelbſt, und + am 23. Febr. 1802. $$, Austria 
sacra: Hierarchie und Monaſteriologie, oder Geſchichte der ganzen 
Oeſtr. weltlichen und geiſtlichen Kleriſei beiderlei Geſchlechts; aus den 
Sammlungen J. Wendt's von Wendtenthal. 9 Bde. Wien 
780 — 88. (Die letzten 5 Bände rühren von ihm allein her.) 

Marian e... 5% Schaͤferſtunden. Roſt. 800. no), 

— Marianus (Angel.): J. A. Werdenhagen. 99. Eroͤffnete 
Herzenspforte, oder getreue Einleitung zu dem wahren Reiche Chriſti. 
31.— — (Vergl. Jonas.) 


| arinus (Francisc.): Joh. Sachs, geb. 1641 zu Frauſtadt, 
\ 2 1 war Sekretaͤr zu Thorn, und + 1671 auf einer Reife nach der Inſel 
0 457 Ceylon. 9. De scopo reipublicae polonicae adversus Conringium 
| Diss. Vratislav. 665. Deutſch Danz. 725. tossih mon 
3 Mark (Phil. Ludw.): Phil. Ludw. Muzel, Dr. der Theologie, 
5 16 und Superintendent zu Frankfurt a. d. O., geb. am 
24. Nov. 1756 zu Prenzlow. 95. Ueber die Vernunftwidrigkeit einiger 
Lehren des gewöhnlichen Kirchenſyſtems. Halle 799. 
Narne (J... H. . ): Joh. Bernh. Hermann, geb. am 18. 
. Febr. 1761 zu Hof, war Hofmeiſter eines Grafen von Broglio zu 
Goͤttingen, und + am 3. Febr. 1790 daſelbſt. 55. Ueber die Anzahl 
der Elemente. . we Pr 50 | 5 
arot: F. A. Kritzinger. J. Luſtige Plaudereien. 2 Thle. 
(O. O.) 776, — 7 "sohn ehe 18 ö ara 
I — Martell (Wilh.) .. g. Viktor und Klaudine; ein Roman. 
ar M ham? Bochn. Berl. 826. — Schloß Sternberg; ein Roman. 2 Ihle, 


dl. de Bresl. 828. — — Zur Urania. f 


1505 1 

N 23. Ahr Ne 7 1 oo : i . 2 . „ p 
en 5 A Althing) F C in Fiſcher 4 9 ih $ (Vergl. 
IZIAL, Martini (Adam): E. Neumeiſter. . Drei geiſtl. Lieder, 
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925 evangel. Kirche zum Troſte. 722. 4. — — (Vergl. 

Ad ami.) r | 

Martini (Joh, Ehrenfr.): Auguſtin von Leyſer, geb. am 18, 

Okt. 1683 zu Wittenberg, F am 3. Mai 1752 als Hofrath, Dr. und 
ordentl. Profeſſor der Rechte auf daſiger Untverfität. 9. De pacto 
retrovenditionis. Viteb. 711. (Unter ſeinem wahren Namen verm. in 
ſeinen Meditation. ad Pandect. Vol. III.) 

Martinus (Dr.): J. A. C. Loͤhr. 99. Katz⸗ und Wachtelbuͤch⸗ 
lein mit mancherlei anmuthig⸗ergoͤtzlichen Begebenheiten, Hiſtorien 
und lehrreichen ſowohl, als gutgemeinten Betrachtungen, zur Lehre, 
Warnung und Ermahnung fuͤr das junge Volk in Deutſchland, d. i. 
fir unſre hochgelahrte gebildete Jugend. Ein ſchlecht gering Büchlein, 

as Niemand wird leſen wollen. Leipz. 824. Mit Kupfern, — — 
(Vergl. Alethes.) 

Maßlieben: K. E. K. Schmidt. SI. Zu Aſchenberg's 3. 
Taſchenb., zum Goͤtt. und zu Winfried's Nord. Muſenalmanach. 

Maſſonius (Joh. Chriſtoph): Sah. Chriſtian Beckmann, 

29. geb. am L. Sept. 1580 zu Borne in- Meißen, + am 17. März 1648 g 
als Generalſuperintendent und Profeſſor zu Zerbſt. 6%. Anatomia uni- „ . 9%. T. 
versalis triumphans, germanice contra Augustanae Religionis consortes } 
maxime Mart. Hoe ejusque asseclas. 4 Tom. Marp. 622. 2te verm. ae 1 
A. von deſſen Sohn J. C. B. Fkf. a. d. O. 674. 1 

Mathanaſius (Chryſoſtom.): J. J. Schwabe. J. Neuer 
krit. Sack⸗, Schreib- und Taſchenkalender a. d. Schaltjahr 1744 ge⸗ 
ſtellt. Winterth. (Wird von Einigen Joh. Matth. Dreyer'n zu⸗ 

eſchrieben, geb. 1716 zu Hamburg, 4 im Juni 1769 als Fuͤrſtl. Hol⸗ 
einiſcher Sekretär daſelbſt.) — — (Vergl. Blauroͤckel.) 

Mathanaſius der Juͤngere: Karl Ludw. Muzel, geb. 
1719 zu Berlin, + am 15. Febr. 1791 als Inſpektor und reformirter 
Prediger zu Prenzlow. $5. Neue Entdeckungen des Teufels durch Jas— 
min und Schießpulver. (O. O.) 770. 

Matheſeophilus ... F. Problemata mathem. quadraturam 
circuli concernentia. Aug. Vindel. 733. 

Matheſiphilus .. 55. Otia mathem. seu opusculum triparti- | 
tum de Horolog., de Optica mathem. etc. Norimb. 719. Fol. . | 

Mathilde: Henr. Frieder. Amal. Freiin von Hohenhauſen, | 
lebt zu Herford, geb. am 22. Okt. 1781 daſelbſt. 55. Zu Lecke's Mo⸗ 


natroſen. 

Matthaͤus (Joh.): J. J. Zimmermann. $$. Orthodoxia 
theosophiae teutonico-boehmianae. Fef. 691. — — (Vgl. von Ca⸗ 
minietz.) 


Mauricius (Fridemund): Joh. Friedr. Muͤldener, geb. am 

9. Juli 1715 zu Frankenhauſen, + am 13. Okt. 1766 als Stadtſyndi⸗ 

kus daſelbſt. F. Sendſchreiben an einen guten Freund auf dem Lande 
von dem Maienfeſte und Maienkoͤnige. Frankenhauſ. 753, 4, 

Max (Ferd.) ... 5. Das Teſtament (Roman). Hamb. 827. 

Mar (Kasp.): Kasp. Maxim. Freih. von Droſte zu Viſche⸗ 

ring, Biſchof der Muͤnſteriſchen Diöceſe, geb. am 9. Juli 1770 zu 

Vorhelm im Muͤnſteriſchen. Ff. Unterweiſung uͤber das heil. Sakra⸗ 

ment der Firmung; n. d. Franz. des Abts Regnault. Umgearb. A. . 

mit 8 (Sorbit): Cor g 90 8 a eee, eee ee 0 
0 May (Sophie): Soph. Fried. Eliſab. Meyer, + am 15. Juli 
2, 1827 zu Berlin. 55. Allan Macs Aulay, digg? des Hochlandes; 
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— NMedius (Zocof, Sever.): Joh. Sebaſt. Mitternacht, geb. 


653. 24443 TERN 
Te Georg Litzel, geb. am 23. Nov. 1694 zu Ulm, 
Heerberg A 0. „. UA. een. 909. T. 


1 Engl. überf. mit Anm. 2 Bde. pz. 826. (Auch: W. Scott's 
6 r. CA v: I proſ. Werke; neu uͤberſ. Bd. 37 — 38.).— W. Scott, Robin der 
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eine Legende aus den Kriegen des Montroſe; a, d. Engl. des 
Scott. 2 Bde. Berl. 821. — Die Wunderet im Hoch ai 
terabenderzaͤhlungen a. d. Engl. der egen des 3 — 
Hogg frei bearb. 2 Bde. Eb. 821. — Das edle Haus der Sturez 

ein roͤmant. Gemälde aus dem 16. Jahrh. Eb. 821. — Thalia z 
e plaſtiſcher, dramat. und lyr. Darſtellungen f. d. J. 1823; 

frohen Kreiſen gewidmet. Eb. Mit Steindr. u. Muſikbeil. — Das 

Herz Mid⸗Lothians, oder der Kerker von Edinburg; a. d. Engl. des 

W. Scott uͤberſ. 5 Bdchn. Zwickau 823. (Macht das 1721. 
Bdchn. der Taſchenbibl. der ausland. Klaſſiker in neuen Verdeutſchun⸗ 

en von W. Scott's Romanen aus.) —..; Resta, von. W. 
Scott; a. d. Engl. uͤberſ. 3 Thle. Eb 828. — Die fuͤrſtlichen 
Frauen der Vorzeit; romantiſch-geſchichtliche Darſtellungen. 1 Th. 

Lpz. 824. — Der St. Ronansbrunnen, von W. Scottz a. d. Engl. 

uͤberſ. 3 Thle. Eb. 824. — W. Scott, Nigels Schickſale. 4 Thle. 
Zwickau 824. (Auch: W. Scott's Romane 52 — 55. Bdchn.) — 

W. Scott Erzählungen von den Kreuzfahrern; a. d,. Engl. 2 Thle. 

Lpz. 825 — 26.— W. Scott, das Kloſterz vollſtaͤndig uͤberſ. und 

it Anm. verſehen. 2 Bde. Eb. 825. (Auch: W. Scott's Werke; 

neu überf. . Bd. 33 — 34.) — W. Scott, der Abt; vollſtaͤnd. a. d. 2 


Rothe; vollſtaͤnd. a. d. Engl. uͤberſ. mit Anm. 2 Bde. Eb. 827. ya 
(Auch: W. Scott's proſ. Werke. Bd. 49 — 50.) — W. Sete | 
Pauls Briefe an feine Verwandten. 3 Bdchn. Zwickau 827. (Als 3547 
Taſchenbibl. der auslaͤnd. Klaſſiker Nr. 151 53.) — Die Felſenkluft 
von Stormcliff; hiſt. Novelle. Hamb. 828. — Frauenachtung, oder | 
die Zöglinge von Amalienhoff; a. d. Nachlaffe,der Verf. Mit einem | 
Vorw. von Th. Hell. 2 Bde. 2pz. 829. —. Geſammelte Erzaͤh⸗ 
lungen. 1— 2. Bd., enthaltend den „Dianenbrunnen.“ Eb. 829. 
— — Zu Symanski's Freimuͤthigem, Lotz's Wintergruͤn, Nied⸗ 
Noſen u. l. w.. e „zur Abendzeitung, zum Leipz. Taſchenbuch 
Roſen u. ſ. w. n ‚0 le 
Mayer (Aloys): U. Reiß. 8%. Die chriſtl. Ehefrau, oder 
vollſtaͤndiges und troſtreiches Handbuch für ſchwangere und gebaͤrende 
Frauen, worin enthalten find: Taͤgliche Gebete, woͤchentliche Andachts— | 
übungen und heilſame Anmuthungen zu gewiſſen Zeiten des Jahrs, bei 
verſchiedenen Vorfallenheiten einer chriſtl. Ehefrau; vorzuͤglich aber 
kraftvolle Troͤſtungen und Lehrſtuͤcke zur Zeit der Schmangeriagt und 
herannahenden Niederkunft einer mit Leibesfrucht gefegneten Ehefrau. 
Augsb. 1793. — — (Vergl. Belletri.) inn 
Mayer (Hieronym. Bartholom.): Wilh. Heinr. Jul. Buch⸗ 
horn, geb. 1784 zu . . 11813 als Dr. der Medizin zu Magdeburg. 
568 Moftiſche Tafeln der Muskeln des menſchlichen Körpers, Halle 


am 30. März 1613 zu Hardisleben in Thuͤringen, T am 25. Juli 
1679 als Mag., Superintendent und Konſiſtorialaſſeſſor zu Zeitz. 5. 
Vertrauliches Geſpraͤch zwiſchen vier paͤbſtiſchen Skribenten, als Jo⸗ 
doco Kedd, einem Jeſuiten, Valeriano Magno, einem Kapuziner, Elia, 
Schillern D. und dann Paulo Segern, Nase u. ſ. w. 653. m: 
Nothwendige Apologia des vorigen. Lpz. f | wi 


/ 
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+ am 22. März 1761 als Mag. und Konrektor zu Speier. $6. Der 
uͤndeutſche Katholik, oder hiſt. Bericht von der allzugroßen Nachlaͤſſig⸗ 
keit der Roͤmiſchkatholiſchen, inſonderheit unter der Kleriſei, der Je⸗ 
ſuiten, in Verbeſſerung der deutſchen Sprache und Poeſie u. ſ. w. 

Jena u. Leipz. 730. — Deutſche Jeſuiterpoeſie, oder eine Sammlung 
e hte, welche zur Verbeſſerung allen Reimſchmieden vorge— 
egt. 


kf. u. a 9 0 Aa 0 6˖ 6 a 

eier (Levin): Kurt Sprengel, Dr. der Philoſophie un , 
Medizin, und ordentl. Profeſſor der letztern auf der 1 zu ka NR 
Halle, auch Ritter des rothen Adlerordens III. und des Schwed. Nord— 

ſternordens, geb. am 3. Aug. 1766 zu Boldekow in Pommern. 59. 

Annales histor. ad medicinam Hebraeorum. Hal. 798. 

Meinau (Eulalia): Friedr. Schulz, erſt Kammergerichtsrefe— 
rendar zu Berlin, dann Juſtitiar, jetzt privatiſirender Gelehrter, geb. 
daſ. am 20. März 1769. J. Kleine Schriften. Berl. 798. 8. 

Meiner (Ludw.): F. L. Meißner. $$. Die gruͤndlichſte und 
ſicherſte Heilung des Magenkrampfes und der Magenſchwaͤche, Leipz. 
822, — Die Krankheiten des Ohrs und Gehoͤrs, oder Huͤlfe und 
Rath fuͤr diejenigen, welche ſich ein gutes feines Gehoͤr erhalten und 
Fehlern deſſelben in Zeiten vorbeugen wollen. Eb. 823. — Gruͤnd⸗ 
liche Anweiſung zur Erhaltung der Zaͤhne und Verhuͤtung der Krank— 
heiten derſelben. Eb. 823. — Der neue Fußarzt; nebſt einer aus- 
fuͤhrlichen Abhandlung für Fußreiſende über die noͤthige Pflege ꝛc. der 
Füße auf Reifen. Eb. 824. — — (Vergl. Koch.) 

Meißner (C... H. . .): F. C. Touchy. 5. Landwirthſchafts⸗, 
Garten- und Forſtkalender, oder Verzeichniß derer jeden Monat ſowohl 
im Hauſe, als auf den Feldern, Wieſen, Kuͤchen-, Blumen-, Baum⸗ 
gaͤrten und Wäldern vorfallenden Verrichtungen, wie auch entdeckten 
Betruͤgereien mancher untern Forſtbedienten; nebſt einem Anhange, 
worinnen die Urſachen und Kennzeichen verſchiedener Krankheiten der 
Hausthiere, der Pferde, des Rindviehes u. ſ. w. nebſt deren Kuren 
angegeben ſind; auch, wie man Maulwuͤrfe, Feld-, Haus- und Gar— 
tenmaͤuſe u. ſ. w. vertreiben und ohne Zuthun der Bienen Wachs be— 
reiten koͤnne. Lpz. 796. 801, 4te verm. A. Wien 807. Ste 820. — 
Fung Handlexikon, worin nicht nur alles dasjenige, was zur 

rung einer guten Wirthſchaft gehoͤrt, deutlich erklärt, fondern, 
wo auch das Noͤthigſte von Anlegung laͤndlicher Gebaͤude, von Krank— 
heiten und Kuren des Viehes u. ſ. w. beſchrieben wird. 2 Bde. 
Halberſt. 798 — 99. te verm. A. 3 Bde. 804. — Handbuch zum 
nuͤtzlichen Gebrauche fuͤr Pferdeeigenthuͤmer, Pferdeverleiher und fuͤr 
Stadt- und Dorfſchmiede u. ſ. w. Leipz. 799. — Anweiſung zum 
rechten Anbau und guter Kultivirung der vorzuͤglichſten Laub- und 
Nadelhoͤlzer u. ſ. w. 2 Bde. Eb. 800. Mit Kupfern. — Der auf⸗ 
richtige Blumengaͤrtner, oder Anweiſung, wie die ſchoͤnſten Gartens 
blumen nach hollaͤnd. Art zu erziehen ſind u. ſ. w. Eb. 800. — Holz⸗ 
ſparkunſt, oder wie man es bei dem jetzigen Holzmangel anfangen 
muͤſſe, um den Back⸗, Brenn-, Brod⸗, Darr⸗ und Stubenoͤfen ber 
traͤchtlich Holz zu erſparen. Eb. 800. Mit Kupfern. — Handbuch 
zur Holzerſparung, oder Anleitung, wie man ſowohl Torf als Stein⸗ 
kohlen entdecken koͤnne und wie die Oefen eingerichtet ſeyn muͤſſen. Eb. 
801. Mit 1 Kupfer. — Das Ganze der Viehzucht, oder Handbuch, 
aus welchem man lernen kann, wie Pferde, Rindvieh, Schafe, 
Schweine und Federvieh nach richtigen Grundfägen zu erziehen und 
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mäftung u. * w. 2 Bde. Eb. 803 —4. Ate A. 803 —4, TER 
(Vergl. Anton.) a 
Meiſter (Heinr.): J. J. Hermes. 55. Anna Winterfeld, oder 


in Briefen. Gotha 801. — — (Vergl. Jemehr. 
Melander (Philoxen.): K. Scioppius. 55. Perduellium et 
flagellum Jesuiticum. 16. — — (Vergl. de Ancona. 


ein Roman frei n. d. Franz. Eb. 829. Mit 1 Kupfer. 


7 Melchiſedeck ... 5. Die armen getaͤuſchten Juden, oder Mo⸗ 


ſes und Meſſias, zum zweiten und letzten Mal enthuͤllt und aufgedeckt. 
Köln 798.029. 

Melchonachlenſis (Chutronius): F. A. Knittel. J. Zu 
den Braunſchweig. Anz. und zum Hannover, Arch. 78 N (Vergl. 
Gulliver.) 75. N 

Meletaon (Polychreſt): Joh. Leonh. Roſt, geb. am 14. Febr. 
1688 zu Nürnberg, + am 22. März 1727 daſelbſt als Kandidat der 
Philoſophie und Mitglied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften. 
§9. Die getreue Bellandra. Nuͤrnb. 707. 16. — Die ungluͤckſelige 
Atalanta, oder der ſchoͤnen Armenianeriü Lebens- und Liebesbeſchrei⸗ 
bung in einem Aſiatiſchen Heldengedichte. Fkf. u. Lpz. 708. 17, — 
Die Tuͤrkiſche Helena. (Nuͤrnb.) 710. — Schauplatz der gelehrten 
und galanten Welt. 2 Thle. Eb. 711. — Verliebter Eremit, oder 
Liebesgeſchichte des Grafen von Caſtro. Eb. 711. 21. 41. — Die 
liebenswuͤrdige und galante Novis; in einem Heldenged. Lpz. 711. — 
Die durchlauchtigſte Prinzeſſin Tameſtris aus Aegypten. Nuͤrnb. 712, 
33. — Nutzbarkeit des Tanzens. Frankf. 713. — Neueröffnetes 
Briefkabinet. 2 Thle. Nuͤrnb. 713. — Curioſe Liebesbegebenhei⸗ 
ten; a. d. Franz. Koͤln. 714. — Der Durchlaucht. Hermeontes, 
Kronprinz aus Syrien. Nuͤrnb. 714. — Venda, Königin in Polen, 
Eb. 715.— Die unvergleichliche Heldin, die ſchoͤne Hollaͤnderin. 
Eb. 715. — Helden= und Liebesgeſchichte. 2 Thle. Eb. 715. — 
Schauplatz der gelehrten Welt. Eb. 715. — Graf Caſtro und Fraͤu⸗ 
lein von Montal. Eb. 737. — (Neuerfundene Tugendſchule, in 
welcher anmuthige Hiftorien u. |. w. vorgetragen werden. 2 Thle. 
Nuͤrnb. 739 — 40. Mit Kupfern.) P | 

Melethephilus (Doroth. Eleuth.): G. P. Harsdoͤrfer. 
. Die hohe Schule geiſt- und ſinnreicher Gedanken. Nuͤrnb. 656, — 
— (Vergl. Chilias.) | 

Melilambius (Ambroſ.): B. Schupp. J. Sendſchreiben an 
einen vornehmen Kavalier, betreffend die Schwediſchen und Polniſchen 
Waffen. 659. — — (Vergl. Antenor.) f 

Melindor (5. .): K. L. Haͤberlin. 5. Die Raubritter; 
ein hiſtor. Roman aus der Geſchichte der Kucksburg auf der Teufels⸗ 


Meliffantes — Menantes 119 


mauer bei Blankenburg. 3 Thle. Leipz. 826. — Scherz und Ernſt 
auf einer Badereiſe; eine Erzähl, Eb. 826.— — (Vgl. Avenella.) 
Meliſſantes: Joh. Gottfr. Gregorii, geb. am 17. Febr. 
1685 zu Toba im Schwarzburgiſchen, + 1760 als Pfarrer zu Dorn⸗ 
heim bei Arnſtadt. JJ. Erneuertes Alterthum, oder Beſchreibung eini⸗ 
ger Bergſchloͤſſer. Fkf. 713. 21. — Kosmographie oder Weltbeſchrei⸗ 
bung. Eb. 715.— Schauplatz denkwuͤrdiger Geſchichte in Deutſch— 
land. Arnſt. 715. — Orographie oder Beſchreibung der Berge in 
allen vier Welttheilen. Eb. 715. — Traurige Schaubühne des menfch: 
lichen Elends in merkwuͤrdigen Hiſtorien und Geſchichten. Eb. 716. — 
Kurieuſer Affektenſpiegel, oder auserleſene Kautelen und Maximen, die Mus Mind 
Gemuͤther der Menſchen zu erforſchen. Eb. 715. Fkf. 720. — Roͤm. eee, man 
Haushaltungs⸗, Kriegs- und Kalenderkunſt. Arnſt. 716. — Schau: , hen 
platz griechiſcher Antiquitäten. 2 Thle. Eb. 717. — Schauplatz Aue: 574 VER EL: 
roͤmiſcher Antiquitäten. Eb. ...— Geographia novissima generalis, 34. N 15-17 
specialis et specialissima, oder eine durch akkurate Fragen wohl einge- 8. $ 
richtete Welt-, Land- und Staͤdtebeſchreibung. 2 Thle. Eb. 720, 
Fkf. 729. — Jetzt lebendes Europa, oder genealog. Beſchreibung aller i 0 
durchl. Haͤuſer. 5 Thle. Frankf. 733.— Gemuͤthsvergnuͤgendes 
Handbuch fuͤr alle Buͤrger und Bauern, in welchem in Form eines 
kurz gefaßten hiſt. Lexici von allerlei Ständen, Kuͤnſten, Handwerken 
und Wiſſenſchaften Unterricht ertheilt wird. Eb. 744. 
Meliſſus (Paul): Paul Schede, geb. am 20, Dez. 1532 zu. 
Melrichſtadt in Franken, + am 3, Febr. 1602 als gekroͤnter Poet, 
Kaiſerl. Pfalzgraf und Bibliothekar zu Heidelberg. J. Meletematum 
priorum Libri VIII. Paraeneticorum II. Parodiarum II. et Psalmi aliquot. 
Fef. 590. — Schediasmata, cum Fidler i Fluminibus germanis, re- 
cognita, cum Indice gemino et Notis. Hal. 625. 
Meliſſus ... 5. Die in dem Grabe erlangte Vermaͤhlung der 
beiden Verliebten Ramiro und Sithbe. Lpz. 717. — Galante und 
liebenswuͤrdige Salinde. FE. 718. 44. — Der ungluͤcklich⸗gluͤckſe⸗ 
lige, epirotiſche Graf Rifano in einer Liebes- und Heldengeſchichte. 
Nuͤrnb. 720, 4 6-1722- 
Melitor ... 5. Lob⸗, Trauer⸗, geiſt⸗ und weltl. Gedichte. 
1. Probe. Berl. 738. Kuh 
Mellen (Gottfr.): Joh. Joach. von Rusdorf, geb. 1589 zu 
Aurich, war Kurpfaͤlziſcher Geh. Rath und Abgeſandter, und T am 
27. Aug. 1640 im Haag. $$. Manifestum s. deductio Car. Ludovici ad 
Caesarem de jure successionis in electoratu et comitatu palatino, 16. 
Mellierus (Lucas): S. Crell. 90. Fides primorum Christia- 
norum, ex Barnaba, Herma et Clemente Romano illustrata, defensioni 
fidei Nicenae Doctoris G. Bulli opposita. Lond. 697. — — (Vergl. 0 
Artemonius.) a 
Melodius: Adam Bernd, geb. am 31. Maͤrz 1676 zu Bres⸗ | 
lau, + am 5. Nov. 1748 als Mag. und ehemal. Prediger an der Pe⸗ 
terskirche zu Leipzig. 5. Einfluͤſſe der goͤttl. Güte in die Menſchen. | 
Lpz. 707. Ward konſiszirt und wieder nachgedruckt unter dem Titel: 
Einfluß der goͤttlichen Wahrheiten in den Willen und das Leben der 
Menſchen. Helmſt. 728. „ | 1 
e nander ... $% Die ſtandhafte Roͤmerin Clotildis. Augs⸗ 
urg . 101 ? \ | 96 ti 
Menantes: Chriſtian Friedr. Hunold, geb. 1680 zu Wan⸗ 
dersleben in Thuͤringen, T am 16. Aug, 1721 als Dr. der Rechte und 
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Privatdozent derſelben auf der Univerſitaͤt zu Halle. 56. Edle Be 


muͤhung muͤßiger Stunden in galanten, verliebten und ſatyr. Gedich⸗ 
ten. Hamb. 702. N. A. unter dem Titel: Verliebte, galante und 
ſatyr. Gedichte. 2 Thle. 703. 29. — Der thoͤrichte Pritſchmeiſter 
oder ſchwaͤrmende Poet, in einer luſtigen Komoͤdie uͤber eines Anonymi 
at de Ueberſchriften, Schaͤfergedichte und unverſchaͤmte Durch— 
echelung der Hoffmannswaldau'ſchen Schriften u. ſ. w. Koblenz 
(Hamb.) 704. — Der Europaͤiſchen Hofe Liebes- und Heldengeſchichte. 
Hamb. 704, — Satyriſcher Roman, oder allerhand wahrhafte, Aiſtige 
laͤcherliche und galante Fiebeöbegebenheiten. 2 Theile. Eb. 706, 
Stade 718. Hamb. 719.— Auserleſene Briefe. 2 Thle. Eb. 714, 
— Verliebte und galante Welt. Hamb. 715. 49. — Gab heraus: 
Auserleſene und theils noch nie gedruckte Gedichte verſchiedener be— 
ruͤhmter und geſchickter Maͤnner, nebſt ſeinen eignen. 3 Bde. Halle 
718 - 20. — de Crous az Unterricht von n der Kinder; 
uͤberſ. Eb. 720. — Die allerneueſte Art, zur reinen und galanten 
Poeſie zu gelangen. Hamb. 722, (Ein Collegium poetic. von E, 
Neumeiſter.) — Theatraliſche, galante und geiſtl. Gedichte. Eb 
722. — Honnette Konverfation und kluge Konduite. Eb. 725, — 
Einleitung zur deutſchen Oratorie und Briefverfaſſung. Halle 726, — 
iebenswuͤrdig. ie. ; — Der unvergleichlich ſchoͤ⸗ 
nen Tuͤrkin wunderſame Lebens- und Liebesgeſchichte. 733. in 
Menintus: Chriſtian Gottlieb Meinig, geb. am 3. Dez. 
1690 zu Leipzig, war Schwarzburgiſcher Rath, Dr. der Medizin und 
ausuͤbender Arzt zu Hamburg, hielt ſich zuletzt zu Altona auf, und + 
175, oder 176. daſelbſt. 85. Das Buch der Natur. Danz. 739. — 
Der Augendoktor .. 5 dr 
Menippus: E. Neumeiſter. 5%. Ein Gedicht vor den ſatyr. 
Gedichten Philanders von der Linde. — — (Vergl. Ad ami.) 
eno: Joh. Jak. Meno Valett, Dr. der Philoſophie und 
Gymnaſialdirektor zu Stade, geb. am 3. März 1758 zu Hamburg. 
55. Zur Samml. von Gelegenheitsgedichten. (Hamb. 781. N. A. 782.) 
Menſchenſchreck (Dietr.): G. A. Bürger. J. In dem von 
ihm herausgegebenen Goͤtting. Muſenalmanach. — — (Vergl. Joc. 
Hilarius.) 5 r 
Mentzer: J. Fiſchart. J. Von S. Dominici und S. Fran- 
eisei artlichem Leben und großen Greueln u. |. w. 571. 4. — — 
(Vergl. Ellokosperos.) 0 % . 
Mercator (Demetr.): C. Weiſe. $. Die Bude der Klugheit, 
aus des alten Epicteti kurzem Handbuche, auf öffentlichen Markte 
aufgeſtellt u. ſ. w. (Angehaͤngt der Ausg. ſeiner 3 aͤrgſten Narren v. 
J. 1676.) — — (Vergl. Cathar. Civilis.) „ anna Robi 
Mercurius Platonizans: Mich. Praun oder Braun, 
war Dr. der Rechte, Kaiſerl. Pfalz- und Markgraͤfl. Baden-Durlachi⸗ 
ſcher Hofrath zu Ulm. Ih. Cometae malus genius, sive Diss. singularis, 
qua ad excitanda Eruditorum ingenia disquiritur: Annon cometae per 
malos genios regantur. Norimb. (662.) Nachher unter ſeinem wahren 
Namen verm. 682. 4 i i RUNDER 
Merian (J... C.. . A. . .): Joſ. Freih. Hormayr von Hor⸗ 
tenburg, K. K. Hofrath und Hiſtoriograph zu Muͤnchen, geb. am 
20. Jan. 1781 zu Innsbruck. J. Biographiſche Züge aus dem Leben 
Männer: Epz. 815. 00 2 5 7 35 
Meta communis: Joh. Gabr. Seidl, Humanitaͤtsprofeſſor 
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20. 
am K. K. Gymnaſium zu Cilli in der Steiermark, geb. am A. Juni 
1804 zu Wien. 5. Zum Wien. Taſchenbuch: Veilchen . zu Told's 
Erheiterungsbadealmanach u. AR w. 

Metaphraſtes der Juͤngere (Sim.): Friebr. Wich, Mar⸗ 
purg, geb. um 1720 zu Seehauſen in der Altmark, + am 22. Mai 
1795 als Kriegsrath und Lotteriedirektor zu Berlin. 95. Legende. eini⸗ 
ger Muſikheiligen; ein Rn, zu den enn Aimanachen 1 er 
ſchenbuͤchern. Köln 7 rg 


Metellus (F.. .) . . . 90. Die Scioten; dramat. Ged. Verl. c. Jeerueſ, 


828. — Karl der Kuͤhne „Herzog von Burgund; Drama 1 5 Akten. 
Eb. 829, . NI Ly . Ye Ne. Ch LX 30, 7 an ei. 

4 Metilus: Friedr. Gotthilf Freytag, geb. 1723 a Pforta, 
＋ am 12. Febr. 1776 als Buͤrgermeiſter zu Naumburg a. d. S. 99. 
De Judaeo, Christianorum infanticida. Lips. 771. 4. 


euerſtein (Georg): E. Neumeiſter. dd. Gründlicher und | 


bei gegenwärtigen Zeiten nothwendiger Beweis, daß die Calviniſch— 

Reformirten weder Verwandten der Augsburgiſchen Konfeſſion ſind, 

noch mit Recht dafuͤr gehalten werden. (A. d. Lat. des Wern edorfg 

723. 4. — — (Vergl. Adami.) 

Meyer (Eulog.): Wilh. Ferd. Meyer, geb. 1784 zu Breslau, 

Tam 18. Mai 1805 als Dr. der Philoſophie daſelbſt. . Eros. Berl. 

4 — 85 Horribunda; ein Drama in 3 Akten. Eb. 805. 

eywerk (3... C. . ): Adolph Franz Friedr. Ludw. Freih. 
e Knigge, geb. am 16. Okt. 1752 auf ſeinem, Gute Bredenbeck 
unweit Hannover, + am 6. Mai 1796 als Oberhauptmann und 
Scholarch zu Bremen. 55. Ueber rn W den Liebreichen 
und meine Unterredung mit ihm. Fkf. 7 
Michael III. (als Abt): M. Kuen. $. Collectio 5 
rerum historico - monastico -ecclesiasticarum variorum religiosorum Ordi- 
num. 6 Tomi. Ulm. 756—66. Fol. — — (Vergl. Engelhard.) 
"Micipfam: Joh. Prätorius, geb. ... zu Zetlingen in der Alt: 
mark, + am 25. Okt. 1680 als Mag. zu Leipzig. 90. Philosophia, Colus 
sen futilis muliebrum, oder Pfy loſe Vieh der Weiber, darinnen gleich 
hundert allerhand gewoͤhnliche Aberglauben des gemeinen Mannes 
laͤcherlich wahr gemacht werden, die kurze Zeit zu verlaͤngern und die 

lange zu vertreiben. Lpz. 662. 4. 

Micrander: Joh. Gottlob Kittel, war Kandidat der Theo— 

logie zu Dresden, und + am 25. Nov. 1751. . Ged. in den Curios. 

axonic. . 

e Milano (Tirso) 80. Don Juan der Wuͤſtling. Penig 805. 

ilmar: Joh. Sala Leonh. Menzel, geb. am 25. Dez. 

1765 zu Baireuth, + am 2. Jan. 1814 als Profeſſor der neuern Spra⸗ 

chen daſelbſt. 55. Hen ahr geſcheng fuͤr liebende Juͤnglinge und Maͤd⸗ 
chen; ein Ged. in 6 Geſ. Bair. 789. 

Miltenberg: A. H. J. Lafontaine. 5. Gemälde des menſch⸗ 
lichen Herzens. 1, Th.: Der Naturmenſch. 2—8. Th.: Der Son: 
derling. Halle 79293. (Die uͤbrigen Theile nicht pfeudonym. 5 — 
— (Vergl. G. Freier.) 

Minna: C. E. W. von Gersdorf. 95. Gedichte. Zitt. u. 
Lpz. 790. — — (Vergl. Glycere.)) 

Minna: Soph. Wilhelm. Singer, lebt zu Berlin „geb. 1774 

Pa 95. Feierſtunden; Deutſchlands RR 1 2 Thle. 


3. „ 


4 


* Sele 7 
Zu-. (73 IL) 


917.7: 


122 Minna — Modeſtinus 


Minna: Wilhelm. Witte, Tochter des Koͤnigl. Raths W. 
beim Kammerkollegium zu Hannover, geb. am 15. Okt. 1807 daſelbſt. 
55, Lilli; in 10 Liedern. Hannov. 826, Mit Kupfern. 
inſicht (Erasm. Chriſtian): E. Francisci. 55. Neuer 
Schauplatz nachdenklicher und trauriger Geſchichten. Nuͤrnb. 663. — 
Beſchreibung des Koͤnigreichs Ungarn. Nuͤrnb. 664. — Spazier⸗ 
buͤchlein. 2 Thle. Eb. 668. — — (Vgl. Anti⸗Scepticus.) 
rabilis, ſ. der Wunderliche. i 
Miramandus: J. 3. Gleichmann. . Prophezeiung, daß 
vorm Ende der Welt die com. Babylon durch Bergleute werde gefaͤllet 
und vertilget werden. Fkf. u. Lpz. 733. 4. — — (Vgl. Clara⸗ 
| Def 2 Joh. Sam. Ad b. am 21. Okt. 1638 
ander: Joh. Sam. ami, geb. am 21. Okt. zu 
n 47 2˙ Dresden, Fam 13. März 1713 als Pfarrer zu Pretzſchendorf bei Frei⸗ 
berg. J. Die gnaͤdige und mächtige Vorſorge Gottes für den Men⸗ 
ſchen. Wittenb. 692. — Buͤcherfreunde und Buͤcherfeinde. Dresd. 
695.— Theatrum tragicum, Schaubuͤhne allerhand ſonderbarer Trauer— 
und Todesfalle. Eb. 695. — Deliciae biblicae, oder bibl. Ergoͤtzlich⸗ 
keiten durch die ganze Bibel fortgeſetzt. 23 Thle. Eb. 699 - 709. — 
5 Curioͤſe Gedanken vom Decem der Pfarrherren. Eb. 704. 
79.1. 922.7. Miſes Or.): Guſt. Theod. Fechner, Dr. der Philoſophie und 
lle. Au, Lab. Privatdozent zu Leipzig, geb. am 19. April 1801 zu Großſaͤhrſchen in 
pe Dresengsg der Niederlauſitz. 65. Beweis, daß der Mond aus Jodine beſtehe. 
Be > German. (Penig) 821. — Panegyrikus der jetzigen Medizin und Na⸗ 
7 turgeſchichte. Lpz. 822. — Stapelia mixta. Eb. 824. Mit Holz⸗ 
ſchnitten. — Vergleichende Anatomie der Engel; eine Skizze. Eb. 
825.— — Zum (Dresd.) Merkur. 
Miſtelbach: J. Oehlinger. :$$. Beobachtungen über die 
Winde und ihren witterungsbeſtimmenden Einfluß, dann uͤber Erdbe⸗ 
ben und Erderſchuͤtterungen. Wien 821. — — (Vgl. J. C. Ewald.) 
Mithobius (Hect. Joh.): H. Conring. J. De controv. Sueco- 
Pol. sive de jure, quod in Sueciam Regi, ad Livoniam Regno Poloniae 
nullum competit. Helmst. 656. 4. Auch in deſſen Operib. T. V. — — 
(Vergl. J. Eubulus.) f 
Modeſtin: A. G. A. Muͤllner. J. Sechszig Gedanken über 
den Entwurf zu einer neuen Gerichtsordnung für die Kurſaͤchſ. Lande, 
N welche auf den Naſciturus warten, um ihn zu adoptiren. (Greitz) 
= € 183. 804. — — (Vergl. Kotzebue's Schatten.) 
Modeſtinus (Didac. Gelaſ.): Dan. Georg Morhof, geb. am 
6. Febr. 1639 zu Wismar, + am 30. Juli 1691 auf einer Reife zu 
Luͤbeck, als Dr. der Rechte, Profeſſor der Beredſamkeit, Dichtkunſt 
und Geſchichte, auch Univerſitaͤtsbibliothekar, zu Kiel. $$. Phaleucium 
in indoctum et insulsum Bıßlog&orov ... «u 
Modeſtinus (Juſt.): Ernſt Aug. Ricbloff, geb. am 22. Juli 
1712 zu Magdeburg, + im März 1775 als Dr. der Rechte, Meklen⸗ 
burg⸗Schweriniſcher Regierungsrath und Spdikus der Meklenburg. 
Ae 757 au Roſtock. Fg. Erwägung der Vlereggiſchen Liquidations⸗ 
ache. . 4. f 
Modeſtinus: Joh. Ludw. Geſe, geb. am 19. April 1704 zu 
Bernburg, + am 23. Sept. 1787 als Hofrath zu Köthen. F. Eroͤrte⸗ 
* einer Rechtsfrage: Ob, wann eine Gerade verkauft und dadurch 
in Erbe verwandelt, ſolche nach Gelegenheit wieder zu Gelde gerechnet 
und der Eigenſchaft eines Erben entzogen werden koͤnne? Deſſ. 764. 4. 
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Modrevius (Conſtantin.): J. F. Kayſer. Jg. De maturanda 
electione Imperatoris admonitio ad Germanos. Nanceji (Gissae) 741. 4. 
— De instituendis Comitiis circularibus, consiliisque capiendis pro con- 
servanda communi omnium libertate, admonitio ad Principes Germanos. 
Ib. eod. 4. — De conturbata ratione successionis ab intestato apud 
Germanos, imprimis quoad principatus et alia feuda Imperii, brevis ex- 

ositio etc. 742. 4. — — (Vergl. Fuͤrſtnerius.) 
„5 lansaı: ... 90. Seltenheiten des Parnaſſus. Hamb. 698. 
Molinarius: .. Moͤller, Kanzliſt zu Hamburg. Jg. Zu 
Winfried's Nord. Muſenalmanach. 5 
Moll (Guſt.): L. Luͤders. J. Sophie und Ottokar; ein Ro⸗ 
man. Lpz. 800, Mit Kupfern. — — (Vergl. Joſe ph.) 

Molly: Judith Rave, geb. von Scheither, geb. ... zu . 
im Hannoͤveriſchen, war Gattin des Pfarrers R. zu Groß-Solſchen 
bei Hildesheim, nachher Erzieherin in einem adlichen Haufe, und + 
nach 1805. 99. Bekenntniſſe, oder: So führt Unbefangenheit in's 
Verderben! eine wahre Geſchichte zur Warnung fuͤr alle Wildfaͤnge 
unter den heirathsluſtigen Mädchen. 2 Bde. Epz. 804. 

de Montalbano (Aug. Floridus): Chriſtian Henel, geb. am 
24. Dez. 1643 zu Pirna, + am 11. Jan. 1687 als Lizentiat der Rechte 
zu Hamburg. do. Colloquium occasione tumultuantis Veras ii in Par- 
nasso, inter Apollinem, Mercurium, Labronem a Verasio et Sarcmasium 
habitum, de judiciis Sarcmasianis, non ita pridem ex Parnasso editis, 
calamo exceptum. Irenop. 669. 4. (Auch in Th. Crusii Act. Sarc- 
masian. - - 

Maontaltus (Chriftian): C. Hohburg. 59. Der in diefem 

Thraͤnenthale auf die freudige Jeſus-Labſal innig wartenden Seelen 

Heilige. Fkf. 635. 85. Jena 697. Mit ſeinem wahren Namen. — 

Der Adventskoͤnig Jeſus Chriſtus. Amſt. und Frankf. 696, — — 

(Vergl. ab Andria.) ? N 

Montaltus: Joh. Chriſtoph Kalkhoff, genannt Daum, 

— geb. am 20. Aug. 1684 zu Homburg in Heſſen, T am 2. Aug. 1752 

als Kanzleidirektor zu Rothenburg a. d. Fulda. 99. Der Halliſche 

Poſtklepper, welcher den Liebhabern der Nouvellen die fuͤrnehmſten 

Staats- und Kriegsaffairen u. |. w. communiciret u. ſ. w. (705.) 4. 

Montan: Joh. Bernh. von Fiſcher, geb. am 28. Juli 1685 

zu Luͤbeck, ehemal. Leibarzt zu Petersburg, ward in den Adelſtand er— 

hoben und + am 8. Juli 1772 auf feinem Gute. $$. Hinterbergens 
allgemeine und eigene Winter- und Sommerluſt, mit untermiſchten 

phyſikal. und moral. Betrachtungen, in Verſen beſchrieben; nebſt deſſen 

angehaͤngten Gedanken uͤber die Namen der Stadt Riga, Kurlandes 

und Lieflandes, in der Landes- und in der deutſchen Sprache. Riga 

745. — Erklaͤrung des Edelſteins am Kometen, deſſen er in feinem 

1745 zu Riga gedr. Ged.: Hinterbergens u. ſ. w. Erwaͤhnung gethan. 


ontanus (Franc.): A. von Frankenberg. J. Betrach⸗ 

tungen von dem Orte der Seelen, wenn ſie von dem Leibe geſchieden. 
Koͤnigſt. 646.— — (Vergl. A. von Friedleben.) 

Montanus: Karl Gottlob Stengel, Koͤnigl. Preuß. Regie⸗ 

rungsrath und Juſtitiar zu Merſeburg, geb. am 24. Jan. 1784 zu 

Zwickau. J. Erzählungen in den Erf. Erholungen, den Zeitbluͤthen 


enen te ( 5 
e Monte ul.): Melch. Voets, war Lizentiat der Rechte und 
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124 de Monte Sperato — Moromaſtix 
Pfalzneuburgiſcher ee; zu ebe. $ Historia eiviie Juliacensium 


et Montensium. Col. 
de Monte Sperato ade H. Con ring. 0. Vindiciae pa- 
cis is Osnabrugensis contra Innocentii X. bullam. Lond. 653. 4. Auch in 
deſſen Operib. T. II. — — (Vergl. Eubulus.) 
Montgallus (Joh. Guil,): Joh. Wilh. Ses pan, geb an 
8. März 1665 zu Ochſenberg, Tam 17. Sept. 1727 als Superinten⸗ 
dent zu Knittlingen. Fg. Warnung für der Paͤbſtl. Lehre. Ulm 702, 
— Theolog. Korreſpondenz contra Fabricium. Augsb. 709, — Schau: 
platz der triumphirenden Wahrheit wider die Paͤbſtl. Reformation. 
Ulm 709.— Prüfung der roͤm. Prieſterweihe. Augsb. 710. — Na- 
vicula Petri. Norimberg. 712.— Epistolae theologicae Anti- Fabrieia- 
nae a Jesuiticis cavillationibus vindicatae. Nicopoli 713. 17. — Die 
„Durch icht und Recht obſiegende Wahrheit. Augsb. 714. 
a de Monzambano (Severnm.): S. Freih. von Pufendorf. 
$$. De statu imperii german. ad Laelium fratrem Dominum Trezolani. 
Hag. Comit. 667. Utop. 669. Col. ad Spr. 706. Utop. 721. Deutſch 
669. pz. 709. (Vergl. Puͤtter's Lit. des deutſchen Staatsrechts. 
Th. 1. S. 234 — 40.) — — (Vergl. Dun aͤus.) 
Morani (Giovanni) ,. . 55, Thanatos und Valdea, oder Zau⸗ „ 
bermacht und Liebe; romant. Raͤubergeſchichte. pz 828. — Arzo⸗ 
Er biſo, oder die Räuberkluft im en 8 die Novize, oder das 
. t. N. Kloſter St. Speranza. F 2 Novellen. Eb. 8 
Morellus (Liberius: Dan. Wilh. — geb. am 28. Mai 
1642 zu Preßburg, + am 25. Febr. 1712 als Profeſſor der Metaphyſik 
und Geſchichte auf der Univerſitaͤt zu Altdorf. J. Trutina doctorum et 
Doctorum expensa. 666. 
HH bon Morgenſtern (W. . .): C. E. W. von Gersdorf. 95. 
N /. W. Thirza, die Seherin aus Griechenland. Leipz. 822. — Harold der 
N Unerſchrockene; a. d. Engl. des W. Scott. Eb. 822. — — (Vgl. 


Glycere.) 
ir HT Morte (Karl Paul) ... 5. Handwoͤrterbuch der ſchönen zeich⸗ 
| nenden Kuͤnſte, oder Sammlung allegorifcher Vorſtellungen fuͤr Maler, 
Zeichner, Kupferſtecher, Formſchneider u. ſ. w., nebſt einer Einleitung 
zur hiſtor. Ueberſicht der ſchoͤnen zeichnenden Kuͤnſte. Leipzig und 
Ronneburg 807. 
reiherr von Mortezini (Friedr. Joſ.): Joh. Gottlieb Her— 
mann, genannt Eichhoͤrnl, geb. am 16. Mai 1742 zu Bautzen, 
war ein geiſtl. Abenteurer und irrender Ritter, der unter dieſem und 
andern erdichteten Namen überall umherſtreifte, und 179, als Lehrer 
der poln. Sprache beim adlichen Kadettenkorps zu Berlin (wo er ſich 
Prof. Poͤhrmann nannte) ſtarb. 5. Eine am erſten heil. 1 7800 
| in der Dreifaltigkeitskirche zu Zerbſt gehaltene Predigt. Zerbſt 780. — 
N Vernuͤnftige Gedanken uͤber die geoffenbarte Religion. Eb. 781. — 
* Wir haben's recht geleſen und verſtanden, oder der Werth des Berliner 
i Geſangbuchs. Berl. 782. — Kleine Sammlung von vermiſchten 
Gedichten für meine Freunde. Wittenb. 782. — Sein Leben und 
Abenteuer von ihm ſelbſt beſchrieben. Eb. 782. 83, — Zwo Predig⸗ 
ten. Koͤnigsb. 783. — Viele einzelne Predigten. 
Moromaſtix (Joh. Mart.): Joh. Friedr. Freih. von Cro⸗ 
negk, geb. am 2. Sept. 1731 zu Ansbach, + am 31. Dez. 1758 als 
Nürnberg. Regierungs- und Juſtizrath daſelbſt. 55. Im deutſchen 
Merkur 1774. Nov. S. 104 f. deutſche Sinngedichte, uͤberſchrie⸗ 


Part na er 


de Mosa — Müller: 125 


ben: Monumenta virorum elitlsshnörum ex . seculi decimi oetaut 
— 2H Ar 

e Mos a &Hatmin)y: 6. Fabre ies 99. ‚Responsa ar 
* oder 100 Argumente und Antworten vom hell. Abendmahl. 
2 (Schmalkald.) 613.— Geſpraͤch vom polit. 9 9 — — 

D. Leonh. Hutter uͤber die Kurfuͤrſtl. Brandenburg. Reformation 
un ſ. w. Eb. 615. - Apodioxis, oder beſcheidene Abweiſung der 
genannten Motiven Hutteri, weswegen er den ungenannten Calvini⸗ 
ſchen Dialogiſten uicht r antworten wollen. Eb. 615. + (Vol. 
Hafne rush Port nl 

Mofanu 8: (Hubert,): C. Beckm ann. 9. Bericht 1 
Reformirten Lehre. Fkf. a. 5.8 5. 690. 4. Ferner Bericht v. d. R. Lal 

und von der weltl. Obrigkeit. 855 691. 4. — Abfertigung der Ge⸗ 
neralwiderlegung H. G. Maſii. Eb. 694. Ar (Vergl. Gratius .) 

Moſanus (Theophil.): Abrah. Scultetus, gebe am 24. 
Aug. 1566 zu Gruͤnberg in Schleſien, Tam 24. Okt. 1625 als Dr. der 
Theologie und Prediger zu Emden. 5. Gruͤndliche Rettung derer 
Nrcdigten, fo ex 1619 zu Prag von den Goͤtzenbildern, gehalten 4. 1%. 

Moſes (Aaron): C. G. Richter. 3 Die Buͤcher der Makka⸗ 
oben; welche handeln von den Kriegen, jo: gefuͤhrt hat Friedrich, König: 
von Preußen, mit Saen ue der Bohemeken. 8. e 
76062. — — (Vergl. Aſch er.) Ii. t aum: A: 

e Mülinen (Helvetius): Jak. Friedr. Müller, gebe 4. U 
zu im Wuͤrtembergiſchen, war Dr. und Profeſſor der loop 
auf der Univerſitaͤt zu Gießen, zuletzt Rath und Profeſſor am Thereſig⸗ 
num zu Wien, und ... . Nova Giessensia, s. observationes 
temporaneae de rebus ad eruditionem pertinentibus in, ill. lade 

factae et collectae. Fascic. I. Fef. et Giess. 729. 4. 
Müller (Chriſtoph): B. Bieler. 5. Zu den Unſchuldigen 
Nas richten. — —. (Vgl. Born.) 
Muͤller (Ferd.): Friedr. Wilh. Haberland, Herzl. Sachſen⸗ 
Altenburgiſcher Amtskommiſſar zu Eifenberg geb. am 14. Juni 1777 
N zu Orlamuͤnde. 9. Die Familie Leblanc oder die Waldhoͤhle bei Bou⸗ 
genais: ein Roman. 3 Bde. Jena 804. 


Müller (Friedr.): J. E. Sommer. st. Die Dorf⸗ und S 43. V. NET. 


Landpolizei; ein Mittel, den Landmann geſuͤnder, vernuͤnftiger, gluͤck⸗ 
licher und wohlhabender zu machen; ein Buch fuͤr Jedermann. Nebſt! 
Abbildung und Beſchreibung einer beſondern Feuerleiter. pz. 180. 
Mit Kupfern. , 2te A. De — (Vergl. F. A. Franke.) 
Muͤller (J.. 8...) J. A. C. Loͤhr. Jg. Anweiſung 
zur zweckmaͤßigen Beben lun des Soſt⸗ und Gemuͤſegartens, nebſt 
einem Anh. von Blumen. 2 Thle. Fkf. a. M. 796. 2te A. unter 
dem Titel: Die wichtigſten Lehren des nuͤtzlichen Gartenbaues fuͤr die— 
jenigen Freunde und Liebhaber deſſelben, welche ſich uͤber die Gruͤnde 
der Behandlung ihres Obſt- und Gemüͤſegartens ſelbſt unterrichten 
wollen; auch fuͤr Feldbeſitzer brauchbar. pz. 801. A4te A. 819. Ste 
820. — Der vollſtaͤndige Monatsgaͤrtnet, oder deutliche und voll⸗ 


ftändige Anweiſung zu allen Geſchaͤften im Bauniz, Küchen: und Blu⸗ 


mengarten, fuͤr alle Monate des Jahrs. Fkf. 797. 2te verb. A. 798. 
801. Ste 820, — Anweiſung zu der Kunſt Wein zu bereiten, von 
A. A. Cadet de Vaux u. ſ. w.; a. d. Franz. uͤberſ und mit Anm. 
und Zuſaͤtzen begleitet. Eb. 802. Deutſchlands Weinbau, nach 
Gruͤnden der Anweiſung den Bau der vaterlaͤndiſchen Weine zu vere⸗ 
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deln und eintraͤglicher zu machen. Lpz. 803. — Handbuch des Obſt⸗ 
und Gemuͤſebaues. Fkf. ... Zte A. 820. — Die Wunder der Thier⸗ 
und Pflanzenwelt, oder ausfuͤhrlichere und unterhaltende Beſchreibung 
der merkwuͤrdigſten Thiere und Pflanzen; fuͤr Freunde und Liebhaber 
der Natur. 1ſte Bd. Eb. 805. te A. mit ſeinem wahren Namen unter 
dem Titel: Merkwürdigkeiten aus dem Reiche der Thier- und Pflan⸗ 
zenwelt ... te 828. — — Zu F. B. Weber's Oekonomiſchem 
Sammler. — — (Vgl. Alethes.- j 115 
Muͤller (Karl Renat.): Karl Friedr. Lucius, geb. am 24. 
Mai 1769 zu Groitzſch bei Pegau, + am 2. Sept. 1799 als Dr. der 
Philoſophie und Privatgelehrter zu Leipzig. 8g. Handbuch der Techno⸗ 
logie für die reifere Jugend und! ihre Freunde; alles Gemeinnuͤtzige 
und Intereſſante dieſer Wiſſenſchaft enthaltend; nebſt einem Anhange, 
welcher die chemiſchen Woͤrter und Redensarten, die in dieſem Buche 
vorkommen, deutlich erklaͤrt. 2 Bde. Halberſt. 796. 2te A. unter 
dem Titel: Alphabetiſch geordnetes Handbuch für Hauslehrer und Er— 
zieher der Jugend, worin ſie die meiſten beim Unterricht vorkommenden 
ſchweren technologiſchen Wörter und Benennungen erklaͤrt finden u. ſ. 
w. 800. — Edle Züge der Neufranken, beſonders für diejenigen ge⸗ 
ſammelt, welche dieſem Volke nie Gerechtigkeit widerfahren laſſen wol⸗ 
len. Eb. 797.— CTaſchenbuch der Erfindungen; zur Belehrung und 
angenehmen Unterhaltung für Kinder von 3 — 14 Jahren. Lpz. 797. 
Nachher auch unter dem Titel: Die kleinen Reiſenden; ein Buch zur 
Belehrung und angenehmen Unterhaltung fuͤr Kinder. N 
Müller (L.. .): F. L. Meißner. 99. Diaͤtetik geſunder und 
ſchwacher Augen; nebſt einer Anweiſung fuͤr Aerzte und Chirurgen, 
wie ſie Augenkrankheiten heilen ſollen. Leipz. 823. — — (Vergl. 


— Muͤller (Dr.): Nicol. Adolph Binge, Dr. der Philoſophie und 


Forſtmeiſter zu Rendsburg. 55. Einige Schriften ... 
Müller (Dr.): S. W. Schießler. 9. Beiträge zu Zeitſchrif⸗ 
ten. — — (Vgl. Bayer.) 


r Munſter (Renat.): M... W. .. Grieſel, geb. 1783 zu Prag, 


a riften. 


22 am 17. Mai 1825 als Privatgelehrter daſelbſt. $$. Beiträge zu Zeitz 
Hr 


I 


Muſagetes (Volupius Decor.): Wolfg. Schönsleder, geb. 
1570 zu München, + am 17. Dez. 1651 zu Schwaͤb.-Hall als Sefuit, 
$$. Architectonica Musices universalis 

Mufagetes: Bernh. Gottlieb Wetterſtrand, Dr. der Phi⸗ 
ſophie zu Reval, geb. am 9. Jan. 1777 daſelbſt. 55. Gedichte. .. 

Muſagetes: Karl Friedr. Wildenhayn, lebt zu Dresden, 
geb. . . . zu Dohna. J. Gedichte in Fouqusé's Frauentaſchenbuch. 

Muſander .. 59. Nothwendige Studentenregeln. Goͤrlitz 
709.— Der Student in ſeinen Probejahren in verſchiedenen Bege⸗ 
benheiten abgebildet. Fkf. 739. 5 229 

Muſenhold (Gottlieb): Gabr. Wilh. Goͤtten, geb. am 4. 
Dez. 1708 zu Magdeburg, 7 im Aug. 1781 als Superintendent, Hof 
prediger und Konſiſtorialrath zu Hannover. 5. Der frühzeitige Stu⸗ 
dent, oder Vorſtellung von dem Schaden der fruͤhzeitigen Studenten. 
Hamb. 737. 1 an, 2. en 

Musophilus (Guilielm.): Hieronym. Wilh. Snabel oder 
Schnabel, geb. am 30. Aug. 1656 zu Bremen, am 24. Nov. 
1702 als Dr. der Theologie und Gymnaſialdirektor daſelbſt. 99. Car- 


Muſophilus — Natalie 127 


minum specimina ad P. Francium. Daventr. 689. Nachher in ſeinen, 
von feinem Sohn W. S. herausgegebenen Amoenitatib. theologic. 727. 
Muſophilus . . dh. Poetiſcher Zeitvertreiber. Dresd. 718. 
Muyriander: Joh, Karl Niedermayer, geb. am 28. Okt. 
1708 zu Neu-Oetting in Baiern, + 1779 als Lizentiat der Rechte und 
Kurbair. Hofgerichtsadvokat zu Burghauſen. 55. Claudian's Ge⸗ 
dicht wider den Rufinus; mit einiger Freiheit in deutſche Verſe uͤberſ.z 
nebſt einigen Sinngedichten. Nuͤrnb. 756. 2te verb. A. 760. (ohne 
die Sinngedichte.) — Sinngedichte; 4 Bücher, Eb. . 2te verb. und 
verm. A. 768.— Nachtrag u. ſ. w. Eb. 773. — Neuere und letzte 
Sinngedichte. Eb 775. f 0 f | 
von der Myrrhen (Heinr.) : Aug. Heinr. von Weyrauch, 
ehemal. Lektor der deutſchen Sprache auf der Univerfität zu Dorpat, 
— privatiſirt jetzt daſelbſt, geb. am 30. April 1788 zu Riga. 95. Ged. 
in der Zeit. f. d. eleg. Welt, im Geſellſchafter, in Symanski's 
Leuchte, v. Schlippenbach's Wega u. ſ. w. 1 
von Myrtenthal, (Leop.) ... d. Henriette von Wallendorfs 
erſte ungluͤckliche Lebensjahre; in Briefen. Lpz. ... — Kurze Ge: 
ſchichten uͤber die Leiden und Widerwaͤrtigkeiten der Menſchheit. 2 Thle. 
Fkf. und Lpz. 787. dis „oilingos eee ee lee aid 


Leere (dla d . 
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von Nachlitz (Joh. Sam. Ehrenhold): Jak. Dan. Ernſt 
oder Erneſti, geb. am 3. Dez. 1640 zu Rochlitz in Meißen, am 
15. Dez. 1707 als Mag. und Konſiſtorialaſſeſſor zu Altenburg. 99. 
Reiflich betrachtete und chriſtlich verachtete Eitelkeit des nichtigen und 
fluͤchtigen Weltweſens. Altenb. 676. 
Nach ſinner .. J. Leſekunſt. Buͤding. 735, 99 | 
aso georgus (Thom.): Joh. Chriftian Kirchmayer, nf Ya Mal 
geb. 1511 zu Straubingen, am 29. Dez. 1563. J f. Regnum papisti- „ al Kl 439 
cum. Bas. 559. (In Verf.) — Agricultura sacra. (S. I. e. a.) e 

Nahontani (Joſ., Abt): Sof. Ant. Hahn geb. am 22. Aug. 
1737 zu Tetnang in Schwaben, +... als Kanonikus des ehemaligen 
Stifts Buchan daſelbſt. 55. Lehrreiche Predigten über das Leben Jeſu 
Chriſti; bei den gewoͤhnlichen Faſtenandachten. 3 Thle. Augsburg 
770 — 80, — Geiſtl. Jahr, oder kurze und lehrreiche Gedanken über 
verſchiedene Schriftſtellen, Glaubens- und Sittenlehren auf jeden Tag 
des Jahres. Augsb. 781. — Katechet. Unterricht fuͤr Chriſten wider 
den Unglauben unfter Zeiten. Eb. 784. g | 
—Nantchen: Sophie Ferdinande (nicht Amalia) Goͤckingk, geb. 
Vogel, + 1781 zu Ellrich in der Grafſchaft Hohenſtein als Gattin 
des damaligen Kanzleidirektors und Dichters Goͤckingk. dh. Lieder in | 
ihres Gatten Liedern zweier Liebenden, im Goͤtt. und Voß' ſch. Mu: * 
ſenalmanach. Nach Buͤrger's Verſicherung waren auch fie G8 | 
Arbeit. ©. Leipz. Lit. Zeit. 1829. Nro. 159. S. 1367):  —- Var ech. . t, 
... kasgot: Paul Benjam. Sonntag.. $$. Epigrammatum N. 75. 
Libri IV. Constant. 792.— Ovidius Heldenbriefe; überf. ... 

Natalie: Charl. E. L. W. von Ahlefeld. F. Gedichte. Berl. 


SET] 


808, — — (Vergl. Erneftine,) 
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Natalis (Alexand.) ei 91 zum Hans von Klauk, m 
führung: durch Pfaffenliſt. Erf. 8 
Natalis ... 50. Das Befehl der heil. Walpurga, ober das 
blutende Manſchenherze“ Erft. 810. — (Vielleicht find beide Sache: 
ſteller identiſch.) 
Natenhuſanus: Mart Mauritius 2 99. Homo simple, 
alter deutſcher wet + kuchen. g. —— ein 
atkhanael: F. Puſtku In ſeiner Perlen nur.—— 
650. E pit. (Vergl. Aurelio.) N 
Nattanſon: Joh: Bapt. Albert, franz. und italien. Sprach⸗ 
lehrer zu Leipzig, geb. am 4. Febr. 1785 zu Deſſau. J. Manuel de 
usage de ceux, qui desirent se perfectionner dans la langue frangaise, 
oder Sammlung gewoͤhnlicher fehlerhafter franzoͤſiſcher N der 
Deutſchen, mit der Verbeſſerung derſelben. Halle 807. 5 
Nattoch Dag (O.. ) ... 89. Entwurf zu einer neuen Orga⸗ 
nifation des Schwediſchen Heeres. Lpz. 818. 
Neander (Theophil. Veromundan.): Joh. Sophrodt Zozach, 
oder Zozak, aus Boͤhmen, + nach 1683 zu Bremen. 45. Novissimum 
scrutimium futuri seculi, in quo verissimis sacrae scripturae testimoniis 
hic necessaria futuri seculi cognitio, ab hoc tempore aeterna Possessio, 
cum suis circumstantiis depingitur. Passiopoli 655. 
Nebeke (Phil.): A. von Vagedes. 8h. Zur Mimigardia und 
(Muͤnſt.) Eos. — — (Vergl. Maria.) 
u . Necker (Gottſchalk): Dan. Jeniſch, geb. am 2. April 1762 zu 
7 F * 7 N euch in Oſtpreußen, war Pr. der Philoſophie und Prediger an 
er Nikolaikirche zu Berlin, und ertraͤnkte ſich am 9. Febr. 1804 da⸗ 
ſelbſt. - 96. Zum Berl. Arch. der Zeit und ihres Geſchmacks. 
Negrui (Eſerf): Juͤrgen Freſe, geb. am 23. April 1623 im 
Flecken Heyde in Dithmarſch., + am 6. Jan. 1697 als Kaufmann zu 
Hamburg. 59. Die Europäiſche Friedenspoſaune. Hamb. 672. — 
Der Atheiſten Brille. Eb. 673 
emaͤus (Polydor.) (in der Geſellſchaft der Arkadier zu Rom): 
K. L. C. K. Freih. von Senkenberg. $$. Carmina varia selecta 
lat. et graeca. (Gissae) 785. Kamen nicht in den Buchhandel und er- 
hielten nachher mehre Anhaͤnge. Der letzte iſt betitelt: Carolina Cor- 
daea. — — (Vergl. Antiſtius.) 


Nemeſis . . . b. Zu Winfried's Nord. Muſenalmanath. 
1 —. Neobulus (Huldrich): M. Bucer. (J. Dialogus, d. i. ein 
. freundtlich Geſprech zweyer perſonen, Ob es Goͤttlichem, Natuͤrlichem, 
Keyſerlichem vnd Geyſtlichem Rechte jemeſſe oder entgegen ſei, mehr 
5 dann eyn Eeweib zugleich zu haben. Bund wo vemank zu dieſer zeit 
ſolchs fuͤrnehme, ob er als eyn vnchriſt zuverwerffen vnd zuverdam⸗ 
men ſei, oder nit. 541. 4. — — (Vergl. Axetius.) 4 
Neoburgus (Ferd ): Joh. Keilhacker, geb. 1668 zu Oſter⸗ 
feld, + am 12. Maͤrz 1708 als Rektor zu Annaburg. 90. alten 
Hofmeiſter geograph. = polit. =hilt. Wiſſenſchaften zu allen herrſchenden 
Staaten in der bekannten Welt 2 Thle. Lpz. 700. 2te verm. A. 
(von T. Berger) Fkf. u. Lpz. 718. Ite 731. Curieuſer Reiſehof⸗ 
meiſter. 855. 702.— Durchlaucht. Conference der meifte Souverai⸗ 
1 nen von Europa; Staatskomoͤdie. Annab. 703. 11 
. Neocorus. (Caſtalio): N. H. Nee F 16 ——— (bal, 
| ie Canusio.) 


| 
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Neocorus (Lud.): Ludolph Kuͤſter, W Blumenberg Sec. 3. 
im Fuͤrſtenthum Lippe, lebte in England, Holland und Berlin, und + „ 
am 12, Okt. 1716 als Mitglied der Akademie zu Paris. 55. Gab mit =. . Na 
H. Sickius heraus: Bibliotheca librorum novorum. 5 Tom. Traj. ad ½. H cr. NO. 
Rhen. 697 — 99. — De mumeo Alexandrino diatribe. Antiq. Gr. T. VIII. Henc. am of. 
Neogitonus (Joh.): .. Neunachtbar . $$. Katechis⸗ 1696. 8. 
muslehre aus den Sonn- und Feſttagsevangelien. Bresl. 714. Fol. 
Zuerſt unter ſeinem wahren Namen. 675. 
Neophron (Palüotrephes) .. 99. Die Reife in die Reſidenz; 
ein ſatyriſcher Roman. Bamb. 822, 2 i 
Nepas; Karl Panſe, Dr. der Philoſophie, Fuͤrſtl. Schwarzb.⸗ 


Sondershauſenſcher Legationsrath und Privatgelehrter zu Weimg 
geb. am 2. Febr. 1798 zu Naumburg. 5. Beiträge zu Zei . * 1 
Neſtorius und Spiritus Asper: F. F. Hempel. % „ 


%. Symposion; ein Liederkranz für Freunde einer froͤhlichen Tafel. Al⸗ 
tenb. 825. — — (Vgl. Cebes.) 728 Inc 


Nethval: Hans Lor. Andr. Vent, chemal- Prediger zu Tel⸗ 
lingsſtedt in Porder-Ditmarſch., lebt gest. zu Hademarſchen, Probſtei A. 1813 4 
Rendsburg, geb. am 10. April 1785 daſelbſt. 55. Auffäge im Friedens- rs ker! 
boten. (Hamb. 821 —24,) n. gg. vn. ja So. 
Neuberger (J... G. .): L. von Oſterwald. $5. Abhand⸗ | 
lung von den Einkünften der Klöfter und dem Amortiſationsgeſetze, 
nebſt Abfertigung des Erinnerers. 2 Thle. Muͤnch. 757. — — (Vgl. 
von Lochſtein.) | | 
Neuberger: Joſ. Maria Weiſſegger von Weiſſeneck, 
geb. am 12. Juli 1755 zu Rieggersburg in Unterſteiermark, +am 14. 
Maͤrz 1817 als Dr. der Philoſophie und der Rechte und Profeſſor der 
letztern auf der Univerſitaͤt zu Freiburg im Breisgau. 55. Ankunft 
und Aufenthalt Pius VI. in Wien; ein Beitrag fuͤr kuͤnftige Geſchicht— 
ſchreiber. Wien 782. 0 9 
K de Neufeld (Ulr.): Joh. Amos Comet lu 8 geb. am 28. Mär; Fa. W. S 
3 1592 zu ... in Mähren, machte ſich um das Schulweſen verdient, „2, X. 
und + am 15. Nov. 1671 zu Amſterdam. J. Judicium de Judicio Va- g 
leriani Magni, super Catholicorum et Acatholicorum credendi Re- 
gula. Amst. 644. — Judicium de Fidei catholicae Regula ad Valerianum. 
f Ib. 645. 3% 
E Nicaus (Carol. Sylbiad.): Nikol. Chriſtoph Freih. von Lyn⸗ 
ker, geb. am 2. April 1643 zu Marburg, + am 28. Mai 1726 als 
Dr. der Rechte und Kaiſerl. Reichshofrath zu Wien. Ward in den 
Adel- u. Freiherrnſtand erhoben. F. Monita plus quam quinque millia, 
quibus totidem et amplius errorum absurdorum et deliquiorum Tractatus 
nuperrimus Sam. Stryckii de Actionibus forensibus investigandis. Jen. 
699. 4. | p b 
% Nicolai (Friedr.): Chriſtian idw. Neuber, Dr. der Rechte IM IM, 
eln zu Berlin, geb. 177$- Weimar. 5. Allgemeines Regiſter ſowohl 
„e der Namen als Sachen über den allgem. lit. Anz. und deſſen Forte 
35, Wſetzungen, die lit. Blaͤtter und den neuen Leipz. Anz. von 1796— 808; 
Berl. 811. 4, P | | u Tante 
Niederholdt: Heinr. Chriſtoph Aug. Oſthoff, Dr. der Me⸗ 
dizin und Landphyſikus zu Baſſum bei Bremen. 59. Ferd. Niederholds 
Lehrjahre. 2 Bochn. Sulzb. 809. 4 4 %% 2 359 
Niemand: C. Niedmann. 59. Memoiren des Herrn de la 2/ W. 
Folie. Braunſchw. 827. — Kraͤhwinkel wie es iſt; 90 Sittengem. / W. 


130 Nießwurz — vom Nordftern 


von Santo Domingo; frei n. d. Franz. Wolfenb. 828. — 
Der Jeſuitenſpiegel; mit Anhang von einem Jeſuitenkalender, den 
paͤbſtlichen Bullen Unigenitus und andern urkundlichen Belegen von 
Santo Domingo. 2 Bde. Stuttg. 828. (Unter der Vorr.) — — 


ug Belani u. insbeſ. H. Clauren.). 
Nießwurz (Cyriac.): G. Baſſe. 3g. Satyriſches Billen⸗ 
93. T. 9% ET. ſchaͤchtelchen, enthaltend Anekdoten, Epigrammen, witzige Einfälle und 
N Laͤcherlichkeiten von noch lebenden und verſtorbenen Aerzten und Wund— 
aͤrzten. Quedlinb. 813. Mit 1 Kupfer. — — (Vergl. Federkiel.) 
Nigrinus: Heinr. Engelb. Schwarz, geb. am 15. Dez. 1704 
zu Dresden, + am 18. Juni 1767 als Pfarrer zu Groß-Zſchocher bei 
Leipzig. 66. Das über die hoͤchſt erwuͤnſchte hohe Ankunft feines aller: 
gnaͤdigſten Landesvaters bei naͤchtlicher praͤchtiger Illumination den 
20 — 22. Mai 1727 frohlockende Alt- und Neudresden. Dresd. 727. 
4.— Hiſtoriſche Nachricht von dem freudigen Beginnen, welches bei 
hoͤchſterwuͤnſchter hoher Gegenwart des — Koͤnigs von Preußen und 
deſſen Kron- und Erbprinzen die Reſidenzſtadt Dresden Anno 1728 vor 


Augen legte. Dresd. 728. 4. 

ns HT Mina: Mariane von Neumann-⸗Meißenthal, geb. von 

. Tiell, lebt zu Wien, geb. um 1770 zu .. in Ungarn. 95. Mit 
Theone: Feldblumen auf Ungarns Fluren geſammelt. 2 Samml. 
Jena 800. 

Niſumih (Oacloin): Nik. Hausmann, geb. .. zu Freiberg, 
+ am 1. Sept. 1538 als erſter luth. Superintendent daſelbſt. F. Lu⸗ 
ther richtete an ihn, unter dieſem Namen, mehre Briefe. 

Noldmann (Benjam.): A. F. F. L. Freih. von Knigge. J. 
Geſchichte der Aufklaͤrung in Abyſſinien, oder Nachricht von ſeinem 
und ſeines Vetters Aufenthalte an dem Hofe des großen Negus oder 
Prieſters Johannes. 2 Thle. Gott. 791. Mit Kupfern. — — (Vgl. 
Meywerk.) 

Nord (Karl): Karl Chriſtian Ludw. Schöne, Dr. der Medizin 
und ausuͤbender Arzt zu Stralſund, geb. am 10. Febr. 1779 zu Hildes⸗ 
heim. $$. Rede, gehalten im Lehrſaale der Univerfität Lund am Jubel⸗ 
feſt der Reformation 1817 von G. Tegner; aus dem Schwediſchen 
uͤberſetzt. Hamb. 819. i 

Norden (Karl): ... 39. Erzählungen. 3 Bdchn. Coͤslin 827— 
A 29. (Das z3te auch unter dem Titel: das Dorf an der Moſel und Ein 
Abend im Bade. 2 Erzählungen.) +? uw Kr Kildebrandd 923. T. 
At. Nordmann (Advok.): Joh. Wolfg. Brenk, geb. am 1. März 
NN 1704 zu Eichelsdorf unweit Königsberg in Franken, + am 21. Nov. 
1789 als Mag. und ehemaliger Heſſen-Caſſelſcher Legationsſekretaͤr zu 
Schobdach im Ansbachiſchen. F. Allgemeine oͤkonom. und mit philoſ. 
Betrachtungen vermiſchte Nachrichten. 37 Stuͤck. Nuͤrnb. 754 — 57. 
vom Nordſtern (Arthur), auch Arthur allein: Gottlob 
sechs. Adolph Ernſt von Noſtiz und Jaͤnkendorf, Königl. Saͤchſ. Kon⸗ 
ct. ferenzminiſter und wirkl. Geh. Rath zu Dresden, auch Komthur des 
a Saͤchſ. Civilverdienſtordens, geb, am 21. April 1765 zu See in der 
Oberlauſitz. 59. Gemmen; gedeutet. Lpz. 817. Mit Vign. 818. — 
Sinnbilder der Chriſten; erklärt. Eb. 818. Mit Holzſchn. — Irene; 
5 Gef. Eb. 818, — Der Gjaour; Bruchſt. einer tuͤrk. Erzählung von 
Lord Byronz a. d. Engl. uͤberſ. n. d. 11. A. Eb. 820, — Ritter 
Haralds Wanderungen, von Byron. Eb. 821, — Erinnerungs⸗ 
blätter eines Reiſenden im Spaͤtſommer 1822. Eb. 824. — Anre⸗ 
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gungen für das Herz und das Leben, Auswahl von 100 Strophen. 
Eb. 825. 2te Auswahl. 826. — — Zu Becker's Taſchenbuch und 
Erholungen, Kind's Harfe und Muſe, Hell's Penelope, zur Abend— ’ 
zeitung, Aglaja, zum Waiſenfreunde u. ſ. w. N b 


© 
„ 


5 „ (are 5 75927. 
— rus (Emmerich): Franz von Paula Hocheder, Studien⸗ 
direktor und Profeſſor zu München. 55. Ferienliebe. Köln 812. 
Novalis: Friedr. Ludw. von Hardenberg, Bruder G. A. 

und K. G. A. v. H—5, geb. am 2. März 1772 auf dem Familiengute 
Wiederſtaͤdt im Mansfeldiſchen, T am 25. Maͤrz 1801 zu Weißenfels 
als ernannter Amtshauptmann in Thüringen. $$. Schriften. Heinrich 
von Ofterdingen; ein nachgelaſſener Roman. Berl. 802. — Schrif⸗ 
ten; herausgeg. von F. Schlegel und L. Tieck. 2 Thle. Eb. 802, 2 F. 2%. 
5. 16. Ate verm. A. 826.— — Gedichte in den Jahrbuͤchern der z , 
Preußiſchen Monarchie, in Schlegel's Athenaͤum und im Schle— 2 ee 
gel⸗Tieckſchen Muſenalmanach. N 

de Novo Lacu (Philadelph.) ... $$. Epistola de Jesuitarum 
moribus. Fef. 672. 


I 


* 


. 


Obadias CChriſtian): Joh. Mich. Lange, geb. am 9. März 
1664 zu Ezelwangen im Sulzbachiſchen, + am 20. Juni 1731 als 
Mag., Dr. der Theologie und Inſpektor zu Prenzlau in der Uckermark. 

War fruͤherhin ordentl. Profeſſor der Theologie zu Altdorf. Jh. Diss. 
theologica de insigni discrimine inter Christianismum et orthodoxiam, s. 
Theologiam idealiter et realiter veram. Christianopoli. (Lips.) 706. 4. 

Obadias: Elias Veiel, geb. am 20. Juli 1635 zu Ulm, + am 

23. Febr. 1706 als Dr. der Theologie und Generalſuperintendent daſelbſt. 

ß. Unvorgreiflicher Beitrag an die bekannte Pia desideria, beigefügt 
dem 100 jaͤhrigen Bedenken des redlichen alten Theologi Dr. Joh. Anz 
dreä. Ulm. 678. 

Obereck (3... D. ..): J. J. Bodmer. J. A. Pope'ns 
Duncias; ein Heldengedicht mit hiſtor. Noten und einem Schreiben des 
Ueberſetzers an die Obotriten. Zuͤr. 747. (Unter der Vorr.) — — 
(Vergl. Effinger.) 

Obermayr (F... U...) Joſ. Richter, geb. am 1. Maͤrz \ 
1748 zu Wien, + am 16. Juni 1813 als Privatgelehrter daſelbſt. $$. 
Eybels falfihe, betrügliche und neue Lehre von der Ohrenbeichte. 
734. — Bildergallerie katholiſcher Mißbraͤuche. Fkf. u. Leipz. (Wien) 
784. Mit Kupfern und Vign. — Bildergallerie kloͤſterlicher Miß⸗ 
braͤuche; eine noͤthige Beilage zur Bildergallerie kathol. Mißbraͤuche. 
Eb. 784. Mit Kupfern und Vign. 

Obermeyer: Aloys Blumauer, geb. am 21. Dez. 1755 zu 
Steier im Lande ob der Ens, Fam 16. März 1798 zu Wien als ehe⸗ 
mal. Cenſor und Buchhändler. 5. Prolog von Nicolai's neueſter 
Reiſebeſchreibung. Wien 783. Auch im 2. Bde ſeiner Gedichte. 

ab Obrinca (Wern.): .. . $%. Kurze Erinnerung wegen der 
2 herausgekommenen Schandſchrift des Kalviniſchen odells 
u. . wi’: . 91. 14145 11 i IIIA. i — 
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82 O bſcurus — Opelius 


Obſcurus: von Goͤckingk. 95. Aufſaͤtze und Lede e 
Hannoͤverſchen Magazin und Frankenhaͤuſer Intelligenzbl. — — (Vgl. 
Amaranth.) 


„ (Joh.): Joh. Erhard oder Reinard Ziegler, 


geb. 1569 zu Oedickhoven unweit Speier, + am 24. Juli 1636 als Je⸗ 
ſuit, Profeſſor und Kurfuͤrſtl. Beichtvater zu Mainz. Jg. Conciones 
binae funebres, altera in Illustrissimi Archiepiscopi Moguntini, Jo. Sui- 
cardi, altera in Georgii Friderici, itidem ee Electorum exequiis 
habitae (Deutſch.) . 2 
Ohneſorgen (Freimund): +.., 90. Humori⸗ 
ſtiſches Reiſe-Kaleidoſkop, oder Freskobilder einer „ Kunſt⸗ 
und Gentbeckungerefie in 4 Gallerien; in ungebundener Rede beſchrie— 
ben. 2 Bde. pz 829. — Der Pommerſche Neffe. Eb. 829. — 
rl. — Zu den ausge⸗ 
en kleinen dg der beliebte en ge chen) Erzaͤhler 
und Erzaͤhlerinnen. Fele =* W 
Oichlerſius (J... C. 6.05 71 hl Ms Sage 
geb. am 12, Aug. 1722 zu Berlin ‚r am 30. Dez. os als Dr. der 
Rechte, Pfalzgraf und Bad. Legationsrath zu Zweibruͤcken. $$. Pressa 
responsio ad quaestiones aliquot perplexas conjugales, qua inprimis pro- 


)bater, quod virgo deflorata non sit meretrix, nec infans ex ea natus spu- 


rius. (S. I.) 766. 4. 

Oinotomius (Joh.): Joh. Schneidewein oder Schnei— 
dewin, geb. 1519 zu Stolberg, + 1568 auf einer Reife zu Zerbſt als 
Appellationsrath und Profeſſor der Rechte zu Wittenberg. J. Com- 
mentarii in quafuor Institutionum Justiniani. Lugd. 585. Fol. 

Oldburg (E... A. ..): .. . Freih. von Schell, Regierungs⸗ 
rath zu Minden, geb. 1782 zu ... di. Zu Winfried's Nord. und 
Raßmann's Rhein.⸗ weſtfaͤl. Muſenalmanach und zum Gründen) 
Sonntagsblatte. 

d' Oliva: Adam Olearius, eigentlich Oelſchläger, geb. 
1603 (nach einigen um 1599 oder 1600) zu Aſchersleben, wurde Bi⸗ 
bliothekar beim Herzog zu Holſtein⸗ Gottorp, begleitete als Sekre⸗ 
taͤr die bekannte Geſandtſchaft und T als Holſtein-Gottorp. Rath am 
22. Febr. 1671 in ſeinem Vaterlande. 5 Mh he Namen in 
Gedichten an, wie auch den: ; 

Olivarius „ nne 

Ollemirus (Dec.): D. W. Moller. $$ Pedis admiranda. 
Argentor. 666. — — (Vergl Motels. 

Olorinus (Conſtantin.): Rud. Aug. Nolte, geb.. 1 zu Wol⸗ 
fenbuͤttel, Tam 16. Sept. 1752 als Advokat und Archivar desen 
55. Zu den Braunſchweigiſchen Anzeigen. 

Dlympiodorus ... I. W Wiliibald, Mirandens Schüätingz 
ein Feenmaͤhrchen in 8 Gef. Erf. 821. 3 


: N bh Omikron . 99. Donnerkeil in die geit geſchleudert. Lpz. 828. N 


Oneſimus (Reinhart): Ant. Reiſer, geb. am 7. Maͤrz 1628 
zu Augsburg, r am 27. April 1686 als Mag. und Paſtor an der Ja⸗ 


kobskirche zu Hamburg. 95. Anmerkung, was zu halten ſey von des 
nen Neubekehrten zu Augsburg. 683. 


Opelius (Conſtantin.): Joh. Scheffer, geb. 1621 zu Straß⸗ 

burg, + am 26, Maͤrz 1679 als Bibliothekar der Akademie zu Upſal. 

852 Epistola ad amicum de fabrica triremium Meibomiana. 8 
(Auch in J. G. Graevii Thesaur. Antiquit. Roman. T. XII.) . 
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Oporin (Joh.): Chriſtian Aug. Semler, geb. am 13. nicht 
18.) Juli 1767 zu Weißenfels, + am 18. Dez. 1825 als Koͤn. Saͤchſ. 
Bibliothekar zu Dresden. 15 Antiperikles, oder Geſchichte eines li⸗ 
ter. Streits uͤber 115 kraͤftigſten Mittel zur Befoͤrderung der ſchoͤnen 


a N Kuͤnſte. Dresd. 8 

5 (Jan.): Joh. Vorſt, geb. 1623 zu Weſſelburg im 
Ditmarſch., + am 4. Aug. 1676 als Lizentiat der Theologie und Bi: 
bliothekar des Kurfürſten von Brandenburg zu Pr . Conjectura 
de generatione animantium contra G. Harvaeum. 667 

Der Ordnende (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): Chriſtian 
Gueinz, geb. am 13. Oct. 1592 zu Kolau unweit Guben, + am 3. 
April 1650 als Mag. und Rektor zu Halle. 55. Die deutſche Recht- 
ſchreibung. Halle 645. 

Oreſtrio: F. C. von Scheyb. $$. Ueber die drei Kuͤnſte: . 

Zeichnung, Malerei und Kupferftecherei. 2 Bde. Wien 774. — — | 

(Vergl. Koͤremon.) 

Orientalis (Iſidor.): O. H. Graf von Loeben. 90. Guido. 
Mannh. 808. Mit neuem Titel: Romant. Dichtungen. Eb. 817. — 


Ged. in der Georgia u. ſ. w. — — (Vergl. Iſidorus.) 
3 Drlay: C. F. Raßmann. $$. Ged. im rk Merkur 9 | 
und in der Abendzeitung, — — (Bergl, Hortenſio.) . 


Orlich (Joh. Ludw.) ... 55. Lebensgeſchichte Chriſtoph Bern 

15 9 Galen, Biſchofs zu Muͤnſter und Abts zu Corvey. El: 
ng. 7 

Ormenius ... 69. Die ug ee der durchlaucht. Prin⸗ 
zeſſin Medea aus Cypern. Wittenb. 1 

Orontes: Joh. Adolph Schlegel, geb. am 18. Sept. 1721 34. F. 54%. E. 
zu Meißen, + am 16. Sept. 1793 als Dr. der Theologie, Konſiſtorial⸗ I 
5 Superintenbent, 0 Hannover. $$. Briefe in (Bodmer' 8) 
lit. Pamphleten aus der Schweiz. N 

A Orthop etra (Promot.): Richtenfels. $$. Theofds 
phiſcher Wunderſaal und theoſophiſcher Schauplatz aller Kreaturen ent⸗ 
dedtes geiſtl. Lebens und Weſens. Korintho 709. — Theolog. Ge— 
a eu der Bu der Finſterniß oder von der Gewalt des Teufels 

in der Luft 

Oskar er) .. . 89. Mit Kurt von der Aue: Myr⸗ 
tenkraͤnze. Lpz. 822, 

Oskar: Joh. Friedr. Kind, Herzogl. Sachſen- e 
Hofrath und Privatgelehrter zu Dresden, geb. am 4. Maͤrz 1768 zu 
Leipzig. 95. Leben und Liebe Ryno's und ſeiner Schweſter Minona. 5 
2 Bdchn. Zuͤllich. 805. „„ 

Oskar ... $. Emma; eine romant. Tragödie, Soling. 827. „ u! 

ſt (Edm.): Heier. Karl Friedr. Peucer, Dertonfitorindes A 3 1 
er und Ritter des weißen Falkenordens zu Weimar, geb. am 2 1 
Sept. 1779 zu Buttſtedt bei Weimar. d. Ged. in der Zeit. f. d. a vr 2 | 
Welt und in St. Schuͤtze's Journ. f. Lit. | das . mit Deen 220555 1923, 2 A, f | 


erausgab. 
Aw (Heinr.): F. W. 4 „ Buchhäntte zu 
i DI Meifen, 99. Neue Fibel, oder ABGC:, Refe: und Bilderbuch für Kin: 
| 23 X der. Meißen (815). Mit kolor. Kupfern. 2re A. 818. — Bildungs⸗ 
23%. buch in 5 5 fuͤr Maͤdchen und Knaben von 
5 —9 Jahren. Eb. (815). Mit Kupfern. te A. 818. — Schot⸗ 
tiſch. Robinſon, oder des Schottlaͤnders F. e Abenteuer zu Wafler 
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und zu Lande durch alle Welttheile. 2 Bde. Eb. 826. Mit Kpfn. — 
Bildungsſchule, oder erſte Nahrung fuͤr Verſtand und Herz der Jugend. 
2 1 Mit Kupfern. — Kleine Fibel. Eb. 181. Mit Kupfern. 
te A. 1 

Oswald: Herm. Sprickmann, Sohn A. M. S —s, Ober: 
landesgerichtsreferendar zu Muͤnſter, geb. 179. daſelbſt. 55. Ged. im 

(Muͤnſt.) Unterhaltungsbl. fuͤr Stadt und Land. 
— Otmar: Joh. Karl Chriſtoph Nachtigal, geb. am 25. Febr. 
1753 zu Halberſtadt, T am 21. Juni 1819 als Dr. der Theologie, Ge: 
neralſuperintendent und Konſiſtorialrath daſelbſt. F. Volksſagen. 
Bremen. era: — — Zu Becker's Erholungen, Henke's Ma: 
3. . 3% N 9 ene dee, zur deutſchen Monatsſchrift u. ſ. w. 


g „ 55. Gedichte in der (Bair.) Eos, im Frapen⸗ 
der 2A. er und Koburg. Taſchenbuch, =. J g 
Fa Br . 


— 
HR 91, 
de Pace (Zephyrin.): Georg Chriſtoph Ferd. von Räfemwis 
fonft Paffel genannt, geb. am 18. Dez. 1643 zu Breslau, war Hof: 
und Konſiſtorialrath zu Graͤtz, und + am 24. April 1720 auf feinem 
Gute Mogelhoff als Privatmann. $$. Die nöthige Wiederaufrichtung 
der erſten chriſtlichen Kirche, vorgeſtellet durch wohlgemeinte altchriſtl. 
Gedanken zu Verbeſſerung des goͤttlichen Dienſtes, Richtigkeit des Glau— 
bens, Heiligkeit des Lebens und Beruhigung der unter ſich mit Schwert, 
Feuer und Verſtellung ſtreitenden Chriſtenheit. 2 Thle. Braunſch. 
709. 4. — Narratio de occasione scribendi antiquo - christianas cogita- 
tiones, deque correctione et emendatione primae earum partis. Ib. 713. 
Pacianus (Euſeb.): Joh. Fricke oder Frick, geb. am 30. 
Dez. 1670 zu Ulm, T am 2. März 1739 als Mag., Senior und Konſi⸗ 
ſtorialaſſeſſor daſelbſt. $$. Epistolae irenicae ad theologos Lipsienses. 


Irenopoli (Fef.) 705. 
acificus (Herm.): C. Herdeſianus. $$. Simplex et dilu- 


cida expositio, qua ratione controversia de coena Domini facile componi 
possit. Francotulae 579. — Synodus Ephesianus. Neustad. 581. — — 
(Vergl. Altkircherus.) 
Pacimontanus: J. J. Zimmermann. $$. Zum Museum 
Helvetic. — — (Vergl. L. Candidus.) 
Paͤchtermuͤnze (Friedr.): Ign. Schmid, geb. am 8. Jan. 
1747 zu Gautting unweit Muͤnchen, war Adjunkt bei der Hofbibliothek 
zu München. 55. Bibliothek der aͤltern Literatur, oder hiſtor. Auszüge, 
Ueberſetzungen, Anekdoten und Charaktere; aus verſchiedenen theils 
koſtbaren, Abels ſeltnen Werken, fuͤr die Liebhaber einer ernſthaften 
und nuͤtzlichen Literatur. 1. St. Zuͤr. 793. 
Paͤdodes (Theophron) ... Jg. Komus auf der Bühne; für 
heitre Geſellſchaftskreiſe und Marionettentheater. Merſeb. 824. — 
j Gelos; Anekdoten, Parodien und Epigramme; Taſchenb. für Freunde 
des Scherzes und der Satyre. 
Paͤon: Joh. Jak. Harder, geb. am 17. Sept. 1656 zu Baſel, 
F im März; 1711 als Dr. und Profeſſor der Medizin daſelbſt. J. Exer- 
eitationes inter se et Pythagoram (i. e. J. C. Peyerum) anatomicae et 
medicae familiares. Bas. 682. 
* 
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Paesfello (Giovanni): 9... I... Schulz .. $$. Marci- 
pilla Ripsraps; Wanderungen, Stationen, Kreuz- und Querzuͤge 
durch die Nomadenhorden des deutſchen Theaters. 2 Thle. Hamb. 
802, — Leben, Leiden und Freuden der ſchoͤnen Iſabella und ihres 
vielgeliebten Mirakuloſo, eines wuͤrdigen Schauſpielerpaars. Eb. 811. 
Mit neuem Titel: Schlotterhoſe und ſeine Kommilitonen; Schauſpie⸗ 
lerroman voll komiſcher Zuͤge und Abenteuer; Seitenſtuͤck zu Marcipilla 
Ripsraps. 812. 

Pagetius (Nathan Neſtol.): Joh. Steph. Rittangel, geb. 
am 2. Jan. 1606 zu Viert im Bambergiſchen, T im Oct. 1652 als au: 
ßerordentlicher Profeſſor der oriental. Sprachen auf der Univerfität zu 
Königsberg. J. Einige Gedichte. 

Pagus (Hulderic. Irenaͤus): Joh. Friedr. Gauhe, geb. am 
15. März 1681 zu Waltersdorf unweit Lucca in der Niederlauſitz, T am 
29. Dez. 1755 als Pfarrer zu Helbigsdorf in der Dioͤces Freiberg. J. 
Gerberus notatus, oder theolog. = hiftor. Anmerkungen über M. 
Gerber's Bedenken vom Zuſtande der gläubigen Seelen nach dem 
Abſchiede aus dem Leibe. 2 Theile. Lpz. 730 — 31. 

Palaͤus (Irenaͤus): Kasp. Ulrich oder Ulrici, geb. am 21. 
Febr. 1558 zu Munnerſtadt im Wuͤrzburgiſchen, + am 18. Dez. 1608 
als Superintendent und Profeſſor zu Zerbſt. F. Rathſames Bedenken 
der Maͤngel und Urſachen, um welcher willen ſeit Lutheri und Zwinglii 
Zeiten hoͤchſt aͤrgerlicher Zwieſpalt in der evangel. Kirche geblieben ... 

Paligneſius: Gottfr. Phil. von Spanagel (nicht Span: 
ni 220 , lebte einige Jahre zu Florenz und Mailand, und Y im Jan. 
1749 als K. K. Hiſtoriograph und Kuſtos der Bibliothek zu Wien. 
$$, Monita genealogica, auctori vindiciarum Arboris genealogicae Au- 
gustae gentis Carolino-Boicae opposita. Alsted. 732. 4. 

Palingenius (Elias): Joh. Pincier, geb. 1521 zu Wettera 
im Heſſiſchen, war Prediger daſelbſt, ging nach Frankreich und + 1591. 
§ . Einige Schriften vom heil. Abendmahle ... 

Palingenius (Simpliciſſim.): Joh. Jak. Schüß... J. Cen- 
sor mundi, oder einfältige theolog. polit. Gedanken eines chriſtl. Pil⸗ 
grims uͤber die heutigen Zeiten und Laͤuften der Welt. Fkf. 685. 

Pallidor: Georg Chriſtian Lehms, geb. 1684 zu Liegnitz, + 
am 15. Mai 1717 als Mag. und Hefjen= Darmftädtifcher Rath und 
Bibliothekar. 99. Ungluͤckſelige Michal und verfolgter David. Hann. 
707. — Des israelit. Prinzen Abſaloms und feiner Prinzeſſin Schwe— 
ſter Thamar Staats⸗, Lebens- und Heldengeſchichte. Nuͤrnb. 710. — 
Der weiſe Koͤnig Salomo, in einer Staats- und Heldengeſchichte. 
Hamb. 712, — Der ſchoͤnen und liebenswuͤrdigen Eſther merkwuͤr⸗ 
dige und angenehme Lebensgeſchichte. Lpz. 713. 

Pallini: J. G. Hermann genannt Eichhoͤrnl. 95. Der 
geſchickte Kinderlehrer für alle drei chriftlichen Hauptreligionen; etwas 
für angehende Theologen. Muͤnſt. u. Osn. 785. — Der rechtſchaf— 
fene Gottesverehrer, oder: Der vernünftige Gottesdienſt am Sonntage, 
zum Gebrauch der Hausandacht. Kopenhag. 786. — Grundriß zur 
richtigen Kenntniß der Sphaͤre und des Planiglobs fuͤr die Jugend. 
Schwer. 792. — — (Vergl. Freih. von Mortcezini.) 

Palmentes ... 99. Beſtaͤndigkeit der Liebe an der afrikaniſch. 
Bermandis. pz. 715. — Begluͤckte und unbegluͤckte Tugend Aristonoi 


und Emandris. Bresl. 716. | Al. a Hal 
Pancomius (Georg Aug.): Guſt. Georg Zeltner, geb. am ca- 29. N. 


E " ne 
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16. Sept. 1672 zu Hiltpoltſtein im Nuͤrnbergiſchen, + am 24. Juli 
1738 als Mag., Dr. der Theologie und Pfarrer auf dem Dorfe Poppen⸗ 
reut. $$. De servi negligentis dichotomia per cultrum. Altd. 703.— 


aneh affınis, seu synopsis logomachiarum pietisticarum. Fef. 726. 
Panshaf (Willib.): J. G. Pahl. 5. Herzliches und aufrich⸗ 


— 


Def. H. I/. 


Tuecus 


Li 


tiges Troſt- und Kondolenzſchreiben an den guten Mann, der über _ 
das Trutzlibell fuͤr den Wuͤrtembergiſchen Adel Thraͤnen vergoſſen hat. 
797. — — (Vergl. Alethinos.) 

Pantophilus (Gratian.): G. C. Brendel. 59. Feſtgeſetzte 
Wahrheitsgruͤnde der einigen Religion. (O. O.) 711. 4. — — (Vgl. 
Chryſoſtomus.) Bi | 

apageno (Lehrer der Weltweisheit): Friedr. Karl Jul. 
Schuͤtz, Dr. der Philoſophie und ehemaliger Profeſſor derſelben auf 
der Univerfität zu Halle, privatiſirt jetzt zu Leipzig, geb. am 31. Ma 
1780 (1779) daſelbſt. J. Spaßvoͤgel, eingefangen und für Freunde 
des Scherzes und Witzes zu Kauf gebracht. Hamb. 826. 27. 

Papinianus: J. W. Brenk. 59. Rechtl. Unterſuchung, ob 
die eroͤffneten und eingezogenen Reichslehen in Baiern salva constitu- 
tione et incolumitate Imperii wieder verliehen und hierzu die Kaiſerl. 
und Reichseinwilligung ertheilt werden moͤgen? 780. 4. — — (Vgl. 
Nordmann.) N N 

Paradinus (Dan.): Balthaſ. Hagel, geb. 1551 zu .. in 
Baiern, + 1616 als Jeſuit und Profeſſor der Theologie und Philoſophie 
zu Ingolſtadt. h. Medicamen, seu Antidotum spirituale contra haere- 
seos venenum et hujus temporis perniciosos afflatus. (Deutſch) ... — 
Reformatio Brixiensium ... (Deutſch.) — Formae reformatae confi- 
ciendi literas censuales ... = 

Paranusgemred): K. S. Schurzfleiſch. J Vertheidi⸗ 
gungsſchriften wegen Satyren. Nebſt deſſen Judicia zuſammengedr. 
von Th. Cruſius unter dem Titel: Acta Sarcmasiana. 711. — — 
(Vergl. ab Hunenfeld.) f 

Parnaſſiacus (Aviſ.) ... 59. Der deutſchen Muͤnzordnung 
betr. durch Democritum risibilem und Heraclitum flebilem. 6238. 

arrheſiander: J. C. Rüdiger, J. Freimuͤthige Singu⸗ 
laria von hauptgelehrten Männern, alten und neuen Schriften. pz. 
711. — — (Vergl. Clarmund.) k 5 14. 

Parthenopolitanus: Joh. Chriſtian Leupold, geb. am 
18. Sept. 1709 zu Frauenſtein im Erzgebirge, + am 13. Jan. 1786 
als Oberamtsadvokat zu Bautzen. g. Zum Lauſitziſchen Magaz. und 
Bautzner Wochenblatt. ER 

de Paschalo (Dur.): E. von Weihe. $$. Aulicus politicus di- 
versis regulis, vel ut Javolenus loquitur, definitionibus exhibitus. (S. I. 
et a.) Dann unter feinem wahren Namen. Fef. 615. 4. — — (Vgl. 
de Bona Cas a.) 0 3 

Pasquinus: Heinr. Anshelm von Ziegler und Klipp: 
haufen, geb. am 6. Jan. 1653 zu Radmeritz in der Oberlauſitz, + 
am 8. Sept. 1690 zu Liebertwolkwitz bei Leipzig, als Stiftsrath zu 
Wurzen. J. Kluge Staatsphantaſien. 3 Eroͤffnungen. Freib. (Lpz.) 
697. — Geheime Brieftaſche. 3 Eroͤffnungen. Eb. 708. 9. 10, 

Patricius (Juſt.): Mich. Bork, war Sekretaͤr zu Danzig. 
80 Sa responsio ad Elisei Aurimontani in Dantiscanos epistolam. 

38. 


Patrik Peale. J. Unter dieſem Namen machte Guſt. Ant. 
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Freih. von Seckendorf 1808—11 als Deklamator mehre Kunſt⸗ 
reiſen durch Deutſchland; geb. am 20. Nov. 1775 zu Meuſelwitz im 
Altenburgiſchen, war Dr. der Philoſophie und ehemal. Prof. der ſchoͤnen 
Literatur zu Braunſchweig, ging 1821 nach Nordamerika, und 1 im 
Sommer 1823 zu Alexandria im Staate Louiſiana. 

f Patrophilus (C. .. Jun.): Pet. Weſſeling, geb. am 7. 
Jan. 1692 zu Steinfurt, + am 9. Nov. 1764 als Profefjor der Be⸗ 
redſamkeit „Geſchichte und griechiſchen Literatur auf der een zu 
Utrecht. 99. Zu den Miscellan. critic. Amstelodamensib. | 

| Be Ta Jean Paul. c 
Pau i Leben 2 Muſikers Rob. Auletes; Sort zu 45 723. XL. 
25 noch u enen Oper, in der Pauſe eines Konzerts zu leſen 
und für zarte Seelen geſchrieben. Lpz. 823. 
ine: Sybille Kathar. Schuͤcking, geb. Buſch, Gattin 
des Kichkers P. L. S. zu Meppen im Hannoveriſchen, lebt auf dem 
benachbarten Schloſſe Klemenswerth, geb. am 26, Jan. 1791 zu Ahlen 
im Muͤnſteriſchen. Jg. Ged. in Raßmann's Rhein. = weitf, Muſen⸗ 
almanach, der Abendzeit. und dem Muͤnſt.) Unterhaltungsblatt fuͤr a 
Stadt und Land. N e 
2 aullini (Ant.): J. J. Schmauß. 99. Kuriöſes Bücher: 
und. Staat ade oder Nachricht von hiſtoriſchen, Staats- und 
galanten Buͤchern⸗ 48 bag Halle 713 kr — — (Bergl, Anz 
toninus.) 
Peganius (Chriſttan. ): Chriſtian Ant. Phil. Freih. Knorr 
bon Roſenroth, geb. am 15. Juli 1636 im Dorfe Alt-Rauden im 
Fuͤrſtenthum Wolau ＋ am 4. Mai 1688 als Geh. Rath und Kanzlei⸗ 
direktor zu Sulzbach. 99. Eigentliche Erklaͤrung über: die Geſchichte 
der Offenbarung St. Johannis, voll unterſchiedlicher neuer chriſtlicher Me 
Meinungen. Amſt. 670, — Gabf heraus: Th. Brown Pseudodoxia ui 4 
L epidemica. Libr. VII. Fef. 680. 4. 
Peganius (Chriſtian): Abraham. Bened. Rautner. 99. 
ueberſetzte J. B. Portae Magia natural. unter dem Titel: Haus, 
unſt⸗ und Wunderbuch. 2 Thle. Nuͤrnb. 713 — 14. 
ſelargus: Joh. Storch, geb. am 2. Febr. 1681 zu Ruhla 
im Eiſenachiſchen, T am 9. Jan. 1751 als Dr. der Medizin, Kaiſerl. 
ee und Herzogl. Sachſen-Gothaiſcher Hofrath und Phyſikus 
Gotha. di. Auf den Titeln feiner meiſten Schriften ſteht bei feinem 
deutſchen Namen auch dieſer fremde; ſo eh 7 ſeiner ‚ nach feinem 
u Lesch nere, Selbſtbiographie. Eiſen. 752. 4. 19 
Peleus (der alte): J. W. L. Gleim. 55. Kraft und Schne E 
des — (Halberſt.) 797. — — (Vergl. Der Grenadier.) 
Pellander .. $%. Thüringiſcher Robinſon, oder Rob. Bankers, 
eines Thuͤringers, Leben. Gotha 740. Mit 1 Kupfer. a 
elfegrin: Friedr. Baron de la Motte Fouqué, Königl. 
Preuß. Major außer Dienſt, Ritter des rothen Adlerordens III. und 
Johanniterritter, lebt auf ſeinem Gute Nennhauſen bei Rathenau, 
geb. am 12. Febr. 1777 zu Brandenburg. Auch Mitglied der Islaͤnd. 
3 Geſellſchaften zu Reikiawiik und Kopenhagen. 99. Dramat. 
Spiele; herausgeg. von A. W. Schlegel. Berl. 804. — Zwei Schau: 
ſpiele. Eb. 805. — Die Zwerge; ein dram. Spiel. Lpz. 805. 2te 
A. 816. (Mit ſeinem wahren Namen. ) — Hiſtoria vom edlen Ritter 
Gallmy und einer ſchoͤnen Herzogin von Bretagne. 2 Thle. Berl. 
806, — Alwin; ein Roman. 2 Bde. Eb. 808. 


* 
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Pellegrin .. . Ueberlieferungen aus der Vorwelt. Jena 812, 
Peller (Chriſtoph): Chriſtoph Rappe oder Raab, war Preuß. 

tanzler. $$. Politicus sceleratus impugnatus. Norimb. 663. 65. 
* enſeroſo ... 9. Die Schweſtern im Koͤnigsſaale; ein hiſt. 
Roman. 2 Thle. i. W erh Alban und Nanny; ein Roman. 


e en 2 Thle. Eb. 829. 
ercis ER Raph. Eglinus, geb. 1559 zu Goͤtz von 
Muͤnchhoff, T am 20. Aug. 1622 als Dr. und Profeſſor der Theologie 


auf der Univerſitaͤt zu Marburg. $$. Disquisitio de Helia Artista Theo- 

phrasteo, in qua de Metallorum transformatione, adversus Hagesii et 

Pererii Jesuitarum opiniones evidenter et solide disseritur. Marp. 606. 
Perdrir (Jean) G88. Zum Geſellſchafter. 


Peregrin .. J. Ged. im Taſchenb. Cornelia. 
ene grinus „6. 59. Abenteuer des Junkers Hans von Birken 
Aut. und fei 


nes treuen Matz. Hamb. 811. 
eriander (im Pegneſiſchen Blumenorden): 2 Friedr. Loch: 
geb. am 2. April 1634 zu Nürnberg, + am 25. Febr. 1697 als 
Mag. und Prediger zu Fürth. Fd. MHKNN OILAYNION, sive Pa- 
paver ex omni antiquitate erutum, Gemmis, Nummis, Statuis de Moribus, 
aere incisis illustratum. Norimb. 713. 

Periander Rhoͤtus (Ant.): Joh. Albr. Portner, geb. am 
28. Dez. 1628 zu Regensburg, T am 2, Febr. 1687 als Aſſeſſor des 
Reichshofraths zu Wien. $$. Vita Franc. Guyeri .. 

Perimontaniqueranus ... 59. Poet. Fricaffee aus galantz, 
verliebt⸗ und ſatyr. Gedichten. Köln 715. 

Peter von Dresden, ſ. von Dresden (P.) 
OR Petraͤus (Georg Lebr.): Eſaias Schneider, war Diakon zu 

la. 2 IE Augsburg. 6%, Beweis wider ry. Urlspergers Krankenbette. Augs⸗ 
urg 17. 

128 Pezron (Juſt.): P. 3 orn. $$. Vindiciae pro perpetua vet. ec- 
? clesiae traditione de Christo pane Zriovoiw contra Wernsdorfium. 
709. Nachher mit feinem wahren Namen in feinem Opusc. sacr. — 


2 (Vergl. Amelius.) 
1 agus (Agricola): Georg Wizel, geb. 1501 zu Vach im 
f Hennebergiſchen, war unter andern Prediger zu Eisleben und Dres⸗ 
den, zuletzt Fuͤrſtl. Rath zu Fulda, und + 1573 zu Mainz. $$. De- 
fensio bonorum operum. Lips. 552. 

aramundus (Saluſt.): Melch. Goldaſt von Haimens— 
feld, geb. am 6. Jan. 1576 oder 78 auf dem Landgute Espen bei 
Bischofs zei in der Schweiz, + 1635 als Dr. der Rechte und Heſſen— 


Darmſtaͤdtiſcher Rath zu Gießen. Je. Carolus Allobrox s. de superventu 
0 in urbem Genevam historia. 603. 

| i Philadelphus 2159 Chriſtian Friedr. Knorr, geb. am 
AA 19. Dez. 1646 zu Oſterode, 7 am 4. Febr. 1704 als Lizentiat der 
Theologie und Konſiſtorialrath daſelbſt. $$. Chronotaxis heptiperio- 

dica. dica. 695. 
— Philaletha: Kasp. Kohlhaas, aus Thuͤringen, ein Quaͤker, 
n + 1703 als Dr. der Medizin zu Rotterdam. Si. Dilucidationes quaedam 
valde necessariae in Gerardi Croesii historiam Quakerismi. Amst. 696. 
Philaletha: J. M. Zimmermann. J. Exercitatio theori- 
corum Copernico coelestium mathematico - physico - theologica exhi- 


bens. — — (Vergl. n 1 
— Philalethes (C. . .. 59. Religioͤſe Anſichten und 
a Churt. le, 0 924.18. \ 


za - 1 
> / 
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Wuͤnſche eines Laien; allen Freunden der Vernunft und Wahrheit zur 
ernſtlichen Pruͤfung And zur Stiftung des innigſten Vereins vorgelegt, 
Grimma 825. Solar i | 
A * De Joh. „ 5 N. 42. E, 
Dr. der Philoſophie un arrer zu eim im Rezatkreiſe, geb. am „gn f. ſho. 
19. Nov. 1769 zu Weißenſtadt im Baireuthiſchen. Jh. Die achte Wahr⸗ 37740 
ſagerkunſt; nebſt einer kurzen Lebensgeſchichte des „ 
fagers Bartholom. Leberechts u. ſ. w.; eine Wochenſchr. Erl. 802. 
— Philalethes (Irenic.): Heinr. Ludolph Benthem, geb. am 
2. Nov. 1661 zu Celle, + am 9. Juli 1723 als Generalfuperintendent 
zu Harburg. J. Defensio tractatus de reuniendis protestantibus. 700. 
A Philalethes (Sincer.): Otto Ludw. Koͤnigsmann, geb. 1713 
zu Osnabruͤck, + am 6. Jan. 1760 als Mag., Konſiſtorialaſſeſſor und 
erſter Lehrer am Gymnaſium daſelbſt. J. Abhandlung über Pſalm 
119, 109. Goͤtt. 750. ; 
hilalethes: Georg Friedr. Gerh. von Coͤch, Mag., Dr. der 
Rechte und Advokat zu Kopenhagen, fruͤher Premierlieutenant, geb. 
am 15. Aug. 1795 zu Witzworth in der Landſchaft Eiderſtaͤdt. F. Ein 
freimuͤthiges Wort uͤber und wider die 95 myſtiſchen Irrſaͤtze des Hrn. 
Archidiakon. Cl. Harms; allen wahren Proteſtanten freundlichſt ge— 
widmet. (Alt. 817.) 
Philalethes: Joh. Heinr. Mart. Erneſti, Dr. der Philoſo⸗ 11. mal 36. 
phie und Theologie, Herzogl. Sachſen-Koburgiſcher Rath und Pros 7 5 
feſſor am akadem. Gymnaſium zu Koburg, geb. am 26, Nov. 1755 im 
Marktflecken Mittwitz bei Kronach. J., Dex offene Spiegel, Iſtam⸗ 
bul und Monte Santo (Kob.) 799. eK} . eso. T. ci 
Philalethes (civis Utopiens.): U. von Hukten. J. Dialogus ö 
de facultatibus Romanensibus et oratio ad Christum pro Julio II. Ligure, 
Pontifice Romano . — — (Vergl. Byzenus .) 
Philalethes: Chriſtoph Friedr. Plather, geb. am 10. Febr. 
1 1671 zu Muͤhlhauſen, +17.. als Dr. der Rechte, Kaiſerl. Pfalzgraf 


ö Koͤnigl. Preuß. Hofrath und ehemal. Syndikus zu Goslar. $$. Wohl⸗ 
gegruͤndetes Rechtsbedenken uͤber die Liederſtreitigkeiten bei der Kaiſerl. | 
Mo fen Reichsſtadt Nordhauſen ... Ar e. d . GNU 
Nn. Philalethesk Joh. Georg Reinwald, Regierungsaffeffor zu % nn] 


. Mul. Birkenfeld auf dem Hundsruͤck, geb. 1785 zu Hildesheim. J. Napo⸗ . e, Vu. 
e he leons Bau und Sturz. 814. — — Beitr. zu Zeitſchriften. e 1 


Philalethes .. J. Dante's goͤttliche Komoͤdie. 8 50 f 
| sd. 828.) 4. uf. 62 N Er 3. VH ο⏑,jiuę n Maria Sof. 53 x A Den KGS VV. 
ilander von der Linde, ſ. von der Lin de (Ph.) N 
; Philander von der Weiſtritz, f. von der Weiſtritz (P.) 
Philander von Sittewald, ſ. von Sittewald (P.) 
Philanderſon (I... B.. .): Juſt. Burk. Schupp, Sohn 
J. B. S—s, wurde zu Hamburg erzogen und lebte noch zu Anfang 
des 18. Jahrh. Jg. Gab feines Vaters Hauptmann von Capernaum N 
heraus. 666. 
Philaretus: Jak. Gippenbuſch, geb. 1612 zu Speier, + 
am 3. Juli 1664 als Jeſuit, Prediger und Chorpraͤfekt zu Köln. $$. 
Cantiones et motetta selectissima 
Phileleutherus: J. J. Zimmermann. {$. De miraculis, 
quae Pythagorae, Apollonio Tyanensi, Francisco Assissio, Dominico et 
Ign. Lojolae tribuuntur, Libellus. Duaci 734. 54. — — (Vergl. J. 
Candidus.) 


Mel Panic Fleſers * u s. 
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Phileutherius: Joh. Konr. Fuͤßli, geb. 1704 zu Oberwetz⸗ 
lar, war Kaͤmmerer des Kapitels zu Winterthur und Pfarrer zu Velt⸗ 
heim im Kanton Zürich, und + im Juli 1775 zu Winterthur. 66. Der 
Chriſt ein Soldat, unter den heidniſchen Kaiſern, in der Geſchichte des 
Kriegsoberſten Moritz und der Thebaͤiſchen Legion. Fkf. u. pz. 765. 
Philharmon: N. Meyer. "6. Zum (Mindenſchen) Sonn⸗ 
tagsblatt. — — (Vergl. v. Corti.) l 

Philiater (Evonym.): K. von Geßner. (. Thesaurus de 
remediis secretis. Tiguri 558. In's Deutſche uͤberſetzt von J. J. 
Nuͤſchler unter dem Titel: Koͤſtl. Arzneiſchatz. Zuͤr. 608. 4. 
Philiater (Ferd. Ant.): J. G. F. Franz. F. De morbis lite- 
ratorum epidemicis eorumque recta sanandorum ratione. Lips. 767. 4. 
— — Vergl. von Ehrenhauſen.) 9 

Philiater (Geront.): Joh. Rud. Zwinger, geb. am 3. Mai 
1692 zu Baſel, am 31. Aug. 1777 als Mag., Dr. und Profeſſor der 
Medizin auf daſiger Univerſitaͤt. J. Zu den Act. Helvet. phys. med. 

Philibert .. 99. Auguſte von Koſtheim und Eduard von Bye 
ley. SH 814. EL I 

= ilippi: Karl Phil. Bonafont, Sachſen-Koburgiſcher Le— 
gationsrath und Privatdozent der franz. Sprache zu Halle, geb. am 
22. Juli 1778 zu Raſtadt. 55. Mehre zu Augsburg herausgekommene 
Schauſpiele, die auch in der Neuen Originalſchaubuͤhne (1817 — 18) 
enthalten ſind. | 
Philirenus (Theophil): Sylveſt. Tappe, geb. am 31. Jan. 
1670 zu Hildesheim, + am 8. Jan. 1747 als emeritirter Prediger da: | 
ſelbſt. 55. Einige Dubia und Erinnerungen wider eines Anonymi 
Vorſtellung, warum viel redliche Lutheraner ſich in die bisherigen 
Unionsvorſchlaͤge wegen Vereinigung mit den Reformirten nicht einlaf 
ſen koͤnnen. Nuͤrnberg 725. 5 . . et io | 
ilo: A. F. F. L. Freih. von Knigge. J. Endliche Erklaͤ⸗ N 


rung und Antwort auf verſchiedene Anforderungen und Fragen, die an 
ihn ergangen, ſeine Verbindung mit dem Orden der Illuminaten be— ö 
reffend. Hann. 788. — — (Vergl. Meywerk.) 
—Philoͤcus (Gratian.): Joh. Freinsheim, geb. am 16, Nov. 
4608 zu Ulm, war zuletzt Koͤnigl. Hiſtoriograph und Bibliothekar zu | 
Stockholm, und + am 30. Aug. 1660 als Privatmann zu Heidelberg. 
55. Syntagma de Vicariatu Palatino ad Aureaebullae locum. 658. 4. 

Philo-Germanus ... J. Ephemerides, oder kurze Jahr— 

und Taggeſchichten vom Auf- und Untergang des lutheriſchen Evangelü 

und des Melanchthons Augsburgiſcher Konfeffion. 2 Thle. Köln 

679. Mit Kupfern. 

Philogyn: Eliſab. Eleon. Bernhardi, Vorſteherin einer 
Privattoͤchterſchule zu Freiberg, geb. 1768 daſelbſt. 3g. Julie und 
Friederike; ein Roman. Freib. 799. — Ungewoͤhnliche Menſchen in 
gewoͤhnlichen Begebenheiten. Eb. 801. 

Philometer (Chriſtian.): Georg von Franzkius, geb. am 
15. April 1594 zu Luͤbſchuͤtz in Schleſien, + am 15. Jan. 1659 als Dr. 
der Rechte, Kaiſerl. Pfalzgraf und Konſiſtorialpraͤſident zu Gotha. 
Ward vom Kaiſer in den Adelſtand erhoben. Jg. Carminum sacrorum 
Libr. II. Gotha 656. 

HH Philomuſ us (Nicephor.): J. N. Funk. Jh. In jucundissimas 
styli Romani exercitationes et artem oratoriam introductio. Col. 733. — 
Institutio epistolica. Ib. 734. Beide in der 2ten A. unter dem Titel: 
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De stylo latino exercitationes rhetoricae. Marb. et Rint. 737. — — | 
(Vergl. Infander.) b By: Mu? 
Philoparchus (German.): Chriſtian Heinr. Schweſer ... 4 5 
§ 9. Der kluge Beamte, oder Informatorium juridieum officiale, d. i. Un⸗ On Ilg, N , 
terricht, wie ſich ein kluger Beamter bei ſeines Prinzipalen hohen Rega⸗ J A. 7. 
lien verhalten fol. Nuͤrnb. 704. N. A. 6 Thle. 744 — 52. 4. Zuletzt e Ne U A. 
769 in 7 Thln. — Kriminalprozeß- nebſt der peinlichen Halsgerichts⸗ 
ordnung. Eb. 760. Zuletzt 768. 
Philopator ... sh. Staͤrke der Liebe in Donna Roderici und 
Donng Sylviae. Hamb. 707. 113.5 Ur 
— Philopatrius (Eleuther.): E. M. Plarre. J. De pace cum 
Gallis ineunda .. — — (Vergl. a Clamoribus.) „ e. 
Philopatros: Friedr. Gabr. Georg Kuͤffner, Pfarrer zu 

Gnoyen im Meklenburg-Schweriniſchen, geb. im Dez. 1774 zu Schwe— 
rin. J. Gedichte. IJ 

4-3 iloponus: Heinr. Matthias Aug. Cramer, geb. am 10. 
Aug, 1745 zu Domersleben im Magdeburgiſchen, am 12. April 
1801 als Konſiſtorialrath zu Quedlinburg. J. Zum Hannoͤver. Magaz. 

8 Le Philosophe de Sans-Souei: Friedrich II. König 

pP“ N von Preußen, geb. am 24. Jan. 1712 zu Berlin, + am 17, Aug. 

1:3 3%. 1786, J. Oeuvres, ou Poèsies diverses. à Berl. 760. 4 et 8. Avec 
les autres Ouvrages à Liege 760. 3 Voll. à Neufchatel 760. 4 Voll. 

A Fef. 762. 2 Voll. à Berl. 762. à Stuttg. 762. 3 Voll. Deutſch (von 
Adelung) Erf. 762. Saͤmmtl. Werke. 10 Bde. Berl. 784 — 91. 

HT Philoteknos: J. P. Poͤhlmann. J. Etwas zur Beherzi⸗ 8 7. W. 92 T,. 
gung fuͤr Jeden, der ſich dem Schulſtande widmen will; fuͤr Eltern FN 
a e Altenb. 801. — — (Vergl. D. J. P. Phi⸗ en 

alethes. N i 11 

Ai Philotheen: Paulin. Erdt, geb. am 7. Juni 1737 zu Wer⸗ 
tach im Allgey, war Profeſſor der Theologie und zuletzt Vikar des 
Franziskanerkloſters zu Freiburg, und Tam 16. Dez. 1800. 59. Ger 
danken in ruhigen Stunden fuͤr Frauenzimmer. Augsburg 782. — 
Frauenzimmerakademie fuͤr Gelehrſamkeit. Eb. 783. dan 

| Philotheus: Karl Kurfuͤrſt von der Pfalz, geb. am 
31. März 1651, + am 16. Mai 1685. War auch Dr. der Theologie. 
Hö. Symbola christiana quibus idea hominis christiani exprimitur. Fef. 


| 677. C. fig. Deutſch Eb. 679, N - 
HH Phlemius: C. F. Hempel. . Gab heraus: N. H. Gund- 3 
ling's Collegium historico- literar. Andr. Th. u. ſ. w. Brem. 742. 
4. — — (Vergl. von Finſterwald.) am 
hoͤnir , Dekorationsmaler zu Strahlſund, feiner Vater: 
ſtadt. I. Gedichte 85 e 
Photius (Philadelph.): Friedr. Adolph Lampe, geb. am 19. 
Febr. 1683 zu Detmold, + am 8. Dez. 1729 als Dr. der Theologie, 
Profeſſor und Paſtor an der Ansgarikirche zu Bremen. J. Groote 


— 


Vorregten van den rampzaligen Apostel Judas Iskariot. Brem. 713. 

Pholonis (Sempron.): Joh. Georg Kraft, geb. am 8. Juni 
1740 zu Bayersdorf unweit Erlangen, + am 2. Juli 1772 als Mag., 
Dr. und ordentl. Profeſſor der Theologie aüf der Univerſitaͤt zu Er⸗ 
23 95 Der wahre Werth der Schoͤnheit an einer Geliebten. 
Phosphorus (Theoph.) .. 99. Die Spukgeiſter in der u uA] 
nach ihrem gegenwärtigen Weſen und Treiben beleuchtet. Ilmen. 823. c. gt 


e, AI“. Blumrodder Cc e, M mel. ele an 4 H. 72) 96. W. 
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Photophilus (Juſt.) .. 99. Briefe über die Lancaſter-Me⸗ 
f thode im deutſchen Sinne und Geiſte, oder das Nachtheilige der deut— 
ſchen Lancaſterei; an meinen Freund M. in Philyropolis. pz. 827. 
Photorin (Konr.): G. C. Lichtenberg. 99. Timorus, d. i. 
Vertheidigung zweier Israeliten, die durch die Kraͤftigkeit der Lavate⸗ 
riſchen Beweisgruͤnde und der Goͤttingiſchen Mettwuͤrſte den wahren 
Glauben angenommen haben. Berl. 773.— — (Vgl. Eckard.) 
Phylirides: Chriſtoph Ludw. Linde, geb. am 5. Juni 1676 
zu Schmalkalden, T am 27. Aug. 1753 als Diakon daſelbſt. 66. Ger 
ringer, doch zugaͤnglicher Vorrath zu den zwei Bußtexten, fo 1705 den 
11. Sept. im Kurfuͤrſtenthum Sachſen ex Jon. III, 10. 2 Petr. III, 9. 
zu erklaͤren, beſtehend 1) in argumentis explicantibus, illustrantibus und 
realibus, 2) in nuͤtzlichen Porismatibus, 3) in 2 Dutzend allerhand Dis- 
sertationibus. Lpz. 705. | 
HT HPpicander*: Chriftian Friedr. Henrici, geb. am 14. Jan. 
1700 zu Stolpen in Sachſen, T am 10. Mai 1764 als Oberhofkom⸗ 
miſſaͤr, Kreislandſteuereinnehmer und Kommiſſionsrath zu Leipzig. 
$$. Erbauliche Gedanken über die Evangelien in gebundener Schreib: 
art. Lpz. 726. — Deutſche Schauſpiele, beſtehend in dem akadem. 
Schlendrian, Erzſaͤufer und der Weiberprobe. Eb. 726. — Samm⸗ 
lung erbaulicher Gedanken über die Sonn- und Feſttagsevangelia. 
Eb. 727. 29. — Ernſt⸗, ſcherzhafte und ſatyr. Schriften. 4 Thle. 
Eb. 727 — 37. Ate A. 5 Bde. 748 — 51. 
Piccander: Joh. Georg Hager, geb. 1709 zu Oberkotzan im 
Baireuthiſchen, Fam 17. Okt. 1777 als Mag. und Rektor des Lyceums 
zu Chemnitz. J. Paſſionsterte. Chemn. 748. Lpz. 749, 
Pichler (Joh. Modeſt.): Heinr. Braun, geb. am 17. März 
1732 zu Troßberg in Baiern, + am 10. Nov. 1792 als Dr. der Theo: 
logie und geiſtl. und Buͤchercenſurrath zu München. J. Wie find die 
Plaͤtze der P. P. Jeſuiten in den Schulen zu erſetzen, wenn ihr Inſti— 
1 tut aufgehoben ift? (Ulm) 773. — Kurzgefaßte Geſchichte von dem 
| Urſprunge, Fortgange und dermaligen Zuftande des geiftlichen Rechts 
in kathol. Laͤndern. Eb. 773. — Syſtem der von Chriſto eingeſetz⸗ 


ten Regierungsform kathol. Staaten. Eb. 773. 
put ni. m Pickhart (Jeſuwalt): J. Fiſchart. $. Bienenkorb des Heyl. 


” 


14 | ) 
Kr Roͤm. Imenſchwarms, ſeiner Hummelszellen, Hurnaußnaͤſter, Braͤm⸗ 
ſengeſchwaͤrm vnd Waͤspengetoͤß. Samt Laͤuterung der Heyl. Roͤm. 
Kirchen Honigwaben: Einweyhung vnd Beraͤuchung oder Fegfewrung 
der Imenſtoͤck: vnd Erleſung der Bullenblumen, der Decretenkraͤuter, 
des Heydniſchen Kloſterhyſops, der Suiter Saͤudiſteln, der Saurbo— 
niſchen Saͤubohnen, des Magisnoſtriſchen Liripipefenchels, vnd des 
Imenplatts der Plattjmen, auch des Meßtawes vnd H. Saffts von 
Wunderbaͤwmen u. ſ. w. alles nach dem rechten Himmelsthau oder 
Manna juſtirt vnd mit Mentzerkletten durchzirt. Chriſtlingen 759. 80. 5 
81. 82. 86. 88. 90. Zuletzt unter dem Titel: Roͤm. Bienenkorb voller 
x Zungfernhonig, oder von der kathol. Geiſtlichkeit Keuſchheit. Leipz. 
.. — — (Vergl. Ellokosperos.) 
5 terre (Jean), |. Jean Pierre. 
) Diefer Name (von pica, Elſter) rührt davon her, weil H. im J. 1722 
im Dorfe Nieder-Glaucha bei Duͤben nach einer Elſter geſchoſſen, und 
bei verfehltem Schuſſe einen Bauer, welcher auf einem Eichbaum ein 
Elſterneſt ausgenommen, getroffen und ziemlich beſchaͤdigt hat. 
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Pilger (Karl): Karl Spazier, gebe am 20. April 1761 zu 
Berlin, T am 19. Jan. 1805 als Dr. der Philoſophie und Fuͤrſtl. 
Neuwiediſcher Hofrath zu Leipzig. J. Karl Pilger, Roman feines 
Lebens, von ihm ſelbſt geſchrieben; ein Beitrag zur Erziehung und 
Kultur des Menſchen. 3 Thle. Berl. 792 — 96. 810. 
Pinkernelle: A... F... Bruͤck, Dr. der Medizin und aus: 
uͤbender Arzt zu Osnabruͤck. F. Ged. im (Mindenſchen) Sonntags⸗ 
blatt und in Raßmann's Rhein.⸗weſtf. Muſenalmanach. 

+ Piſiphilus (Albert): Herm. von dem Buſche oder Bu⸗ 
ſchius, geb. 1468 zu Saſſenberg im Muͤnſteriſchen, hielt faſt auf allen 
Univerfitäten Norddeutſchlands Vorleſungen über Grammatik, alte. Klaf 
ſiker und Geſchichte, und + 1584 zu Duͤlmen im Muͤnſteriſchen. H.... 

Piſtabo: P. J. Steurer. J. Frage: Ob die heimliche Prie⸗ 
ſterehe bis zur Aufhebung des Coͤlibats guͤltig fey. 1. Th. Baſ. 787, 
— — (Vergl. Hagiophilus.) f | 

Piſtophilus (Sincer.): Georg Ludw. Oeder, geb. am 28. 
Jan. 1694 zu Schopfloch unweit Feuchtwangen im Ansbachiſchen, + 
am 24. April 1760 als Mag., Dr. der Theologie, Dechant und Stifts— 
prediger zu Feuchtwangen. $j. Ad Virum S. R. G. G. Zeltnerum 
Epistola, qua mulierem inter Leonem IV. et Benedictum III. Papatu Ro- 
mano funetam idoneis rationibus asseritur, objectiones autem nuper factae 
modeste propulsantur. Suabaci 735. — Neue und gründliche Erlaͤute⸗ 
rung ſchwerer Stellen heil. Schrift. 22 St. Fkf. (Ansb.) 735—47, 
— Vorſchmack von der Weltweisheit fuͤr die, welche die Schriften 
Wolf'ens zu Marburg leſen wollen, in einem Briefe J. V. Wag 
ner's an einen Prediger; wieder abgedruckt und mit noͤthigen Anm. 
begleitet. Schwab. 736.— Vorrede eines ungenannten 50 von dem 
Wertheimiſchen Buche, ſo unter dem Titel der goͤttlichen Schriften vor 
den Zeiten des Meſſias Sefus herauskommen; mit noͤthigen Anm. be— 
gleitet. Eb. 736, 37. 4. 

Piſtophilus: Joh. Jak. Plitt, geb. am 27. Febr. 1727 zu 
Wetten (?) in Heſſen, + am 7. April 1773 als Mag., Dr. der Theologie, 
Senior und erſter Prediger zu Frankfurt a. M. d. Zum Nienburgi⸗ 
ſchen Theologen. 

Piftorius (A... F.. ): Karl Chriſtoph Hofacker, geb. am Azur. 50. 1. 
26. Febr. 1749 zu Boͤringsweiler im Wuͤrtembergiſchen, + am 20. | 
April äls Rath, Dr. und ordentl. Profeſſor der Rechte auf der Uni— 77775. | 
verfität zu Tübingen. J. Diss. ad fragmenta, quae ex Alfeni Vari Ä 
libris XL. Digest. supersunt. Tub. 775. 4. . IE 

Piſtorius (G. .): Georg Becker, Dr. der Philoſophie, Ober⸗ PBelker 924-IUL, 
forſtrath und Direktor des Großherzogl. Naturalienkabinets zu Darm⸗ | 
ſtadt, geb. ..: daſelbſt. 95. Anleitung zum Ausſtopfen und Aufbe⸗ 
wahren der Voͤgel und Saͤugthiere; aus eignen Grundſaͤtzen und Er: 
fahrungen und denen von ſachkundigen Männer geſchoͤpft. Darmſt. 799. 1. %%. #8. 

Piſtorius (Hermes): Herm. Boſendorf, geb. 1566 zu Muͤn⸗ | 
ſter, + am 23. Sept. 1623 als Rektor zu Mainz. Jg. Thesaurus spon- 
sarum pro Virginibus Deo devotis. (Deutſch.) Monast. 608. Col. 645: 

C. fig. — Apodixes tres Blasphemarum Ecclesiae Calvinisticae circa 
tres primos symboli catholici articulos, adversus Conv. Vorstium. 


Monast. 608. — Apodixis Calvinistas non esse Lutheranorum fratres, 
adversus apologeticam disputationem C. Vorstii de Augustana Confes- 
sione. Ib. 608. — Detecti erreres errorum Pontificiorum circa primos 


articulos symboli a C. Vorstio disputationi appensorum. Ib. ... — 
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Stellula catholicae orthodoxaeque fidei ad e tenebricosi Re- 
neccii Praedicantis rr er opposita. Ib. . . . 4. Deutſch von 
Tympius. Eb. 614. 

Plwacentinus (Thom. ) Hieron. Emfer, geb. am 26, März 
1477 zu Ulm, war Herzogs Georg zu Dresden Sekretär und Orator, 
und Fam 8. Nov. 1527 als Privatmann.  $$. Pro Mart. Luther Oratio 
apologetica .. [ 

Placentins di Verona, ſ. di Verona (P.) 

Placidus: Joh. Wilh. Peterſen, geb. 1760 zu Zweibruͤcken, 
+ am 26. Dez. 1815 als Unterbibliothekar der Koͤnigl. DS ht 
Stuttgart. Literatur der Staatslehre. 1. Abth. Straßb. 7 

ve len ke (Eduard: ... 00. Zum Leipz. Taſchenb. Roſen. N 
0 ee 4. 95. Deutſche Notariatſtube. Magdeb. 702. — 
uſtige Studirſtube. Eb. 702, — Entlarvter Kupido. Eb. 713. 

Poliander... $$. Analecta historico- Ib ei curiosa oder An⸗ 

merkungen in 9 Gaͤngen. Erf. 721. 

Polarch (Ernſt): Joh. Heinr. Abicht, geb. am 5. Mai 1762 
zu Volfſſtaͤdt im Schwarzburg⸗ Rudolſtädtiſchen, + am 16. Mai 1816 
42. L 95% V. als Dr. der Philoſophie, Hofrath und Profeſſor auf der Univerſitaͤt zu 

Ä Wilna. Jg. Des Paracelsi Spinosi ars absoluti, oder das durch 
Scherz und Ernſt, rektifizirte Schellingiſ che. Identitaͤte ‚oftem. 
German. 803, 

Polesworth (Humphry): Friedr. Juſt Riedel, geb. am 10. 
Juli 1742 zu Viſſelbach bei Erfurt, + am 2. März 1785 als Mag. und 
K. K. Hofrath im St. Markushospitale zu Wien im Wahnſinn. Se 
Der Suappenfchüße; ein kom. Heldenged. in 3 Geſ. Halle 765. 

Poliandinus: Joh. Gorgias, ein Siebenbuͤrge. . Ger 
ſtuͤrzter Ehrenpreis des hochloͤbl. Frauenzimmers, oppos. W. J. 
Schuͤtzen, Ehrenpreis des hochloͤbl. Frauenzimmers. 666. 

Polikianus (Angel.): Sof. Ingolſtetter, geb. 1563 zu 
Nürnberg, T am 15. u 1619 ats Phyſikus zu Amberg. J. Einige 
theolog. Schriften .. 

Polonus (Leo): .. Jb. Berliner Wadikerzcen für wahre 
Sreunde der 1 1. Halbdutzend. Berl. 8 

Polycarpus ... 99. Neue Maͤhrchen fuͤr egit reifern al 
ters. Berl. 828. 

Polymuſus abe. Jak. Dornkrell ab Eberherz, 
geb, am 23. Aug. 1643 zu Lüneburg, war zuletzt Probſt zu Gulzeig 
in Hinterpommern, und + am 25. Okt. 1704 zu. Hamburg ohne Amt. 
§ . Curioſe Sendſchreiben und Entdeckungen über" rare Materien. 

amb, 701, ame c Ahe du 2 J. X. 

e 8 Die Liebesgeſchichten; Novelle. Bresl. 829. 


a x I Ad. Ed. * 
yeerdens 


lenken 92%. W. 


ib. 1830 ottelwiß:. J. A. Schlegel. 99. Briefe in (Bodmer' 8). 
1 4 ; Pamphleten aus der Schweiz. — — (Vergl. Orontes. | 
Deine Ano Praͤtorius (Elias): Adolph Held, geb. zu Stade, ehemal. 
loge BR Prediger daſelbſt, + ach 422 zu Altona. 6. Prüfung der Miß⸗ 


33 A. A. braͤuche eines evangel. Predigers. Rotterd,, 646. Ich IT: g-. 
ex er > Praͤtorius (Elias): C. Hohburg. 69. Spiegel der Miß⸗ 
AH braͤuche beim Predigtamte im heutigen „ Amſt.) 644. 
| — Apologia Praetoria. (Ib.) 653. — Sutderälher Pfaffenputzer. he 
643. — — (Vergl. ab Andria.) 8c. Te 

Praͤtorius, (Gotthold): Dav. Ficker, geb. am 10. Nov. 
1688 zu Guͤſtrow, 1 1753 als Mag. und Rektor des dortigen Gymna⸗ 
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ſiums. 35. Ausfuͤhrliche Hiſtorie und Recht eines evangel.⸗lutheriſchen 


Jiauubilaͤi, nebſt einer Vorrede, worinnen unter andern beſcheidentlie 
unterſucht wird, warum R. P. Kraufez 755 ein Jeſuite , ſolch ein 
wuifppaikter Kontroverfionprediger fen.» Jena 7. 10 

Praͤtorius (Heinr.): Heinr. Scholze oder . geb. am 
20. Aug. 1696 zu Weigelsdorf im Fuͤrſtenthum Oels, 4 am 23. 
1 1769 als Mag. und Pfarrer zu Heiligenhafen im Solfeinifhen 
5, Solutio nodi Gratiani. ps 723. 4. 


Praͤtorius (Matth.): J. Kedde⸗ a Orbis Gothicus et Mars ! 


Gothicus. Monast. Cliv. 688. — — (Val. J. Angelus. 7 6 
—— on Prag (Lenz): Phil. Karl Joſ. Ant. Joh. Wilh., Site ts, 
Dr. der Philoſophie unde kathol. Pfarrer zu Herſel unweit Bonn, geb, 
am 15. Sept. 1796 an Reval. 8. Zu Wien. Zeitſchriften. 
Fraſoh (Detl.): Degenhard Pott, geb. 175, zu Br unſchweig, 
. 18. als Bibliothekar zu Zamock. 5. Vertraute Briefe über den 
pölit. und moral. Zuſtand von Leipzig. Lond. (Stend.) 787. 
Presbeuta (Juſtin.): Heinr. Henniges,: geb. am 5. Sept. 
1645 zu Weißenburg in 2 war Funke ran 8 
u Rath und 1 und ＋ am 26, zug. MRS Bu 


„ „ 


ea (Pert : J. M. Kool. Zarnow. 99. Ueber 
Proteſtantismus, Katholicismus, geheime Geſellſchaften, das Ver— 
haͤltniß zwiſchen Staat und Religionsgeſellſe haften und den Religions⸗ 
eld der Proteſtanten u. ſ. w. Fkf. 798. > elk gelen Titel 798; * — 
(Vergl. Gutehr.) IE NER 

ae (im Pegnefifchen Blame wh. Kongehl, 
geb. am 18. Aug. 1646 zu Kreuzburg in Preußen, am 1. Nov. 1710 
als Buͤrgermeiſter am Kneiphof zu Konigeberg. Kata ‘ Surbosia Gorus- 
sia); ein geſchichtmaͤßiges Heldengedicht. Nürnb. 676. 2 

Prutenos (Paleiophil.) ... 4. Wolfgang von Wallenfels; 
eine Scene aus dem 115 Jahre des 1 lährigen Kriegs in Preußen. 
Elbing. 828. 

Pruzum (A. 40 C. A. ziſcher. 58. Ueber die Poſte⸗ 
riora; eine phyſiolog. 1 ⸗philoſoph.⸗ lit. Abhandlung. Lpz. 794. — 
Ueber die Priora als Nachbarn der Poſteriora; ein Gegenſt. zur erſtern 
Abhandl. 795.— — (Vergl. Althing.) 

Pſyche: Julie Freifr. von ieee geb. von Kel— 
ler, Wittwe des verſtorbenen Kanzlers. v. B. zu Eiſenach, geb. 
1757 (D. "68. Zum oſſiſchen Muſenalman., zur Olla, Potrida uf. w. 

Dub TEL a (A Joh. Herm. Stoͤper, geb. am 10, 
Febr. 1764 zu Verden, 4 am 2. Maͤrz 1796 als Rektor zu, Buxtehude 
bei Hamburg. . Niederſachſen; in ſeinem neueſten polit. „ civilen 
und lit. Zuſtande; ein in der Luͤneburger Haide gefundenes ker vür⸗ 
diges Reiſejournal. 3 Bdchn. Rom u. Berl. 789, 

Pucheſanus (Chariſ.): Kasp. Heuniſch, geb. 1620 zu 
Schweinfurt, + am 18. Okt 1690 als Mag. und Superintendent zu 
Oberndorf. 59. ‚‚Diätribe Anti- Maresiana super gen e An Refor-, 
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mati per Instrumentum Pacis declarati sint socii Augustanae nen 
nis? 677. HN 
| Puramandus: J. 3. Gleichmann. (9. Hiſt. Nachricht von 
den in alten Kirchen und Kloͤſtern verborgenen Schaͤtzen, welche zu 
Anfang der luther. Reformation von den Moͤnchen vergraben worden. 
1. St. FE u. Jena 731. — — (Vergl. Claramandus. )) 
Purefactus (Theophil.): Georg Karl Hering, geb. um 
1680 zu Magdeburg, war Sekretaͤr des Koͤnigl. Preuß. Staatsmini⸗ 
705 5 7. 5 815 und + im Okt. 1750, 99. Reife nach dem Fegefeuer. 
( N 
Patoneus: Joh. Chriſt. Meinig, geb. . . zu Leipzig, T um 
1740 als Pr. der Rechte und Rechtskonſulent daſelbſt. §g. Grundlehren 
der Artillerie. Lpz. 723. Mit neuem Titel 734. — Enunclata et 
consilia juris unterſchiedener Rechtsgelehrten berühmter Fakultäten und 
Schoͤppenſtuͤhle, mit'einigen Anm erläutert, 67 St. Eb. 724 — 39. 
— Lebensbeſchreibung des Kardinals Coscia. Eb. 733. — Anmer⸗ 
kungen zu einem Traktat, chi titulus: Das Recht weltlicher 25 a 
Kirchenſachen. Eb. 732. — Eine Schrift von den Vampyren. . 
- Beſchreibung der Seewürmer. Lpz. 733. 9 
„ Pynethro (J. F.. ): J. F. Bertram. 99. Commeiitalio 
e singularibus Anglorum in eruditionem orientalem meritis, cum appen- 
dice adversus Polyc. Lyserum, de vera medli aevi barbarie; im XI. 
Tom. der Miscell. 1 1 yahe — — (Vergl. C. Bohemus.) 


— 


1 u“ 17 X 15 tr 77 Q. N * 7 10 
Oxirigust pez 106. P. Harsd oͤrfer. § . Ars apophtheg⸗ 
matica; d. i. Kunſtquelle denkwuͤrdiger Lehrſpruͤche und ae ee Hof⸗ 
reden in 5 Ba Aus alle Sprachen u. ſ. w. ee 
(Vergl. Dorotheus 

Quittenbaum So. 7705 Friedr.): Theod. Gottlieb von 
Hipp el, geb. am 31. 19 60 1741 zu Gerdauen in Oſtpreußen, x am 
23. April. 1796 als Direktor des Kriminalgerichts und erſter Bürger: 
meiſter zu Königsberg. 5. Zimmermann J. und 1 II., in rit⸗ 
terlicher Aſſiſtenz eines Beipaige Magiſters. Lond. 790, 


R. e 


Rabtoſus (Anselm) Franz Xav. Bellotti, geb. 1748 zu 
Linz, + 18. als Wundarzt zu Graͤtz. gh. Reife nach dem Kuͤrbiß⸗ 
lande im J. 1781. 3. Th. Kammerſtetten u. Lips. 783. (Die er⸗ 

ſtern ſollen nicht von ihm herruͤhren. 8 
Rabioſus (Anſelm.): Wilh. Ludw. Weckhrlin, geb. 1743 zu 
Obereßlingen im Wuͤrtembergiſchen, T am 26. Nov. 1792 zu Ansbach, 
nach pielem Me 99. Reife durch re 3 

u. Lpz. (Noͤrdling.) 778. 

D Rabioſus der Juͤngere (Anſelm⸗): G. F. von Reb⸗ 
NT mann. 99. Wanderungen und Kreuzzuͤge dur einen Theil Deutſch⸗ 
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lands. 2 Thle. Alt. 795 — 96. 2te umgearb. A. 796. — — (Vgl. 
Huergelmer.) ee eie e 11 790 
mae Raimar (Friedr.): Friedr. Ruͤckert, Dr. der Philoſophie und 
9.3 ordentl. Profeſſor der oriental. Sprachen auf der Uniperſitaͤt zu Erlan⸗ 
Setaſuctgen, geb. .. JuHildburghaufen. 9h. Deutſche Gedichte. Heidelb. 
«Main. 814. — Napoleon; polit. Komödie. 2 St. Tuͤb. 816 - 18. Das 
2te mit ſeinem wahren Namen. — Der Kranz der Zeit (oder: deutſche 
Ged. 2. Th.). Eb. 817. — — Ged. im Morgenll. 
Raitor (Ulr.): J. Reinhard. 59. Schrieb wider Calixtus . 
a Vergl. H. Gottfried.) ) n ngen 
Ralph (D.): Joh. Albr. Philippi, geb. am 16. April 1721 1 
zu Berlin, + am 9. Nov. 1791 als Geh. Kriegsrath, Polizei- und 
Stadtpraͤſident daſelbſt. F. Kandide, oder die beſte Welt . . 751. b 
Ralph Nym: Gottlob Heinr. Adolph Wagner, Dr. der Phi⸗ IP. 
loſophie und Privatgelehrter zu Leipzig, geb. am 15. Nov. 1774 das _ a 4 
ſelbſt. J. Der Buͤhnenſchwarm, oder das Spiel der Schauſpieler; ＋ ug 18 355 
Be . der nebſt dem Bildniſſe Ifflands und der Unzelmann. > F lil. . 
pg. 180. > nee ie er f a f 1 
RNandolphus van Duysburg, ſ. van Duysburg (R.) 


Dee 


Ranzovius »(Chriftoph Is Luk. Hollſtenius, geb. 1596 zu 
Hamburg, r am 2. Febr. 1661 als Kanonikus und Bibliothekar der 
vatikan. Bibliothek zu Rom. sh. Epistola ad Georg Calixtum, qua \ 
sui ad Ecclesiam Catholicam accessus rationes exponit. Rom. 651. 
Raodin: Jordan Simon, geb. am 5. Non. 1719 zu Neuſtadt 
a. d. Saale im Wuͤrzburgiſchen, Fam 2. Aug. 1776 als Profeſſor der 
Polemik, Rath und paͤbſtl. Pronotar zu Prag. 6%. Verſchiedenes zum 
Leſen fuͤr die Liebhaber der guten Sitten und ſchoͤnen Wiſſenſchaften; 
a. d. Franz. uͤberſ. 768. Mit neuem Titelblatt und ſeinem wahren 
Namen TR. 7 % U.: u et 19 71 9 
Rapidius (Cajet. Herenn.): Karl Heinr. mann geb. am ** 
17. Juni 1702 zu Fiſchhauſen in Oſtpreußen, T am 23. Okt. 1753 als 
Mag. und Profeſſor der Philoſophie auf der Univerſitaͤt zu Koͤnigsberg. 
Hg. De Pisis ad Pisones, Pisae Aestiorum 740. (Ged. auf die Preuß. 
gegnen Erbſen, 00 % b , 4 %% b er 
Raſt (Friedr. Wilh.) Ferd. G... Becker, lebt zu Hildesheim, f 

geb. 177. zu Paderborn. . Bemerkungen über. Erziehungsanſtalten 1 
und häusliche Erziehung in Deutſchland. Lemgo 806. 5 1 
RNathe (J. C... P. . Joh. Phil. Steinhauſer vonn 
Treuburg, geb. am 15. Mai 1719 zu Lohr im Mainziſchen, T am 
15. April 1799 als Dr. der Rechte und Profeſſor des Stgatsrechts auf 
der Univerſitaͤt zu Salzburg. J. Unparteiifche Abhandlung, ob den 
Herzogen in Bajern das von ſo Vielen hochgeprieſene Jus regium in 
ecclesiastieis zuſtehe? wobei beſonders eine von dieſer Frage zu Muͤn⸗ 
chen in Druck gegebene Diſſertation mit Beſcheidenheit gepruft wird. 
TE. u. Leipz. 762. 4. Nati ene, 

—— NRMationalis (Vigilantius): Karl Friedr. Wilh. Clemen, Dr. 
der Philofophie und Rektor an der Buͤrgerſchule zu Rinteln, vorher 
Privatdozent auf der Univerfität zu Marburg, geb. . . zu Schmalkal⸗ 
den. Fh. Rationalismus und Supernaturalismus in ihrer Beziehung 
zum Chriſtenthume und zur proteſtant. Kirche; eine offene philoſoph. 
Erklaͤrung gegen Hrn. Dr. Hahn; nebſt 2 Nachtraͤgen über Richter's 
Votum u. ſ. w. und die Berl. evangel, Kirchenzeitung. Leipz. 827. 
(Auch unter dem Titel: Licht und Schatten im Lane des Glaubens.) 
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(Vergl. Clemen's philoſoph. Duplik gegen des Hrn. Prof. Richters 
vorläufige Replik an Vigil. Rat. Eb. 828. 11128776. 
f aßeberger der Juͤngſte (Sim.): Chriſtian Jak. Wagen⸗ 

ſeil, Koͤnigl. Bar. Regierungsrath zu Augsburg, geb. am 23. Nov. 

1756 zu Kaufbeuren. 55. Literar. Almanach f. 1827. So nüßtich und Yan 
angenehm, als unterhaltend und luſtig zu leſen. Ohne Kupfer FMufie’" 
und Tanztouren, jedoch mit einem Vorbericht, der nicht das Schlech— 


I. Hack teſte an dem Büchlein ſeyn ſoll/ . Lpz. 1 Auch f. 1828 u. 29. 1836 91.92. 
Realis de Vienna, ſ. de Vienna (R.) 169 


„ 


—ARechlingen (Marc.): J. Freinsheim. 55. Diss. politica 
de universali Monarchia ad Taeiti Hist. Lib. LXXIV. Argentor. 625. 
31.— — (Vergl. Philoͤcus.) 2 7 nin 
Rechſit: Joh. Friedr. Wilh. Tiſcher, Dr. der Philoſophie und 
Superintendent zu Pirna, auch Ritter des Saͤchſ. Civilverdienſtordens, 

eb. am 5. Aug. 1767 zu Dautſchen bei Torgau. $$. Sinngedichte, 


kel Zr 995. 806. 4 


"IH 


TA. 


Herz behaͤlt ſtets ſeine Rechte; eine Novelle. Sulzb. 829. 
uchhun an (Ulr.) : ..., lebt zu Berlin. J. Ged. im Berl. 
7 Kongerſationsbl. u. ſ. w. ae 

21 Reimhart der Juͤngere (Joh. Heinr.): Joh. Heinr. Merk, 
e geb. am 11. April 1741 zu Darmſtadt, war Kriegsrath und Ober⸗ 


Regenvolscius (Adrian.): Andr. Wengerscius, geb. am 
6. Nov. 1600 zu . .. in Polen, verwaltete daſelbſt einige geiſtl. Aem⸗ 
ter, und am 11. Jan. 1649. 5g. Systema historico - chronologicum 
Ecclesiarum Sclavonlcarum. Ultraj. 652. 4. 2da ed. auet. sub titulo: 
Historia Ecclesiastica Ecelesiarum Selavonicarum per Provincias varias 
distinctarum c. Not. ad A. 1650. Ib. 652. nine 
Reggius (Honor.): Georg Horn, geb. um 1620 zu Greußen 
in der Oberpfalz, ＋ 1670 als Profeſſor der Geſchichte und Politik auf 
der Univerſitaͤt zu Leiden. . De Ecclesiae anglicanae statu hodierno. 
Dantisci 648. 4. we Jin 
Regiomontanus (Joh.) ... 5. Zu Petri's Muſeum des 
Witzes u. ſ. w. ee 477 7 
Regiomontanus (Karl Friedr.): Karl Friedr. Fenkohl, 
Kammeraſſiſtenzrath und Stadtſyndikus zu Ansbach, geb. am 18. Nov. 
1767 zu Königsberg in Preußen. $$. Liana, Gräfin zu Wallberg, und 
Karl Wernsdorf. Nuͤrnb. 811. — Edmund von Horft und Eugenia 
von Steinfels. Fkf. a. M. 816.— Ida von Hardenſtein. Erl. 818. 
— Verirrungen; ein Bruchſtuͤck aus dem ehelichen Leben des Grafen 
von Blumdorf. Eichſtaͤtt 824k. — Sei | 


kriegszahlmeiſter daſelbſt, und erſchoß fih am 27. Juni 1791. 5%. 

Rhapſodien. 7738. 01% I eig nig, 

Reimlein (M.. ) .. . 99. Die Buckeliade; epiſcher Schwank 

für Erlanger Zeitgenoffen a. d. J. 1820 — 23. Erl. 92% (In der 
s Ae 


Zueignungsſchrift.) 
Be einberg (Käsp.): Benedikt Dominik. Ant. Cremeri, geb. 


AA am 13. Aug. 1752 zu Wien, + 1795 als K. K. Cenſur-Aktuar und 


NN 


Bibliothekſekretaͤr zu Linz. Fg. Blicke und Wahrheiten auf und uͤber 
die Krankenhaͤuſer der barmherzigen Bruͤder und Eliſabethinerinnen 


ke en der Menſchen. Fkf. u. Lpz. 784. ; 
Reinhold (Hartm.): Joh. Riemer, geb. am 11. Febr. 1648 


zu Halle, Tam 9. Sept. 1714 als Prediger an der Jakobskirche zu 
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Hamburg. 8h. Reime dich oder ch. freffe dich, d. i. deutlicher zu geben: 
Antipericatanietanaphorbengedampfirribificationes poeticae, oder Schellen 
und ſchalkenswuͤrdige Thorheit baͤotiſcher Poeten in Deutſchland, Hanse 
wurſten zu. 10 onderbaͤrem Nutzen und Ehren u. ſ. w. Nordhauſ. 678. 

Reinhold (Wilh.) ... 59. Don Juan, von Byron; uͤberſ. 
4 Bohn. Zwick. (Als 13., 17. und. 102. Bochn. der Zafhenbibl, 
der auslaͤnd. Klaſſiker.) t a" 

Reifer Ant.) Karl Phil. Morig, geb. am 15. Sept. 1757 
zu Hameln, + am 28. Juni 1793 als Koͤnigl, Preuß Hofrath und 
Profeſor der Akademie der bildenden Kuͤnſte, wie auch der Militaͤraka— 
demie, und Mitglied der Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften zu Bers 
lin.“ fg. Anton Reiſer; ein pſpcholog. Roman, 4 Thle. Berl. 
785 = 0. (Ein Ster von Kliſ chnig 794. Auch unter dem Titel: 
Erinnerungen aus den 10 letzten Lebensjahren meines Freundes A, R.) 

Reißer (Mich. ): F. J. Riedel. 55. Bertheidigung feiner Un⸗ 
ſchuld gegen die Bundthigungen des Hrn. Prof. und Buͤrgermeiſters 
Hadelich. (Erf.) 271. 2. Buch gegen die Zudringlichkeiten des 
u. ſ. w. (Eb.) 771. — — (Vergl. Polesworth.) 

Reldiesn vielleicht umgekehrt Se 8 5. Kuno von der 
Kyburg; Trauerſpiel in 5 Akten. Stuttg. 815. 
„RKelfendſo (Joh. Wolfg e Joh. Wolfg;, Roſenfeld, 1 
zu Heldburg in Franken, . als Praͤſident zu Zeitz. , De summa 
Princinum Hermon. potestate, ubi de regimine prineipatuum Ger- 
manicorum, ut et jaribus'statuum provincialium plurime, incidenter vero 
de statu imperii Germanici ex fundamentis histor.— poitieis novissime non- 
nulla disserit, Amst. 669, Regiom. 669. 

— Remarer H. M. A. Cramer. 99. Zum ‚Hanndverifipen Ma⸗ 
gazin. = (Vergl. Philopon us.) TED ifo 
LER: enatus (Since): Sam. Richter, ein Fanatiker zu Bres⸗ 
ii geb. zu EINE im Briegſchen. 955 Goldne? Quelle der Natur 
und Kunſt. l. Nac: 17 
le: Ben Ribner, war Pfarrer; zu Teutſchbrodersdorf 
im Oeſtreichiſchen. gz. Gedanken uͤber die den Kloſtergeiſtlichen bei 
Gelegenheit dev neuen Pfarreinrichtung in den Kaiſerl. Erblanden zur 
Prüfung fuͤr die Seelſorge vom K. K. Hofe und dem erzbiſchoͤfl. Wie— 
ner Konſiſtorium vorgelegten Fragen. 3 Bde. Wien 783 — 85. — 
Gedanken uͤber die Wieneriſchen Konkursfragen vom 3., 4. u. 5. Sept. 
1788. Wien 789. Ausführliche chriſtl. Sittenlehre. 1. Bd. Eb. 790. 
7 Renner. Gerl Ludw.): J. H. Meynie r. G 8 Wie ſoll ſich 
beine Jungfkau wuͤrdig bilden? Nürnb ‚+824: = E ſoll ſich ein 
Juͤngling wuͤrdig bilden! Eb. Ba HAN Vergl. André.) 
Retzendorf (Chriſtlieb): C. F. Zobel. iR 1 9 5 Handlei⸗ 
tung zu wuͤrdiger Genießung des heil. Abendmahls. u. J.) 
Dreifaches Kleeblatt, Reformat.⸗Hiſtorie, Augsb.“ Sone + Wi⸗ 
derlegung paͤbſt. Irrthümer; in 3 beſondern 17 ni (O. O. 
u. J.) Dann Gört. 784. — — (Vergl. Be zol.) 
Retznem: J. Fiſchart. st. Neuere Kusgabe der Sargantun. 
575. —— (Vergl. Ellokosperos.) 
wom Rheine. Goͤtz): Gerhard Siebel, Kantſmeng zu Elber⸗ 
feld, geb. 1784 daſelbſt. J. Staͤdtchens Verkehr, oder der Magnetismus 
in Orekſteinfurt; ein Luſtſpiel in 4 Akten. Hamm 822. — Joachim's J., 
Koͤnigs von Neapel, letzte ebensperiode; aus authentiſchen Quellen. 
Eb. 26. — — Zum Ahe. ⸗weſf. Anzeiger und zur Rhein. Flora. 


ein 
2 


vl. Huren. 
id 9 


J (cn mt. 


150 vom Rheine — Rinaldo 
g 722 act un un. 9 
vom Rheine (Hartmann) 91 Am 7 * 


ban, er ehe en Bertin wehrt. Ag en Hübe eccßfr kae gem Beth 
| 


von Rheinfelden (Ign.): Joh. Ign. Eggs, geb. am 9. Okt. 
1618 zu Rheinfelden, war Kapuziner und Miſſionaͤr, und T am 
1. Febr. 1702 zu n x "Seroftnmitanifht Raiſebeſchrei⸗ 
2 666. Augsb 1 ‚m 8 
henano ... $%. Sg intereſanter Grzähtungen Anet 
doten und Fabeln. Kobl. 8: 2m. 72:28 
Rhinélota (Hypocritasm.): G. C. Brendel. Fee unpar, 
fal e in K e a — — (Verd. An, 
oſtomus.) 120 
von Rhol (J.. C Pg 0 J. P. Steinhaufer vom 
Treuburg. 86. Akadem. Reden über) Mascov“s Principia jur. pus a 
blici Imp. Rom. Germ. bis zum 4. Bu des 1. Buchs inchsive. , FM f 
768.— — (Vergl. Rathe. ) 117 
Rhonaͤus (Eric.) : H. Oräus. 6; Nindiciae Ministerii eelectici. 
Marp. 620. — Idea reformandi Antichristi, oder adlicher Discours, 
durch welche Mittel der Seh; zu verſchiedenen Zeiten verbeſſert worden 
vor Luthero. Steinf. 623. — — (Vergl. de Hyperiis) 1 


\ 


| Rhonghar JarriHartv Paul Harring, beim Gardeuhla⸗ 
nenregiment zu Warſchau, lebte vorher zu Muͤnchen, in der Schweiz 
) und zu Rom, und focht früher unter den Philhellenen in Griechenland, 
geb. am 28. Aug. 1798 zu Ibenhof. Jg. Fahrten eines Frieſen in Daͤ⸗ 
nemark, Deutſchland, Ungarn, Holland, ec ene 
Italien und der Schweiz. 4 Bde. Munch. 8 10 1 
Riccorvatus (Heyden. Borrom.) : H. Brüdae 935 Notae 
et animadversiones in G. J. Schützii imanlale pacificum. Fef. 654. 
Spir. 683. Goth. 687. Auch in C. Lehmann o de pace e supa 
pleto et continuato. . (Vergl. Brabander.) 211925 
Richard (Barth. Chriſtian.): Phil. Muͤlller, geb. BER 117 San; 
gerhaufen, + 1713 als Dr. und ordentl. Profeſſoͤr. der Theologie auf 
der Univerſttaͤt zu Jena. a. Monltoria fidelis. c 
5 > Spk Richea (Dodo): Otto Aicher, war Benedikkiner und. Profeſſor 
.- es g. der Moral und Geſchichte zu Salzburg. I. Theatrum A Epita- 
phiorum novorum antiquorum seriorum, Jocosorum. Salisb. 673. Yan. 1 — IE 
Richter (F... P... E. .): Charl. E. W. von Gersdorf. 
II 8 Die Beherrſcher der Eilande, in 6 Dichtungen; a. d. Engl. von 
1 W. Scott uͤberſ. pz. 822. — Jakobine, oder der Ritter des Ge⸗ 
heimniſſes; ein hitor, Roman von W. Soottz n. d. Engl. bearb. 
2 Thle. Eb. 822, — Marmion und Mathilde, oder die Schlacht 
von Flodden= Fd eine Rittergeſchichte? von W. Scottz n. d. gut, 
frei bearb. 2 Thle. Eb. 822. —. Mathilde von Rockeby von W. 
Scott; bearb. Eb. 822. — Moſely⸗Hall, oder die Wahl eines Gatten, 
von R. Cooper; bearb. 3 Bde. Eb. 825. — — (Vgl. Glyſcene.) 
Richter: J, A. F. Dallera. 39. Ueber die Attribute der Ve⸗ 
nus; eine Abhandlung fuͤr Kuͤnſtler und eee Wien 
783. Mit Vign. — (Vergl. Arel. * 12 8 95 
———— Rieſe (Tam); F. J. Mirdek: 65. Widerlegung des Zün⸗ 
2 ſch. Vorſchlags, wie dem Brodmangel in hieſiger Stadt anzugel⸗ 


» 
= 


en ſey. (Erf.) 77 — (Vergl. Biker, 1 
| Rimandus (Reimund.): D. W. Moller. b de 
Alechen⸗ und Schulverluſt .. — — (Vergl. e 


Rinaldo: J. H. Meynier. 39. Reifen: durch Deutſchland; 


— Acchler (Ves. Ird., Ir) 1.59.61. Allis. Qi. go T. 
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ein Unterhaltungsbuch fuͤr die Jugend zur Befoͤrderung der Vater⸗ 
Aube) 3 Bde. Lpz. 822. Mit illum. Kupfern. — — Vol. 
ndr E 

Ringulph. tber Garde): Karl Friedr. Ste "geh; 
am 4. Dez. 1738 zu Zittau, F am 16. Jan. 1809 als Advokat, und 
Gerüchtsaktuar daſelbſt. Jö. Geſang, als Varus geſchlagen war. 12 
768. — Der Barde am Grabe Kleiſts. Eb. 770. — Die Klage, 
Gb. 770, 

Ringwald— (Heinr.): Joh. Gottlob Schulz geb. 1762 zu 
Leipzig, Tam 10. Okt. 1810 als Privatgelehrter daſelbſt. 96. Die 
neuen Schildbuͤrger oder Kalenburg a den Tagen der Aufklärung. 5 
RR (Halle) 791, . 
Rio (Mar) ... 9. Ged. in der Abendzeit. und Orphea. 
Riovius Puritanus (Gregor.): Georg Burk. Lauterbach, 
216. zu Luͤneburg, T am 26. Aug. 1751 als Bibliothekſekretaͤr zu 
Wolfenbuͤttel. . Monastica historia occidentis scabra et salebrosa, flo- 
ribus constrata, sesamo et papavere delibata, ubi sexcenti scrapnli laevi- 
gäntur, scriptores huc spectantes quam plurimi emengantur, explicantur, 
. et illustrantur. In usum Evangelieorums.. 3 Tom. Tabs 737. 


# 


— 


Rz . aen. 

h Robert (F. C. 2): S. W. Schteßler. 6. Beitr. zu Zeit x 
schriften. — — Vergl. Bayer.) 

7 Roll (Bernh.): . A. Fiſcher. Jh. Ethelinde, ober, die Sin: 
ſtedlerin am it von der b der Emmeline (Charl. Smith), u ö 
oder die Waiſe des: Hümſesz a. d. Engl. 5 Bochn. pz. 792. art * 
(Vergl. Althing.) N 


MRMoller (Mar): Friedr. Gottlieb Jul. Burchard Dr. 1725 
Rechte und Privatdozent; auf der Univerſitaͤt zu Roſtock, geb. am 26. 
April 1767 daſelbſt. FJ. Graf von Santa Vecchia zuein Gemälde der 
Schwaͤrmereien des 18. Jahch. in 5 Akten. Berl. dauer Dir Pe 
terfamilie; ein Luſtſpiel in 5 Akten. Eb. 794. 

Rolletus (Joh.): S. Freih. von Pufendor f. si 1 Sehen 
renschmidus vapulans. II. Discussio calumniarum, quas absurdissi- 
mas de illustri viro S. Pufendorf io, relegatus:e Gilgcig Nequam Nic 
Beckmann per causam defendendae famae non ita pridem in vulgus 


sparsit.. Manh. et Strasb. 678.— — (Vergl. Dunaͤus.) 
ind ee e. 30 been Mangel an guten | | 
| kathol. Prieftern abzuhelfen. Ulm 803 | 
% Romano (Bajocco): G. A. Buͤrg er. 99. Sum Goͤtt. wife Nr 

> * 
almandch. — — (Bergl. Joc. Hilarius.) . 
Nomano (Chriſtoph Joach.): Karl Friedr. Werlich, an LIN 
merſehrbtär zu Rudolſtadt, geb. am 12. Okt. 1772 daſelbſt. Jö. Lau⸗ a 


retta; Novalis. Ben reg 1 Th. Rudolſt. 806. 

Romano (Sylvio): Friedr. Wilh. Riemer, Dr. der Philoſo⸗ 5 
phie und zweiter Großherzogl. Bibliothekar zu Weimar, „geb. a er a 
April 1774 zu Glatz. $$. Blumen und Blätter. 2 Samml. Leipz. 

816 — 19. — — Ged. im Taſchenb. der Liebe und Bruno it, in 
St. Schuͤtze's Wintergarten, deſſen Journ. f. Lit. u. ſ. w. 

Romellus (Dominik.): D. W. Moller. dg. Bohemicum Ni- 

bif alchymisticum . . 667. —— (Vergl. Morellus.) 

Romito (Guito) ... 166. Bertha, oder Liebe und die Stimme 

von Jenſeits; Mittheilungen aus den Tagebüchern eines Reiſenden. 

Eiſenb 925. Mit Kupfern. . 1831. > . fl o yr, , Ireta. 


ee 
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7 
Rondeau (Pierre): Joh. Theodof, Jablonski, geb. am 15. 
Dez. 1654 zu Danzig, T am 28. April 1731 als Hofrath und Sekretaͤr 
bei der Koͤnigl. Societät der Wiſſenſchaften zu Berlin. J. Franzi 
deutſch. Lexikon. 711. 4.— Wibtſch⸗ franz. Lerikon. 712. 4. — 
Pierre de touc he. en 
Rondinus (Jul.): S. Freih. von Pufendorf. 905 Epistola 
de controversiis Pufendbrfli circa jus naturale mötis. Jamb. AR 
Berg. Dun aͤus.) 
Rondo Camilo). A 55. Memoiren eines bekehrten Sinders, 
Stuttg. 829. 
Daugto os (Rich. 92 Karl Aug. Engelhardt, Archivar der — 
De. gb. IT , Reidsefansket zu Dresden, geb, am 4, Febr. 1769 daſelbſt. be Karl 
2 X. Bruckmann oder William Sterne, Fuͤndling des Harzgebirges. 5 Thle. 
Zittau 797 801. — Erdmann; eine Bildungsgeſchichte. Lpz. 800 — 1. 
— Tharands heil, Hallen; age für Deklamation u. . w. begleitet 
mit Bemerkungen von C. F. Solbrig. Eb. 815. — Erzaͤhlungen. 
Dresd. 820. — Gedichte. Eb. 820. — Bunte Steine, gefunden 
auf dem Wege der Phantaſie und Geſchichte. 2 Bdchn. pz. 821. 
Mit 1 Kupfer. — Dietrich von Harras, oder der⸗ Ritterſprung, und 
Der Praͤceptor; Erzaͤhlungen nach hiſtor. Sagen. a 822. 25. 
(Auch unter dem Titel! ‚Erzählungen. 2 Bde. ite verb. A.) — Der 


48 


Zeit, f. d. eleg. Welt, 9 5 „ zu Hell's Penelope u. ſ. w. 
della Rosa (Lud. ): A. Gleich. . Harald, oder, der 
57 20: % . Kronenkrieg; eine nord. Erzähl. 2 Thle. Kaſchau 794. — Bodo 
und ſeine Bruͤder, oder das Schloß der Geheimniſſe; ein Zamteeuges 
maͤlde. 2 Thle. (Krems 801. Lpz. 803. — Ruthard Arrevale oder 
das Maͤdchen vom Libanon. 2 Thle.“ Krems 802. — Marno der 
Schreckensvolle und das Maͤdchen in der 1 bie; ein hiſt. „roman. 
Gemaͤlde aus der Geſchichte Spaniens. 2 Thle. } Eb. 803. — Bel⸗ 
lido Dolfos und feine Freunde, oder das Wiederſelſen am Grabez eine 
hiſtor. Skizze aus d Zeiten Alphons des Tapfern, Koͤnigs von Ka⸗ 
ſtilien. 2 Thle. 804. — Ditmar von Aavenſtein, oder der 
Raͤcher in der ee Scenen aus der wahren Geſchichte ent— 
lehnt. 2 Thle. Eb. 804. — Odomar von Bürenfiamm, oder die 
unterirdiſchen Gefaͤngniſſe;z Fortſ. Ditmars u. ſ. w. 2 Thle. Eb. 


+ a0 Wien 806. — — (Vergl. A. Blum 


ö A I Wittwe des verſt. Geh. Raths N. N. E. zu Caſſel, geb. am 21. Okt. 
Er. 1756 zu Nürnberg. Jg. Zum Gött. Muſenalmanach. #28 a II. 
1 Roſalia: Agn. Erneſt. Roſal. von Gersdorf, Tochter der 
C. E. W. v. G. zu Dresden, geb. am 18. Dez. 1798 zu Bieſig bei 
Reichenbach in der Oberlauſitz. 39. Zu den Zeitbluͤthen u. ſ. w. 
Roſalie . h. Licht- und Schattengemaͤlde. Nordhauſ. 823. 
2 Ro ſe (Albr. Mor.): Gottlieb Mart. Wilh. Ludw. Rau, Dr. der 
NV Medizin und Phyſikus zu Schlitz, geb. am 3. Okt. 1779 zu Erlangen. 
a 5 Romant. Darſtellungen aus der Familie Lindau. Kob. 799. — 
ranzesko Zadolini. Lpz. 804. 
H Roſenblüt (Tristan); J. C. e. Riemever. JJ. Das Welt 
65 eine i Halberſt. 815. 25.—— (Vergl. Chri⸗ 
ianus.) 


0% k RNofenwall (Phil.): Gottfr. Pet. Rauſchnick, Dr. der Phi⸗ 


3 Rofalba NH Ne. Hallein. 9% N wre 


ſilberne Storch und Sängers Angſtſtunden. Eb. 825. — — 805 


805. — Hunerich, Beherrscher der W und ſeine Freunde. “ 


Rofaliar. Magdal. Philipp. Engelhard, geb. Gatgerer, 


. 
3 
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Lo. Mar LEISN 


loſophie und Privatgelehrter zu Leipzig ) geb. am 10, Sept. 1778 zu a 
in 922 77 eme ue en uͤber Preußen ee 
und ſeine Bewohner; geſamnielt auf einer im J. 1814 durch dieſes 
Land unternommenen Reſſez nebſt Auszuͤgen aus dem Tagebuche eines 
Reiſenden über Norddeutſchland und Holland. Mainz 818. — Ma⸗ 
leriſche Anſichten und Bemerkungen, geſam G auf einer Reiſe dürch 
Hau Et. Sig. e en dhe und Würkemberg. 
2 Thle. 0. 701 772 e t rd TE 1548019 
9 Moſtorf Karl, Gottlſeb Albr. von Hardenberg, Bruder F 


L. und G. A. v. H— 5, geb. am 13. Marz 17. auf dem Familien⸗ 


gute Wiederſtaͤdt im Mansfeldiſchen, + am 28. Mai 1813 als Amts⸗ 
hauptmann zu Weißenfels, (3. Die Pilgrimſchaft nach Eleuſis. Berl. 
804. — Gab heraus: Dichtergatten. 1. Gang: Violen. Wuͤrzb. 
807. — — Zum Schlegel-Tieckſchen, zu Vermehren e W „ 
ſenalmanach und Iſidorus Hesperidenn . 
— RNothbarts Schuͤler: J. B. Rouſſeau. g, Zum Rhein. 
Unterhaltungsbl. (Cref.) — , (Vergl. Al ba no. „ 
de Rouge (Innogent,) ;, J. W. Habbhan. (f. Die angeta⸗ 


rer 


4 i | . 1 hara 
ion Worte, Sylben- und Buchſtabenräthſel. Eſſ 


rd. Muſenalmanach. Fr ro Ä 1 
3 1 Feet, g- Na. BY. 
ue av 5 


Lab, eee, 
„ 


Saalmuͤller (Friedr.): J. B. Rouſſeau. gg. Zum Rhein 
Unterhaltungsbl. (Cref.) — — (Vergl. Alban o,) 1 
Sabinus (Georg): P. Melanchthon. 56, De electione Ca- \ 
roli V.... In S. Schar dii Scriptor. Rer. Germanicar, T. I, — — 
(Vergl. Didymus ) u ya Mer 

Sabinus ... (. Von den Damen an die Damen; Roſenkranz⸗ 
epiſtel zum Sylveſterabend. Hamb. 825. F | 

Saccus (Valent. Pet.): Joh. Georg Dorſchaͤus, geb. am 13. 

Nov. 1597 zu Straßburg, 1 am 25. Dez. 1659 als Dr. und Profeſſor 
der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Roſtock. J. Diss. de Jure cano- 
nico... 1068 10 0b mb e . 


* 


en 
ku 


se Sachs — Salander 
S A, 9 80 Re W. ie Gerle. Jg. Hiſtorien und gute Schwäͤnke. 


Br Fior d' Espino.) 

Sa 1 5 55 Sins ere (Hans) ... J. Ueber die Juden und 
SE iſten; 0 0 rechten Zeit und am rechten Orte in Reime ge⸗ 
gt 92 1 

Sa SRH Anton von Goch hau ſen, 
am 12. Eh ar 40 zu Weimar, +am 23. März 1 125 
ga Sachſen⸗Weimariſcher Geh. Kammerkath zu Eisenach, 

omthur des e rdens. Jg. Meines Vaters Hauschro⸗ 

nika; ein Hungen, Beitrag zur Lebensweſsheit, Menſchen⸗ und Welte 
kunde; mit Belegen, Anekdoten und Charakterzuͤgen. Erf. 790. 
„Sachſe (eeop. * Ernſt ge 8 „Kaufmann zu Wien. 59. 
ee richte, Wovon einige in A Dietrichs Braga aufgenem: 


S0 ch ſe Gredig: a, Job. Friedt. Röhr, Dr. der Theolo ie, 


3 je 20 e und —— — i + 


res 


der a: in 0 an inen 7 eig 811. 

Saddi Gabe e Joh. To SUR AT un, vormals Rent⸗ 
nen zu Graͤfenhauſen, boi Darmſtadt, 28. Maͤrz 1792 zu 
Oarmſtadt. gh. Br 110 8 der neuen See beſchleben i. J. 
1774 an ſeinen Freund Husa J smael. (Darmſt. a 

Sadilet! Sn Claud.); Joh. Heinr. RED, gel. 1388 z Ser: 
börn int Raffanifehen (nach andern zu Ballersbuch'bei Herborn), + 
8 Nov. 1638 als. Ptofeſſo der Philoſophie' und Theslogie zu Weiſen⸗ 
burg. in. Siebendärg en, g. Studiorum Cynosura tabulis comprehensa. 


An . 84. ce feinen ahren Namen Ärgentin. 610. N.) 


Saͤube lich, L. Seuberlich. ek 
Bu: „Sagittaite: Joh. Chriſtoph Schutze, geb. 1703 zw ER 
1784 als Inſpektor des Waiſenhauſes zu: Halle. 56, Vocabulaire Bert 


frangois et allemand à Tusage des commencans de la langue frangoise de 


Mr. Minutier, corrige'et augmente et pullie. a. Halle 782 

Sagittarius (Casp.): Veit Ludw. Freih. von Seckendorf, 
geb. am 20. Dez. 1626 zu Herzogen-Aurach bei Nuͤrnberg, + am 18. 
Dez. 1692 als Kurfuͤrſtl. Brandenburgiſcher Geh. Rath und Kanzler 
der neuen Univerſitaͤt zu Halle. $$. Diss. historica et apologetica ad- 
versus Tractatum Cor de moji Par. 168. 3tia ed. 684. 
Sagittarius (Joh. Helfr.): Joh. Heinr. Schuͤtte, geb. am 
11. Juni 1694 zu Soeſt, + am 20. Jan. 1774 als Dr. Medizin und 
ausuͤbender Arzt zu Cleve. 99. Dreifacher Beweis: 1) Daß die Pro— 
motion eines Juden zum Poctor Medicinae gegen die chriſtl. Religion, 
geiſtl. und weltl. Rechte, bürgerliche Erlaubniß ſtreite; 2) daß die jüd. 
Medici ſehr ſchaͤdlich und unter Chriſten nicht zu dulden ſeyn; 3) daß 
ein Chriſtenvatient ohne Verletzung Lines Se, in eines ii, Me⸗ 
dici Kur ſich nicht begeben koͤnne. Fkf.7 

Salander: 8 1 Se 9. Neuer und expedir⸗ 
ter Briefſteller. Erf. 713. 23. — Neues und nuͤtzliches Recht der 
Fuhrleute. (Zugleich mit Behams Roßteutſcherrecht) Fkf. 715. 4. 
Ulm 735. Augsb, 745. — Bienen-, Thuben⸗ und Jungfernrecht. 
Erf. 723. — Erpedittet Advokatus. „Eb. 726. — Auf neue Ma⸗ 
nier abgefaßter und ige Ki Notarius. Fkf. 726, or 
Aktuarius. Erf. 732. — Jus censuiticum oder Erbzinsrecht. 


9 
— 


Berge.) 
E Balemvnd: eg vermuthlich ein Zeſianer. J. Der Flv: 


( 
Gulliver.) 1199-59. 


2 unpasteiken Gedanken eines Ungenannten von der Lehre. Thomasii 


Al von Sanftleben. (Friedlieb): 9 8 J. Riſt. J. olf abe * 


Salberg — Sanguin 15.5 


737. —, Auf neue guter abgefaßter und expedirter eee 
einem Woͤrter- und Titularbuch. Fkf. 744. 

Salberg ( . ene . Gab mit W. F red DR, ran n Sa un, 
heraus: Teutonia, oder Auswahl der vorzuͤglichſten ate G b deri 2 
Originalwerken deutſcher Schriftſteller; fuͤr gebildetete Soͤ hne und 
Toͤchtex. Leipz. 815, Wit 1 Kupfer. 2te verb. A. 2 Thle⸗ 816, 
3te 4 Thle 8242 


gier Aeneas, wie er, nach ſchmerzentſindlichen Ableben feiner, edlen 
Kreuſen, Gasfihlagung der truͤbſaͤligen 1 2 mit der hultreiche n 105 


nehmlie kei be di t erden. r 0 Wee. 
bn 1 t his g wi 9. 15, Sb ih ii 
(S. 5 N 
de Salis . K. A. Knittel. 10 Zu den ann 6. X 
ſchweigiſchen Anz. Lr r Hannsͤveriſchen Magazin. 7 Vergl. Ss. 
8 Salomintes.. ne, In Der dee, und beliebte Cupido. 
Hamb. 10 
„Salvatorello: 2. . Kind. 1429 55. Zu Kin’ 8 Seh 
buch. — — Vergl. HR 
Salzmann (I. G. ) Joh, Dan. Schulze, Pr. der Phi⸗ f 
leoſophie, gekrönfer Dichter, Rektor und Profeſſor an der Landesſchule | 
zu Meißen, geb. am 22. Juli 1777 au, e 58%, Predigten, 1 
den Himmel auf Erden. 2 Thle. Koͤthen 80 
Samuelfy (Lorand, ) Gottfr. Schu waz, geb. am 19. ob. 
1707 zu Iglau im Zipſerlande, + am 18, Nov. 1786 als Mag., Dr. 
und erſter Profeſſor der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Rinteln, ehe⸗ 
mal. Superintendent und Konſiſtorialaſſeſſor. 0. Andr. Düdithii 
ab Horehowitza, Episcopi tunc ‚Tiniensis, Orationes V, in concilio 
Tridentino habitae, quarum posteriores duae nunc primum e, MS. Pro- 
deunt, c. Appendice ‚orationum duarum, quas G. Drascowi ch in eg 
dem concil. habuit. Praefatus est ac Diss. de vita et scriptis 4. P. ad- a e 
jesit zu. Hal. 742. 4. a 


a Sancta Fide (Hieron.) ... . Gründliche Abfertigung e e, pl 


de erimine magiae. Fkf. 703. Fremd !iy 


Klag⸗ und Jammerlied, 1645, in feinem Parnaß. — — (V eh a 
a aus Eimbrien.) a 
ee 88 e 5 Ni de 17 J. V. 


ch, 183. 29. 
Uebungsſtuͤcke zum Habe aus dem et ins Franz.; ; eine on Fon 2 


gabe zu deer  anzlih; umgearb. Nn Nen ee 
808. 2te 


l der Fertigkeit in der franz. Sprache. Gb. 81 0. > Voyage 2 beige, fin 7 
da jene ee en Grece dans le milieu er 4. Kain bPrécis du 338, 


156 Sangutelli — Satori 


accompagné de Lexplication allemande des phrases et des mots les plus dif- 

3 ficiles, ainsique de plusieurs remarques mythologidues et géographiques. 
Cob. 810. 2de éd. revue etc, 829. = Leichte Uebungsſtuͤcke über das ganze 
Vocabultire der-Sanguiniſchen und andrer franz. Sprachlehrer; 

ein d zur leichtern Erlangung eines großen Woͤrtervorraths. 

St. Gall. 813. Kob. 828. — Leitfaden zum erſten Unterricht in der 

ranz. Sprache, oder Ueberſetzung ſaͤmmtk. Uebungsſtuͤcke der Mei⸗ 
dingerſchen Grammatik u. ſ. w. Kob. 814. 21. — Kaufmaͤnni⸗ 

ſches Leſebuch fuͤr junge Deutſche, zur Befoͤrderung der Waarenkennt⸗ 

niß und der Fertigkeit, ſich über Handlungsgegenſtaͤnde in franz. 

5 Sprache richtig auszudruͤcken. Eb. 814. (Auch zugleich franz.) — 
* Cours de conversation „oder Handbuch zur Erlernung der franzoͤſiſchen 
Sprache, als einer Sprache, die geſprochen werden ſöll.“ Eb. 815. — 

Ener Handlungskötreſpondent in deutſcher- und- franz. Sprache. 

Eh. 815. — Nouyelle Geographie à l'usage de la Jeunesse; ouvrage 
redige sur les derniers traités de paix, TActe du Congres de Vienne et 

les conventions partieuliöres de Souverains. Nuremb. 818. — Theoret.⸗ 

prakt. Kommentar über ſeine prakt. franz. Grammatik. Kob. 822. 

Théatre complet de M. de Florian; mit grammatiſchen Erlaͤuterun⸗ 

gen. 2te A. Lpz. 826. — — (Vergl. Andre.) nc 
Sangutelli Ant.): Geoͤrg Chriſtian Maternus de Cilano, 

geb, am 18. Dez. 1696 zu Preßburg, am 9, Juli 1773 als Mag., Dr. 

det Medizin „Könige Dan, Juſtizrath und Profeſſor der Medizin, 

wie duch der griech. und roͤm. Mterthuͤmer am Gymnaſium zu Altona. 

61. De gigantum populis nova disquisitio historiea et erit. edid. et prae- 


ee Sehützer, Alt. 756. 4. ET 5 
Tan: Marthe. J. Zum Mitternachtb ln. 
1 Skgaſtro . 1%. Zur Rhein. Flora? n nalen ng dort 
Sarcmaſius (Eubul, Theodat.): K. S. Schurzfleiſch. 
$$. Judieia de novissimis prudentiae civilis scriptoribus ex Parnasso. 
Martis monte 669. 4. (Anti-Sarcmasiana erſchienen unter dem Titel: 
Pica Pieris h. e. Sarcmasius ob intempestivam loquaeitatem, qua 
Musas sinceriores provocare non erubuit, in Pic am mutatur. Ex Heli- 


cone 669. 4. — — (Vergl. ab Hunenfel d.)) 
ft — Sarpedon ius Mirkisbus): Friedr. Freih. von Reiffenberg 
in Sayn, + 1764 als Jeſuit zu Koͤln. Jg. De vera Atticorum pro- 
nunciatione ad Graecos intra urbem Diss., qua cum ex historia tum ex 


veterum Graecorum Latinorumque testimoniis perspicue ostenditur, quam 
| eee hodiorna Graecorum pronunciatio a veteri discesserit. Rom. 750. 4. 
Satori (J..): Johanne Neumann geb., ..., Stadtraͤkhin 


g . und Vorſteherin einer weibl. Erziehungsanſtalt zu Elbing. $$. Valerie 

f oder die Gemälde, Danz. 824. — Saͤmmtliche Schriften. Bd. 1—3. 
92. N. Eb. 825. — Feldblumen; Taſchenbuch für das J. 1826. Eb. Mit 

1 Kupfern. — Vier Erzaͤhlungen. Eb. 825. — Geſchichte der Graͤfin 
r von Moorfeld. 293.826, — Großmama; eine Samml. von Maͤhr⸗ 
chen fuͤr die Jugend. Eb. 826. Mit illum. Kupfern. — Pulawsky 
und Koſchinsky, oder: Boͤſe Mittel entweihen gute Zwecke; eine hiſt. 
Erzählung aus der Poln. Revolution. 2 Thle. Eb. 826. — Liſt 
gegen Liſt; ein Gemaͤlde aus dem Gebiete der feinen Welt. 2 Thle. 
Eb. 826. — Das enthuͤllte Verbrechen „ oder der vereitelte Konigse 
mord Ludwigs XVIII. 2 Bde. Eb. 827.— Das Ebenbild, oder das 
N farchuue zu Lindenwalde. Eb. 827. — Franzesko und Rodrigo, 
oder die Gewalt der Leidenſthaft. Das Teſtament. 2 Erzählungen, 


TEEN HET a En een 


Im Il affe Col): S. c. Ol. Schöpfer gor r. 


Scabinus — Scheunenus 157 


Eb. 828. — Der Doppeleid, oder die he nach Jeruſalem. 
2 Bde. DE Uebel 2 85 ik die 10 uld. Eb. 829. sr 
Zum Leipz. Taſchenb. Roſen, zur Penelope u. ſ. ww. 
= eh (Chriſtian Ferd.): Karl Friedr. Schoͤpf, geb. 17. 
zu Schweinfurt, .. als Dr. der Rechte, fuͤrſtl. Brandenb. Onolz⸗ 
bachiſcher Rath und Profeſſor am Gymnaſium daſelbſt. F. Relationes 
diplomatico - historicae de Fratribus Domus Sancti, Kiliani, oder. kurzge⸗ 
faßte hiſt. Nachrichten von denen Domherren des Hochſtifts Wurzburg. 


er Schafkopf (Etatsrath): A. F. F. L. Freih. von Knigge. 
59. Hinterlaſſene Papiere; herausgeg. von feinen Erben. Hann. 792. 
Bresl. 797. Hollaͤnd. Arnh. u. Gouda 794. — — (Vergl. Meywerk.) 
Schaller (K... L. ..): Joh. Schwaldopler, geb. am 23. 
Mai 1777 zu Wien, + am 12. Febr. 1808 als K. K. Hofkriegsraths⸗ 
konzipiſtadjunkt daſelbſt. 55. Handbuch der deutſchen Dicht- und Re⸗ 
dekunſt. 2 Thle. Wien 817. EN. ge 
Schalſeheleth (Sam. Pſik): Joh. Gottlieb Keynig, Dr. der 
Philoſophie und Privatgelehrter zu Plauen, geb. am 11. April 1772 
daſelbſt. 59. Hiſtoriſch⸗geographiſche Beſchreibung der Stadt Witten⸗ 
berg und ihrer Univerſitaͤt, nebſt ihrem gegenwaͤrtigen Zuſtand. Fkf. 
u. pz. 795. / . 8 L e een „U oo 
Schankilius (Jocoſ. Hilar.) : Chriſtoph Siegm, Gpuͤner, 
geb. am 30. Jan. 1757 zu Kuͤhnsberg oder Königsberg in Schleſien, . | 
+ am 18, Dez. 1808 zu Troppau als-Schaufpieler.. 99. Der Patrioe 2 . 7 
tenkrieg; ein Gedicht in Knittelverſen .. 787. ug) nn Ä 
HH Saum (Eggebert): Konr. Rittershuſius oder Ritters⸗ 
| haufen, geb. am 25. Sept. 1560 zu Braunſchweig, + am 25. Mai 
1613 als Dr. und Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Altdorf. 
98. Tractat. de annulis eorumque jure, Francof. 620, — De osculis. 
Ib. 621. f ö 7 


chef. N *. G5 
157. Vier Tade im Waldhauſe, 
„gen. — X (Vergl. Heinr. 


Schellenberg (J... R. . .): Joh. Karl Aug. Muſaͤus ), 
geb. 1735 zu Jena, Tam 28. Okt. 1787 als Mag. und Profeſſor am 1 
Gymnaſium zu Weimar. J. Freund Hains Erſcheinungen;z in Hol- 
bein’s Manier. Winterth. 785. Mit Kupfern. 1701 
+ cherzer (Ernſt): Chriſtian Aug. Gottlob Eberhard, Dr. 9/9). T. 
er Philoſophie und Privatgelehrter, wie auch Inhaber der Rengerſchen Yuy.zafteu H. 
ne zu Halle, geb. 1769 daſelbſt. 55. Federzeichnungen. 192. Nee ng . Ad 
alle A una 
Freih. von Scherzgern .. J. Taſchenbuch für Marionetten? 
| ‚and Kindertheater. Augsb. 826, Mit Kupfern und Muſik. ! 
| Scherzlieb (Ernſt): Wilhelm von Luͤdemann, lebt zu 35 
9.9. % Cyrus bei Freiſtadt in Schleſien. 55. Dresden wie es iſt. Zwick. 830. Bec. CNN 
ee (Vergl. Scherz und Ernſt über Ernſt Scherzliebs Dresden wie es . ä 
„los. (durch eine Goldbrille) iſt; nebſt Bemerkungen über Nationalität in der 
dramat. Muſik, uͤber die Verhaͤltniſſe der deutſchen und ital. Oper und 
die e Theater; ein Neujahrsgeſchenk von R. O. Spa⸗ 
zier. Lpz. . NT, ned 
Scheunenus (Cephas): Pet. von Maftricht, geb. im Nov. 


14 0 


Herloß. e eee r Er 
n den Mondlichtemn und Gasbelkuchtun⸗ b 
lauren.) f r 


9 S. Joͤrdens Lexikon u. ſ. w. Bd. 3. S. 759. 


534101 


s Schiller — Somidt 


** a Nas Seed . er } j 8 5 * un 
16301 zu Köln, + am 10. Febr. 1706 als Profeſſor der Theologie 

der Univerſitaͤt zu Wehr n 3 

Ultra j. 680. 4. Ten ue n erh bitt 

„Schiller (Elias) .. gg. Grundfeſte der kathol. Wahrheit, daß 

bei der unkatholiſchen kein wahrer ſeligmachender Glaube ſeyn möge, 


Muͤriſt. 651. ö ei 5 2 
Schiller (Georg): Karl Friedr. Stein, Kaufmann zu Berlin. 
5. EDrillingskinder meiner Muſe; eine Samml. Erzählungen. Hamb. 
806. — Der Sonderling, als Eheſtandskandidat; ein Luſtſp. in 4. A. 
Ber l. 807 . l ene 
Schinly (J.. . G. . .): Joh. Gottfr. Schindler, Konrektor 
N zu Liegnitz. Hi. Was iſt den größten Fuͤrſten zu rathen, um das Wohl 
7 und Gluͤck der Laͤnder zu befoͤrdern! in ere Vorſchlaͤgen an 
Sofeph II., Katharina II. und Friedr. Wilhelm U. Wien, Petersb. u. 
Ber l. (Lpz.) 788. ö ö e 
Schipping (Phil.): Hekt. Gottfr. Maſius, geb. am 30. 
Apr il 1653 zu Schlagsdorf im Ratzeburgiſchen, war zuletzt Koͤn. Dän. 
Hofprediger, Konſiſtorialaſſeſſor und Profeſſor der Theologie zu Kos 
\ penlyagen, und’+ am 20. Sept. 1709 auf feinem Gute Raumſtrup. 
g. Abgenoͤthigtes Geſpraͤch vom Bande der Religion und Societaͤt, 
worin, D. Masii Tract. de interesse principum gegen eines neuligen 
Skribenten ernſthafte Gedanken vertheidigt wird. 689. N 


Schlegel (Gabr.) : Ge Baſſe. 5. Neueſter theatral. Nuß⸗ 
53 7.914.070. knacker; Sammlung von Schnurren, Anekdoten und Laͤcherlichkeiten 
noch lebender und verſtorbener Schauſpieler und Schauſpielerinnen; 
nebiſt einer Weihe an A. v. Kötzebue u. ſ. w. Quedlinb. 813. Mit 

1 Kupfer. — — (Vergl. Federkiel.) — 2 0 
Schlegel (Traug. Friedr. Leber.): A. F. F. von Kotzebue. 
dd. Erklärung des Verf. der Schrift: Doktor Barth mit der eiſernen 

Stirne, Koͤnigsb. 791. — — (Vergl. von Knigge.) 
AH — Schle ifheim von Sulzfort (Germann [Hermann]) : Sam. 
Greifenſon von Hirſchfelld, war Soldat im 3Ojähr, Kriege, und 4 
o vor 1669. J. Der Abenteuerliche Simpliciſſimus, d. i. die Beſchreibung 
des Lebens eines ſeltſamen Vaganten, genannt Melchior Sternsfeld von 
Fuchsheim, wo und welchergeſtalt er nemlich in dieſe Welt gekommen, 
was er darinnen geſehen, gelernt und erfahren und ausgeſtanden, auch 
warum er ſolche wieder freywillig quittirt. 15. Buch. Muͤmpelgart 
669. N. A. nebſt Schluß. Eb. 669. 70. 71. 73. Neu bearb. Nuͤrnb. 

713, dann von Wagenſeil epz. 785, ferner Eb. 790, e 

J Schluck Martial): Chriſtian Friedr. Gleis, geb. 1753 zu 
Kuͤnzelsau im Hohenlohifchen, war Kandidat der Rechte zu Noͤrdlin⸗ 

gen, und 4 17. J. Diss. de norma actionum studiosorum seu von 

dem Burſchencomment, ellita ab Rennomista rerum burschicosarum expe- 
F Schluck Aanfenfeisensi , 81:.1780.4- 

merzenreich: (Demokrit) ... g. Gedichte. 
Schmidt (C... A... E. . ): Andr. Riem, war zuletzt Advo⸗ 
kat beim Gerichrshofe zu Speier, geb. am 22. Aug. 1749 zu Franz 
kenthal. J. Gab heraus: Uebrige noch ungedruckte Werke des Wol⸗ 
fenbuͤttelſchen Fragmentiſten; ein Nachtrag von G. E. Leſ ſing. 


(Berl.) 787. | ER 

Schmidt (Guſt.): J. H. C. Heydenreich. 69. Moritzens 

diebſchaften und Schwaͤnke: ein Roman. Penig 800. — Amorslar⸗ 

ven und Spielereien. 2 Thle. Altenb. 806. — Louis Reinwald, 


| 
| 
| 
| 


fluch; ein Seitenſtuͤck zu dem Mädchen mit dem Stutzbart. Eb. 
808, — — (Vergl. © ſta v.) 


Blaͤttern u. ſ. w. ig EHE 18 
Schneemann (Chriſtlieb): Chriſtoph Woltereck, geb. am 
1. Juli 1686 zu Gluͤckſtadt, T am 10. Juli 1735 als Oberamtmann 
zu Wolfenbuͤttel. 56. Ruhige Gedanken in der Unruhe, oder Kantaten 
auf die ſonntaͤglichen Evangelien und Epiſteln. Wolfenb. 732 x 
Schofelſchreck .. sh. Mit Fray und Menfhenthterd: 
Gedichte. German. 808. | 2 
Schreiber (J... C.. .): J. C. Sommer. dz. Auswahl 
kleiner Gedichte fuͤr Stammbuͤcher; aus Goͤthe's, Herder's „Jacobi's, 


Klopſtock's, Matthiſon's, Salis's, Stolberg's, Wieland's und andern. 


Werken ſorgfaͤltig geſammelt. pz. 809. Tte A. 811. Ate 820. — 
Neues Bilderallerlei aus dem Gebiete des Guten, Wahren, Nuͤtzlichen, 
Schönen und Unterhaltenden; für Kinder beiderlei Geſchlechts. 1. 
Jahrg. 4 Bde. Eb. 811— 12. Mit illum. Kupfern. (Auch unter dem 
Titel: Wochenbl. fuͤr Kinder.) 2. Jahrg. 1. Bd. 813. Mit Kupfern. 
Von den erſten 4 Bänden erſchien 817 die 2te A. und alle 5 Bde wur⸗ 
den 820 neu aufgelegt. (Die 4 erſten Bde erſchienen auch unter dem 
Titel: Neueſter Orbis pietus, oder, die merkwuͤrdigſten Gegenſtaͤnde 
der wirklichen Welt; ein Bilderbuch fuͤr die Jugend beider Geſchlechter, 


in welchem zugleich viele merkwürdige Gefchihten. und Erzählüngen 


älterer und neuerer Zeit und mancherlei unterhaltende und belehrende 


Aufſaͤtze enthalten find.) — Allgemeinnuͤßliches und unterhaltendes 


\ 
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160 Schriftlieb — Schulz 


großes Bilderbuch für Kinder von 8 — 14 Jahren. 1. Bd. Lpz 820. 
Mit illum. Kupfern. — Der Denkfreund, oder Stoff zur Bildu 
des Verſtandes und Herzens. Eb. 820. — — (Vergl. F. A. Fra neh 
Schriftlieb . 50. Abendgeſpraͤch zwiſchen dem Paſtor 
Schriftlieb und dem Ackersmann Fromme am Sonnt. Miſ. Dom. 
1825. Schlesw. 825. 120 | ‘3 7 7900117 I Sus 
Schroder (Kasp.): C. von 9 ellwig. $%. Curioͤſer und wohl⸗ 
erfahrner Engliſcher und ins Deutſche uͤberſetzter Hausarzt, nebſt Fr. 
Hoffmann's Anmerkungen. 5 Buͤcher. Fkf. 709. 19. Mit vielen 
Kupfern. — Allzeit fertiger Hausverwalter. Eb. 712. 19. — Der 
wohlzugerichtete profttable Feldbau. Erf. 713. — Galant und nuͤtz⸗ 
lich Jungfern-Weiber⸗ und Kinderapothekchen. Eb. 715. — Melle 
luſtige und vollſtaͤndige Jagdkunſt. Eb. 717. 28. — Engliſcher Haus: 
arzt, nebſt der fonderbaren Haber-, Kraͤuter⸗ und Milchkur. Erf. 
719.— Galantes und nuͤtzlich vermehrtes Jungfern-, Weiber- und 
Kinderapothekchen. Fkf. 721. — Luſtige und vollſtaͤndige Jagdkunſt, 
owohl von den Vögeln als andern Thieren. Eb. 728. Mit Fig. — 
Hausverwalter. Erf. 729. — — (Vergl. Kraͤutermann. )) 
Schröter (Stanisl.): J. Hackmann. 66. Vortrab der Apo⸗ 
logie wider Ha vemann!s ſogenannte aͤrgerliche Zaͤnkereien in Reli⸗ 
gionsſachen .. — (Vergl. Carneades Cyre naͤus. = =- 
— Schubert (G.. S .): Joh. Chriſtoph Dan. Sinner, 
geb. ... zu Koburg, am 19. Juli 1819 als Profeſſor der neuern 
Sprachen am daſigen Gymnaſtum. J. Der oͤkonom. Kuͤnſtler, oder 
neuentdeckte Geheimniſſe für Kuͤnſtler, Profeſſioniſten, Jaͤger, Haus⸗ 
und Landwirthe ... te verb. A. Kob. u. Lpz. 800. — Der oͤkonom⸗ 


Rathgeber in allerlei Vorfaͤllen des Stadt- und Landlebens. Eb. 797. 


Scchuͤtz (Joh. Gottfr.): Joh. Wolfg. Trier, geb. .. zu Moͤhra 
im Meiningenſchen, war Mag. und Profeſſor der Rechte zu Leipzig und 
Frankfurt a. d. O., und Tum 1750 als Sekretaͤr der Daͤn. Schiffs⸗ 
kompagnie. 55. Examen methodi axiomaticae, qua in Elementis jur. eiv. 
usus est J. G. Heineceius. 
feinem wahren Namen in Triga opusculorum ete. Fef. a. V. 750. 
Schulz, nicht Schulze (Friedr.): Wilh. Spitz, Buchhaͤndler 
und Buchdrucker zu Köln. J. Gab heraus: Aehrenleſe; Sammlung 
kleiner Romane, Erzaͤhlungen, Gedichte, Sagen und Legenden aͤlterer 
und neuerer Zeit der Rheinlande. Köln 818. — Dann: Bluͤthenkranz, 
gewunden von den deutſchen Dichtern und Gelehrten, fuͤr Freunde der 
Wahrheit und des Schoͤnen. Eb. 822. — Desgleichen Rheiniſche 
Flora; eine Sammlung neuer Erzaͤhlungen, Gedichte und kleiner 


Aufſaͤtze u. ſ. w. 2 Thle. Eb. 824. — Ferner: Liebe und Freund⸗ 


ſchaft; eine Anthologie für edle Menſchen. 2 Thle. Eb. 824. 
Schulz (Friedr. Lebp.): .. Bo cksberger ... W. Die Deut⸗ 
ſchen in den aͤlteſten Zeiten, im Mittelalter und in der neueſten Epoche; 
ein Gemaͤlde ihrer Verfaſſung, Religion, Sitten, des Charakters, der 
eigenthuͤmlichen Gebraͤuche, der Unterhaltungen, Nationalfeſte und Ver⸗ 
gnuͤgungen in jeder dieſer Perioden. 2 Bde. Wien 807. Mit Kpfen.— 
Intereſſante Erzaͤhlungen und Anekdoten aus der Geſchichte des Oeſtr. 


Kaiſerſtaates. 2 Bdchn. Eb. 808. f 


Schulz (Leop. Friedr.): .. Bocksberger. 55. Lebens⸗ und 
Charakterſchilderungen vorzuͤglich intereſſanter Menſchen. Berl. 803. 


— — (Vergl. F. L. Schulz.) 


Schulz (Ludw. Franz) Bocksberger. 9. Edle Cha⸗ 


— 


Fef. a. M. (Viadr.) 733. Nachher mit 


Schwalbe — Sedulius 161 


rakterzuͤge, ſchoͤne und große Handlungen, wichtige Anekdoten, Scenen, 
witzige Einfaͤlle und letzte Worte von Perſonen der aͤltern und neuern 
Zeit. 2 Bde. Wien 804. — — (Vergl. F. L. Schulz.) a 

Schwalbe (Tob.): J. E. D. Bornſchein. (. Neue Haͤ⸗ 
ringe, gefangen an den Pommerſchen Kuͤſten, gepoͤckelt zu Berlin und 
zu 22565 gebracht. 1. und 2te Tonne. Lpz. 803 — 4. — — (Vergl. 
Keßler. Ä : ; 

58 chwanun (Gottvertr.): C. A. Fiſcher. 50. Konrad; ein ko⸗ 
miſcher Roman. Gluͤckſt. (2pz.) 798. — — (Vergl. Althing.) 
chwarz (Joſua): S. Freih. von Pufendorf. L. Epistola. 
Hamb. 688. 4. — — (Vergl. Dunaͤus.) 

Schwarzbart (Kilian): A. U. Mayer. 59. Die vertheidigten 
Gerechtſame der Biſchoͤfe, in Bemerkungen uͤber die Gerechtſame des 
Regenten, nach dem Beduͤrfniſſe des Staates eigne Landbiſchoͤfe zu er- 
nennen. Fkf. (Regensb.) 778. 4. — — (Vergl. Blocksberger.) 

Schwarzrock (Jerem.): J. Zenger. $$. Die Rumfordiſche 
Suppenanſtalt fuͤr Seelſorger, oder erlaͤuternde Gedanken der Schrift: 
Ueber Vertheilung der Pfarreien und Beſoldung der Geiſtlichkeit in 
Baiern. (Straub.) 804. — Apologie der Rumfordiſchen Suppenan-— 
ſtalt f. S. gegen die grundloſe Invektion des Freiſing. Wochenbl. Eb. 
804. — Theſes wider H. Sſchokke's Bair. Geſchichte .. 819. — —_ 
(Vergl. Fröhlich.) 

Schweizer (H..)... d. V. Alfieri von der Tyrannei; 
uͤberſ. 2 Thle. Zwickau. Als 18—19. Bdchn der Taſchenbibl. der aus- 
laͤndiſchen Klaſſiker. BAT 7 

Scilicet Naͤmlich: Ernſt Aug. Ludw. von Teubern, 
Herzogl. Sachſen-Gothaiſcher Forſtrath zu Kloſter-Leusnitz im Alten— 
ee geb. am 15. März 1772 zu Dresden. J. Beitr. zu Zeit: x 

riften. N 
f e (Casp.): Joh. Buxtorf, geb. am 13. Aug. 1599 
zu Baſel, + am 16. Aug. 1664 als Mag., Dr. u. Profeſſor der Theologie 
daſelbſt. $$. Diatriba de compendiosa et facili linguam hebraeam et 
chaldaeam condiscendi ratione. 645. 58. 

I Sebald (Karl): B. Silber. $$. Oliver Kromwell, Protektor f 
von England. 2 Bde. Lpz. 180. 2te A. 807. 3te 815. Ate 819. 
Ste 821. — Die ſieben Sonntage. Freiberg 808. — Das Titel- 
kupfer. 2 Thle. Eb. 803. — Opiate in kleinen Erzählungen. 3 Thle. 

Eb. 804 — 5. — Richard und Angelika. 2 Thle. pz. 805. Mit 1 
Kupfer. — Die Nebenbuhlerinnen. 2 Thle. Berl. 806. — Erzaͤhlun— 
gen. Eb. 820. — — Zur Eunomia, Zeit. f. d. eleg. Welt, laͤltern) 
18 bendzeit. u. ſ. w. — — (Vergl. E. Blum.) 
ebaldo ... 59. Leipzigs Vorzeit, in 8 romantiſchen Darſtel- 4 7. rl. Ag. 1 
lungen. Leipz. 826. Mit 1 Kupfer. — Des Lebens Licht und Schatz Terran“ 
ten; in launigen und ernſten Erzählungen. 2 Bde. Eb. 826 — 27. 5 
(Das 2te auch unter dem Titel: Panorama launiger und ernſter Er- 
zaͤhlungen.) — Sommerfruͤchte; Erzaͤhlungen aus alter und neuer 
Zeit; mit einem Vorwort von r... 2te A. Eb. 827. — Das Echo IN 
aus der Vorzeit und Gegenwart. 1. Heft. Eb. 827. — Wahrheit 
und Phantaſie, in ernſten und launigen Erzählungen. Eb. 828. 5 
Kleine hiſtoriſche Konterfeis zur Kurzweil. Nordh. 829,4 % ee eg. 1832, 
if Sedulius (Numa): Sam. Hund, lebte 1651 als Kurſaͤchſi⸗ - 
ſcher Rath und Hiſtoriograph. 5. Innocentü X. Pontificis Maximi Bulla E 2. 
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adversus Corn. Jansenii, Episcopi quondam Iprensis, Propositiones A ei 
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quinque de Gratia ejusque Sectatores; una cum defensione Belgarum 

contra peregrina judicia et Bullae istius receptionem. (S. 1.) 651. 

ı Seewald (Franz): Franz Graf von Rieſch, Kammerherr zu 

Wien. 00. Zur Zeit. f. d. eleg. Welt, zum Geſellſchafter u. ſ. w. 
A Seladon, auch Celadon: Georg Greflinger, geb. ... zu 

Regensburg, + um 1677 als Kaiſerl. gekroͤnter Poet und Notar zu Ham- 

burg. 65. Beſtaͤndige Liebe. Fkf. 644. — Weltliche Lieder, nebſt 

einem Anhange ſchimpf- und ernſthafter Gedichte. Eb. 657. — Se— 
ladoniſche Musa, in ſich haltend 100 Oden und etliche 100 Epigram- 

mata. 663. 

Selbig (Eliſe): C. E. L. W. von Ahlefeld. Jg. Mit W. 
Willmar: der Kranz. 4 Theile. Meiß. 817 — 18. — Mit Der 
ſelben: Schmetterlinge. 1. Bdchn: Erato. Eb. 819. 2. Iris. 
820. 3. Hektor. 821. — Myrte und Schwert. Eb. 819, — — Zum 
Taſchenbuch der Liebe und Freundſchaft, zu St. Schuͤtze's Winter: 
garten, Hell's Penelope u. ſ. w. — — (Vergl. Erneſtine.) 

von Selbiger (Ludw.): Heinr. Chriſtoph Stein hard, geb. 
1763 zu Vierau in der Altmark, + am 20. Sept. 1810 als Prediger zu 
Dobrun bei Oſterburg in der Altmark. st. Meine Reife nach Frank: 
reich in den J. 1800 — 1. 3 Bde. Berl. 800 — 3. — Meine Reiſe 
ins Bad. Eb. 803. — Die Revue. Eb. 804. — Meine Reife nach 
Italien; ein Seitenſtuͤck zu meiner Reiſe nach Frankreich. 3 Thle. 
Eb. 804 —6. — Der goldne Stier. 2 Bde. Eb. 805 —6. — 
Noch eine Reiſe ins Bad: oder drei Monate des Kanonikus von Sel— 
. 806, — Die Drillinge, oder die drei Doktoren. 2 Bde. 

b. 811. 

Selchow (Fel.): J. H. Meynier. $$. Europa’s Länder und 
Voͤlker; ein lehrreiches Unterhaltungsbuch fuͤr die gebildete Jugend. 
2 Thle. Berl. 823. Mit illum. Kupfern. (Der 3. auch unter dem 
Titel: Deutſchland und ſeine Bewohner, oder Schilderung der vorzuͤg— 
lichſten Merkwuͤrdigkeiten Deutſchlands und der Sitten und Gebraͤuche 
der Deutſchen.) — — (Vergl. André.) f 

Selchow (Joh. Heinr.): J. H. Meynier. $$. Erzählungen 
von den Sitten, Gebraͤuchen und Meinungen fremder Voͤlker; ein 
lehrreiches Unterhaltungsbuch fuͤr die liebe Jugend. Wuͤrzb. 825. 
Mit illum. Kupfern. 2te verb. A. 828. — — (Vergl. André.) 

Selchow: A. Lafontaine. d. Die Verirrungen des menſch— 
lichen Herzens. 2 Bde. Halle 796. — — (Vergl. G. Freier.) 

HH von Selenen (Alethophil.): K. Sagittarius. $i. Hoch⸗ 
graͤfl. Reußiſche Stammbaumsbetrachtung. Schleiz 684. — — (Vgl. 
Arcularius.) 

Selenus (Guſt.): Auguſt Herzog von Braunſchweig 
und Lüneburg, geb. am 10. April 1579 auf dem Schloſſe Dannes 
berg, F am 17. Sept. 1666 zu Wolfenbüttel. 5. Vom Schach- und Kö: 
nigsſpiel IV Buͤcher; mit dienlichen Kupferſtichen gezieret, und einem 
alten angehängten Spiel Rythmo-Machia genannt. pz. 617. Fol. 
Auszug daraus. Ulm 722. — Cryptographiae et steganographiae 
Libri IX, oder geheime Schreibekunſt. Luͤneb. 624. Fol. 

Selimantes ... $$. Gluͤckliche und ungluͤckliche Liebe. Hamb. 
711.— Galante Briefe aus le Pays. Eb. 729. — Poetiſche Waa⸗ 
ren. 1. Ladung. Eb. 729. — Roman ohne Roman: Geſchichte der 
Gräfin von Gondez. Eb. 730, 

Selina ... 59. Ein Brief von ihr an Klopſtock ſteht in der 


| 
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(von C. A. H. Clodius herausgegebenen) Auswahl aus Ks nach: 
gelaſſenem Briefwechſel und übrigen Papieren. 2 Thle. Lpz. 821. 

Selinus (Regius): B. Monnerus. Jh. Tractat. von der De⸗ 
fenſion und Gegenwehr: ob man ſich wider der Obrigkeit unrechte Ge— 
walt wehren möge? .. (Vergl. Alemannus.) 

Selintes: Joh. Lor. von Mosheim, geb. am 9. Okt. 1694 
zu Luͤbeck, + am 9. Sept. 1755 als Mag., Dr. der Theologie, Große 
britt. und Kurfuͤrſtl. Braunſchweigiſcher Kirchenrath, Kanzler und 
Profeſſor auf der Univerſitaͤt zu Goͤttingen. 55. Zufällige Gedanken 
von einigen Vorurtheilen in der Poeſie, beſonders in der deutſchen. 
1. Vortrag. Luͤb. (Kiel) 716. 4. N 


1 Sellen (Guſt.): Ludw. von Alvensleben, privatiſirt zu 


Lepzig, geb. am 3. Mai 1800 zu Berlin. J. Die Zwillingsburgen; der 
Weiberfeind; der Buͤhnendieb. pz. 826. — Das Familienvermaͤchtniß: 
der Mutter Suͤnde; der Kinder Fluch; der wunderbare Brautwerber. 
3 Erzählungen. Eb. 826. (Auch unter dem Titel: Gallerie neuer 
Originalromane. 6. Th.) — Vergißmeinnicht; eine Sammlung 
Erzaͤhlungen, frei n. d. Engl. des Forget me not. 3 Straͤußchen. Eb. 
826 — 28. Mit Kupfern. — Reife nach Madrid im Aug. und Sept. 
1826 von A. Blanqui; a. d. Franz. Eb. 827. — Der Thurm 
Hill, von Horaz Smith; n. d. 2. A. des Engl. uͤberſ. 4 Thle. 
Eb. 827. — Don Eſteban, oder Memoiren eines Spaniers; a. d. 
Engl. n. d. 2 A. des Orig. uͤberſ. 3 Thle. Eb. 827. — Madrid wie 
es iſt, oder Bemerkungen uͤber die Sitten und Gebraͤuche der Spanier 
im Anfange des 19. Jahrh.; a. d. Span. frei uͤberſ. Eb. 827. — 
Das Geheimniß, uͤber die Weiber zu triumphiren; a. d. Franz. des L. 
v. Ange. Eb. 827. 29. — Eheſtandsgrammatik, oder Hauptregeln, 
wie man die Frau behandeln ſoll, daß fie auf den Wink des Auges und 
des Fingers gehorche, und überhaupt fo fanft werde wie ein Lamm; 
nebft einem Anhange, einige Winke und Rathſchlaͤge enthaltend; von 
einem Vetter des Lovelace; a. d. Franz. frei uͤberſ. Eb. 827. —\ 


— Reuben Aspley, von H. Smith; a. d. Engl. frei uͤberſ. Eb. 828. — 


Die Theilung der Türkei, von J. B. Marochetti; a. d. Franz. 
uͤberſ. Eb. 828. — Memoiren Sr. K. H. Anton Philipps von Dr: 
leans, Herzogs von Montpenſier, Prinzen von Gebluͤt; aus dem Franz. 
Eb. 828. — Mit L. Schefer(and K. Herloßſoh en Mondlichter 
und Gasbeleuchtungen. Eb. 828. — Sophie von Liſſau, oder Kampf 
des Judenthums und Chriſtenthums; n. d. 2. A. des Engl. frei überf. 
Eb. 828. — Moſaikſammlung ernſter und launiger Erzaͤhlungen. 
Gera. 828.— Sir Michael Scott; ein Roman aus dem Engl. des 
Cuningham frei uͤberſ. 3 Bde. pz. 829. — Telesforo Don de 
Trueba y Cosio. Gomez Arias, oder die Mauren der Alpujarren; ein 
hiſt. Rom.; a. d. Engl. frei uͤberſ. 3 Bde. Eb. 829. — Erzählungen. 
Halberſt. 829. — Die Eroberung von Granada; a. d. Engl. des W. 
Irving. 3 Thle. pz. 829. — — Zum Geſellſchafter, zur Abend— 
zeitung, zu der von ihm ſeit 1820 herausgeg. Hebe. u. ſ. w. 

Sellow (Aug.): Karl Theodor Gutjahr, geb. am 17. Jan. 
1773 zu Sorau, Fam 4. Okt. 1809 zu Rappenhagen bei Greifswalde 
als Koͤnigl. Schwed. Juſtizrath und Profeſſor auf der Univerſitaͤt zu 
Greifswalde. J. Antonio Caduti; Trſp. in 5 A. Lpz. 801. — — 


| Gedichte in Heydenreich's Veſta. 


Selmar: Karl Guſt. von Brinkmann, ehemal. Koͤnigl. 
Schwed. Geſchaͤftstraͤger zu Berlin, dann Miniſter zu London, jetzt 
11 


n. l. r 


IE, 


164 Selmar — Serenus 


Schwed. Kammerherr, auch Kommandeur des Nordſternordens, zu 
Stockholm, geb. am 24. Febr. 1764 zu Branokirka bei Stockholm. 
85. Gedichte. 2 Bde. pz. 789. Nachher unter feinem wahren Namen. 
1. Bd. Berl. 804. — — Zum Vo ſſiſchen und Berliner Muſenalma⸗ 
nach, zu Zoͤllner's Leſebuch, Eberhard's philoſophiſchem Maga— 
zin, zur deutſchen Monatſchrift und zu den Annalen des Theaters. 

Selmar ... $$. Feierabende. Manh. 794. 

von Selt (Amal.): Henriette von Huͤlſen, lebt zu Berlin, 
geb. am 4. Nov. 1792 zu ... (einer kleinen benachbarten Stadt). ö. 
Briefſteller für Frauenzimmer; eine Samml. von Muſterbriefen, mit 
einer Anleitung zum Briefſchreiben. Berl. 825. — Erzaͤhlungen. Eb. 
826.— Morgenſtunden; Weihgeſchenk für edle Frauen. Eb. 828.—— 
Erzaͤhlungen im Geſellſchafter. . 

elten (Friedr. Chriſtian): Friedr. Chriſt. Schw en „Pfarrer 

zu Strenz-Nauendorf im vormaligen Saalkreiſe. $$. Grundlage beim 
Unterricht in der Erdbeſchreibung. Halle 820. Ite verm. A. 826. — 
Ueber den Gebrauch der Huͤlfsmittel beim Unterricht in der Erdbeſchrei— 
bung. Eb. 821. (Beide auch unter dem Titel: Hodoget. Handbuch 
der Geographie zum Schulgebr. 2 Böchen.) 
| Semianus: Jak. Mafenius, geb. 1606 zu Dalen im Juͤ⸗ 
lichiſchen, war Jeſuit und T im Sept. 1683 zu Köln. $$. Methodus 
controversias fidei conciliandi. Col. 652. 4. 


i Semperluſtig (Cordat.): J. E. Philippi. 39. Das Fuͤn⸗ 
f delkind, d. i. eine aufgeraͤumte Widerlegung des Sendſchreibens von 


69.8. 


Joa. L. 
4.23. 2m! . 


12 Ye 


fuͤnf Schweſtern aus der vertrauten Geſellſchaft von Herrn Prof. Dr. 
Philippi: mit kritiſchen Zufaͤllen begleitet. 733. — — (Vergl. 
Ehrenhold.) 

Sendivogii Filius: Joh. Harprecht, geb. im Jan. 1560 
im Wuͤrtembergiſchen Dorfe Wallenheim, + am 18. Sept. 1639 als 
Hofrath, Dr. und Profeſſor der Rechte auf der Univerfität zu Tübingen, 

d. De sale philosophorum .. . — Lucerna salis philosophici. 

von Sennert (C... A... L.. ) . . . 09. Abenteuer des Prie⸗ 
ſterfeindes Beelzebub. Halle 798. 

Sephine ... J. Ged. in der Wiener Zeitſchrift f. Kunſt ꝛc. 

Septimia: Fräulein K. S. von Noſtiz und Jaͤnkendorf. 
$$. Beitr. zu Zeitſchr. — — (Vergl. Klotilde.) 

Sequanus (Heinr.): Heinr. Helmerich Ludw. Spitta, ... 
ward 182. ordentlicher Profeſſor der Medizin in Roſtock $$. Der Graf 
von Eſſex, ein romantiſches 8 A. d. Spaniſchen. Goͤtting. 
1822. 7... b., Anferkuch. 1824. — 

Seraphinus (Pet.): Herm. Heimart Cludius, Dr. der Phi⸗ 
loſophie und Theologie, Superintendent und Prediger zu Hildesheim, 
geb. am 28. Maͤrz 1754 daſelbſt. Auch Mitglied der Leipziger deutſchen 
Geſellſchaft. ö. Ciceronis de natura Deorum Libri IV. E pervetu- 
sto codice membraneo nunc primum edid. Bononi (Berol.) 811. 

Serapion: A. Reumont. J. Zur Abendzeit. — — (Vgl. 
Albano.) che la met 


( J | 
F — Serena: Karol. Freifr. sen (Fouqué, geb. von Brieft, 


Gemahlin des Dichters F. Bar. d. l. M. F. zu Nennhauſen, geb. um 
1773 daſelbſt. 5. Drei Maͤhrchen. Berl. 806, 

Serenus: Caͤſ. (1) von Lengerke, Dr. der Philoſophie und 
Lizentiat der Theologie zu ..., geb. 18. zu Hamburg. J. Zu Win⸗ 
fried's Nord. Muſenalmanach. N 
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Serenus: Juſt. abe Rabener, geb. 1665 zu Sorau, + 
1699 als Rektor der Fuͤrſtenſchule zu Meißen. $5. Nahm in Gedichten 
dieſen Namen an. i 

Serotinus: Kasp. von Stieler, geb. am 25. März 1632 
zu Erfurt, T am 24. Juni 1707 als Holſteiniſcher Hofrath und Lehrer 
an der Erfurter Univerſitaͤt. $5. Trifolium sacrum s. exercitium pietatis 
quadripartitum, sacrae scripturae dictis precantibus Psalmis et hymnis 
constans. Norimb. 676.— Vademecum juridicum s. Compendium scien- 
tiae Juris privati, praeeunte D. B. Schotano, Antecessore, s. tit. 
fundamenta Juris, ante hos 30 fere annos editum, nunc versione teuto- 
nica non solum donatum, verum etiam continuo filo ad omnes paragraphos 

otis atque animadversionibus auctum et locupletatum. Ib. 683. 


| 
n 
Ser vati (Erich): Heinr. Sautier, geb. am 10. April 1746 
| zu Freiburg im Breisgau, + am 31. Mai 1810 als jubilitirter Pros 


feſſor der Poetik auf daſiger Univerfität. F. Anmerkungen über d. J. 
der Freimuͤthige. Freib. 784. — Ländlicher Briefwechſel. Eb. 785. — 
Warum ſoll ich ein Freimaurer werden? Baſ. 786, — Apologie der 
Frage: Warum u. ſ. w. Halle 788. 
Setaw (Joh. Achat.): Kasp. Manz, war Dr. der Rechte und 
1653 Kanzler beim Pfalzgrafen zu Neuburg. $$. Tractat. de praeludio 
belli civilis inter rigorosos Creditores et calamitösos debitores super cen 
sibus praeteritorum annorum. Nuremb. 642. 5 
Seuberlich (Andr.): C. Hohburg. dg. Vortrab der heimi⸗ 
ſchen Prüfung. ... — — (Vergl. ab Andria.) 
Seuberlich (Dan.), ſ. D. Wunderlich. gs 
Severianus (Juſt. Vindicius): J. W. Textor. $$. Telum 
defensivum pro Vincent. Ambrisetto. 670. — — (Vergl. Um: 

* briſettus.) 

Severinus: Sam. Neuhaus, war beim Abfaſſen ſeiner 
Schrift Student zu Halle. 55. Offenherzige kurze Abfertigung zweier 
unbeſcheidener Pommerſcher Skribenten, welche durch ihre Laͤſter-und 
Schmaͤhſchriften das alte und neue Pommerland C. Schoͤttgen's 
angegriffen haben. Halle 724. 

Severus (Victorin.): J. P. Odelem.  $$. De transmissione 
Actorum. 706. — — (Vergl. A. Chriſtianus.) 

fortia (Nathan.): Theod. Zwinger, geb. am 26. Aug. 
1658 zu Bafel, + am 22. April 1724 als Dr. und Profeſſor der Medi⸗ 
zin, wie auch Stadtphyſikus daſelbſt. 55. Der ſichere und geſchwinde 
g rzt. Baſ. 687. a 8 
ichamond: S. Dach. 55, Lieder in H. Albert's Arien. —— 
(Vergl. Chasmindo.) 

Sicurus (Doroth.): Thom. Crenius, eigentl. Thom. Theo— 
doſ. Cruſius, geb. 1648 zu Brandenburg, war unter andern Su- 
perintendent im Kurlaͤndiſchen Stifte Pilten, und + am 29. April 
1728 zu Leiden, nach langem Umherirren, ohne Amt. 5. Origo, 
Atheismi in Pontificia et Evangelica ecclesia. 684. 4. rl 

A Siegfried: Nikol. Ludw. Graf von Zinzendorf und Pot: 
tendorf, geb. am 26. Mai 1700 zu Dresden, ehemal. Kurſaͤchſ. 
Hofrath, Fam 9. Mai 1760 zu Herrnhut als Bifchof der von ihm ge— 
ſtifteten Herrnhutiſchen Bruͤdergemeine. $$. Einleitung in die Seelen⸗ 

fuͤhrungen. Lond. 742. — Beſcheidene Beleuchtung des von Dr. 
Baumgarten gefällten Urtheils über die evangel. maͤhriſche Kirche 
Augsburgiſcher Konfeſſion. Alt. 743. 4. 
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Pr en. age Juͤn lin e 
oder der Zau eradler der Seife vom Schloſſe T Tripoldſtein; 7 
eine Ritter und Geiftergefih, 2 Bde. N 1111 822. Mit Kupfern. — 
Veronika, die Nonne mit dem Blutſchleier, oder die furchtbare Er— 
fcheinung“ in der Stunde der Mitternacht auf der Veſte Strahlenfels; 
eine Ritter- und Geiſtergeſchichte. 2 Bde. Eb. 822. Mit Kpfrn. — 
Eppelein von Gailingen, der furchtbare Raubritter in Franken; nach 
der wahren Geſchichte romantiſch bearbeitet. 2 Thle. Eb. 823. Mit 
Kupfern. — Ritter Usmar von Hochburg, oder die furchtbaren Folgen 
des Weiberraubes; charakteriſtiſches Gemaͤlde der Vorzeit. Eb. 825. 
Mit 1 Kupfer. — Graf Albrecht von Hohenſtein, oder der Gang 


nach dem Eiſenhammer; nach Schiller's Ballade romant. bearbeitet. 4 


Eb. 827. Mit 1 Kupfer. 
Siegmar von der Lenne, ſ. v. d. Lenne (S.) 


u 


Siegvolk (Georg Paul): Georg Klein Nicolai, lebte 


wahrſcheinlich in Schleſien. J. Gedanken vom ewigen Evangelio. 


Magdeburg 700. 5. — Vergeblicher Streit D. H. G. Neuß wider 


das ewige Evangelium. Aſchersleb. 711. — Evangelium von der 
durch Chriſtum gefundenen ewigen Erloͤſung. Leipz. 713. 30. — 


Gruͤndliche Gedanken über Mosheim's ungegruͤndete Gedanken von 


der Ewigkeit der Hoͤllenſtrafe. Freiſt. 729. 


Sieyes (Abt): Karl Friedr. von dem Kneſebeck, Koͤn. | 
Preuß. Generallieutenant und Generaladjutant, auch Ritter des Ruſſ. 


St. e Newski-Ordens, geb. im Mai 1769 zu Carwe bei 
Ru 99. Europa in Bezug auf den Frieden. Lond. 794. 
> {Tefiug (Guriof): Kasp. Sommer, Mag.... 90. Anmer⸗ 


kungen über Lich t Aſterns ſchleſiſche Fuͤrſtenchronik. Weißenf. 16. 


P Sileſius (Eduard) Bar, lebt zu Wien. F. Zum Wiener Tas 


ann .. 5%. Maͤhrchen. Chemn. 800, 
impliciſſimus: F. F. Hempel. 09. Gedichte in der 
Abendzeitung. — — (Vergl. Cebes.) , 
Simplicius (Frate aber): F. F. Hempel. J. Zum Taſchen⸗ 
buch 17 Titel für 18301 — (Vergl. Cebes.) Ju. w. 
Simplicius ..., lebt zu Hamburg. 99. un neun und 


Ineunzig Almanachsluſtſpiele urch den Würfel, d. i. Almanach dra⸗ 


atiſcher Spiele f. d. J. 1829 - 1961; ein Noth⸗ und Huͤlfsbuͤchlein 
uͤr die fahrenden, gehenden und verwehenden Buͤhnen, ſo wie fuͤr Lieb⸗ 
habertheater und Whale rftebhaber Deutſchlands. Zwick. 829. 


Sinceramundus: J. 3. Gleichmann. $$. Sendſchreiben, 
welches von allen redlichgeſtanken Roͤmiſchkatholiſchen dem am 11. 
Juli 1730 neuerwaͤhlten Roͤm. Pabſt Clementi XII. zugeſchickt worden. 
Fkf. u. Lpz. 731. — — (Vergl. Claramandus.) 

Sincerus (Aaron): E. C. von Hochmann. J. Ae 
supplicatio et dehortatio ad Germaniae Rectores de dura persecutione sic 


dictorum Pietistarum. (S. I. et a.) — — (Vergl. Kleinmann.) 


Sincerus (Alethophil.): Sigaͤus Schmieder, geb. 1685 zu 
Leuthahn im Zwickauiſchen, + am 15. Okt. 1717 als Mag. und Dr. der 
Medizin zu Lommatſch. 55. De scarabaeis eriticis.. 

Sincerus (Anaſtaſ.) ... 55. Projekt der N in Form 
einer Wiſſenſchaft. Fkf. 716. 

Sincerus (Chriſtian): P. Müller. J. Fucus concordiae in- 


. ere 255 N dert Veilchen. = Maffuldur. See ec. 87 N 
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ter Protestantes et Reſormatos obductus per J. H. Heide gge rum 
— — (Vergl. Richard.) 
| Sincerus (Chriſtian) ... 9. Anti-Romanus, oder die Kir⸗ 
chengeſchichte; eine Warnungstafel fuͤr Fuͤrſten und Voͤlker vor Beguͤn⸗ 
ſtigung des roͤm. Katholicismus; nachdenkenden Katholiken und 
3 teſtanten gewidmet. Lpz. 823. x 
I —— Sincerus (Claud.) ... $$. Vitae et scripta magnorum ICtorum. 
| 2 Tom. Wittenb. 1713—14. Deutfih unter dem Titel: Vollſtaͤndig 
Leben und Schriften großer Juriſten. 3 Thle. Wittenb. 718, 
8 Sincerus (Conr.): Joh. Georg von Kulpis, geb. am 19. 
| Dez. 1652 zu Alsfeld, + am 2. Sept. 1698 als Dr. der Rechte und Herz. 
Wuͤrtembergiſcher Miniſter und Geſandter zu Stuttgart. 65. Diss. 
epistolica de germanicarum legum veterum ac romani juris in republica 
nostra origine auctoritateque praesenti. Lips. 682. C. not. Ch. Tho- 
masii. Hal. 713. 4. 

Sincerus (Conſtans): Chriſtoph Riccius, geb. 1590 zu 
Stettin, + am 28. April 1643 als Buͤrgermeiſter zu Danzig. $$. Spon- 
gia in Elisei Aurimont ani epistolam contra Dantiscanos editam. 638. 

Sincerus (Eman.): E. Schneider. J. Gab einige latein. 
Autoren mit deutſchen Noten heraus, z. B. den Cornel. Nepos. Augsb. 
715. 20. Berl. 732.; den Eutropius. Fkf. 734 u. ſ. w. — — (Bol. 


Petraͤus.) 4 
Sincerus (Erasm.): F. F. Hempel. d. Zum Taſchenbuch 
ohne Titel für 1830. — — (Vergl. Cebes.) MA. 


Sincerus (Germanic.): Chriſtoph Friedr. Ayrmann, geb. am 
3. März 1693 (nach Andern am 23. März 1695) zu Leipzig, am 25. 
Maͤrz 1747 als Mag., ordentl. Profeſſor der Philoſophie und Univer— 
fitätsbibliothefar zu Gießen. 5g. Gab zu Gießen mit deutſchen Noten 
heraus: Vellejus Paterculus 731; Florus 732; Eutro⸗ 
pius 734; Jul. Caͤſar 735 und Suetonius 735. 

Sincerus (Jak.): J. G. Hager. $$. Sendſchreiben an einen 
guten Freund, wegen C. F. H. (Chriſtian Fr. Hempel) ans Licht 
geſtellten Lebensbeſchreibung N. H. Gundling's. Hamb. u. Bresl. 
737. 4. — — (Vergl. Piccander.) 

Sincerus (Jatrophil.): Vit. Riedlin, geb. am 19. Maͤrz 
1656 zu Ulm, + am 29. Febr. 1714 als Dr. der Medizin und Dechant 
des mediziniſchen Kollegiums daſelbſt. $$. Anweiſung die vornehmſten 
Krankheiten zu heilen. Ulm 714. 17. 18. 19. 

Sincerus (Imman.) ... J. Zur Abendzeitung. 

Sincerus (Innoc. Deodat.): J. D. Schwerdtner. J. 
Dringende Gewiſſensſkrupel uͤber der zu Koͤnigsberg in Preußen 1707 
gehaltenen Kommunion ... — Pruͤfung des Professionis Tridentinae, 
wie ſolche von der durchlauchtigſten Prinzeſſin Eliſabeth Chriſtinen von 
Braunſchweig-Luͤneburg am 1. Mai 1707 zu Bamberg abgelegt wor- 
den .. — — (Vergl. Chr. Lauterbach.) 

Sincerus (Jodoc.): Juſt. Zinzerling, aus Thuͤringen, ward 
1609 Dr. der Rechte zu Baſel. $$. Itinerarium Galliae, cum appendice 
de Burdigala. Lugd. 616. Argentor. 617. Genev. 626. Amst. 649. N 

incerus (Juſt).: Jak. Srahlkopf, war Konſiſtorialaſſeſſor 
und Prediger zu Wismar. 99. Vermiſchte Nebenſtunden, theologiſche 
und philoſophiſche Obſervationen. Wism. 725. N 
1. — Sincerus (Paciſic.): Friedr. Dan. Ernſt Schleier macht . 
Dr. und ordentl. Profeſſor der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Berlin, 
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7 2. Je J. wie auch Sekretaͤr der dafigen Akademie der Wiſſenſchaften, geb. am 
A 25. Nov. 1768 zu .. . (nicht Breslau). J. Ueber das liturgiſche 
| Recht evangelifcher Landesfuͤrſten; ein theolog. Bedenken. Gött. 824, 
Sincerus minor (Pacific) ... - $$. Ueber den wahren Stande 
punkt zur Beurtheilung des Rechts in kirchlichen, beſonders liturgi— 
4 75 Dingen; Andeutungen. Jena 825. x 
Sincerus (Renat.): S. Richter. $$. Theophilosophia theore- 
tico - practica. Vratisl. 711. — — (Vergl. S. Renatus .) 
Sincerus (Theophil.): Andr. Arn. Goſſel, geb. am 20. Dez. 
1700 zu Eſens in Oſtfriesland, + am 9. Dez. 1770 als Prediger zu 
Aurich. . (10) Sendſchreiben an Alethophilum, von denen durch 
den Gebrauch der Wolſfiſchen Philoſophie veranlaßten theolog. Streitig— 
keiten, in welchen durch Erklaͤrung und Gegeneinanderhaltung ſowohl 
der Begriffe der Woͤrter, als der Sachen ſelbſt, aufrichtig gezeigt wird, 
daß dieſelbe groͤßtentheils in Wortſtreit und Mißverſtand beruhen. 
Brem. 738. 
| Sincerus (Theophil.): Chriſtian Korthold, geb. am 5. Jan. 
1633 zu Bergen auf der Inſel Femern, + am 31. März 1694 als Dr. 
und Profeſſor der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Kiel. $6. Wohlge⸗ 
meinter Vorſchlag, wie etwa die Sache anzugreifen ſtuͤnde, da man dem 
in denen evangeliſchen Kirchen bisher eingeriſſenen aͤrgerlichen Leben 
| und Wandel vermittelſt goͤttlicher Verleihung abzuhelfen mit Ernſt 
reſolviren wollte. Fkf. 676. 
| Sincerus (Theophil): Georg Jak. Schwindel, geb. am 7. 
Febr. 1684 zu Nürnberg‘, + am 14. Aug. 1752 als ehemal. Mittags⸗ 
prediger an der Katharinenkirche daſelbſt. J. Nachrichten von lauter 
alten und raren Büchern. 6 St. FE. 731 — 32. — Neue Samm- 
lung von lauter alten u. ſ. w. 6 Stuͤck. Eb. 733 — 84. — Biblio- 
theca historico - critica librorum opusculorumque variorum et rariorum. 
Norimb. 736. — Thesaurus bibliothecalis, d. i. Verſuch einer allgemei— 
nen und auserleſenen Bibliothek. 4 Bde. Eb. 738 — 39. — Libro- 
rum nonnisi veterum rariorumque, proxime ab inventione typographiae 
annis usque ad a. 1682 editorum Notitia histor. - critica. Ib. 748. 4. 
Sincerus (Theophil.): Georg Serpilius, geb. am 11. Juli 
1668 zu Oedenburg in Ungarn, T am 8. Nov. 1723 als Superinten-⸗ 
dent zu Augsburg. $$. In Gottes Wort gegründete Urfachen, warum 
das ſogenannte Fegfeuer aus 2 Makk. 12 nicht zu erweiſen und was 
ſonſt von dieſer Schriftſtelle zu halten. Regensb. 705. ü 
— Sincerus (Ver.): Ernſt Landgraf von Heſſen, geb. 
1623, trat zur katholiſchen Kirche über, und T. am 13. Febr. 1682 zu 
Köln, $$. Tract. sive Discurs. de hodierno religionis statu. 666. 
Sincerus: Joach. Boͤldike, geb. am 3. Mai 1704 zu Pla⸗ 
nis in der Priegnitz, Tam 15. Mai 1757 als Diakon zu Spandau. 
66. Gutdenkender Verſuch, die wahre Abſicht Nic. Machiavel's zu 
entdecken. 750. 
Sincerus: J. J. Moſer. 39. Die auf das Allerbeſte gegruͤn⸗ 
dete Jurisdictio ecclesiastica kathol. Landesherren über ihre proteſtirende 
| Unterthanen. Nuͤrnb. 726. 4. — Geſetzmaͤßige Widerlegung der ſo⸗ 
genannten geſetzmaͤßigen Beantwortung der Frage: Ob ein katholiſcher 
| Landesherr in Deutſchland die jurisdietionem ecclesiasticam über die in 
feinem Lande befindliche der Augsburgiſchen Konfeffion verwandte Un— 
terthanen zu exerciren befugt fen. Eb. 728. 4. — — (Vergl. Cha: 
ritinus.) 
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Sincerus: Dan. Schoͤnemann, geb. am 16, Febr. 1695 zu 
Greifswalde, + 1738 auf dem Gute Koppen unweit Glogau als ehe- 
| mal. Prediger zu Friedrichsfelde bei Berlin. Bekannt als Improviſa— 
| tor“). dg. Gedichte ... 
Sincerus .. 69. Poet. Ergoͤtzlichkeiten. Roſt. 718. — Der 
| gruͤnenden Jugend erfte Früchte. Eb. 718, ö 
Sincerus, f. Theophilus. 
| incerus der Jüngere (Eman,): Chriſtian Gottfr. Manz 
| zel, geb. am 28. Jan. 1756 zu Roͤſtock, + am 21. Juli 1820 als Praͤ⸗ 
poſitus und Prediger zu Kriewitz im Meklenburg-Schweriniſchen. 
a 55. Eine Fabel von Pfauen, Putern und Huͤhnern; a. d. 16. Jahrh.; 
urſpruͤnglich Spaniſch, nun deutſch erzählt. Schwer. 786, a 
— Sined: Mich. Denis, geb. am 27. Sept. 1729 zu Schärding 
in Baiern, T am 29. Sept. 1800 als K. K. Hofrath, erſt. Kuſtos der 
Hofbibliothek und Lehrer der Literargeſchichte am Thereſianum zu Wien. 
66. Die Lieder Sined's des Barden. Wien 772.— Oſſian's | 
and Sined's Lieder. 5 Bde. Eb. 784—85. 4. Nachleſe von J. 0 
F. von Retzer. 785. N. A. 6 Bde. 791 —92. 4. — Gibraltar, 
vom 11 — 18. Weinmonats; ein Bardengedicht. Eb. 782. — Letztes 


6 Lied; herausgeg. von L. L. Haſchka. Eb. 801. 7 
Sionatus (Reiner.): A. Reiſer. d. Kurze und einfaͤltige 
Erwaͤgung der 5 . k Jod. a uͤber 7 luther. Reli⸗ 
ion. Augsb. 652. 4. — — (Vergl. Oneſimus. e 
er (Jul.) ... 59. Romant. Sagen aus der Vorzeit. 
Kitzing. 826. 2te verm. A. 829. Mit 1 Kupfer. , , in 
Siriſa: Karl Joſ. Hübner, + 1822 als emeritirter Rektor F 
der Schule zum heil. Kreuz zu Breslau. J. Vorläufige Charakteri— 
ſtik der Gartennelke oder Grasnelke, nebſt Vorſchlaͤgen zu einem ver— 
beſſerten Syſteme und zweckmaͤßigern Benennungen. Reichenbach 804. 
von Sittau (Kurander) (im Schwanenorden): Joh. Balthaſ. 
Kindermann, geb. am 10. April 1636 zu Zittau, + am 12. Febr. 
1706 als Mag., gekroͤnter Poet und Senior des Miniſteriums zu Mag⸗ 
deburg. J. Ungluͤckſelige Niſette. Berl. 660. — Schoriſten-Teu⸗ 
fel. Fkf. 661. — Regierender Buͤrgermeiſter. Wittenb. 662. — 
Neue Geſichte. Eb. 673. — Kinderpoſtille .. 
Sittenbach (Euphroſyne): Heinr. Schaͤve, geb. 1624 zu 
Kiel, + am 7. Nov. 1661 als Dr. der Medizin und Rektor zu Thorn. 
0. Gab ein Büchlein über die von ihm erfundenen Leberreime heraus . 
on Sittewald (Philand.) (in der fruchtbringenden Geſell— 
ſchaft): Joh. Mich. Moſcheroſch, eigentlich Kalbskopf, geb. am 
5. Maͤrz 1600 zu Wilſtaͤdt im Hanauiſchen, am 4. April 1669 als 
Mag. und Praͤſident zu Hanau auf einer Reife zu Worms. 5. Visiones 
de Don Que ve do, wunderliche und wahrhafte Geſichte, d. i. Straf— 77 
ſchriften, in welcher aller Welt Weſen, aller Menſchen Haͤndel mit N 
ihren natuͤrlichen Farben der Eitelkeit, Gewalt, Heuchelei und Thor— 
heit bekleidet, öffentlich auf die Schau geführt, als in einem Spies 
gel dargeſtellt und geſehen werden. 2 Thle. Straßb. 650. N. A. 
Berl. 829. 
von Sittewald der Jüngere (Philand.) ... gh. Die mo⸗ 
dernen Froͤſche; eine Parodie der Froͤſche des Ariftophanes, 
Braunſchw. 829. 


) Vergl. Gubitz's Geſellſchafter. 1821. Nr. 60 — 61. 
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” Situs... 5. Ged. in Oken's Iſis. 

Sklavenfeind (Th.), ſ. Leibeigen. 

Sklerander (Phil. Jak.): Phil. Jak. Hartmann, geb. am 
26. März 1648 zu Stralſund, + am 28. März 1707 als Dr. und Pro⸗ 
feſſor der Medizin auf Univerfität zu Königsberg. Jg. Historia antiqui- 
tatum Ecclesiae christianae a Christi et Apostolorum temporibus concin- 
nata. Fef. 716. 4. Zuerſt unter feinem wahren Namen 669. 

leidanus (Joh.) Joh. paul Röder, geb. am 15. Nov. 
1704 zu Nürnberg, T im Febr. 1766 als Paſtor zu St. Leonhard da— 
ſelbſt. . Succincta enodatio de tribus infeudationis litteris Burggraviis 
in Nürnberg concessis, ad illustrandam Civitatis Norimbergensis semper 
liberae nec unquam municipalis historiam. Norimb. 751. 4. 

. Soleicht (Micha Erich): Joach. Heinr. Eichholz, war Konz 
rektor zu Wolfenbüttel, und + vor 1750. 5. Linguae Apostolorum 
dissertae redintegratae. Guelpherbyti 725. 

Solimanus (Jul.): Mich. Franz Ferd. Graf von Althan, 
K. K. Geh. Rath und Kämmerer, lebte in Böhmen und + 1678, 95. 
Elogia Ducum, Regum, Interregum, qui Bohemis praefuerunt. Prag. 
629. 4. C. fie. Mit 8 wahren Namen unter dem Titel: Imago 

X Principum Bohemiae. Ib. 673. 4. 
von Solona (Friedr.): Friedr. Moſengeil ), Herzogl. 
D Sachſen-Meiningiſcher Oberkonſiſtorialrath zu Meiningen d d. Drei 
Tage am Bord der deutſchen Najade. 2 Thle. pz. 828. & Bretkhaus‘ 

— Sommerfeld (Jac.): G. Rollenhagen. $$. De studiis in- 

stituendis commonefactio pro iis, qui in schola illustri primam classem 

„ obtinent. 600, — — (Vergl. Huͤpfinsholz von Maͤuſebach.) 

ophianus (Arſenius): Andr. Wiſſowatius, geb. 1608 zu 

> Philippovien in Litthauen, ein Socinianer, war Mag. und Dr. der 

Theologie, und T am 29. Juni 1678 in Holland. $$. Die vernünftige 

Religion, d. i. gruͤndl. Beweis, daß man das Urtheil geſunder Ver⸗ 

nunft auch in der Theologie und in Eroͤrterung der Religionsfragen 
gebrauchen muͤſſe. Amſt. 703. 

Sophie: Sophie George, geb. Paalzow, Wittwe eines zu 
Minden geſtorbenen Poſtſekretaͤrs, lebte nachher zu Altona. 9. Ged. 
im (Mindenſchen) Sonntagsbl. 

Sophie: Agnes Soph. Schwarz, geb. Becker, geb. am 17. 
Juni 1754 au Neuautz in Kurland, war Gattin des damaligen Refe— 
rendars J. L. G. S. zu Halberſtadt, und + am 26. Okt. 1789 daſelbſt. 
Sg. Elifens (von der Recke) und Sophiens Gedichte; her⸗ 
ausgegeben von Schwarz. Berl. 790. 

Sophie: Sophie TZafıhe, geb. Hofmann, Gattin des vor⸗ 
maligen Buchhaͤndlers T. zu Gießen, jetzt Modehaͤndlerin zu Darm⸗ 
ſtadt. 5. Reife in's Bad, oder Gewalt der Liebe und des Zufalls. 
Gieß. 812. — Dichtung und Wahrheit; Erzaͤhl. Eb. 813. 
Sophron: C. Sand. $f. De usu rationis in theologia. —.— 
— (Vergl. Cingallus.) 


8 (Aug. Alfr.): Jak. Edler von Zepharowich, ” zu 
Wien. 3 Darſtellung der Kameralwiſſenſchaft. 4 Bde. 


1 We Der Sorofame: J. A. Portner. $% Soliloquia, oder Sonn⸗ 
AN 


) Vergl. Abendzeit. 1828. Wegweiſ. Nr. 86. 2 
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und Feſttagsbetrachtungen, aus denen Evangelien und Epiſteln gezo⸗ 
gen. Nuͤrnh. ... — — (Vergl. Periander Rhoͤtus.) 
Spätfgenannt Fruͤhauf (Konr.): W. A. Gerle. 9. Guck⸗ 
kaſtenbilder' aus dem Leben und der Phantaſie; enthaltend Erzaͤhlun— 
gen, Träume, humoriſt. und ſatyr. Verſuche, Reiſeſkizzen, biograph. = I: 
und hiſtor. Fragmente. Brünn And Leipz. 820. Mit 1 Kupfer. — 1 1 -N 
Schelmuffky's ſeltſame Abenteuer.. — — (Vgl. Fior d’Espino.) 23 
„ Sparre (Franz Heinr.): Kasp. Franz Renner, geb. am 20. 4 . 
März 1692 zu Münden, + am 21. Mai 1772 als Stadtvogt zu Bre⸗ . Za 82 
. men. Ig. Hennynk de Han. 4. Nachher in deſſen Samml. deutſcher 1 Ir. | 
Gedichte und Fabeln. Brem. 752. N. A. von N. Meyer. Brem. 
814. Mit 12 radirten Blaͤttern. — Gab heraus: Die Winsbeckin, 
oder muͤtterlicher Unterricht, gluͤcklich zu lieben und zu heirathen; aus 
den Zeiten der Minneſaͤnger. Das alte deutſche Original mit einer ge— 
reimten Ueberſetzung. (D. O.) 760. 4 
Spaßer (Joh. Mart.): Eberh. Friedr. Hübner, geb. 1763 zu 
Neuenſtatt im Wuͤrtembergiſchen, war zuletzt Regierungsſekretaͤr und 
Hofrath zu Stuttgart, und T am 22. April 1799. 85. Pritſchenſchlaͤge. 
Petersb., Stuttg. u. London 799. 
Spaßmann (zu Kosmopolis und Scherzfeld): F. A. Kritzin— 2; 
ger. 99. Einige Schriften .. — — (Vergl. Danneil.) f 
paßvogel (Fabian): Karl Joſ. Krebs, geb. am 22. Jan. x bi 
1771 zu Albendorf in Schleſien, + am 20. Juli 1808 als Oberaccis— 
amtskaſſirer zu Breslau. 55. Schnaken und Schnurren im poet. Ge— 
wande, oder das Taſchenbuch fuͤr Freunde des Scherzes und der Laune. 
4 Sammlungen. Berl. 799— 802. — Raritäten aus — Guckkaſten. 
2 Thle. Brest. 803 — 4. 

f Der Spate (in der fruchtbringenden Geſellſchafth: K. von 
Stieler. J. Deutſche Sekretariatkunſt. Nuͤrnb. 678. 4. 4te ver- 
aͤnderte A. von J. F. Feller. Fkf. 726. Fol. — Deutſcher Advo— 
kat. 2 Thle. Nuͤrnb. 678. Fol. — Balthaſ. Kindermann's 
deutſcher Wohlredner auf allerhand Begebenheiten in Staats- und 
Hausweſen gerichter, als da ſind Hochzeit-, Kindtauf-, Begraͤbniß— 
u. ſ. w., Gluͤckwuͤnſche u. ſ. w. Wittenb. 680, — Kriegsauditeur. 
Nuͤrnb. 689. — Deutſcher Sprachſchatz. Eb. 691. 4. — Polit. 
Briefverfaſſer. Hamb. 695. — Zeitungsluſt und Nutz. Eb. 695. — 

— (Vergl. Serotinus.) 
Speckmann (Ambroſ.) ... 59. Lebensgeſchichte eines Mieth— 
pferdes. Brem. 798. . 1 
Sperander: F. Gladow. 55. Sorgfaͤltiger Negociant und 
Wechsler. pz. 712. 29. — a la Mode Sprach der deutſchen Konver— | 


de. 


2 


fation; Konverſgtionslex. Nuͤrnb. 727. — Kompendioͤſes Handlexi— 
kon fremder Woͤrter. Eb. 728. — Deutſche Jurisprudenz. Arnſt. 
729. 37. 4. — — (Vergl. Elpiſtius.) 


Sperantes (Joh.): J. 3. Gleichmann. 5. Acht Geſpraͤche 
im Reiche der Todten. 725 — 28. 4. — Sechshundert auserleſene 
chriſtl. polit. Regeln und Staatsmaximen. Allendorf 726. — Theo— 
phili Geſpraͤch im Reiche der Lebendigen von den Geſpraͤchen im Reiche 
der Todten. Fkf. 730. 4. — Geſpraͤch im Reiche der Todten zwi— 
ſchen Pabſt Julio II. und Veit Ludw. von Seckendorf. Eb. 740. 
4.— — (Vergl. Claramandus.) 

Sperling: F. A. Steinmann. 55. Sonette zur Rhein. 0 
Flora. — — (Vergl. Albano.) 
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Sperling (quiescirter Runkelruͤben-Kommiſſionsaſſeſſor) ... 
„Kraͤhwinkelſche Briefe; geſammelt. Ulm 827. 
pieß glas (Joach. Melch.): A. F. F. L. Freih. von Knigge. 
56. Reife nach Fritzlar im Sommer 1794; Auszug aus dem Tagebuch. 
. Spieß Sete Her): F. . Shulze, JJ. Die bag 
pie riſtian Heinr.): F. A. Schulze. $$. Die ganze Fa⸗ 
GM Ag g K milie, wie fie ſeyn ſollte; ein Roman, wie er ſeyn kann. Dresd. 
| 801, — — (Vergl. Helldunkel.) 
Spieß (Chriſtian Heinr.) ... 56. Kriminalgeſchichten voller 
Abenteuer und Wunder, und doch ganz der Wahrheit getreu. Nachlaß. 


5 5 . 8 801. (Dem bekannten Romanenſchriftſteller unter— 
geſchoben. 
N. Spieß X S.): J. A. Bergk. 55. Die Kunſt zu eſſen und zu 


trinken, oder Anweiſung, wie man beim Eſſen und Trinken zu verfah— 
ren hat, um ein geſundes, munteres, langes und kraͤftiges Leben zu 
erhalten. pz. 830. — — (Vergl. Franklin.) 

Spilius (Nicetas): V. Placcius. J. Epistola curiosa super 
quaestionibus eruditis variis de tempore: videlicet de corpore juris recon- 
ö cinnando, vel renovando, inque vernaculam convertendo. De juris natu- 
1 ralis scientia constituenda. De republica irregulari. De scientia inter- 
f pretandi jura et sacras litteras harumque criticis emendationibus. Veron. 
N 681. — — (Vergl. Analyticophilus.) 

1 Spindelmann (der Rezenſent): Ludw. Uhland, Dr. der 
Rechte und Advokat zu Stuttgart, geb. am 26. April 1787 zu Tuͤ⸗ 
ö bingen. 55. Zum deutſchen Dichterwald. 
— de Spinetto (Albani): Joh. Friedr. Hertel, geb. am 16. Dez. 
1667 zu Jena, + am 12. Jan. 1743 als Dr. und Profeſſor der Rechte 
auf daſiger Univerſitaͤt. 59. Polit. Schnupftobacksdoſe vor die waͤch— 
| ſerne Nafe der Juſtiz; in ſich faſſend juriftifche Streitfragen in Handel 
N und Wandel von denen Kauf- und Mieth- oder Pacht- und andern 
3 2 Thle. Fkf. u. Lpz. 739. Zuletzt Jena 766, 
1 TArRNSypiridion nafaf.): F. F. Hempel. Sf. Zum Taſchen⸗ 
22. buch ohne Titel f. 1830.— — (Vergl. Cebes.) /. . 
4 | Spiridion (Regina): Derselbe de 95. Ebenſo. % . 
| Spiritus Asper: F. F. Hempel. dz. Nachtgedanfen über 
In. das ABC: Buch. 2 Thle. Lpz. 808. Mit Holzſchnitten. — Polit. 
Ee Stachelnuͤſſe, gereift in den J. 1818 — 14. (Eb.) 814. — Neue 
merkantil. Stachelnuͤſſe. Eb. 816. — Oſterlaͤndiſche Blätter, 2 
N Jahrg. Altenb. 818 — 19. 4. — — (Vergl. Cebes.) 997 
3 Be: ohr: Sam. Hahnemann, Dr. der Medizin und ausuͤben⸗ 
10 3. J. 4%. II. der Arzt zu Köthen, geb. am 10. April 1755 zu Meißen. 56. Balls 
3 neuere Heilkunſt; uͤberſ. 2 Bde. pz. 777 — 78. 
pringer (Harras) ... 55. Abenteuerliche Schickſale des 
— Schott. Guckkaſtenmanns; eine Tragifom. in 2 Akten zum Ergoͤtzen 
der Oberwelt verfaßt von Napoleon Bonaparte; in der Unter⸗ 
welt an's Licht befördert, Lpz. 828. 
f Springer (Juſt.): Pet. Syring, geb. 1581 zu Hildesheim, 
+ am 15. April 1653 als Dr. der Rechte und Syndikus daſelbſt. $$. 
1 De pace religionis in Imp. Rom. commentatio, contra Burchar di Auto- 
ö nomiam. Viteb. 607. Fef. 613. Jen. 615. 4. 
N Der Sproſſende (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): Georg 
| Neumark, geb. am 16. März 1621 zu Muͤhlhauſen, + am 8. Juli 


2 . 9% . 


\ 
4 
ö 
1 


1681 als Kaiſerl. Pfalzgraf, Geh. Archivſekretaͤr und Bibliothekar zu 


Spurer — Steimer 173 


Weimar. 55. Der neufproffende deutſche Palmbaum, oder ausfuͤhr⸗ 
licher Bericht von der hochloͤbl. fruchtbringenden Geſellſchaft Anfang, 
Abſehen, Satzungen, Eigenſchaft und derſelben Fortpflanzung u. ſ. w. 
Nuͤrnb. (688). Mit 1 Kupfer. (Auszug im Journ. von und + 
fuͤr Deutſchl. 1784. St. 3. S. 233 f.) ' 

S purer ... 60. Zwei Satyren über den Geſchmack und an die 
Goͤttin der Gerechtigkeit; nebſt dem Seneka, einem kleinen Trauer— 
ſpiele in Verſen. (O. O.) 782, ö 20 

Squenz (pet.): Friedr. Aug. Haͤnſch, geb. am 13. Maͤrz 
1764 zu Neuſtadt Dresden, war Beſitzer einer Leſebibliothek, und + 
im Dez. 1820 daſelbſt. 55. Hausmannskoſt oder Nahrung. 1. St. 

Dresd. 811. 

Squenz und Zettel: Wilh. Traug. Krug, Dr. und ordentl. / T. OY. 
Profeſſor der Philoſophie auf der Univerfität zu Leipzig, geb. am 22, euer f. & 
Juni 1770 zu Radis bei Wittenberg. J. Wie der ungemeine Men— ; 
ſchenverſtand die Philoſophie nehme. pz. 181. 10 

Stadelius (Sebaſt.): C. A. Heumann. $$. Epistola de cir- 
cumforanea litteratorum vanitate; subjecta Orationibus Menkenii de N f 
charlataneria eruditorum. Amst. 716. 27. — — (Vgl. Ferrarius.) 

Sta hlpanzer (Ludw.): Ant. Richter, geb. am 17. Juni 1797 
zu Langendorf bei Weißenfels, konditionirte als Buchdrucker (bei Tauch— 
nitz) zu Leipzig, privatiſirte dann daſelbſt, und T am 17. Aug. 1827 
zu Pegau (bei einem Beſuche). J. Eumenides Duͤſter; Trauerſpiel 
in A. Muͤllner's Weiſe. Lpz. 819. — — Zum Geſellſchafter. — 
Poet. Reliquien im Mitternachtbl. 

Stam: Ludw. Harſcher von Almendingen, geb. am 25. 
März 1766 zu Paris (nicht Lauenſtein), + am 16. Jan. 1827 als 
Herzogl. Naſſauiſcher Vicepraͤſident, Geh. Rath und Staatsrath zu 
Dillenburg. J. Ueber die Grundlage, die Natur und Behandlungs— 
art des holographiſchen und myſtiſchen Teſtaments des franz. Rechts b 
u. ſ. w. Wiesbad. 814, *) ! 

— Smtaurophilus: Joh. Ludw. Schloſſer, geb. am 11. Okt. 
1702 zu St. Goar in Heſſen, T am 7. April 1754 als Mag. und f 
Hauptpaſtor zu Hamburg. $$. Zur Hamburg. vermiſchten Bibliothek. 

Steffens (J... H. . .): J. Oehlinger. J. Die große Son: 
nenfinſterniß im J. 1820, nebſt allgemeinen und beſondern Bemerkun— 
gen uͤber Sonn- und Mondfinſterniſſe. Wien 820. Mit 1 Kupfer. 

— — (Vergl. J. C. Ewald.) 

Stegmann (Chriſtiane Amal.) ... 99. Unter dieſem erdichteten 
Namen ward G. P. Dambmann's „Martin Luther; ein Verſuch“ 
zu Offenbach nachgedr. 817. 

von Steigerwald (Veron. Frank): Wilh. Friedr. von Pi Y 
ſtorius, geb. am 24. Juli 1702 zu Weikersheim im Hohenlohiſchen, i 1 5 
＋ am 24. Dez. 1778 als Reichstagsgefandter zu Regensburg. Ward 
in den Adelſtand erhoben. zg. Res furciferorum, Diebeshaͤndel oder 
Geſetze, Ordnungen, Protokolle, Responsa. Augsb. 728. — Lebens— 
beſchreibung des Ritters Goͤtz von Berlichingen mit der eiſernen Hand. 

Nuͤrnb. 737. 2te A. 775. 

Steimer (Nolehard): Leonh. Meiſter, geb. im Nov. 1741 zu 

Nefftenbach, war zuletzt Landprediger zu Langnau im Kanton Zuͤrich, 


) Dieſe Schrift wird uͤbrigens in der Biographie in den Zeitgenoſſen 
(Neue Folge. V. VI.) nicht erwaͤhnt. 
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und + am 19. Okt. 1811 als Pfarrer zu Kappel am Zuͤrcherſee. $$. 
Erſcheinung und Bekehrung des Don Quixote de la Mancha im letzten 
Viertel des 18. Jahrh. Wien 786. 0 x 

— Stein (Bernh.): ... Kahlert. 55. Die Waffenbruͤder; ein 
trag. Sittengemaͤlde aus den Zeiten der Kreuzzuͤge in 5 Akten. Bresl. 
792. — — (Vergl. Flammenbergg 3 m 6 J. 944. N 

Stein (Gabr.): F. A. G. Schumann. Fs. Apriltage Felix 
Ungenannts, oder Abenteuer ohne den Deus ex machina. (A. d. Franz.) 
2 Th. Eb. 796. — Die changeante Mappe, enthaltend antike und 
moderne Zeichnungen. 1. Th. Eb. 796. — Die Unuͤberwindlichen; 
ein Pendant zum Kettentraͤger. 2 Thle. Eb. 797-98. — — 
(Vergl. F. A. G. Langbein.) i 

Stein (N...) .., identiſch mit dem Pſeudonymus Wilh. 

x Reinhold. SI. Voltaire's Karl XII., König von Schweden; 
uͤberſ. 3 Bdchn. Zwick. Als 4—6. Bödchn. der Taſchenbibliothek 
der auslaͤndiſchen Klaſſiker. 

Steinau (Henr.): Henr. Emil. Huͤbner, geb. Herrmann, 
geb. am 22. März 1794 zu Dresden, T am 4. Dez. 1819 als Gattin 
des Kaufmanns L. H. zu Chemnitz. 5. Aſteria, oder der Partherkrieg. 
Chemn. 818. — Mit Amal. Curtius: Kleeblaͤtter. 3 Bde. Eb. 
816 - 18. — — Zu den Hyacinthen der Wilhelm. Willmar und 
zur Iduna. f a 

f tello (Guſt.): Dan. Salchow, Dr. der Rechte zu Jena, 
#23 . 1829 geb. . . zu Guͤſtrow im Meklenburgiſchen. 55. Die Jeſuiten; eine 
Arabeske. Jena 801. — Das Brandmahl, oder Ugolino's Lebens- 
wanderungen. Eb. 802. — Rudolphin; ein Roman für wenige 

Leſer. Eb. 803. | 
Stendro (Jul.): Chriſtian Jak. von Schneider, geb. 1776 
, du Berlin, ſtudirte zu Halle Theologie, ward dann Dän. gemeiner 
u- 4. Soldat, darauf Buchhaͤndler zu Gluͤckſtadt, trat wieder in's Militaͤr 
. 820. . 1095. als Lieutenant, und + im März 1829 zu Marne in Suͤderditmarſchen, 
wo er privatiſirte. Trat auch als Improviſator auf. J. Romant, 
Ruͤckblick in die Vergangenheit, oder meine Wanderung nach Norden; 
eine wahre Geſchichte. 2 Thle. Alt. 802 — 3. (Seine Lebensge— 
ſchichte liegt zum Grunde.) — Gab mit F. Buͤrger heraus: Schles— 
— wig⸗Holſteiniſche Zeitſchrift für alle Stände, zur Verbreitung reeller 
Grundſaͤtze und wahrer Aufklärung. 1. Jahrg. Alt. 802. Den 2ten 
beſorgte er allein, den Zten mit mehren Gelehrten. — Das Men— 
ſchenleben in ſeinen intereſſanteſten Verhaͤltniſſen; in Erzaͤhlungen dar— 
geſtellt. Hamb. u. Mainz 804. — Der Lieutenant; ein Roman. 


III Eb. 804. 35; 
tephano ..., Privatgelehrter zu Köln. $$. Erzählungen in 


der Agrippina und Rhein. Flora. i 
Stern (Eduard): Joh. Ernſt Floͤrke, Praͤpoſitus zu Muͤlſow 
. bei Dobberan im Meklenburgiſchen, geb. am 28. Mai 1793 zu Wahren. 
$6. Zur Zeit. f. d. eleg. Welt und zum allgem. Anzeiger der Deutſchen. 

OR Stern (Itzig Feitel) ... 95. Itzigs Liebſchaft; Luſtſpiel in 1 Akt. 

4 Hu Holz/ekcher. Augsb. 827. Mit illum. Steindruͤcken. 

1 Stern (Karl): Friedr. Wilh. Karl Meyer, war Regierungs— 
referendar zu Berlin, geb. 178. daſelbſt. 55. Auch eine Reiſe auf mei— 
nem Zimmer. Leipz. 805. — — Zum Caſchenb. der Liebe und 
Freundſchaft. 

Sternau (Fel.): J. H. Meynier. $$. Palamedes, oder er⸗ 


1 J lem am Srsden. 
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weckende, belehrende und warnende Erzaͤhlungen fuͤr Soͤhne und Toͤch— 
ter von 10— 12 Jahren. Berl. (823). — Alwina; eine Reihe unter: 
haltender Erzaͤhlungen zur Bildung des Herzens und der Sitten und 
zur Befoͤrderung haͤuslicher Tugenden fuͤr Toͤchter von 6— 12 Jahren. 
Eb. (823). Mit illum. Kupfern. — — (Vergl. André.) 

Sternberg (Jul.): J. H. Meynier. J. Neuer deutſcher 
Briefſteller in einer großen Menge Briefſteller fuͤr die vornehmſten 
Vorfaͤlle des Lebens, nebſt einer Anleitung zum Briefſchreiben u. ſ. w. 
Lpz. 825. — — (Vergl. André.) 

Sternheim: L. Brachmann. J. Zu Almanachen. — — 


RE Klarfeld.) 
| ternlieb: Mich. Chriſtoph Hanov, geb. am 18. Dez. 1695 


zu Zamborſt in Hinterpommern, + am 21. Sept. 1773 als Mag. und 
Profeſſor der Mathematik und Philoſophie am Gymnaſium zu Danzig. 
69. Erſte Beobachtung des Kometen, welche er 1742 den 13. März 
fruͤh um 3 Uhr angeſtellt. Danz. 4. — Verfolg dieſer Beobachtun— 
gen u. ſ. w. Eb. 4. 

teube (J... H. .): J. H. Meynier. $$. Neues theoret. 
prakt. Lehrbuch der geſammten Gartenkunſt. Nuͤrnb. 822. Mit Ku⸗ 
pfern. 2te verm. A. 827. — — (Vergl. André.) 

Stiber (F.. R. . .): S. W. Schießler. J. Beitr. zu Zeit⸗ 
ſchriften. — — (Vergl. Bayer.) 

Stille (Jak.): J. Glatz. $$. Selmar, oder Worte der Beleh— 
rung und Ermunterung eines redlichen Vaters an feinen Sohn; als 
Vorlaͤufer zu Woldemars Vermaͤchtniß. Wien 180. 810. 13. 16. 
Mit 1 Kupfer. — Fabeln und Erzaͤhlungen fuͤr die Jugend. Eb. 
810. 812. 17. Mit Bildn. — Gratulationsbuͤchlein, oder Anwei⸗ 
ſung fuͤr die Jugend zu Gluͤckwuͤnſchen, Anreden, Kondolenzbriefen, 
Geſaͤngen und Gebeten bei verſchiedenen feierlichen Gelegenheiten; nebſt 
Denkſpruͤchen für Stammbuͤcher. Lpz. 811. 13. Wien 817. — Ida, 
oder Worte der Belehrung und Ermunterung einer redlichen Mutter 
an ihre Tochter; ein Vorläufer zu Roſaliens Vermaͤchtniß. pz. 813, 
Mit 1 Kupfer. Wien 813. — Erzaͤhlungsbuch. 4 Bdchn. Alt. 
181. N. A. 817. — — (Vergl. Gutmann.) 

Stille (Karl): Herm. Chriſtoph Gottfr. Demme, geb. am 
7. Sept. 1760 zu Muͤhlhauſen, + am 28. Dez. 1822 als Dr. der Theo— 
logie und Generalſuperintendent zu Altenburg. $5. Beiträge zur rei— 
nern Gottesverehrung. Riga 792. — Erzählungen, 2 Thle. Eb. 
792 — 93. 97. — Abendſtunden im Familienkreiſe gebildeter und gu— 
ter Menſchen. 2 Bde. Gotha 804 — 5. — — Ged. und Aufſ. im 
deutſchen Merkur, in Becker's Taſchenb. u. ſ. w. 

Stille (Karoline): Karol. Thieſen, lebtrzu Bremen, geb. 


2 Celle. 


1782 zu Schwartau bei Lüneburg. 9. Kleine Erzählungen; mit == Schroeder 


einem Vorw. von Thereſe Huber. Nuͤrnb. 822. — Erzaͤhlungen 
fuͤr die weibliche Jugend; mit einem Vorw. von Th. Huber. 2 Thle. 
Lpz. 825. Mit 1 Kupfer. — Moral. Erzaͤhlungen fuͤr die gebildete 
Jugend; nach Miß Edgeworth frei bearbeitet. Heidelb. 828. — 
Maria Leszinska, Gemahlin Ludwigs XV. und ihre Umgebungen vor 
und nach ihrer Erhebung auf den franz. Thron. Hamb. 829. — — 
Zum Morgenblatt, Geſellſchafter, zur Zeit. f. d. eleg. Welt, Wien. 
Zeitſchrift f. Lit. u. ſ. w., zu v. Erlach's Charis, A. Schreiber's 
Damenbibliothek u. ſ. w. y 


E. N. id. 7. 48) 
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Stille (Sigism,): Friedr. Ludw. Polſtorf, geb. am 11. Okt. 
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1775 zu Lauenſtein im Königreich Hannover, + am 18. April 1824 
| als Stadtprediger zu Celle. 55. Die Fahrt nach dem Ugley aus der 
Lüneburger Haide, über Hamburg, Kiel, Plön u. ſ. w. Hamb. 820, 

| Seien 95 Gemaͤlde. Oldenb. * 8 
tilling (Heinr.): Joh. Heinr. Jung, geb. am 12. Sept. 
0s. I 4%. U 9. N. 1740 im Dorfe Im Grund im Naſſau-Siegenſchen, F am 2. April 
| 1817 als Dr. der Medizin und Großherzogl. Badenſcher Geh. Hofrath 
zu Karlsruhe. 5. H. Stillings Jugend; eine wahrhafte Geſchichte. 
Berl. 777. — Deſſen Juͤnglingsjahre; eine wahrhafte Geſchichte. Eb. 
778.— Deſſen Wanderſchaft; eine wahrh. Geſchichte. Eb. 778. — 
Deſſen haͤusliches Leben; eine w. Geſch. Eb. 789. — Deſſen Lehr— 
jahre; eine w. Geſch. Eb. 804. (Auch unter dem Titel: H. St—$ 
Leben. 5. Bd.) — Deſſen Alter; eine w. Geſch. Oder: H. St —s 
Lebensgeſchichte. 6. Bd. Herausgeg. von W. Schwarz. Heidelb. 


a 5 817.— Geſchichte des Herrn von Morgenthau. 2 Bde. Berl. 779. 
ei — Geſchichte Florentins von Fahlendorn. 3 Thle. Mannh. 781 — 883. 

824, — Leben der Theodore von der Linden. 2 Thle. Eb. 783, 

’ 825, — Theobald, oder der Schwaͤrmer; eine wahre Geſch. 2 Bde. 

Leipz. 784 85. Zte verb. A. 8288. — Das Heimweh. 4 Bde. 


Marb. 794 96. 800. — Der Schluͤſſel zum Heimweh. Fkf. u. 
Lpz. 796. — Scenen aus dem Geiſterreiche. Fkf. a. M. 797. 800. 
2. Bd. 801. — Schatzkaͤſtlein. Nuͤrnb. 817. — Lavaters Verklaͤ⸗ 
rung. Fkf. 801. — Gedichte; nach ſeinem Tode geſammelt von W. 
Schwarz. Eb. 821. — — Zu Ewald's Urania u. ſ. w. 
Stilling der Zweite: Joh. Ludw. Andr. Vogel, Dr. der 
Medizin und Schwarzburg-Rudolſtaͤdtiſcher Rath zu Arnſtadt. Jg. 
Die Liebe auf Erden; mein Wunſch und meine Hoffnung. Gotha 
819. Mit 1 Kupfer. 1 
Stoffels (Schulze): G. Trautwein. $5. Büchlein wider 
Hr. Dr. Lochſte = 91 — 55 der geiſtl. Immunitaͤt. Freiſing. 668. 
— — Vergl. Dapſer. n 
Ika heim (C. . ): BR? Friedlich, Hauptmann zu Stutt⸗ 
927. X. gart. Jg. Die Kirchweihe, oder die Ruͤckkehr aus Griechenland; kom. 
Luſt- und Liederſpiel in 2 Abth. Stuttg. 8286. — Di ' 
1 Ar 8 it—de t 7 2 = 7 
— Denk' an mich; Taſchenb. Stuttg. 827. 
Streckfuß: F. F. Hempel. d. Zum lit. Konverſationsbl. 
e 131. 147.) — — (Vergl. Cebes.) % W. 5 
Sraf von Strengſchwerd (Karl): Joh. Aloys von Hügel, 
geb. 1748 zu Koblenz, war K. K. Geh. Rath und Konkommiſſaͤr auf 
dem Reichstage zu Regensburg, und ... J. Rechtl. Gutachten, die 
uUebergabe der Feſtung Mainz an den Reichsfeind betreffend. Regensb. 
7%. — Kommentak und Beurtheilung der Erklaͤrung, welche S. 
M. der Koͤnig von Preußen den 2. Sept. 1795 dem Fraͤnkiſchen Kreiſe 
hat machen laſſen. Eb. 796. — Beurtheilung des Schreibens, wel— 
ches der regierende Herzog von Braunſchweig den 30.7.1795 an den 
Grafen von Weſtphal erlaſſen hat. Eb. 796. — Beurtheilung der 
Note, welche der Kurbrandenb. Komitialgeſandte Graf von Goͤrz den 
15. Sept. 1795 zu Regensburg übergeben hat. Eb. 796. — Ueber 
die Berathſchlagungspunkte, welche der Kurfuͤrſt von Mainz den Rhein⸗ 
laͤndiſchen Kreisverſammlungen zu Frankfurt a. M. im Okt. 1795 hat 
vortragen laſſen. Eb. 796. 
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Strephon (im Pegneſiſchen Blumenorden): G. P. Hars doͤr⸗ 
fer. 9. Mit Clajus dem ene Pegneſiſches Schaͤfergedicht 
in Berinorgiſchen (Norimbergiſchen) Gefilden angefunden. Nuͤrnb. 
644. 4. — — (Vergl. Chilias.) ' 

Striegel (K. H. Elias): J. G. B. Kahleis. J. Der lahme 
Leiermann, von Gottl. Knorre; herausgegeben u. ſ. w. Groͤtz. 827. 
— — (Vergl. Elias.) | 

Stringladius (Pacidives): Friedr. Zuckſchwerdt, + um 
1820 als Lehrer am adlichen Kadettenkorps zu Berlin. d. Herzenser— 
gießungen eines deutſchen Patrioten. Zum Beſten der Schwarzen im 
Korps der Freiwilligen. Berl. 814. 

Stromberg (Theophil.): P. Maneke. dd. Epistola ad Ludov. 
Burgatem de Vindiciis observationum ad libellum perexiguum editum 
Gedani de locis quibusdam N. Testamenti, in germanic. translatis cum 
extractu censurae primae et response ...— — (Vgl. Buccinator.) 

Stube (Friedr.): Friedr. Graf von Beuſt, geb. am 19. April 
1761 zu Altenburg, Herzogl. Sachſen-Weimariſcher Kammerherr, 
Johanniter- und Ritter des Heſſ. rothen Lömwenordens, privatiſirte zu 

5 reg „ und + am 4. Dez. 1821 daſelbſt. JJ. Zum (Dresdn.) 
Merkur. 

Sturm (Leonh. Chriſtoph): E. Neumeiſter. J. Eilfertiges 
Sendſchreiben, ſogenannte vollkommene Aufloͤſung der apokalyptiſchen 
Zahl 666 betreffend. Flensb. 716. — — (Vergl. Ad ami.) 

Sturm (Ottok.): F. E. Rambach. $. Die eiferne Maske; 
eine Schott. Geſch. Leipz. 792. — Romant. Gemaͤlde im antiken, 
gothiſchen und modernen Geſchmack. Halle 793. — Die Fuͤrſtin; ein 
Hofgemaͤlde in 5 Akten. Berl. 793.— — (Vergl. Lenz.) 

a Sturmeneck (Laonic. eques): Nikol. Friſchlin, geb. am 
22. Sept. 1547 zu Balingen im Wuͤrtembergiſchen, Mag., gekroͤnter 
Poet, Kaiſerl. Pfalzgraf und ehemal. Profeſſor der Poeſie auf der Uni— 
verfität zu Tuͤbingen, hielt ſich zuletzt zu Marburg auf, wurde wegen 
einer harten Schrift auf die Wuͤrtembergiſche Veſte Hohen-Aurach ge— 
fest und fiel ſich 1590 todt, als er ſich dort an einem Seile herunter 
laſſen wollte. J. Spongia quatriduana. 580. 

de Stuttgardia (Wilhelm.): Wilh. Holder, geb. 1542 zu 
Marbach im Wuͤrtembergiſchen, F am 24. Juli 1609 als Mag. und 
Superintendent daſelbſt. J. Mus exenteratus in Eucharistia. Tub. 
593. Lips. 677. 

Sulpitius (Joh. Georg): J. G. von Kulpis. $$. Diss. de 
studio jur. publ. recte instituendo et de scriptoribus eo pertinentibus, una 
cum ejusdem Epistola de studiis academicis Juvenis nobilis recte instituen- 
dis. Fef. 688. 700. Viteb. 708. Hal. 739. 4. — — (Vergl. Conr. 
Sincerus.) 

de Sunde (Jan. Herc.): D. Schwenter. $$. Steganologia et 
Steganographia aucta. Nuͤrnb. (O. J.) — — (Vergl. Hanedi.) 

Sur Haupt... 59. Dreihundert poet. Scherzgrillen. Scherz: 

haufen 668. 

Suſatenſis (Dan.): Gerwin Haberland, geb. um 1490 zu 
» im Herzogthum Weſtfalen, war Dr. der Theologie und Minoriten 
guardian zu Soeſt. J. Eine gemeine Bicht oder Bekennung der Pre— 
dicanten tho Soeſt, bewyſet, wo und dorch wat maneren ſe dar tor 
ſtede dat Wort Gods hebben ingevort, up dat allerkorteſte beſchreven. 
(O. O.) 539. — Ein Dialogen, darinne de ſprock ala am erſten 

2 


| 


89 Swartius — Syntax 
Caplitel, nämlich: Wü iß de getruwe Stadt ein Hoern worden ze, vnd 


| t tet wert. (O. O.) 539. 
e. 30 . Swartius (Euſtach.): K. von Barth. dz. Analecta sen Emen- 


Gonaͤus.) N 
Sylvander: Heinr. Chriſtian von Brocke, geb. am 6. Febr. 
1713 zu . , am 2. Juli 1778 als Herzogl. Braunſchweigiſcher Re— 
gierungsrath zu Braunſchweig. 56. Von der Natur, Eigenſchaft und 
Fortpflanzung der wilden Baͤume. Wolfenb. 754. 4. 
Sylvandra: Wilhelm. C. von Chezy. J. Zum Wien. Mo⸗ 
denjournal. — — (Vergl. Helmina.) 
Sylvanus: J. Keller. J. Philippica in Anonymum quendam 
| praedicantem, qui Societatem Jesu mendaciis oneravit. Ingolst. 607. 4. 
| — — (Vergl. Aurimontius.) 
| Sylvanns ... $$. Ged. im Wien. Journ. f. Lit. u. ſ. w. 
Sylverius Germanus (Joh.): Chriſtian Heinr. Krebs, 
war Oberapellationsgerichtsſekretaͤr zu Celle, und + vor 1715, 66. 
Deutſcher Reichsſtaat. 2te A. pz. 710, 4. (Die iſte erſchien anonym 
704.) 3te 715. 4te Fkf. u. Lpz. 738. Eine verſtuͤmmelte Eb. 718. 
Sylveſter (Candid.): Cyriac. Spangenberg, geb. am 17. 
Juli 1528 zu Nordhauſen, war Generaldekan und Schloßprediger zu 
Mansfeld, und Fam 10. Febr. 1604 zu Straßburg als Privatmann. 
90. De peccato originali. 586. 
| — Splveſter (Joh. Bapt.): Joh. Faccius, geb, .. zu Witzel⸗ 
rod im Hennebergiſchen, + im Nov. 1775 als Pfarrer zu Weißenbrunn 
vorm Wald im Koburgiſchen. 99. Ausführliche Einleitung in die heut 
zu Tage hoͤchſt noͤthige Erkenntniß der drei großen, in der hohen Offen: 
barung beſchriebenen Widerſacher Jeſu Chriſti. Fkf. u. Lpz. (Hilde 
burghauſen) 759. — Prophetiſche Ergoͤtzungen uͤber die gewiß zu 
erwartende Vollendung des erfreulichen Geheimniſſes Gottes, Offenb. 
X, 6, 7, und viele andre damit verbundene Wunderdinge. Eb. 761. 
— Letzte Begebenheiten der Welt aus der Offenbarung. Eb. 762. — 
Himmliſche Ergoͤtzlichkeiten oder Gedanken von der Seligkeit. Eb. 763. 
Sylveſter: Joh. Heinr. Sam. Gerlach, geb. am 11. April 
1772 zu Goͤttingen, Fam 14. Nov. 1809 als Buchhaͤndler zu Dresden. 
$$. Zum allgem. lit. Anzeiger und zum allgem. Reichsanzeiger. 
Sylveſter: Georg Ant. von Hardenberg, Bruder F. L. 
und K. G. A. v. H—s, geb. am 28. Juli 177. zu Schloͤben bei Al: 
tenburg, J am 10. Juli 1825 zu Ober-Wiederſtaͤdt bei Eisleben als 
Koͤnigl. Preuß. Kammerherr und Landrath. 35g. Zu Roſtorf's 


2 8 Dichtergarten. 
IE e NI. Sylveſter: Theod. Schwarz, Dr. der Philoſophie und Pfar⸗ 
wer rer zu Wieck auf der Inſel Rügen, geb. am 1. Sept. 1778 daſelbſt. 


ales d k. Ils. 9. Ludwig von Zollern; ein Roman. 1. Bd. Berl. 821. 

Solvius (der Niederſaͤchſiſche und Meißniſche): Juſt. Sieber, 
geb. am 7. Maͤrz 1628 zu Eimbeck, T am 23. Jan. 1695 als Mag. und 
Pfarrer zu Schandau im Meißniſchen. J. Nahm dieſen Namen in 

Gedichten an. 5 
a Syntax (peregrin.): F. F. Hempel. $$. Allgem. deutſches 
„// T. Reimlexikon. 2 Bde. Lpz. 826. — Porick's empfindſame Reife 
durch Frankreich und Italien; a. d. Engl. nebſt des Verf. Leben und 
Charakteriſtik. Eb. 826. (Auch unter dem Titel: Muſeum auslaͤnd. 


etlike andere ſprocke meer, op de lutherſchen Bynnen Soeſt recht gedüs 


dationes locorum Authorum lat. et graecor. Lugd. 656. — — (Vergl. 


EEE 
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Meiſterwerke hiſtoriſchen, politiſchen und belletriſtiſchen Inhalts. 
Th. 5.) — Jouis Sittengemaͤlde von Paris zu Anfange des 19. 
Jahrh.; nebſt Nachrichten uͤber das Leben und die Werke des Verf.; 
deutſch bearbeitet. 2 Thle. Eb. 827. (Auch: Muſeum u. ſ. w. 
Th. 14 — 15.) — Voltaire's Henriade; nebſt Noten des Autors, 
frei uͤberſ. 2 Bdchn. Eb. 829. Taſchenformat. — — (Vgl. Cebes.) 


| 
22 0 
Iabaca Ct, | 
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Tacitus (Aletophil.): Joh. Jak. Ritter, geb. am 15. Juli 
1714 zu Bern, Dr. der Medizin und ehemal. Profeſſor derſelben auf 
der Univerſitaͤt zu Franeker, T am 23. Nov. 1784 im Herrnhutiſchen 
Orte Gnadenfrey im Fuͤrſtenthum Schweidnitz als Arzt. F. Gedanken 
uͤber die viele, die Herrnhutiſche (eigentlich aber zu reden) die evangel. 
Bruͤder Maͤhriſche Unitaͤt betreffende Streitſchriften. Freythal (Weſel) 

747. pz. u. Goͤrl. 749. Hollaͤnd. Amſt. 749. 

Talander: Aug. Bohſe, geb. am 2. April 1661 zu Halle, + 
wahrſcheinlich im 4. Jahrzehend des 17. Jahrh. als Profeſſor an der 
Ritterakademie zu Liegnitz. J. Liebeskabinet der Damen. pz. 685. 
— Die Eiferſucht der Verliebten nach ihren Fehlern und Vortheilen in 


einer anmuthigen Liebesgeſchichte. Eb. 689. 94. — Die durchlauch— N 
en nnn 


tigſte Alceſtis aus Perſien. Eb. 689. 703. — Arſaces aus Perſien. 
Dresd. 690. — Amor am Hofe, oder das fpielende Liebesgluͤck hoher 


Standesperſonen. FE 2 Thle. Lpz. 691. 706. 10. — Der getreuen S e yo) 
A1 — 
2. 


Bellamira wohl belohnte Liebesprobe, oder die triumphirende Beſtaͤn- S 


digkeit; in einem curioͤſen Roman. Eb. 692. 96. 715.— Des ga: SV . S. 


lanten Frauenzimmers Sekretariatkunſt, oder Liebes- und Freund— 
ſchaftsbriefe. Eb. 692. 703. — Die ddurchlauchtigſte Olorena. Eb. 
694. 97. 708. — Der Liebesirrgarten, in welchem hoher Perſonen 
unterſchiedliche Liebesgeſchichten ſammt andern Begebenheiten vorgetra— 
gen werden. Weißenb. am Nordgau 645. 724. — Die getreue Skla— 
vin Doris; in einem annehmlichen Liebes- und Heldenroman. Lpz. 696. 
99. 710.— Des franz. Helikons Monatsfruͤchte. Eb. 69. — All⸗ 
zeit fertiger Briefſteller. 3 Thle. Eb. 696 — 97. — Schauplatz der Uns 
gluͤckſeligverliebten unter der Regierung Karls des VIII. von Frankreich. 
Eb. 697. — Aurorens, Koͤnigl. Princeſſin in Kreta, Staats- und Liebes- 
geſchichte. Eb. 697. 710. — Albaniſche Sulima in einer Liebesgeſchichte. 
Weißenf. 698. 713. — Ariadnens, Koͤnigl. Prinzeſſin von Toledo, 
Staats- und Liebesgeſchichte. Lpz. 698. 705. — Liebesgeſchichte der 
ungluͤckſeligen Prinzeſſin Arſinoe. Eb. 698, 700. Nuͤrnb. 714. 17.— 
Die liebenswuͤrdige Europaͤerin Conſtantine. Lpz. 699. 704. 35. — 
Barclaj i Argenis; uͤberſ. Eb. 701. — Die Amazoninnen aus dem 
Kloſter. Köln 698. — Hiſtor. Weltſpiegel. pz. 699. — Wett— 
ſtreit der Liebe, der Tugend und der Eiferſucht, oder Don Pedro und 
Agnes Liebesgeſchichte. Eb. 702. — Scherz- und ernſthafte Erquick— 
ſtunden. Eb. 702. — Winter-, Sommer- und Herbſtfruͤchte. Eb. 
703. — Akadem. Sendſchreiben. Eb. 703. — Marquiſin Frene. 
Eb. 703. — Ariana; Staats- und Liebesgeſchichte von des Mares; 
uͤberſ. Fkf. 705. — Letztes Liebes- und Heldengedicht. Lpz. 706. 
und Antonia de Palma, in einer angenehmen Staats- und Liebesge— 
ſchichte, ſo des letzten Romans andern Band ar angibt. Eb. 
12 * 
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709. — Telemachi Staatsroman; uͤberſ. Brest, 707. e ver⸗ 
liebten Verwirrungen der Sicilianiſchen Hoͤfe, oder das wunderbare 
Liebesgluͤck des Markgrafen Alex. de Palma und ſeiner Schweſter An— 
tonia. 2 Thle. Lpz. 725. Mit Kupfern. — Tauſend und eine 
Nacht nebſt der tauſend und einen Viertelſtunde. 6 Thle. Eb. 730. 
59.— Tauſend und ein Tag. Eb. 730. 62. 
Talvj: Thereſe A... L... Robin ſon, geb. von Jacob, 
947TE. (f eit 1828) Gattin des Adjunkts des theologiſchen Seminars R. zu An⸗ 
dover bei Boſton in Nordamerika, geb. ... zu Halle. 5. Pſyche; Ta⸗ 
HER ſchenbuch f. d. J. 1825. Halle.“ (Auch unter dem Titel: Drei Erz 
zaͤhlungen.) — Volkslieder der Serben; metr. uͤberſ. und hiſt. einge— 


1 leitet. 2 Lieferungen. Eb. 826 — 27. — — Zum Taſchenb. zum 
de geſelligen Vergnügen. (1329), 
r Le Tard: K. von Stieler. F. Les plus belles lettres des 


meilleurs Auteurs frangois de ce tems recueillies et traduites en Alle- 
mand: Die feinften Schreiben der beiten franz. Briefverfaſſer dieſer 
Zeit; zuſammengetragen und mit der deutſchen Ueberſetzung ausgefer— 
tigt. Hamb. 696.— — (Vergl. Serotinus.) a 
Taube (Chriſtian Friedr.): Gottlieb Gaudlitz, geb. am 17. 
Nov. 1694 zu Leißnig im Meißniſchen, + am 20. Febr. 1745 als Mag., Dr. 
der Theologie und Paſtor an der Thomaskirche zu Leipzig. 995 Gruͤnd⸗ 
liche Unterſuchung der melodiſchen Lehrſaͤtze. 2 Thle. Dresd. 728 — 30, 
Taube (Eduard): Leop. Karl Ludw. Graf von Oerzen, geb. 
am 19, Dez. 1778 zu Dresden, war Kurfuͤrſtl. Saͤchſ. Kammer- und 
Jagdjunker, wie auch Oberforſtmeiſter zu Schoͤneck, und + am 11. 
Dez. 1807 zu Bautzen. $$. Aurora, oder der Triumph der Tugend. 
| Dresd. 797, 
| 9 Taximenes (Eleutherius): Joh. Koch, war Kandidat der 
Theologie zu Hannover. Jg. Vernunft- und ſchriftmaͤßige Gedan⸗ 
ken von nahen Verheirathungen uͤber Leviticus XVIII u. ſ. w. 
Hann. 734. 4. 8 d ö 
2 * 5 Tellow: Karl Friedr. Cramer, geb. am 7. Maͤrz 1752 zu 
Quedlinburg, Dr. der Philoſophie und vormals Profeſſor derſelben auf 
der Univerſikaͤt zu Kiel, Tam 8. Dez. 1807 als Buchhändler zu Paris. 
55. Klopſtock; in Fragmenten; aus Briefen — an Eliſa. 2 Thle. 
Hamb. 777 — 78. 77880. Umgearbeitet unter dem Titel: Klop⸗ 
ſtock; Er und über ihn. 5 Thle. Eb. 780 — 93. | 
Tellow: Ludw. Theobul Kofegarten, geb. am 1. Febr. 
1758 zu Grevismuͤhlen im Meklenburgiſchen, + am 26, Okt. 1818 als 
Dr. der Philoſophie und Theologie und ordentl. Profeſſor der Geſchichte 
und griechiſchen Literatur auf der Univerſitaͤt zu Greifswalde. $. 
Ewalds Roſenmonde; beſchrieben von ihm ſelbſt. Berl. 790. 

1 Telonarcha (Chriſtian Zachaͤus): J. G. Hamann. $$. Pro⸗ 
legomena uͤber die neueſte Auslegung der aͤlteſten Urkunden des menſch— 
lichen Geſchlechts; in zwei Antwortſchreiben an Apollonium Philosophum. 
774. 4. — — (Vergl. Epagathus.) f 5 

Tenelli (M.): Joh. Heinr. Millenet, Profeſſor der franz. 

N | Sprache am Gymnaſium zu Gotha, geb. 4. Sept. 1785 zu Berlin. $$. 
. Die Laren; Unterhaltungsſchrift. 1. Jahrg. Berl. 818. — Thalia; 
| Beiträge für deutſche Bühnen. Eb. 819. — Die Abenteuer des Grafen 
von Heyden. Eb. 819. — Johanniswuͤrmchen. Fkf. a. M. 819. — 

Meines Oheims Flausrock; eine Samml. Erzählungen. Lpz. 824. — 

Eduard, von der Verf. der Ourika; a. d. Franz. 2 Bdchn. Gotha 


N de Terra Neva — vom Thale 181 


| 826. — Der Barbier von Sevilla, oder die unnuͤtze Vorſicht; Luſt⸗ 

| ſpiel in 4 Akten von Beaumarihais; über. Eb. 827. Mit 1 

Kupfer. — Eugenie; Schauſpiel in 5 Akten von Beaumarchais; 
9 
| 
| 
| 
| 


überf, Eb. 827. (Die beiden letztern auch unter dem Titel: Beau: 
i marchgis ſaͤmmtl. Schauſpiele; uͤberſ. 2 Bdchn. Taſchenausgabe.) 
we Terra Neva (Messer Filippo): P. Melanchthon. Sf. Ließ 
unter diefem Namen feine Locos communes theolog. in's Ital. übers 
ſetzen. — — (Vergl. Didymus .) . 
#4 Teutfreimann: Friedr. Ludw. Karl Bruͤſſow, Kandidat /. 
der Theologie zu Schwerin, geb. am 10. Nov. 1798 zu Ludwigsluſt. 
99. Viele Beitr. zum Schweriniſchen Abendblatt. / 

Zeuthold: Karl Wilh. Grote, geb. am 10. Nov. 1796 zu Dias⸗ 
laken im Cleviſchen, + am 27. April 1818 als Fuͤrſtl. Rheingraͤfl. Salm⸗ 
Horſtmariſcher Kammerſekretaͤr und Regiſtrator zu Cossfeld im Muͤn⸗ 
ſteriſchen. $$. Zu der von ihm und Raß mann herausgeg. Thusnelda. 

Teuthold: Karl Chriſtian Traug. Heinze, geb. am 25. Maͤrz 
1765 zu Stargard bei Guben in der Niederlauſitz, privatiſirte zu Bres⸗ 
lau und Leipzig, und Fam 29. Juli 1813 zu Reinerz in Böhmen im 
Bade. Jg. Zum Neuen lit. Anzeiger. 

Teutobald ... Jh. Die ſtille Jungfrau; eine wunder- und ö 
geheimnißvolle Geſchichte. 2 Thle. Dresd. 804, 3% , Hy lee 63. E. 496. 27. N20. K 
Teutomar: Heinr. Chriſtoph Buͤttner, geb. am 27. Maͤrz 
1766 zu Ansbach, Fam 21. Aug. 1816 als Dr. der Rechte und Koͤnigl. 

Wuͤrtembergiſcher Oberregierungsrath zu Stuttgart. 5). Fraͤnkiſche 
Blaͤtter. 2 Hefte. (Ansb.) 795. 

Teutomarus: Siegm. Gottfr. Dittmar, eigentlich Diet: 25 33 
mar, Sekretaͤr beim Koͤnigl. Medizinalkollegium der Provinz Bran⸗ . t. . 
denburg zu Berlin, geb. am 9. Juli 1759 zu Prinkenau bei Glogau. „N 
$5. Zu v. Woltmann's Zeitſchrift f. Geſch. und Politik. f 

Teutophilus (C...) ... 99. Entdeckte Goldgrube der Aceiſe. 

Zerbſt 688. 719. 4. — Geprüfte Goldgrube der Univerſal-Acciſe. 
Magdeb. 719. 4. 1. , WIRT: 
Textor (Aug.): Gotthold Aug. Weber, Poſamentier zu Anna⸗ | 
3. berg, geb. am 8. Juni 1774 zu Erfurt. $$. Kinderſpiele für alle | 
Jahrszeiten. Lpz. 820. Mit Kupfern. — Mit E. C. V. Die: / | 
trich: Die romant. Sagen des Erzgebirges; Wahrheit und Dichtung. 
3 Bdchn. Annab. 822 — 25. — Mit Demſelben: Kurze Ueber: 
ſicht der Geſchichte des Bergbaues im Koͤnigl. Saͤchſ. Erzgebirge; nach 1 
Albinus Meißniſcher Bergchronik in gedraͤngtem Auszuge frei bear⸗— 16 1 
beitet und bis auf die neueſten Zeiten fortgefuͤhrt, auch mit einer ta— | 
bellariſchen Ueberſicht der freien Bergſtaͤdte Sachſens verſehen. Eb, a 
822, — Hermann von der Ettersburg; Rittergeſchichte aus dem 13. +6. Sarke 
und 14. Jahrh. 2 Bdchn. Chemne825. — Der Zug in's heilige u 5 
Land; ein romant.⸗hiſt. Gemälde aus dem 12, Jahrh. Meiß. 827. — * 
Romant. Bilder der Vorzeit in bunter Reihen Eb. 827. — Der S. 
Vernichtungszug des Kaiſerl. Feldherrn Holke durch das Saͤchſ. Erz— 
5 im J. Ir 1 8 5 — Ba 4 dem FH 
großen Panorama der Welt und des Menſchenlebens. Meiß. 830, 
. in Shale (Adalb.): C... Simons, Lieutenant zu Elberfeld. 
$$. Zum Rhein.⸗weſtf. Anzeiger. N 5 
vom Thale (Adalb.): Karl von Decker, Major im Koͤnigl. G los u RR 
Preuß. Generalſtaabe und Lehrer an der allgemeinen Kriegsſchule zu 2 
Berlin, auch Ritter des Ordens pour le merite, des eiſernen Kreuzes II. IE. 4 


— 
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und des St. Wladimirordens IV., geb. am 21. April 1784 daſelbſt. 
99. Freie Handzeichnungen nach der Natur. 2 Bde. Berl. 820 — 27. 
— Geburtstagsſpiele und andre kleine dramat. Dichtungen; fuͤr Fa— 
milienkreiſe. 4 Bdchn. Eb. 822 — 27. (Das Zte auch unter dem 
Titel: Der Chriſtmarkt in Berlin; Poſſe in 2 Akten.) — Margot 
Stofflet; ein hiſt.- romant. Gemälde aus dem Vendsekriege in 4 Akten. 
Eb. 828. — — Zur Abendzeit., zum Geſellſchafter u. f. w. — 
A Thanatophraſtus (Chriſtian): Jak. Caniſius, geb. 1586 
zu Calcar im Kleviſchen, + am 27. Mai 1647 als Jeſuit zu Ingol— 
ſtadt, o. Ars artium seu de bono mortis. Col. 630. 
Themiſtius: G. Tilgner. 05... — — (Vergl. Mar: 


co mannus.) 7818 
rbker Schaden. Theobald: Nikol. Dan. Hinſche, (Bürgermeister zu Berge: 
257. 11.506. dorf bei Hamburg, geb. am 29. Dez. 1771 zu Hamburg. 59. Zu ſei⸗ 
* nem (Winfried's) Nord. Muſenalmanach. 

Theobald: W. Smets. dh. Poet. Fragmente aus — Tages 

buche. Köln 818, — — Zu Raßmann's Rhein.-weſtf. Muſen⸗ 
4 almagach und zur Rhein. Flora. — — (Vergl. L. von Prag.) 

HAT Theocritus (Valent.): Mart. Opitz, geb. am 23. Sept. 1597 
zu Bunzlau in Schleſien, wurde vom Kaiſer Ferdinand II. mit eigner 
Hand gekroͤnt und unter dem Namen: von Boberfeld geadelt, und 
+ am 6. Sept. 1639 zu Danzig als Hiſtoriograph des Koͤnigs von Po— 
len. §ö. Des Grafen von Sidney Arcadia der, Gräfin von Pem⸗ 
brock; deutſch uͤberſ. 2 Bde. Leiden 642. Mit Kupfern. 

Theodicaͤus: Joh. Melch. Hinuͤber, geb. im Febr. 1679 zu 
Hildesheim, Dr. der Rechte und ehemal. Buͤrgermeiſter zu Eimbeck, 

pPrivatiſirte nachher zu Göttingen, und + am 26. Dez. 1752 in feiner 

1 Vaterſtadt. 5. Propaedeutica doctrinae de emendatione rei judiciariae. 
172. — Diss. de integralitate officiorum Regiminis publici. Hildes. 
729. 4.— Dicastice nova et dogmatica, oder Lehre von der Juſtiz; 
nebſt einer Epitome und Notifikation. Goͤtt. 739. 4. | 

Theodiskus: Saul Aſcher, ein Israelit, geb. am 8. Febr. 
1767 zu Berlin, am 8. Dez. 1822 als Dr. der Philoſophie und Pri⸗ 
vatgelehrter daſelbſt. $$. Beiträge zur Modelektuͤre. 3 Bde. Berl. 
811 — 12. (Der Ifte auch unter dem Titel: Unterhaltungen in den 
Abendſtunden; der 2— 3te: Biograph.-hiſt. Skizzen; desgleichen: 
Hiſt.⸗ romant. Gruppen.) 

Theodor: Karl Theod. Eckermann, Obergerichtsadvokat zu 
Gluͤckſtadt, geb. am 26. Nov. 1779 zu Eutin ). 59. Der Mörder mit 
kaltem Blute, und doch ein Menſch, welcher Achtung verdient; ein 
pſychologiſcher Verſuch, aus den nachgelaſſenen Papieren eines Ver— 
ſtorbenen; n. d. Daͤn. frei uͤberſ. Kiel 806. 

Theodor: Konr. Mel, geb, am 14. Aug. 1666 zu Gudens⸗ 
berg, Tam 3. Mai 1733 als Dr. der Theologie, Inſpektor und Stifte: 
prediger zu Hersfeld. $$. Schaubuͤhne der Wunder Gottes in den 
ee "is Natur, oder deutſche Phyſik. Hersf. 714. Fkf. 722. 

aſſ. 732. 

Theodor: S. W. Schießler. $$. Beitr. zu Zeitſchriften. — 
— (Vergl. Bayer.) 

Theodor ... 9. Bilderbuch. Lpz. 814. Mit illum. Kupfern. 


) Nach Meuſel's Gelehrtes Teutſchl. Bd. XVII. S. 474 iſt er 
todt, was Andre leugnen. 900 S e. 


— 
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2te verm. A. 815, — Naturgeſchichte der Hausthiere, mit Hinſicht 
ihrer Benutzung in der Oekonomie und Technologie zur belehrenden 
2 für Kinder. Eb. 181. Mit Kupfern. 2te A. 820. 
te 821. 
| Theodor ... J. Romant. Fruchtſtuͤcke. 2 Bde. Berl. 816. 
ö heodora: Jul. Klara Philipp. Aug. Anſchell, geb. Caps 
pel, Gattin des Dr. der Medizin W. A. zu Helmſtaͤdt, geb. am 13. 
(23.7) Sept. 1780 daſelbſt. J. Kleine Romane und Erzählungen aus 
dem za DR A en —. Fele A ng 
wei Theodorel H. F. A. Freiin von Hohenhauſen. (. Zum 
(Mindenſchen) Sonntagsblatte. — — (Vergl. Mathilde.) en eee 
—Theodulus (Epiphanius): J. M. Lange. 35. Examen Hy- Fe“ 1829. 
perduliae Marianae D. J. A. Nieberlini. Altd. 701. — — (Vergl. 
C. Obadias.) 
f e ee . .. Fb. Zu K. A. Doͤring's chriſtl. Taſchenbuch 


ö Theomilus Gilar.): E. Freiherr von Metternich. J. 
Stete Freude des Geiſtes als das einzige Kleinod derer, die den Vater 
anbeten. 2 Thle. Fkf. (Regensb.) 706. 14. — — (Vergl. Ale⸗ 
thophilus.) mare 
Theone: Therese von Artner, geb. am 1% April 1772 im 
Ungarnſchen Dorfe Schnitau, lebte zu Dedenburg in Ungarn und + 
28 el. daſelbſt K. 1829. $6. Mit Nina: Feldblumen, auf Ungarns Fluren 
9 geſammelt. 2 Bdchn. Jena 800. N Ne. Ile gr. Ng. , (cl. 1808. 
Theophania: Pauline Mar. Jul. von Brochowska, war 78/7 
Hofdame der verſtorbenen Koͤnigin von Sachſen, geb. 1794 zu Dres— 
den. 8g. Charitas; eine Sammlung von Gedichten vermiſchten In— 
3 u. ſ. gi 4 5 827. — Verf. einer Oper: Libella; in Ban * 
geſetzt von Reißiger. — — Ged. in der Abendzeit., Iduna und in 
Kind's Taſchenbuch. Er N 
N Theophilanthropos: J. K. D. Curio. $$. Zum Journal: 
Hamburg und Altona. — — (Vergl. Jocoſus der Juͤnger dd 
eophilus (Chriſtian): Chriſtian Teuffel, ſtudirke zu 
4 Helmſtaͤdt. ö. Epithalamium Salomoneum. 707. 
Theophilus in Hamburg: Jak. Haͤrtel, war Prediger zu 
Hamburg. 59. Irrige Lehre G. M. Hirſchfelds von der Erloͤſung 
der Verdammten, contra die Wiederbringung aller Dinge. Hamb. 
725. — Sonnenklarer Beweis, daß die Lehre von der Wiederbrin— 
8555 un Verdammten und Teufel in der heil. Schrift nicht gegründet 
ey. 0 
Theophilus Pomeranus: Ule, Bogisl. von Bonin, geb. 25 
um 1682 zu .. in Pommern, + am 9. Jan. 1752 als Graͤfl. Reußi⸗ 3 
ſcher Rath und Hofmeiſter zu Ebersdorf. $$. Gottgeheiligte Poeſien, 23 
auch Freuden- und Trauergedichte. 1. Th. Graiz 727. 1 
Theophilus und Sincerus: Phil. Kohl, geb. .. zu Rohe * 
lenfoͤrde im Herzogthum Bremen, war Candidatus ministerii und Doms 
vikar zu Hamburg, und + am 4. Febr. 1742 als Privatgelehrter da— 
ſelbſt. J. Sammlung auserleſener Kanzelreden über wichtige Wahre 
heiten heil. Schrift. 4 Thle. Hamb. 743 f. (Nachher gab Fr. 
Wagner noch 4 Theile bis 1748 heraus.) | a 
Theopluton ... 55. Vom Goͤtzendienſt unferer Zeit. 818. 
Theoroſa: T. E. H. aus dem Winkel. 55. Beiträge zu — 
Zeitſchriften. — — (Vergl. Comala.) 5 


Theriink (Fand. ‚ fps): 
. 7. 2 meh Perg ut Las „ Yo. eo Ari Beni . Ar. NS. 


— 


184 Theudobach — Thucelius 


Theudobach: Karl Edler von Puttlitz, geb. 177. zu Ma⸗ 
rienburg in Weſtpreußen, + am 1. Juli 1822 als Oberlandesgerichts— 
rath zu Muͤnſter. 35. Ueber Vaterlandsliebe und Verfaſſungswerth. 
Berl, 816, — — Zum Rhein. = weitf. Anzeiger. Dr 

hibaut (M... U...) .. $$. Nouveau Dictionnaire de poche 
frangais allem. et allem.- frang.; precede d'une Préface .. Nouv. Ed. 
entièrement refondue. Leipz. 810. 3ème 821. 65. H. b N. | 
\ Thirſis: Jak. Eman, Pyra, geb. 1715 zu Kottbus, Fam 
14. Juli 1744 als Konrektor am Köln. Gymnaſium zu Berlin. J. 
Mit Damon: Freundſchaftl. Lieder. Zuͤr. 745. 2te verb. N. 
Halle (749). 

Thoͤring (Bened.): Ludw. Mart. Kahle, geb. am 6. Mai 
1712 zu Magdeburg, + am 5. April 1775 als Mag., Dr. der Rechte 
und Geh. Finanz-, Kriegs- und Domainenrath zu Berlin. $$. Uns 
parteiiſche Beurtheilung des fehlerhaften Corporis jur. publ. acad., wel⸗ 
ches Prof. J. J. Schm auß herausgegeben hat, nebſt einer gründe 
lichen Vertheidigung der von S. angegriffenen beruͤhmten Maͤnner, 
Moſer's, Struve'ns, Kahle'ns und Griſche'ns; in einem Sendſchreiben 


an Moſer. Lpz. 745. 
h omann: Jonath. Ludw. Lebr. Noͤller, Juſtizkommiſſar zu 
Spremberg, geb. am 7. März 1773 zu Weißenfels. 95, Mileſiſche 
Maͤhrchen. 2 Bde. pz. 803. Mit Kupfern. 

Thomas de Lypsia, ſ. de Lypsia. (T.) 

Thomaſius (Jenkin): Jenk. Philipps „.. $$. Historia 
Atheismi, cui accedit Sam. Clark de existentia et attributis Dei. Bas. 
709. Altd. 713.— Dissert. varii argumenti. Altd. 712.— De anima 

brutorum. Ib. 713. — Betrachtungen einiger Sprüche heil. Schrift. 
Nuͤrnb. 725. 3 

Thompſon: H.. . L. . . Ibbecken, Koͤnigl. Preuß. Admirali⸗ 
taͤtsrath, lebte zuletzt zu Duͤſſeldorf und iſt ſeitdem verſchollen. 55. 
Engliſche Grammatik. Duͤſſeld. 774. — Kompendium der engliſchen 
Sprache; zum Gebrauch öffentlicher Vorleſungen. Fkf. 775. — Der 
Eremit; a. d. Engl. Eb. 776. — Indiana; ein Luſtſpiel. Eb. 776, — 
Klugheit und Liebe; ein Luſtſpiel. Eb. 776. — Auguſtus und Luiſe; 
ein Singſpiel. Eb. 776. — Das Noͤthigſte der engl. Phraſeologie. 
Mannh.. 780. nr 

Thraſybulus (Ricen.): Heinr. Kunrath oder Khunrath, 
geb. 1560 zu Leipzig, + am 9. Sept. 1605 als Dr. der Medizin und 
ausübender Arzt zu Dresden. 95. Treuherzige Warnungsvermahnung 
an alle Liebhaber der naturgemaͤßen Alchymie ... 

Thraſymachus (Cyriac.): H. Conring. 99. De justitia ar- 
morum Suecicorum in Polonos, perque ea liberata a magno periculo 
Germania, ad Andr. Nicanorem epistola. Helmst. 655. 4. Auch in 
deſſen Operibus T. V. — Behauptung des Koͤnigl. Schwed. Praͤlimi⸗ 
narmanifeftes. 656. 4. — — (Vergl. Eubulus.) 

Thucelius (Caſſand.): C. L. Leucht. $$. Electa juris publ. 
curiosa, vorſtellend das alte Fuͤrſtenrecht ſammt dem Novemvirat, vorz 
nämlich aber des Hauſes Wuͤrtemberg Jura, wegen des Reichspanner— 
amts. 3 Tom. Fef. 694 — 97. 4. (Fortgeſetzt durch folgende Werke: 
1) Electa jur. publ. etc. 20 Bde und 5 Suppl.⸗Bde. Jena 709 —25. 

Angefangen von Ludolph und fortgeſ. von 3. J. Müller. Y Se- 
lecta jur. publ. novissima. 48 Thle. Fkf. 740 - 69. Von König 
und Gritſch.) — Des heil. Roͤm. Reichs Staats-Acta, vom jetzigen 
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8 18. Saec. ſich anfahend u. ſ. w. 1—3ter Th. Eb. 715 — 17. (Den 
7 4—5ten beforgte Nh. Joach. Müller 719 — 22.) — Acta comitialia 
publica u. |. w. 2 Thle. Eb. 743 — 44. — Austria S. R. Imperii 


conjux, et corona Augusti augustissima, oder Beſchreibung der beiden 
1690 zu Augsburg vollzogenen Kroͤnungen Josephi und Eleonorae 


re Magdalenae Theresiae. Augsb. — — (Vergl. A. Faber.) 
Thumbach (Wilib.): J. C. Beckmann. 50. Contra J. Mar- 


19 tini Collegium de principio fidei .. (Vergl. Grat ius.) 
9 Thuring (Anſelm. Marcell): Chriſtian Aug. Vulpius, geb. 
am 22. Juni 1763 zu Weimar, + am 26. Juni 1827 als Dr. der Phi⸗ 
fel „Rath, Bibliothekar und Ritter des weißen Falkenordens da— 
I ee K. Hiſtoria des Bombardements des weltbekannten und ſchreck— 
ich gefuͤrchteten Raubneſtes Algier; wie ſolches unterm Kommando 
| des kapfern Seehelden Don Barcelo im J. 1784 ausgefuͤhrt wurde; 
e und in Adler beſchrieben. (Berlin 1784.) 
er is 95. Gedichte im (Dresdner) Merkur. 
Tian: Karol. von Guͤnderode, geb. 1780 zu Karlruhe, war 
| Stiftsdame des adlichen von Cronſtettiſchen Stifts zu Frankfurt a. M., 
und erſtach ſich 1806 am Ufer des Rheins. 55. Gedichte und Phanta⸗ 
mug Hamb. und Fkf. 804. — Poetiſche Fragmente. Fkf. 805. — — = 
Zu Daub's und Creuzer's Studien. — Nachlefe ihrer Gedichte 
in Kind's Harfe. 
Tiefen ſee: F. Lecke. 8h. Zu feinen Monatroſen. — — (Vgl. 
S. von der Lenne.) 
Tieſſen (Chriſtian): F. C. Touchy. 15: Prakt. Unterricht 
von Erziehung, Pflege und Wartung junger Baͤume, deren Vered— 
7865 gehoͤrigen Verpflanzung und Anlegung eines Obſtgartens. Koͤln 
— — (Vergl. Anton.) 
"Erler von Tſcherlow: O. Sager. J. Philoſophiſche Ab⸗ 
2 handlung von den bekannteſten Sprichwoͤrtern der alten Deutſchen. 


- 


Augsb. 777. — — (Vergl. Gaſſer.) N 
Tiliobroga (Friedr.): Friedr. Lindenbruch oder Linden⸗ 
1 brogius, geb. . . . zu Hamburg, war Vicarius in summo und Dekan 
daſelbſt, und + am 9. Sept. 1647 oder 48. 5g. Poemata Papirii Stat ii. 
Par. 600. 4. 602. 

3 Timentes: Joach. Chriſtoph Nemeiz, geb. 1679 zu Wismar 


0 + am 8. Juli 1753 als Herzogl. Pfalz-Zweibruͤckiſcher und Fͤrſtlic 
Waldeckiſcher Hofrath zu Straßburg. J. Sejour de Paris, oder Anz 
| 


leitung, welcher Geftalt Reifende von Condition fich zu verhalten ha⸗ 
ben, wenn fie ihre Zeit und ihr Geld wohl zu Paris anwenden wollen. 


gef. 718 
Timoleon (Frater): F. F. Hempel c Jb. Zum Taſchenb. 
ohne Titel f. 1830 (Vergl. Cebes.) IM. 15 KR 0 


Timoletf Joh. Jak. Du Toit, geb. Jun 1750 zu Nidau lara fell: 
im Kanton Bern, + am 25. Sept. 1826 als ehemal. Lehrer am EINE 
tropin zu Deſſau. $$. Blitze vom goldnen Kalbe. Deſſau 804 
Timotheus (Chriſt.): F. D. E. Schleiermacher. 5. Kate⸗ 
chismus der wahren Religion, fuͤr die Veraͤchter der poſitiven Religion; 
aus den Reden uͤber die Religion entworfen und mit kurzen Erlaͤute⸗ 
rungen und Fingerzeigen verſehen. Leipz. 818. — — (Vergl. P. 


Sincerus.) 
1383 Liſſot (Wilh.): F. A. Kritzinger. z. Die Erzeugung des 
Menſchen und Heimlichkeiten der Frauenzimmer. 4 Thle. pz. 17. 


4, eher. 7 N 
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188 Tlantlaquatlapatli — Treu 


2te A. 774. 86. 88. 90. 91. Dann unter dem Titel: Curioͤſes Ehe⸗ 
ſtandsbuch fuͤr Eheleute und Eheſtandsluſtige, worin die Erzeugung des 


803 —4. — Die Schönheit der Frauenzimmer zu erhalten. Freiberg 

f 778—88.— Kurioͤſes Geſpraͤch vom Kaffee, Wiener Chokolade, Thee, 

Taback ꝛc. Jena 781. — Sammlung von verſchiedenen ſympatheti— 

ſchen, magnetiſchen und andern Kuren, wie auch von andern wunder— 

baren und in der Haushaltung nuͤtzlichen Kunſtſtuͤcken und Experimen— 

ten. Neufchatel (Roͤmhild) 784. Fkf. 790. — Schriften. 1. Bd. 

Köln 786, — Neues medizin. Noth-Huͤlfsbuͤchlein. 6 Thle. Fkf. 

791 — 92. Neuburg 804 Naturgeſchichte der Hunde, oder Unter— 

richt, wie man Hunde erziehen, ihre Krankheiten heilen und ſie nach 

Belieben klein erhalten kann u. ſ. w. (O. O.) 794. — — (Vergl. 

Danneil.) 5 

Tlantlaquatlapatli (Jul. Karol.) geb. von Ipſiliſch⸗ 

nipſiliſchnips: Heinr. Wilh. Seyfried, geb. am 28. Juli 1755 

zu Frankfurt a. M., + am 20. April 1800 als Privatgelehrter zu 

Berlin. 55. Blumengaͤrtchen. 1— 4. Bochn. Berl. 789 — 90, 

(Das 5. und 6. ſind nicht von ihm.) — Chronik von Berlin, oder 

de Merkwuͤrdigkeiten; eine periodiſche Schrift. 7 Bde. Eb. 

789 — 90. 

Tomas: Joh. Andr. Timmius, war Regierungsreferendar zu 

4 Minden (7). 5. Prakt. Anleitung, meerſchaumene Pfeifenköpfe zu 

verfertigen, aͤchte von unaͤchten zu unterſcheiden, nebſt den Vortheilen, 

ſolche in Wachs und Talg zu ſieden, anzurauchen und auch den ſchlech— 

tern Maſſen die angerauchte Farbe zu geben. Erlangen 799. Mit 1 
Kupfer. 808. 

Tommaſini (Juſt.): Joh. Heinr. Weſtphal, Dr. der Philo- 

24. Vf. ſophie, vormals Gymnaſiallehrer zu Danzig, lebt jetzt in Rom, geb. 


11e. A Mit 1 Karte. — Spes g durch Salabriep und Apulien. Kon⸗ 
U 3. 6 4 / U * 


anz 828. C. Waller. Ivo A ie hf | 
en (Pierre) .. 55. oe Geſellſchafter. 
Trebellianus (Dionys.): Joh. Phil. Treiber, geb. am 26. 


Febr. 1675 zu Arnſtadt, + im Aug. 1727 als Kaiſ. Pfalzgraf, Sachſ.- 
Weimariſcher Rath, Dr, und ordentlicher Profeſſor der Rechte und Se— 
nator zu Erfurt. 535. Die eingeſchlichene alte Polizeiregul: ein jedes 
Land ernaͤhre ſeine Armen, iſt ein betruͤglicher und niemals praktikabel 
geweſener Lehrſatz, ſondern dadurch vielmehr Diebſtahl, Brand und 
Mord hier und da in den Laͤndern eingefuͤhrt worden. (O. O.) 726. 4. 
HM Treisbach (Hippolit.): Phil. Knipſchild, geb. 1595 zu 
| Medebach im Herzogthum Weſtfalen, + am 29. Sept. 1657 als Dr. 
der Rechte, Syndikus und Rath zu Eßlingen. d. Consilium super 
aliquot quaestiones de liberi imperii equestris ordinis in Suevia, Fran- 
05 et ad Rhenum statu atque sessione. Essling. ... 4. Deutſch 644. 
1. 4. 

a Treisbach (Hippolit.): Kasp. Lerch von Dirmſtein, war 
| um 1625 Hauptmann und Direktor des Rhein. Ritterkreiſes zu ... 
| 65. Quaestiones von der Reichsſtaͤdte Privilegien, Seſſion und Praͤce— 
denz. Luͤb. 644. 4. c. es 
N N Treu (Ferd.): Joh. Ferd. Leps, Dr. der Philoſophie und Ober— 
lehrer am Gymnaſium zu Neu-Ruppin, geb. 1791 zu Zerbſt. 95. 

N 20. Iul: 1792. 


— et _ Me Tu a | 
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Menſchen, die Heimlichkeiten der Frauenzimmer und die Jungferſchaft 
a natürlich beſchrieben wird. 2 Thle. Muͤhlhauſen 794. Alt. 799. Lpz. 


* am 31. Jan. 1794 zu Schwerin. P6$. Briefe aus Sicklien. Berl. 825. 


93 
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Die Ohnmacht; Poſſe in 2 A.; Seitenſtuͤck zu: Unſer Verkehr (von 
K. B. A. Seſſa). Lpz. 816. a 
Treu (Maler) ... 5. Gemälde und Erzählungen, Berl. 803. 
Treufreund (E. . ) ... 90. Allerlei Nuͤtzliches; eine Samml. 
ausgeſuchter und bewaͤhrter oͤkonomiſcher und andrer Recepte; Mittel, 
um Betruͤgereien und Verfaͤlſchungen mancherlei Art zu entdecken; 
Winke und Vorſichtsmaßregeln. pz. 823. 
Treumann: Nikol. Funk, Dr. der Theologie und erſter Com⸗ 
paſtor zu Altona, geb. am 12. Maͤrz 1767 zu Marne im Suͤderdithmar—⸗ 


| neueften Schriften der Herrn von Heß, Semler, Bartels. 


Hamb. 815. 
„ Erenies: Joh. Seivert, geb. am 17. April 1735 zu Her⸗ 
mannſtadt in Siebenbuͤrgen, + am 27. April 1785 als Pfarrer zu 
| Fred 8. unweit Hermannſtadt. 55. Hyppochondriſche Einfälle, 
Preßb. 784. 
Trichter (Valent.): Chriſtian Ehrenfr. Sepfert von Ten⸗ 
* necker, Koͤnigl. Saͤchſ. Major, Oberpferdearzt und Ritter des Saͤchf. 
Civilverdienſtordens zu Dresden, geb. am 10, April 1770 zu Braͤuns⸗ 


Pferde. 2 Bdchn. Tpz. 804. Mit Kupfern. (Auch unter dem Titel: 


re 


ſchen. F. Friedensworte an Hamburgs Bürger, veranlaßt durch die 


dorf bei Freiberg. si. Neues Leipziger Taſchenbuch für Liebhaber der 


2 


1. 28. . 09. 


| 


Amande, oder Gefchichte einer Meklenburgiſchen Stute) — Valen⸗ * . J. Im 


| tins Begebenheiten; ein kom. Rom. 2 Thle. Roſt. 805. Mit Titel⸗ 
| kupfer. — Aus dem Leben eines alten Stallmeiſters. 1. Bochn. 
Altenb. 88. 

Trismegistus (Gelagius): H. W. Snabel. 59. — — 

“Vergl. G. Mu ſophilus.) ö 
> Trithemius (Joh.): Chriſtian Friedr. Rasca oder Rascius, 
geb. am 15. Mai 1704 zu Croſſolzheim im Schwarzburgiſchen, + am 
13. März 1783 als ehemal. Kantor und Muſikdirektor zu Altdorf. 95. 

Aurifodina. 8 
AH Troilo (Francise. Ferd.) - Joh. Valentin Moͤrbitz, geb. 1650 
zu Dresden, + am 4. Juni 1704 als ehemal. Konrektor der Kreuzſchule 
und Lehrer der kurfuͤrſtl. Prinzen daſelbſt. 39. Oriental. Reiſebeſchrei⸗ 
bung. Dresden 676. Ef. 677. pz. 717. Dresd. 733. (Nach Zed⸗ 
lers Univerfaller. iſt v. Troilo orthonym, geb. 16,. zu ... in 
Schleſien, machte 1666 — 70 eine Reife in den Orient, und + 17. 
als Kammerjunker und Kommandant zu Stolpen.) 

r von Tromlitz (Aug.): Karl Aug. Friedr. von Witzleben, 
5 Großherzogl. Berg. Obriſt, privatiſirt zu Dresden, geb. am 17. März 
7 1772 oder 1773 zu Tromlitz bei Weimar. Jg. Frauenwerth; ein Rom, 
Berl. 823.— Die Blinde; die Haͤuptlinge von Eſens; und das Lot— 
terieloos. Dresden 826. — Die Belagerung von Antwerpen; das 
Maͤdchen im Haslithale; und die Verwandlungen. Eb. 826. (Auch 
unter dem Titel: Erzählungen. Bd. 1 — 2.) — Die Douglas; hiſt.⸗ 
romant. Schauſpiel in 5 Akten mit Geſang und Choͤren. Berl. 826. — 
Anna Groslot. Dresd. 827. — Jacques Poltrot. Eb. 827. (Beide 
auch unter dem Titel: Erzaͤhlungen. Bd. 3 — 4.) — Novellen und 
Erzählungen 2 Bdchn. Eb. 827. — Vielliebchen; hiſt.-romant. 
Taſchenbuch fuͤr 1828. Lpz. Daſſelbe auch fuͤr 1829 und 30. — Je⸗ 
ronimo. Dresd. 828. — Marianne. Eb. 828. — Die Schlacht von 
Jarnac und Ritter Franz. Eb. 828. (Die drei letzten auch unter dem 
Titel: Erzählungen, Bd. 5 — 7.) — Herbſtbluͤthen; eine Samml. 


„ Alebephn 
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Novellen und Erzählungen. 2 Bde. Rypz. 828. — Das Opfer; ein 

hiſt.⸗ romant. Gemälde aus dem 16. Jahrh. 2 Thle. Eb. 828. (Als 

1. Bd. der [Leipz.] Bibliothek hiſtor. Romane und Erzaͤhlungen.) — 

Saͤmmtliche Schriften. 1—4. Bdchn. (Auch unter dem befondern 
Titel: Die Pappenheimer; die Berennung Magdeburgs; die Schlacht 

bei Leipzig; die Schlacht bei Luͤtzen.) 5 — 7. Bdchn. (Auch: Iſabelle 

von Limeuil, in 3 Abſchnitten; der Pfarrer von Villarcajo; Ritter 

Franz.) Dresd. 829. — — Erzählungen in der Abendzeitung, im 

50 zum geſell. Vergnuͤgen, Taſchenbuch: Roſen, Mitter— 

nachtblatt u. ſ. w. h , 
rutzmantel .., ein Rheinlaͤnder. sf. Beiträge zu Zeit- 


ſchriften. 


HH N | 5 gr f 
U. N * 


Ubaldus (Sinibald.): H. a Colle. 5 De Nobilitate Axlomata. 
589. 93. — — (Vergl. J. W. Gebhard.) f 
Ubidente dell’ Osa (Ardoino): J. Simon. $$. Das Welt 
betruͤgende Nichts: die Hexerei. Wuͤrzb. 761, Mit anderm Ti: 
Die Nichtigkeit der Hexerei und Zauberkunſt, in 2 Buͤchern. Fkf. 
766.— — (Vergl. Raodin.) 
Udenius (Utes): Georg Wolfg. Wedel, geb. am 12. Nov. 
1645 zu Golfen in der Niederlauſitz, T am 6. Sept. 1721 als Kaiſerl. 
Pfalzgraf, Hofrath, Dr. und Profeſſor der Medizin auf der Univerſitaͤt 
zu Jena. $$. Non- entia chymica ... 
? Ugewild (A. . .): A... Ludewig, Inſpektor des Waiſenhau— 
q ſes zu Wolfenbüttel. 55. Die Araber bei Tours (Roman). Wolfen: 
buͤttel 825. ö 
Ulmigena (Euſeb.): J. F. Bertram. 0 Sendſchreiben an 
einen guten Freund von dem Wolfiſchen Fato, nach der Lehre von der 
Welt und dem Zuſammenhange der Dinge in der Welt .. — — 


(Vergl. C. Bohemus. 
A er Ungluͤckſelige (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): J. 
W. Freih. von Stubenberg. $5. Des Ritters Franz Biondi 


Eromena; verdeutſcht. 3 Thle. Nuͤrnb. 650 — 56. — Des Hrn. 
Sorell Traktat von der menſchlichen Vollkommenheit; aus der franz. 
Sprache uͤberſ. Eb. 660. — — (Vgl. Infortunatus Fortunatus.) 

Unklar (Theobald): Ferd. Ochſenheimer, geb. 1765 zu 
Mainz, F am 1. Nov. 1822 als Schauſpieler beim K. K. Natio⸗ 
naltheater zu Wien. 5. Der Brautſchatz; ein Luſtſpiel in 1 Akt. 
Dresd. 807. 5 

Uno ... $$. Dramat. Beiträge, 1. Bdchn. pz. 824. 

HH Der Unverdroſſene (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): 
Karl Guſt. von Hille, war Fuͤrſtl. Braunſchweig-Luͤneburgiſcher 
Hofmeiſter. 55. Der deutſche Palmbaum, oder Lobſchrift von der hoch—⸗ 
loͤbl. fruchtbringenden Geſellſchaft Anfang, Satzungen, Vorhaben, 
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Namen, Spruͤchen, Gemaͤlden, Schriften und unverwelklichem Tu⸗ 1 
gendruhm. Nuͤrnb. 647, 23 
Uranio: Karl Eduard von Buͤlow, Privatgelehrter zu Leip— 3 
zig, geb. am 17. Nov. 1803 auf dem Berge vor Eilenburg. J. Bei⸗ 
traͤge zu Panſe's Eremiten, zur Hamburger Biene und zur Leipziger 
Modenzeitung. 15 5 
| Uranophilos, f. Apogaͤus. 
Uranopolita (Theophil. Philolog.) . 55. Pan ovium pastor 
an Tityro caprario sit felicior? h. e. an intra moenia, quam in agris, 
civium quam nobilium Parochus vitam agat optabiliorem? 617. 
I eiaus (Theophil.): E. Francisci. J. Tuͤrkiſches Stadt⸗ 
ö buͤchlein. Nuͤrnb. (664). — — (Vergl. Anti-Scepticus.) b 
Urceus (auch mit den Vornamen: Bilielm. Piſtotheus): W. T. VHanskarer 
| Krug. Jb. Olla Potrida, oder Zmal 3Zmal Zmal Grillen eines hupo= 3 5. 98. 
chondriſchen Philoſophen des 18. Jahrh. in ungereimte Verſe gebracht „ T. e 
u. ſ. w. Leipz. 816. — Meine Lebensreiſe; in ſechs Stationen zur 
| Belehrung der Jugend und zur Unterhaltung des Alters; nebſt F. V. 
. Briefen an den Verf. Eb. 825. — — (“Vergl. 
quenz. f 
| —— rfinithon (Jonath.): Joh. Ant, Trinius, geb. am 6. Okt. 
1722 zu Altenroda im Mansfeldiſchen, + am 3. Mai 1784 zu Eisleben 1 
als ehemal. Pfarrer zu Braunroda in der Grafſchaft Mansfeld. $$. 
Unterſuchung der ſtreitigen Lehre von der Salbung Chriſti. Lpz. 754. 
= ne und minor .. 5), Zu Brand's Schleſ. 
uſenalmanach. 
If AUlrnam: „Du. A Ce = Maren. 90 IX. 
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de Vatentiis (Ventura): Georg Valent. Winther, geb. am 
5. Nov. 1578 zu Treptow in Pommern, war Dr. der Rechte, Kaiſerl. 
Pfalzgraf, Herzogl. Pommerſcher Geh. Rath und Ritter des goldnen 
Vließes, und + 1623. 8g. Parthenius litigiosus s. L. II. de litigiosi no- 


| stri saeculi malitiis et de remediis abbreviandarum litium. Argent. 613. 
| De 37. Fol. v. Sol clo Welelanus 


22 
N * 
=— 
* * — * 
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de Vargas ( Alphons.) K. Scioppius. JJ. Relatio ad Rege 
ei ea christianos de stratagematis et sophismatis politicis Societatis 
esu ad monarchiam orbis terrarum sibi confirman 36.73. 4. — | 
— (Vergl. de Ancona.) Ta NER gas, Aus 
) ariamander: J. 3. Gleichmann. $. Hiſt. Nachrichten © CU. + 
von unterirdiſchen Schaͤtzen, welche in alten Kirchen, Schlöffern, Kloͤ⸗ e. 1748 
ſtern und Hoͤhlen verborgen gelegen, nebſt einigen merkwuͤrdigen Ge— 5 


ſchichten, ſo ſich in unterirdiſchen Hoͤhlen und Gaͤngen auch mit be— 55 72 


truͤglichen Geiſtererſcheinungen zugetragen haben. Fkf. 738. 4, — — . 


| (Vergl. Claramandus.) 2 * * 
| {HH Veit (Luk.): Gotthelf Friedr. Müller, geb. .., zu .. img, ee 
Braunſchweigiſchen, + 1814 als Advokat zu Hannover. 55. Reife des a , Ble 7pF 
Amtmanns Waumann, des Foͤrſters Dornbuſch und Ehrn Schottenii 74. Aten 57 . 

von Bieſterberg nach ** zur Gevatterſchaft; eine Fortſetzung der 3 . J. 576. 2 

v inſaihe- a hi. Wefjinhels 1195 zb 
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190 Velas — Veritophilus 


Reiſe nach Braunſchweig von Knigge. 4 Thle. Wolfenb. 798 — 
2 5 neueſte Revolution; ein Roman. Petersb. (Wolfen⸗ 
uͤtte 4 * 181 


Belas (U...) . ., 86. Antonio Aſtulpho, der Kühne Seerauber⸗ 


chef, oder Schreckensſcenen, Greuelthaten, Kämpfe und Seeſchlachten 
der gefluͤchteten Flibuſtier von Formentera. 2 Thle. Quedlinb. 829. 

Veldeck (H..): ... Klippel, Dr. der Medizin und ausüben: 
der Arzt zu Minden. 66. Göttingen und feine Umgebungen; ein Ta— 
ſchenbuch vorzuͤglich fuͤr Studirende und Reiſende; herausgegeben in 
Verbindung mit mehrern Freunden. 1. Bd. Goͤtt. 824. Mit 1 

lan und Kupfern. 
eramander: S. G. Lange. 55. Vollſtaͤndige Sammlung 
aller derer Schriften, welche in der Lang iſchen Streitigkeit im Mos 
nat Junio 1736 auf hohen Befehl abgefaſſet worden; mit B— 5 Anm. 
Lpz. u. Halle 737.— — (Vergl. Damon.) a 

Veramandus: J. 3. Gleichmann. 55. Deutſcher Patriot, 
welcher auf feiner Reife durch mancherlei Staaten wider die häufig 
paſſirende Laſter und Mißbraͤuche der Menſchen eifert. 7 Touren. 
Fkf. 728 — 30. 4. — Neue Geſpraͤche im Reiche der Todten. Eb. 
728 — 30. 4. — — (Vergl. Claramandus.) 

erdaͤus (Renat.): K. Scioppius. d. Statera, qua ponde- 
ratur Mantissae Laur. Foreri Sect. I. quam emisit contra librum cui titu- 
lus Mysseria Patrum Jesuitarum. Lugd. 637. — — (Vgl. de Ancona.) 

Veridicus (Chriſtian): J. F. Bertram. $$. Summariſche 
Anzeige einiger in der neuen Edition des Leipz. allgem. hiſt. Lexici 
in Oſtfrieslaͤnd. Sachen begangenen Fehler .. — — (Vergl. C. 
Bohemus.) 

Veridicus (J.. S.. )... 99. Von der Europaͤiſchen Repu⸗ 
blik. Plan zu einem ewigen Frieden. Alt. 796. 

Veridicus (Sincer.) ... 8. Juriſt. und hiſt. Betrachtung 
uͤber ein rechtl. Gutachten wegen der Lehn und Vererbung der Ritter— 
pferde. Ulm 721. 

de Verimontibus (Joh. Eleutherius): J. F. Bertram. 55. 
Philosophia vetus et nova, verae sapientiae obex ...— Schriftmaͤßige 
und gründliche Gedanken von der menfchlichen Vernunft und ſowohl 
alten als neuen Weltweisheit. 2 Thle. Brem. 736.— — Vergl. 
C. Bohemus.) a 

a Verimunt (Cordes.): J. Dornkrell ab Eberherz. $$. 
Allervollkommenſte Regimentsverfaſſung durch Wahl. Danz. 706. 4. 
— — (Vergl. Polymuſus.) a 

Verinus (Lucius): J. L. Praſch. J. De Aristocratia et Oli- 
garchia. 669. — — (Vergl. Eſthen.) 

Verinus (Paciſic.): Konr. Heinr. Backhuſen, geb. 1678 zu 
Detmold, + 1732 als Rektor des Friedrichwerderſchen Gymnaſiums 
zu Berlin. Jg. Amica collatio de gratia particulari, contra Volk - 
manni theses Theologiae marchicae ... 

Verinus (Pacific): H. L. Benthem. (. Tract. de reunien- 


dis protestantibus. 694. Ueberſ. Braunſchw. 700. — — (Vergl. 
Philaletha.) 

riphantor: J. Gorgias. $5. Jungferlicher Zeitvertrei⸗ 
ber. 665. — Buhlende Jungfer. 665. — — (Vgl. Poliandinus.) 


Veritophilus: Joh. Mattheſon, geb. am 28. Sept. 1681 
zu Hamburg, T am 17. April 1764 als Kapellmeiſter, Großbrittan. 


Pen 
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| Legationsrath und Kanonikus daſelbſt. $$. Deutliche Beweisgruͤnde, 
worauf der rechte Gebrauch der Muſik beſtehe. Hamb. 717. 4. 
ga yerivallibus (Joh. Eleutherius) ... $5. Philosophiae contra 
inculpationes potissimum illorum, qui eandem ex pietatis principio impug- 
nant, defensio, sive philosopbiae a J. E. a Verimontibus obex nuper 
positus sed nunc remotus. 735. 4. f 
de Verona (Placentius): H. L. Benthem. $$. Media, quibus 
homo papalis condita et conservata propagare studet. Cellis 689. 4. 
| — — (Vergl. J. Philalethes.) 
| Vertumnius (Academ.): M. Inchofer. J. Examen thema- 


tum coelestium variorum astronomorum usque ad Tychonem et facillima 
ratio supputandarum ecclipsium .. — Theorica planetarum.— — 


(Vergl. La vanda.) 
t Verus (Amand.): Joh. Chryſoſt. Eggefeld, fiel in Argue 
und blieb 1666 — 72 eingekerkert. Sein Todesjahr iſt unbekannt. $%. 


Triumphans anima, sive philosophica demonstratio immortalitatis animae N 
... — Nova detecta veritas, sive animadversio in veterum ratiocinandi 
artem Aristotelis .. — Imperium politicum ex sacra Regum historia 
descriptum ad Christianum Ludovicum Magnanimum Ducem Megapolita- 2 
p 8 Sarolf 4 - Hel 


Jen 661. | rer 
gtvogt (Docteur): Ludw. von Beauſobre, geb. am 19. four, (3% 4} 
Aug. 1730 zu Berlin, + am 3. Dez. 1783 als Koͤnigl. Preuß. Geh. 
Rath, auch Reviſions- und Oberkonſiſtorialrath und Mitglied der Aka— 
demie der Wiſſenſchaften daſelbſt. 5. Les Songes d' Epicure, trad. 
du Greg. à Par. 755. i 
de Vienna (Realis): Gabr. Wagner, aus Quedlinburg, war 
1696 Mag. zu Hamburg. 66. Discursus et dubia in Chr. Thomasii 
introductionem in philosophiam aulicam. Ratisb. 691. — Prüfung des 
Verſuchs Thomaſii vom Weſen des Geiſtes. 707, 
Vigil (Chriſtian): Friedr. Geſenius, aus der Mark Bran— 
denburg, + 1687 als Superintendent zu Gardelegen. $$. Discursus 
de Polygamia, auctore Alethophilo Germano, latine cum notis 
marginalibus. 673. — Epistola seu Diss. super Polygamia simultanea 
ad Sincer. Wahrenbergium Suecum. Germanopoli 673. 
Viktor: N. Meyer. zz. Zum Janus, zur Zeit. f. d. eleg. 
Welt u. ſ. w. — — (Vergl. v. Corti.) ho neun ee v u. CG. JG. Rd.,; 
in Villa (Alexis): Alexand. Freih. im Hof-Spielberg, Geh. Tellmar 1830. 
Hofrath, privatiſirt zu Regensburg, geb. am 18. April 1766 zu Beel— 
merzhofen in der Herrſchaft Tiſchingen. 5g. Ueber anthropologiſchen 
Organismus und deſſen Regierung. Bair. 808. 
N Villikus (F... J. ) . . . 99. Der Hanswurſt und der Froſch; .. 
ein Kandidaten- und Berufsgeſpraͤch. Wien 789. 
Vincenz von Ebern, ſ. von Ebern (V.) | 
de la Vinde (Lupinai): P. Erdt. 55. Akadem. Rede über die 
Aufgabe: Ob man die heil. Reden heute meiſtentheils von dem Papier 
herleſen, oder ob man ſolches wenigſtens zu thun frei laſſen ſolle oder 
nicht! Freib. 772. — — (Vergl. Philotheen.) 
Vinder (Mich.) ... 5%. Das ſtehende Theater zu Neu-Abdera; 
eine dramat. Pille, allen Abderiten zu geſegneter Wirkung und allen 
Nicht⸗Abderiten zur Warnung und Kurzweil verſchrieben. Lpz. 829. 


(Satyre auf Aachen.) a 
Virbius (Abaͤlard.): J. G. Hamann. ß. Beilage zum 


/ 
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zehnten Thelle der Briefe die neueſte Lit. betreffend. 761. — — 
(Vergl. Epagathus.) 
Viſurgin: Gerh. Ant. von Halem, geb. am 2. März 1752 
zu Oldenburg, + am 5. Jan. 1819 als Dr. der Rechte, Herzogl. Ol⸗ 
denburgiſcher Konſiſtorialrath und Regierungsdirektor zu Eutin. - $$. 
Ein dringendes Wort an das heil. Roͤm. Reich, zur Sicherung eines 
Aae W a 795. 4 verm. 4 5 14 een 
| Vitalis: Friedr. Strauß, Dr. der Theologie, Königl. Preuß. 
r Hof- und Domprediger und ordentl. Profeſſor auf der Univerfität zu 
N Berlin, auch Ritter des rothen Adlerordens III., geb. am 24. Sept. 
1786 zu Iſerlohn in der Grafſchaft Mark. Jg. Zum Taſchenb. Urania, 
zur Zeitſchrift Hermann und zu Gebauer's Morgenroͤthe. 

— Vitus (Thom.): Laur. Forer, geb. 1580 zu Luzern, T am 
7. Jan. 1659 als Profeſſor der Philoſophie und Theologie, wie auch 
Kanzler, auf der Univerſitaͤt zu Dillingen. $$. Laquei lutheranei. 


„ 622. 
— Vlicovius (Georg): G. W. Freih. von Leibnitz. J. Speci- 
men demonstrationum politicarum pro eligendo rege Polonorum, novo 
6 scribendi genere ad claram certitudinem exactum. Vilnae 669. — — 
7 (Vergl. Fuͤrſtnerius.) a N 
90 Vogel (Bened.): M. Hahn. Jg. Leben des berühmten Laien⸗ 
bruders Quadratus Holzſchlaͤgel. Konſt. 772. — — (Vergl. von 
Cam pano.) 
Vogel (Heinr.): Heinr. Wilh. Rotermund, Dr. der Philoſo⸗ 
phie und Domprediger zu Bremen, geb. am 1. Maͤrz 1761 zu Schleiz. 
99. Beſchreibung feiner dreißigjaͤhrigen, zum Theil ungluͤcklichen Sees 
reifen. 3 Thle. Lpz. 797, Hal 
Volker: L. Uhland. J. Zu feinem deutſchen Dichterwalde. — 
5 — (Vergl. Spin delmann.) sch, 
Volkmar (Wendelin): E. N. . eienr, Geh. Hofrath 
Dec. is. Wund erpedirender Sekretaͤr beim Koͤnigl. Staaksminiſterium zu Berlin. 
W . Erzählungen. Berl. 808. | 
er Vollziehende (in der fruchtbringenden Geſellſchaft): Joh. 
Dietr. Graf zu Kunowitz, geb. am 23. Febr. 1624 zu Stade, + 
am 16. Nov. 1700 als Regierungspraͤſident zu Caſſel. $$. Cornelius 
Nepos; in's Deutſche uͤberſ. Caſſ. 661. 
Vultejus (Frid.): Joh. Salom. Betulejus, + 1695 als Pre⸗ 
diger zu Grenzhof in Kurland. $$. Caro et Sanguis Domini nostri Jesu 
Christi in Sancta coena. Rintel. 673. 4. \ 


| pe W. 2 
2 * N 3 
8 Wachsmuth (Feodor): Karl Ferd. Fiedler Kandidat der 
| “En. Theologie und Hauslehrer zu Bitterfeld, geb. am 18. Juni 1799 zu 
Pesch Linda i n. Baruth im ehemal. Kurkreiſe. $j. Der wunderbare Kartenzauberer, 
45 oder Sammlung uͤberraſchender und leicht ausfuͤhrbarer Kartenkuͤnſte. 
Helmft. 822. 2te verm. A. 826, — Der kleine Philadelphia; eine 
Sammlung der ausgeſuchteſten, intereſſanteſten und leicht ausfuͤhr— 
0 baren Kunſtſtuͤcke aus der Magie. Eb. 826. 79 
Wackermann (Gottfr9; G. Buͤchner. 5. Pauli treuge⸗ 
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| meinte Warnung vor der Parforce-Philoſophie. Jena 742, 745. 4. 


/ n 


— —. (Vergl. Bibelmann. 1 
— Wagner (K... F.. .): W. A. Gerle. J. Beiträge zu Zeit⸗ 


| 2 . 
riften.— — (Vergl. Fior d’Espino.) er 

ru 9 7 E. von Houwald. 59. Ged. in der Zeit. f. d. 
eleg. Welt. — — (Vergl. Ernſt.) „ 
| Wahrenberg (Sinc.): J. Lyſer. 9). Kurzes Gefpräch von 
der Wogen 166, — — (Vergl. T. Alethaͤus.) Ä 
ahrhold (E.. eee 9. Beleuchtung der Weinhold’ ſchen 

Uebervoͤlkerung Mittel: Europas. Halle 827. 

Wahrhold (Ernſt Friedr.) 


2 


dien aus den hinterlaffenen Papieren eines prakt. Arztes, Nuͤrnb. 829. , 


Wahrhold (J..)... bg. Kom. Schickſale eines fünf Gulden⸗ 
ſcheins auf ſeinen Wanderungen durch Wien und die Umgebungen zur 
Zeit des Kongreſſes. Brünn 817, 6 

Wahrlieb (Ehrift,): Gottfr. Balthaſ. Scharff, geb. am 19. 
März 1676 zu Liegnitz, T am 9. Aug. 1744 als erſter Prediger und 
Schulinſpektor zu Schweidnitz. F. Unterſuchung des Indifferentismi 
Erici Friedliebs. Lpz. 702. Ä 
Wahrlieb (Euſeb.) .. Ff. Fünf und neunzig Saͤtze gegen 
Claus Harms. Hann. 819. f 


„ Wahrlieb (Ernſt Juſtus): J. A. Bergk. 9. Die Fuͤrſten . N san, 


Europens und ihre Voͤlker; ein Charaktergemaͤlde. Leipz. 823. — 
Die Theilung des Herzogthums Sachſen-Gotha und Altenburg; in 
rechtlicher und polit. Hinſicht unterſucht. Eb. 825. — — (Vergl. 


. Frey. 

Wahrlieb (Gottfr.): Joh. Chriſtoph Franke, war Dr. der 
Rechte zu Halle. 5. Nichtigkeit derer vermeinten Hexereien und des 
ungegruͤndeten Hexenproceſſes; nebſt einer Beantwortung der Unter- 
a vom Kobold. (Nicht von Thomaſius). Amſt. (Halle) 

Wahrlieb (G.. ), lebt in Baiern. $$. Baierns Regierungs- 
gemaͤlde; Gegenſtuͤck zu: Licht und Schatten über Baierns Staats- 
verfaſſung. Muͤnch. 817. A 

Wahrlieb (Mag.): Karl Aug. Boͤhmel, Diakon zu Taucha 
bei Leipzig, geb. am 17. Aug. 1786 zu Sorau. $$. Ueber die Einheit 
der evangel. Kirche; ein offenes Sendſchreiben an Dr. C. F. von 
Ammon. Bresl. 827. (Andere nennen als Verf. Karl Aug. Haſe, 


Mag. und Privatdozent der Theologie auf der Univerſitaͤt zu Leipzig, 
geb. am 25. Aug. 1800 zu Steinbach im Erzgebirge.) 


Dr. der Medizin und Privatgelehrter zu Dresden, geb. am 19. Juli 17) 
2 | 1785 zu Gruͤnhayn. A 3 im Kreiſe guter Kinder. Dresd. 2 
824. Mit illum. Steindr. 
71 Wahrmann (Mich.): M... L... Wellmer, Landrichter zu 
Markt Erlnbach in Baiern. 65: Briefe des Deputirten ... — 
Wahrmund (Chriſtian): J. N. Funk. 5. Poet. zur Tugend 
und Vorſichtigkeit leitende Fabeln. Rint. 748. — Geſegnete Dapidss 
ur Harfe, oder überfeste Pfalmen. Eb. 750. — — (Pgl. In fan der.) 
5 ahrmund (Friedr. Sincer.): M. Hahn. F. Predigt über 
die Pflichten der Latenbruͤder. Konſtanz 778. — — (Vergl. von 
Campano.) 


Wahrmund (Gottlieb): Heinr. Joach. Jaͤck, de und 
A Wahrmund (i C, Mee 5 7 7 C. e Schöpfer „907. I, 


Y. e, lebt in Balern. J. Rhapfos 4 Fort dB, 


15.70 Wahrmann en): Ewald Chriſtian Viktorin Dietrich, RX JENE, 


. 1834. 
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194 Wahrmund — am Walde 


Lehrer der engl. Sprache am Lyceum zu Bamberg, geb. am 30. Okt. 
1777 daſelbſt. 55. Betrachtungen über die roͤm.-kathol. Kirche mit 
ihren Jeſuiten; in beſonderer Beziehung auf Kotzebue's Ermordung 
durch Sand. Eisf. 819. 5 
Wahrmund (eLiberius) ..., nennt ſich Pfarrer zu ar im 
Lichtlande. 85. Antihildebrand, oder kurze und gründliche Widerle— 
gung der neueſten Coͤlibatsvertheidiger, beſonders der Herren Sam— 
buga und Weſſenberg, der Linzer und Landshuter Journaliſten. 
85 O.) 815. — Der Rücktritt der Geiſtlichen in den TLaienſtand ift 
ein Erſatz fir die Prieſterehe. Landsh. 817. — Soll der Pfarrer 

8 Bauer feyn? Beantwortet mit Ja und Nein. Eb. 819. 

b Wahrmund (Urfin.): Joh. Dan. Gohl, geb. 1675 zu Berlin 
+ 1731 als Dr. der Medizin und Phyſikus zu Wrietzen. ds. Verſuch 
e e Gedanken uͤber den verurtheilenden kranken Verſtand. 

erl. 727. a 
Wahrmund: Joh. Nikol. Biſchoff, in den Ruheſtand geſetz⸗ 
ter Hof- und Juſtizrath zu Dresden, auch Ritter des Saͤchſ. Ci— 
vilverdienſtordens (ehemals Profeſſor der Rechte, dann der Philoſo— 
hie zu Helmſtaͤdt), geb. am 3. Sept. 1756 zu Weimar. $$. Geſpraͤche 
m Reiche der Lebendigen. 1. Liefer. Ueber den Katholicismus des 
Koͤnigs von Sachſen. Reutling. 814. (Der verſtorbene Biſchof J. 
A. Schneider wurde lange irrig fuͤr den Verf. gehalten.) 
Wahrmuth (Gottlieb): J. Kurz. Js. Allgemeinfaßliche Ges 
Di der franz. Revolution; für den gemeinen Mann erzählt. 3 Bde. 
Straubing. 803 — 5. Mit Kupfern. — Ueber Schelling's Bruno. 
Salzb. 803. — Der philoſophiſche Vertilgungskrieg. Eb. 803. — 
Ueber die zweckmaͤßigſte Leſelehrmethode und den Unterricht überhaupt; 
nebſt einer Beil. Über die Verwendung der Kloſterguͤter. Eb. 804. 
Mit 1 Kupfer. — Die Peſtalozzianer; an Bergler. Straubing. 
804, — 5 Blätter, vorzüglich für Niederbaiern. iſter 
Jahrg. Eb. 805, 4. — Obſtbuͤchlein für Baiern. Eb. 808. Mit 
Kupfern. — Neueſte Zeitgeſchichte ſeit dem Frieden von Luͤneville. 
2 Bde. Eb. 807 —8. — Welche Dienſte hat Baiern in den Jahren 
1805 — 9 Frankreich geleiſtet? eine hiſt. Unterſuchung. Muͤnch. 809, 
— Noch ein paar Flugſchriften. — — (Vergl. Frauenwerth.) 
Walafried: Karl Gottlieb Melch. Hermann, geb. am 5. 
Sept. 1767 zu Danzig, war Hofmeiſter in Rußland. 55. Gemälde 
aus den Zeiten der Väter, 2 Thle. Gott. 792 — 93. 
Walch (Joh.): Joh. Graſſaͤus oder Graßhof, aus Pom⸗ 
mern, war des Erzbiſchofs zu Köln Rath, und + 1623 als Privatmann 
in Liefland. $$. Arca aperta arcani artificiosissimi, de summis naturae 
mysteriis, vulgo dem großen und kleinen Bauren u. ſ. w. Straßb. 658, 
Wald (Rud.): W. A. Lindau. 55. Hadſchi Babi's Abenteuer, 
Ben 5 ua a. d. Engl. 2 Bde. Lpz. 824. — — (Vergl. 
ldoni. 5 
5 Waldbruder (Kuckuk): O. H. Graf von Loeben. J. Zu 
Kind's Harfe (2. Bochn.). — — (Vergl. Sfidorus.) 
am Walde (Juſt): Aug. Evers, geb. ... zu Schwerin, war 
Eigenthuͤmer der Hofbuchdruckerei daſelbſt, und + im Jan. 1817 zu 
Wismar. 55. Ludwig und Julius; eine Geſch. nicht aus der Ideen- 
welt. 2 Bde. Berl. 796 — 97. (Auch unter dem Titel: Geiſtes⸗ 
entwicklung durch Schwaͤrmerei; eine Geſch. für unſer verfeinertes 
Jahrzehend.) * 


— 
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a SLII Wendal. 5» 

Walden (S.. J.. F. )... 5. General Gra 
und ſeine Kinder; ein Briefwechſel. ü 

von Waldenroth (Herm.): S. W. Schießler. g. Mit 
J. N. A. von Schaden: Original-Fresko-Schwaͤnke. Lpz. 823. 
— — Vergl. Bayer.) 5 f 

Waldmann (Adolph): Chriſtian Aug. Wichmann, geb. am 
1. Nov. 1735 zu Dresden, + am 14. Sept. 1807 als Dr. der Philoſo⸗ 
phie zu Leipzig. J. Kleiner Schaͤferkatechismus, worinnen von der 
Stallung, der Streu und dem Pferch der Schafe u. ſ. w. Unterricht 
ertheilt wird; a. d. Franz. des Daubenton nach der 3. A. verdeuſcht. 
Lpz. 796. — Lebensbeſchreibungen fuͤr Knaben, oder charakteriſtiſche 


1 
4 


2 Thle. Hamb. 829, 12. 6. r. Peg 9 


Geſchichten, um Kinder zur Verehrung tugendhafter, und Verabſcheu— 


ung laſterhafter Grundſaͤtze aufzumuntern; a. d. Engl. der Miſtris 
Pilkington. Eb. 800. — Lebensbeſchreibungen fuͤr Maͤdchen, 
oder moral. und lehrreiche Beiſpiele fuͤr junge Frauenzimmer; a. d. 
Engl. der Miſtr. Pilkington. Eb. 800. 

Waldner (Joſ.): Ant. Stribel, + 179. als Domſtiftsregi⸗ 
ſtrator zu Augsburg. $$. Der Chriſt nach dem Herzen Jeſu. Augsb. 
768. 87. — Auserleſenes Gebetbuch zum allgemeinen Gebrauch. 
Augsb. 776. N 

Waldorff: J. 3. Gleichmann. $$. Demonſtration, daß in 
des J. Sperantis und Veramandti Gefprächen im Reiche der 


Todten nichts wider die Reichsgeſetze anzutreffen; einigen Römifche- 


katholiſchen entgegengeſetzt. Jena u. Lpz. 730. 4. — — (Vergl. 
Claramandus.) 

Walker (Georg): .. von Schuler, Herzogl. Meklenburg⸗ 
Strelitziſcher Kammerherr zu Hildburghauſen. $$. Theodor Cyphan, 
oder der edelmuͤthige Jude; ein Roman. 3 Thle. Hildburghauſ. 797, 

Wall (Ant.): Chriſtian Lebr. Heyne, geb. 1754 zu Burgdorf 


(nach Andern, zu Leuben bei Lommatſch), hofmeiſterte faſt beſtaͤndig, 


und T am 13. Jan. 1821 zu Hirſchberg a. d. Saale bei Hof. $$. 
Kriegslieder mit Melodien. Lpz. 779. — Der Arreſtant und Karos 
line, oder: So wahr ich ein ehrlicher Mann bin. 2 Luſtſpiele. Eb. 


780. — Die deutſche Fuͤrſtin; ein Dialog. Eb. 781. — Die Expe⸗ 


dition, oder die Hochzeit nach dem Tode; ein Luſtſpiel (nach Colle 
in 3 Akten. Eb. 781. — Miß Sara Salisburg; eine engl. Bege— 
benheit. Eb. 781. — Der Frau Mar. Riccobini beſte Werke; 
a. d. Franz. frei uͤberſ. 3 Thle. Eb. 781 —87. — Aemilie; ein 
kom. Roman nach H. Fielding. Eb. 781. — Bagatellen. 2 Bdchn. 
Eb. 783. 786 — 87. — Der Herr im Haufe; ein Luſtſpiel. Eb. 783. 
— Dramat. Kleinigkeiten. Eb. 783. — Die gute Ehe; ein Luſtſpiel 
(nach Florian) in 1 Akt. Eb. 784, — Erzaͤhlungen nach Mar— 
montel. 1. Bdchn. Eb. 787. — Der Stammbaum; erſte Fort⸗ 
ſetzung der beiden Billets. Eb. 798 — Amathonte; ein perſiſches 
Maͤhrchen. Altenb. 799. — Das Lamm unter den Woͤlfen. Eb. 
799. — g Adelheid von Aimar. 2 Thle. Eb. 800. — Kötane; ein 
morgenlaͤnd. Maͤhrchen. Eb. 801. Mit dem Bildniſſe des Verf. — 
Murad. 2 Thle. Eb. 801. — Die beiden Billets (nach Florian). 


‚ gl. Ial. o ya. 


Lpz. 808. /. 0 26) Chen EAN Sn Arbe, e 793. 


Wallenborn (Jul.) ... sg. Romando; ein romant. Gemälde 
der Schwaͤrmerei, der Ideale und der Geheimniſſe. 3 Thle. Dresd. 
802. Epz. 806. àte A. 821. Letztere führt den Titel: R., Haupt⸗ 
mann einer Raͤuberbande. 
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196 Graͤfin von Wallenburg — de Wandalia 


Graͤſin von Wallenburg (Amal.): Heinr. Aug. Muͤller, 
Prediger zu Wolmirsleben bei Egeln im Magdeburgiſchen, auch Rittern 
des eiſernen Kreuzes, geb. 176. zu Greußen im Schwarzburg-Son— 
has ad 601 Anſtandslehre fuͤr das weibliche Geſchlecht, oder 
a muͤtterlicher Rath für meine Julie über den fittlichen und koͤrperlichen 
Anſtand. Quedlinb. 824. — Religioͤſes Bildungsbuch fuͤr meine 
Julie; ein heil. Wort fuͤr gebildete Muͤtter und Jungfrauen. Eb. 
825. — Brautgeſchenk für meine Julie. Eb. 825. — Die Gattin, 
Mutter und Hausfrau; oder Lebensregeln fuͤr Jungfrauen und Braͤute, 

welche gluͤckliche Gattinnen werden wollen. 2 Thle. Eb. 825. 

Kr S u Waller (Ant.): Ehriſttian ichaetis / Dr. 


cer 691.0. 5 Leipz 0 - . 
. 5. Das Familiengluͤck; ein Gemälde für Mütter und 
Stiefmütter; nebſt einem Anhang über eheliche Tugend. Lpz. 802, 
| Waller (Aug.) .. ., lebt zu Aachen. 56. Zur Rhein. Flora, 
Ar — Waller (Edm.): Guſt. Eduard Wooſt, Dr. der Medizin und 
ausuͤbender Arzt zu Oſchatz, geb. am 18. Febr. 1792 zu Grimma. 
8. Zur Abendzeitung, zu Symanski's Freimuͤthigen und den 
(Thuͤring.) Erholungen. 
HT Waller (Friedr.): Gerh. Friederich, Dr. der Philoſophie und 
evangel. Prediger an der Weißfrauenkirche zu Frankfurt a. M. dg. 
Guſtav Herrmann, oder der Pythagoraͤiſche Bund; ein pſycholog. 
Roman. 2 Bde. Fkf. 813. — Libellen. Eb. 814. 2te verb. A. 
mit ſeinem wahren Namen und dem Titel: Libellen; Erzaͤhlungen und 
Gedichte. 816. 
Waller (K... E. . .): S. W. Schießler ). F. Beiträge 
SINE 7 lee (ste nr Jag, Seca, zu Hambu 
> ey — Waller (Kurt): Aug. Lewald, Theaterdirektor zu Hamburg. 
5 e Geſellſchafter. Brest. 181.— 18. — — Fe Abend 
* zeitung, Pannonia und zu v. Holtei's Jahrb. deutſcher Nachſpiele. 


„ T 
— 


11 Waller 5 ... 56. Graf Amaldi. Brandenb. 817, — 
AAN AED N Hortenſia Camilla. Eb. 817. 928.IEN 

„ 6. „ Walter (Freimund): Joh. Karl W 5 l, auch Wezel, gebt 
. endung. f. e i 56. Handbuch einer allſeitigen Univerſalhiſtorie, oder einer 


nabend 5 ee wirklich pragmatiſchen Menſchheit; ein Verſuch. 1. Bd. Wien 820, 
| Walter (Juſt): W. Smets. 59. Beiträge zu Zeitſchriften. — 
— (Vergl. L. von Prag.) Ru 
alter (Traug.): H. W. Loeſt. J. Briefe zweier Freunde 
uͤber Religion und Glauben; kein Buch fuͤr zuͤnftige Schriftgelehrte 
und befangene Laien. Hamm 822.— — Zu J. B. Rouſſeau's 
Weſtdeutſchem Muſenalmanach. — — (Vergl. Friedank.) 
Walther (Friedr.): Friedr. Spach, geb. ... zu Buſchweiler 
im Hanau⸗Lichtenbergiſchen, ++ 1794 als Buchhändler zu Straßburg. 
66. Mädchen und Weiber; eine Reihe von Beobachtungen, Skizzen, 
Erzählungen und Fragmenten. Heidelb. 791. 
5 Walther (Raim.): Joh. Paul Koͤffinger, ausuͤbender Arzt 
zu Ofen, geb. 1786 zu Nürnberg. 55. Ged. in der Aglaja. {rs 
de Wandalia (Valer. Nigrin.): A. von Frankenberg. $%. 
| Argumentum theologic. de non gerendo gladio materiali in Republica chri- 
stiana. 646. — — (Vergl. A. von Friedleben.) 


) Andre nennen Ludw. Halirſch, angeſtellt beim Militaͤrdepartement 
des K. K. Hofkriegsraths zu Wien, geb. 1802. 928: 
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Wanderer (Guſt.) ... Ott, Buchhalter zu Frankfurt a. M., 
| geb, we Freiburg im Breisgau. 55. Ottmars Juͤnglingsjahre. 
kf. 801. 

en Wandergern (Be. 8...) 0... 65. Der Handwerker in der 
Fremde; eine vollſtaͤndige Anleitung, wie Geſellen ſich ſowohl auf ihren 
| Reiſen, als auch in den Werkſtaͤtten zu verhalten haben; nebſt einer 

kurzen Erdbeſchreibung, einer Anweiſung zum Briefſchreiben, einem 
Wörterbuch zur Erklärung fremder Wörter u. ſ. w. Hanau 829, 
| Mit 1 Karte, a } 
5 — Wandsbecker Bote: M. Claudius. — — (Pgl. Asmus.) 


Warleff (Gottfr. Otto): K. von Stieler. $$. Discursus de 
abbrevianda lite oder von Zeitigung der Gerichtshaͤndel, worin unter 
andern vorgeſchlagen, welchergeſtalt dem aͤrgerlichen Aufenthalt der 
Prozeſſe durch weiſe Vorſehung vorgebauet und abgeholfen werde. 
Schafhauſ. 676.— — . Serotinus.) 

Warmund (Gottl.) ... 8. Geldmangel in Deutſchland. 
Bair. 664. N 0 | 

Warmund (Sincer.): P. Maneke. 89. Schreiben: Ob die 
beſchriebene Rechte und Rechtsgelehrten nuͤtze und noͤthig, oder fihäd- 
lich ſind .. — — (Vergl. Buccinator.) 

Warmund (Theophil.) ... 99. Jammergedruͤckte, huͤlfleiſtend 
erquickte und kronenbegluͤckte Rhein- und Neckarpfalz. * N 

Warnefried (Joh.): J. Fricke. J. Reifere Eroͤrterung der 
Frage D. Joh. Fabricii: Ob zwiſchen der roͤm.⸗ kathol. Religion 


707. Grund der Wahrheit vom großen Hauptunterſchied der 
evangel. und kathol. Religion. 707. 4. — — (Vergl. Pacianus.) 
Warner (Chriſtian): H. Amersbach. $. Teufels Karnuͤf— 
felſpiel, 16... — — (Vergl. Hanſen.) 
— Waſſenbergius (Eberh.): H. Conring. $$. Den deutſchen 
Reichsſtaͤnden eroͤffnete und wieder verſchloſſene franz. Goldgrube. 714. 
Weber (Eman.): J. Oehlinger. J. Neues genealogtſches 
Handbuch f. d. J. 1820. 1. Jahrg. Wien. — — (Vergl. J. C. 
Ewald.) 5 
Weber (Lucian): Joſ. Friedr. Emmerich, geb. am 21. Febr. 
1773 zu Wetzlar, ging mit dem franz. General Hoche nach Mainz, und 
+ am 17. Nov. 1802 im Spitale zu Würzburg. 55, Kalile Wadimne 
Pilpay; verdeutſcht und metriſch bearbeitet. 2 Bde. Fkf. u. pz. 802. 
Weber (Veit): G. P. L. L. Wächter $$. Sagen der Vorzeit. 
7 Bde. Berl. 787 — 98. Mit Kupfern. — Holzſchnitte. 1 Bd. 
Die Bettfahrt des Bruders Gramſalbus. Eb. 793. — Heidenroͤs— 
lein; eine deutſche Rittergeſchichte. Zofing. 801. — Wilhelm Tell; 
ein Schauſpiel. Berl. 804. Mit Kupfern. — — (Vgl, Leonhard.) 
Weber der Juͤngere (Veit): Paul Wigand (Dr. der Rechte 


x) 


30 De 4788. zu Caſſel. 5. Kriegslieder 
der ae „ zur Zeit des wiedererwachten Deutſchlands gelungen, 
a + 3 j 


— 
il Wegholdus (Chriſtian): D. W. Moller. $$. Treuherzige 
Erinnerung an alle ſtudirende Deutſche, abſonderlich die, ſo der heil. 
Schrift ergeben ſind, daß ſie die Italieniſche Reiſen mit gebuͤhrender 
Vorbereitung im Namen Gottes antreten, ſelbige mit beſtaͤndiger 


Gottesfurcht und geziemender Vorſichtigkeit fortſetzen, und endlich mit 


und Ageburg. Konfeſſion ein ſonderlicher Unterſchied ſey. (Helmft.) 


MT. 92. T. 


* 


3. 
Der. JS X. 


c. ec. Jag. Z. 


198 Wegweiſer — Werden 


gewuͤnſchtem Nutzen und Jedermanns Frohlocken gluͤcklich vollenden 
mögen, 686. 4. — — RER Morellus.) 

Wegweiſer (Udalric.): Valent. Weigel, geb. 1533 zu Hayn 
+ am 10. Juni 1588 als Pfarrer zu Tſchopau in Meißen. $$, Ga 
einige feiner Schriften unter dieſem Namen heraus .. 

Weile (Fritz): Friedr. Roloff, geb. um 1797 zu Halberſtadt, 
war 1819 Schullehrer zu Emersleben im Halberſtaͤdtiſchen, ſtudirte 
darauf Theologie zu Halle, und + bald nachher in feiner Vaterſtadt. 
65, Ged. in (Reſe's) Emma. 

Weingans (Jobſt): K. F. Philippi. $$. In dem von ihm 
herausgegebenen (Dresdn.) Merkur. (Später als der Folgende.) — — 
(Vergl. Dunkel.) 

Weingans (Jobſt): Emil Karl Ernſt Reiniger, Dr. der Me⸗ 
dizin und ausuͤbender Arzt zu Großenhayn, geb. am 29, Okt. 1792 
daſelbſt. 55. Zum (Dresdn.) Merkur. 

Weinhold (L.) ... 8. Poet. Geſundheiten. 2 Thle. Fkf. 754. 


H von Weinsheim (Stanisl. Mingk): Joh. Juſt Winkel: 


mann, geb. am 29. Aug. 1620 zu Gießen, T am 3. Juli 1699 als 
Graͤfl. Oldenburg. und Landgraͤfl. Heſſ. Rath und Hiſtoriograph zu 
Bremen. 55. Lehrart, in kurzer Zeit, ohne Muͤh, deutſch und latein 
Verſe zu machen und franz. und latein. Briefe zu ſchreiben. Oldenb. 


657, — Logica mnemonica s. memorativa. Hal. 659. 8 


A Weismann (Lic.): A. V. Maver. J. Kurze Bemerkungen 


über das Reſultat des Embſer Kongreſſes; nebft Beilagen. Straßb. 
(Regensb.) 787.— Neue Bemerkungen u, |. w. Augsb. (Regensb.) 
788. 72 15 8 lo 5 5 e ron r.) 

eiße (Karl Georg), ſ. Albus. 

Bon der Weiſtritz (Philand.): Chriſtian Gottlob Mengel, 
geb. ... zu . .. in Schleſien, war Buchhändler zu Kopenhagen, und 
+ 1769. $$. Leben des Corfiz von Ulfelds; a. d. Daͤn, uͤberſetzt. 
Kopenhag. u. Lpz. 755. 

Weiten kampf (Joh. Friedr.): J. C. Harenberg. $$. Lehr⸗ 
gebäude vom Untergange der Welt. Braunſchw. 762. — Troſt⸗ 
ruͤnde bei den traurigen Schickſalen der Menſchen. 3 Thle. Braun— 
chweig 780. — Gedanken über wichtige Wahrheiten der Vernunft 
und Religion. 3. Th. Hildesh. 753 — 60. — — (Vergl. Adei⸗ 
ſidaͤmon.) i 

Wellentreter (Friſchmuth): Joh. Aug. Zeune, Dr. der Phi⸗ 
loſophie, außerordentl. Profeſſor derſelben und Direktor der Koͤnigl. 
Blindenanſtalt zu Berlin, auch Mitglied der deutſchen Geſellſchaft zu 
Leipzig, geb. am 12. Mai 1778 zu Wittenberg. 35. Schwimmlieder. 
Berl. 826. 

Wellentreter (Treumund): Joh. Chriſtian Aug. Heinroth, 
Dr. der Philoſophie und Medizin und Profeſſor der letztern auf der Uni— 
verſitaͤt zu Leipzig, geb. am 17. Jan. 1773 daſelbſt. 55. Geſammelte 
Blätter. 4 Bde. Tpz. 818 — 27. (Der Ate auch unter dem Titel: 
Heitre Stunden.) — — Einzelne Aufſaͤtze. 

erden (Adolph): Alex. Mann ... $. Gab mit feinem nach⸗ 
folgenden Bruder heraus: Muſikal. Taſchenbuͤch a. d. J. 1803. Pe⸗ 
nig. — Mit Demſelben und W. Schneider: Apollon; eine 
Zeitſchrift. 1. Bd. Eb. 803. — Iduna. Eb. 803. (Auch als 6te 
Liefer. des ten Jahrg, von dem Journ. von neuen deutſchen Originals 
romanen.) f 
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| Werden (Jul.): Friedr. Mann, Bruder des Vorhergehenden, 
Dr. der Philoſophie und Prediger zu Stralow in der Mark Branden⸗ 
burg. 55. Friedrich Julius Lebensjahre und endliche Bildung; ein 
Roman für die eleg. Welt. 2 Bde. Penig 180. — — (Vergl. den 


vorigen Artikel.) 
H— Werner (N... F.. . 3. .): J. Oehlinger. 55. Der Komet 
iu ſeiner natuͤrlichen Bedeutung, nebſt Betrachtungen uͤber die natuͤr⸗ 
| liche Beſchaffenheit des Kometen, feine Bahn u. ſ. w. Wien 819. — 
— (Vergl. J. C. Ewald.) 

Wernerus (Joh. Sigism.): Kasp. Schwenkfeld, geb. 1490 


zu Oſſig im Herzogthum Liegnitz, ein bekannter Schwaͤrmer, T am 


10. Dez. 1561 zu Ulm. . Postilla ... 
Weſt (Karl Aug. und Thom.): Joſ. Schreyvogel, Hofthea⸗ 
terſekretaͤr zu Wien. $$. Das Leben ein Traum; ein dramat. Gedicht 
in 5 Akten n. d. Span. des D. P. Calderon de la Barca fuͤr die 
deutſche Bühne bearbeitet. Wien 181. Ite A. 820. — Geſammelte 
Schriften. 1. Abth.: Bilder aus dem Leben. 2. Abth.: Kritiſche 
Streifzuͤge. 4 Thle. Braunſchw. 829. — — Zu Muͤllner's 
Almanach f. Privatbuͤhnen u. ſ. w. 

Weſten (Druſ. Pruthenic.): Joh. Ernſt Schubert, geb. am 
24. Juni 1717 zu Elbing, + am 19. Aug. 1774 als Mag., Koͤnigl. 
Schwed. Oberkirchenrath, Dr. und ordenkl. Profeſſor der Theologie 
auf der Univerfität zu Greifswalde. $$. Eine Predigt über die Aufer: 
ſtehung der Todten. in Theophili und Sinceri Kanzelreden. 

her unter ſeinem wahren Namen. Jena 740. 4. 
j Wettermann (Weinrich): M. Freher. 55. Hiſtor. Bericht 
von der Wetterau, Rinkau, Weſterwald, Lehngau und andern an das 
Fuͤrſtenthum Heſſen grenzenden Landen. FE. a. M. 668. 4. — — 
(Vergl. Lampugnanus.) . 

Wetzel: Karl Maſtalier, geb. am 16. Nov. 1731 zu Wien, 
+ am 6. Okt. 1795 als Profeſſor der ſchoͤnen Literatur auf der Univer⸗ 
ſitaͤt zu Wien und als Mitglied der bildenden Kuͤnſte daſelbſt. 55. 


Lob⸗, Trauer- und Dankreden .. 
e (Aloys), ſ. Lag. Lund 7-18. Nee. 33. N 90. 


Wierniwsky (Conſt.): Sam. Friedr. Willemberg, geb. 
am 2. Nov. 1663 zu Brieg in Schleſien, war außerordentl. Profeſſor 
der Rechte zu Frankfurt a. d. O., und Fam 2. Dez. 1748 zu Danzig. 


9429. I 
+23. 9452, 


5). Consideratio inculpata decreti Tribunalis Petricou. in Polon. ob defen- - 


Ba Kolysamiam simultaneam. Warsau. 715. 
Wigandus (Joach. Vit.): Joh. Valent. Wille, aus Colmar, 
war gegen Ende des 17. Jahrh. Dr. der Medizin und Koͤnigl. Daͤn. 


Feldmedikus zu Kopenhagen. 5g. Diss. III de philiatrorum germanorum 


itineribus. Friburgi 678. 
Wild (Eduard): J. A. C. Loͤhr, Jg. Anekdotenbuͤchlein fuͤr 
meine Kinder. Fkf. a. M. 806. 23. Mit ſeinem wahren Namen. — 

— (Vergl. Alethes.) 

| Wildehold (Friedr.) .. J. Teufeleien von Heidelberg bis 

| Weimar und Thüringen, pz. 818. 

HH ild ſchuͤtz (Severin.): Joſua Schwarz, geb. am 7. März 
1632 zu Waldov in Pommern, + am 6. Jan. 1709 als Dr. der Theo⸗ 
logie und Superintendent zu Schleswig. 65. Discussio calumniarum a 
Sam. Pufendorfio venerabili uni viro indignissime impositarum in 

Exide Scandica Indieis errorum suorum causa. Schlesw. 687. 4. 


| 
| 


I2I.IE: 


200 von Wildungen — Willmas 


von Wildungen (Ufo): Heinr. Zitzmann, Regierungskalku⸗ 
lator zu Reichenbach in Schleſien. 55. Nachhall verklungener Tage. 
Halle 802, — Mit C. S. T. Berndt und T. Heinze: Archiv 
von und fuͤr Schleſien. 1 Quart. Bresl. 812. 4. | 

Wilhelmi (Aug.): Aug. Wilh. Meyer, Dr. der Medizin und 
ausuͤbender Arzt zu Paris, geb. .., zu Gandersheim. 90. Henriette 
und Emma, oder Vernunft und Schwaͤrmerei; a. d. Franz. uͤberſetzt. 
Paris 796.— Kyau's Leben und luſtige Einfälle, Eb. 797. — Ges 
maͤlde nach dem Leben, oder Begebenheiten Caleb Williams, von W. 
Goodwin; a. d. Engl. Eb. 797 — 98. — Der poln. Gil-Blas, 
oder Joh. Lapenzky's luſtige und ſeltſame Begebenheiten. 2 Bde. Eb. 
798 800, — Sieben Narren auf einmal, oder Kyau's, Goncilo's, 
Barlacchia's, Brusquet's, Morgenſtern's, Junker Peters und Froͤh— 
lichs Leben, Braunſchw. 800. — Robinſonaden; neu erzählt, 1. Bd. 
Lpz. 800, (Auch unter dem Titel: Will. Thowuſons wunderbare und 
ſeltſame Begebenheiten; eine Robinſonade.) — Leben und Schwaͤnke 
beruͤhmter Hof- und Volksnarren. 1. Bd. Eb. 800. (Auch unter 
dem Titel: Drei naͤrriſche Pfaffen, oder Leben und Schwaͤnke Wir 
gands von Theben, Pet, Lewens und Piovano's Arietto's.) — Die 
geſuchte Perleninſel. Eb. 800. — Wilhelm von Walter; ein kleiner 
Beitrag zum Laufe der Welt. Braunſchw. 801, — Ein Narr fuͤr 
ſich, und zwei Narren für Andre, oder Poncinois, Klaus und Taub⸗ 
manns Leben und Schwaͤnke. Helmſt. 801, — Stanislaus Horn— 
kopf; ein Luſtſpiel in 1 Akt in Knittelverſen; n. d. Franz. des Le cocu 
imaginaire des Molière. Roſt. u. Lpz. 805. 

Wilhelmi (P.. .. Fb. Ausflüge nach dem Niederrhein, der 
Weſer, Holland und dem Harz, mit Ruͤckſicht auf Berathung angehen— 
der Fußreiſender. (Herausgegeben von K. C. Schmieder.) Caſſ. 


825. Wohlf. A. im naͤml. J. 


Wilhelmus de Stuttgardia, ſ. de Stuttgardia (W.) 

Wilibald (A... S. . . „ g. Perlen für Jungfrauen; eine 
Gabe fuͤr Gebildete des ſchoͤnen Geſchlechts. Berl. 829. 8 

Wilibald: Heinr. Siegm. von Zeſchau, geb. am 18. Juni 
1785 zu Weißenfels, + am 31. Juli 1821 als Kreishauptmann zu 
Dohna. 98. Jehovablumen; eine Samml. poet. und proſ. Verſuche. 
1. Kranz. Lpz. 819. — — Zur Abendzeit., zum Waiſenfreunde u. ſ. w. 

Wilibald ... 99. Italieniſch-deutſche Hiſtorien, 1. Th. 
Lpz. 794. 


Bitten. Jed. d Jordens's Bunten Bildern. 
Will (Amal.): Friedr. Rochlitz, Hofrath und Privatgelehrter 


— 
2 


zu Leipzig, geb. am 12. Febr. 1770 daſelbſt. 55. Meine Freuden und 
Leiden als Jungfrau und Gattin. Lpz. 797. — Meine Freuden und 


Leiden als Gattin und Mutter; 1 gertſes. der Schrift: Meine 


Freuden und Leiden als u. ſ. w. Eb. 
Willibald (A... S.. . . . 96. Perlen für Jungfrauen; eine 
Gabe fuͤr Gebildete des ſchoͤnen Geſchlechts. Mannh. 829. 
Willibald: Balthaſ. von Amman, lebt zu Augsburg, geb. 
am 4. März 1788 daſelbſt. 5. Der Hypochondriſt; ein Originalluſt⸗ 
fpiel in 5 Akten. Ulm 824. 
Willibald ..., lebt in Weſtfalen. $. Zur Rhein. Flora. 
Willmar (Wilhelmine): Wilh. Genſike, geb. Herz, geb. am 


7. März 1779 zu Weimar, am 15. Juni 1822 als Gattin des vers 


ſtorbenen Regierungsdirektors T. F. G. zu Dresden. 9. Roſemunde, 


Wilmſon — von Wohlau 201 


oder die Pfänder der Treuer ein Roman. Berl. 811. — Viole, oder 
das Todtengewoͤlbe; ein Roman. Kiel 812, 18. — Zauberbilder. 
| Eb. 812, 18, — Mit Amal. Clarus: Abendunterhaltungen für Das 
men. 2 Bdchn. Lpz. 813 — 15. — Der Traum; das Gaͤrtnermaͤd⸗ 
chen; Maria und Joſeph. 3 Erzaͤhlungen. Eb. 814. — Oliven; 
Erzaͤhlungen. 2 Thle. Eb. 815. — Honorie; ein Roman. Meiß. a 
816. — Friederike und Julie, oder Keine von Beiden; Roman. b 
* 2 Thle. Erf. 816. N. A. 825. — Mit A. Clarus und Henr. / 
Steinau: Kleeblaͤtter. 3 Thle. Chemn. 816 — 18. — Mit Elife / 
Selbig: Der Kranz. 4 Thle. Meiß. 817—18, — Der Kinder 
garten; ein Geſchenk für die Jugend. Eb. 818. Mit Kupfern. — 
Mit E. Selbig: Schmetterlinge. 1. Bdchn. Erato. Eb. 819. 
2. Bdchn. Iris, 820. 3. Bdchn. Hektor. 821. — Mit A. Clarus 
und H. Steinau: Hyacinthen. 1. Th. Chemn. 819, — Iſidore, | * 
oder die Masken; ein Roman, 2 Thle. Meiß. 820. — Erholungs- 
ſtunden. 2 Thle. Lpz. 825. Mit 1 Kupfer. — — Zu den (Thuͤring.) 
Erholungen, zur Zeit. f. d. eleg. Welt, zu St. Schuͤtze's Taſchenb. 
der Liebe und Freundſchaft und deſſen Wintergarten, Hell's Pene— 
lope, Hundt-Radowski's Erzähler u. |. w. ö 
Wilmſon (Hans): J. Laurenberg. 55. Veer Scherzgedichte 
in Nederduytſch geriemet .. 670. (Sie ſtehen auch in Rachels 
ſatyr, Ged. Brem. 700.) — — (Vergl. Daphnophorinus.) 
—— Windhorn (Adolph): J. C. Harenberg. 9. Kurze Einlei⸗ 


tung in die aͤthiopiſche, ſonderlich habeſſiniſche alte und neue Theologie. f ' 
Helmſt. 719. 4. — — (Vergl. Adeiſidaͤmon.) ; 
Winfried: N. D. Hinſche. 4. Feldblumen und Difteln, A TT An. 
Lpz. 804, — Gab heraus: Nordiſcher Muſenalmanach f. 1817 — 23. Alma F. Aue. 
Hamburg. Mit Kupfern und Muſik. — Desgleichen: Nordalbin⸗ 1834. . ym12., 
giſche Blaͤtter; eine Zeitſchrift fuͤr Gebildete. 6 Hefte. Eb. 820. NN ** 
Dann: Ruinen und Bluͤthen. Alt. 826. — — Zu K. Neinholds . Ne. / N 
Arch. f. Theat. und Lit., zum Morgenbl. und zur Abendzeit, — — ue, 8 
(Vergl. Theobald.) 
Der Winsbecke und die Winsbeckin, vermuthlich erdichtete 
Perſonen, am Ende des 12. Jahrh. Jg. Lehren an den Sohn und die 
Tochter. Zuerſt in Goldasti Paraenet. vet. T. I. Dann in Schilteri 
Thesaur. T. II. und in der Maneſſiſchen Samml. — Der Winsbecke 
allein in Bragur Band 2; die Winsbeckin, mit metr. Ueberſetzung, 
| von T. H. Sparre. Brem. 760, 4, Jes, HI cot. L 
odomerius (Ernſt): Guſtav von Heeringen, lebt zu Kos A,grT 22 
burg. 56. Das Trauerſpiel; eine Erzählung nach einer wahren Bez „ 
gebenheit. Lpz. 824. — Aus dem Leben Madame Eliſabeth's, Prins N 
En von Frankreich; Iwan. 2 Erzählungen, Eb. 825. — Die 
innahme von Choczyn; Erzähl, Kob. 826. — Madame G«eoffrin 
und Aloyſe; 2 Erzähl, aus dem vorigen Jahrh. Lpz. 825. — Der 
ſchwarze Born; der Egoiſt. 2 Erzähl, 2 Thle. Eb. 827. — Eli⸗ 
ſabeth und Anna; Roman aus der Ruſſ. Geſchichte. 2 Thle. Eb. 
827. — Die Eggenbergs, oder der Winterkoͤnig; ein hiſt. Gemälde 
aus dem Anfange des 17. Jahrh. 2 Thle. Eb. 829. 
von Wohlau (Cloridan): Joh. Heinr. Caliſius, eigentlich 
Keuliſch, geb. 1633 zu Wohlau in Schleſien, + 1698 als Lizentiat der 
Theologie, Konſiſtorialaſſeſſor und Senior zu Sulzbach. $$. Blauer 
ea oder einfaͤltiger Hirtengeſaͤnge dreifaches Buͤndlein. 
m 8 


x 


N 
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Wohlgemuth (Aloys) ... 85. Fackeln, zur Beleuchtung des 
Kochbuchs und der Brocken in die Suppe, Köln 819. ' 

Wohlgemuth (Chriſtoph): Joh. Ur. Schwenzel, war Pre: 
diger zu Halle. . Entdeckung des Systematis Christiani Democriti 
(Dippel). Berl. 731. — Rettung des 53. Kap. Eſaiaͤ wider Ch. 
Eßrich. 2 Thle. Halle 738 — 37. 
Wohlgemuth (Ernſt) ... $5. Fuͤnfhundert friſche und verguͤl⸗ 
dete Hauptpillen, oder neugeflochtener Melancholiebeſen. (O. O.) 669. 

Wohlgemuth (Fel.): F. A. Schulze. J. Ich und meine 


3.047.920. Gläubiger; Roman. Hirſchb. 809. 23. — — (Vergl. Hell⸗ 


0 


dunkel.) 2 ice 


—— Wohlgemuth Saft) ... 55. Klatſchroſen und Stechpalmen, 


rechts und links gefunden oder geftohlen; für Lacher und luſtige Leute. 
Heft. Lpz. 827 —28.½¼ w . fee, lb. 

Woldemar (Aug.): J. W. Typke. 5. Zur Zeit. f. d. eleg. 
Welt, zum Geſellſchafter, Freimuͤthigen, (Dresdn.) Merkur u. ſ. w. 
— — (Vergl. Innocenz.) 

Woldemar (Ernſt): Heinr. Hermann, lebt zu Neuſchoͤnberg 
bei Berlin, geb. 176. zu .. 55. Zum Morgenblatt, Geſellſchafter, 
Mitternachtblatt, zur Hebe u. ſ. w. 

Wolf (Ambroſ.): C. Herdeſianus. $f. Fundamenta luthera- 
nae doctrinae de Ubiquitate atque adeo de corporali praesentia Corporis 
Christi in Eucharistia etc. Genev. 529. 4. — Geſchichte der Augss 
burgiſchen Konfeſſion. Neuſt. 580. — — (Vergl. Altkircherus.) 

Wolfram (Johannes) ... 95. Magnetismus und Immorali⸗ 
taͤt; ein merkwuͤrdiger Beitrag zur geheimen Geſchichte der medizin. 
Praxis. pz. 821. 

Wollmar (Charl.): Charl. von Witzleben ... $$. Erin⸗ 
nerungen aus meinem Leben in 5 Erzaͤhlungen. Stett. 828. — 
Schloß und Hütte. Das Bild. 2 Erzählungen, Lpz. 827. — Agnes 
Felſer; Erzähl. in Briefen. Ellwang. 828. — Mußeſtunden; Erzaͤh— 


. lungen. Lpz. 829. „ 
Wramſchowskß (Mag.): K. F. Bahrdt. 99, Geſchichte des 
8 rinzen Phakanpol; luͤſtig und zugleich orthodox und erbaulich geſchrie⸗ 


ben; mit einer Vorrede von Dr. Hofſtede, Großinquiſitor. Adria⸗ 


urin. 9j. nopel 790, — — (Vergl. Denarsé.) f 
Wuͤſtblutus (Winhold Alcofribas): J. Fiſchart. $ Aller 
Praktik Großmutter u. ſ. w. (O. O.) 574. 93. 98. 607. — — (Vgl. 
Ellokosperos.) 


Wuja (P. .): J. V. Winther. $$. Historia episcopatus ca- 
miniensis ... (In J. P. Ludewig Scriptor. Bambergens. T. II.) — — 


(Vergl. de Valentiis.) 
Wunderlich (Dan): Chriſtoph Friedr. Nicolai, geb. am 
18. Maͤrz 173% zu Berlin, 7 am 8. Jan. 1811 als Dr. der Philoſophie 


und Buchhändler daſelbſt. Jö. Eyn feyner kleyner Almanach vol ſchoͤ— 
nerr echterr liblicherr Volkslieder, luſtigerr Reyme vnndt kleglicher 
Mordgeſchichte; geſungen u. ſ. w., herraußgeg. von Dan. Seuber⸗ 
lich. 2 Jahrg. Berl. 777 — 78. Mit 1 Titelkupfer u. Melod. 


Der Wunderliche, auch Mirabilis (in der fruchtbringen- 


den Geſellſchaft): Ferdinand Albert, Herzog von Braun⸗ 
ſchweig-Bevern, geb. 1636, + 1687. 2. Andaͤchtige Gedanken 
n Reimen. Brem. 674. Nachher Bevern 677. 4. — Wunderliche 
Begebniſſe oder Leben und Reiſen. Bevern 678. 4. — Hiſtoriſcher 
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Blumenthal, nebſt Chr. Beſoldi Anweiſung zu den Geſchichten der 
vier Monarchien. Rint. 685. 

Wunibald (Bonifac.) [fein Ordensname]: Bonifac. Schnap— 
ping er, Dr. der Theologie, Großherzogl. Badiſcher geiſtl. Rath und 
Profeſſor der Dogmatik auf der Univerſitaͤt zu Freiburg (fruͤher Or— 
densgeiſtlicher zu Wuͤrzburg und Heidelberg), geb. am 5. Okt. 1762 zu 
Neuburg an der Donau. Jg. Epistola St. Pauli ad Romanos exposita et 


‚ adnotationibus illustrata. . Heidelb. 792. — Der Brief Pauli an die 


Römer; erklärt und erläutert, Eb. 793. 4. — Commentat. biblica 
in sermonem Christi in monte. Matth. cap. V. VI. VII. Ib. 794. — 
Commentat. biblica in Act. Apostol. II, 4 de donis spiritus sancti. Ib. 
795. — Die heil, Schrift des neuen Bundes, mit vollſtaͤndigen erz 
klaͤrenden Anmerkungen. 3 Thle. Weinheim 797 — 99. 2te A. 4 Thle. 
808. 3te 817. Die beiden letzteren A. mit feinem eigentlichen Namen. 

von Wurmbrand (Joſ.): A. F. F. L. Freih. von Knigge. 
55. Polit. Glaubensbekenntniß, mit Hinſicht auf die franz. Revolution 
und deren Folgen. TE. u. pz. 792. Holl. Dordr. 792. — — 


(Vergl. Meywerk.) 


Wurzbach (Joh.): E. Neumeiſter. $$. De impossibilitate 
unionis admonitio ex S. Strimes li visitationibus. Leucop. 731. — — 


(Vergl. Ad ami.) 


2 * 

” 8 

e Xardo (Tarquin. Catull.): C. Weiſe. $$. Trophäum Austria- 

cae monumento famae appensum. 674.— — (gl. Cath. Civilis.) 

Xaverſius (Francisc.): Joh. Ehrenfr. Iſchackwitz, geb. am 

15. Juli 1669 auf dem Floßhauſe Koͤſen bei Naumburg, + am 28. 

Okt. 1744 als ordentl. Profeſſor der Rechte und der Philoſophie auf der 

Univerſitaͤt zu Halle. J. Bedenken, was von geiftl, Stiftungen und 
Piis causis zu halten ſey. Fkf. u. Lpz. 713. 18. 

Xenagogus ... $$. Grundriß des juriſtiſchen und mediziniſchen 

F. 758 uebft Eigenſchaften der Störger und Marktſchreier. 2te A. 

„Kenomaldophyquiarr: H. W. Seyfried. g. Meine 

Reiſe nach dem Monde, oder Geſchichte des Quarzerkirnſchen Staates; 

hiſt.⸗polit. Fragment des 16., 17. und 18. Jahrh. aus dem Quarz. 

Archive. 1. Bdchn. Berl. 793 — 94. — — (Vergl. Tlantla⸗ 

quatlapatli.) 

Zilangerus (Joh.): Joh. Bapt. von Alringer, geb. am 

24. Jan. 1755 zu Wien, + am 1. Mai 1797 als Sekretaͤr und Mit⸗ 

glied des Theaterausſchuſſes beim K. K. Nationaltheater daſelbſt. Jg. 

uf eine gewiſſe Feierlichkeit der hohen Schule zu Gablitz. Wien 178. 


Young (Ant.): F. A. Kritzinger. J. Freuden, Leben Au 
Nachtgedanken. 2 Thle. Hamb. 769, — — e Dann eil.) 

Young (Eduard): F. A. Kritzinger. $$. Der Freimuͤthige, oder 
der engl. Greis. 24 Thle. Hamb. 766 69. — — (Vgl. Danneil.) 


* 
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+ 
A Bang (Ign.): J. F. F. Ganz. $f. Samml. reichshofraͤthlicher 
Br, Gutachten an Kaiſerl. Majeſtaͤt bei Gelegenheit der Abfaſſung der neues 
8 ſten Wahlkapitulation, zum Gebrauche der gegenwaͤrtigen Zeiten. 
(Regensb.) 790. 4. — — (Vergl. Heel.) 5 
f er “eig (Alexand.) ... 55. Das wunderthaͤtige Unterroͤck— 
f en. Lpz. 800, 3 
An nomwig (Joh.): Andr. Roſenwald, geb. 1601 zu Brauns⸗ 
berg, war Jeſuit daſelbſt, und + am 18. März 1667 zu Reſſeln. J. 
ö Laureae academicae. Vilnae 633. 
von Zeſen (Filipp): Friedr. Wilh. Weiskern, geb. ... zu 
Eisleben, + am 29. Dez. 1768 als. Schaufpieler zu Wien. $$. Send⸗ 
ſchreiben uͤber J. S. V. Popowitſch'ens deutſche Sprachkunſt. 
\ En ng ce 
ettel, ſ. Squenz. 
A Itegra (Kanonik.): F. K. Bahrdt. Jg. Standrede am Sarge 
J. M. Goͤtze'ns. Hamb. 786. (Satyre.) — — (Vgl. Denare.) 
Zimmermann (Fr. E...): J. Oehlinger. $$. Das Le⸗ 
1 ben des Menſchen in auf- und abſteigender Linie; eine meteoronomi— 
ſche Darſtellung ſeines Verlaufes, nebſt Gedanken und Betrachtungen 
5 uͤber das wunderbare Zahlenverhaͤltniß beider Geſchlechter, uͤber Be— 
voͤlkerung der Laͤnderſtriche auf unſrer Erde; als ein Beitrag zur 
hoͤhern Ordnung der Dinge und der Natur. Wien 821. — — (Bol, 
J. C. Ewald.) ö 
l Zipplein (Joſua): Joh. Andr. Wendel, Gomnafialdireftor 
A und Schulinſpektor zu Koburg, geb. .. zu Eichsfeld. 65. Ferien⸗ 
reife, Kob. 812. — Ovidianiſcher Bilderkaſten. Eb. 814. Mit 


1 Karrikaturgemaͤlde. — Ausfuͤhrliches Kalenderwerk, worin das 
e Er Kalenderheiligen u. ſ. w. bejchriebsen wird. 1. Bochn. 
b. + 


| Zirardini (Alphonſo): C. H. G. Koͤchy. 85, Kritik des allge: 
N meinen Buͤcherverzeichniſſes von 1797, nebſt einigen Bemerkungen 
| über deſſen zweckmaͤßigere Einrichtung für die Zukunft. Lpz. 797. 
3 . Mit neuem Titel. Bruͤſſ. 800. — — (Vergl. Ewers.) 
. Te Amazon WEI: weiburgius (Ehrentart): Zachar. Zwanzig ... $$. Thea- 
Cale trum praecedentiae, oder eines Theils illuſtre Rangſtreit- andern Theils 
illuſtre Rangordnung. Fkf. 706. Fol. Die 2te A. 709 unter ſeinem 
wahren Namen. 8 
Zorobabel (Mark. Alexius) ... 85. Gab heraus: Des Uhral— 
ten Leyer-Matz luſtiger Correſpondentz-Geiſt mit Clem. Marot Jan 
Trompeter, dem luſtigen Heerpaucker, Jan Tambour, Polniſchen 
Sackpfeiffer Courtiſan, Pucinello, Quaͤcker, Oreman und Wenner, 
ſampt der gantzen fuͤrtreflichen luſtigen Geſellſchaft. Lirum Larum 
Luͤlckendey 668. ö \ 

Zuſchauer (Freimund): Heinr. Friedr. Ludw. Rellſtab, 
ehemal. Koͤnigl. Preuß. Gardeartillerie-Offizier, privatifirt zu Ber— 
lin, geb. am 13. April 1799 daſelbſt. $$. Henriette, die ſchoͤne Saͤn⸗ 
gerin; eine Geſchichte unſerer Tage. Lpz. 826, | 


a 


Zuſaͤtze und Berichtigungen.“ 


Seite 4: Ada moviez (A): K. G. Woide, geb. 17235 an 
an der deutſch-poln. Grenze, war Prediger an der deutſch-reformirten 
Gemeine zu London, am 9. Mai — als Unterbibliothekar am brit. 
Muſeum daſelbſt. | . f 

S. 4: Adeiſidaͤmon: J. C. Harenberg, geb. 1701, + als 
Probſt des St. Lorenzoſtifts von Schoͤningen, Inſpektor aller Braun— 
ke Schulen und Profeſſor der oriental. Sprachen und der 
Geſchichte —. f 

10 6: Albo (Wilh.) ... J. Erzählungen im Geſellſchafter. 

S. 6: Alethaͤus (T.): J. Lyſer, geb. am 30. Sept. — + 
auf der Landſtraße bei —. f 

S. 7: Alethes (P.): J. G. Meuſchen, 1 1743. $$, Nugae 
venal. Rullenses. Lips. 707. Ne 
15 8: Alethophilus: (heißt) Ernſt Freih. von Met— 
ternich. 

S. 8: Alexis (W.): G. W. A. Haͤring. Jh. Geſammelte 
Novellen. Bd. 1— 2. Berl. 830. 

S. 9: von Alkmar (H.): N. Baumann, geb., nach Andern, 
minder wahrſcheinlich, zu Wismar; + als Profeſſor der Geſchichte und 
Politik auf der Univerſitaͤt zu —. 8 i 

S. 9: Altenkircher (J.): J. M. Schmid, 4 1821. i 
S. 11: Amaranthes: J. Herdegen. War auch Sekretaͤr 
des Pegneſ. Blumenordens. a 

S. 11: Ambriſettus (V.): J. W. Textor, geb. 1638. 

S. 11: Amelius (T.): P. Zorn, 1 zu Berlin. 55. Nachher 
A. T. 2 Bde. Fkf. 728. N. T. 2 Bde. Eb. 715. f . 

S. 13: Angelus Sileſius: J. Scheffler. Jg. Der Ches 


rubiniſche Wandersmann erſchien auch Alt. 737. Neue nach der ed. 


pr. und der Arnoldiſchen beſorgte A. Sulzb. 829. 

S. 13: Aniello (S.). $$. Der Kampf der ſchwarzen Ritter 
gegen die Loͤwenritter, oder die Inſel des Todes; ein Schaudergemaͤlde 
a. d. Zeiten der Kreuzzuͤge. 3 Thle. Quedlinb. 829 — 30. 

Si. 13: Antikant: B. Stattler, geb. am 25. Jan. — zu 
Koͤtzdingen (?) in Baiern, + am 21. Aug. — 
S. 13: Antiſtius und Eudorus: R. L. C. K. Freih. von 
Senkenberg, + am 19. Okt. — f 

S. 14: Apronius (A.): A. Ebert, Fam 24. Maͤrz —. 

S. 15: Arcuarius (D.): L. Beger, geb. (n. A.) am 9. April 
—, Tam 20. Febr. —. y 

S. 15: Aretinus (S.): J. Lampadius, eigentlich Lampe, 


N\ 
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geb. im Braunſchweigiſchen Amte Lauenſtein, war Rath und Vize⸗ 
kanzler zu Wolfenbuͤttel, fruͤher Profeſſor der Rechte zu Helmſtaͤdt, + 
am 10. Maͤrz —. ’ 

S. 16: Aretophilus: G. C. Oertel, geb. 1717. 

S. 16: Arno. 5. Der Reſedaſtrauß; 2 Erzählungen, Nord— 
hauſen 830. 

S. 16: Artemonius (L. M.): S. Crell, geb. am 25. Maͤrz 
— zu Creuzburg in Schleſien, war einige Zeit Prediger bei einer klei— 
nen ſocinianiſchen Gemeine zu Koͤnigswalde bei Frankfurt a. d. O., + 
2 9. a — zu Amſterdam. 85. Das angeführte Werk begreift 

ande. 

S. 17: von der Aue (K.): A. Wießner, F— zu Belgern. 
J. Das Ritterthum und die Ritterorden. Merſeb. 825. 

S. 17: Auguſt ... 5. Emeran Sturm, der Findling; Sce— 
nen aus dem Leben des Raͤuberhauptmanns Lorenz Lorenzo, des Un— 
erſchrockenen. Wuͤrzb. 828. 

S. 18: Auletes (G. A.): G. A. Pfeiffer. J. Sonderbare 
Reiſen ꝛc. Das Werk beſteht nur aus 2 Theilen. x 

S. 18: Baatz (A. M.): A. M. Birkholz. 5. (Muß heißen) 
Rob. de Fluctibus etc. 

S. 19: nach Baſſanenſis ſchalte man ein: 2 

Bathys: Dan. Baͤrholz, geb. ... zu Elbingen, + 1688 als 
Rathsherr daſelbſt. Hieß im Pegneſ. Blumenorden Hylas. gg. Ges 
dichte. Luͤb. 674. 

TS. 20: Belank (9. E. R.): C. Niedmann. (Die nekrolo⸗ 
giſche Notiz über ihn, die weiter unten ſteht, hätte ſchon hier vorkom— 
men muͤſſen.) $$. Zwei Tage auf dem Brocken. Braunſchw. 830. — 
Memoiren einer Almanachsnovelle aus den Papieren eines wahnſinni— 
gen Doktors. Und: Galanterie und Eiferſucht. 2 Novellen. Eb. 
830, — Die Kreolin; Novelle aus den ſuͤdamerikan. Befreiungss 
kriegen. 3 Bde. Eb. 830. (Dieſe 3 Baͤnde auch unter dem Titel: 
Schriften. 11 — 15. Bd.) * 

S. 20: Bellamindes, heißt Bellamintes. 

S. 20: Belmont: H. A. Schuͤmberg. zd. Hans Karl 
Friedr. Anton Graf von Diebitſch-Sabalkauski, K. Ruf. Feldmar— 
ſchall, neben Rußlands vorzuͤglichſten Feldherren; nach mitgetheilten 
Familiennachrichten dargeſtellt. Dresd. 830, 

S. 21: Berengarius: M. Bernegger. $$. Der Titel heißt 
richtiger: Hypobolimaea D. Mariae Deiparae Camera seu idolum Laure- 
tanum detectum — 4. 

S. 22: Bergone: O. F. von der Groͤben, geb. 1657 zu 
Pralten, einem Dorfe in Ermeland, reiſte nach Italien und dem 
Orient, + — zu Berlin. 

S. 24: Bibliander: D. Hermann. 99. Die richtige Har- 
monia erſchien zuletzt in 4 Theilen 722, 

S. 24: Bibliophilus: J. D. Winkler, geb. am 29, 
Dez. —, + als Senior — und Pfarrer zu St. Nikolas. 

F. S. 28: Boͤrne (L.): L. Baruch. ße. Geſammelte Schriften. 
1—8. Theil. 829 — 30. a 

S. 26: Bohemus ... 58. Der Verwieſene; eine Erzählung 
aus Boͤhmens unruhigen Zeiten des 30jaͤhr. Krieges. 3 Bde. Epz. 
829. — Milada von Lichtenburg; hiſt. Erzähl. a. d. 13. Jahrh. ꝛc. — 
Karlebad und Teplitz; 2 hiſtoriſch-romant. Erzählungen, 4 Bde. 
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Loz. 830. — Swatana von Engelhaus, oder die Entdeckung der Heil⸗ 
quelle von Karlsbad; eine hiſtor. Erzählung. 2 Bde. Eb. 830. — 
Die Waiſe oder die Zerſtoͤrung der Burg Dobrawska Hora; eine 
hiſtor. Erzählung. 2 Bde. Eb. 830. 4 

S. 27: de Bona Casa (W): E. von Weihe, Erbherr auf 
Böhmen, Senſenſtein und Roda, geb. 1553 zu .. . im Braunſchwei⸗ 
giſchen, war Profeſſor der Rechte zu Wittenberg und zuletzt Kanzler 
zu Wolfenbüttel, und + 1633 auf feinen Gütern, 

S. 28: Borgnes: ... Freih. Tauber von Taubenfurt. 


§5. Die Einfälle machen 3 Theile aus. 


— ©. 29: Brey (Pat.): K. L. Immermann, iſt nicht Ober— 
landesgerichtsrath, ſondern Landgerichtsrath. 

— S. 29: nach Brilmacher reihe man ein: . 
Broma (A...) ... f. Maͤhrchen zur angenehmen und nuͤtz⸗ 
lichen Unterhaltung fuͤr die Jugend. Neuſt. a. d. O. 829. Mit Ti⸗ 
telkupfer. — Gute Kinder find Gott und Menſchen lieb; Erzaͤhlun— 
gen zur Bildung und Veredlung des jugendlichen Herzens. Eb. 829. 
Mit Titelkupfer. N 

S. 29: Bruderlieb: A. F. Kemmerich. $. Hinzuzufuͤgen: 
Sendſchreiben an alle gelehrte Deutſche, und beſonders den geiſtlichen 
Stand. Helmſt. 783. 

—S. 30: Burgoldenſis (P. A.): P. A. Oldenburger, 
lehrte die Rechte zu Genf und + — daſelbſt. $$. Der Titel heißt rich⸗ 
tiger: Notitia rerum illustrium Imperii Romano- Germanici tripartita, 
sive Discursus ad instrumenta etc. — Thesaurus rerumpublicarum to- 
tius Orbis. 4 Tom. ...— Pandectae jur. publ. Imperii Romano - Ger- 
manici, seu Limnaeus enucleatus. 3 Tom. ... Fol. 

S. 32: de Canusio (A.): N. H. Gundling, geb. am 25. 
Febr. — zu Kirchen-Sittenbach (7). 

— S. 32: Catholicus, richtiger: Katholikos (T.) iſt nicht 
M. Sprengel, ſondern Georg Riegler, Dr. der. Theologie und 
Kaplan zu Wuͤrzburg, geb. am 21. April 1778 zu Hochſtaͤdt a. d. Aiſch. 

DS. 33: Cebes (Frater): F. F. Hempel. (4. — — (In 
einer Rezenſion dieſes Taſchenbuchs in den „Blaͤtt. f. lit. Unterhalt.“ 
1830 Nr. 8 heißt es unter andern: „Der Verf. dieſes witzigſten aller 
ſeit einem Dezennium in Deutſchland herausgegebenen Buͤcher — denn 
wir abſtrahiren ſogleich davon, daß es mehre Pf. habe — hat ſich 
nicht genannt; er geht unter den Autornamen: Frater Simpli-⸗ 
cius ꝛc., ja ſelbſt unter dem Damennamen: Regina Spiridion, 
in dem Buche umher; allein er ift immer derſelbe u. ſ. w.) 

a re 33: Celander ... 59. Die Prinzeſſin Blanche erſchien zu 
auban. 

S. 33: Chlodovaͤus (P.): J. P. von Ludewig, Tam 7, 
Sept. — Ward in den Adelſtand erhoben. 5 

S. 34: nach Chriſocosmopophylax reihe man ein: 

Chriſtfried .. J. Erbauliche Welt und lehrende Natur, 
oder zufaͤllige Andachten; zum Druck befoͤrdert von C. Feuffel. 
Plauen 700. a 

S. 35: Chryſophiron: J. C. von Woͤllner, + am 11. 
Sept. — 59. Der Titel lautet richtiger: Reden über einige Pflichten 
der Gold⸗ und Roſenkreuzer alten Syſtems. Muͤnch. 792. 

IS. 35: Cilicius (C.): H. Graf von Ranzow oder Ranzau, 

S. 35: Eingallus (H.): C. Sand, geb. 1644. | 
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S. 35: Ciryllus (B.) ... 8h. Kaspar der Thoringer, oder bluti⸗ 

ger 1 gegen Gewalt und Unrecht; ein Ritterroman. Nuͤrnb. 830. 

S. 38: Clodowig: heißt Franz Arnold Gregor Kloth, jest 
eilte zu Waldfeucht im Sr Heinsberg. 

29- S. 88: Conſtans (V.): N. Beckmann u. ſ. w. Wegen feiner 
Steeltigteiten mit Pufendorf wurde er aus Schweden verbannt, hierauf 
durchzog er Deutſchland, ward Badiſcher Hofrath und 1675 Konfulent 
der Abtei Michelsberg im Bambergiſchen. Sein Todesjahr iſt unbekannt. 

ik S. 38: Conſtantinus Germanicus: P. A. Oldenbur— 

er. JJ. Der vollſtaͤndige Titel des erſten Werkes heißt: Itinerarium 

ermaniae politicum modernam praecipuarum aularum imperii faciem 
repraesentans. Cosmop. 668. 

Br S. 89: Cravellinus (G. E.) muß 2 Cravellius. 
1 N S. 0. Dahlborn (E.): richtiger C. F. Paullini, — F 

n 


1 16. Juni —. 
92. : Damon der Andere u. ſ. w.: M. D. Omeis, am 
ar An, — 8 auch Praͤſes des Pegneſ. Blumenordens. 
22 S. 1: Daphnis aus Cimbrien: J. Riſt, geb. (nach Anz 


be zu Ottenſen bei Hamburg. Stiftete 1560 den Schwanenorden. 
3. SS. 1. Daphnophorinus: J. Sal 71659. 
S. 12. Delaroſa (L.) ... 59. Bellaroſe das ſchoͤne Mädchen 
aus der Straße von * Mäubergeſchichte aus der neuern Zeit. 
2 Bde. Nordhauſ. 830 

33. S. : Deltophilus (P.): K. E. A. Revitzky Graf von 
Revißnye, geb. zu ... in Ungarn, zu Wien. War auch Kom⸗ 
. Te des Stephansordens. 

S. 23. Deutſch-Franzos: J. C. Troͤmel. 5. Hinzuzu⸗ 
fügen: Zufammengedrudte Gedichte. Danz. 752. Fol. — Saͤmmtl. 
Schriften. 2 Thle. Nuͤrnb. 772. Mit Kupfern. 

S. 43: Diana (muß heißen: Venans): M. Ziegelbauer. 
$6. Der Titel heißt A Ein hundert Koͤnigl. und Kaiſerl. Jagd- 
geſchichte. Koͤln 749. 

15. „S. 2 von Dorian (L.): B. Strelin. $$. Die angedeutete 
Schrift heißt: Briefe von der Freundſchaft an eine vornehme Freun⸗ 
din. 2 Bde. Augsb. 767. 

I. JS. A: Dorismund: 2 F. Dehmel, geb. am 31. Juli —. 

40. S. 25. Dunaͤus (P.): S. Freih. von Pufendorf, geb. am 
8. Jan. 1632 zu Flöhe, einem Dorfe bei Chemnitz, war früher Prof. 
der Rechte zu Heidelberg und Lund in Schonen. Ward in den Freis 
ya erhoben. 

S. 47: Eckhart (der . 700 er Ettner. g. Der unge⸗ 
lena Mare Augsb. 697, 

S. 50: Ehrenkron (J.): P. Pr 788 Schuͤtz. $$. Der Titel 
heißt vollſtaͤndig: Schleſiſche ae ee vom Heidenthum bis auf 
die rn und Schwed. Kommiſſion u. ſ. w 

S. 50: Eleutherius (A.): S. Frank, + 1545 zu Baſel. 

S. 51: Emil: J. F. Trimmel. $$. Humoriſtiſche Anfluͤge 
und T Skizzen. ee: Wien 820% leg s Ze I. 

52: Eoſander: J. F. E. Freih. von Gothe. 55. Das 
wer rien nachher Eb. 744, Fol. Mit Kupfern. a 
S. 52: nach Epitimus iſt i 
von 3 (Sepp): 8 7 
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? $$. Ein fihven und anmues 
ig Gedicht, wie ein heideſcher Küng, genannt der Littower, wunder⸗ 
Harlich bekert und in Prüffenland getoufft ward. Vor mer den fuͤnf— 

undert Jaren alſo in Reimen gepracht von Hugo von La ngenſtein 
(Komtur des deutſchen Ordens auf der Maygen Owe im Bödenfee) und 
jetzt zum erſtenmal gueten Fruͤnden ze Luſt und Lieb an's Liecht geſtellt 
u. ſ. w. Konſt. 826, — Ein ſchoen und kurzweilig Gedicht von 
einem Rieſen genannt Sigenot, wie der Koenig Dieterichen von Bern 
uͤberwand, und in einen Schlangenturm warf, darnach aber von dem 
alten Meiſter Hildebrand erſchlagen, und der Koenig durch dieſen er— 
loͤſet ward. Aus der aͤlteſten Geſchrift u. ſ. w. 830. 

S. 55: Faber (A.): C. L. Leucht, geb. am 6. Febr. — 

S. 56: Fabianus (P. F.): A. Bucher, geb. am 8. Jar. d— _ 
S. 57: Febronius (J.): J. N. von Hontheim, Tals Dr. 
der Rechte und Trieriſcher Weihbiſchof auf feiner Herrſchaft Montquin- 

tin im Luremburgiſchen. ö > 8 

S. 57: Federkiel (J.): G. Baſſe. 99. — — (In Meu⸗ 
ſel's „Gelehrt. Teutſchl.“ Bd. XXII. S. 128 wird beim Artikel: 
Baſſe bemerkt: „In wiefern alle dieſe hier aufgefuͤhrten Schriften 
ganz oder nur theilweiſe ihm gehören, welchen Antheil Andexe insbes" " 
ſondere an den biographiſchen Arbeiten haben, laͤßt ſich nicht ermit- 
teln.“ — Daß er hinter: Emilie Gleim (ſ. weiter unten) ver— 
borgen ſey, hat er indeß oft ſelbſt geſtanden. (Vergl. Hall. Allg. 
Lit. Zeit. 1826. Nr. 247.) 2 n 8 

S. 58: Ferrarius (G): C. A. Heumann, + — als Prof. 
der Theologie zu Goͤttingen. N 

S. 60: Floreſtin. Nach der Abendzeit. 1830, Nr. 77 heißt er 
Karſten und iſt Polizeikommiſſaͤr. de Men f. 

S. 61: Fra Rex (J. K.) ... 55 Nuͤtzliches Handbuch für alle 
Baͤcker, Brauer und Branntweinbrenner, wie auch für alle angehende 
ſowohl einwaͤgende als auswaͤgende Muͤhlenwagemeiſter, nebſt einem 
Anhang für die Müller, beſonders auf dem platten Lande. Berl. 790... 

— ©. 61: Francone dell’ amavero: F. Sterzinger, geb. 
auf dem Schloſſe L., 4 — — in München. | 

S. 61: nach Francus ſchalte man ein: 

Franke, oder Frank (V.) ... Jh. Res fureiferorum, fo die 
Diebe, ihre Captur, Inquiſition, Tortur und Strafe betreffen ... 

S. 61: von Frankenberg (F. L.): B. von Zech, geb. am 
13. Aug. —. Ward in den Adelſtand erhoben, 

2 63: Freudenreich (E. G.): E. G. A. Tillich, geb. 
SS. 64: Frey (Alexand.): J. T. Sattler. $6, Zwei philoſo⸗ 
phiſche Sendſchreiben u. ſ. w. N 1 8 N 
— S. 64: nach Frey (Jul.) ſchalte man ein: 
Freydank, Frydank oder Frygedank (Meiſter), vermuth— 
lich ein pſeudonymer Minneſaͤnger des 13. Jahrh. J. Beſcheidenheit 
Lein Spruchged. in 4138 Verſen). Umarbeitung (von Sebaſt. Brant). 
traßb. 508. 4. Mit Holzſchnitten. Augsb. 513. Mit Holzſchn. 
Worms 539. Fol. (Eine Ueberarbeitung des Brantſchen von Sebaſt. 
Wagner.) Bf. a. M. 567. 8. Magdeb. 583. 8. Dann in C. 
H. Muͤller's Samml. deutſcher Ged. aus dem 12. 13. u. 14. Jahrh. 
S. 64: Freymuth (E.): J. B. Baſedow. J). Campe und 
Velthuſen; confrontirt. Lpz. 788. 1 
\ K . 1 
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NG, 65: von Friedensheim, nicht: von Friedenheim 
(C. G.): J. M. von . 

ar 505 Geib (K.): K. Goͤppinger. Jg. Waterloo; ein Ged. 
mit Anm. Dem General Bourmont von Mery und Barthelemp; 


metr. nachgebildet. Zweibr. 830, 


DS. 69: Genealogiophilus: J. J. Leu, geb. 1689 — 

DS. 70: Germanus (S.): P. Frech. von Fuchs, geb. 1640, 
ram 7. Aug. —. War fruͤher Prof. der Rechte zu Duisburg. 

S. 71: Gluͤckradt (J.): J. Hartmann, geb. am 15. Jan. 
1568, war erſt Prof. der Mathematik zu Marburg und + als Rath 
und Leibmedikus —. 

S. 72: Gonäus (P.): K. von Barth, geb. am 21. Juni —, 
+ am 18. Sept. — im Paulinum zu Leipzig. 

S. 73: Gottlob: A. Fritſch, geb. zu Muͤcheln in Thüringen, 
+ am 9. Sept. — zu Rudolſtadt. 

S. 73: Gottwalt (F.): G. Stolle, geb. 1663. 

S. 74: W 9 (M.): M. Grüllch. 90. Eviphplides 

uf. . ac en 2 4. 1 2 

roͤnau (J ydow. $% unigunde, 
Königin, nr Böhmen; hifter: u, aus dem 13, Jahrh. 2 Thle. 
pz Kollmar 

S. 75: Guͤnther (C. A.): F. A. Ebert, auch Mitglied der 
We ce Geſellſchaft der een 

8: ab Hartwis (B.): B. Anhorn, 1 — zu Glaiß im 
Saar Appen, 
©. 78: Heel (E.): J. F. F. Ganz, + — als Regensburgiſcher 
eg 
S. 79: Heinichen (Dr.): J. A. Bergk. g. Die wahre Re 


? zur Beherzigung für apf und zur Radikalkur fuͤr— 


Supernaturaliſten, Myſtiker u. ſ. w. Lpz. 830. 

JS. 79: Hell (T.): K. G. T. Winkler. b. Reiſebilder und 
Züge von Menſchen und Staͤdten; vom Verf. der Heer- und Quer: 
ſtraßen; a. d. Engl. uͤberſ. 2 Bde. Berl. 830. — Der Diplomat; 
ein Luſtſpiel en Dresd. 830, — Klara Wendel; eine Poſſe 


in 1 Akte. Eb. 830 


> 


S. 83: Herzog (C.): G. Vockerodt. (Nahm als Pſeudony⸗ 
mus dieſen Namen ſeines Schwiegervaters, des Gothaiſchen Hofapo— 
thekers, bei der erwaͤhnten Schrift an, die 1717 erſchien und 1718 
1 8 Fanz uͤberſetzt wurde.) 

83: Hiatrophilus (T. A.): T. A. von Hellwig. ss 
A Au luſtiger Medikus. Zitt. 728, 
S. 83: Hiel: F. Brecling. 90. „ Moftifche Schriften. Amſt. 690. 

N. 83: Hierophilus (J.): J. Havighorſt. J. Bei der 
angefuͤhrten Schrift lies: — Erklaͤrung des 6. Kap. ꝛc. Lemgo. — 
Eroͤrterung der Frage: Ob die Bekehrung des Menſchen vom Ver— 
ſtande oder vom Willen muͤſſe angefangen werden. Eb. 751. — Un⸗ 
bung von dem Schriftwort oder der ſogenannten Bibel. Eb. 
752, — Freie unparteiiſche Gedanken von den Sakramenten. Eb. 
752, — Bedenken von der Vergebung oder Schenkung der Sünden. 
Hamb. 754. — Gedanken vom Geſetz Moſis und Evangclio Chriſti, 
nach beider Verfaſſung. Eb. 756. — Wohlgemeinte Anmerkungen 
gegen Doͤderleins Vertheidigung der evangel, Lehre von der Verge— 
bung der Suͤnden. Eb. 756.— Pruͤfung der Gedanken Schu— 


| 
| 
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berts von der Verbindung der Gottfeligkeit. Fkf. u. Lpz. 758, — 


Bibliſches Spruchbuch. Lemgo 772. — Ein und dreißig Paſſions⸗ 


betrachtungen aus den vier Evangeliſten zuſammengetragen. Eb. 774. 
— Freie Gedanken uͤber Fragſtuͤcke: Erſcheinung Samuels, Azazel ic. 
Mind. 777.— Natürliche Religion mit der geoffenbarten Religion. 
Eb. 777. N 

S. 85: ab Hohenegg (N.): J. H. Heidegger. J. Historia 
papatus etc. Wieder aufgelegt 698. ö 

S. 86: Honig (G.): J. C. F. Schulz, 1 im Okt. —. 

11 25 86: Hotton (P.): G. R. Meyer. (. Das Buch erſchien 
auch 738. 

S. 87: Huͤpfinsholz von Maͤuſebach (M.): G. Rollen⸗ 
hagen. J. Der Froſchmaͤuſeler kam auch Magdeb. 698 und Fkf. 
82 heraus. Die zu Koͤln erſchienene Nachbildung lieferte von 

tengel, i 

Re 87: ab Hunenfeld (H.): K. S. Schurzfleiſch, geb. am 
1 3. ez. 2 5 

S. 87: von Huſch (P.): A. H. M. von Montenglaut 
u. ſ. w. Fruͤherhin fuͤhrte ſie als Schauſpielerin zu Altona, Bremen 
u. ſ. w. den Namen Henriette Müller, und lieferte Ueberſetzungen 
in Evers Weltbegebenheiten. (Alt. 800. 

— S. 88: Jaͤger: J. F. Schuͤtze, Tam 18. Okt. —. 2 * 

— S. 88: Jarkius (J.): J. G. Krauſe, Fam 23. Aug. —. 

S. 91: Jeſualita: Q. Kuhlmann, geb., richtiger, am 
25. Febr. 1651 —. 

< S. 92: ab Indagine (. L.): J. L. Jäger. 65. Zwei Ab⸗ 
handlungen vom Zink, Gallmei und Arſenik. pz. 771. — Drei 
Abhandlungen vom Salmiak, Salpeter und Borax. Eb. 771, — 
Philoſophiſch⸗phyſikal, Zeitvertreib in einigen Materien für die Na⸗ 
turforſcher. Nuͤrnb. 783. — Philoſophiſch- phyſikal. Abhandlungen 
uͤber Materien aus dem Reiche der Natur. Eb. 784. 

— S. 92: Infander: J. N. Funk, + — als Prof. der Bered⸗ 
ſamkeit, Geſchichte und Politik —. 

— S. 93: Jocoſo (Karlo) iſt: Kliſchnige oder Kliſchnig 
(Karl Friedr.), ehemal. Referendar und expedirender Sekretaͤr beim 
Koͤnigl. Preuß. Manufaktur: und Kommerzkollegium zu Berlin, geb. 
am 16. Febr. 1766 daſelbſt. 1 

— S. 93: Io IoachiM: J. J. Möller, $$. Der Titel der erſten 
Schrift heißt: Biblia in Historiis d. i. allerhand hiſt. Erzaͤhlungen zu 
den bibl. Spruͤchen u. ſ. w. 4. 

DS. 96: Julie: K. Engelhard. Jg. Die Ite verb. A. ihrer 
Briefe erſchien 830. %., Merbrack: v. 12. . 

— S. 100: Kraͤutermann (V.): C. Hellwig. J. Medieina 
renunciatoria et consultatoria, was ein Medikus bei Beſichtigungen zu 


beobachten, nebſt rechtlichen Fragen und consilis u. ſ. w. — Trak⸗ 
tat, wie das Gedaͤchtniß bis in's hohe Alter gut zu erhalten. Arnſt. 
745. — Wohlerfahrner Bienenwirth oder Anweiſung zur Bienen- 


pflege. Eb. 762. — Kunſt⸗ und Wunderarzt bei Menſchen und Vieh, 

beſtehend in lauter Kunſtſtuͤcken. Eb. 766. — Lehre von Kennzei⸗ 

chen des Urins, des Pulſes, der Temperamente und des Blutes. 
Augsb. 788. N 

S. 103: Laun (F.): F. A. Schulze. J. Der 2te Theil der 

Handſchuhe erſchien 830, mit dem Titel: Der Fang enhandſchuh. — 


Dee: 43) 


ac. 433. 


— 
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Luiſe von Degenfeld; geſchichtl. Novelle. Dresd. 830. — Der ver⸗ 
liebte Onkel und feine Nichten; ein Roman. 1. Th. Lpz. 830. 
S. 106: Legis (G. T.): ... Gluͤckſelig. J. Edda u. ſ. w. 
(Auch unter dem Titel: Fundgruben des alten Nordens. Band 
2—4.) — — 1 ve 8 14 N 
— S. 110: nach Louis: L. A. Schubart fihalte man ein: 
Louis .. 8%. Lais und Theodor; ein platoniſch-lucianiſcher 
Dialog. Hamb. 8038. 1 . 


S. 111: Lupius (J.): J. Wolf. . Schatzkammer der Natur, 


d. i. Erklärung dreier großer Geheimniſſe. Fkf. 756, — . Großes 
Traumbuch. Glog. 775. e 8 AH 
S. 112: Mahir .. 5. Das Buch der Erinnerungen; 5 Er⸗ 
zählungen, 1 Luſtſpiel, 1 Maͤhrchen und Gedichte. Kempt. 830. 
S. 114: Mark (P. L.): P. L. Muzel, auch Ritter des rothen 
Adlerordens III. 8 


S. 115: Maßlieben (F.): K. E. K. Schmidt. Jg. Unter 
dem Namen 8 gno p 799 — ler er ein Gedicht in 9 — 
(Von ſeiner Wittwe, Luiſe Ma 54 dase hee zu Halber— 
ſtadt, geb. am 26, St ‚17 4 daſelbſt, ſteht unfer dem Namen 
Daphne ein Gedicht im Goͤtting. Muſenalmanach 1783.) 

S. 115: May (S.): S. F. E. Mayer. 9. Geſammelte Er⸗ 
zaͤhlungen. 7 — 10. Bd. 830. 2 

S. 126: nach Müller (Dr.) ſchalte man ein: N 

— Müllner’s Schatten .. 5. Siegfried von Lindenberg. 
1—3. Th. Lpz. 820 — 30, | 

— S. 126: Muſagetes (V. D.): W. Schoͤnsleder oder 
Schoͤnsleder, Pals Jeſuit. 56. Der richtige Titel heißt: Architecto- 
nice Musices universalis, ex qua Melopoeiam per universa et solida funda- 


menta Musicoram proprio Marte condiscere possis. Ingolst. 631. 83. in 4. 
S. 132: Ohneſorgen (F.) .. 99. Theaterbekanntſchaften; 


dramat. Lokalſcherz mit Geſangparthien in 1 Akte. Berl. 888. Myers /5 


S. 133: Orlay: C. F. Raßmann. $$. Unter den Namen: 
Ariſtarchos, Hilarion, Philalethes, Zachaͤus lieferte er 
Gedichte in die Mimigardia und Thusnelda. | 

S. 151: Romano (B.): G. A. Bürger. J. Nennt fih Vol: 
ker in ſeinem Gedicht: „Volkers Schwanenlied.“ So nennt ihn auch 
Klam. Schmidt in dem Hendekaſyllabus auf ſeinen Tod.— ö 

S. 156: Satori (J.): J. Neumann. Jg. Jaromir, Ange⸗ 
lika und Rodrigo, oder der Liebe Kampf und Sieg. Berl. 830. 
S. 163: Sellen (G.): L. von Alvensleben. 6. Valentins 
verliebte Abenteuer und Irrfahrten; ein kom. Roman nach Pigault 
Lebrun. 2 Bochn. Tte A. Lpz. 830. 1% 5 

S. 172: Spindelmann d. Rez.: L. Uhland, jetzt Profeſſor 
der deutſchen Literatur auf der Univerſitaͤt zu Tuͤbingen. 

S. 174: Stello (G.): J. C. D. Salchow, T am 23. 
Nov. 1829. 

S. 175: Stille (Karoline): K. Thieſen. J. Alfred, oder 
Reiſen eines jungen Pilgers nach Aegypten und dem gelobten Lande; 
frei n. d. Engl. des Campbel. Hamb. 830. Mit einer Anſicht von 
Jeruſalem. 

— S. 181: Textor (A.): G. A. Weber. 9. Denkwuͤrdigkeiten 
aus dem großen Panorama der Welt und des Menſchenlebens, auf 


Theone — von der Weiſtritz 213 


jeden Tag des Jahrs; ein Leſebuch fuͤr alle Stände. 1, 1 Meiß. 
830. Mit f Zeichnung. 

DS. 183: Theone: (hieß) Mar. F. von Ketner, f am 25. 
Nor. — zu Agram in Kroatien. 

S. 187: von Tromlitz (A.): K. A F. von Witzleben, st. 
Band 11 — 18 der ſaͤmmtl. Seifen erſchien 830. 

S. 190: Veritophilus: J „Mattheſon. Iſt, nach E. 
Gerber's Tonkuͤnſtler⸗ Lexicon, Chriſtoph Raupach (7, geb. 15 
5. Juli 1686 zu Tuͤndern im Schleswigiſchen, } + nach 1730 als vormal, 
Organiſt zu Stralſund. $$. Der richtige Titel heißt: Deutliche Bes 
weisgruͤnde, worauf der rechte Gebrauch der Muſik, beides in den 
Kirchen als außer denſelben, beruhet u. ſ. w. 

S. 197: Wandsbecker Bote: M. Claudius. J. Urians 
25 155 7 neuen Aufklaͤrung, nebſt einigen andern Kleinigkei⸗ 
ten. Hamb 

197: Weg heldad (C.): D. W. Moller. Schrieb auch 
unter N Namen Disce Mori. 

S. 198: von der Weiſtritz (P.): C. G. Mengel. $$. Leben 
des Pythagoras, von F. O. Eilſchov; mit nr Vorrede Lofgs 
Anchers; a. d. Daͤn. Ae Kopınhag. 7 6. 


* 


— 


2 930. 


Regi 


t e 


— —— —— 


(Das Regiſter iſt zu größerer Brauchbarkeit fa eingerichtet, daß bei 
enthuͤllten Pſeudonymen der wahre Name allemal voranſteht, und der 


verdeckte, etwas eingeruͤckt, folgt.) 


A. 


Mostin J. P. 

Gothofredus J. L. — 
Abicht J. H. 

Polarch E. — 
Adalwin B. — 
Adamantes — 

Adami J. S. 

Miſander — 
Adelung F. 

Klara — 
Adler J. E. 

Gaͤrtner F. W. 
Aemetophilus — 
Aerindur A. — 

v. Ahlefeld CE. S. L. W. geb. 
v. Seebach 

Erneſtine — 

Natalie — 

Selbig E. — 
Ahlwardt P. 

Libertus A. — 

Aicher O. 

Richea D. — 
Aklines T. — 
Albert J. B. 

Nattanſon — 

Alberti G. W. 

Alethophilus Göttingensis — 
Albo W. — 

Albrecht E. H. 

Belchart E. H. 8 
Albus gen. Weiße K. G. 

Blau G. A. — 

Kaiſer E. T. — 


* 


Alethophilus C. — 
Alexander — 
Aline — 
v. Almendingen L. H. 
Stam — 
Alſted J. H. 
Sadiletus C. — 
Graf v. Althan M. F. F. 
Solimannus J. — 
v. Alvensleben L. 
Sellen G. — 
v. Alxinger J. B. 
Xilangerus J. — 
Amersbach H. 
Hanſen H. — 
Warner C. — 
v. Amman B. 
Willibald — 
Amydor — 
Androphilus — 
Aneſorge J. G. 
Melander — 
Anhorn B. 
ab Hartwis B. 
Aniello S. — 
Anſchell J. K. P. geb. Cappel 
Theodora — 
Anſchell W. 
Blickumdichher J. M. — 
Anſchuͤtz E. | 
Sachſe L. — 3 29. ’ 
Anfelmi_— A YA 
Apel J. A. > It * 
Franzesko — 
Aquila K. 
Azoria C. — 


— 


— —— —-— . —[ —— —ů——ůr—ðtj— ͤ .- f—— —— — —Pd,— — — — 


* 1 Ardenno — Benthem 


} Ardenno F. — 


Ariſtodemus — 
Armſtrong — 
v. Artner M. T. 
Theone — 
Arno — N 
v. d. Aſche am Kamine — 
Aſchendorf W. 
Altglaub — 
Aſcher S. 
Theodiskus — 
Aſſing A. 
Aſſur — 


Aſſing R. M. A. geb. Varnhagen 


v. Enſe 

Maria R. — 
Aſt L. — 
Aſtralis — 


Auguſt Herzog von Braunſchweig⸗ 


Luͤneburg 
Selenus G. — 
Auguſt — 
ab Aula 8. — 
Ayrmann C. F. 
Sincerus G. — N 


B. 


Bach S. 
Seufzender Berrhoͤnſer — 
Backhauſen K. H. 
Verinus P. — 
Baggeſen J. J. 
Danwaller F. — 
Baͤrholz D. 
Bathys — (in den Saiten). 
Bahrdt K. F. 
Denare K. R. — 
Wramſchowski — 
Ziegra Kanonik. — 
Bamboccino — 
Bardeleben H. 2 
Frohreich H. — 
Barth F. 
Barbarina K. — 
Harding — 
v. Barth K. 
Gonaͤus P. — 
Hebius T. — 
Swartius E. — 
Bartſch F. 
Borussus Theologus F. — 


Baruch L. 
Boͤrne L. — 
Baſedow J. B. 
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Bernhard aus Nordalbingien — 


Freymuth E. — 

Baſedow L. f 
Bunder C. — 

Baſſe G. 
Federkiel J. — 
Gleim E. — 
Klatſchroſe J. — 
Lachemann Predig. — 
Nießwurz C. — 
Schlegel G. — 


Baumann N. 


v. Alkmar H. — 
Baumgarten A. G. 
Alethophilos — 


Baumgarten⸗Cruſius G. A. 


Hippofilos — 
v. Beauſobre L. 
Vgtvogt Dr. — 


Frfr. v. Bechtolsheim J. geb. v. Keller 


Pſyche — 
Becker F. G. 
Raſt F. W. — 


Becker G. W. 


Boulanger G. — 
Becker H. 

Der ate Becker 

Erdmann J. — 
Becker J. G. 

Luzack A. — 
Der weiße Becker — 
Beckmann C. 

Maſſonius J. C. — 
Beckmann J. C. 

Gratius O. — 

Moſanus — 

Thumbach W. — 
Beckmann N. 

Conſtans V. — 
Beger L. 


Arcuarius D. — | 4 Be 9 
. 


Durodulus — 
Bellamintes— 
Bellotti F. X. 

Rabioſus A. — 


Graͤfin v. Belz — 


Benthem H. L. 
Philalethes Irenic. — 


Le 9 


x 


216 Gr. zu Benzel-Sternan — e 


di Verona P. — 
Verinus P. — 
Gr. zu Benzel⸗ Sternau E. C. 
Cocles H. — 
Benzen S. 
Ehrenhold A. D. — 
Berends N 
Braccianus — 
Berengar — 
v. Berge G. 
v. Berger F. 8. 
della Congiomtianen n 
Bergk J. A. 
Franklin — 
Frey — 
Heinichen — 
Spieß F. S. — 
Wahrlieb E. J. — 
Bergner A. A. 
Adolph A. und” I W. — 
Eginhard — 
Bernd A. 
Melodius — 


Bernegger M. 


Berengarius — 
Bernhardi D. 
Brendel H. — 
Bernhardi E. E. X 
Philogyn — 
Bernhold J. M. 
Horatianus O. — 
Berthold E. — 
Bertram J. F. 
Bohemus C. — 
Pynethro J. F. — 
Ulmigena E. — 
Veridicus C. — 
de Verimontibus J. E. — 
Betkius J. 
Bohnſan — 
Betulejus J. S. 
Vultejus F. — 
Gr. v. Beuſt F. 
Stube F. — 
Beyer H. 
Epitimus A. — 
Beyſchlag F. J. 
Bibliophilus J 
Bianor — 
Biantes — 
Bidermann J. * 
Bernardinus D. — 
Bieler B. N 


Born B. — 
Eiſenhut G. — cant 1 
uͤller C. — D 
Binge N. A. | 
' Müller Dr. — 
v- Birken ©. 
Der Erwachſene — b 
Floridan — Jon br 


Birholz A. M. - lone 


Baatz A. M. O 1% 

Biſchoff J. N. f 
Wahrmund — 

Blau P. — 


Blauſtrumpf L. — 


Blech A. F. 
Berger A. — 
Blech E 
Eduard — 
Blome R. 
Florus 5 
Blumauer A. 
Obermeyer — 5 
Blumenſchein M. G. 
v. Klobb H. E. —. 
v. Bobbart J. H. 
Freymuth K. — 
Bobbe J. B. G. 
Antidaͤmoniakus — 
Bock K. P. 
Chriſtodor — 
Bocksberger 
Schulz F. L. — 
Schulz Leop. Fr. — 
Schulz Ludw. Frz. — 
Bodmer J. J. N 
Effinger — 
Erlebach — 
Hermannfried — . 
Obereck J. D. — 
Ruben — f 
Boͤhmel K. A. 
Wahrlieb Mag. — 
Boͤhmer J. G. 
Bibliophilus > 
Börner F. 
Adeiſidaͤmon A. — 
Bohemus — 
Bohſe A. 
Talander — 
Bolthard — ; 
Bonafont K. P. 0 
Philippi — 1 
Bonaventura — f 
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een ns Pomeranus — Gottſchalk E. — nit 
Boreux J. G. f v. Brinkmann K. G. 
Berrin E. — Selmar — 
Born M. . v. Brochowska P. M. J. 
Patricius J. — Theophania — 
Bornſchein J. E. D. f ! v. Brocke H. C. 
Keßler J. F. — Sylvander — 
Schwalbe T. — Brockhaus F. A. 
Boſendorf H. Guntram — f 
Piſtorius H. — Broma A. — (in den Zuſaͤtzen.) 
Botanophilos L. R. — ir Broſſe F. C. 
Bothe F. H. Bonſens E. — 
Daßleben und Bolts — Bruͤck A. F. 
Bouterwech F. Pinkerkelle — 
Adrianow F. — — gut Bruͤckner H. isn 
Boyſen F. E. ie Brabander H. — 170 
Kuͤhn J. S. ’ Riccorvatus H. B. — 
Brachmann . Bruͤſſow F. L. K. 
Klarfeld — 9 1 Teutfreimann — 
Luiſe — 2 100 Brunnemann J. 
Sternheim Charitinus A. — 
Braͤß H. W. D. 5 Bucer M. 
Heinrich Nachb. — Aretius F. - 
Brand H. C. G. Neobulus H. — 
Flamma H. C. G. — Bucher A. 
Brand M. T. — Fabianus P. F. — 
Brandes J. a Buchhorn W. H. J. 
Berſandius J. — . 90 Mayer H. B. 
Bratring F. W. nal Budaͤus J. C. G. ' 
Blumenau F. W. — 99 de Bona Mente J. 
Braun D. Buͤchner G. br 
Bonagius D. — .. Bibelmann — 
Braun H. u; Nn“ Ferromontani — 
Pichler. J. „M. — m — Wackermann G. — 
Brecling F. f Ian? v. Bülow K. E. 
Hiel — e Uranio — 
Brehme C. a 0 Buͤrde S. G. 
Corimbo — Londy — 


Breitinger J. J. 


Buͤrger G. A. 
Bibliophilus — 3 


Hilarius J. — 


Brendel G. C. 
| Chryſoſtomus P. — en. 
Lethander — ö Buͤſch C. A. — 
Pantophilus G. — 5 Böſch er G. Ir 
Rhinelota H. — Büttner C. 
eee eee Teutomar ze 
ee Zn Bunder — 
| apininus — e - 
Brentano K. 1 Burchard F. G. J. 
Maria — 1 DR Koller M. 
Brentius J. y Burkhardt J. G. 118 5 


Encauſtius U. — Gerd. Betulius J. G. — 
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v. d. Buſche H. 
Piſiphilus A. — 

Burtorf J. 
Scioppius C. — 


C. 
Caͤſar J. 


Aeschacius Major — 

v. Calenberg P. 

Clytia — 

Caliſius J. H- 

v. Wohlau C. — 

Calixtus F. U. 7 
Geſenius — 1 

Calvöͤr K. 

Catholicus C. — 
Irenophilus — 

Camerarius L. 
Juſtinopolitanus J. — 

Candidus P. 

Hodopaͤus N. — 

Caniſius J. 
Thanatophraſtes C. — 

Capellus R. 

Cravellius G. E. — 
Lochovius H. — 

Capito W. F. 
Luitholdus V. — 

v. Carlowitz A. 

v. Candia A. — 

Carſtens A. J. 

Jakob — 

Caſchubovius — 

Casper J. L. 

Balliſtarius T. — 

Caſtelli J. F. 

Fatalis Gebr. — 

Celander — 

v. Chemnitz B. P. 
a Lapide H. — 

v. Chezy W. C. geb. v. Klenke 
Helmina — 
Sylvandra — 

Chladenius J. M. 
Eubulus — 

Chloͤros — 

Chriſtfried — (in den Zuſaͤtzen.) 

Chriſthold E. — 

Chriſtiani O. K. 
Bonmarmota — 

Chriſtiani — 


Chriſtotheophilos — „ d 


Chryſalethes — 
de Cilano G. C. M. 
Sangutelli A. — 
Ciryllus B. — > 
Claͤrobſcuͤr K. Y. 3. — 
Clagius T. 
Hermannovillanus D. — 
Clar A. — 
Claudius G. K. 
Ehrenberg F. — 
Claudius M. 
Asmus — 
Wandsbecker Bote — 
Clauren A. — 
Clauren — 
Clauren d. Juͤng. J. — 
Clemen K. F. W. 
Rationalis V. — 
Cleminius J. C. 
Friedleben T. — 
Cludius H. H. 
Seraphinus P. — 
Cluver P. 
Codmannus P. A. — 
v. Coͤch G. F. G. 
Philalethes — 
Coͤleſtin G. — 
v. Coͤlln W. 
v. Loclen — 
v. Colle H. 
Gebhardus J. W. — 
Ubaldus S. — 
Comenius J. A. N 
de Neufeld U. — 
TConcin A. J. 
v. Gominn L. — 
Conring H. 
Eubulus J. — 
Mithobius H. J. — 
de Monte Sperato L. — 
Thraſymachus C. — 
Waſſenbergius E. — 
Conteſſa (Salice⸗) C. J. 
Ryno — 
Conz K. P. 
Kurd — 
Cooa C. M. geb. Negelein 
Clarinde — u 
v. Corfei L. F. 
Brunnemann — 
Corſelander — 


4 Corvinus — Dunkel 
G. S. Daniel W. F. 
Amaranthes — Lenadi — 
a Costa U, — Danzer J. 
Cramer D. Cyprian d. Züng. — 
Candidus D. — Davidſon — 
Cramer H. M. A. v. Decker K. 
Philoponus — Thale A. — 
Remarc — Dehmel K. J. 
Cramer K. F. Dorismund — 
Tellow — Delaroſa L. — 


Cramer K. G. — 
Credit Dr. — 
Crell J. C. 
Iccander — 
Crell S. 
Artemonius L. M. 
Mellierus L. — 
Cremeri B. D. A. 
Reinberg K. — 
Crenius T. 
Sicurus D. — 
Frh. v. Cronegk J. F. 
Moromaſtirxr J. M. — 
Curio J. 
Hermotimus — 
Curio J. K. D. 
Jocoſus d. Züng. — 
Theophilanthropos — 
Curioſophilus J. — 
Curtius C. A. geb. Kretzſchmer 
Clarus A. — 
Czarnewski J. G. M. F. 
Georg C. — 


D. 


Dach S. 
Chasmindo — 
Sichamond — 
Dachtler T. 
Ellychnius T. — 
Dahlmann P. 
Adlemannsthal P. H. — 
Daiſenberger J. M. 
Berger J. M. — 
Dalini B. — 
Dallera J. A. F. 
Arel — 
Richter — 
Damm C. T. 
Klema T. — 
v. Danford H. L. — 


Demme H. C. G. 
Stille K. — 
Denis M. 
Sined — 


Deusner L. geb. Haſſelbach 


v. Aachen L. — 
v. Dieskau R. 

v. Duysburg R. — 
Dietrich E. C. V. 

Wahrmann F. — 
Dietzſch F. W. K. 


Germanus AM. 49 


Dikaiophilus — 
Dinner K. 
Lepta T. — 
Dippel J. K. 
Democritus C. — 
v. Diſſingaw D. — 
Dittmar S. G. 
Teutomarus — 
Doͤderlein J. A. 
Clitomachus — 
Domiro — 
Dornbuſch H. — 
Dornkrell ab Eberherz J. 
Polymuſus — 
Verimunt C. A. — 
Dorſchaͤus J. G. 
Saccus V. P. — 
Drärler K. F. 
Manfred — 
Draudius G. 
Goraddivus R. — 
Drechsler J. G. 
Chreſſulder — 
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Frh. v. Droſte zu Viſchering K. M. 


Max K. — 
Duͤnkelfeind K. — 
Dunkel J. G. W. 

Alethamander — 

Apelles — 


Demetrius J. G. W. — 


Edmundus C. — 


220 Duttenhofer — Federigo 


Duttenhofer J. H. 
Loͤffler G. — 


E. 


Eberhard C. A. G. 
Scherzer E. —— 
Ebert A. 
Apronius A. — 
Ebert F. A. 


Guͤnther C. A. — 


Eckard H. — 
Eckermann K. T. 
Theodor — 

Edzard S. 

Jeverus J. — 
Egeſtorf G. H. C. 

Earneſt — 
Eggenfeld J. C. 

Verus A. — 
v. Eggs L. 

Gold G. — 
Eggs J. J. 

v. Rheinfelden J 
Eginhard — 
Eglinus R. 

Percis H. — 
Ehrenberg A. 


Geierbrand S. x“ 


Ehrenfried F. 


Frh. v. Eichendorff J 


Florens — 
Eichenhorſt G. 
Eichholz J. H. 

Soleicht M. E. 
Elend G. H. 


Ehrenhold M. — 


Eleutherophilos — 
Eliſabeth — 

Eliſe — 

Elsner J. G. 


Hymnophilus C. — 


Elteſte G. 
Presbyter — 

Emil — 

Emma — 

Emmerich J. F. 
Weber P. — 

Emſer H. a 
Placentinus T. 

Engelhard K. 
Julie — 


eee . 


. Bott 9 


Engelhard M. P. geb. Gotta D 
Roſalia — 
Engelhardt K. A. 5 
Roos R. — 0 
Epiphanes D. H. 7 U 
Erdt P. ä ) 
Philotheen — N 
de la Vinde L. — 
Eremita J. — 
Erneſti J. H. M. 
Philalethes — rd 
Ernſt, Landgraf zu Heſſen 1 8 
Sincerus V. — 2 4 — 
Ernſt J. D. g 
v. Nachlitz J. D. E. — 
Eſchke K. E. 
Floraldin E. 
ber din — IE AR 
Ettner J. C. 

Der getreue Char — 
Evander — * 
Eulenſpiegel . un.) , 
Evangelius P. — N 
Evempirus O. — 2 


Evers A. 0 f 
am Walde J. — 2 

Faber S. 2 
Ferrando — en - U 


Fabricius G. f 
Confluentinus G. F. — 2 

Fabricius J. f 
Candidus A. — ; 


Fabricius J. A. 


Fabri J. A. — 
Fabricius J. L. 
Ferrarius J. A. — 
Fabronius H. x 
Hofnerus E. S. — 
de Mosa H. — 
Faccius J. 
Sylveſtei J. B. — 
Falk J. D. 
Johannes von der Oſtſee — 
v. Falkenſtein J. H. rei 
ab Indagine J. — 
Fatalis J. — 
Faulfiſch P. 
v. Dresden P. — 
Fechner G. T. 
Miſes Dr. — 
Federigo — 


S 


0 Ne Felix — Fratzſcher 


> Felix m 
Feller J. 


Cholander — 
Dermaſius F. — 
Fenkohl K. F. 
Regiomontanus K. F. — 
Ferber O. 1 
Feretto R. — 


Ferdinand Albert Herzog zu Braun: 


ſchweig⸗Bevern 
Der Wunderliche — 
Fidelis — f 
Fidicen G. — 
Fidler A. 
Marian — 
Fiedler K. 
Wachsmuth 
Fink W. 
Edinhard G. — 
Finkelthaus G. 
Greger Jederfechter von Luͤtzen — 
Fiſchart J. 
Ellokosperos H. — 
v. Fiſchmentzweiler A. — 
Mentzer — 
Pickhart J. — 
Retznem — 
Wuͤſtblutus W. A. 
Fiſcher C. A. 
Althing C. — 
Erichſon — 
v. Froͤhlichsheim — 
Hebenſtreit — 
Martin J. — 
Pruzum A. T. — 
Roll B. — 
Schwanun G. 
Fiſcher G. E. 
Gerhard P. — 
Fiſcher G. N. 
ab * F. M. X. 
Fiſcher J. — 
Alethophilus C. — 
v. Fiſcher J. B. 
Montan — 
Fiſcher J J. K. C. 
Fredau G.— 
Fiſcher J. W. 
Friederici A. 
Fiſcher K. A. geb. Venturini 
ö * K. — 
Flittner J 
Flinter 8. — 


* 


e- S. He 
T. — x 
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Flittner J. ©. 
Abel J. — 
v. Abenſtein G. W. — 
v. Berga A. J. T. — 
v. Berga F. K. L. — 
Campe E. — 
v. Duͤben C. G. F. — 
Fielding A. J. T. — 
Freudenberg J. A. 
Jung F. W. — 
Floͤrke J. E. 
Stern E. — 
Florander — 
Florando — 
Florindor E. — 
Foͤrſter L. G. 
Alexis der Wanderer — 
Foͤrſter W. A. 
Kaſtor — 
Follen A. L. 
v. Eppishuſen S. (in d. Zuſätzen. ) 
Forer L. 
Vitus T. — b 
Bar. de la Motte Fouqué F. 
Pellegrin — 
Freifr. v. Fouqué geb. v. Brieſt 
Serena — 
Fraͤnkel M. i 
Fredau M. — 


- Satberg- G- 
Fraͤ Rex J. K. — 


Francisci E. 
Anti⸗Scepticus — 
v. Kaufleben F. E. — 
Minſicht E. C. — 
Urbinus T. — 
Frank S. 
Eleutherius A. — 
Frank v. Lichtenſtein J. S. 
a Lapide lucido L. — 
Franke V. — (in den Zuſaͤtzen.) 
v. Frankenberg A. 1 
v. Friedleben A. — 
Montanus F. — 
v. Wandalia V. N. — 
Franz J. G. F. 
v. Ehrenhauſen — 
Philiater F. A. — 
Franzkius G. 
Philometer C. — 


Fratzſcher H. W. 
Evangelicus S. — 
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v. Frauenliſt J. K. — 
Frauenlob F. — 

Fray — 

Freher M. 
Lampugnanus P. 
Wettermann W. — 

Freinsheim J. 

a Rechlingen M. — 
Philoͤcus G. — 


Frenzel F. C. 
Lez J. H. — 
Freſe J. 
Negrui E. — 
Freydank — (in den Zuſaͤtzen.) 
Freyer J. — 
Freymuth V. W. — 
Freytag F. G. 
Metilus — 
Fricke J. 
Pacianus E. — 
Warnefried J. — 
v. Friedberg C. G. — 
Friederich G. 
Waller F. — 
Friedrich II. Koͤnig von Preußen 


Le Philosophe de Sans-Souci — 


Friedrich 

Strahlheim C. — 
Friſchlin N. 

a Sturmeneck L. equ, — 
Fritſch A. 

Gottlob — 

Froͤhlich H. geb. 9 
Jerta — 
Frohmann E. — 

Fromme J. 
Brennopolitanus A. P. — 

Frh. v. Fuchs P. | 
Germanus S. — 

Fuchſin A. R. geb. v. Pleitner 
Daphne — 

Fuͤlleborn G. G. 
Edelwald J. — 

Fuͤrer d. Juͤng. von und zu Haimendorf 
Lilidor — - 

Frh. v. Fuͤrſtenberg F. 
Archontori F. — 

Fürftenhold E. — 

Fuͤßli J. K. 
Phileutherius — 

Fuhrmann M. H. 
Frankenberg J. — 


7 


v. Frauenliſt — v. Gersdorf 


Friſchmuth M. H. — 
Liebold und Leuthold — 
Funk . N. 
Infander — 
Philomuſus N. — 
Wahrmund T. — 
Funk N. 
Treumann — 
Funke L. » 
Freier J. C. 


G. 


Ganz J. F. F. 
Heel E. — 
Zang J. — 
Gasperini E. 
Ruͤdenau W. — 
Gaudlitz G. 
Taube C. F. — 
Gauhe J. F. 
Pagus H. J. — 
Gebhard gen. Weſener H. 
Heyland G. — 
Geiger K. J. 
Bocksbart S. — 
Genſike W. geb. Herz 
Willmar W. — 
George S. geb. Paalzow 
Sophie — 
Geradeheraus G. W. — 
Gerber A. S. 
Doro Caro — 
Gerhard W. — 
Geriſe B. . 
de Godentiis A. B. — a 
Gerlach J. G. 
Guelden J. G. — 
Gerlach J. H. S. 
Sylveſter — 
Gerle W. A. 
Fior d’Espino — 
Kurzweil H. — 
Sachs H. — 1 
Spaͤt gen. Fruͤhauf K. — 
Wagner K. F. — 
v. Gersdorf A. E. R. 
Roſalia — 
v. Gersdorf C. E. W. geb. v. Gersdorf 
Glycere m Ne 
Minna — 
v. Morgenſtern W. — y | 
Richter F. P. E. — 


— 


ne 


v. „ Gerſtenberg H. W. 
en O. 
Modeſtinus — 


Geſenius F. 
Vigil C. — 
Geſenius J. 
v. Friedleben T. — 
v. Geßner K. 
Boloveſus C. — 
Philiater E. — 
Gilhauſen L. 
SGylmann A. — 
Gippenbuſch J. 
Philaretus — 
Gittermann J. C. H. 
Linde C. — 
Giuſto — 
Gladow D. 
Ladgov D. — 
Gladow w. 
Elpiſtius J. 
Sperander — 
Glaͤſener J. M. 
Bohemus J. C. — 
Glatz J. 
Gutmann H. K. — 
Stille J. — 
Gleich A. 
Blum A. 5 
della Rosa L. — 
| Gleihmann J. 3. 
CTClaramandus — 
Fridemandus — 
Helmond C. M. — 
Juſtamandus — 
Miramandus — 
Puramandus — 
Sinceramundus — 
Sperantes — 
Variamander — 
Veramundus — 
Waldorff — 
Gleim J. W. L. 
Der Grenadier — 
Der alte Peleus — 
Gleis E. F. 
Schluck M. — 
Glock N. V. 
v. Ebern V. — 
Gluͤckſelig 
Legis G. T. — 


v. Gerſtenberg — Graſſaͤus 223 


Goͤbel M. 
Gibellinus T. — 

v. Goͤchhauſen E. A. A. 
Sachs M. — 

v. Goͤckingk L. F. G. 
Amaranth — \ 
Obſcurus — 

Goͤcking S. F. geb. Vogel 
Nantchen — 

Goͤdſche F. W. 

Oswald H. — 

Goͤns R. M. 

aß Indagine T. — 


Goͤppinger K. 


Geib K. — 
Goͤth J. 
de Benignis J. T. — 
Frh. v. Goͤthe J. F. E. 
Eoſander — 
Goͤtten G. W. 
Muſenhold G. — 
Goͤtze G. H. 
Gottfreund — 
Goͤtzin M. M. geb. Stephani 
Clorinde — 
Gohl J. D. 
Wabrmund U. — 
v. Gohren A. W. 
Euſebius T. — 
Goldaſt v. Haimensfeld M. 
Pharamundus S. — 
Gondela S. H. 
Alednog — 
Gorgias J. 
Poliandinus — 
ei — 
Goſch J. L. 
Louis — 
Goſſel A. A. 0 
Sincerus T. — 
Gottſchling K. 
Chriſto-Genneta — 
v. Gaule K. — 
Gottwalt P. — 
v. Grabe J. 
Arimathaͤenſis — 
v. Graben zum Stein O. 
Critille — 
Graͤffer F. 
Fergar E. F. — 
Graſſaͤus J. 
Walch J. — 


24 Grebit — Hahn 


Grebitz K. A. a v. Guͤnderode K. 
Fevrier K. Al. — Tian — 
Greflinger G. Guͤrnth C. D. geb. 
Seladon — 5 n Amalia — 
Gregorii J. G. Guͤttner K. B. 
Meliſſantes — — Gratianus C. B. — 
Gren F. A. K. Gueintz C. 
Jas pen v. Pirch G. F. — Der Ordnende — \ 
Gretſchel J. . . Gumppenberg W. 
Eremita J. — f b Grimming R. — 
Gretſchel C. C. E. Gundling N. H. 
Carus — de Canusio A. — 
Gretſer J. Neocorus C. — 
Gallus J. B. — Gutjahr K. T. — 
Grieſel A. W. Sellow A. — 
Muͤnſter R. — .? / 
Grillengroll F. — * 
Grimmert K. F. H. 
Chriſtianus — 4 
Clauren Henriette — Haas F. S. 
Grob J. Gunthold — 8 
v. Freienthal R. — Haberland F. W. 
v. d. Groͤben O. F. a Muͤller F. — 
Bergone — Hackmann J. 
Grohe K. geb. Carneades Cyrenaͤus — 
Linden E. — f Schroͤter S. — 
Groſchuff H. A. Haͤberlin K. L. g 
Bonifacius C. — Avenella — J FE . 
Große J. C. v. Haͤfeli L. — 4 
Grote J. C. — Melindor — 6 
Grote K. W. Haͤnſch F. A. 
Teuthold — 5 Squenz P. — 
Grothaus J. Haͤring G. W. H. 
Heiſter D. — 7 Aleris W. — 
Gruber J. G. a Haͤrtel J. 
Grimm A. — Theophilus in Hamburg, — 
aus der Grube J. — g Hagel B. 
Grubner J. C. 2 Paradinus D. — 
Iriſander — v. Hagen C. T. H. 
Gruͤmbke J. J. N ab Indagine — 
Indigena — 5 v. Hagen J. 
Gruͤner C. S. de Indagine J. — 
Schankilius J. H. — Hager J. G. A 
Gruͤtzmacher A. Piccander — 
Frankhard — Sincerus J. — 
Gruͤtzner Hahn J. A. 
Grimaldus — R Natontani J. — 
Grulich A. B. Hahn L. P. 1 
Garrey C. — Eyhrlich J 
Grulich M. Hahn M. 
Gregorius M. — v. Campano G. — 
Gryphius C. Vogel B. — 


Apollo — Wahrmund F. S. — 


I = g 
Hahnemann — Hellwig 225 
Hahnemann S. Maphanaͤus D. — 

Spohr — ö v. Haſtenpflug W. 
v. Halem G. A. Mahler E. — 
Viſurgin — Hattenſauer — 
Hamann J. G. 1 Hauff W. 
Epagathus V. — Clauren H. — 
Telonarcha C. 3. — Haug J. C. F. 
Virbius A. — Frauenlob d. Juͤng. — 
Hammer A. F. E. Hophthalmos F. — 
Hammard C. F. E. — f Haugwitz L. geb. v. Rohr 
Hammer J. Arminia — 
Jaoſema H. — v. Haupt M. F. 
Hanker G. Peregrinus T. — 
Epheu F. L. — Hausmann N. 
Hanov M. E. Niſumih O. 
Sternlieb — Haverland G. 
Hanſelmann C. E. Suſatenſis D. — 
Chariander S. — Havighorſt J. 
v. Hardenberg F. L. Heraclitus J. — 7 
Novalis — Hierophilus J. — f 
v. Hardenberg G. A. MR Frh. v. Harthaufen W. 
Sylveſter — Albrock S. — 
v. Hardenberg K. G. A. Hecker H. K. 
Roſtorf — Bellamintes — 
Harder J. J. Hecker K. G. 
Paͤon — ih Apogaͤus und Uranophilus — 
v. d. Hardt H. Hederich B. | 
Aretin 2. — | Heidenreich W. B. 
Harenberg J. E. Heidegger J. H. 
Adeiſidaͤmon — ab Hohenegg N, — 
Weitenkampf J. F. — Heidemann T. A. 
Windhorn A. — Albrecht K. — 
Harmlos F. — 8 Heinroth J. C. A. 
arpagiander — Wellentreter T. — 
Harprecht J. Heinſe G. H. 
Sendivogii Filius — a Lapide d. Juͤng. H. — 
Harries H. Heinze K. C. T. 
St. Hilaire — Teuthold — 
Harring H. P. Heinzmann J. G. 
Rhonghar Jarr — Burkardt A. — 
Harsdoͤrfer G. P. Heiter A. — 
Chilias O. — Held A. 8 
Melethephilus D. E. — Praͤtorius E. — 
Quirinus P. — Heldenberg F. E. G. 
Strephon — Florbach — 
Hartmann A. Fromm — 
Hylas — Kummer — 
Hartmann J. Helftecht J. T. B. 
Gluͤckradt J. — 8 Goͤrge H. — 
dartmann P. J. Helinkor R. — 
Sklerander P. J. — Hellwig C. 


artnack D. Kraͤutermann V. — 
Cölius F. — Schroͤder K. 75 
15 
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v. Hellwig T. A. oe 
Hiatrophilus T. A. — 


Hemmer J. 


v. Hellwig — v. Hippel 


Domitor J. — 


Hemmerde K. H. 


Inconnu J. — 


Hempel C. F. 


v. Finſterwald D. H. — 


Phlemius — 
Hempel F. — 
Hempel F. F. 


Cebes Frat. (?) — 
Lampadius Frat. (?) — 
a Lapide H. Frat. (?) — 


Neſtorius — 


Simpliciſſimus — 
Simplicius Frat. (?) — 
Sincerus Erasm. — 
Spiridion A. (2) — 
Spiridion R. (?) — 
Spiritus Asper — 


Streckfuß — 
Syntax P. — 


Timoleon Frat. (?) — 


Henel C. 


de Montalbano A. F. * 


Henkel C. H. 


Anſarius F. — 


von Henniges H. 


Presbeuta J. — 


Henrici C. F. 
Picander — 
Herdegen J. 


Amaranthes — 


Herdeſian C. 


Altkircherus E. — 


Heſiander C. — 
Pacificus H. — 


Wolf A. — 
Hering E. 

Ewald — 
Hering G. K. 

Purefactus T. 
v. Heeringen G. 


Wodemerius E. — 
Herloß-G. Krol, CHR 


Clauren H. — 
Forſtmearn-E⸗ 


„Herkeßfohn -K. 

a Schdfer L. * 
Hermann D. 

Bibliander — 


Hermann H. 


— 


Woldemar E. — 

Hermann J. B. T 
Marne J. H. — 

Hermann gen. Eichhoͤrnel J. G. 
v. Mortczini F. J. — 

Pallini — 5 
Hermann K. G. M. 
Walafried — 
Hermann IV. Landgraf von Heſſen⸗ 
Caſſel 
Cyriander U. — 
Der Fuͤtternde — 

Hermes J. T. 
Jemehr T. S. — 
Meiſter H. — 

Herminia — 

Hermoſander — 

Herolander — 1 

Hertel J. F. 
de Spinetto A. — 

Hesperus — 

Heſſel J. A. 
Heidelmann H. — 

Heumann C. A. 
Ferrarius G. — 
Stadelius S. — 

Heun K. G. S. 
Clauren H. — 

Heyniſch K. 
Pucheſanus C. — 

Heyden K. 

v. Hertel E. F. — 
Heydenreich J. H. C. 
Guſtav — 

Heyne C. L. 

Wall A. — 

Heynig J. G. 
Schalſeheleth S. P. — 

Hilarion — 

Hilarius J. — 

v. Hille K. G. 

Der Unverdroſſene — 

Hiller J. W. 

Felſerus A. — 

Hinko — 

Hinſche N. D. | 
Theobald — 9 
Winfried — 

Hinuͤber J. M. 

Theodicaͤus — \ 

v. Hippel T. G. 

Quittenbaum J. H. F. — 


v. Hirſchfeld — Jaͤck 227 


v. Hirſchfeld S. G. Hombergk zu Schenk. Lengsfeld 3.8. 
Schleifheim v. Sulzfort G. — Altamontius J. J. — 
Hobbhan J. W. Auger, 2 im Hoffen J. — 
Montgallus J. G. n 7 Homburg E. C. 
de Rouge J. — eu Homburgenſis E. C. — 
Hocheder F. v. P. Nee Hommel K. F. 
Norus E. — Antonius C. — a 
v. Hochheim R. — v. Joch A. — 
| Hochheimer K. F. A. Hommer O. — 
I BD — 5 von Hontheim J. N. 
v. Hochmann E. C. Febronius J. — 
| Kleinmann E. C. — Frh. Hormahr v. Hortenburg J. 
Sincerus F. — N Merian J. C. A. — Wr N. 
| v. d. Höhe . — F N 
Hoͤpfner J. G. C. ? N Reggius H. — 
Birkenhayn E. — \ Hornung F. 
Hoͤpfner L. J. F. / Altenhoff F. — 
Faber J. P. — * v. Houwald E. E. 
Frh. v. Hoͤrnigk P. W. Ernſt — 
de Corneliis H. G. Wahludo — 
v. Hoͤvel K. Hoyers A. O. geb. Owenus 
Candorin — Hirejo A. — 
Hos v. Hosnegg M. Huͤbner E. F. 
Hypſelius T. — 4 Spaßer J. M. — 1 
Hofacker K. C. Huͤbner H. E. geb. Herrmann Pr 
Piſtorius A. F. — a Steinau H. — 2 
Hoffmann F. J. P. Huͤbner K. J. 
Forello E. — Siriſa — 
Hoffmann K. F. N V. Huͤgel J. A. 
Felswangen K. F. — Gr. v. Strengſchwerd K. — 
v. Hoffnungsberge A. — Huͤlfreichin E. — 
Frh. im Hof⸗ Spielberg A. v. Huͤlſen H. 
In Milla A v. Selt A. — 
Hohburg C. Huͤpfinsholz M. — 
ab Andria A. A. Hulda — 
Baumann B. — — Hund S. 
Montaltus C. — Setdulius N. — 
Praͤtorius E. — Hunold C. F. 
Saͤuberlich B. — Menantes — 
Freiin v. Hohenhauſen H. F. A. v. Hutten U. 
Mathilde — Byzenus E. — * 
Theodore — Corallus A. — 
Bar. v. Hohenlinden H. — Eubulus C. — 
Gr. v. Hohenthal P. Malaciola T. C. — 
ab Indagine L. — Pghilalethes civ. Utop. — 
Hold E. — | R Hylander K. — 
Pa — f | x 
older W. | J. 
de Stuttgardia W. — 
Hollmann S. C. 0 1 Jablonski J. T. 
Cölander — Mens Rondeau P. — 
olſtenius L. f Jaͤck H. J. 
Ranzovius c. = 72 Wahrmund G. — 


15 * 


228 Jaͤger — v. Kempen 


Jaͤger J. L. Jungendres S. J. 
ab Indagine J. L. Chriſtophilus M. — 
Jaͤnke J. D. Jungmichel J. K. 
Idirpius J. G. — Imander J. C. — 
Jantke J. J. Junia — 
Jerenian — 
Jargow C. G. 
Kluͤver H. H. — K. 
v. Jariges F. K. f Kaͤhler L. A. 
Beauregard - Pandin — Filibert — 
Ibbecken H. L. Kahle L. M. 
Thompſon — Thoͤring B. — 
Jeniſch D. 0 Kahleis J. G. B. 
Necker G. — Elias H. K. — 
Ikarus J. — Striegel K. H. E. — 
Illing C. R. Kahlert ö 
Jocoſus — Flammenberg L. — e. 914. N 
Imanuel S. Stein B. — 
Leunami — Kakadaͤus — 
Immerluſtig k. — Kalkhoff J. C. 
Immermann K. L. Montaltus — 1 
Brey Pat. — Kalokagathophilos — 
Inchofer M. Kanitz C. geb. 
Lavanda E. — Berthold L. — 
Vertumnius A. — Kanne J. A. 
Indifferent — Bergius W. — 


Ingolſtetter J. Johannes Author — 
Politianus A. — 5 Karl B. P. 

Inhumanus — Heraclitus J. C. — N 

Innocenz — Karl Kurfuͤrſt von der Pfalz 

Innocenz — Philotheus — 


Jocalis T. — Karoline — 
Jocoſerius O. — Kaſtor und Pollur — 
Jocoſerius — Kaufmann J. U. 
Jodocus — Berghäufer K. A. — 
Johann Gevatt. — Kayſer J. F. 
Johann Friedrich, Markgraf zu Fürſtnerius C. — 
Brandenburg Modrevius C. — 

Fidelis J. — Kedde J. 
Johnſon M. — Angelus J. — | 
Joſeph Brud. — Praͤtorius M. — g 
Iriflor — Keilhacker J. 

Iſidor — Neoburgus F. — 
Iſidor — Keim K. 
Ittig T. Klarke M. J. — 
de Lypsia T. — Keller J. 
Juditta — Aurimontius J. — 
Ritter Judtmann v. Ehrenfels J. M. Hercinianus — 
Juͤnger F. — Kemmerich A. F. r | 
Julius — Bruderlieb — u 
Jung J. H. v. Kempen M. l 


Stilling H. — Der Erkorne — 0 


Kerner — Krauſe 229 


Kerner A. J. N Knopfdiſtel O. — 
Luchs Schattenſp. — Knorr C. F. 
erſten Philadelphus N. — 

Floreſtin — 1 Frh. Knorr v. Roſenroth C. A. P. 
Kiliani G. Peganius C. — 
Gailfink T. — Knorre C. F. 

Kind J. F. Chriſtianus D. — 

Oskar — Koch E. J. 
Salvatorello? — Agricola J. — 

Kinderling J. F. g Koch J. 

Freier A. — Taximenes E. — 

Kindermann J. B. Koch K. 

v. Sittau K. — Magenhorſt J. — 

Kirchmayer J. C. Koch O. 

Nageogeorgius T. — Freimund — 

Kittel J. G. Koͤcher J. C. 

Micrander — Aſchpanus G. — 

Klaͤhr K. G. Koͤchy C. H. G 
Fero K. — Ewers F. W. — 

v. Klaproth H. J. Glover F. — 

Lauterbach W. — Gottſchalk H. N. 

Klausner V. — Zirardini A. — 

Klein Nicolai G. Koͤffinger J. P. 
Siegvolk G. P. — Walther R. — 

Klemm J. C. Koͤhler J. G. — 

Irenicus — Koͤnigsmann O. L. 

Klingenbrunner W. Philalethes S. — 

Blum W. — Kohl P. 

Klippel Theophilus und Sincerus — 
Veldeck H. — Kohlhaas K. 

Kliſchnige K. F. f Philaletha — 

Jocoſo K. = den Zuſaͤtzen.) Kongehl M. 

Kloth F. A. Prutenio — 

Clodowig — Kopſch B. H. geb. 

o. d. Kneſebeck K. F. Erone — 

Sieyes Abt — Koromandel — 
Knickknackius G. — Korthold E. " 
Kniephoff H. Sincerus T. — 

Gleichrecht T. — Koſegarten F. F. 

5. Knigge A. F. F. L. Fiorello J. 
Meywerk J. C. — Koſegarten L. T. 
alder B. — Tellow — 

Philo — Kosmophilos — 

v. Schafkopf — v. Kotzebue A. F. F. 

Spießglas J. M. — v. Knigge — 

v. Wurmbrand J. — Schlegel . re 
Knigge L. — Kraft J. G. 

nipſchild P. Pholonis S. — 

a Treisbach H. Kraft J. M. 

nittel F. A. Krato — 

Gulliver L. — Krauſe J. G 
Melchonachlenſis C. — n Jarkius J. — 


de Salisvallibus — Kendalirius — 


— 


230 Krebs — Rede 


Krebs C. H. L. 
Sylverius German. J. — 5 
Krebs K. J. Lacke P. 
Spaßvogel F. — Aurimontanus E. — 
Kretſchmann K. F. Laͤtus A. — 
Ringulph der Barde — Lafontaine A. H. J. 
Kretſchmar C. F. Freier G. — 
Kalliodor J. | Miltenberg — 
v. Kreuzheim A. R. — Selchow — 
Krickeberg F. geb. Koch AI 
Euphroſyne — Lampadius J. 
Kritzinger F. A. N Aretinus S. — 
Danneil M. W. — Lampe F. A. 
Marot — a Photius P. — 
Spaßmann — Lang F. K. 
Tiſſot W. — Hirſchmann K. A. — 
Houg A. — Lindemann A. — N 
Houng D. — Lange J. C. 
v. Kroͤber K. geb. v. Urff Leucopolitanus J. K. — 
Lina — Logotheta J. E. — N 
Kromayer J. H. Lange J. M. 
Campto J. — Obadias C. — 
v. Kroſigk E. geb. Kruͤger ö Theodulus E. — 
Emma — ö Lange S. G. 
Krug W. T. Damon — 
Se . und ae — Veramander — 
Urceus — N Langin A. D. geb. Gnuͤgin 
Kuͤffner F. G. G. Doris — 
Philopatros — Langner L. 
Kuͤhne F. H. geb. Jedermann Alwin — 
Fioraventi — a Lapide S. G. —. 
Kuͤſter L. Lauffs L. ö 
Neocorud L. — Leofalus — 


Lauhn B. F. R. 
Borifaldus H. — 

Laurenberg J. 
Daphnophorinus —. 
Wilmſen H. — 


Kuen A. 
Engelhard E. — 
de Kempis A. — 
Michael III. — 


Kuhlmann Q. Lauterbach G. B. 
Sefualita — Rivius G. P. — 

v. Kulpis J. G. Lauterbach S. F. 
Sincerus C. — Kievig — 
Sulpitius J. G. — Lautſch F. 

Vi J. D. Alexis — 

Der Vollziehende — Lawaͤtz F. O. V. 

Kunrath H. Leibeigen J. — 
Thraſybulus R. — Sklavenfeind T. — 

Kurz J. Lawaͤtz H. W. 
Frauenwerth — Ehrenfall J. G. — 
Wahrmuth G. — Lecke F. 

Kuttge J. D. v. d. Lenne S. — 


Baſilius T. C. — Tiefenſee — 


r 


ne TE — 


Lehmann — v. Ludewig 


Lehmann H. W. 
Helmann H. W. — 

Lehms G. C. k 
Pallidor — N 

Frh. v. Leibnitz G. W. 
Fuͤrſtnerius C. — 
Vlicovius G. — 


r Vaerſt- — 
v. Lengerke C. (?) 
Serenus — 
Lens C. — 
Leps J. F. 
Treu F. — * 
Lerch v. Dirmſtein K. 
a Treisbach H. — 
Leu J. J. 
Genealogiophilus — 
Leucht C. L. — 
Faber A. — 
Lucius C. L. — 
Thucelius C. — 
Leucoleon — 
Leupold J. C. 
Parthenopolitanus — 
Leußner H. C. 
Leutlieb H. C. — 


Levander — e 
Lewald a. 4 6252 5 
Waller K. — Ns 

v. Leyſer A. 


Martini J. E. — 

Lichtenberg G. C. 
Eckard F. — 
Photorin K. — 

Lichtenhayn E. — 

Liebhaber A. L. 
Luiſe A. — 

Frh. v. Liechtenſtern J. M. F. 
Klein — 

Liernar 2.» _ 
Liberus C. — 

Liesner C. 
Fortunander — 

v. d. Linda A. 
de Lipinsky G. 8. — 

Lindau W. A. 
Aldoni J. — 
Laͤtus J. — 
Wald R. — 

Linde C. L. 
Philirides — 


Lindenbruch F. 
Tiliobroga F. — 
Lindpolander — 


Linevogel J. C. 


Celegnino — 

Litzel G. 
Megaliſſus — 

Lobander — 

Lochner d. Aelt. J. H. 
Chlorenus Germ. — 

Lochner K. J. 

Periander — 

Gr. v. Loͤben O. H. 
Iſidorus — 
Orientalis J. — 
Waldbruder K. — 

Loͤhr J. A. C. 
Alethes P. — 
Martinus —- 
Muͤller J. C. F. — 
Schmidt K. F. u; 
Wild E. — 

v. Loen J. M. 
Chriſocosmopophylax — 
v. Edelleben S. — 

v. Friedensheim C. G. — 

Loeſt H. W. 8 
Friedank A. — 

Walter T. — 

Frh. v. Logau F. 

v. Golau S. — 

Lomler F. W. 

Laodes F. — 

Loſſius D. 
Luͤgenfeind P. — 

Lotario — 

Lothar — 

Louis — (in den Zuſaͤtzen.) 

Lucaͤ F. 

v. Hohenufer F. L. — 
Lichtſtern — 

Lucifer B. — 

Lucius K. F. i 
Müller K. R. — 


Lucius S. 
Gratianus C. — 

Ludecus K. A. geb. v. Kotzebue 
Berg A. 

Ludewig A. 
Ugewild A. — 


v. Ludewig J. P. 


* 
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232 Ludovici — Meinig 


v. Hohenhard P. — 

Pharamundus C. — 
Ludovici J. F. 

Friedlieb E. — 
Luͤbeck J. K. 

Hellenthal K. A. — 
v. Luͤdemann W. ee :e 

Scherzlieb E. — 
Luͤder F. H. H. — 
Luͤders L. 

Joſeph — 

Moll G. — 
Luͤning J. M. 

Georges C. — 
Luther M. 

v. Cronberg H. — 

Fregoſus F. — 
Frh. v. Lynker N. C. 

Nicaͤus C. S. — 
a Lyra T. — 
Lyſander — 
Lyſer J. 

Alethaͤus T. — 

Wahrenberg S. — 


M. 


Maͤrz A. 

Angelus — 
Mahir E. — 
Mahlmann S. A. 

Heiter J. — 
Malateſta — 
Malevalete J. — 
Mand J. E. — 
Maneke P. 

Buccinator J. F. — 

Burgates L. — 

Stromberg T. — 

Warmund S. — 
Mann A. 

Werden A. — 
Mann F. 

Werden J. — 
Mann J. D. 

Juſtus G. — 
Manz K. 

Setaw J. A. — 
Manzel C. G. 
Sirncerus d. Juͤng. E. — 
de Marees J. F. 

Edem E. — 
Maria — 


Mariane — 
Dorner- K 
Marpurg F. W. a 
Metaphraſtes d. Jung. S. — 
Martell L. A. W. 
Funke J. J. — 
Martell W. — 
Maſenius J. 
Semianus — 
Maſius H. G. 
Schipping P. — N 
Maſius J. N. G. L. 
Aredisda A. — 
Leß M. — 
Maſtalier K. 
Wetzel — 
v. Maſtricht P. 
Scheunenus C. — 
Matheſeophilus — 
Matheſiphilus — 
Mattheſon J. 
Veritophilus — (vgl. auch d. Zuſ.) 
Mauritius M. 
Natenhuſanus — 
Mar F. — 
May J. 
Eberſtadt — 
Eudoxus — 
Evangelicus — 
Mayer A. U. 
Blocksberger F. N. — 
e Mate- A. 
Schwarzbart K. — 
Weismann Liz. — 
Mayer F. X. 
Ackermann G. — 
Mebus F. K. 
Burghauſer K. — 
v. Meddlhammer ... 
Albini A. L. — 
Meergraf M. F. 
Greffarme — 
Meier J. 
Imperialis — 
Meier M. 
Elyſius J. P. — 
Meineke J. H. F. 
Frey A. — 
Meinig C. G. 
Menintus — 
Meinig J. C. 
Putoneus — 


* 
[9 


Meißner F. 


v, Meißen — Mörbig 
* Meißen H. 7 1 * 


1 — 


We 2 
Se 60 . 1. ge 
einer L. — 
Muͤller L. — 
Meiſter L. 
Steimer N. — 5 
Mel K. N 
Theodor — 
Melanchthon P. 
Didymus F. — 
Sabinus G. — 
de Terra Nera — 
Melander — 
Melano — 
Melchiſedeck — 
Meliſſus — 
Melitor — 
Melzer A. H. 
Geßner A. H. — 
Memmius K. 
Francus J. — 
Menander — 
Frh. v. Mengder G. 
Der Gott Vermiethete — 
Mengel C. G. 
v. d. Weiſtritz P. — 
Menke J. B. 
v. d. Linde P. — 
Menke K. F. 
Manko — 
Menzel J. F. L. 
Milmar — 
Merk J. H. 
Reinhart d. Juͤng. J. H. — 
Merkel S. F. 
Kornmeiſel A. E. — 
Kroneisler A. E. — 
Metellus F. — 
Frh. v. Metternich E. 
Alethophilus — 
Theomilus H. — 
Meuſchen J. G. 
Alethes P. — 
v. Meuſebach 
Alban — 
Meyer A. W. 
Wilhelmi A. — 
Meyer F. W. K. 
Stern K. — 
Meyer G. R. 
Hotton P. 5 ! 
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Meyer J. F. 
Alethophilus — 
v. Meyer J. F. 
Jaſchem gen. Imo — 
Meyer J. L. W. 
Farmer — 
Meyer M. 4 
Eliſius P. J. — 
Meyer N. 

v. Corti — 

Langbein N. — 

Philharmon — 

Viktor — 5 
Meyer S. F. E. 

May S. — 

Meyer W. F. 

Meyer E. — 8 
Meynier J. H. e 

André K. L. — 

Beſcherer W. — 

Freudenreich J 

Jerrer G. L. — 

Iſelin L. K. — 

Krone W. — 

Renner K. L. — 

Rinaldo — 

Sanguin J. F. — 

Selchow F. — 

Selchow J. H. — 

Sternau F. — 

Sternberg J. — 
Michael P. 

Brilmacher — 
Michaelis C. X. N 

Waller A. — 
de Milano T. — 
Milich J. G. 

de Benignis A. — 
Millenet J. H. 

Tenelli M. — 
Miller J. M. 

Fraͤul. v. Arnim — 
Minona C. — 
Miotti P. 
Frommberger — 
Mutternacht J. S. 

Medius J. S. — 
Moͤller J. J. 

Jojachim — 
Moͤller 

Molinarius — 


Moͤrbitz J. V. (2) 


a Troilo F. F. — 


234 Mogen — v. Neumann-Meißenthal 


Mogen L. G. Kotzebue's Schatten — 

v. Clodwig G. — Laͤmmermeier Mag. — 

Molander — Modeſtin — 

Moller D. W. Freifr. v. Muͤnchhauſen M. 9. E 

Morellus L. — geb. v. Schenk zu Schweinsberg 
Ollemirus D. — Heimchen — 
Rimandus R. — en zu Muͤnſter⸗Meinhoͤvel 
Romelius D. — . A. J. J. C. geb. v. Ompteda 
Wegholdus C. — 5 Amalie — — 1 

Moller J. Munz G. C. 

Butyrolambius N. — Geander — 
Monnerus B. Muſaͤus J. K. A. 
Alemannus C. — Schellenberg J. R. — 
Selinus R. — Muſander — 
v. Montenglaut A. H. M. geb. Muſophilus — 
v. Cronſtein Muzel K. L. 
v. Huſch P. — Mathanaſius d. Juͤng. — 

Morani G. — Muzel P. L. 

Morhof D. G. Mark P. L. — 

Modeſtinus D. G. — Mylius W. C. S. 
Moritz K. P. — Bider G. — ) 
Moritz K. P. f v. Myrtenthal J. — 

Reiſer A. — 

Moſcheroſch J. M. N. 
v. Sittewald P. — Nachſinner — 

Moſengeil F. (2) Nachtigal J. K. C. 
v. Salona F. — Otmar — 

Moſer J. J. Naͤke K. A. 
Charitinus C. — Leander — 
Erdmann C. G. — Nagel J. F. G. 
Sincerus — Galen R. G. — 

v. Mosheim J. L. Natalis A. — 

Selintes — Natalis — 5 

Muͤldener J. C. Natt och Dag O. — 

Geander an der Oberelbe — Negelein C. A. 

Muͤldener J. F. Celadon— 4 
Mauricius F. — Nemeitz J. C. > 

Muller G. F. Timentes — 

Veit L. — ü Nemeſis — K 

Muͤller H. F. Neophron P. — 

7 Gräfin v. Wallenburg A. Neuber C. L. 

Muͤller J. E. F. W. Nicolai F. — 

Filidor — Neuffer G. H. 

Muͤller J. F. Freune E. — 
de Mülinen H. — Neuenhagen H. C. geb. Wenzel 

Muͤller J. J. Laura — 
Marescotus — 175 Neuhaus S. 

Muͤller L. Severinus — 

Alethaͤus T. — Neumann J. geb. 

Muͤller P. Satori J. — 

Richard B. C. — v. Neumann⸗ Meißenthal M. geb. 

Sincerus C. — v. Tiell 


Muͤllner A. G. A. Nina — 


—— ee 


Neumann — Orlich 235 


Neumark G. a O. 
Der Sproſſende — 
Neumeister E. ab Obrinca W. — 
Adami J. G. — Ochſenheimer F. 
Eſchinger H. — 27 Unklar T. — 
Franke A. — Ockel A. 
Franke G. — Ackhold E. — 
Lauterwahr C. — Odelem J. P. 
Martini A. — Chriſtianus A. — 
Meuerſtein G. — Irenophilus C. — 
Sturm L. C. — Mansuetus de S. Germanis D. — 
Wurzbach J. — ' Severus V. — 
Neumeiſter J. C. Oeder G. L. 
Chriſtlieb J. — Piſtophilus S. — 
Neunachtbar v. Oefele A. F. ’ 
Neogitonus J. — N Evelius F. — 
Neuß P. 27 Oehlinger J. 
Joſeph — 57 Ewald J. C. — 
Nicolai C. F. 7 Heyne F. W. — 
Wunderlich DO. — Kohlwein J. H. — 
Nicolai K. Miſtelbach — 
Fesca — Steffens J. H. — 
v. Heinsburg — a Weber E. — 
Jocoſus H. Werner N. F. 3. — , 
Niedermayer J. K. Zimmermann F. E. — 
Myriander — N Oelrichs J. K. K. 
Niedmann C. Oichlerſius J. C. C. — 
- In — Oertel G. C. 
Clauren H. — 3 Aretophilus — 
Mandien C. F. — Gr. v. Oerzen L. K. L. 
Niemand — Taube E. — 
Niemeier J. B. Oetinger F. C. 
Glinspornius C. F. — Irenaͤus H. — 
Niemeyer J. C. L. Ohneſorgen F. — 
Chriſtianus — Oldenbucger P. A. 
Roſenbluͤt T. — Burgoldenſis P. A. — 
Nietzſche K. C. G. Constantinus Germanic. — 
v. Biebra G. N. — Francimontius T. F. C. A. V. — 
Noͤbe J. P. Irenicus F. — 
Balduin — a Lapide P. — 
Noͤller J. L. L. Olearius A. 
Thomann — d' Oliva — 
Nolte R. A. Olivarius A. — 
Dlorinus C. — Olympiodorus — 
Norden K. — Omeis M. D. 
Noriskus J. — Damon d. Andre — 
v. Noſtitz und Jaͤnkendorf G. A. E. Omikron 
v. Nordſtern A. — Opitz M. 
Fraͤul. von Noſtitz und Jaͤnken⸗ Theocritus V. — 
dorf K. S. Oraͤus H. 
Klotilde — de Hyperiis J. — 
Septimia — f Rhonaͤus E. — 


de Novo Lacu (P.) — Orlich J. L. — 


Zu 


Lrdönge € 


Sehen 


Date er d . 
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Ormenius — 


* 


Dskar F. — 


Oskar — 

Oſtermann P. 

v. Creuzlag J. E. — 

v. Oſterwald P. 

v. Lochſtein V. — 
Neuberger J. G. — 

Oſthoff H. C. A. 
Niederholdt — 

Oth C. geb. Wiedemann 
Lotte — 

Dit 
Wanderer G. — 

Ottfried — 

Otto G. E. N 
Chriſtianus — 
Georgius — 

P. 


Paͤdodes T. — 
Pahl J. G. 

Alethinos — . 

Kaͤsborner S. — 

Panshaf W. — 
Palmentes — 
Panitz G. H. 

Ernſt T. — 
Panſe K. 

Nepas — 
Parnaſſiacus Ai. —  —. 


Paulini C. F. 
Dahlborn E. — 
Paulus K. geb. Paulus 

Holberg E. — 
Pellander — 
Pellegrin — 
Penſeroſo — 
Penzenkuffer C. W. F. 
Beretti C. — 
Penzlin B. J. geb. Muͤllner 
Daphne — 
Perdrix J. — 
Peregrin — 
Peregrinus — 
Perimontaniqueranus — 
Peterſen J. W. 
Placidus — 
Petiscus J. K. W. 
Konrad J. — 
Petri H. P. 
Abel P. S. — 


* 


7 


Ormenius — Poͤhlmann 


Peucer H. K. F. 
Oſt E. — 
Pfeiffer J. G. 
Auletes G. A. — N 
Pfeil K. A. F. g 3 
Binni K. — 
Philalethes C. G. — 
Philalethes — 
Philibert — 
Philippi J. A. 
Ralph D. — 
Philippi J. E. 
Ehrenhold L. — i 
Freydenker L. — 
v. Freymund E. F. — 
v. Frohenmuth K. G. — 
Semperluſtig C. — 
Philippi K. F. ö 
Dunkel F. — 
Weingans J. — 
Philipps J. 
Thomaſius J. — 
Philo- Germanus — 
Philopator — 
Phoͤnix — 
Phosphorus T. — 
Photophilus J. — 
Piezker C. F. 
Volkmar W. — 
Pincier J. 
Palingenius E. — 
v. Piſtorius W. F. 
v. Steigerwald V. ng — 
Pitiscus B. 
Brandinus S. — 
Placcius V. 
Analyticophilus N. P. — 
Spilius N. — 
Plagemann G. C. L. 
Buͤrgerfreund P. — 
Plarre E. M. 
a Clamoribus 8. — 
Philopatrius E. — 
Plather C. F. 
Philalethes — 
Plenked E. — 
v. Pleſſen M. S. C. geb. v. Wiek 
Maria — 
Plitt J. J. 
. — 
Poͤhlmann J. 
Philalethes D. J. R. 
Philoteknos — 


l 


— (vK— — 


N Polander — Reiniger 


Polander — ’ 
Poliander — 
Polonus L. — 


Polſtorf F L. 
Stille S. — 
Policarpus — 


Portner J. A. 
Periander Rhoͤtus A. — 
Der Sorgſame — 
Posgaru — 
Pott D. 
Praſch D. — 
Praͤtorius J. 
Micipſam — 
Praſch J. L 
Eſthen S. — 
Verinus L. — 
Praun M. 
Mercurius Platonizans — 
Pruͤſchenk v. Lindenhoven C. F. 
Gannius L. P. 
Pruͤſchenk v. Lindenhoven 3. 
Der Foͤrdernde — 
Prutenos P. — 
v. Pufendorf S. 
Dunaͤus P. — 
Hypereta B. — 
de Monz ambano 8. — 
Rolletus J. — 
Rondinus J. — 
Schwarz J. — 
Puſtkuchen F. 
Aurelio — 
Glanzow F. — 
Nathanael — 
Edl. v. Puttlitz K. 
Theudobach — 
Pyra J. E. 
Thirſis — 


Q. 


Quade v. Eiſengarten 2 
Luͤgenlieb O. — 
Quehl G. 
Auguſti — 


R. 


Raab C., ſ. Rappe 

Rabener J. G. 
Serenus — 

Radloff E. A. 
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Modeſtinus J. 
v. Raͤſewitz G. C. F. 
de Pace Z. — 
Rambach F. E. 
Lenz H. — 
Sturm O. — 
v. Ranzow H. 
Cilieius C. — 
Rappe C. 
Peller C. — 
Rappolt K. H. 
Rapidius C. H. 
v. Rappolt . 
Hermopotitanus H. P. — 
Rasca C. F. 
Trithemius J. — 


Raßmann C. F. eee 
Hortenſis — J 
Orlay — It.. 7 

Rau J. Jr 


Baſſanenſis J. V. — 
Rau G. M. W. L. 
Roſe A. M. — 
Rauſchnick G. P. — 
Roſenwall P. — 

Rautner A. B. 
Peganius C. — 
Rauwolf L. 
Flaminius L. — 
Rave J. geb. v. Scheither 
Molly — 
v. Rebmann A. G. F. 
Huergelmer — 
Rebmann H. R. 
Ampelander — 
v. d. Recke C. E. K. geb. Reichs⸗ 
graͤfin v. Medem 
Eliſe — 
Regiomontanus J. — 
Frh. v. Reiffenberg in Sayn F. 
Sarpedonius M. — 
Reimann J. 
Ackermann M. — 
Reimann U. — 
Reimlein M. — 
Reinboth J. 
»Boldershuſius F. — 
Reinhard J. 
Gottfried H. — 
Raitor U. — 
Reinhold W. — 
Reiniger E. K. E. 
Weingans J. — 


238 Reinwald — Roloff > 


Reinwald J. G. “ Richter J. P. F. 8 
Philalethes — Haſus J. P. F. — 

Reiſer A. Jean Paul — 2 
Oneſimus R. — Richter J. N N 
Sionatus R. — Obermayr F. A. — * 

Reiß U. Richter J. G. 

Belletri J. M. — Gabaleon J. — 
Le Blanc C. L. — Richter K. F. 
Falk F. — Friedrich K. — 
Mayer A. — Richter S. 

Probſt A. — Renatus S. — 

Reithofer D. F. v. P. Sincerus R. — 
v. Arnpeck d. Juͤng. — Riedel F. 

Fichtl J. — Polesworth H. 

Reitz J. F. Reißer M. — 
Eirenaͤus J. — Rieſe A. — 

Rellſtab H. F. L. 8 Riedlin V. b 
Zuſchauer F. — - Sincerus Jatroph. — 

Renda G. Riem A. 

Adner — Schmidt C. A. E. — 

Renner F. Riemer F. W. 
Carlſon J. K. — Romano S. — 

Renner K. F. Riemer J. a 

Sparre F. H. — . Reinhold — 

Reſe J. K. A. Gr. v. Rieſch F. 
Giulio — Seewald F. — 

Reumont A. f Rio M. — 
Albano — ; Kift S. 
Serapion — Daphnis aus Cimbrien — 

Revitzky Gr. v. Revißnye K. E. A. v. Sanftleben F. — 
Deltophilus P. — Rittangel J. S. 

v. Rheine H. — Pagetius N. N. — 

Rhenano — Ritter J. J. 

Rhode F. L. Tacitus A. — 

Der Klausner am Taunus — Nittershuſius K. 

Rhode J. G. Schaum E. — 
Anton Maler. — Roberthin R. 

Ribner L. a Berintho — 

Renbir — Robinſon T. A. L. geb. v. Jacob 

Riccius E. ö > Talvi — 

Sincerus C. — Rochlitz F. 

Richtenfels Will A. — 
Orthopetra P. — ' Köder J. P. 

Richter A. Sleidanus J. — 
Stahlpanzer SZ. — v. Roͤder O. W. K. 

Richter C. G. Archibald — an, 
Aſcher L. R. — Roͤhr J. F. 

Aſſur O. — Sachſe Pred. — 
Barachia R. — Rollenhagen G. 
Jedithun — Huͤpfinsholz v. . Mäufebac) M. — 
Moſes A. — Sommerfeld J. — 
Richter D. 8 Roloff F. 
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Romann B. — ’ 
Romito G. — 5 
Rondo C. — 
Roſalie— ’ 
v. Rosbach a E. 
Caͤcus V. — 
Roſe D. A. K. 
Eſor K. — 
Gutmann K. — 
Roſenfeld J. W. 
Relſendſo J. W. — 
Roſenwald A. 
Zienowitz J. — 
Roſt J. L. 
Meletaon P. — 
Rotermund H. W. 
Vogel H. — 
Rother J. H. 7 
v. Callenberg J. H. R. — 


| Rouſſeau J. B. 


Albano — 
Peregrinus — 
Rothbarts Schuͤler — 
Saalmuͤller F. — 
Ruͤckert F. 
Raimar F. — 
Ruͤckert J. 
Joſeph K. — 
Ruͤdiger J. C. 
Clarmundus A. — 
Parrheſiander — 
Ruhrmann an der Ruhe — 
Frh. v. Rumohr K. F. 
Koͤnig J. — 
v. Rusdorf J. J. 
Mellen G. 


©. 


Sabinus — 
Sachs d. Juͤng. H. — 
Sachs J. 

Marinus F. — 
Sager O. 

Safer F. — 

Tiller v. Tſcherlow — 


Sagittarius K. 


Arcularius S. — 
v. Selenen A. — 
Sailer S. 
Salchow D. 


Salemyndonis — 0 

Salomintes — Jace 9. 

a Sancta Fide H. — 9. Mil ve 

Sand €. 5 * 80 
CEingallus H. 
Sophron — 

Sander L. E. N N 
Bachmann K. — N - 
Eckſtein Dr. — 


. 


San⸗-Marthe — 


Saraſtro — 
Sattler J. T. 
Frey A. — 
Sautier H. 
Servati E. — 
Sawicki K. 
Cichocki C. — 
Golubski J. — 
Lunowski L. — 
Schaden F. H. 
Salander — 
Schave H. * 
Sittenbach E. — 
Scharff G. B. 1 
Wahrlieb C. — 1 
Scharſchmidt K. 
di Neutra J. F. B. — 
Schede P. 
Meliſſus P. — 
Scheffer J. 
Opelius C. — 
Scheffler J. 
Angelus Silesius — 
Bornnovski — 
Conſeientoſus C. — 
Scheiner C. 
Apelles post Tabulam latens — 
Fr. v. Schele 
Oldburg L. A. — 
v. Schelling F. W. J. 
Bonaventura — 
Frh. v. Scherzgern — 
v. Scheyb F. C. 
Köremon — 
Schiebler K. W. 
Fels W. — 
Schießler S. W. 
Bayer F. R. — 
Belvoglio — 
Juſtus — 
Muͤller Dr. vn 
Robert F. C. L. — 
Stiber F. R. * 


ri 


EZ 


240 Schiller — Schuͤcking 


Theodor — 

v. Waldenroth H. — ı 

Waller K. E. — 
Schiller E. — 


Schilling F. G. 


Kuckuck 3. — 


x Schilling W. 


„Garguthenius S. — 
Schindler J. G. 
Schinly — 
Schindler J. K. G. 
Huͤlle K. — 
Schlachter G. J. 
akt J. — 
Schlegel E. F. 
Hiſtoriopbilus — 
Schlegel J. A. 
Orontes — 
Schleiermacher F. D. E. 
Sincerus P. — 
Timotheus C. — 
Gr. v. Schlick A. 
Mardochaͤus — 
v. Schloͤzer A. E. 
Haigold J. J. — 
Schloſſer J. L. 
Staurophilus — 
Schmauß J. J 
Antoninus M. P. — 
Paullini A. — 
Schmerzenreich D. — 
Schmid — 5 
Paͤchtermünze F. — 
Schmid J. M. 
Altenkircher J. — 
Schmidt C. W. 
a Costa J. — 
Schmidt K. E. K. 
Hadlob — 
Maßlieben F. — 
Schmidt G. P. 
Schmidt v. Luͤbeck — 
Schmieder S. 
Sincerus A. — 
Schnabel 
Giſander — 
Schnappinger B. M. 
Wunibald B. 2 
Schneegaß E. 
a Mara A. — 
Schneider A. W. 
Ehrendeutſch D. 


v. Schneider C. J. 
Stendro J. — 

Schneider E. N 
Petraͤus G. L. — . 
Sincerus E. — 

Schneidewein J. 
Oinotomius J. — 

Schnitzlein K. W. 
Alexander — 
Brennophilus —. 
Groot T. — 

Schoͤn E. 
Irenicus C. — 

Schoͤne K. C. L. 
Nord K. — 

Schöne R. F 
Frauenlob F. — 


Schoͤnemann D. 


Sincerus — 

v. Schoͤnsleder W. 
Muſagetes V. D. — 
Schoͤpf K. F. — 

Scabinus C. F. — 
Schoͤpfel J. W. A. 

Jean Pierre — 
Schoͤpfer T. 

a Bude Z. — 
Schofelſchreck — 
Scholze H. 

Pratorius H. — 


Schomer N. 


Hueter V. — 
Schoppe A. E. S. geb. Weiſe 
Amalia — 

Schrader H. 

Derſchaw H. — 

v. Schrader K. H. 
Kandide F. — 
Schram D. 

Agricola C. — 
Schreyvogel J. 

Weſt K. A. und ER — 
Schriftlieb — 

Schroͤder H. 

Doͤrſcher H. — 
Schubart L. A. 

Louis — 
Schubert J. E. 

Weſten D. P. — 
Schuͤcking J. 

Battermann R. — 

Schuͤcking S. K. geb. Du 

Pauline — 4” 


mer 


Schümberg — Scriver 241 


Spümber enn L. N. * 
Belmo el 
Schütte I. H. 
Sagittarius J. H. — 
1 Schuͤtz F. K. 9. ie 
Papageno — 
Schuͤtz J. J. 
Paligenius S. — 
v. Schuͤtz gen. 3 P. 575 
. Ereuzberg A. 
Ehrenkron J. — 
v. Faramond L. E. — 
Schuͤtze J. C. 
Sagittarius — 
| Schuͤtze . F. 
Jaͤger — 
v. Schuler .‘. 
Walker G. — 
Schulz F. 
Meinau E. — 
Schulz H. 8 1 
Paeſtello G. — 
Schulz J. C. F. 
Honig G. — 
Schulz J. G. 
| Ringwald H. — 
Schulze D. F. 
v. Berge M. — 
Schulze F. A. 
Helldunkel H. — 
Jeremias — 
Laun F. — 


Spieß C. H. — ng 


Wohlgemuth h F. — 
Schulze J. D. l 
Salzmann J. G. — 
Schumann F. A. G. 
Langbein F. A. G. — 
Legaillard B. — f 
Peregrin F. — 
Stein G. — 
Schupp Joh. Balth. 
Antenor — 
Ehrenbold — pr 
Melilambius A. — 
Schupp Juſt. Burk. 
Schurzfleiſch K. S. 
ab Hunenfeld H. — 
Karelsbergius G. 
Paranus Se 3. 
Saremaſi 5 E. T. — 
Schwabe 3. 


v. Blaurödel — 
Kunze G. C. — 
Mathanaſius C. (?) — 

Schwalbe K. G. F. 
Kohl Dr. — 


Schwaldopler J. 


Schaller K. L. — 
Schwarz A. S. geb. Vecker 
Sophie — 
Schwarz G. 
„Samuelſy L. — 
Schwarz H. E. 
Nigrinus — 
Schwarz J. 
Wildſchuͤzz S. — 
Schwarz T. 
Sylveſter — 


lie 7: 


Schwer F. C. 


Selten F. C. — 
Schweizer H. — 5 
chwenkfeld K. 


Wernerus J. S. 
Schwenter D. 

Hanedi R. G. A. — 

Hercules J. — 

de Sunde J. H. „, 
Schwenzel J. U. . 

Wohlgemuth C. — 
Schwerdling J. 

Gſchwindler — 
Schwerdtner J. D. 

Lauterbach C. — 

Sincerus J. D. — 
Schweſer C. H. 

Philoparchus G. — 
Schwieger J. 

Filidor der Dorferer — 

Der Fluͤchtige — 
Schwindel G. T. 

Sincerus Theophil. — 
Scioppius K. 

de Ancona J. — 

Caſaubonus J. — 

a Fano Benedicti M. — 

Groſippus P. — 

Grubinius O. — 

Kriegfoͤderus — 
Macer — 

Melander P. — 

‚de Vargas A. — 

Verdaͤus R. — 
Scriver C. 

Gotthold — 

16 


3 


242 Scultetus — Spangenberg. 


Scultetus A. Blum E. — 
Moſanus T. — | a Sebald K. — 

Sebaldo — Sileſius E. — 

Frh. v. Seckendorf G. A. Simon J. 

Patrik Peale — Raodin — 

Frh. v. Seckendorf V. L. Ubidente dell' Osa A. — 
Sagittarius K. — Simon Zauber. — 

Seeburg M. Simons C. 

Auguſtin und Auguſt — im Thale A. — 

Seegemund J. G. Simplicius — 
Gottwalt — Sincerus A. — 

Seibertz J. S. Sincerus C. — 
Eichenhorſt — Sincerus Imm. — 

Seh. v. Seida u. Landensberg F. E. J. Sincerus Pacif. min. — 
Joſeph F. E. — Sincerus — 

Seidl J. G. Frh. v. Sinclair 
Meta communis — Criſalin — 

Seidler . . (?) Singer S. W. 
Reldies — Minna — 

Seivert J. » Sinner J. E. D. 
Trevies — Schubert G. S. — 

Selimantes — Sintenis C. F. 

Selina — Denker C. — 

Selmar — Sirindor J. — 

Semler C. A. Sittewald d. Juͤng. P. — 
Oporin J. — Situs — 

Senf H. C. L. Slevogt P. 

Filidor — Liberius A. — 
v. Sengespeik F. Smets P. K. J. A. J. W̃ 
Buͤrger F. — v. Prag L. — 

v. Senkenberg R. L. C. K. Theobald — 
Antiſtius und Eudoxus — Walter J. — 
Bidermann G. — Snabel H. W. 
Nemaͤus P. — | Muſophilus G. — 

v. Sennert C. A. L. — Trismegiſtus G. — 

Sephine — Sommer J. C. 

Serpilius G. Franke F. A. — 
Sincerus T. — Machet J. J. — 

Seuffert J. A. Muͤller F. — 
Chordalis — Schmidt Karolina — 

Seyfried H. W. Schreiber J. C. — 
Tlantlaquatlapatli J. K. — Sommer J. F. J. 
Xenomaldophyquiarr — Eremita W. — 

Sickel G. A. F. Sommer K. - 

Adolph G. — Kin Sileſius C. — 

Sickler R. Sonnemann O. 

Ryno — Hennies C. — 

Siebel G. Sonntag P. B. 

v. Rheine G. — Nasgot — 

Sieber J. Spach F. 

Sylvius — Walther F. — 

Siegmar R. — Spangenberg C. 


Silber B. Sylveſter C. — 


| 


| 


Aemilia — 


v. Spanagel G. P. 


Paligneſius — 
Spazier R. 
Pilger K. — 
Speckmann A. — 

Sperling — 
Spieß C. H. — 
Spitta H. H. 2. 

Sequanus H. 
Spitz W. 
Schulz F. — 
Sprengel K. F. A. 

Locuſta K. — 
Sprengel Kurt 

Meier L. — 
Sprenger J. T. 

Hauteville — 
Sprickmann H. 

Oswald — 
Springer H. — 
Spurer L. — 
Staͤheli H. 

Hospitaler J. J. — 
Stahlkopf J. 

Sincerus Juſt. — 
Statius Muͤller P. L. 

Alethophilus P. — 
Stattler B. 

Antikant — 
Stegmann C. l. . 
Stegmann d. Juͤng. J. 
Honeſtus M. A. — 
Stein K. 

Jents K. — 

Linden G. 

Stein K. F. 

Schiller G. — 
Stein N. — 
Stein S. 

Balaͤus J. — 

Claviger A. — 

Lithus S. 

Steinhard H. C. 
v. Selbiger L. — 


Steinhauſer v. Treuburg J. P. 


Nathe J. C. P. — 

v. Rhol J. C. P. — 
Steinmann F. A. 

Albano — 

Pverling — 


Stel. J. 


Spangenberg — Suͤßmilch 
Spangenberg D. C. E. geb. Wehrs 


Armacanus A. P. — 
Aſterius J. 

Stengel K. G. 
Montanus — 

v. Stengel . 9) 
Franziska — 

Stephano — 

Stern J. F. — 

Sterzinger F. 
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Francone dell' amavero — 


Steyrer P. J. 


Hagiophilus — 

Piſtabo — 

v. Stieler K. 

Serotinus — 

Der Spate — 

Le Tard — 
Warleff G. O. — 
Stier R. 

v. Frauſtadt R. — 
Stillleben F. — 
Stockfleth H. A. 

Dorus — 


Stockflethin M. K. geb. Friſch 


Dorilis — 
Stockmann A. K. 
Huͤbner C. G. — 
Stockmann J. T. 
Saddi Rabbi B. — 
Stoͤber E. 
Daniel Vetter — 


Stoͤver J. H. 


Publicola G. A. — 
Stolle G. N 

Gottwalt F. — 

Leander aus Schlefien — 
Storch . \ / 

Pelargus — 
Stoſch F. 

v. Liebenberg F. — 
Strauß F. 

Vitalis — 
Strelin B. a 

von Dorian L. — 
Stribel A. 

Waldner J. — 
Frh. v. Stubenberg J. W. 


Infortunatus Fortunatus — 


Der Ungluͤckſelige — 
Stuhr P. F. 
Eggo F. — 
Suͤß milch 
Lanthani L. — 
16 * 


= 


244 Sulzer — Uhland 


Sulzer J. A. N Themiſtius — 

Harzheim D. — Tillich E. G. A. N 
Sur⸗ Haupt — Freudenreich E. G. u 
v. Sydow W. F. K. geb. v. Kriegern Timmius J. A. 1 7 

Groͤnau J. — Tomas — Er 
Sylvanus — 8 Tiſcher J. F. W. N 5 
Syring P. Rechſit — N ercsche 

Springer J. — Du Toit J. J. 

F Timolet - Tu 

T. Touchv J. OS. 
23 Anton K. F. 
Tappe S. Baͤr C. F. — 

Philirenus T. — | Blog J. &. — i 
Tarnow F. C. J. F. Claß D. F. — 

Fanny — Dietrich C. H. — 

Tarnow J. M. K. f Düdänie — 

Gutehr F. Gaſchitz G. F. W̃ 

Proteſtant H. — Gaudich C. F. — 

Taſché S. geb. Hofmann Gotz J. F. — ul 

Sophie — Meißner C. H. — 

Sch. Tauber v. Taubenfurt Tießen C. — 

Borgnes — Toujour P. — 

v. Tennecker C. E. S. Traͤger J. A. 

Trichter V. — Kelteger F. A. le EI. | 
Terkelhan ©. Trautwein G. A Rn | 

Celadon — Dapſer E. — 

v. Teubern E. A. L. Stoffels — 

Scilicet Naͤmlich — f Treiber J. P. 
Teuffel C. Trebellianus D. — 

Theophilus C. — Treu Maler — 
Tertodatd — 0 Treufreund E. — 
Teutophilus C. — Trier J. W. 
Textor J. W. 5 Schuͤtz J. G. 

Ambriſettus V. Trimmed J. J Wr 

Severianus J. V. — — Emil — 
Theodor — Trinius J. H. 
Theodor — a Urſinithon J. — 
Theomil — Troͤmel J. C. 
Theopluton — Deutſch-Franzos — 
Thibaut M. A. — Trutzmantel — 
Thieſen K. Trygophorus — 

Stille K. — Turanophilus — 
Thomaſius €. Typke J. W. 

Anderſohn J. — Innocenz — 

Attilas F. F. — Woldemar A. — 
Thon E. geb. Roͤdern 

Jenny — 6 u. 
Thyrſis — 

Tieck L. Ueberlacker F. 

Faͤrber G. — Kleeraube J. — 

Lebrecht P. — Uhland L. 

Tilgner G. Spindelmann der Rezenſent — 


Marcomannus — Volker — 


Ulrich — 


Ulrich K. 1 
Haldus J. — 
Unkauff J. G. 1 
Bibliophilus 6. * 
Uno — 5 
Urahopolita. T. 9. — 
Urfinud J. 9 
SGeottſchalk n — 
urſinus ee und minor — 
MR 4.9 a) V. 


v. ei A. 


Maria — 
Nebeke P. — 
Valett J. J. M. 


Meno — 


Varnhagen v. Enſe 8. A. F. geb. 


Robert 
8 Friederike — 
Veiel E. 8 
Obadias — 
Bela A. — 
Vent H. L. A. 
Nethval — 
Veridicus J. S. — 
Veridieus S. - 
a Verivallibus J. E. — 
Vetter K. 
Andreas K. — 
Vigilantius P. 
Arbilla P. V. — 
Axungia — 
Villikus F. J. — 
Binder M. — 
Vockerodt G. 
Herzog C. — 
Voets M. 
| de Monte J. — * 
Vogel J. L. A 
Stilling II. — 
Vogler A. J. J. L 
Glover H. — 
v. Voigt A. geb. Ludecu! 
| Caͤcilie — 
Volger H. F. M. 
| Bühren A. — 
Vollhardt K. L. 
Lovard C. — 
Vorſt J. 
Orchamus J. — 
Voß J. H 


Ahorn — 


Weber 


Vulpius C. A. 


Thuring A. M. — 


Blumenbach C. W. — 
Waͤchter G. P. L. L. 


W. 


Wabraſcheck W. J. 
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* 


Leonhard G. P. 32 


Weber V. — 


Waͤchtler W. 


Aechtler W. — 


Wagenſeil C. J. 


Ratzeberger d. Singt S. — 


Wagenſeil J. C. 


Alethophilus curiosus — 
Wagner Gabr. 


de Vienna R. — 


Wagner Gottfr. 


Carpentarius 1 — 


Wagner G. H. A 


Ralph Nym 
Wahrhold E 
Wahrhold E 
Wahrhold J. 


— 
— 
8. 


Wahrlieb E. — 
Wahrlieb Gottfr. 
Wahrlieb G.. 
Wahrmund L. — 


Walden S. J. F. — 


* 
— 


A cut . 


Frh. v. Waldenfelö ... 
Hermann — 
Wallenborn J. 
Waller Aug. — 
Waller Laurette — 
Wallraff F. F. 
Casparſon — 
Juvenal — 


Walther S. 


—— 


Ebenfeld J. — 


Wandergern H. S. — 


* 


Wangnereck H. 


de Eusebiis E. — 


Warmund G. — 
Warmund T. — 


Weber G. A. 


Textor — 


v. Weber G. M. 
Aletheios — 


Wober J. 


Agrippa H. C. — 


v. Ambeer 


2 


ws 


246 


Weber K. F. n 
Acritophilus — N 
Weber 2 
Hyphantes —. 
Weckhrlin W. L. 
Rabioſus A. — 
Wedel G. W. 
Udenius U. — 
de Wedig E. 
Edwig E. — 
Wegleiter C. 
Irenian — 
Wegner G. 
Finwetter G. — 
Freund G. — 
Weidner J. L. 
Slalicetus G. L. — 
Weigel V. 
Wegweiſer U. — 
v. Weihe E. 
de Bona Casa M. — 
ab Ehrenberg W. — 
de Paschalo D. — 
Weinhold. — 
Weiſe C. 
Civilis C. — 
Gleichviel S. — 
Mercator D. — 
e Xardo T. C. — 
Weiskern F. W. 
v. Zeſen F. — 
Weiſſegger v. Weiſſeneck J. M. 
Neuberger — 
Weißflog C. G. 
Lauterenſis — 
Weißmann M. 
Cuickavius — 
Wellmer M. L. 
Wahrmann — 
Wendel J. A. 
Zipplein J. — 
Wengerſcius A. 
Regenvolſcius A. — 
Werdenhagen J. A. 
Jonas J. — 
Marianus A. — 
Werlich K. F. 
Romano C. J. — 
v. Werneck K. 


Ein Klausner auf der Schwaͤb. 


Alp — 
Wernher J. B. 
Ettenhuſius J. B. — 


Weber — Wiſſowatius 


Gr. v. W̃ chern 5. A. C. WN 
v. d. Guͤte P. — 


1 we P. 
Patrophilus C. J. 1 
Weſtphal J. 2 * 


Tommaſini J. — 


Weſtphalen E. C. geb. v. Axen 


Angelika — 
Wetterſtrand B. G. 
an — 
Wetzel J. K. 
Coburger A. — 
v. Weyrauch A. H. 
v. d. Myrrhen H. — 
Wichmann C. A. 

Waldmann A. — 
Wießner A. 

v. d. Aue K. — 

Wigand P. 

Weber d. Juͤng. V. — 
Wildehold F. — 5 
Wildenhayn K. F. 

Muſagetes — 

Wilhelmi P. — 

Wilibald A. S. — 
Wilibald — 5 
Wille J. V. 

Wigandus J. V. — 
Willemberg S. F. 

Wierniwsky C. — 
Willibald A. S. — 
Willibald — 
aus dem Winkel T. E. 9. 

Comala — 

Theoroſa — 

Winkelmann J. J. 

v. Weinsheim S. M. 
Winkler J. D. 

Bibliophilus — 

Winkler K. G. T. 

Hell T. — 

v. Winkler P. 

Der Geuͤbte — 
Winkopp P. A. 

Antonius v. Padua F. — 
Der Winsbecke und die Wins beckin — 
Winther J. V. 

de Valentiis V. — 

Wuja P. N 
Wiſſowatius A. 

Sophianus A. — 


Withof J. H. 

Civilis C. — 

Witte J. H. F. K. 

Li.cio F. — f 

Witte L. geb. 3 

Malvina — 5 

Witte W. 

Minna — 

Wizel G. 

Phagus A. 

v. Witzleben Charl. 

Wollmar C. — 

v. Witzleben K. A. F. 
v. Fromlit A. — 

v. Woͤllner J. C. 
Chryſophiron —- 

Woͤtzel J. K. 

Walter F. — 
Wohlgemuth A. — 
Wohlgemuth E. — 
Wohlgemuth G. — 
Woide K. G. 

| Adamovicz A. — 

Wolf J. 

Lupius J. — 

Wolfram J. — 

Wolmar Bar. v. Rieden 8. 

Irenicus E. — 
Wolter F. 

Ismar F. — 
Woltereck C. 
Schneemann C. — 

v. Woltmann K. geb. Stoſch 

Berg L. — 

Wooſt G. E 
1 Waller E. u 


x 


Kenagogus — 


KA 


3. 
Zahn A. 
Dentatus — 
Zannach J. 

Apolephtes D. — 
Zaunkoͤnig A. — 
Zaunſchliffer O. P. 

Felicitanus C. V. — 
v. Zech B. f 

v. Frankenberg F. L. — 

* 


Zinzerling J. 


Withof — Zozach 247 


Zeltner G. G. 
Pachomius G. A. — 
Zenger J. 
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